PR 30-HVSG A12

Deutsch
English
Nederlands
Francgais
Espanol
Portugués
Italiano
Dansk
Svenska
Norsk
Suomi
Polski
Cesky
Slovencina
Magyar
Slovenscina
Hrvatski
Pycckui
Bvnrapcku
Romana
EANVIK

22

42

64

85
106
127
148
169
189
209
230
251
272
293
314
335
356
379
401
422





















de
en
nl
fr
es

pt

da
sv
no
fi

cs
sk
hu
sl

hr
ru
bg
ro
el

PR 30-HVSG A12

Original-Bedienungsanleitung . .. ... ... ...ttt nnnnnnnn 1
Original operatinginstructions . ... .......... . ... . i it 22
Originelehandleiding . ... ... ...t i ittt a s 42
Moded'emploioriginal . .. ... ...ttt i tnn e tennrsnnsnnnsnnnss 64
Manual de instrucciones original . ............. .. . . .. i i i i 85
Manual de instrugées original .. .......... ...ttt 106
Istruzionioriginali . ........... ..ttt i e e 127
Originalbrugsanvisning . .............. ittt nnnns 148
Originalbruksanvisning . . . . . . . oo ittt i i s i e e 169
Originalbruksanvisning . .. ... ... ...t iiinnnnnnnnnrenannnnnnnnnnns 189
Alkuperdisetohjeet . ... ...... ... ...t i i i i e 209
Oryginalnainstrukcjaobstugi . ... ........ .ttt 230
Origindlninavod kobsluze . ......... ...ttt nnnnnnnnns 251
Origindlnynavod naobsluhu . ... ....... ... .. ittt i 272
Eredeti haszndlatiutasitas . ............. . ittt 293
Originalnanavodilazauporabo . .......... ... ...t nnnnnnnns 314
Originalneupute zauporabu . . ... ... ...ttt e nnnn 335
OpHrHHanbHOE PYKOBOACTBO MO IKCMNYATALMM « v v v o ¢ v v v v s m e a s nn e s s nnnns 356
OpuUrMHanHoO PbKOBOACTBO 32 €KCTJIOATALUA - & & v v v v v v v v s s s s s s mnmnmnnnnns 379
Manual de utilizareoriginal .. ........... .. ... . i i i i e 401

MPWTOTUTTEG OBNYIEG XPOMNG = « « v v o v s v e vt et et et st nsneasasararasanan 422



IS

Original-Bedienungsanleitung

1

Angaben zur Bedienungsanleitung

1

1
1

o1 Zu dieser Bedienungsanleitung

Warnung! Bevor Sie das Produkt verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie die dem Produkt beiliegende
Bedienungsanleitung einschlieBlich der Anweisungen, Sicherheits- und Warnhinweise, Abbildungen und
Spezifikationen gelesen und verstanden haben. Machen Sie sich insbesondere mit allen Anweisungen,
Sicherheits- und Warnhinweisen, Abbildungen, Spezifikationen sowie Bestandteilen und Funktionen
vertraut. Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages, eines Brandes und/oder
schwerer Verletzungen. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung inklusive aller Anweisungen, Sicherheits-
und Warnhinweise zur spéteren Verwendung auf.

=T Produkte sind fiir den professionellen Benutzer bestimmt und diirfen nur von autorisiertem,
eingewiesenem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss
speziell Uber die auftretenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kdnnen
Gefahren ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal unsachgemaB behandelt oder nicht
bestimmungsgeman verwendet werden.

Die beiliegende Bedienungsanleitung entspricht dem aktuellen Stand der Technik zum Zeitpunkt der
Drucklegung. Finden Sie immer die aktuelle Version online auf der Hilti Produktseite. Folgen Sie hierzu
dem Link oder dem QR-Code in dieser Bedienungsanleitung, gekennzeichnet mit dem Symbol €.
Geben Sie das Produkt nur mit dieser Bedienungsanleitung an andere Personen weiter.

2 Zeichenerkldrung

.2.1  Warnhinweise

Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwdrter werden verwendet:

Al GEFAHR

=

GEFAHR!

>

Fur eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Korperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

A WARNUNG

WARNUNG !

>

Fiur eine moglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum Tod flihren
kann.

/\ VORSICHT
VORSICHT !

>

1
E

Fir eine moglicherweise gefahrliche Situation, die zu Kdrperverletzungen oder zu Sachschéden fiihren
kann.

.2.2 Symbole in der Dokumentation
olgende Symbole werden in dieser Dokumentation verwendet:

Vor Benutzung Bedienungsanleitung lesen

ﬂ Anwendungshinweise und andere niitzliche Informationen
l 2

@9 | Umgang mit wiederverwertbaren Materialien

a°

E: Elektrogerate und Akkus nicht in den Hausmdill werfen

1

.2.3 Symbole in Abbildungen

Folgende Symbole werden in Abbildungen verwendet:

E ‘ Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Anleitung

IO -
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Die Nummerierung gibt eine Abfolge der Arbeitsschritte im Bild wieder und kann von den Arbeits-
schritten im Text abweichen

m) Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die Num-
mern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht

@ | | Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt wecken.

1.3 Produktabhéngige Symbole

1.3.1 Symbole am Produkt
Folgende Symbole kdnnen am Produkt verwendet werden:

N | Das Produkt unterstiitzt drahtlose Datenubertragung, die mit iOS- und Android-Plattformen
kompatibel ist.

Verwendete Hilti Li-lon-Akku Typenreihe. Beachten Sie die Angaben im Kapitel Bestimmungsge-

maBe Verwendung.

Li-lon | Li-lonen Akku

®6 Benutzen Sie den Akku niemals als Schlagwerkzeug.

6 Lassen Sie den Akku nicht fallen. Verwenden Sie keinen Akku, der einen Schlag erhalten hat oder
& | anderweitig beschadigt ist.

14 Auf dem Produkt
Laser-Information

Laserklasse 2, basierend auf der Norm IEC60825-1/EN60825-1:2007 und entspricht CFR
21 § 1040 (Laser Notice 50).
Nicht in den Strahl blicken.

15 Produktinformationen

=™ Produkte sind fir den professionellen Benutzer bestimmt und diirfen nur von autorisiertem,
eingewiesenem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell
Uber die auftretenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kénnen Gefahren
ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal unsachgeméB behandelt oder nicht bestimmungsgeman
verwendet werden.

Typenbezeichnung und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

» Ubertragen Sie die Seriennummer in die nachfolgende Tabelle. Die Produktangaben benétigen Sie bei

Anfragen an unsere Vertretung oder Servicestelle.

Produktangaben
Rotationslaser | Laserempfanger PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generation 02
Serien-Nr.

1.6 Konformitatserklarung

Wir erkléren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien
und Normen Ubereinstimmt. Ein Abbild der Konformitatserklarung finden Sie am Ende dieser Dokumentation.
Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicherheit

2.1 Grundlegende Sicherheitsvermerke

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. Versdumnisse bei der Einhaltung der Sicherheits-
hinweise und Anweisungen kdnnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

2 Deutsch 2179602
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Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die Zukunft auf. Der in den Sicherheitshin-
weisen verwendete Begriff "Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit Netz-
kabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

2.2

>

23

Allgemeine SicherheitsmaBnahmen

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide sind oder unter
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim
Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften Verletzungen flihren.

Machen Sie keine Sicherheitseinrichtungen unwirksam und entfernen Sie keine Hinweis- und
Warnschilder.

Halten Sie Kinder von Lasergeraten fern.

Bei unsachgemaBem Aufschrauben des Gerdts kann Laserstrahlung entstehen, die die Klasse 2
Uibersteigt. Lassen Sie das Gerét nur durch die Hilti Servicestellen reparieren.

Laserstrahlen sollten weit Uber oder unter Augenhdhe verlaufen.

Beriicksichtigen Sie Umgebungseinfliisse. Benutzen Sie das Gerét nicht, wo Brand- oder
Explosionsgefahr besteht.

Hinweis gem&B FCC§15.21: Anderungen oder Modifikationen, die nicht ausdriicklich von Hilti erlaubt
wurden, kénnen das Recht des Anwenders einschrénken, das Gerat in Betrieb zu nehmen.

Nach einem Sturz, oder anderen mechanischen Einwirkungen, miissen Sie die Genauigkeit des
Gerats liberpriifen.

Wenn das Gerét aus groBer Kilte in eine warmere Umgebung gebracht wird, oder umgekehrt,
sollten Sie das Gerat vor dem Gebrauch akklimatisieren lassen.

Stellen Sie bei der Verwendung mit Adaptern und Zubehor sicher, dass das Gerat sicher befestigt
ist.

Um Fehimessungen zu vermeiden, miissen Sie die Laseraustrittsfenster sauber halten.

Obwohl das Gerét fiir den harten Baustelleneinsatz konzipiert ist, sollten Sie es, wie andere
optische und elektrische Gerate (Feldstecher, Brille, Fotoapparat), sorgfiltig behandeln.

Obwohl das Gerat gegen den Eintritt von Feuchtigkeit geschiitzt ist, sollten Sie das Gerat vor dem
Verstauen im Transportbehélter trockenwischen.

Priifen Sie das Gerat vor wichtigen Messungen.

Priifen Sie die Genauigkeit mehrmals wahrend der Anwendung.

Sorgen Sie fiir gute Beleuchtung des Arbeitsbereichs.

Halten Sie den Laser von Regen und Nasse fern.

Vermeiden Sie die Beriihrung der Kontakte.

Pflegen Sie das Gerat mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Gerateteile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funktion
des Geréts beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschédigte Teile vor dem Einsatz des Gerats reparieren.
Viele Unfélle haben Ihre Ursache in schlecht gewarteten Geréaten.

SachgemaBe Einrichtung der Arbeitsplatze

Sichern Sie den Messstandort ab. Stellen Sie sicher, dass Sie beim Aufstellen des Lasers den
Strahl nicht gegen andere Personen oder gegen sich selbst richten.

Vermeiden Sie, bei Arbeiten auf Leitern, eine abnormale Koérperhaltung. Sorgen Sie fiir sicheren
Stand und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.

Messungen in der Nahe von reflektiereden Objekten bzw. Oberflachen, durch Glasscheiben oder hnliche
Materialien kdnnen das Messresultat verfalschen.

Achten Sie darauf, dass das Gerat auf einer ebenen stabilen Auflage aufgestellt wird (vibrations-
freil).

Verwenden Sie das Gerét nur innerhalb der definierten Einsatzgrenzen.

Verwenden Sie Gerat, Zubehér, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen und
so, wie es fiir diesen speziellen Geratetyp vorgeschrieben ist. Beriicksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von Geréten fur andere als die
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefahrlichen Situationen fihren.

Das Arbeiten mit Messlatten in der Ndhe von Hochspannungsleitungen ist nicht erlaubt.



IS

2.4 Elektromagnetische Vertraglichkeit

Obwohl das Gerét die strengen Anforderungen der einschlégigen Richtlinien erfullt, kann Hilti folgendes
nicht ausschlieBen:
* Das Gerat kann durch starke Strahlung gestort werden, was zu einer Fehloperation fihren kann.
In diesen Féllen sowie bei anderen Unsicherheiten sollten Kontrollmessungen durchgefihrt werden.
» Das Gerat kann andere Geréte (z. B. Navigationseinrichtungen von Flugzeugen) stéren.

2.5 Laserklassifizierung fiir Gerate der Laser- Klasse 2

Das Gerét entspricht der Laserklasse 2 nach IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Diese Geréte durfen ohne
weitere SchutzmaBnahme eingesetzt werden.

/\ VORSICHT
Verletzungsgefahr! Laserstrahl nicht gegen Personen richten.

» Sehen Sie niemals direkt in die Lichtquelle des Lasers. Im Falle eines direkten Augenkontaktes, schliessen
Sie die Augen und bewegen den Kopf aus dem Strahlbereich.

2.6 Sorgfaltiger Gebrauch von akkubetriebenen Geraten

» Halten Sie Akkus von hohen Temperaturen, direkter Sonneneinstrahlung und Feuer fern. Es besteht
Explosionsgefahr.

» Die Akkus diirfen nicht zerlegt, gequetscht, liber 80°C (176°F) erhitzt oder verbrannt werden. Es
besteht ansonsten Feuer-, Explosions- und Veratzungsgefahr.

» Setzen Sie den Akku keinen starken mechanischen StoBen aus, und werfen Sie den Akku nicht.

» Akkus diirfen nicht in die Hande von Kindern gelangen.

» Vermeiden Sie das Eindringen von Feuchtigkeit. Eingedrungene Feuchtigkeit kann einen Kurzschluss
verursachen und Verbrennungen oder Feuer zu Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt
damit. Bei zufélligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die Fliissigkeit in die Augen kommt,
nehmen Sie zuséatzlich drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende FlUssigkeit kann zu Hautreizungen
oder Verbrennungen fuhren.

» Verwenden Sie ausschlieBlich die fiir das jeweilige Gerét zugelassenen Akkus. Bei der Verwendung
anderer Akkus oder bei Verwendung der Akkus fir andere Zwecke besteht die Gefahr von Feuer und
Explosion.

» Lagern Sie den Akku méglichst kiihl und trocken. Lagern Sie den Akku nie in der Sonne, auf Heizungen
oder hinter Glasscheiben.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku oder das Ladegerit fern von Biiroklammern, Miinzen,
Schliisseln, Nigeln, Schrauben oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine Uberbriickung
der Akku- oder Ladekontakte verursachen kdnnten. Das KurzschlieBen der Kontakte von Akkus oder
Ladegeréaten kann Verbrennungen und Feuer zur Folge haben.

» Beschéadigte Akkus (zum Beispiel Akkus mit Rissen, gebrochenen Teilen, verbogenen, zuriickge-
stoBenen und/oder herausgezogenen Kontakten) diirfen weder geladen noch weiter verwendet
werden.

» Laden Sie die Akkus nur in Ladegerdten auf, die vom Hersteller empfohlen werden. Fir ein
Ladegerat, das flr eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit anderen
Akkus verwendet wird.

» Beachten Sie die besonderen Richtlinien fur Transport, Lagerung und Betrieb von Li-lon-Akkus.

» Fur den Versand des Gerates miissen Sie Akkus isolieren oder aus dem Gerat entfernen. Durch
auslaufende Akkus kann das Gerét beschadigt werden.

» Wenn der nicht betriebene Akku spiirbar zu heiB ist, kann er oder das System von Gerat und Akku
defekt sein. Stellen Sie das Geréat an einen nicht brennbaren Ort mit ausreichender Entfernung zu
brennbaren Materialien, wo er beobachtet werden kann und lassen Sie ihn abkiihlen.

4 Deutsch 2179602




3 Beschreibung

3.1 Produktiibersicht
3.1.1 Rotationslaser PR 30-HVSG A12 ]

Laserstrahl (Rotationsebene)
Rotationskopf

Zieleinrichtung

Handgriff
Akku-Entriegelungstaste
Li-lon Akku
Akku-Ladezustandsanzeige
Bedienfeld

Grundplatte mit 5/8" Gewinde

CIOISICICICISICIS)

Taste und LED Neigungsmodus ® Taste Ein/Aus
Taste und LED Schockwarnfunktion LED Uberwachungsmodus (nur bei vertika-

®

@ . .

®  Taste Rotationsgeschwindigkeit ler automatischer Ausrichtung)
@  LED fir Status EinAus und LED Akkuladezustandsanzeige

Auto-Nivellierung

Q@ @

3.1.3 Bedienfeld und Laserempfinger PRA 30G £

@  Meniitaste ®  Neigung Plus in Richtung rechts. Mit

@  Neigung Minus in Richtung links. Mit PRA 90 hoch. Navigation im Mend.
PRA 90 runter. Navigation im Menii. ®  Ein-/Aus-Taste

®  Automatisch Ausrichten / Uberwachungs- @  Anzeige
modus / Markierungsfunktion Markierungskerbe

@  OK-Taste (®  Detektionsfenster

3.1.4 Anzeige Laserempfanger PRA 30G 4]

(@  Abstand des Laserstrahls von der Markie- ®  Batteriezustandsanzeige
rungskerbe ®  Genauigkeitsanzeige

@  Lautstarkeanzeige (®  Anzeige der Position des Empfangers

®  Anzeige zur Abschaltung der Strahlbereiche relativ zur Hohe der Laserebene

3.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das beschriebene Produkt ist ein Rotationslaser mit einem rotierenden, sichtbaren Laserstrahl, der durch
eine Person bedient werden kann. Das Gerét ist bestimmt zum Ermitteln, Ubertragen und Uberpriifen von
waagrechten Hohenverlaufen, vertikalen und geneigten Ebenen und rechten Winkeln.

» Verwenden Sie fur dieses Produkt nur den HiltiB12/2.6 beziehungsweise B 12-30 Li-lonen Akku.

ARMT, == e
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» Verwenden Sie fiir dieses Produkt nur das Hilti C 412-50 Ladegerét.

3.3 Auto-Nivellierung

Die Auto-Nivellierung erfolgt nach dem Einschalten des Geréts. LEDs zeigen den jeweiligen Betriebszustand
an. Die Auto-Nivellierung ist aktiv und kann Uber die Taste «& deaktiviert werden. Das Aufstellen kann direkt
am Boden, auf einem Stativ, oder mit geeigneten Haltern erfolgen.

3.4 Automatisches Ausrichten

Das automatische Ausrichten ermdglicht einer Person das Ausrichten der Laserebene auf den Laserempfan-
ger. Der Rotationslaser erkennt die jeweilige Ausrichtung in:

* Horizontal in Verbindung mit dem automatischen Stativ PRA 90 und Laseremfanger PRA 30G.
* Neigung auf der X-Achse in Verbindung mit dem Laserempfénger PRA 30G.
* Vertikal in Verbindung mit Laserempfénger PRA 30G.

3.5 Neigung

Die Neigung kann manuell oder automatisch erfolgen. Fur groBere Gefalle kann der Neigungsadapter PRA 79
eingesetzt werden.

3.6 Uberwachungsfunktion

In Verbindung mit dem Laserempfanger PRA 30G liberwacht der Rotationslaser die Ausrichtung der
Laserebene. Bei Abweichung der Ausrichtung korrigiert das System die Richtung der Laserebene, um sie
im Nullpunkt des Empféngers zu halten. Der Rotationslaser korrigiert alle durch Temperaturschwankungen,
Wind oder andere Einflisse entstandenen Fehler. Wenn die optische Verbindung zwischen Laserstrahl
und Laserempfanger langer als zwei Minuten unterbrochen ist, signalisiert das System einen Fehler. Die
Uberwachungsfunktion kann ausschlieBlich bei vertikaler Messung iiber das AUTO Menii aktiviert werden.

3.7 Abschaltautomatik

Eine automatische Abschaltung erfolgt, wenn keine Nivellierung erreicht wird, weil der Rotationslaser:
e Zu stark gegenliber der Horizontalen geneigt ist (auBer im Neigungsmodus).

* Mechanisch blockiert ist.

* Durch Erschitterungen oder einen StoB3 aus dem Lot gebracht wurde.

* Einen Fehler erkannt hat.

Nach erfolgter Abschaltung schaltet die Rotation ab und alle LEDs blinken.

3.8 Schockwarnfunktion

Wird der Rotationslaser wahrend des Betriebs aus dem Niveau gebracht, so schaltet das Gerat mit Hilfe der
integrierten Schockwarnfunktion in den Warnmodus um. Die Schockwarnfunktion ist erst ab der zweiten
Minute nach Erreichen der Nivellierung aktiviert. Wird innerhalb dieser 2 Minuten eine Taste auf dem
Bedienfeld gedriickt, dauert es erneut zwei Mintuen bis die Schockwarnfunktion aktiviert wird. Ist der
Rotationslaser im Warnmodus:

* Blinken alle LEDs.

¢ Stoppt der Rotationskopf.

* FErlischt der Laserstrahl.

Die Sensitivitdt der Schockwarnfunktion kann tber den Laserempfanger PRA 30G eingestellt werden.

Die Schockwarnfunktion kann Uber die Taste T deaktiviert werden, wenn der Untergrund nicht erschiitte-
rungsfrei ist oder im Neigungsmodus gearbeitet wird.
» Deaktivieren Sie die Schockwarnfunktion. — Seite 13

3.9 Schlafmodus

Fur Arbeitspausen oder andere Tétigkeiten kann der Schlaf-Modus des Rotationslasers genutzt werden. In
diesem Zustand werden alle Einstellungen der Laserebene oder Neigung beibehalten. Der Schlaf-Modus

spart Strom und verlangert die Akku Laufzeit.

Der Schlafmodus wird mit dem Laserempfanger PRA 30G aktiviert/deaktiviert.
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ﬂ Der Schlafmodus bleibt maximal 4h aktiv. Nach Ablauf dieser Zeit schaltet sich das System ab.

3.10 Abschaltung der Strahlbereiche

Einzelne Bereiche des Laserstrahls kdnnen deaktiviert werden, um:

* sich selbst und andere Kollegen vor dem Laserstrahl zu schitzen.
* weitere Messungen in der Nahe nicht zu beeinflussen.

3.11 Laserempfanger/Fernbedienung

Hilti Laserempfénger zeigen digital den Abstand zwischen auftreffendem Laserstrahl (Laserebene) auf dem
Detektionsfeld und der Markierungskerbe am Laserempfénger an. Der Laserstrahl ist auch lber groBere
Distanzen empfangbar. Der PRA 30G ist als Laserempfénger und Fernbedienung fiir den Rotationslaser
einsetzbar.

3.12 Paaren von Zubehor und Gerat

Paaren von Zubeh6r und Gerét

Paaren ist das Zuordnen von Zubehdr und Geraten per Funk zueinander.

Der Rotationslaser und der Laserempfanger sind im ausgelieferten Zustand gepaart. Ein stérungsfreies
Arbeiten im Umfeld anderer funkgesteuerter Gerate ist damit gewahrleistet.

Weitere Laserempfanger oder automatische Stative PRA 90 sind ohne Paarung nicht einsatzbereit.

» Paaren von Rotationslaser und Laserempfanger. — Seite 14

» Paaren von Stativ und Laserempfénger. — Seite 14

3.13 LED Anzeigen

Der Rotationslaser ist mit LED Anzeigen ausgestattet.

Zustand Bedeutung

alle LED blinken Das Gerat wurde angestoBen, hat die Nivellierung
verloren, oder hat einen Fehler.

LED Auto-Nivellierung blinkt griin Das Gerét ist in der Nivellierphase.

LED Auto-Nivellierung leuchtet konstant griin Das Gerét ist nivelliert / ordnungsgemas in Betrieb.

LED Schockwarnung leuchtet konstant orange Die Schockwarnung ist deaktiviert.

LED Neigungsanzeige leuchtet konstant orange Der Neigungsmodus ist aktiviert.

LED Uberwachung blinkt orange Das Gerét richtet die Laseebene auf den Referenz-
punkt (PRA 30G) aus.

LED Uberwachung leuchtet konstant orange Das Gerat ist im Uberwachungsmodus. Ausrich-
tung auf den Refenzpunkt (PRA 30G) korrekt.

3.14 Ladezustandsanzeige des Li-lon-Akkus

Der Li-lonen Akku verfugt Uber eine Ladezustandsanzeige.

Zustand Bedeutung

4 LED leuchten. Ladezustand: 75 % bis 100 %
3 LED leuchten. Ladezustand: 50 % bis 75 %
2 LED leuchten. Ladezustand: 25 % bis 50 %
1 LED leuchtet. Ladezustand: 10 % bis 25 %
1 LED blinkt. Ladezustand: < 10 %

Waéhrend des Arbeitens wird der Ladezustand des Akkus am Bedienfeld des Gerates angezeigt.

Im Ruhezustand kann der Ladezustand durch Antippen der Entriegelungstaste angezeigt werden.
Wéhrend des Ladevorgangs wird der Ladezustand durch die Anzeige am Akku dargestellt (siehe
Bedienungsanleitung Ladegerét).

ARMT, == -
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3.15 Lieferumfang
Rotationslaser PR 30-HVSG A12, Laserempfanger/Fernbedienung PRA 30G, 2 Batterien (AA-Zellen), Zieltafel
PRA 54, Bedienungsanleitung.

Weitere fur Ihr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in lhrem Hilti Store oder unter:
www.hilti.group

4 Technische Daten

4.1 Technische Daten Rotationslaser

PR 30-HVSG A12

Nennspannung 10,8V
Nennstrom 120 mA
Maximale relative Luftfeuchte 90 %
Maximale Einsatzh6he Giber Bezugshéhe 2.000 m
Reichweite Empfang (Durchmesser) mit PRA 30G 2m ... 300m
Reichweite Kommunikation (PRA 30G) 200 m
Genauigkeit auf 10 m (unter Standard-Umgebungsbedingungen +1,0 mm
nach MIL-STD-810G)
Laserklasse 2, sichtbar
Selbstnivellierbereich +5°
Betriebstemperatur -10°C ... 50 °C
Lagertemperatur -25°C ...60°C
Gewicht (inklusive Akku B12/2.6 beziehungsweise B 12-30) 2,5kg
Falltesthohe (unter Standard-Umgebungsbedingungen nach 1,6m
MIL-STD-810G )
Schutzart gemas IEC 60529 (auBer Akku und Akkufach) 1P66
Lotstrahl Dauerstrahl, rechtwinklig zur
Rotationsebene
Maximal abgestrahlte Sendeleistung 7,3 dBm

Frequenz

2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

4.2 Technische Daten Laserempfanger

Nennspannung 3V
Nennstrom 150 mA
Maximale relative Luftfeuchte 90 %
Maximale Einsatzh6he liber Bezugshéhe 2.000 m
Bereich der Abstandsanzeige +52 mm
Anzeigebereich der Laserebene +0,5 mm
Lange des Detektionsfeldes <120 mm
Zentrumsanzeige von Gehduse-Oberkante 75 mm
Detektionsfreie Wartezeit vor Selbstabschaltung 15 min
Reichweite Fernbedienung (Durchmesser) zum PR 30-HVSG A12 2m .. 150m
Falltesth6he im Empfangerhalter PRA 83 (unter 2m
Standard-Umgebungsbedingungen nach MIL-STD-810G )

Betriebstemperatur -20°C ... 50 °C
Lagertemperatur -25°C ... 60 °C
Gewicht (inklusive Batterien) 0,25 kg
Schutzklasse gemas IEC 60529, auBer Batteriefach 1P66

Maximal abgestrahite Sendeleistung -0,2 dBm

Frequenz

2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

8 Deutsch
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5 Bedienung Rotationslaser

5.1 Arbeitsvorbereitung

Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

5.2 Richtige Handhabung des Rotationslasers und des Akkus §

Der Akku Typ B12 hat keine Schutzklasse. Halten Sie den Akku von Regen und Nasse fern.
GemaB den Hilti Richtlinien darf der Akku nur mit dem zugehdrigen Produkt verwendet werden und
muss hierzu im Batteriefach eingelegt sein.

1. Bild 1: Arbeiten im horizontalen Modus.
2. Bild 2: Im Neigungsmodus ist der Rotationslaser auf der Seite des Bedienfeldes anzuheben.
3. Bild 3: Ablegen oder Transportieren in geneigter Lage. Arbeiten in vertikaler Lage.
» Den Rotationslaser so halten, dass das Akkufach oder der Akku NICHT nach oben zeigt und
Feuchtigkeit eindringen kann.

5.3 Akku einsetzen / herausnehmen [

/\ VORSICHT
Elektrische Gefahr. Durch verschmutzte Kontakte kann es zu einem Kurzschluss kommen.

» Stellen Sie sicher, dass die Kontakte von Akku und Gerét frei von Fremdkdrpern sind, bevor Sie den
Akku einsetzen.

/\ VORSICHT
Verletzungsgefahr. Wenn der Akku nicht korrekt eingesetzt ist, kann er herunterfallen.
» Kontrollieren Sie den sicheren Sitz des Akkus im Geréat, damit er nicht herunterfallt und Sie sowie andere
geféhrdet.

1. Schieben Sie den Akku ein, bis er sicher einrastet.

» Der Rotationslaser ist bereit zum Einschalten.
2. Driicken Sie die Entriegelungstaste und halten Sie diese gedriickt.
3. Ziehen Sie den Akku heraus.

5.4 Rotationslaser einschalten und horizontal arbeiten

Priifen Sie vor wichtigen Messungen die Genauigkeit des Rotationslasers, insbesondere, nachdem er
zu Boden gefallen ist, ungewdhnlichen Einwirkungen ausgesetzt war, oder nach langerer Lagerung.

1. Montieren Sie den Rotationslaser auf eine geeignete Halterung.
2. Driicken Sie die Taste @).
» Die LED Autonivellierung blinkt griin.
» Sobald die Nivellierung erreicht ist, schaltet sich der Laserstrahl ein, rotiert und die LED Autonivellie-
rung leuchtet konstant.

Als Halterung kann eine Wandhalterung oder ein Stativ verwendet werden. Der Neigewinkel der
Auflageflache darf maximal + 5° sein.

5.5 Horizontal manuell Ausrichten mit Stativ PRA 90 &

Der Rotationslaser ist auf dem automatischen Stativ PRA 90 montiert.

Der Laserempfénger PRA 30G, der Rotationslaser und das automatische Stativ PRA 90 sind gepaart.
Der Laserempfanger PRA 30G und das Bedienfeld des automatischen Stativ PRA 90 zeigen zueinander
und haben direkten Sichtkontakt.

1. Driicken Sie am Rotationslaser, am Laserempfanger PRA 30G und am automatischen Stativ PRA 90 die

Taste @).

» Die Geréte sind betriebsbereit.
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2. Zum Verstellen der Laserebene nach oben, driicken Sie die Taste % am Laserempfanger PRA 30G, oder
die Pfeiltaste "nach oben" am automatischen Stativ PRA 90 .

3. Zum Verstellen der Laserebene nach unten, driicken Sie die Taste = am Laserempfanger PRA 30G,
oder die Pfeiltaste "nach unten" am automatischen Stativ PRA 90.

5.6 Horizontal automatisch Ausrichten mit Stativ PRA 90 &

Der Rotationslaser ist auf dem automatischen Stativ PRA 90 montiert.
Der Laserempfanger PRA 30G, der Rotationslaser und das automatische Stativ PRA 90 sind gepaart.

Der Laserempfanger PRA 30G und das Bedienfeld des automatischen Stativ PRA 90 zeigen zueinander
und haben direkten Sichtkontakt.

1. Driicken Sie am Rotationslaser, am Laserempfénger PRA 30G und am automatischen Stativ PRA 90 die
Taste @)
» Die Geréte sind betriebsbereit.
2. Halten Sie die Markierungskerbe des Laserempféngers PRA 30G an die einzustellende Zielhdhe. Der
Laserempfanger PRA 30G ist ruhig zu halten oder zu fixieren.
3. Starten Sie die automatische Ausrichtung durch einen Doppelklick am Laserempfanger PRA 30G mit der
Taste ~, oder wahlen Sie die Funktion Uiber das AUTO Men an.
» Das automatische Stativ PRA 90 fahrt hoch und runter, bis es die Position erreicht hat. Dabei ertont
am Laserempfanger ein wiederkehrendes akustisches Signal.
» st die Position erreicht, nivelliert der Rotationslaser. Der erfolgreiche Abschluss wird durch einen
Dauerton von 5 Sekunden angezeigt. Das Symbol wird kurz angezeigt.
» Kann die automatische Ausrichtung nicht erfolgreich durchgefiihrt werden, erténen kurze akustische
Signale und das Symbol BN wird kurz angezeigt.
4. Uberpriifen Sie die Hdheneinstellung in der Anzeige.
Entfernen Sie den Laserempfanger PRA 30G.
6. Vorzeitiges Beenden der automatischen Ausrichtung mit einem Doppelklick der Taste = am Laseremp-
fanger PRA 30G.

o

5.7  Vertikal manuell Ausrichten [t

Der Rotationslaser ist sicher vertikal befestigt (Stativ, Wandhalterung, Fassaden- oder Schnurgerista-
dapter oder liegt auf den hinteren Griffen). Ein Referenzpunkt (A) ist unter dem Laserkopf angebracht
(z.B. ein Nagel im Schnurgerlist oder ein Farb-Punkt auf dem Boden).

Der Laserempfénger PRA 30G und der Rotationslaser sind gepaart.

Der Laserempfanger PRA 30G und die Empfangsseite des Rotationslaser zeigen zueinander und
haben direkten Sichtkontakt. Die beste Empfangsseite am Rotationslaser ist die Seite, an der der
Akku eingesetzt wird.

1. Driicken Sie am Rotationslaser die Taste (@).
» Der Rotationslaser nivelliert sich und projeziert danach einen stehenden Laserstrahl nach unten.

2. Richten Sie den Rotationslaser so aus, dass der projezierte Laserstrahl genau auf den Referenzpunkt (A)
ausgerichtet ist. Der Referenzpunkt ist kein Lotpunkt!

3. Zum Verstellen der Laserebene nach rechts bzw. links, driicken Sie die Taste % bzw. =+ am
Laserempfénger PRA 30G.
» Der Rotationslaser startet mit der Rotation nach Driicken einer der beiden Richtungstasten.

5.8 Vertikal automatisch Ausrichten K|

Der Rotationslaser ist sicher vertikal befestigt (Stativ, Wandhalterung, Fassaden- oder Schnurgerista-
dapter oder liegt auf den hinteren Griffen). Ein Referenzpunkt (A) ist unter dem Laserkopf angebracht
(z.B. ein Nagel im Schnurger(st oder ein Farb-Punkt auf dem Boden).

Der Laserempfénger PRA 30G und der Rotationslaser sind gepaart.

Der Laserempféanger PRA 30G und die Empfangsseite des Rotationslaser zeigen zueinander und
haben direkten Sichtkontakt. Die beste Empfangsseite am Rotationslaser ist die Seite, an der der

Akku eingesetzt wird.
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Driicken Sie am Rotationslaser die Taste @).
» Der Rotationslaser nivelliert sich und projeziert danach einen stehenden Laserstrahl nach unten.

Richten Sie den Rotationslaser so aus, dass der projezierte Laserstrahl genau auf den Referenzpunkt (A)
ausgerichtet ist. Der Referenzpunkt ist kein Lotpunkt!

Halten Sie die Markierungskerbe des Laserempfanger PRA 30G an die einzustellende Zielebene (B). Der
Laserempfanger PRA 30G ist ruhig zu halten oder zu fixieren.

. Starten Sie die automatische Ausrichtung durch einen Doppelklick am Laserempfanger PRA 30G mit der
Taste ~~, oder wahlen Sie die Funktion Uiber das AUTO Mend an.

» Der Laserkopf schwenkt nach rechts und links, bis die Position erreicht ist. Dabei ertdont am
Laserempfanger ein wiederkehrendes akustisches Signal.

» Ist die Position erreicht, nivelliert der Rotationslaser. Das Symbol wird kurz angezeigt.

» Kann die automatische Ausrichtung nicht erfolgreich durchgefiihrt werden, erténen kurze akustische
Signale und das Symbol [N wird kurz angezeigt.

Doppelklick am Laserempfénger PRA 30G mit der Taste am.

» Wahrend der automatischen Ausrichtung: Vorzeitiges Beenden der automatischen Ausrichtung.

5.9 Vertikal automatisch Ausrichten mit Uberwachungsfunktion

Der Rotationslaser ist sicher vertikal befestigt (Stativ, Wandhalterung, Fassaden- oder Schnurgeriista-
dapter oder liegt auf den hinteren Griffen). Ein Referenzpunkt (A) ist unter dem Laserkopf angebracht
(z.B. ein Nagel im Schnurgerist oder ein Farb-Punkt auf dem Boden).

Der Laserempfénger PRA 30G und der Rotationslaser sind gepaart.

Der Laserempfanger PRA 30G und die Empfangsseite des Rotationslaser zeigen zueinander und
haben direkten Sichtkontakt. Die beste Empfangsseite am Rotationslaser ist die Seite, an der der
Akku eingesetzt wird.

Driicken Sie am Rotationslaser die Taste @).

» Der Rotationslaser nivelliert sich und projeziert danach einen stehenden Laserstrahl nach unten.

Richten Sie den Rotationslaser so aus, dass der projezierte Laserstrahl genau auf den Referenzpunkt (A)

ausgerichtet ist. Der Referenzpunkt ist kein Lotpunkt!

Halten Sie die Markierungskerbe des Laserempfanger PRA 30G an die einzustellende Zielebene (B). Der

Laserempfanger PRA 30G ist ruhig zu halten oder zu fixieren.

Driicken Sie am PRA 30G die Taste ~= um das AUTO Menii aufzurufen. Starten Sie die automatische

Ausrichtung mit Uberwachungsfunktion &?°.

» Der Laserkopf schwenkt nach rechts und links, bis die Position erreicht ist. Dabei ertdnt am
Laserempfanger ein wiederkehrendes akustisches Signal.

» Ist die Position erreicht, nivelliert der Rotationslaser. Das Symbol wird kurz angezeigt und
das akustische Signal endet.

» Der Rotationslaser schaltet in die Uberwachungsfunktion. Kleinere Abweichungen durch &uBere
Einflisse werden automatisch ausgeglichen und der Laserstrahl wird auf Héhe der Markierungskerbe
des Laserempféngers gehalten.

» Kann die automatische Ausrichtung nicht erfolgreich durchgefiihrt werden, erténen kurze akustische
Signale und das Symbol [N wird kurz angezeigt.

Entfernen Sie den Laserempfinger PRA 30G nicht aus der Zielebene, solange der Uberwachungsmodus

aktiv ist.

Doppelklick am Laserempfanger PRA 30G mit der Taste .

» Wahrend der automatischen Ausrichtung: Vorzeitiges Beenden der automatischen Ausrichtung.

» Bei aktiver Uberwachungsfunktion: Beenden der Uberwachungsfunktion.

5.10 Neigung manuell Einstellen [B

Der Rotationslaser ist je nach Anwendungsfall montiert oder sicher aufgestellt.

Der Laserempfénger PRA 30G und der Rotationslaser sind gepaart.

Der Laserempfanger PRA 30G und die Empfangsseite des Rotationslaser zeigen zueinander und
haben direkten Sichtkontakt. Die beste Empfangsseite am Rotationslaser ist die Seite, an der der
Akku eingesetzt wird.
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1. Positionieren Sie den Rotationslaser entweder auf der oberen oder auf der unteren Kante der Neigungs-
ebene.
2. Richten Sie den Rotationslaser liber die Zieleinrichtung am Kopf parallel zur Neigungsebene aus.
3. Driicken Sie am Rotationslaser und Laserempfanger PRA 30G die Taste @).
» Sobald die Nivellierung erreicht ist, schaltet sich der Laserstrahl ein, rotiert und die LED Autonivellie-
rung leuchtet konstant.
4. Dricken Sie am Rotationslaser die Taste .
» Am Rotationslaser leuchtet konstant die LED Neigungsmodus.
» Am Laserempfanger PRA 30G erscheint das Symbol Neigungsmodus.
5. Neigen Sie die Laserebene mit den Tasten -& oder 3= des Laserempfangers.

Bei manueller Neigungseinstellung nivelliert der Rotationslaser die Laserebene einmalig und fixiert
sie anschlieBend einmalig. Beachten Sie, dass dieser Rotationslaser die geneigte Laserebene nicht
gegen eine mdgliche Abweichung ausgleicht, die durch die Anderung der Umgebungsbedingungen
und/oder die Verlagerung der Befestigung verursacht wird. Vibrationen, Temperaturdnderungen
oder sonstige Einwirkungen, die im Laufe des Tages eintreten kdnnen, kénnen Auswirkungen auf
die Position der Laserebene haben.

5.11 Neigung mit dem Neigungsadapter PRA 79 einstellen

Der Neigungsadapter PRA 79 kann je nach Anwendungsfall auf einem Stativ oder einer Wandhalterung
montiert werden.
Der Neigungswinkel des Neigungsadapters PRA 79 ist auf 0° eingestellt.

1. Montieren Sie den Rotationslaser auf dem Neigungsadapter PRA 79. Beachten Sie die Anleitung des
Neigungsadapters PRA 79. Das Bedienfeld des Rotationslasers zeigt zu lhnen hin.

2. Positionieren Sie den Rotationslaser entweder auf der oberen oder auf der unteren Kante der Neigungs-
ebene.

3. Driicken Sie am Rotationslaser die Taste @).
» Sobald die Nivellierung erreicht ist, schaltet sich der Laserstrahl ein, rotiert und die LED Autonivellie-

rung leuchtet konstant.

4. Dricken Sie am Rotationslaser die Taste .
» Am Rotationslaser leuchtet konstant die LED Neigungsmodus.

5. Stellen Sie den gewiinschten Neigungswinkel am Neigungsadapter PRA 79 ein.

Bei manueller Neigungseinstellung nivelliert der Rotationslaser die Laserebene einmalig und fixiert
sie anschlieBend einmalig. Beachten Sie, dass dieser Rotationslaser die geneigte Laserebene nicht
gegen eine mdgliche Abweichung ausgleicht, die durch die Anderung der Umgebungsbedingungen
und/oder die Verlagerung der Befestigung verursacht wird. Vibrationen, Temperaturédnderungen
oder sonstige Einwirkungen, die im Laufe des Tages eintreten kénnen, kdnnen Auswirkungen auf
die Position der Laserebene haben.

5.12 Neigung automatisch Einstellen [E

Der Rotationslaser ist je nach Anwendungsfall montiert oder sicher aufgestellt.

Der Laserempfanger PRA 30G und der Rotationslaser sind gepaart.

Der Laserempfanger PRA 30G und die Empfangsseite des Rotationslaser zeigen zueinander und
haben direkten Sichtkontakt. Die beste Empfangsseite am Rotationslaser ist die Seite, an der der
Akku eingesetzt wird.

1. Positionieren Sie den Rotationslaser entweder auf der oberen oder auf der unteren Kante der Neigungs-
ebene.
2. Dricken Sie am Rotationslaser und Laserempfanger PRA 30G die Taste @
» Sobald die Nivellierung erreicht ist, schaltet sich der Laserstrahl ein, rotiert und die LED Autonivellie-
rung leuchtet konstant.
3. Driicken Sie am Rotationslaser die Taste .
» Am Rotationslaser leuchtet konstant die LED Neigungsmodus.
» Am Laserempfanger PRA 30G erscheint das Symbol Neigungsmodus.
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4. Positionieren Sie die Markierungskerbe des Laserempfangers PRA 30G an der anderen Kante der

Neigungsebene.

5. Starten Sie die automatische Ausrichtung durch einen Doppelklick am Laserempfanger PRA 30G mit der

Taste ~=, oder wahlen Sie die Funktion Uber das AUTO Menli an.

» Der Rotationslaser neigt automatisch die Laserebene auf der X-Achse, bis die Markierungskerbe
des Laserempfangers PRA 30G erreicht ist. Dabei ertont am Laserempfénger ein wiederkehrendes
akustisches Signal.

» st die Position erreicht, nivelliert der Rotationslaser auf der Y-Achse. Der erfolgreiche Abschluss wird
durch einen Dauerton von 5 Sekunden angezeigt. Das Symbol wird kurz angezeigt.

» Kann die automatische Ausrichtung nicht erfolgreich durchgefiihrt werden, erténen kurze akustische
Signale und das Symbol wird kurz angezeigt.

6. Vorzeitiges Beenden der automatischen Neigung mit einem Doppelklick am Laserempfanger PRA 30G
mit der Taste are.

Startet der Rotationslaser die automatische Suche in falscher Richtung, driicken Sie die Taste ame
zum Andern der Suchrichtung.

5.13 Manuelle Scanline-Funktion

1. Driicken Sie am Rotationslaser die Taste @).

2. Bringen Sie die Laserebene in die gewlinschte Position / Hohe. Die Scanline-Funktion ist sowohl im
horizontalen, im vertikalen sowie im Neigungsmodus verfligbar.

3. Driicken Sie am PRA 30G die Taste # um das Menii aufzurufen.
4. Wahlen Sie den Menupunkt Scanline-Funktion ¥ .

5. Uber das Untermenii zur Einstellung der Linienbreite kénnen Sie die Breite der Scanlinie in vier Stufen
einstellen.

6. Uber die Symbole § und ¥ kénnen Sie die Scanlinie nach links und rechts verschieben. Dazu muss
der Laserempfanger nicht im Laserstrahl sein.

5.14 Automatische Scanline-Funktion

1. Driicken Sie am Rotationslaser die Taste @.

2. Bringen Sie die Laserebene in die gewiinschte Position / Héhe. Die Scanline-Funktion ist sowohl im
horizontalen, im vertikalen sowie im Neigungsmodus verfligbar.

3. Driicken Sie am PRA 30G die Taste ~= um das AUTO Men aufzurufen.
4. Starten Sie die automatische Scanline-Funktion &.

5. Bringen die den Laserempfanger in die gewiinschten Position. Der Rotationslaser konzentriert den Strahl
automatisch auf eine verkdrzte Linie im Bereich des Laserempféngers.

Die Breite der Scanlinie kann Gber das Menu des PRA 30G eingestellt werden. Je schmaler die
Scanlinie gewahlt wird, desto heller erscheint sie.

6. Uber den Meniipunkt Scanline-Funktion kénnen sie {iber die Symbole § und 7 die Linie nach links und
rechts verschieben. Dazu muss der Laserempfénger nicht mehr im Laserstrahl sein.

5.15 Schockwarnfunktion deaktivieren

1. Driicken Sie am Rotationslaser die Taste @).
2. Dricken Sie die Taste 1 .

» Das konstante Leuchten der LED Deaktivierung Schockwarnfunktion zeigt an, dass die Funktion
deaktiviert ist.

Um in den Standard-Modus zurlickzukehren, schalten Sie den Rotationslaser aus und starten ihn
erneut.
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6 Bedienung Laserempféanger

6.1 Batterien in Laserempfinger einsetzen [l

» Setzen Sie die Batterien in den Laserempfénger ein.

ﬂ Verwenden Sie nur nach internationalen Standards hergestellte Batterien.

6.2 Paaren von Rotationslaser und Laserempfanger PRA 30G

Positionieren Sie beide Geréte in einem Abstand von ca. 0,5m. Driicken Sie gleichzeitig an beiden

Geraten fur mindestens 3 Sekunden die Taste @).

» Die erfolgreiche Paarung wird durch Blinken aller LED am Rotationslaser und einem Ton am
Laserempfinger PRA 30G bestitigt. Am Laserempfénger erscheinen kurz die Symbole
und @-,

» Die Gerate sind gepaart.

» Rotationslaser und Laserempfanger schalten sich aus.

Gerate wieder einschalten.

6.3 Paaren von Stativ PRA 90 und Laserempfanger PRA 30G

Positionieren Sie beide Geréte in einem Abstand von ca. 0,5m. Drlicken Sie gleichzeitig an beiden

Geréten fiir mindestens 3 Sekunden die Taste @).

» Die erfolgreiche Paarung wird durch Blinken aller LED am automatischen Stativ PRA 90 und einem
Ton am Laserempfanger PRA 30G bestétigt. Am Laserempfénger erscheinen kurz die Symbole

» Die Geréte sind gepaart.

» Automatisches Stativ und Laserempfanger schalten sich aus.

Gerate wieder einschalten.

» Am Laserempfanger wird der Rotationslaser und das automatische Stativ angezeigt.

6.4 Laserstrahl mit dem Laserempfanger empfangen

W=

Driicken Sie am Laserempfanger die Taste @).
Halten Sie den Laserempfénger mit dem Detektionsfenster direkt in die Ebene des Laserstrahls.

Halten Sie den Laserempfanger wéahrend des Ausrichtens ruhig, und achten Sie auf freie Sicht zwischen
Laserempfanger und Rotationslaser.

» Die Erfassung des Laserstrahls wird optisch und akkustisch angezeigt.
» Der Laserempfanger zeigt die Distanz zum Rotationslaser an.
» Der Laserempfénger kann fiir Distanzen (Radien) bis 300 m verwendet werden.

6.5 Erlduterung der Meniioptionen

Um das Menii aufzurufen driicken Sie die Taste s .

Benutzen sie die Tasten == und == um im Menl zu navigieren.

Das angewahlte Symbol wird mit einem schwarzen Hintergrund dargestellt. Beispiel:
Eine aktive Einstellung wird mit einem schwarzen Rahmen dargestellt. Beispiel: E

Um eine Auswahl zu bestétigen, driicken Sie die Taste o«.

Hauptmenii

V Markierungsfunktion

~ | Rotationsgeschwindigkeit

A

Einstellungen Rotationslaser

@ Einstellungen Laserempfanger
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El Informationen

o Zuriick. Sie gelangen ohne Anderungen in eine (ibergeordnete Ebene oder verlassen das Menii.

Menii Markierungsfunktion

V Meni Einstellung Linienbreite (Anzeige zeigt aktuell eingestellte Breite an)

& | Linie nach links verschieben

v
? Linie nach rechts verschieben
Untermenii Einstellung Linienbreite
\v4 Breit
V Mittel
V Schmal

.T. Punkt

Menii Rotationsgeschwindigkeit

300 | 300 Umdrehungen pro Minute
RPH

800 | 600 Umdrehungen pro Minute
RPM

1200 | 1200 Umdrehungen pro Minute
RPH

Menii Einstellungen Rotationslaser

GZZ Schlafmodus

« Schockwarnung
— A

%3 Abschaltung der Strahlbereiche

Untermenii Schockwarnung

« Stufe 1, hohe Sensitivitat
——

«n Stufe 2, mittlere Sensitivitat
—

D Stufe 3, geringe Sensitivitat
A

Untermenii Schlafmodus

Schlafmodus an

GZ

Schlafmodus aus

.

Untermenii Abschaltung der Strahlbereiche

C] Beispiel: Strahlbereich oben links aktiviert
=]

Beispiel: Strahlbereich oben links deaktiviert
4

Die weiteren Strahlbereiche werden auf die selbe Weise aktiviert und deaktiviert.

DN

15



IS

Menii Einstellungen Laserempfianger

‘) Lautstérke

« o | Genauigkeit

Imm

Untermenii Lautstarke

P Ton aus

< Lautstérke Stufe 1

Lautstérke Stufe 2
L))

Lautstérke Stufe 3
)

Untermenii Genauigkeit

2 2 1 mm
amm
- 2 mm
amm
_— 5mm
amm
vep | 10MM
m
25 mm

2225
amm

Menii Informationen

i Softwareversionen

t-..-.| Servicetermin
XN

mm | QR-Code

AUTO Menii
Taste ~ einmal driicken, um das AUTO Meni aufzurufen.

Automatische Ausrichtung

Automatische Scanline-Funktion

ﬁi
Egu Automatische Ausrichtung mit Uberwachungsfunktion

6.6 Laserempfanger mit Halter PRA 83

1. Setzen Sie den Laserempfanger schrag von oben in die Gummihiille des PRA 83 ein.

Driicken Sie den Laserempfanger nun in die Gummihiille bis diese den Laserempféanger vollstandig
umschlieBt.

Stecken Sie die Gummihlle an das magnetische Griffstlick.
Driicken Sie die Taste (©@).
Offnen Sie den Drehgriff des Griffstiickes.

Befestigen Sie den Empfangerhalter PRA 83 an einer Teleskop oder Nivellierstange und fixieren ihn durch
zudrehen des Drehgriffes.

» Der Laserempfanger ist zur Messung bereit.

N

o oA~ w
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6.7 Laserempfinger mit Halter PRA 80 [

Offnen Sie den Verschluss des PRA 80 und setzen Sie den Laserempfanger ein.
SchlieBen Sie den Verschluss des PRA 80.

Driicken Sie die Taste (@).

Offnen Sie den Drehgriff des Griffstiickes.

Befestigen Sie den Empfangerhalter PRA 80 an einer Teleskop- oder Nivellierstange und fixieren ihn
durch zudrehen des Drehgriffes.

» Der Laserempfanger ist zur Messung bereit.

e

6.8 Laserempfinger mit Halter PRA 81 [E

Offnen Sie den Verschluss des PRA 81 und setzen Sie den Laserempfanger ein.

SchlieBen Sie den Verschluss des PRA 81.

Driicken Sie die Taste @).

Halten Sie den Laserempfénger mit dem Detektionsfenster direkt in die Ebene des Laserstrahls.
Positionieren Sie den Laserempfanger so, dass die Abstandsanzeige 0 anzeigt.

Messen Sie den gewiinschten Abstand mit Hilfe des MaBbands.

o os LN

7 Pflege und Instandhaltung

741 Pflege und Instandhaltung

| Al WARNUNG
Verletzungsgefahr bei eingestecktem Akku !
» Entnehmen Sie vor allen Pflege- und Instandhaltungsarbeiten immer den Akku!

Pflege des Gerates

* Fest anhaftenden Schmutz vorsichtig entfernen.

* Gehause nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch reinigen. Keine silikonhaltigen Pflegemittel verwenden,
da diese die Kunststoffteile angreifen kénnen.

Pflege der Li-lonen Akkus

»  Akku sauber und frei von Ol und Fett halten.

¢ Gehause nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch reinigen. Keine silikonhaltigen Pflegemittel verwenden,
da diese die Kunststoffteile angreifen kdnnen.

* Eindringen von Feuchtigkeit vermeiden.

Instandhaltung

* RegelmaBig alle sichtbaren Teile auf Beschadigungen und die Bedienelemente auf einwandfreie Funktion
prifen.

¢ Bei Beschadigungen und/oder Funktionsstérungen das Akkugerét nicht betreiben. Sofort vom Hilti
Service reparieren lassen.

* Nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten alle Schutzeinrichtungen anbringen und auf Funktion priifen.

Reinigen des Laseraustrittsfensters

» Blasen Sie den Staub vom Laseraustrittsfenster.

» Berlihren Sie das Laseraustrittsfenster nicht mit den Fingern.

Zu raues Reinigungsmaterial kann das Glas zerkratzen und damit die Genauigkeit des Geréates
beeintréachtigen. Keine anderen Flissigkeiten auBer reinem Alkohol oder Wasser verwenden, da
diese die Kunststoffteile angreifen kdnnen.

Trocknen Sie lhre Ausrlstung unter Einhaltung der Temperaturgrenzwerte.

7.2 Hilti Messtechnik Service

Der Hilti Messtechnik Service fiihrt die Uberpriifung und bei Abweichung, die Wiederherstellung und erneute
Priifung der Spezifikationskonformitat des Gerétes durch. Die Spezifikationskonformitat zum Zeitpunkt der
Prufung wird durch das Service Zertifikat schriftlich bestatigt. Es wird empfohlen:

¢ Geeignetes Priifintervall entsprechend der Nutzung wahlen.

ARMT, == -
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* Nach einer ausserordentlichen Gerétebeanspruchung, vor wichtigen Arbeiten, jedoch mindestens jahrlich
eine Hilti Messtechnik Service Prifung durchfiihren lassen.

Die Priifung durch den Hilti Messtechnik Service entbindet den Nutzer nicht von der Uberpriifung des
Gerétes vor und wahrend der Nutzung.

7.3 Messgenauigkeit priifen

Um technische Spezifikationen einhalten zu kénnen, sollte das Gerét regelmaBig (mindestens vor jeder
groBeren/relevanten Messung) uberpriift werden.

Nach einem Sturz des Gerates aus groBerer Hohe sollte die Funktionsfahigkeit untersucht werden. Unter
folgenden Bedingungen kann davon ausgegangen werden, dass das Gerat einwandfrei funktioniert:

¢ Beim Sturz wurde die in den Technischen Daten angegebene Fallhéhe nicht Uberschritten.

» Das Gerat hat auch vor dem Sturz einwandfrei funktioniert.

* Das Gerat wurde beim Sturz nicht mechanisch beschadigt (z.B. Bruch des Penta Prismas).

* Das Gerat generiert im Arbeitseinsatz einen rotierenden Laserstrahl.

7.4 Horizontale Haupt- und Querachse iiberpriifen I3

Stativ ca. 20 m von einer Wand aufstellen und Stativkopf mittels Wasserwaage horizontal ausrichten.

Geréat auf dem Stativ montieren und den Geratekopf mit Hilfe der Zielkerbe auf die Wand ausrichten.

Bild a: Mit Hilfe des Empféngers einen Punkt (Punkt 1) einfangen und an der Wand markieren.

Gerat um die Gerateachse im Uhrzeigersinn um 90° drehen. Dabei darf die Hohe des Gerates nicht

veréndert werden.

5. Bild b: Mit Hilfe des Laserempféngers einen zweiten Punkt (Punkt 2) einfangen und an der Wand
markieren.

6. Bild c und d: Die beiden voran gegangenen Schritte noch zwei Mal wiederholen und Punkt 3 und Punkt

4 mit Hilfe des Empféngers einfangen und an der Wand markieren.

roonp =

Bei sorgféltiger Durchfiihrung sollte der vertikale Abstand der beiden markierten Punkte 1 und
3 (Hauptachse) bzw. Punkte 2 und 4 (Querachse) jeweils <2 mm sein (bei 20 m). Bei groBerer
Abweichung schicken Sie das Geréat an den Hilti Service zur Kalibrierung.

7.5  Vertikale Achse iiberpriifen

Gerét vertikal auf einem mdglichst flachen Boden ca. 1 bis 10m von einer Wand aufstellen.

Griffe parallel zur Wand ausrichten.

Gerét einschalten und den Referenzpunkt (R) auf dem Boden markieren.

Mit Hilfe des Empféangers Punkt (A) am unteren Ende der Wand markieren.

Mit Hilfe des Empféngers Punkt (B) in ca. 10 m Hohe markieren.

Gerat um 180° drehen und auf den Referenzpunkt (R) am Boden und am unteren Markierungspunkt (A)

an der Wand ausrichten. Sie kdnnen hierzu auch die automatische Ausrichtung verwenden.

Richten Sie die vertikale Laserebene automatisch aus. — Seite 10

8. Mit Hilfe des Empfangers Punkt (C) in ca. 10 m H&he markieren.

» Bei sorgfaltiger Durchflihrung sollte der horizontale Abstand der beiden markierten Punkte (B)und (C)
< 2mm sein (bei 10m). Bei gréBerer Abweichung schicken Sie das Gerét an den Hilti Service zur
Kalibrierung.

ook LN
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8 Transport und Lagerung

8.1 Transport und Lagerung
Transport von Akku-Werkzeugen und Akkus

/\ VORSICHT
Unbeabsichtigter Anlauf beim Transport !
» Transportieren Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

» Entnehmen Sie den/die Akkus.

» Transportieren Sie Akkus nie in loser Schittung. Wahrend des Transports sollten die Akkus vor
UberméaBigem StoB und Vibrationen geschitzt und von jeglichen leitfahigen Materialien oder anderen
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Akkus isoliert werden, damit sie nicht mit anderen Batteriepolen in Beriihrung kommen und einen
Kurzschluss verursachen. Beachten Sie lhre lokalen Transportvorschriften fiir Akkus.

Akkus dirfen nicht per Post verschickt werden. Wenden Sie sich an ein Versandunternehmen, wenn Sie
unbeschadigte Akkus versenden wollen.

Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach langerem Transport auf
Beschadigungen.

Lagerung von Akku-Werkzeugen und Akkus

| Al WARNUNG

Unbeabsichtigte Beschadigung durch defekte oder auslaufende Akkus !

>

Lagern Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

>

9

Lagern Sie Produkt und Akkus kihl und trocken. Beachten Sie die Temperaturgrenzwerte, die in den
Technischen Daten angegeben sind.

Bewahren Sie Akkus nicht auf dem Ladegerat auf. Nehmen Sie den Akku nach dem Ladevorgang immer
vom Ladegerét ab.

Lagern Sie Akkus nie in der Sonne, auf Warmequellen oder hinter Glas.

Lagern Sie Produkt und Akkus unzuganglich fiir Kinder und unbefugte Personen.

Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach l&angerer Lagerung auf
Beschadigungen.

Hilfe bei Storungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kdnnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

Stérung Mégliche Ursache Lésung

Gerét funktioniert nicht. Akku nicht komplett eingesteckt. » Rasten Sie den Akku mit

hérbarem Kilick ein.

Akku ist entladen. » Wechseln Sie den Akku und
laden Sie den leeren Akku auf.

Gerét hat einen Fehler. » Schalten Sie das Gerét aus und
wieder ein. Bleibt der Fehler
bestehen, kontaktieren Sie den

Hilti Service.
Akku entladt schneller als Sehr niedrige Umgebungstempera- | » Erwarmen Sie den Akku lang-
Ublich. tur. sam auf Raumtemperatur.
Akku rastet nicht mit hérba- Rastnasen am Akku sind » Reinigen Sie die Rastnasen und
rem Klick ein. verschmutzt. setzen Sie den Akku erneut ein.
Starke Hitzeentwicklung im Elektrischer Defekt » Schalten Sie das Geréat sofort
Gerat oder Akku. aus, entnehmen Sie den Akku,

beobachten Sie ihn, lassen Sie
ihn abkuhlen und kontaktieren
Sie den Hilti Service.

@ folgt immer mit einem dazugehdri- Schalten Sie alle Gerate aus

Schwerer Fehler. Am Rotati-
onslaser blinken alle LEDs.

Schwerer Fehler. Die Meldung er- » Weiterarbeiten nicht mdglich.

gen Symbol. und wieder ein.

f mit einem dazugehdrigen Symbol. jeweiligen Symbol.

Warnung

Die Warnmeldung erfolgt immer » Losungen entnehmen Sie dem

ARMT, == -
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Storung

Magliche Ursache

Lésung

()l

Paarung fehlgeschlagen

Paarung von Rotationslaser und
Laserempféanger nicht méglich.

>

Anleitung zum Paaren von
Geréaten genau befolgen.

Paaren von Rotationslaser und
Laserempfanger. — Seite 14

Mol

Paarung fehlgeschlagen

Paarung von Stativ und Laseremp-
fanger moglich.

Anleitung zum Paaren von
Geréaten genau befolgen.

Paaren von Stativ und Laser-
empfanger. - Seite 14

/.
f@_j}

Schockwarnung

Schockwarnung wurde ausgeldst.

Sorgen Sie flr einen sicheren
und vibrationsfreien Stand des
Rotationslasers.

Andern Sie die Sensitivitat der
Schockwarnfunktion.

Deaktivieren Sie die Schock-
warnfunktion. — Seite 13

O

Warnung Laserposition

Laser zu stark geneigt, Nivellierung
nicht méglich.

Bringen Sie den Laser in eine
maoglichst aufrechte Position.

Schalten Sie den Rotationslaser
ein. - Seite 9

0

Warnung Neigung

Laserempféanger auBerhalb des
automatischen Neigungsbereichs.

Stellen Sie die Neigung der
Laserebene mit dem Neigungs-
adapter PRA 79 ein. — Seite 12

S22

Warnung Uberwachungsmo-
dus

Uberwachungsfunktion nicht még-
lich oder unterbrochen.

Prufen Sie die Positionierung
von Rotationslaser und Laser-
empfanger und richten Sie die
Geréate gegebenenfalls neu aus.
Entfernen Sie Hindernisse aus
der Laserebene.

Starten Sie die Uberwachungs-
funktion anschlieBend neu.

Verwenden Sie die vertikale
automatische Ausrichtung
mit Uberwachungsfunktion.
- Seite 11

[OLAL

Warnung Hohenverstellung

Automatische Hohenverstellung
nicht méglich.

Stativ nicht gepaart. Paarung
zwischen Stativ, Rotationslaser
und Laserempfanger herstellen.
Stativ einschalten.
Rotationslaser einschalten.

20 Deutsch
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Storung

Mdégliche Ursache

Lésung

(&

Ladezustand Akku am Rotati-
onslaser niedrig.

Ladezustand Akku am Rotationsla-
ser niedrig.

» Laden Sie den Akku.

Ladezustand Akku am Laser-
empfanger niedrig.

Ladezustand Akku am Laseremp-
fanger niedrig.

» Laden Sie den Akku.

Mo

Ladezustand Akku am Stativ
niedrig.

Ladezustand Akku am Stativ nied-
rig.

» Laden Sie den Akku.

zzZ

Q]

Schlaf-Modus aktiviert.

Gerét ist im Schlaf-Modus.

» Aktivieren/Deaktivieren Sie den
Schlaf-Modus.

10 RoHS (Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: gr.hilti.com/r7677226.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

11 Entsorgung

Al WARNUNG

Verletzungsgefahr durch unsachgemaBe Entsorgung!

Gase oder Flissigkeiten.

» Versenden oder verschicken Sie keine beschadigten Akkus!
» Decken Sie die Anschlisse mit einem nicht leitfahigen Material ab, um Kurzschllisse zu vermeiden.

» Entsorgen Sie Akkus so, dass sie nicht in die Hadnde von Kindern gelangen kénnen.

» Entsorgen Sie den Akku in lhrem Hilti Store oder wenden Sie sich an ihr zusténdiges Entsorgungsunter-

nehmen.

Gesundheitsgefahrdungen durch austretende

é’.-"a Hilti Produkte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung
fiir eine Wiederverwertung ist eine sachgemaBe Stofftrennung. In vielen Landern nimmt Hilti Ihr Altgerat zur
Verwertung zurlick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

B: » Werfen Sie Elektrowerkzeuge, Elektronische Gerate und Akkus nicht in den Hausmdll!

12 Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Gewahrleistungsbedingungen an lhren lokalen Hilti Partner.

Deutsch 21



Original operating instructions

1 Information about the operating instructions

1.1 About these operating instructions

Warning! Read and understand all accompanying documentation, including but not limited to instruc-

tions, safety warnings, illustrations, and specifications provided with this product. Familiarize yourself

with all the instructions, safety warnings, illustrations, specifications, components, and functions of the
product before use. Failure to do so may result in electric shock, fire, and/or serious injury. Save all
warnings and instructions for future reference.

« =™ products are designed for professional users and only trained, authorized personnel are
permitted to operate, service and maintain the products. This personnel must be specifically informed
about the possible hazards. The product and its ancillary equipment can present hazards if used
incorrectly by untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.

* The accompanying documentation corresponds to the current state of the art at the time of printing.
Please always check for the latest version on the product’s page on Hilti’s website. To do this, follow the
link or scan the QR code in this documentation, marked with the symbol @

* Ensure that these operating instructions are with the product when it is given to other persons.

1.2 Explanation of symbols used

1.2.1 Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used:

DANGER !
» Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

WARNING !
» Draws attention to a potential threat of danger that can lead to serious injury or fatality.

/\ CAUTION

CAUTION !

» Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to personal injury or damage to the
equipment or other property.

1.2.2 Symbols in the documentation
The following symbols are used in this document:

Read the operating instructions before use.

ﬂ Instructions for use and other useful information
oy

@9 | Dealing with recyclable materials

Y

a°

E: Do not dispose of electric equipment and batteries as household waste

1.2.3 Symbols in the illustrations
The following symbols are used in illustrations:

2] These numbers refer to the corresponding illustrations found at the beginning of these operating
instructions

The numbering reflects the sequence of operations shown in the illustrations and may deviate

from the steps described in the text

3
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71) ltem reference numbers are used in the overview illustrations and refer to the numbers used in
the product overview section

<! | This symbol is intended to draw special attention to certain points when handling the product.

13 Product-dependent symbols
1.3.1  Symbols on the product
The following symbols can be used on the product:

N
The product supports wireless data transmission compatible with iOS and Android platforms.

Hilti Li-ion battery type series used. Observe the information given in the section headed Intend-

E= ed use.

Li-lon | Li-ion battery

®0 Never use the battery as a striking tool.

4 Do not drop the battery. Never use a battery that has suffered an impact or is damaged in any
% | other way.

14 On the product

Laser information

Laser class 2 based on standard IEC60825-1 / EN60825-1:2007 and compliant with CFR
21 § 1040 (Laser Notice 50).

Do not look straight into the laser beam.

15 Product information

=™ products are designed for professional users and only trained, authorized personnel are
permitted to operate, service and maintain the products. This personnel must be specifically informed about
the possible hazards. The product and its ancillary equipment can present hazards if used incorrectly by
untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.
The type designation and serial number are printed on the rating plate.
» Write down the serial number in the table below. You will be required to state the product details when
contacting Hilti Service or your local Hilti organization to inquire about the product.
Product information

Rotating laser | laser receiver PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generation 02
Serial no.

1.6 Declaration of conformity

We declare, on our sole responsibility, that the product described here complies with the applicable directives
and standards. A copy of the declaration of conformity can be found at the end of this documentation.

The technical documentation is filed here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany

2 Safety

2.1 Basic information concerning safety

Read all safety instructions and other instructions. Failure to observe the safety instructions and other
instructions may result in electric shock, fire and/or serious injury.

Retain all safety precautions and instructions for future reference. The term “electric tool” used in the
safety instructions refers to your mains-operated (corded) electric tool or battery-operated (cordless) electric
tool.
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2.2
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General safety measures

Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power tool. Do not
use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or medication. A moment of
inattention while operating the power tool can result in serious personal injury.

Do not render safety devices ineffective and do not remove information and warning notices.
Keep children well away from laser devices.

Laser radiation in excess of Class 2 may be emitted if the device is opened without following the correct
procedures. Have the device repaired only by Hilti Service.

Project laser beams well above or well below eye height.

Take the influences of the surrounding area into account. Do not use the device where there is a
risk of fire or explosion.

Statement in accordance with FCC §15.21: Changes or modifications not expressly approved by Hilti
can restrict the user’s authorization to operate the equipment.

You must check the accuracy of the device after it has been dropped or subjected to other
mechanical stresses.

When the device is brought into a warm environment from very cold conditions, or vice-versa,
allow it to become acclimatized before use.

When using adapters or accessories, make sure that the equipment is securely mounted.

Keep the laser aperture clean to avoid measurement errors.

The device is designed for the tough conditions of jobsite use, but as with other optical and
electronic instruments (e.g. binoculars, spectacles, cameras) it must be handled with care.

The device is protected to prevent the ingress of moisture, but you must always wipe it dry before
stowing it in the transport container.

Check the device before using it for important measuring work.

Repeatedly check accuracy while using the device.

Make sure that the workplace is well lit.

Do not expose the laser to rain or wet conditions.

Do not touch the contacts.

Maintain the device carefully. Check that moving parts are in full working order and do not jam
and make sure there are no parts that are broken or damaged in such a way as to impair operation
of the device. If it damaged, have the device repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained equipment.

Proper preparation of the working area

Secure the area in which you will be taking measurements. Make sure that the laser beam is not
directed toward other persons or toward yourself while setting up the laser tool.

Avoid unfavorable body positions when working from ladders. Make sure you work from a safe
stance and stay in balance at all times.

Readings taken in the vicinity of reflective objects or surfaces, through panes of glass or similar materials
may produce incorrect results.

Ensure that the tool is set up on a stable, level surface (not subject to vibration).

Use the tool only within its specified limits.

Use the tool and its accessories etc. in accordance with these instructions and in the manner
intended for the particular type of tool. Take the working conditions and the work to be performed
into account. Use of tools for applications different from those intended could result in a hazardous
situation.

Use of the telescopic staff in the vicinity of overhead high voltage cables is not permissible.

24 Electromagnetic compatibility

Although the tool complies with the strict requirements of the applicable directives, Hilti cannot exclude the
following possibilities:

24

The tool may be negatively affected by powerful electromagnetic radiation, possibly leading to incorrect
operation.

In these cases, or if you are otherwise unsure, confirmatory measurements should be made by other
means.

The tool can cause interference to other devices (e.g. aircraft navigation equipment).

English 2179602
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2.5 Laser classification for Class 2 laser products

The tool complies with laser Class 2 as per IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. This tool may be used
without need for further protective measures.

/\ CAUTION

Risk of injury! Do not direct the laser beam toward persons.

» Never look directly into the source of the laser beam. In the event of direct eye contact, close your eyes
and move your head out of the path of the laser beam.

2.6 Careful use of battery-powered tools

» Do not expose batteries to high temperatures, the direct heat of the sun, and keep them away
from fire. There is a risk of explosion.

» Do not disassemble, squash or incinerate batteries and do not subject them to temperatures over
80°C (176°F). This presents a risk of fire, explosion or injury through contact with caustic substances.

» Do not subject the battery to hard mechanical impacts and do not throw the battery.

» Batteries must be kept out of reach of children.

» Avoid ingress of moisture. Ingress of moisture may cause a short circuit, resulting in burning injuries or
fire.

» Under abusive conditions, liquid may leak from the battery. Avoid contact with the liquid. If contact
accidentally occurs, flush with water. If the liquid contacts the eyes, also seek medical attention.
Liquid leaking from the battery may cause irritation or burns.

» Use only batteries of the type approved for use with the applicable tool. Use of other batteries or
use of the batteries for purposes for which they are not intended presents a risk of fire and explosion.

» Store the battery in a cool and dry place. Never store the battery where it is exposed to direct sunlight or
sources of heat, e.g. on heaters / radiators or behind glass.

» When not in use, keep the battery and the charger away from paper clips, coins, keys, nails,
screws or other small metal objects that could cause a short circuit at the battery terminals or the
charging contacts. Short-circuiting the contacts on a battery or charger may cause burning injuries or
start a fire.

» Do not charge or continue to use damaged batteries (e.g. batteries with cracks, broken parts, bent
or pushed-in and/or pulled-out contacts).

» Recharge only with the charger specified by the manufacturer. A charger that is suitable for a certain
type of battery may present a risk of fire when used with other types of battery.

» Observe the special guidelines applicable to the transport, storage and use of Li-ion batteries.

» The battery must be insulated or removed from the tool before the tool is shipped or sent by mail.
Leaking batteries may damage the tool.

» If the battery gets noticeably hot when not in use, this may indicate that the battery or the tool / battery
system is faulty. In this case, place the tool in a non-flammable location, well away from flammable
materials, where it can be kept under observation and allowed to cool down.
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3 Description

3.1 Product overview
3.1.1 PR 30-HVSG A12 rotating laser ]

@  Laser beam (plane of rotation)
@  Rotary head
®  Sight
@ Grip
(®  Battery release button
®  Li-ion battery
@  Battery state-of-charge display
Control panel
®  Base plate with 5/8" thread
®

3.1.2 PR 30-HVSG A12 control panel B

@®  Inclined plane mode button and LED ®  Onj/off button

@  Shock warning function button and LED (®  Surveillance mode LED (only with automat-

®  Speed of rotation button ic vertical alignment)

@  LED for status “On/off” and “Auto-leveling” @  Battery charge status LED
3.1.3 PRA 30G laser receiver and control panel E
@®  Menu button ®  Increase inclination, to the right. Move
®  Decrease inclination, to the left. Move PRA 90 up. Navigation in menu.
PRA 90 down. Navigation in menu. ®  On/off button
®  Automatic alignment / surveillance mode / @ Display
marking function Marking notch
®  OKbutton ®  Detection window
3.1.4 PRA 30G laser receiver display [
(@  Distance of the laser beam from the mark- @  Battery status indicator
ing notch ®  Accuracy indicator
®  Volume indicator (®  Position of the receiver relative to the
® Indicator showing beam segments height of the laser plane
switched off or on
3.2 Intended use

The product described is a rotating laser with a visible rotating laser beam. It can be operated by one person.
The tool is designed to be used to determine, transfer and check levels, verticals, slopes and right angles.

» Use only the HiltiB12/2.6 and respectively the B 12-30 Li ion battery for this product.

» Use only the Hilti C 412-50 charger for this product.

co gl N
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3.3 Auto-leveling

Auto-leveling takes place after the tool is switched on. LEDs indicate the current operating status. Auto-
leveling is active and can be deactivated by way of the «& button. The tool can be set up directly on the
ground or floor, on a tripod, or with the aid of suitable mounting brackets.

3.4 Automatic alignment

Automatic alignment allows a single person to bring the laser plane into alignment with the laser receiver.
The rotating laser tool detects the applicable direction of alignment as follows:

* Horizontal in conjunction with the PRA 90 automatic tripod and PRA 30G laser receiver.
¢ Inclination in the X-axis in conjunction with the PRA 30G laser receiver.
¢ Vertical in conjunction with the PRA 30G laser receiver.

3.5 Inclination

Inclination can be carried out manually or automatically. The PRA 79 slope adapter can be used for larger
angles of inclination.

3.6 Surveillance function

The rotating laser monitors alignment of the laser plane in conjunction with the PRA 30G laser receiver. In
the event of an alignment deviation the system corrects the direction of the laser plane, keeping it at the
zero point of the laser receiver. The rotating laser corrects all errors caused by temperature fluctuations,
wind or other such influences. If the optical connection (line of sight) between the rotating laser and the laser
receiver is interrupted for longer than two minutes, the system indicates an error. During vertical alignment,
the surveillance function can be activated only via the AUTO menu.

3.7 Automatic switch-off

The tool switches off automatically if it is unable to level itself because the rotating laser:

* Isinclined too greatly relative to the horizontal plane (except when in inclined plane mode).
* Is blocked mechanically.

* Has been knocked off level by an impact or vibration.

* Has identified a fault.

When the tool has switched itself off, rotation stops and all LEDs flash.

3.8 Shock warning function

If the rotating laser is knocked off level during operation, the built-in shock warning function switches the
tool to warning mode. The shock warning function does not go active until two minutes after completion of
auto-leveling. If a button on the control panel is pressed within this two-minute period it will take a further
two minutes for the shock warning function to go active. If the rotating laser is in warning mode:

¢ All LEDs flash.
* The laser stops rotating.
* The laser beam switches off.

The sensitivity of the shock warning function can be set using the PRA 30G laser receiver.

The shock warning function can be switched off by pressing the T button if the ground or floor is not free
from vibration or when you are working in inclined plane mode.
» Deactivate the shock warning function. - page 34

3.9 Sleep mode

Sleep mode may be activated on the rotating laser during breaks between work or during other activities. All
settings concerning the laser plane or inclination are retained while in this status. Sleep mode saves power
and extends battery life.

PRA 30G the laser receiver is used to activate / deactivate sleep mode.

ﬂ Sleep mode remains active for a maximum of 4 hours. The system switches itself off after this time.
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3.10 Switching off beam segments

Individual segments of the path of the laser beam can be deactivated in order to:

* Avoid exposing yourself or bystanders to the laser beam.
* Avoid influencing other measuring or alignment work being carried out in the vicinity.

3.11  Laser receiver / remote control unit

Hilti laser receivers digitally indicate the distance between the marking notch on the laser receiver and the
position at which the laser beam (laser plane) strikes the detection area on the receiver. The laser beam can
also be received over long distances. The PRA 30G can be used as a laser receiver and also as a remote
control unit for the rotating laser.

3.12 Pairing accessories and device

Pairing accessories and device

Pairing is the act of enabling accessories and devices to communicate with each other by wireless.

The rotating laser and the laser receiver are already paired when supplied. This helps ensure trouble-free
operation within the vicinity of other wireless devices.

Additional laser receivers or PRA 90 automatic tripods cannot be used without first being paired.

» Pair the rotating laser and the laser receiver. - page 35

» Pair the tripod and laser receiver. — page 35

3.13 LED indicators
The rotating laser is equipped with LED indicators.

Status Meaning

All LEDs blink. The tool has been bumped, knocked off level or
has a fault.

The auto-leveling LED flashes green. The tool is in the leveling phase.

The auto-leveling LED shows steady green. The tool has leveled itself / is operating normally.

The shock warning LED shows steady orange. Shock warning mode is deactivated.

The inclination LED shows steady orange Inclined plane mode is active.

The surveillance LED flashes orange. The tool is aligning the laser plane with the
(PRA 30G) reference point.

The surveillance mode LED shows steady orange. | The tool is in surveillance mode. Alignment with the
reference point (PRA 30G) is correct.

3.14  Li-ion battery charge state display

The Li-ion battery features a state of charge display.

Status Meaning

4 LEDs light. Charge status: 75 % to 100 %
3 LEDs light. Charge status: 50 % to 75 %
2 LEDs light. Charge status: 25 % to 50 %
1 LED lights. Charge status: 10 % to 25 %
1 LED blinks. Charge status: < 10 %

When the tool is in operation, the battery charge status is indicated in the display on the tool.

When not in operation, battery charge state can be indicated by lightly pressing the release button.
During charging, charge state is indicated by the LEDs on the battery (please refer to the operating
instructions for the charger).

3.15 Items supplied
PR 30-HVSG A12 rotating laser, PRA 30G laser receiver / remote control unit, 2 batteries (AA cells), PRA 54

target plate, operating instructions.
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Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store or at:
www.hilti.group

4 Technical data

4.1 Technical data, rotating laser

PR 30-HVSG A12

Rated voltage 108V

Rated current 120 mA

Maximum relative humidity 90 %

Maximum site elevation above datum 2,000 m

Receiving range (diameter) PRA 30G 2m ...300m

Communication range (PRA 30G) 200 m

Accuracy at 10 m (under standard ambient conditions in accor- +1.0 mm

dance with MIL-STD-810G)

Laser class 2, visible

Self-leveling range +5°

Operating temperature -10°C ... 50°C

Storage temperature -25°C ... 60 °C

Weight (including B12/2.6 and respectively B 12-30 battery) 2.5kg

Drop test height (under standard ambient conditions in accor- 1.5m

dance with MIL-STD-810G)

Degree of protection in accordance with IEC 60529 (except bat- IP66

tery and battery compartment)

Plumb beam Constant beam, perpendicular
to the plane of rotation

Maximum emitted transmission power 7.3 dBm

Frequency 2,400 MHz ... 2,483.5 MHz

4.2 Technical data, laser receiver

Rated voltage 3V

Rated current 150 mA
Maximum relative humidity 90 %
Maximum site elevation above datum 2,000 m
Indicator range, distance from zero +52 mm

Laser plane indication accuracy +0.5 mm
Length of the detection area <120 mm
Center indication from top edge of casing 75 mm

Time without detection before automatic power off 15 min

Range of remote control unit (diameter) for the PR 30-HVSG A12 2m .. 150 m
Drop test height in the PRA 83 laser receiver holder (under stan- 2m

dard ambient conditions in accordance with MIL-STD-810G)

Operating temperature -20°C ... 50°C
Storage temperature -25°C ... 60 °C
Weight (including batteries) 0.25 kg
Protection class in accordance with IEC 60529 (except battery IP66
compartment)

Maximum emitted transmission power -0.2 dBm

Frequency 2,400 MHz ... 2,483.5 MHz
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5 Operating the rotating laser

5.1 Preparations at the workplace

Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.

5.2 Handling the rotating laser and battery correctly §

The B12 battery has no protection class. Do not expose the battery to rain or wet conditions.
In accordance with the Hilti instructions, the battery may be used only with the associated product
and must be inserted in the battery compartment for this purpose.

1. Fig. 1: Working in horizontal mode.
2. Fig. 2: In inclined plane mode, the rotating laser should be lifted at the control panel side.
3. Fig. 3: Laying down or transporting in an inclined position. Working in the vertical plane.
» Hold the rotating laser so that the battery compartment does NOT face upwards, so that no moisture
can enter.

5.3 Inserting / removing the battery

/\ CAUTION
Electrical hazard. Dirty contacts may cause a short circuit.

» Check that the contacts on the battery and on the tool are free from foreign objects before inserting the
battery.

/\ CAUTION

Risk of injury. If the battery is not fitted correctly it may drop out and fall.

» Check that the battery is securely seated in the tool so that it cannot drop out and fall, thereby presenting
a hazard to other persons.

1. Push the battery in until it engages securely.

» The rotating laser is ready to be switched on.
2. Press the release button and hold it in this position.
3. Pull the battery out.

5.4 Switching the rotating laser on and working in the horizontal plane

Check the accuracy of the rotating laser before using it for important tasks, especially if it has been
dropped or subjected to unusual influences or impacts, or after long periods of storage.

1. Mount the rotating laser on a suitable holder or bracket.
2. Press the @) button.
» The auto-leveling LED flashes green.

» As soon as the tool has leveled itself, the laser beam switches on and begins to rotate and the "auto
leveling" LED shows steadily.

A wall bracket or tripod may be used as mounting devices. The angle of inclination of the surface
on which it stands should not exceed + 5°.

5.5 Manual horizontal alignment using the PRA 90 tripod &

The rotating laser is mounted on the PRA 90 automatic tripod.
The PRA 30G laser receiver, the rotating laser and the PRA 90 automatic tripod are paired.

The PRA 30G laser receiver and the control panel of the PRA 90 automatic tripod are facing each
other and in direct line of sight.

1. Press the @ button on the rotating laser, on the PRA 30G laser receiver and on the PRA 90 automatic

tripod.

» The devices are ready for use.

30 English 2179602




IS

2. To shift the laser plane up, press the = button on the PRA 30G laser receiver or the “up” arrow button
on the PRA 90 automatic tripod.

3. To shift the laser plane down, press the = button on the PRA 30G laser receiver or the “down” arrow
button on the PRA 90 automatic tripod.

5.6 Automatic horizontal alignment using the PRA 90 tripod &

The rotating laser is mounted on the PRA 90 automatic tripod.
The PRA 30G laser receiver, the rotating laser and the PRA 90 automatic tripod are paired.

The PRA 30G laser receiver and the control panel of the PRA 90 automatic tripod are facing each
other and in direct line of sight.

1. Press the @ button on the rotating laser, on the PRA 30G laser receiver and on the PRA 90 automatic
tripod.
» The devices are ready for use.
2. Keep the marking notch on the PRA 30G laser receiver at the height that is to be set. The PRA 30G laser
receiver should be held steady or secured in place.
3. Begin automatic alignment by double-clicking the ~m= button on the PRA 30G laser receiver or select the
corresponding function in the AUTO menu.
» The PRA 90 automatic tripod moves up and down until the correct position is reached. An signal tone
is emitted by the laser receiver repeatedly during this procedure.
» The rotating laser levels itself once the position has been reached. Successful completion is indicated
by a continuous signal tone with a duration of 5 seconds. The symbol is displayed briefly.
» If automatic alignment cannot be completed successfully, short signal tones are emitted and the
is displayed briefly.
4. Check the height setting in the display.
Remove the PRA 30G laser receiver.
6. Stop automatic alignment before completion by double-clicking the ~= button on the PRA 30G laser
receiver.

o

5.7 Manual vertical alignment [0

The rotating laser is placed or securely mounted in the vertical position (tripod, wall mount, facade or
batter board adapter, or lying on the rear grips). A reference point (A) is marked below the laser head
(e.g. a nail on a batter board or a spot of paint on the floor or ground).

The PRA 30G laser receiver and the rotating laser are paired.

The PRA 30G laser receiver and the receiving side of the rotating laser are facing each other and in
direct line of sight. The best receiving side of the rotating laser is the side at which the battery is inserted.

1. Press the (@) button on the rotating laser.
» The rotating laser levels itself and then projects a stationary downward-pointing laser beam.

2. Position the rotating laser so that the projected laser beam strikes reference point (A) exactly. Please
note: The reference point is not a plumb point!

3. To shift the laser plane to the right or left, press the % or & button on the PRA 30G laser receiver.
» The rotating laser begins rotating after pressing one of the two direction arrow buttons.

5.8  Automatic vertical alignment |

The rotating laser is placed or securely mounted in the vertical position (tripod, wall mount, facade or
batter board adapter, or lying on the rear grips). A reference point (A) is marked below the laser head
(e.g. a nail on a batter board or a spot of paint on the floor or ground).

The PRA 30G laser receiver and the rotating laser are paired.

The PRA 30G laser receiver and the receiving side of the rotating laser are facing each other and in
direct line of sight. The best receiving side of the rotating laser is the side at which the battery is inserted.

1. Press the (@ button on the rotating laser.
» The rotating laser levels itself and then projects a stationary downward-pointing laser beam.
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2. Position the rotating laser so that the projected laser beam strikes reference point (A) exactly. Please
note: The reference point is not a plumb point!

3. Keep the marking notch on the PRA 30G laser receiver on the plane that is to be set. The PRA 30G laser
receiver should be held steady or secured in place.

4. Begin automatic alignment by double-clicking the ~r= button on the PRA 30G laser receiver or select the
corresponding function in the AUTO menu.
» The head of the rotating laser pivots to the left and right until the position is reached. An signal tone
is emitted by the laser receiver repeatedly during this procedure.

» The rotating laser levels itself once the position has been reached. The |JJJF4lll symbol is displayed
briefly.
» If automatic alignment cannot be completed successfully, short signal tones are emitted and the
is displayed briefly.
5. Double-click the = button on the PRA 30G laser receiver.
» During automatic alignment: Stops automatic alignment before completion.

5.9 Automatic vertical alignment with surveillance function

The rotating laser is placed or securely mounted in the vertical position (tripod, wall mount, facade or
batter board adapter, or lying on the rear grips). A reference point (A) is marked below the laser head
(e.g- a nail on a batter board or a spot of paint on the floor or ground).

The PRA 30G laser receiver and the rotating laser are paired.

The PRA 30G laser receiver and the receiving side of the rotating laser are facing each other and in
direct line of sight. The best receiving side of the rotating laser is the side at which the battery is inserted.

1. Press the (@) button on the rotating laser.

» The rotating laser levels itself and then projects a stationary downward-pointing laser beam.

2. Position the rotating laser so that the projected laser beam strikes reference point (A) exactly. Please
note: The reference point is not a plumb point!

3. Keep the marking notch on the PRA 30G laser receiver on the plane that is to be set. The PRA 30G laser
receiver should be held steady or secured in place.

4. Press the ~= button on the PRA 30G to display the AUTO menu. Start automatic alignment with
surveillance function @°.

» The head of the rotating laser pivots to the left and right until the position is reached. An signal tone
is emitted by the laser receiver repeatedly during this procedure.

» The rotating laser levels itself once the position has been reached. The X4l symbol is displayed
briefly and the signal tone stops.

» The rotating laser switches to the surveillance function. Small deviations due to external influences
are then compensated automatically and the laser beam is kept at the height of the marking notch on
the laser receiver.

» If automatic alignment cannot be completed successfully, short signal tones are emitted and the
is displayed briefly.

5. Do NOT remove the PRA 30G laser receiver from the target plane so long as surveillance mode is active.
6. Double-click the = button on the PRA 30G laser receiver.

» During automatic alignment: Stops automatic alignment before completion.

» If the surveillance function is active: Deactivate (end) the surveillance function.

5.10 Setting the inclination manually [E

The rotating laser, depending on the application, is mounted or positioned securely.

The PRA 30G laser receiver and the rotating laser are paired.

The PRA 30G laser receiver and the receiving side of the rotating laser are facing each other and in
direct line of sight. The best receiving side of the rotating laser is the side at which the battery is inserted.

1. Position the rotating laser either at the upper edge or lower edge of the inclined plane.
2. Use the target sight on the head of the tool to align the rotating laser parallel to the inclined plane.

32 English 2179602




3. Press the (@) button on the rotating laser and the PRA 30G laser receiver.

» The laser switches on, the beam begins to rotate and the “auto leveling” LED lights as soon as the
tool has leveled itself.

4. Press the £ button on the rotating laser.

» The inclined plane mode LED on the rotating laser lights constantly.

» The inclined plane mode symbol is shown on the PRA 30G laser receiver.
5. Use the = or 3 buttons on the laser receiver to incline the laser plane.

When the angle of inclination is set manually, the rotating laser levels the laser plane once and
then fixes it once. Note that this rotating laser does not correct the sloped laser plane for possible
deviation occurring due to a change in ambient conditions and/or shift of the mounting. Vibration,
changes in temperature or other influences that may occur during the course of the day may affect
the position of the laser plane.

5.11 Setting the inclination using the PRA 79 slope adapter

Depending on the application, the PRA 79 slope adapter can be mounted on a tripod or on a wall
bracket.

The angle of inclination of the PRA 79 slope adapter is set to 0°.

1. Mount the rotating laser on the PRA 79 slope adapter. Observe the operating instructions for the PRA 79
slope adapter. The control panel of the rotating laser should be facing you.

2. Position the rotating laser either at the upper edge or lower edge of the inclined plane.

3. Press the @) button on the rotating laser.

» The laser switches on, the beam begins to rotate and the “auto leveling” LED lights as soon as the
tool has leveled itself.

4. Press the £ button on the rotating laser.
» The inclined plane mode LED on the rotating laser lights constantly.
5. Set the PRA 79 slope adapter to the desired angle of inclination.

When the angle of inclination is set manually, the rotating laser levels the laser plane once and
then fixes it once. Note that this rotating laser does not correct the sloped laser plane for possible
deviation occurring due to a change in ambient conditions and/or shift of the mounting. Vibration,
changes in temperature or other influences that may occur during the course of the day may affect
the position of the laser plane.

5.12 Setting inclination automatically [E

The rotating laser, depending on the application, is mounted or positioned securely.

The PRA 30G laser receiver and the rotating laser are paired.

The PRA 30G laser receiver and the receiving side of the rotating laser are facing each other and in
direct line of sight. The best receiving side of the rotating laser is the side at which the battery is inserted.

Y

Position the rotating laser either at the upper edge or lower edge of the inclined plane.
2. Press the @) button on the rotating laser and the PRA 30G laser receiver.
» The laser switches on, the beam begins to rotate and the “auto leveling” LED lights as soon as the
tool has leveled itself.
3. Press the £ button on the rotating laser.
» The inclined plane mode LED on the rotating laser lights constantly.
» The inclined plane mode symbol is shown on the PRA 30G laser receiver.
4. Position the marking notch on the PRA 30G laser receiver at the other edge of the inclined plane.
5. Begin automatic alignment by double-clicking the ~m button on the PRA 30G laser receiver or select the
corresponding function in the AUTO menu.
» The rotating laser inclines the laser plane on the X-axis automatically until the mark at the PRA 30G
laser receiver is reached. An signal tone is emitted by the laser receiver repeatedly during this
procedure.
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» The rotating laser levels itself on the Y-axis once the position has been reached. Successful
completion is indicated by a continuous signal tone with a duration of 5 seconds. The
symbol is displayed briefly.

» If automatic alignment cannot be completed successfully, short signal tones are emitted and the
is displayed briefly.

6. Stop automatic inclination before completion by double-clicking the aw button on the PRA 30G laser
receiver.

If the rotating laser begins the automatic search in the wrong direction, press the ~~ button to
change the search direction.

5.13 Manual scan line function

1. Press the (@) button on the rotating laser.

2. Adjust the laser plane to the desired position / height. The scan line function can be used in horizontal,
vertical and inclined plane mode.

Press the 2 button on the PRA 30G to display the menu.

Select the manual scan line function ¥ .

The width of the scan line can be set to one of four widths via the scan line width submenu.

After selecting the scan line function in the menu, the § and ¥ symbols can be used to shift the laser
line to the left or right. The laser receiver does not require to be within the path of laser beam in order to
do this.

IR

5.14 Automatic scan line function

1. Press the (@) button on the rotating laser.

2. Adjust the laser plane to the desired position / height. The scan line function can be used in horizontal,
vertical and inclined plane mode.

3. Press the a= button on the PRA 30G to display the AUTO menu.
4. Start the automatic scan line function &.

5. Bring the laser receiver into the desired position. The rotating laser automatically concentrates the beam
along a shortened line in the area of the laser receiver.

The width of the scan line can be adjusted using menu on the PRA 30G. The narrower the scan
line is set, the brighter it will appear.

6. After selecting the scan line function in the menu, the § and 7 symbols can be used to shift the laser
line to the left or right. The laser receiver does not require to be within the path of laser beam in order to
do this.

5.15 Deactivating the shock warning function

1. Press the (@) button on the rotating laser.
2. Press the @ button.

» The shock warning deactivation LED lights constantly, indicating that the function has been
deactivated.

ﬂ To return to standard operating mode, switch the rotating laser off and then switch it back on again.

6 Operating the laser receiver

6.1 Inserting the batteries in the laser receiver [

» Insert the batteries in the laser receiver.

ﬂ Use only batteries that have been manufactured in accordance with international standards.

34 English 2179602




6.2

IS

Pairing the rotating laser and the PRA 30G laser receiver

1. Position both tools at a distance of about 0.5 m from each other. Press the @ button on both devices

for
>

>

>

at least 3 seconds.
Successful pairing is confirmed by all LEDs blinking on the rotating laser and a signal tone is emitted

by the PRA 30G laser receiver. The and &« symbols are displayed briefly on the laser
receiver.

The devices are paired.
The rotating laser and the laser receiver switch themselves off.

2. Switch the devices on again.

6.3

Pairing the PRA 90 tripod and the PRA 30G laser receiver

1. Position both tools at a distance of about 0.5 m from each other. Press the @ button on both devices

for
»>

>
>
2. Swi

>

6.4

Pre:
Hol
Hol

W

at least 3 seconds.
Successful pairing is confirmed by all LEDs blinking on the PRA 90 automatic tripod and by a signal

tone emitted by the PRA 30G laser receiver. The and n- symbols are displayed briefly on
the laser receiver.

The devices are paired.

The automatic tripod and the laser receiver switch themselves off.

tch the devices on again.

The rotating laser and the automatic tripod are shown in the display on the laser receiver.

Using the laser receiver to detect the laser beam

ss the (@) button on the laser receiver.
d the laser receiver with the receiving window directly in the plane of the laser beam.
d the laser receiver still while alignment is taking place and take care to ensure that the line of sight

between the laser receiver and the rotating laser is not obstructed.

>
>

>

6.5

Detection of the laser beam is indicated by visual and audible signals.
The laser receiver indicates the distance to the roting laser.
The laser receiver can be used at distances (radiuses) of up to 300 m.

Explanation of the menu options

* To display the menu, press the i button.

* Usethe = and 3 buttons to navigate in the menu.

¢ The symbol selected is shown on a dark background. Example:
¢ An active setting is shown in a black frame. Example: [#]

* Press the ex button to confirm your selection.

Main menu

Marking function

Speed of rotation

Rotating laser settings

Laser receiver settings

Information

¢ [~ [#][R O =

Back. Takes you back to a higher level in the menu or leaves the menu without making any
changes.

Marking function menu
U Line width settings menu (display shows the currently set width)
(? Move line to the left
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—3 | Move line to the right

v
Line width settings menu
Wide
v
V Medium
v Narrow

.T. Point

Speed of rotation menu

300 | 300 revolutions per minute
RPM

600 | 600 revolutions per minute
RPM

1200 | 1200 revolutions per minute
RPH

Rotating laser settings menu

Sleep mode

«n Shock warning

Switch off beam segments
& 9

Shock warning submenu

« Level 1, high sensitivity

« Level 2, medium sensitivity

o) Level 3, low sensitivity
A

Sleep mode submenu
G'zz
20N
Submenu for switching off beam segments

2,

4

Sleep mode on

Sleep mode off

Example The upper left beam segment is active

Example The upper left beam segment is not active

The other beam segments can be activated and deactivated in the same way.

Laser receiver settings menu

‘) Volume level

« 4 | Accuracy

Imm

Volume level submenu

o Audible signal off
OFF




< Volume level 1

‘)] Volume level 2

‘))) Volume level 3

Accuracy submenu

1 mm

Iy
amm

2mm

5mm

a0 10 mm
amm

25 mm

2225
amm

Menu information

Software versions

t-._-.| Service deadline
XN

mm | QR code

AUTO menu
Press the ~= button once to open the AUTO menu.

Automatic alignment

ﬁi
ﬁgﬂ Automatic alignment with surveillance function

Automatic scan line function

6.6 PRA 83 laser receiver with holder [E

»

oo A~®

Fit the laser receiver into the rubber sleeve of the PRA 83 at an angle from above.

Then press the laser receiver into the rubber sleeve until the sleeve surrounds the laser receiver
completely.

Fit the rubber sleeve onto the magnetic grip piece.

Press the (@) button.

Unscrew the clamping knob on the grip piece slightly.

Mount the PRA 83 laser receiver on a telescopic staff or leveling staff and secure it by tightening the
clamping knob.

» The laser receiver is ready for taking measurements.

6.7 PRA 80 laser receiver with holder [

O r LN~

Open the retainer on the PRA 80 and insert the laser receiver.
Close the retainer on the PRA 80.

Press the (@) button.

Unscrew the clamping knob on the grip piece slightly.

Mount the PRA 80 laser receiver on a telescopic staff or leveling staff and secure it by tightening the
clamping knob.
» The laser receiver is ready for taking measurements.
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6.8 PRA 81 laser receiver with holder [I§

Open the retainer on the PRA 81 and insert the laser receiver.

Close the retainer on the PRA 81.

Press the (©) button.

Hold the laser receiver with the receiving window directly in the plane of the laser beam.
Position the laser receiver so that the distance display shows “0”.

Use the measuring tape to measure the desired offset distance.

[N

7 Care and maintenance

71 Care and maintenance

Risk of injury with battery inserted !
» Always remove the battery before carrying out care and maintenance tasks!

Care and maintenance of the tool

e Carefully remove stubborn dirt from the tool.

e Use only a slightly damp cloth to clean the casing. Do not use cleaning agents containing silicone as
these may attack the plastic parts.

Care of the Li-ion batteries

¢ Keep the battery free from oil and grease.

e Use only a slightly damp cloth to clean the casing. Do not use cleaning agents containing silicone as
these may attack the plastic parts.

* Avoid ingress of moisture.

Maintenance

e Check all visible parts and controls for signs of damage at regular intervals and make sure that they all
function correctly.

* Do not operate the cordless tool if signs of damage are found or if parts malfunction. Have the tool
repaired by Hilti Service immediately.

* After cleaning and maintenance, fit all guards or protective devices and check that they function correctly.

Cleaning the laser exit window

» Blow dust off the laser exit window.

» Do not touch the laser exit window with your fingers.

Coarse cleaning materials can scratch the glass, impairing the accuracy of the device. Use only
pure alcohol or water for cleaning, as other liquids can attack the plastic parts.

Observe the temperature limits when drying the equipment.

7.2 Hilti Measuring Systems Service

Hilti Measuring Systems Service checks the product and, if deviations from the specified accuracy are found,

recalibrates it and checks it again to ensure conformity with specifications. The service certificate provides

written confirmation of conformity with specifications at the time of the test. The following is recommended:

* Asuitable test interval should be chosen in accordance with the degree of use.

* Have the product checked by Hilti Measuring Systems Service after exceptionally heavy use or subjection
to unusual conditions or stress, before important work or at least once a year.

Having the product checked by Hilti Measuring Systems Service does not relieve the user of his/her
obligation to check the product before and during use.

7.3 Checking accuracy

In order to ensure compliance with the technical specifications, the tool should be checked regularly (at least
before each major / relevant measuring task).

After falling from considerable height, the tool should be checked for correct, accurate operation. When the
following conditions are fulfilled it can be assumed that the tool is operating faultlessly:

* The height of the fall did not exceed the height given in the technical data.
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* The tool operated faultlessly before the impact.
* The tool suffered no obvious mechanical damage from the impact (e.g. breakage of the pentaprism).
* The tool projects a rotating laser beam when in operation.

7.4 Checking the main and transverse horizontal axes [

Y

Set up the tripod approx. 20 m from a wall and level the tripod head with a spirit level.

2. Mount the tool on the tripod and use the visual sighting method (front and rear sights) to aim the tool at
the wall.

3. Fig. a: Use the receiver to catch the laser beam and mark a point (point 1) on the wall.

4. Pivot the tool clockwise through 90° about its own axis. In doing so, ensure that the height of the tool
does not change.

5. Fig. b: Use the laser receiver to catch the laser beam and mark a second point (point 2) on the wall.

6. Fig. c and d: Repeat the two previous steps twice and use the laser receiver to catch the beam and mark

points 3 and 4 on the wall.

When this procedure is carried out carefully, the vertical distance between the two marked points
1 and 3 (main axis) or, respectively, points 2 and 4 (transverse axis) should be less than 2 mm (at
20 m). If the deviation is greater than this, please return the tool to Hilti Service for calibration.

7.5  Checking the vertical axis

—_

Place the device in the vertical position on a floor that is as flat as possible, approx. 1 to 10 m from a

wall.

Align the grips parallel with the wall.

Switch on the device and mark the reference point (R) on the floor.

With the aid of the receiver, mark point (A) at the base of the wall.

With the aid of the receiver, mark point (B) at a height of approx. 10 m.

Pivot the device through 180° and realign it with the reference point (R) on the floor and with point (A) at

the base of the wall. This can also be done using the automatic alignment function.

Bring the vertical laser plane into alignment automatically. = page 31

8. With the aid of the receiver, mark point (C) at a height of approx. 10 m.

» When this procedure is carried out carefully, the horizontal distance between the two marked points
(B) and (C) should be < 2 mm (at 10 m). If the deviation is greater than this, return the device to Hilti
Service for calibration.

2Rl SN
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8 Transport and storage

8.1 Transport and storage
Transport of cordless power tools and batteries

/\ CAUTION
Accidental starting during transport !
» Always transport your products with the batteries removed!

» Remove the battery/batteries.

» Never transport batteries loose and unprotected. During transport, batteries should be protected from
excessive shock and vibration and isolated from any conductive materials or other batteries that may
come in contact with the terminals and cause a short circuit. Comply with the locally applicable
regulations for transporting batteries.

» Do not send batteries through the mail. Consult your shipper for instructions on how to ship undamaged
batteries.

» Prior to each use and before and after prolonged transport, check the product and the batteries for
damage.

Storage of cordless power tools and batteries

| A] WARNING

Accidental damage caused by defective or leaking batteries !
» Always store your products with the batteries removed!
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» Store the product and the batteries in a cool and dry place. Comply with the temperature limits stated in

the technical data.

» Do not store batteries on the charger. Always remove the battery from the charger when the charging

operation has completed.

» Never leave batteries in direct sunlight, on sources of heat, or behind glass.
» Store the product and batteries where they cannot be accessed by children or unauthorized persons.
» Prior to each use and before and after prolonged storage, check the product and the batteries for

damage.

9 Troubleshooting

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

Trouble or fault

Possible cause

Action to be taken

The tool doesn’t work.

The battery is not fully inserted.

>

Push the battery in until it
engages with an audible click.

Battery is discharged.

Change the battery and charge
the empty battery.

The tool has a fault or error.

Switch the tool off and then on
again. Contact Hilti Service if
the fault / error persists.

The battery runs down more
quickly than usual.

Very low ambient temperature.

Warm up the battery slowly to
room temperature.

The battery doesn’t engage
with an audible click.

The retaining lugs on the battery
are dirty.

Clean the retaining lugs and refit
the battery.

The tool or battery gets very
hot.

Electrical fault.

Switch the tool off immediately,
remove the battery, keep it
under observation, allow it to
cool down and contact Hilti
Service.

O

Serious error. All the LEDs on
the rotating laser flash.

Serious error. This message is al-
ways accompanied by the corre-
sponding symbol.

Further operation is not possi-
ble. Switch off all tools / devices
and then switch them on again.

The warning message is always
accompanied by the correspond-
ing symbol.

Solutions are indicated by the
corresponding symbol.

Pairing was unsuccessful.

Pairing the rotating laser and laser
receiver is not possible.

v

Follow the instructions on
pairing the devices exactly.

Pair the rotating laser and the
laser receiver. — page 35

Mewl

Pairing was unsuccessful.

Pairing the tripod and laser receiv-
er is not possible.

Follow the instructions on
pairing the devices exactly.

Pair the tripod and laser
receiver. — page 35
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Trouble or fault

Possible cause

Action to be taken

/.
f@_j}

Shock warning.

Shock warning has been triggered.

» Make sure the rotating laser is
standing securely and is not
exposed to vibration.

» Adjust the shock warning
sensitivity setting.

» Deactivate the shock warning
function. - page 34

O

Laser position warning.

The laser is too steeply inclined,
leveling not possible.

» Bring the laser into an upright
position as far as possible.

» Switch the rotating laser on.
- page 30

0]

Inclination warning.

The laser receiver is outside the
automatic inclination range.

» Set the inclination of the laser
plane using the PRA 79 slope
adapter. - page 33

S22

Surveillance mode warning.

The surveillance function is not
possible or is interrupted.

» Check the positions of the
rotating laser and laser receiver
and reposition if necessary.

» Remove obstacles from the
path of the laser beam (laser
plane).

» Then restart the surveillance
function.

» Use automatic alignment
with the surveillance func-
tion. — page 32

[OLAL

Height adjustment warning.

Automatic height adjustment is not
possible.

» The tripod is not paired. Pair the
tripod, rotating laser and laser
receiver.

» Switch on the tripod.

» Switch on the rotating laser.

(&

Low battery in the rotating
laser.

Low battery in the rotating laser.

» Charge the battery.

Low battery in the laser re-
ceiver.

Low battery in the laser receiver.

» Charge the battery.
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Trouble or fault Possible cause Action to be taken
Low battery in the tripod. » Charge the battery.

Low battery in the tripod.

The tool is in sleep mode. » Activate / deactivate sleep
zZZ mode.

Q]

Sleep mode is active.

10 RoHS (Restriction of Hazardous Substances)

Click on the link to go to the table of hazardous substances: gr.hilti.com/r7677226.
There is a link to the RoHS table, in the form of a QR code, at the end of this document.

11 Disposal

Risk of injury due to incorrect disposal! Health hazards due to escaping gases or liquids.

» DO NOT send batteries through the mail!

» Cover the terminals with a non-conductive material (such as electrical tape) to prevent short circuiting.

» Dispose of your battery out of the reach of children.

» Dispose of the battery at your Hilti Store, or consult your local governmental garbage disposal or public
health and safety resources for disposal instructions.

5 Most of the materials from which Hilti products are manufactured can be recycled. The materials must be
correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools, machines or appliances
can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti sales representative for further information.

E: » Do not dispose of power tools, electronic equipment or batteries as household waste!

12 Manufacturer’s warranty

» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

Originele handleiding

1 Informatie over de handleiding

1.1 Bij deze handleiding

¢ Waarschuwing! Zorg, voordat u het product gebruikt, dat u de bij het product meegeleverde handleiding
incl. de aanwijzingen, veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen, afbeeldingen en specificaties
gelezen en begrepen hebt. Maakt u zich met name met alle aanwijzingen, veiligheidsinstructies en
waarschuwingsaanwijzingen, afbeeldingen, specificaties en bestanddelen en functies vertrouwd. Als
u dit niet doet, bestaat het risico op een elektrische schok, brand en/of ernstig letsel. Bewaar de
handleiding inclusief alle aanwijzingen, veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen voor later
gebruik.

« =T producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd,
vakkundig geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet
speciaal op de hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen
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kunnen gevaar opleveren als ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de
voorschriften worden gebruikt.

De meegeleverde handleiding komt overeen met de actuele stand van de techniek op het tijdstip op het
moment van druk. De actuele versie vindt u altijd online op de Hilti productpagina. Volg hiervoor de link
of de QR-code in deze handleiding, gemarkeerd met het symbool @

Geef het product alleen met deze handleiding aan andere personen door.

1.2 Verklaring van de tekens

1

.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen

Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product. De volgende
signaalwoorden worden gebruikt:

Al GEVAAR

GEVAAR !
» Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

Al WAARSCHUWING

=

WAARSCHUWING !
» Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

/\ ATTENTIE
ATTENTIE !
» Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot letsel of tot materiéle schade kan leiden.

1

.2.2 Symbolen in de documentatie

De volgende symbolen worden in deze documentatie gebruikt:

@ Handleiding voor gebruik lezen

ﬂ Gebruikstips en andere nuttige informatie

zg:«‘:? Omgang met recyclebare materialen

E: Elektrisch gereedschap en accu 's niet met het huisvuil meegeven

1

.2.3 Symbolen in afbeeldingen

De volgende symbolen worden in afbeeldingen gebruikt:

] | Deze nummers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handleiding

De nummering geeft een volgorde van de arbeidsstappen in de afbeelding weer en kan van de
arbeidsstappen in de tekst afwijken

3

TD Positienummers worden in de afbeelding Overzicht gebruikt en verwijzen naar de nummers van
3 de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht

O

Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.

1.3 Productafhankelijke symbolen

1.3.1 Symbolen op het product
De volgende symbolen kunnen op het product worden gebruikt:

Het product ondersteunt de draadloze gegevensoverdracht, compatibel met iOS- en Android-
platforms.

Gebruikte Hilti Li-ion-accu typeserie. De gegevens in het hoofdstuk Correct gebruik in acht

E= nemen.
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Li-lon | Li-ion-accu

®0 Gebruik de accu nooit als hamer.

4 Laat de accu niet vallen. Gebruik geen accu die een klap gekregen heeft of anderszins bescha-

% | digdis.

14 Op het product
Laser-informatie

Laserklasse 2, gebaseerd op de norm IEC60825-1/EN60825-1:2007 en voldoet aan CFR 21
§ 1040 (Laser Notice 50).
Niet in de straal kijken.

15 Productinformatie

=™ producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd,
vakkundig geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet speciaal
op de hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen kunnen gevaar
opleveren als ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de voorschriften
worden gebruikt.
De typeaanduiding en het serienummer staan op het typeplaatje.
» Voer het serienummer in de volgende tabel in. De productinformatie is nodig bij vragen aan onze dealers
of service-centers.
Productinformatie

Rotatielaser | Laserontvanger PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generatie 02
Serienr.

1.6 Conformiteitsverklaring

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit product verklaren wij dat het voldoet aan de geldende
voorschriften en normen. Een afbeelding van de Conformiteitsverklaring vindt u aan het einde van deze
documentatie.

De technische documentatie is hier te vinden:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Veiligheid

2.1 Essentiéle veiligheidsnotities

Lees alle aanwijzingen en veiligheidsvoorschriften. Wanneer de veiligheidsvoorschriften en aanwijzingen
niet in acht worden genomen, kan dit een elektrische schok, brand of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle veiligheidsinstructies en voorschriften goed. Het in de veiligheidsvoorschriften gebruikte
begrip "elektrisch gereedschap" heeft betrekking op elektrische gereedschappen met netvoeding (met
aansluitkabel) en op accu-aangedreven elektrische gereedschappen (zonder aansluitkabel).

2.2 Algemene veiligheidsmaatregelen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het elektrisch
gereedschap. Gebruik het elektrisch gereedschap niet wanneer u moe bent of onder invioed
bent van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid tijdens het gebruik van het
elektrisch gereedschap kan tot ernstig letsel leiden.

» Maak geen veiligheidsinrichtingen onklaar en verwijder geen instructie- en waarschuwingsop-
schriften.

» Zorg ervoor dat kinderen niet in aanraking komen met laserapparaten.

» Wanneer het apparaat op ondeskundige wijze wordt opengeschroefd, kan laserstraling vrijkomen die
hoger is dan klasse 2. Laat het apparaat alleen repareren bij een Hilti servicestation.

» Laserstralen dienen ver boven of onder ooghoogte te lopen.
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Houd rekening met omgevingsinvioeden. Gebruik het apparaat niet in een omgeving waar brand-
of explosiegevaar bestaat.

Aanwijzing volgens FCC §15.21: Veranderingen of modificaties die niet uitdrukkelijk door Hilti zijn
toegestaan, kunnen het recht van de gebruiker beperken om het apparaat in bedrijf te nemen.

Na een val of als het apparaat aan andere mechanische inwerkingen is blootgesteld, dient de
nauwkeurigheid van het apparaat te worden gecontroleerd.

Wanneer het apparaat vanuit een zeer koude in een warme omgeving wordt gebracht, of
omgekeerd, dient u het apparaat voor gebruik te laten acclimatiseren.

Zorg er bij het gebruik van adapters en toebehoren voor dat het apparaat correct bevestigd is.
Om foutieve metingen te voorkomen, moet het uitgangsvenster van de laser schoon worden
gehouden.

Hoewel het apparaat bestemd is voor de zware condities op bouwterreinen, dient u het, evenals
andere optische en elektrische apparaten (veldkijkers, brillen, fotoapparaten), zorgvuldig te
behandelen.

Hoewel het apparaat beschermd is tegen het binnendringen van vocht, dient u het apparaat droog
te maken alvorens het in de transportcontainer te plaatsen.

Controleer het apparaat voor belangrijke metingen.

Controleer tijdens het gebruik meerdere malen de nauwkeurigheid.

Zorg voor een goede verlichting van het werkgebied.

Houd de laser uit de buurt van regen en vocht.

Raak de contacten niet aan.

Ga zorgvuldig met het apparaat om. Controleer of bewegende delen van het apparaat correct
functioneren en niet vastklemmen en of onderdelen gebroken of zodanig beschadigd zijn dat de
werking van het apparaat nadelig wordt beinvioed. Laat beschadigde delen repareren voordat u
het apparaat gebruikt. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onderhouden apparaten.

Correcte inrichting van het werkgebied

Zet het gebied waar u metingen verricht af. Let op dat u bij het plaatsen van de laser de straal niet
op anderen of uzelf richt.

Wanneer u op ladders werkt, neem dan geen ongewone lichaamshouding aan. Zorg ervoor dat u
stevig staat en altijd in evenwicht bent.

Metingen in de buurt van reflecterende objecten resp. opperviakken en door ruiten of soortgelijke
materialen kunnen leiden tot een verkeerd meetresultaat.

Let erop dat het apparaat op een vlakke en stabiele ondergrond wordt opgesteld (zonder vibratie!).
Gebruik het apparaat alleen binnen de vastgestelde toepassingsgrenzen.

Gebruik apparaat, toebehoren, inzetgereedschappen en dergelijke overeenkomstig deze aanwij-
zingen en zoals voor dit speciale apparaat is voorgeschreven. Let daarbij op de arbeidsomstandig-
heden en de uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van apparaten voor andere dan de voorziene
toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Het werken met meetlatten in de buurt van hoogspanningsleidingen is niet toegestaan.

Elektromagnetische compatibiliteit

Hoewel het apparaat voldoet aan de strenge wettelijke voorschriften, kan Hilti het volgende niet uitsluiten:

2.5
Het

Het apparaat kan door sterke straling worden gestoord, wat kan leiden tot een foutieve werking.
In deze gevallen en in andere twijfelgevallen dienen controlemetingen te worden uitgevoerd.
Het apparaat kan andere apparaten (bijv. navigatiesystemen van vliegtuigen) storen.

Laserclassificatie voor klasse 2 laserapparaten
apparaat voldoet aan de eisen van laserklasse 2 volgens IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Deze

apparaten mogen zonder verdere beschermingsmaatregelen worden gebruikt.

/\ ATTENTIE
Gevaar voor letsel! Richt de laserstraal niet op personen.

>

Kijk nooit rechtstreeks in de lichtbron van de laser. Sluit in het geval van direct oogcontact uw ogen en
beweeg uw hoofd uit de lichtbundel.
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2.6
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Zorgvuldig gebruik van accu-aangedreven apparaten

Stel de accu's niet bloot aan hoge temperaturen, directe zonne-instraling of vuur. Er is sprake van

explosiegevaar.

De accu's mogen niet uit elkaar genomen, ineengedrukt, tot boven de 80 °C (176 °F) worden verhit

of verbrand. Anders bestaat er gevaar voor vuur, verbranding door bijtend zuur en explosie.

Stel de accu niet bloot aan abnormale mechanische schokken en gooi niet met de accu.

Accu's mogen niet in kinderhanden komen.

Voorkom dat er vocht binnendringt. Binnengedrongen vocht kan kortsluiting veroorzaken en brand-

wonden of brand tot gevolg hebben.

Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken. Voorkom contact hiermee. Bij onvoorzien

contact met water afspoelen. Wanneer de vloeistof in de ogen komt, dient u bovendien een arts te

raadplegen. Gelekte accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen leiden.

Gebruik uitsluitend de voor uw apparaat goedgekeurde accu's. Bij het gebruik van andere accu's of

het gebruik van accu's voor andere doeleinden is er kans op brand en bestaat er explosiegevaar.

Sla de accu zo koel en droog mogelijk op. Bewaar de accu nooit in de zon, op een verwarming of achter

een raam.

Houd de gebruikte accu of acculader uit de buurt van paperclips, munten, sleutels, spijkers,

schroeven of andere kleine metalen voorwerpen, die een kortsluiting van de accu- of laadcontacten

zouden kunnen veroorzaken. Het kortsluiten van de contacten van accu's of acculaders kan

brandwonden en brand tot gevolg hebben.

Beschadigde accu's (bijvoorbeeld accu's met scheuren, gebroken onderdelen, verbogen, inge-

drukte en/of uitgetrokken contacten) mogen niet meer worden opgeladen of gebruikt.

Laad accu's alleen op in acculaders die door de fabrikant worden geadviseerd. Voor een acculader

dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat het risico van brand wanneer dit met andere accu's

wordt gebruikt.

Neem de bijzondere richtlijnen voor het transport, de opslag en het gebruik van Li-ion accu's in acht.

Voor het verzenden van het apparaat moeten de accu's worden geisoleerd of uit het apparaat

worden verwijderd. Lekkende accu's kunnen het apparaat beschadigen.

Als de niet gebruikte accu merkbaar te heet is, kan deze of het systeem van apparaat en accu defect zijn.
Zet het apparaat op een niet brandbare plaats met voldoende afstand tot brandbaar materiaal,

waar het geobserveerd kan worden en laat het afkoelen.
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3 Beschrijving

3.1 Productoverzicht
3.1.1 Rotatielaser PR 30-HVSG A12[]

®

3.1.2 Bedieningspaneel PR 30-HVSG A12 %

@  Toets en LED hellingshoekmodus

@  Toets en LED schokwaarschuwingsfunctie

®  Toets rotatiesnelheid

@®  LED voor status Aan/uit en automatische
nivellering

CIOISICICICISICIS)

®
®
@

3.1.3 Bedieningspaneel en laserontvanger PRA 30G E

@  Menutoets
@  Hellingshoek min in richting links. Met
PRA 90 omlaag. Navigatie in het menu.

®  Automatisch uitrichten / Bewakingsmodus /

Markeringsfunctie
®  OK-toets

3.1.4 Display laserontvanger PRA 30G [

(@  Afstand van de laserstraal van de marke-
ringskerf

@  Volume-aanduiding

®  Weergave voor de uitschakeling van de
lichtbundels

3.2 Correct gebruik

®

CICICIC)

@O

Laserstraal (rotatievlak)
Rotatiekop

Richting

Handgreep
Accu-ontgrendelingstoets
Lithium-ion accu
Accu-laadtoestandsaanduiding
Bedieningspaneel

Grondplaat met 5/8" schroefdraad

Aan/uit-toets

LED bewakingsmodus (alleen bij verticale
automatische uitrichting)

LED acculaadtoestandaanduiding

Hellingshoek plus in richting rechts. Met
PRA 90 omhoog. Navigatie in het menu.
Aan/uit-toets

Display
Markeringskeep
Detectievenster

Indicatie accutoestand
Nauwkeurigheidsweergave

Weergave van de positie van de ontvanger
t.0.v. de hoogte van het laserviak

Het beschreven product is een rotatielaser met een roterende, zichtbare laserstraal, die door één persoon kan
worden bediend. Het apparaat is bestemd voor het vaststellen, overdragen en controleren van horizontale
hoogteverlopen, verticale en hellende vlakken en rechte hoeken.

ARMT, ==
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» Gebruik voor dit product alleen de HiltiB12/2.6 respectievelijk B 12-30 Li-ion accu.
» Gebruik voor dit product alleen de Hilti C 4/12-50 acculader.

3.3 Automatische nivellering

De automatische nivellering vindt plaats na het inschakelen van het apparaat. De LED's geven de actuele
modus aan. De automatische nivellering is actief en kan via de toets «& worden gedeactiveerd. Het apparaat
kan direct op de vloer, op een statief of met behulp van geschikte houders opgesteld worden.

3.4 Automatisch uitrichten

Het automatische uitrichten maakt het voor één persoon mogelijk om het laservlak op de laserontvanger uit
te richten. De rotatielaser herkent de betreffende uitrichting in:

* Horizontaal in combinatie met het automatische statief PRA 90 en laserontvanger PRA 30G.
* Hellingshoek op de X-as in combinatie met de laserontvanger PRA 30G.
* Verticaal in combinatie met laserontvanger PRA 30G.

3.5 Helling

De kanteling kan handmatig of automatisch plaatsvinden. Voor grotere hellingen kan de hellingsadapter
worden PRA 79 gebruikt.

3.6 Controlefunctie

In combinatie met de laserontvanger PRA 30G bewaakt de rotatielaser de uitrichting van het laserviak. Bij
afwijkingen van de uitrichting corrigeert het systeem de richting van het laserviak, om ze in het nulpunt van
de ontvanger te houden. De rotatielaser corrigeert alle door temperatuurschommelingen, wind of andere
invioeden veroorzaakte fouten. Wanneer de optische verbinding tussen het laserstraal en laserontvanger
langer dan twee minuten onderbroken is en het apparaat is ingesteld, meldt het systeem een storing. De
bewakingsfunctie kan uitsluitend bij verticale meting via het AUTO-menu worden geactiveerd.

3.7 Automatische uitschakeling

Een automatische uitschakeling vindt plaats wanneer er geen nivellering tot stand komt, omdat de rotatielaser:
* Te sterk ten opzichte van de horizontaal gekanteld is (behalve in de hellingsmodus).

* mechanisch geblokkeerd is.

* door schudden of stoten uit het lood is gebracht.

* Een storing gedetecteerd heeft.

Hierna wordt de rotatie uitgeschakeld en knipperen alle LED's.

3.8 Schokwaarschuwingsfunctie

Wordt de rotatielaser tijdens het gebruik uit het niveau gebracht, dan schakelt het apparaat met behulp van
de geintegreerde schokwaarschuwingsfunctie in de waarschuwingsmodus. De schokwaarschuwingsfunctie
is pas actief vanaf de tweede minuut na het bereiken van de nivellering. Als binnen deze 2 minuten een toets
op het bedieningspaneel wordt ingedrukt, duurt het opnieuw twee minuten totdat de schokwaarschuwings-
functie wordt geactiveerd. Als de laser zich in de waarschuwingsmodus bevindt:

* knipperen alle LED's.

* stopt de rotatiekop.

* dooft de laserstraal.

De gevoeligheid van de schokwaarschuwingsfunctie kan via de laserontvanger worden PRA 30G ingesteld.

De schokwaarschuwingsfunctie kan via de toets @ worden gedeactiveerd, wanneer de ondergrond niet vrij
is van trillingen of als in de hellingshoekmodus wordt gewerkt.
» Deactiveer de schokwaarschuwingsfunctie. - Pagina 56

3.9 Slaapmodus

Voor pauzes of andere werkzaamheden kan de slaapstand van de rotatielaser worden gebruikt. In deze
toestand worden alle instellingen van het laservlak of de hellingshoek behouden. De slaapstand spaart

stroom en verlengt de accuduur.
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De slaapstand wordt met de laserontvanger PRA 30G geactiveerd / gedeactiveerd.

ﬂ De slaapstand blijft maximaal 4 uur actief. Na het verstrijken van deze tijd schakelt het systeem uit.

3.10 Uitschakeling van de lichtbundels

Afzonderlijke gebieden van de laserstraal kunnen worden gedeactiveerd, om:

* Uzelf en andere collega's voor de laserstraal te beschermen.
* Andere metingen in de nabijheid niet te beinvioeden.

3.11 Laserontvanger/afstandsbediening

Hilti laserontvangers geven digitaal de afstand tussen de schijnende laserstraal (laservlak) op het detectieveld
en de markeringskerf op de laserontvanger aan. De laserstraal is ook over grotere afstanden te ontvangen.
De PRA 30G is als laserontvanger en afstandsbediening voor de rotatielaser inzetbaar.

3.12  Pairen van toebehoren en apparaat

Pairen van toebehoren en apparaat

Pairen is het radiografisch koppelen van toebehoren en apparaten met elkaar.

De rotatielaser en de laserontvanger zijn in geleverde toestand gepaired. Een storingsvrije werking in de
omgeving van andere radiografische apparaten is daarmee gewaarborgd.

Verdere laserontvangers of automatische statieven PRA 90 kunnen zonder pairing niet worden gebruikt.

» Pairen van rotatielaser en laserontvanger. — Pagina 56

» Pairen van statief en laserontvanger. — Pagina 56

3.13 LED indicaties

De rotatielaser is uitgerust met LED indicaties.

Toestand Betekenis

alle LED's knipperen Het apparaat is aangestoten, is de nivellering kwijt,
of heeft een storing.

LED automatische nivellering knippert groen Het apparaat bevindt zich in de nivelleerfase.

LED automatische nivellering brandt constant Het apparaat is genivelleerd / werkt naar behoren.

groen

LED schokwaarschuwing brandt constant oranje De schokwaarschuwing is gedeactiveerd.

LED hellingsindicatie brandt constant oranje De hellingshoekmodus is geactiveerd.

LED bewaking knippert oranje Het apparaat richt het laservlak op het referentie-
punt (PRA 30G) uit.

LED bewaking brandt constant oranje Het apparaat staat in de controlemodus. Uitrichting
op het referentiepunt (PRA 30G) correct.

3.14 Laadtoestandsaanduiding van de lithium-ion-accu

De Li-ion accu beschikt over een laadtoestandaanduiding.

Toestand Betekenis

4 LED's branden. Laadtoestand: 75% tot 100%
3 LED's branden. Laadtoestand: 50% tot 75%
2 LED's branden. Laadtoestand: 25% tot 50%
1 LED brandt. Laadtoestand: 10% tot 25%
1 LED knippert. Laadtoestand: < 10%
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weergegeven.

Tijdens het werken wordt de laadtoestand van de accu op het bedieningsveld van het apparaat

In rusttoestand kan de laadtoestand worden weergegeven door het aantippen van de ontgrendelings-

toets.

Tijdens het laden wordt de laadtoestand weergegeven door de aanduiding op de accu (zie de

handleiding van de acculader).

3.15 Standaard leveringsomvang

Rotatielaser PR 30-HVSG A12, laserontvanger / afstandsbediening PRA 30G, 2 batterijen (AA-cellen),

doelplaat PRA 54, handleiding.

Andere voor uw product vrijgegeven systeemproducten vindt u in uw Hilti Store, of onder: www.hilti.group

4 Technische gegevens

4.1 Technische gegevens rotatielaser

PR 30-HVSG A12

accuvak)

Nominale spanning 10,8V
Nominale stroom 120 mA
Maximale relatieve luchtvochtigheid 90 %
Maximale gebruikshoogte boven referentiehoogte 2.000 m
Reikwijdte ontvangst (diameter) met PRA 30G 2m ... 300 m
Reikwijdte communicatie (PRA 30G) 200 m
Nauwkeurigheid op 10 m (onder standaard omgevingsomstandig- | +1,0 mm
heden volgens MIL-STD-810G)

Laserklasse 2, zichtbaar
Bereik van de zelfnivellering +5°
Bedrijfstemperatuur -10°C ... 50 °C
Opslagtemperatuur -25°C ... 60 °C
Gewicht (inclusief accu B12/2.6 respectievelijk B 12-30) 2,5kg
Valtesthoogte (onder standaard omgevingsomstandigheden vol- 1,56m

gens MIL-STD-810G)

Veiligheidsklasse overeenkomstig IEC 60529 (behalve accu en 1P66

Loodstraal

Permanente straal, haaks op het
rotatieviak

Maximaal uitgestraald zendvermogen

7,3 dBm

Frequentie 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
4.2 Technische gegevens laserontvanger

Nominale spanning 3V
Nominale stroom 150 mA
Maximale relatieve luchtvochtigheid 90 %
Maximale gebruikshoogte boven referentiehoogte 2.000 m
Bereik van de afstandsweergave +52 mm
Weergavebereik van het laserbereik +0,5 mm
Lengte van het detectieveld <120 mm
Centrumindicatie van bovenkant behuizing 75 mm
Detectievrije wachttijd voor zelfuitschakeling 15 min
Reikwijdte afstandsbediening (diameter) tot de PR 30-HVSG A12 2m .. 150 m

50 Nederlands

2179602




Valtesthoogte in de ontvangerhouder PRA 83 (onder standaard 2m

omgevingsomstandigheden volgens MIL-STD-810G)

Bedrijfstemperatuur -20°C ...50°C

Opslagtemperatuur -25°C ... 60 °C

Gewicht (inclusief batterijen) 0,25 kg

Veiligheidsklasse overeenkomstig IEC 60529 uitgezonderd accu- | IP66

vak

Maximaal uitgestraald zendvermogen -0,2 dBm

Frequentie 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Bediening rotatielaser

5.1 Werkvoorbereiding

De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in acht
nemen.

5.2 Correct gebruik van de rotatielaser en de accu§

Het accutype B12 heeft geen veiligheidsklasse. Houd de accu uit de buurt van regen en vocht.
Overeenkomstig de Hilti richtlijnen mag de accu alleen met het bijbehorende product worden gebruikt
en moet hiertoe in het accuvak zijn aangebracht.

Y

Afbeelding 1: Werkzaamheden in de horizontale modus.

2. Afbeelding 2: In de hellingshoekmodus moet de rotatielaser aan de kant van het bedieningspaneel
worden opgetild.

3. Afbeelding 3: Neerleggen of vervoeren in een schuine stand. Werken in verticale positie.

» De rotatielaser zo houden, dat het accuvak of de accu NIET naar boven gekeerd is en er vocht kan
binnendringen.

53  Accu aanbrengen/ verwijderen £

/\ ATTENTIE
Elektrisch gevaar. Door vervuilde contacten kan kortsluiting optreden.

» Zorg ervoor dat de contacten van de accu en het apparaat schoon zijn alvorens de accu in het apparaat
te plaatsen.

/\ ATTENTIE
Gevaar voor letsel. Wanneer de accu niet correct wordt aangebracht, kan deze vallen.

» Controleer of de accu goed in het apparaat is aangebracht, zodat deze niet kan vallen en u of anderen
kan verwonden.

1. Schuif de accu naar binnen totdat deze vergrendelt.

» De rotatielaser is gereed om in te schakelen.

Druk op de ontgrendelingstoets en houd deze ingedrukt.
3. Trek de accu naar buiten.

N

5.4 Rotatielaser inschakelen en horizontaal werken

Controleer voor belangrijke metingen de nauwkeurigheid van de rotatielaser, met name nadat het
apparaat op de grond is gevallen, aan ongebruikelijke invloeden blootgesteld is geweest, of wanneer
het apparaat gedurende langere tijd was opgeslagen.

1. Monteer de rotatielaser op een geschikte houder.
2. Druk op de toets @).
» De LED automatisch waterpas stellen knippert groen.
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» Zodra de nivellering is voltooid, wordt de laserstraal ingeschakeld, roteert hij en brandt de LED
automatische nivellering constant.

Als houder kan een wandhouder of een statief worden gebruikt. De hellingshoek van het draagvlak
mag maximaal + 5° zijn.

5.5 Horizontaal handmatig uitrichten met statief PRA 90 &

De rotatielaser is op het automatische statief PRA 90 gemonteerd.
De laserontvanger PRA 30G, de rotatielaser en het automatische statief PRA 90 zijn gepaired.

De laserontvanger PRA 30G en het bedieningspaneel van het automatische statief PRA 90 zijn naar
elkaar gericht en hebben direct optisch contact.

1. Druk op de rotatielaser, de laserontvanger PRA 30G en op het automatische statief PRA 90 op de toets

» De apparaten zijn klaar voor gebruik.

2. Om het laservlak naar boven te verstellen, drukt u op de toets % op de laserontvanger PRA 30G of de
pijltoets "naar boven" op het automatische statief PRA 90 .

3. Om het laservlak naar beneden te verstellen, drukt u op de toets = op de laserontvanger PRA 30G of
de pijltoets "naar beneden" op het automatische statief PRA 90.

5.6 Horizontaal automatisch uitrichten met statief PRA 90

De rotatielaser is op het automatische statief PRA 90 gemonteerd.

De laserontvanger PRA 30G, de rotatielaser en het automatische statief PRA 90 zijn gepaired.

De laserontvanger PRA 30G en het bedieningspaneel van het automatische statief PRA 90 zijn naar
elkaar gericht en hebben direct optisch contact.

1. Druk op de rotatielaser, de laserontvanger PRA 30G en op het automatische statief PRA 90 op de toets

» De apparaten zijn klaar voor gebruik.
2. Houd de markeringskerf van de laserontvanger PRA 30G op de in te stellen doelhoogte. De laserontvanger
PRA 30G moet stil worden gehouden of worden vastgezet.
3. Start de automatische uitrichting door een dubbele klik op de laserontvanger, PRA 30G met de toets a,
of selecteer de functie via het AUTO-menu.
» Het automatische statief PRA 90 beweegt omhoog en omlaag, tot het de positie heeft bereikt. Daarbij
klinkt uit de laserontvanger een terugkerend akoestisch signaal.
» Is de positie bereikt, dan nivelleert de rotatielaser. De succesvolle afsluiting wordt door een
aanhoudende toon van 5 seconden aangegeven. Het symbool wordt kort weergegeven.
» Als het automatische uitrichtingsproces niet succesvol kan worden uitgevoerd, klinken korte akoes-
tische signalen en wordt het symbool kort weergegeven.
4. Controleer de hoogte-instelling in de weergave.
Verwijder de laserontvanger PRA 30G.
6. Voortijdig beéindigen van de automatische uitrichting met een dubbele klik op de toets ~= op de
laserontvanger PRA 30G.

[

5.7 Verticaal automatisch uitrichten 8

De rotatielaser is stevig verticaal bevestigd (statief, wandhouder, gevel- of bouwraamadapter of ligt op
de achterste handgrepen). Een referentiepunt (A) is onder de laserkop aangebracht (bijv. een spijker
in het bouwraam of een kleurpunt op de vloer).

De laserontvanger PRA 30G en de rotatielaser zijn gepaired.

De laserontvanger PRA 30G en de ontvangstzijde van de rotatielaser zijn naar elkaar gericht en hebben
direct optisch contact. De beste ontvangstzijde op de rotatielaser is de zijde waar de accu wordt
aangebracht.
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1. Druk op de rotatielaser op de toets @
» De rotatielaser nivelleert zich en projecteert daarna een verticale laserstraal omlaag.

2. Richt de rotatielaser zo uit, dat de geprojecteerde laserstraal precies op het referentiepunt (A) is gericht.
Het referentiepunt is geen loodpunt!

3. Voor het verstellen van het laservlak naar rechts resp. links, drukt u op de toets 3 resp. = op de
laserontvanger PRA 30G.
» De rotatielaser start met de rotatie na indrukken van een van de beide richtingstoetsen.

5.8 Verticaal automatisch uitrichten [E

De rotatielaser is stevig verticaal bevestigd (statief, wandhouder, gevel- of bouwraamadapter of ligt op
de achterste handgrepen). Een referentiepunt (A) is onder de laserkop aangebracht (bijv. een spijker
in het bouwraam of een kleurpunt op de vloer).

De laserontvanger PRA 30G en de rotatielaser zijn gepaired.

De laserontvanger PRA 30G en de ontvangstzijde van de rotatielaser zijn naar elkaar gericht en hebben
direct optisch contact. De beste ontvangstzijde op de rotatielaser is de zijde waar de accu wordt
aangebracht.

1. Druk op de rotatielaser op de toets @
» De rotatielaser nivelleert zich en projecteert daarna een verticale laserstraal omlaag.

2. Richt de rotatielaser zo uit, dat de geprojecteerde laserstraal precies op het referentiepunt (A) is gericht.
Het referentiepunt is geen loodpunt!

3. Houd de markeringskerf van de laserontvanger PRA 30G op het in te stellen doelvlak (B). De laseront-
vanger PRA 30G moet stil worden gehouden of worden vastgezet.

4. Start de automatische uitrichting door een dubbele klik op de laserontvanger, PRA 30G met de toets am,
of selecteer de functie via het AUTO-menu.

» De laserkop zwenkt naar rechts en links, tot de positie bereikt is. Daarbij klinkt uit de laserontvanger
een terugkerend akoestisch signaal.

> Is de positie bereikt, dan nivelleert de rotatielaser. Het symbool wordt kort weergegeven.
» Als het automatische uitrichtingsproces niet succesvol kan worden uitgevoerd, klinken korte akoes-
tische signalen en wordt het symbool kort weergegeven.
5. Dubbelklik op de laserontvanger PRA 30G met de toets are.
» Tijdens de automatische uitrichting: Voortijdig beéindigen van de automatische uitrichting.

5.9 Verticaal automatisch uitrichten met controlefunctie

De rotatielaser is stevig verticaal bevestigd (statief, wandhouder, gevel- of bouwraamadapter of ligt op
de achterste handgrepen). Een referentiepunt (A) is onder de laserkop aangebracht (bijv. een spijker
in het bouwraam of een kleurpunt op de vloer).

De laserontvanger PRA 30G en de rotatielaser zijn gepaired.

De laserontvanger PRA 30G en de ontvangstzijde van de rotatielaser zijn naar elkaar gericht en hebben
direct optisch contact. De beste ontvangstzijde op de rotatielaser is de zijde waar de accu wordt
aangebracht.

1. Druk op de rotatielaser op de toets @
» De rotatielaser nivelleert zich en projecteert daarna een verticale laserstraal omlaag.
2. Richt de rotatielaser zo uit, dat de geprojecteerde laserstraal precies op het referentiepunt (A) is gericht.
Het referentiepunt is geen loodpunt!
3. Houd de markeringskerf van de laserontvanger PRA 30G op het in te stellen doelvlak (B). De laseront-
vanger PRA 30G moet stil worden gehouden of worden vastgezet.
4. Druk op PRA 30G de toets ~= om het AUTO menu op te roepen. Start de automatische uitrichting met
controlefunctie @?.
» De laserkop zwenkt naar rechts en links, tot de positie bereikt is. Daarbij klinkt uit de laserontvanger
een terugkerend akoestisch signaal.
» s de positie bereikt, dan nivelleert de rotatielaser. Het symbool verschijnt kort en het
akoestische signaal eindigt.
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» De rotatielaser schakelt in de controlefunctie. Kleinere afwijkingen door invloeden van buitenaf
worden automatisch gecompenseerd en de laserstraal wordt op de hoogte van de markeerkerf van
de laserontvanger vastgehouden.

» Als het automatische uitrichtingsproces niet succesvol kan worden uitgevoerd, klinken korte akoes-
tische signalen en wordt het symbool kort weergegeven.

5. Verwijder de laserontvanger PRA 30G niet uit het doelvlak zolang de bewakingsmodus actief is.
6. Dubbelklik op de laserontvanger PRA 30G met de toets ae.

» Tijdens de automatische uitrichting: Voortijdig beéindigen van de automatische uitrichting.

» Bij actieve controlefunctie: Beéindigen van de controlefunctie.

5.10 Hellingshoek handmatig instellen [

De rotatielaser is afhankelijk van de toepassing gemonteerd of stevig opgesteld.
De laserontvanger PRA 30G en de rotatielaser zijn gepaired.

De laserontvanger PRA 30G en de ontvangstzijde van de rotatielaser zijn naar elkaar gericht en hebben
direct optisch contact. De beste ontvangstzijde op de rotatielaser is de zijde waar de accu wordt
aangebracht.

Y

Positioneer de rotatielaser op de bovenste of op de onderste rand van het hellende viak.
2. Richt de rotatielaser met de richting op de kop parallel aan het hellende vlak uit.
3. Druk op de rotatielaser en op de laserontvanger PRA 30G op de toets @

» Zodra de nivellering is voltooid, wordt de laserstraal ingeschakeld, roteert hij en brandt de LED
automatische nivellering constant.

4. Druk op de rotatielaser op de toets .

» Op de rotatielaser brandt constant de LED hellingshoekmodus.

» Op de laserontvanger PRA 30G verschijnt het symbool hellingsmodus.
5. Kantel het laservlak met de toetsen = of % van de laserontvanger.

Bij de handmatige instelling van de hellingshoek nivelleert de rotatielaser het laserviak eenmalig
en fixeert dit vervolgens eenmalig. Houd er rekening mee dat deze rotatielaser het laservlak onder
een hoek niet nivelleert tegen een mogelijke afwijking, die door veranderende omgevingsomstan-
digheden en/of door de verplaatsing van de bevestiging wordt veroorzaakt. Trillingen, tempera-
tuurveranderingen of andere invioeden die gedurende de dag kunnen optreden kunnen invioed op
de positie van het laservlak hebben.

5.11 Hellingshoek met de hellingsadapter PRA 79 instellen

De hellingsadapter PRA 79 kan afhankelijk van de toepassing op een statief of een wandhouder
worden gemonteerd.
De hellingshoek van de hellingsadapter PRA 79 is op 0° ingesteld.

1. Monteer de rotatielaser op de hellingsadapter PRA 79. Neem de handleiding van de hellingsadapter
PRA 79 in acht. Het bedieningspaneel van de rotatielaser is naar u gericht.

2. Positioneer de rotatielaser op de bovenste of op de onderste rand van het hellende viak.

3. Druk op de rotatielaser op de toets @
» Zodra de nivellering is voltooid, wordt de laserstraal ingeschakeld, roteert hij en brandt de LED

automatische nivellering constant.

4. Druk op de rotatielaser op de toets .
» Op de rotatielaser brandt constant de LED hellingshoekmodus.

5. Stel de gewenste hellingshoek op de hellingsadapter PRA 79 in.

Bij de handmatige instelling van de hellingshoek nivelleert de rotatielaser het laserviak eenmalig
en fixeert dit vervolgens eenmalig. Houd er rekening mee dat deze rotatielaser het laservlak onder
een hoek niet nivelleert tegen een mogelijke afwijking, die door veranderende omgevingsomstan-
digheden en/of door de verplaatsing van de bevestiging wordt veroorzaakt. Trillingen, tempera-
tuurveranderingen of andere invioeden die gedurende de dag kunnen optreden kunnen invioed op

de positie van het laservlak hebben.
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5.12 Hellingshoek automatisch instellen [E

De rotatielaser is afhankelijk van de toepassing gemonteerd of stevig opgesteld.

De laserontvanger PRA 30G en de rotatielaser zijn gepaired.

De laserontvanger PRA 30G en de ontvangstzijde van de rotatielaser zijn naar elkaar gericht en hebben
direct optisch contact. De beste ontvangstzijde op de rotatielaser is de zijde waar de accu wordt
aangebracht.

1. Positioneer de rotatielaser op de bovenste of op de onderste rand van het hellende viak.
2. Druk op de rotatielaser en op de laserontvanger PRA 30G op de toets @
» Zodra de nivellering is voltooid, wordt de laserstraal ingeschakeld, roteert hij en brandt de LED
automatische nivellering constant.
3. Druk op de rotatielaser op de toets .
» Op de rotatielaser brandt constant de LED hellingshoekmodus.
» Op de laserontvanger PRA 30G verschijnt het symbool hellingsmodus.
4. Positioneer de markeringskerf van de laserontvanger PRA 30G aan de andere kant van het hellende vlak.
5. Start de automatische uitrichting door een dubbele klik op de laserontvanger, PRA 30G met de toets ae,
of selecteer de functie via het AUTO-menu.

» De rotatielaser kantelt automatisch het laservlak op de X-as, tot de markeringskerf van de laseront-
vanger PRA 30G bereikt is. Daarbij klinkt uit de laserontvanger een terugkerend akoestisch signaal.

» Is de positie bereikt, dan nivelleert de rotatielaser op de Y-as. De succesvolle afsluiting wordt door een
aanhoudende toon van 5 seconden aangegeven. Het symbool wordt kort weergegeven.
» Als het automatische uitrichtingsproces niet succesvol kan worden uitgevoerd, klinken korte akoes-
tische signalen en wordt het symbool kort weergegeven.
6. Voortijdig beéindigen van de automatische helling met een dubbele klik op de laserontvanger PRA 30G,
met de toets are.

Start de rotatielaser het automatische zoeken in de verkeerde richting, de toets ~w indrukken om
de zoekrichting te wijzigen.

5.13 Handmatige scanline-functie

1. Druk op de rotatielaser op de toets @).

2. Breng het laserviak in de gewenste positie / op de gewenste hoogte. De scanlijn-functie is zowel in de
horizontale, in de verticale en in de hellingsmodus beschikbaar.

3. Druk op de PRA 30G op de toets # om het menu op te roepen.

4. Selecteer het menupunt scanlijn-functie ¥ .

5. Over het submenu voor het instellen van de lijnbreedte kunt u de breedte van de scanlijn in vier stappen
instellen.

6. Via de symbolen § en ¥ kan de scanlijn naar links en rechts worden verschoven. Daartoe moet de
laserontvanger zich niet in de laserstraal bevinden.

5.14 Automatische scanlijn-functie

1. Druk op de rotatielaser op de toets @

2. Breng het laservlak in de gewenste positie / op de gewenste hoogte. De scanlijn-functie is zowel in de
horizontale, in de verticale en in de hellingsmodus beschikbaar.

3. Druk op PRA 30G de toets = om het AUTO menu op te roepen.

4. Start de automatische scanlijn-functie & .

5. Plaats de laserontvanger in de gewenste positie. De rotatielaser concentreert de straal automatisch op
een verkorte lijn in het gebied van de laserontvanger.

De breedte van de scanlijn kan via het menu van de PRA 30G worden ingesteld. Des te smaller de
scanlijn wordt gekozen, des te feller schijnt deze.

6. Via het menupunt scanlijn-functie kunt u via de symbolen § en ¥ de lijn naar links en rechts verschuiven.
Daartoe moet de laserontvanger niet meer in de laserstraal zijn.
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5.15 Schokwaarschuwingsfunctie deactiveren

1. Druk op de rotatielaser op de toets @
2. Druk op de toets @,

» Het constant branden van de LED deactivering schokwaarschuwingsfunctie geeft aan dat de functie
gedeactiveerd is.

ﬂ Om naar de standaardmodus terug te keren, schakelt u de rotatielaser uit en start u deze opnieuw.

6 Bediening laserontvanger

6.1 Batterijen in laserontvanger aanbrengen Il

» Breng de batterijen in de laserontvanger aan.

ﬂ Gebruik alleen batterijen die overeenkomstig internationale standaarden geproduceerd zijn.

6.2 Pairen van rotatielaser en laserontvanger PRA 30G

1. Positioneer beide apparaten op een afstand van circa 0,5 m. Druk tegelijkertijd op beide apparaten
tenminste 3 seconden de toets @) in.

» De succesvolle pairing wordt door knipperen van alle LED's op de rotatielaser en een geluidssignaal
van de laserontvanger PRA 30G bevestigd. Op de laserontvanger verschijnen kort de symbolen
en -,

» De apparaten zijn gepaired.

» Rotatielaser en laserontvanger worden uitgeschakeld.

2. Apparaten weer inschakelen.

6.3 Pairen van statief PRA 90 en laserontvanger PRA 30G

1. Positioneer beide apparaten op een afstand van circa 0,5 m. Druk tegelijkertijd op beide apparaten
tenminste 3 seconden de toets @) in.
» De succesvolle pairing wordt door knipperen van alle LED's op het automatische statief PRA 90 en
een geluidssignaal van de laserontvanger PRA 30G bevestigd. Op de laserontvanger verschijnen kort
de symbolen en A,
» De apparaten zijn gepaired.
» Automatisch statief en laserontvanger worden uitgeschakeld.
2. Apparaten weer inschakelen.
» Op de laserontvanger wordt de rotatielaser en het automatische statief weergegeven.

6.4 Laserstraal ontvangen met de laserontvanger

Druk op de laserontvanger op de toets @
Houd de laserontvanger met het detectievenster direct in het vlak van de laserstraal.

Houd de laserontvanger tijdens het uitrichten rustig en zorg voor vrij zicht tussen de laserontvanger en
rotatielaser.

» De detectie van de laserstraal wordt optisch en akoestisch weergegeven.
» De laserontvanger geeft de afstand tot de rotatielaser aan.
» De laserontvanger kan voor afstanden (radii) tot 300 m worden gebruikt.

[

6.5 Verklaring van de menu-opties

*  Om het menu op te roepen drukt u op de toets .

* Gebruik de toetsen &= en == om door het menu te bladeren.

* Het geselecteerde symbool wordt met een zwarte achtergrond weergegeven. Voorbeeld:
* Een actieve instelling wordt met een zwart kader weergegeven. Voorbeeld: IE

* Om een selectie te bevestigen, drukt u op de toets ox.
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Hoofdmenu

Markeringsfunctie

Rotatiesnelheid

Instellingen rotatielaser

Instellingen laserontvanger

Informatie

¢ [~ [&][R] O =

Terug U gaat zonder wijzigingen naar een hoger niveau of verlaat het menu.

Menu markeringsfunctie

Menu instelling lijnbreedte (weergave toont actueel ingestelde breedte)

T

& | Lijn naar links verschuiven

v

? Lijn naar rechts verschuiven

Submenu instelling lijnbreedte

Breed

v

V Medium

U Smal
Punt

Menu rotatiesnelheid

300 | 300 omwentelingen per minuut
RPH
g00 | 600 omwentelingen per minuut
RPH
1200 | 1200 omwentelingen per minuut
RPH

Menu instellingen rotatielaser
G'Zz Slaapmodus
o) Schokwaarschuwing
—

S

Uitschakeling van de lichtbundels

Submenu schokwaarschuwing

« Stand 1, hoge gevoeligheid

——

« Stand 2, gemiddelde gevoeligheid
—

N Stand 3, lage gevoeligheid

A

Submenu slaapmodus

ﬁ}z

Slaapmodus aan
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—=— | Slaapmodus uit
0]

Submenu uitschakeling van de lichtbundels

C] Voorbeeld: Lichtbundel linksboven geactiveerd
=]

Voorbeeld: Lichtbundel linksboven gedeactiveerd
4

De verdere lichtbundels worden op dezelfde manier activeert en deactiveert.

Menu instellingen laserontvanger

‘) Volume

- Nauwkeurigheid

Imm

Submenu volume

o Geluid uit

< Volume stand 1

‘)] Volume stand 2

‘))) Volume stand 3

2 2 1mm
amm
- 2 mm
amm
v 5mm
amm
ve10 10 mm
m
25 mm

2225
amm

Menu informatie

i Softwareversies

t-..-.| Onderhoudstermijn
XN

mm | QR-code

AUTO-menu
Toets ~m eenmaal indrukken om het AUTO-menu op te roepen.

Automatische uitrichting

ﬁi
ﬁgﬂ Automatische uitrichting met controlefunctie
‘@' Automatische scanlijn-functie

6.6 Laserontvanger met houder PRA 83 [§

1. Breng de laserontvanger schuin van boven in de rubber behuizing van de PRA 83 aan.
2. Druk de laserontvanger nu in de rubber behuizing, tot deze de laserontvanger volledig omsluit.
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Bevestig de rubber behuizing aan de magnetische handgreep.
Druk op de toets (©).
Open de draaigreep van de handgreep.

Bevestig de ontvangerhouder PRA 83 aan een telescoop- of nivelleerstang en zet deze vast door de
draaigreep aan te draaien.

» De laserontvanger is gereed voor de meting.

oo h~®

6.7 Laserontvanger met houder PRA 80 [

Open de sluiting van de PRA 80 en breng de laserontvanger aan.
Sluit de sluiting van de PRA 80.

Druk op de toets (@).

Open de draaigreep van de handgreep.

Bevestig de ontvangerhouder PRA 80 aan een telescoop- of nivelleerstang en zet deze vast door de
draaigreep aan te draaien.

» De laserontvanger is gereed voor de meting.

SANEIE S

6.8 Laserontvanger met houder PRA 81 [E

Open de sluiting van de PRA 81 en breng de laserontvanger aan.

Sluit de sluiting van de PRA 81.

Druk op de toets (©@).

Houd de laserontvanger met het detectievenster direct in het vlak van de laserstraal.
Positioneer de laserontvanger zodanig, dat de afstandsaanduiding 0 aangeeft.

Meet de gewenste afstand met behulp van het meetlint.

o0k, b

7 Verzorging en onderhoud

71 Verzorging en onderhoud

| Al WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel bij aangebrachte accu !
» Voor alle verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden altijd de accu verwijderen!

Verzorging van het apparaat

* Vastzittend vuil voorzichtig verwijderen.

* Het huis alleen reinigen met een licht vochtige reinigingsdoek. Geen siliconenhoudende reinigingsmid-
delen gebruiken, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Onderhoud van de Li-ion accu's

* De accu schoon en vrij van olie en vet houden.

* Het huis alleen reinigen met een licht vochtige reinigingsdoek. Geen siliconenhoudende reinigingsmid-
delen gebruiken, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

* Binnendringen van vocht vermijden.

Onderhoud

* Regelmatig alle zichtbare delen op beschadiging en de bedieningselementen op hun correcte werking
controleren.

* Het accu-apparaat niet gebruiken bij beschadigingen en/of functiestoringen. Direct door Hilti Service
laten repareren.

* Na verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden alle afschermingen aanbrengen en hun werking contro-
leren.

Reinigen van het uitgangsvenster van de laser

» Blaas het stof van het uitgangsvenster van de laser.

» Raak het uitgangsvenster van de laser niet aan met uw vingers.

Door te ruw reinigingsmateriaal kan het glas bekrast raken en de nauwkeurigheid van het apparaat
nadelig worden beinvioed. Behalve zuivere alcohol of water geen andere vloeistoffen gebruiken,
omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Droog de uitrusting met inachtneming van de temperatuurgrenzen.
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7.2 Hilti meettechniek service

De Hilti meettechniek service voert de controle uit en zorgt bij een afwijking tevens voor de reparatie

en de hernieuwde controle van de specificatie-overeenstemming van het apparaat. De specificatie-

overeenstemming op het moment van de controle wordt schriftelijk bevestigd door het servicecertificaat.

Het wordt aanbevolen:

* Een geschikt controle-interval overeenkomstig het gebruik kiezen.

* Na een bijzonder zware belasting van het apparaat, voor belangrijke werkzaamheden, maar minstens
eenmaal per jaar een controle door de Hilti meettechniek service laten uitvoeren.

De controle door de Hilti meettechniek service ontslaat de gebruiker niet van de normale controle van het

apparaat voor en tijdens het gebruik.

7.3 Meetnauwkeurigheid controleren

Om aan de technische specificaties te kunnen blijven voldoen, moet het apparaat regelmatig (minstens voor
iedere grotere/kritische meting) worden gecontroleerd.

Wanneer het apparaat van grotere hoogte is gevallen, moet de werking ervan worden onderzocht. Onder de
volgende omstandigheden kan worden aangenomen dat het apparaat correct werkt:

* Bijde val is de in de Technische gegevens aangegeven valhoogte niet overschreden.

* Het apparaat heeft ook voor de val correct gewerkt.

* Het apparaat is bij de val niet mechanisch beschadigd (bijv. breuk van de pentaprisma).

* Het apparaat zendt bij het gebruik een roterende laserstraal uit.

7.4 Horizontale hoofd- en dwarsas controleren [[&

Statief circa 20 m van een wand opstellen en de statiefkop m.b.v. waterpas horizontaal uitrichten.

Het apparaat op het statief monteren en de apparaatkop met behulp van de keep op de wand uitrichten.
Afbeelding a: Met behulp van de ontvanger een punt (punt 1) bepalen en dit punt op de wand markeren.
Het apparaat 90° rechtsom om de apparaatas draaien. Daarbij mag de hoogte van het apparaat niet
veranderd worden.

5. Afbeelding b: Met behulp van de laserontvanger een tweede punt (punt 2) bepalen en dit punt op de
wand markeren.

6. Afbeeldingen c en d: De twee vorige stappen nog twee maal herhalen en punt 3 en punt 4 met behulp
van de ontvanger opvangen en op de wand markeren.

Eal Sl

ﬂ Bij zorgvuldige uitvoering moet de verticale afstand tussen de beide gemarkeerde punten 1 en 3
(hoofdas) resp. punten 2 en 4 (dwarsas) steeds < 2 mm zijn (op 20 m). Bij grotere afwijkingen het
apparaat voor kalibratie opsturen naar de Hilti Service.

75 Verticale as controleren

Apparaat verticaal op een zo vlak mogelijke vloer circa 1 tot 10 m van een wand opstellen.

Handgrepen parallel aan de wand uitrichten.

Het apparaat inschakelen en het referentiepunt (R) op de vlioer markeren.

Met behulp van de ontvanger punt (A) aan de onderkant van de wand markeren.

Met behulp van de ontvanger punt (B) op circa 10 m hoogte markeren.

Het apparaat 180° draaien en op het referentiepunt (R) op de vloer en op het onderste markeringspunt

(A) op de wand uitrichten. U kunt hiertoe ook de automatische uitrichting gebruiken.

Richt het verticale laservlak automatisch uit. - Pagina 53

8. Met behulp van de ontvanger punt (C) op circa 10 m hoogte markeren.

» Bij zorgvuldige uitvoering moet de horizontale afstand tussen de beide gemarkeerde punten (B) en
(C) < 2 mm zijn (op 10 m). Bij grotere afwijkingen het apparaat voor kalibratie opsturen naar de Hilti
Service.

oo hwh =

N
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Transport en opslag

8.1

Transport en opslag

Transport van accu-gereedschap en accu's

/\ ATTENTIE
Onbedoeld in werking treden tijdens transport !

>

>

>

Vervoer het product altijd zonder aangebrachte accu's!

Verwijder de accu('s).

Transporteer de accu's nooit zonder verpakking. Tijdens het transport moeten de accu's tegen overmatige
schokken en trillingen worden beschermd en van alle geleidende materialen of andere accu's worden
geisoleerd, zodat ze niet met andere accupolen in contact komen en kortsluiting veroorzaken. Houd de
lokale transportvoorschriften voor accu's in acht.

Accu's mogen niet per post worden verzonden. Neem contact op met een transportonderneming als u
onbeschadigde accu's wilt verzenden.

Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langer transport op
beschadigingen.

Opslag van accu-gereedschap en accu's

| Al WAARSCHUWING

Onbedoelde beschadiging door een defecte accu of door lekkende accu's !

>

Bewaar het product altijd zonder aangebrachte accu's!

>

9

Product en accu's koel en droog opslaan. Neem de temperatuurgrenzen in acht die in de technische
gegevens aangegeven zijn.

Accu's niet op de acculader bewaren. De accu na het opladen altijd van de acculader verwijderen.
Accu's nooit in de zon, op warmtebronnen of achter glas opslaan.

Bewaar het product en de accu's buiten bereik van kinderen en onbevoegde personen.

Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langere opslag op
beschadigingen.

Hulp bij storingen

Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt u zich
tot onze Hilti Service wenden.

Storing

Mogelijke oorzaak Remedie

Apparaat functioneert niet.

Accu niet volledig aangebracht. » Vergrendel de accu met een

hoorbare Klik.

Accu is ontladen. » Vervang de accu en laad de

lege accu op.

Schakel het apparaat uit en
weer in. Blijft de fout bestaan,
neem dan contact op met de
Hilti Service.

Apparaat heeft een storing. >

Accu raakt sneller dan gebrui-
kelijk ontladen.

Zeer lage omgevingstemperatuur. >

Laat de accu langzaam opwar-
men tot kamertemperatuur.

Accu klikt niet met een hoor-
bare "klik" in.

Vergrendelpallen van de accu ver-
vuild.

Reinig de vergrendelnokken en
breng de accu weer aan.

Sterke hitteontwikkeling in het
apparaat of de accu.

Elektrisch defect

Schakel het apparaat direct uit,
verwijder de accu, controleer
deze, laat hem afkoelen en
neem contact op met de Hilti
Service.
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Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

O

Ernstige storing. Op de rota-
tielaser knipperen alle LED 's.

Ernstige storing. De melding wordt
altijd vergezeld van een bijbeho-
rend symbool.

» Verder werken niet mogelijk.
Schakel alle apparaten uit en
weer in.

A\

Let op

De melding wordt altijd vergezeld
van een bijbehorend symbool.

» Oplossingen vindt u via het
betreffende symbool.

(ol

Pairing mislukt

Pairing van rotatielaser en laseront-
vanger niet mogelijk.

» Handleiding voor het pairen
van apparaten nauwkeurig
opvolgen.

» Pairen van rotatielaser en
laserontvanger. — Pagina 56

Mol

Pairing mislukt

Pairing van statief en laserontvan-
ger mogelijk.

» Handleiding voor het pairen
van apparaten nauwkeurig
opvolgen.

» Pairen van statief en laseront-
vanger. - Pagina 56

p
/@_j}

Schokwaarschuwing

Schokwaarschuwing is geacti-
veerd.

» Zorg voor een veilige en
trillingsvrije stand van de
rotatielaser.

» Wijzig de gevoeligheid van de
schokwaarschuwingsfunctie.

» Deactiveer de schokwaarschu-
wingsfunctie. — Pagina 56

O

Waarschuwing laserpositie

Laser te sterk gekanteld, nivellering
niet mogelijk.

» Breng de laser in een zo
verticaal mogelijk positie.

» Schakel de rotatielaser in.
— Pagina 51

0]

Waarschuwing hellingshoek

Laserontvanger buiten het automa-
tische hellingsbereik.

» Stel de hellingshoek van het
laservlak met de hellingsadapter
PRA 79 in. — Pagina 54

S22

Waarschuwing bewakings-
modus

Controlefunctie niet mogelijk of
onderbroken.

» Controleer de positionering
van de rotatielaser en de
laserontvanger en richt de
apparaten eventueel opnieuw
uit.

» Verwijder obstakels uit van het
laserviak.

» Start de controlefunctie vervol-
gens opnieuw.

» Gebruik de verticale automati-
sche uitrichting met controle-
functie. » Pagina 53
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Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

foLal

Waarschuwing hoogteverstel-
ling

Automatische hoogteverstelling
niet mogelijk.

>

Statief niet gepaired. Pairing
tussen het statief, de rotatielaser
en laserontvanger opbouwen.
Statief inschakelen.
Rotatielaser inschakelen.

(%

Laadtoestand accu van rota-
tielaser laag.

Laadtoestand accu van rotatielaser
laag.

Laad de accu op.

Laadtoestand accu op de
laserontvanger laag.

Laadtoestand accu op de laseront-
vanger laag.

Laad de accu op.

Mo

Laadtoestand accu van sta-
tief laag.

Laadtoestand accu van statief
laag.

Laad de accu op.

zzZ

Q]

Slaapstand geactiveerd.

Apparaat bevindt zich in slaap-
stand.

Activeer/deactiveer de slaap-
stand.

10

RoHS (richtlijn voor het beperken van het gebruik van gevaarlijke stoffen)

Onder de volgende link vindt u de tabel met gevaarlijke stoffen: gr.hilti.com/r7677226.
Aan het einde van deze documentatie vindt u een link naar de RoHS-tabel, als QR-code.

11 Recycling

Al WAARSCHUWING

=

Gevaar voor letsel door niet-vakkundige recycling! Gevaren voor de gezondheid als gevolg van uittredende

gassen of vloeistoffen.

» Verzend of verstuur geen beschadigde accu's!

v Vvov

Dek de aansluitingen met een niet-geleidend materiaal af, om kortsluiting te vermijden.
Recycle defecte accu's zo, dat ze niet in handen van kinderen kunnen belanden.
Lever de accu in bij uw Hilti Store of neem contact op met een verantwoordelijk afvalverwerkingsbedrijf.

& Hilti producten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled. Voor
recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti uw oude
apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.
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E: » Geef elektrisch gereedschap, elektronische apparaten en accu's niet met het huisvuil mee!

12 Fabrieksgarantie

» Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti-dealer.

Mode d'emploi original

1 Indications relatives au mode d'emploi

1.1 A propos de ce mode d'emploi

Avertissement ! |l convient de lire et comprendre toute la documentation jointe, y compris, sans

s'y limiter, les instructions, avertissements de sécurité, illustration et spécifications fournies avec le

présent produit. Prenez connaissance de toutes les instructions, avertissements de sécurité, illustrations,

spécifications et fonctions du produit avant de I'utiliser. Tout manquement a cette obligation peut

entrainer un choc électrique, un incendie, et/ou des blessures graves. Conservez I'ensemble des

avertissements et instructions pour consultation ultérieure.

¢ Les produits [Cmll®a ] sont destinés aux professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus et
réparés que par un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit étre spécialement instruit quant aux
dangers inhérents a I'utilisation de I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux
s'ils sont utilisés de maniére incorrecte par un personnel non qualifi¢ ou de maniére non conforme a
I'usage prévu.

¢ La documentation ci-jointe correspond a I'état actuel de la technique a la date d'impression. Veuillez
toujours consulter la derniere version sur la page du produit sur le site Internet de Hilti. Pour ce faire,
suivez le lien ou scannez le code QR dans la documentation, indiqué par le symbole @

* Ne pas préter ou céder le produit a un autre utilisateur sans Iui fournir le présent mode d'emploi.

1.2 Explication des symboles

1.2.1 Avertissements

Les avertissements attirent I'attention sur des dangers liés a I'utilisation du produit. Les termes de
signalisation suivants sont utilisés :

DANGER !
» Pour un danger imminent qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

AVERTISSEMENT !
» Pour un danger potentiel qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

/\ ATTENTION
ATTENTION !

» Pour une situation potentiellement dangereuse pouvant entrainer des blessures corporelles ou des
dégats matériels.

1.2.2 Symboles dans la documentation
Les symboles suivants sont utilisés dans la présente documentation :

Lire le mode d'emploi avant d'utiliser I'appareil

Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

=%

Maniement des matériaux recyclables

)
&
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E: Ne pas jeter les appareils électriques et les accus dans les ordures ménageéres

1.2.3 Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans les illustrations :

E Ces chiffres renvoient a I'illustration correspondante au début du présent mode d'emploi

3 La numérotation détermine la séquence des étapes de travail dans l'image et peut se différencier
de celles des étapes de travail dans le texte

‘ﬂ) Les numéros de position sont utilisés dans l'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux numé-

= ros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit

@ | | Ce signe doit inviter & manier le produit en faisant particuliérement attention.

e,

13 Symboles spécifiques au produit

1.3.1 Symboles sur le produit
Les symboles suivants peuvent étre utilisés sur le produit :

> | Le produit prend en charge la transmission de données sans fil qui est compatible avec les
plates-formes iOS et Android.

Série de type d'accu Li-lon Hilti utilisée. Observer les instructions au chapitre Utilisation

E= conforme a l'usage prévu.

Li-lon | Accu lithium-ions

®6 Ne jamais utiliser I'accu comme outil de percussion.

3-6 Ne pas laisser tomber I'accu. Ne pas utiliser d'accu ayant subi un choc ou d'autres dommages.

14 Sur le produit

Informations laser

Classe laser 2, satisfaisant aux exigences des normes IEC60825-1/EN60825-1:2007 et
conforme a CFR 21 § 1040 (notice laser n° 50).
Ne pas regarder directement dans le faisceau.

15 Informations produit

Les produits [mlL s a] sont destinés aux professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus et réparés
que par un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit étre spécialement instruit quant aux dangers
inhérents a I'utilisation de I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont
utilisés de maniére incorrecte par un personnel non qualifi¢ ou de maniére non conforme a I'usage prévu.
La désignation du modéle et le numéro de série figurent sur sa plaque signalétique.
» Inscrivez le numéro de série dans le tableau suivant. Les informations produit vous seront demandées
lorsque vous contactez nos revendeurs ou services aprés-vente.
Caractéristiques produit

Laser rotatif | Récepteur laser PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Génération 02
N° de série

1.6 Déclaration de conformité

Nous déclarons sous notre seule et unique responsabilité que le produit décrit ici est conforme aux
directives et normes en vigueur. Une copie de la Déclaration de conformité se trouve en fin de la présente
documentation.

Pour obtenir les documentations techniques, s'adresser a :

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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2 Sécurité

2.1 Remarques fondamentales concernant la sécurité

Lire et comprendre toutes les consignes de sécurité et instructions. Tout manquement a I'observation
des consignes de sécurité et instructions risque de provoquer une électrocution, un incendie et/ou de graves
blessures.

Les consignes de sécurité et instructions doivent étre intégralement conservées pour les utilisations
futures. La notion d'« outil électroportatif » mentionnée dans les consignes de sécurité se rapporte a des
outils électriques raccordés au secteur (avec cable de raccordement) et a des outils électriques sur accu
(sans cable de raccordement).

2.2 Consignes de sécurité générales

» Rester vigilant, surveiller ce que I'on fait. Faire preuve de bon sens en utilisant I'outil électrique.
Ne pas utiliser I'outil électroportatif en étant fatigué ou sous I'emprise de I'alcool, de drogues ou
de médicaments. Un moment d'inattention lors de I'utilisation de I'outil électroportatif peut entrainer
des blessures graves.

» Ne pas neutraliser les dispositifs de sécurité ni enlever les plaquettes indicatrices et les plaquettes
d’avertissement.

» Tenir Pappareil laser hors de portée des enfants.

» Si l'appareil n'est pas correctement serré, le faisceau laser émis peut dépasser la classe 2. Ne faire
réparer I'appareil que par le S.A.V. Hilti.

» Les faisceaux laser doivent passer bien au-dessus ou au-dessous de la hauteur des yeux.

» Préter attention aux influences de I'environnement de I'espace de travail. Ne pas utiliser I'appareil
dans des endroits présentant un danger d'incendie ou d'explosion.

» Remarque conforme a FCC§15.21 : Toute modification ou tout changement subi(e) par I'appareil et non
expressément approuvé(e) par Hilti peut limiter le droit de I'utilisateur a se servir de I'appareil.

» Aprés une chute ou tout autre incident mécanique, il est nécessaire de vérifier la précision de
Pappareil.

» Lorsque I’'appareil est déplacé d’un lieu trés froid a un plus chaud ou vice-versa, le laisser atteindre
la température ambiante avant de I'utiliser.

» En cas d’utilisation d’adaptateurs et d'accessoires, vérifier que I’appareil est bien fixé.

» Pour éviter toute erreur de mesure, toujours bien nettoyer les fenétres d’émission du faisceau
laser.

» Bien que I'appareil soit concu pour étre utilisé dans les conditions de chantier les plus dures, en
prendre soin comme de tout autre instrument optique et électrique (par ex. jumelles, lunettes,
appareil photo).

» Bien que I'appareil soit parfaitement étanche, il est conseillé d'éliminer toute trace d'humidité en

I'essuyant avant de le ranger.

Controler I'appareil avant de procéder a des mesures importantes.

Controler plusieurs fois la précision pendant I'utilisation.

Veiller a ce que I'espace de travail soit bien éclairé.

Ne pas exposer le laser a la pluie, ni a ’humidité.

Eviter de toucher les contacts.

Prendre soin de I'appareil. Vérifier que les parties en mouvement fonctionnent correctement

et qu’elles ne sont pas coincées, et qu'aucune partie n'est cassée ou endommagée de sorte

a entraver le bon fonctionnement de P'appareil. Faites réparer les parties endommagées avant

d’utiliser Pappareil. De nombreux accidents sont dus a des appareils mal entretenus.

vy vV.VY v v vy

23 Installation appropriée du poste de travail

» Sécuriser le périmétre de mesure. Lors de la mise en station du laser, veiller a ne pas diriger le
faisceau contre soi-méme ni contre des personnes.

» Lors de travaux sur une échelle, éviter toute mauvaise posture. Veiller a toujours rester stable et a
garder I'équilibre.

» Les mesures réalisées a proximité de surfaces ou d'objets réfléchissants, a travers des vitres en verre ou
tout autre matériau analogue peuvent fausser le résultat.

» Veiller a installer I'appareil sur un support plan et stable (pour éviter toutes vibrations !).

» Utiliser I'appareil uniquement dans les limites d'application définies.
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» Utiliser les appareils, accessoires, outils a monter, etc. conformément a ces instructions et aux
prescriptions en vigueur pour ce type d'appareil. Tenir également compte des conditions de travail
et du travail a réaliser. L'utilisation d'appareils a d'autres fins que celles prévues peut entrainer des
situations dangereuses.

» Il est interdit de travailler avec des mires graduées a proximité de lignes a haute tension.

2.4 Compatibilité électromagnétique

Bien que I'appareil satisfait aux exigences séveres des directives pertinentes, Hilti ne peut entiérement

exclure la possibilité suivante :

¢ Un rayonnement trés intense produit des interférences qui perturbent le fonctionnement de I'appareil.
Dans ces cas ou en cas d'autres incertitudes, il est conseillé d'effectuer des mesures de contréle.

* L'appareil est susceptible de perturber d'autres appareils (par ex. systémes de navigation pour avions).

2.5 Classification du laser pour appareils de classe laser 2

L'appareil est conforme a la classe laser 2 satisfaisant aux exigences des normes IEC60825-1:2007 /
EN60825-1:2007. Ces appareils peuvent étre utilisés sans autre mesure de protection.

/\ ATTENTION

Risque de blessures ! Ne pas diriger le faisceau laser en direction de quelqu’un.

» Ne jamais regarder directement dans la source lumineuse du laser. En cas de contact avec les yeux,
fermer les yeux et écarter la téte du faisceau laser.

2.6 Emploi consciencieux des appareils sur accu

» Ne pas exposer les accus a des températures élevées, au rayonnement direct du soleil ni au feu. ||
y arisque d'explosion.

» Les accus ne doivent pas étre démontés, écrasés, chauffés a une température supérieure a 80 °C
(176 °F) ou jetés au feu. Sinon, il y a risque d'incendie, d'explosion et de brdlure.

» Ne soumettre I'accu a aucune contrainte mécanique et ne pas jeter I'accu.

» Conserver les accus hors de la portée des enfants.

» Eviter toute pénétration d'humidité. Toute infiltration d'humidité risque de provoquer un court-circuit
et des brilures ou un incendie.

» En cas d'utilisation abusive, du liquide peut sortir de I'accu. Eviter tout contact avec ce liquide. En
cas de contact par mégarde, rincer soigneusement avec de I'eau. Au cas ou le liquide rentrerait
dans les yeux, consulter en plus un médecin. Le liquide qui sort peut entrainer des irritations de la
peau ou causer des brllures.

» Utiliser uniquement les accus homologués pour I'appareil concerné. En cas d'utilisation d'autres
accus ou d'utilisation des accus a d'autres fins, il y a risque d'incendie et d'explosion.

» Stocker si possible I'accu dans un endroit sec et frais. Ne jamais conserver |'accu dans un endroit
exposeé au soleil, sur un appareil de chauffage ou derriere des vitres.

» Tenir I'accu ou le chargeur non utilisé a I'écart de tous objets métalliques tels que des agrafes,
piéces de monnaie, clés, clous, vis ou autres, qui peuvent provoquer un pontage des contacts
de I'accu ou du chargeur ou un court-circuit. La mise en court-circuit des contacts des accus ou
chargeurs peut engendrer des combustions ou déclencher un incendie.

» Les accus endommagés (par exemple des accus fissurés, dont certaines piéces sont cassées,
dont les contacts sont déformés, rentrés et / ou sortis) ne doivent plus étre chargés ni utilisés.

» Ne charger les accus que dans des chargeurs recommandés par le fabricant. Si un chargeur
approprié a un type spécifique d'accus est utilisé avec des accus non recommandés pour celui-ci, il y a
risque d'incendie.

» Respecter les directives spécifiques relatives au transport, au stockage et a I'utilisation des accus Li-lon.

» Pour I'expédition de I'appareil, les accus doivent étre isolés ou retirés de I'appareil. Des accus qui
coulent risquent d'endommager |'appareil.

» Si l'accu non utilisé est perceptiblement trop chaud, il se peut qu'il soit défectueux, a moins que ce
ne soit le systeme de I'appareil. Déposer I'appareil a un endroit non inflammable d'ou il peut étre
surveillé, suffisamment loin de matériaux potentiellement inflammables et le laisser refroidir.
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3 Description

3.1 Vue d'ensemble du produit
3.1.1 Laser rotatif PR 30-HVSG A12 ]

@  Faisceau laser (plan de rotation)
@  Téte rotative
®  Dispositif de visée
®  Poignée
®  Bouton de déverrouillage de I'accu
®  Accu Li-lon
@ Indicateur de I'état de charge de I'accu
Panneau de commande
®  Semelle avec filetage 5/8"
®
3.1.2 Panneau de commande PR 30-HVSG A12E
@  Touche et DEL Mode Inclinaison ®  Touche Marche / Arrét
@  Touche et DEL Avertissement de choc (®  DEL Mode Surveillance (uniquement en cas
®  Touche Vitesse de rotation d'alignement automatique vertical)
@  DEL Etat Marche / Arrét et Mise a niveau @  DEL Etat de charge du bloc-accu
automatique
3.1.3 Panneau de commande et récepteur laser PRA 30G
@  Touche de menu ® Inclinaison Plus vers la droite. Avec PRA 90
@  Inclinaison Moins vers la gauche. Avec vers le haut. Navigation dans le menu.
PRA 90 vers le bas. Navigation dans le ®  Touche Marche / Arrét
menu. @  Affichages
®  Orientation automatique / Mode Sur- Encoche de repére
® ,‘I’_z'ﬂizge O/KFoncnon Repére ®  Fenétre de détection
3.1.4 Affichages du récepteur laser PRA 30G 1
(@ Distance entre le faisceau laser et I'en- @  Affichage de I'état de charge des piles
coche de repére ® Indication de la précision
@  Affichage du volume sonore (® Affichage de la position du récepteur par
®  Affichage de désactivation des zones rapport a la hauteur du plan laser

couvertes par le faisceau

v gl N
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3.2 Utilisation conforme a l'usage prévu

Le produit décrit est un laser rotatif avec un faisceau laser visible qui peut étre commandé par une personne.
L'appareil est congu pour déterminer, reporter et contréler des alignements horizontaux, des plans verticaux,
inclinés et des angles droits.

» Pour ce produit, utiliser exclusivement les accus Li-lon HiltiB12/2.6 ou B 12-30.

» Pour ce produit, utiliser exclusivement le chargeur Hilti C 4/12-50.

3.3 Mise a niveau automatique

La mise a niveau automatique s'effectue aprés la mise en marche de I'appareil. Les DEL indiquent I'état
de fonctionnement actuel de I'appareil. La mise a niveau automatique est active et peut étre désactivée a
I'aide de la touche «&. L'installation peut se faire directement sur le sol, sur un trépied ou avec des supports
appropriés.

3.4 Orientation automatique

L'orientation automatique permet a une personne d'aligner le plan laser par rapport au récepteur laser. Le
laser rotatif reconnait les orientations respectives suivantes :

¢ Horizontale en liaison avec le trépied motorisé PRA 90 et le récepteur laser PRA 30G.
* Inclinaison de I'axe X en liaison avec le récepteur laser PRA 30G.
* Verticale en liaison avec le récepteur laser PRA 30G.

3.5 Inclinaison

L'inclinaison peut se faire manuellement ou automatiquement. L'adaptateur d'inclinaison PRA 79 peut étre
utilisé en cas de déclivités plus fortes.

3.6 Fonction de surveillance

Utilisé conjointement avec le récepteur laser PRA 30G, le laser rotatif surveille I'orientation du plan laser.
En cas de déviation de I'orientation, le systeme corrige I'orientation du plan laser pour la maintenir sur le
point zéro du récepteur. Le laser rotatif corrige toutes les erreurs provoquées par les effets des variations de
température, du vent ou d'autres influences. Si la liaison optique entre le faisceau laser et le récepteur laser
est interrompue plus longtemps que deux minutes, le systéme signale une erreur. La fonction de surveillance
peut étre activée exclusivement a partir du menu AUTO en cas de mesure verticale.

3.7 Dispositif d'arrét automatique

Un arrét automatique a lieu si aucune mise a niveau n'est atteinte parce que le laser rotatif :
* est trop fortement incliné par rapport a I'horizontale (hormis en mode Inclinaison).

¢ est bloqué mécaniquement.

* n'est plus d'aplomb du fait de secousses ou d'un coup.

e adétecté une anomalie.

Aprés |'arrét automatique de I'appareil, la rotation est coupée et toutes les DEL clignotent.

3.8 Fonction d'avertissement de choc

Si en cours de fonctionnement, le laser rotatif n'est plus a niveau, le mode Avertissement est activé a |'aide
de la fonction d'avertissement de choc intégrée. La fonction d'avertissement de choc intégrée est seulement
active a compter de la seconde minute aprés la mise a niveau. Si dans l'intervalle de ces 2 minutes, une
touche est actionnée sur le panneau de commande, il faut attendre deux minutes supplémentaires jusqu'a
ce que la fonction d'avertissement de choc intégrée s'active. Si le laser rotatif est en mode Avertissement :
* toutes les DEL clignotent.

* latéte rotative est arrétée.

* le faisceau laser est éteint.

La sensibilité de la fonction d'avertissement de choc peut étre réglée par le biais du récepteur laser PRA 30G.
La fonction d'avertissement de choc peut étre désactivée a I'aide de la touche i, si le sol n'est pas exempt
de secousses ou que le mode Inclinaison est activé.

» Désactiver la fonction d'avertissement de choc. - Page 77
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3.9 Mode Veille

Le mode Veille du laser rotatif peut étre activé lors des pauses de travail ou de toute autre activité. Dans cet
état, tous les réglages du plan laser ou d'inclinaison sont conservés. Le mode Veille permet d'économiser
du courant et de prolonger la durée d'autonomie de I'accu.

Le mode Veille est activé / désactivé a I'aide du récepteur laser PRA 30G.

ﬂ Le mode Veille reste activé au maximum pendant 4 h. Aprés écoulement de ce délai, le systeme s'arréte.

3.10 Désactivation des zones de couverture du faisceau

Certaines zones du faisceau laser peuvent étre désactivées pour :
* se protéger ainsi que les autres personnes du faisceau laser.

* ne pas influencer d'autres mesures a proximité.

3.11 Récepteur laser / Commande a distance

Les récepteurs laser Hilti affichent la distance numérique entre le faisceau laser (plan laser) incident sur le
champ de détection et I'encoche de repere du récepteur laser. Le faisceau laser peut aussi étre regu sur de
plus grandes distances. Le PRA 30G peut étre utilisé en tant que récepteur laser et commande a distance
pour le laser rotatif.

3.12 Appariement des accessoires et de I'appareil

Appariement des accessoires et de I'appareil

L'appariement sert a attribuer par paire des accessoires et des appareils par radio.

A I'état de livraison, le laser rotatif et le récepteur laser sont déja appariés. Ceci permet de travailler sans
perturbation dans I'environnement d'autres appareils commandés par radio.

D'autres récepteurs laser ou trépieds motorisés PRA 90 ne peuvent pas étre utilisés sans appariement.

» Appariement du laser rotatif et du récepteur laser impossible. —» Page 77

» Apparier le trépied et le récepteur laser. » Page 77

3.13 Témoins DEL

Le laser rotatif est doté de témoins DEL.

Etat Signification

Toutes les DEL clignotent

L'appareil a été heurté, n'est plus a niveau ou pré-
sente une autre anomalie.

La DEL Mise a niveau automatique clignote en vert

L'appareil est en phase de mise a niveau.

La DEL Mise a niveau est allumée en continu en
vert

L'appareil est mis a niveau / fonctionne correcte-
ment.

La DEL Avertissement de choc est allumée en
continu en orange

L'avertissement de choc est désactivé.

La DEL Indication d'inclinaison est allumée en
continu en orange

Le mode Inclinaison est activé.

La DEL Surveillance clignote en orange

L'appareil aligne le plan laser sur le point de réfe-
rence (PRA 30G).

La DEL est allumée en continu en orange

L'appareil est en mode Surveillance. L'orientation
sur le point de référence (PRA 30G) est correcte.

3.14

Indicateur de I'état de charge de I'accu Li-lon

L'accu Li-lon dispose d'un indicateur de I'état de charge.

Etat

Signification

4 DEL allumées.

Etat de charge : 75 % & 100 %

3 DEL allumées.

Etat de charge : 50 % a4 75 %

2 DEL allumées.

Etat de charge : 25 % & 50 %
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Etat Signification

1 DEL allumée.

Etat de charge : 10 % 225 %

1 DEL clignote.

Etat de charge : < 10 %

Pendant le travail, I'état de charge est indiqué sur le panneau de commande de |'appareil.
Au repos, I'état de charge peut étre visualisé en appuyant légerement sur la touche de déverrouillage.
L'indicateur de I'accu permet d'indiquer I'état de charge pendant le processus de charge (voir le mode

d'emploi du chargeur).

3.15 Eléments livrés

Laser rotatif PR 30-HVSG A12, récepteur laser/télécommande PRA 30G, 2 batteries (cellules AA), plaquette-

cible PRA 54, mode d'emploi.

D'autres produits systéme pour votre produit peuvent étre trouvés dans votre Hilti Store ou a I'adresse :

www.hilti.group

4 Caractéristiques techniques

41 Caractéristiques techniques - Laser rotatif

PR 30-HVSG A12

partiment accu)

Tension nominale 10,8V
Courant nominal 120 mA
Humidité relative maximale de I'air 90 %

Hauteur d'utilisation maximale au-dessus de la hauteur de réfé- 2.000 m

rence

Portée réception (diamétre) avec PRA 30G 2m...300m
Portée de communication (PRA 30G) 200 m
Précision sur 10 m (dans des conditions environnementales stan- | £1,0 mm

dard selon MIL-STD-810G)

Classe laser 2, visible

Plage de mise a niveau automatique +5°
Température de service -10°C ... 50 °C
Température de stockage -25°C ... 60 °C
Poids (avec accu B12/2.6 ou B 12-30) 2,5 kg

Hauteur du test de chute (dans des conditions environnementales | 1,5 m
standard selon MIL-STD-810G)

Type de protection conformément a CEI 60529 (hors accu et com- | IP66

Faisceau perpendiculaire

Faisceau continu, perpendicu-
lairement au plan de rotation

Puissance d'émission maximale du faisceau

7,3 dBm

Fréquence 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
4.2 Caractéristiques techniques - Récepteur laser

Tension nominale 3V

Courant nominal 150 mA

Humidité relative maximale de I'air 90 %

Hauteur d'utilisation maximale au-dessus de la hauteur de réfé- 2.000 m

rence

Plage d'affichage de la distance +52 mm

Plage d'affichage du plan laser +0,5 mm

Longueur du champ de détection <120 mm
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Distance du centre par rapport a la face supérieure du boitier 75 mm

Délai d'attente sans détection avant désactivation automatique 15 min
Portée de la télécommande (diameétre) relativement au 2m .. 150 m
PR 30-HVSG A12

Hauteur du test de chute dans le support de récepteur PRA 83 2m

(dans des conditions environnementales standard selon
MIL-STD-810G)

Température de service -20°C ... 50 °C
Température de stockage -25°C ... 60°C
Poids (avec les piles) 0,25 kg

Classe de protection conformément a la norme IEC 60529, hormis | IP66
le compartiment des piles

Puissance d'émission maximale du faisceau -0,2 dBm
Fréquence 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Utilisation du laser rotatif

5.1 Préparatifs

Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi que celles
figurant sur le produit.

5.2 Maniement approprié du laser rotatif et de I'accu B

L'accu de type B12 n'a pas de classe de protection. Ne pas exposer I'accu a la pluie, ni a I’lhumidité.
Conformément aux directives Hilti, I'accu doit uniquement étre utilisé avec le produit correspondant
et doit pour ce faire étre installé dans le compartiment des piles.

1. lllustration 1 : Travail en mode Horizontal.
2. lllustration 2 : En mode Inclinaison, le laser rotatif doit étre levé par le c6té du panneau de commande.
3. lllustration 3 : Déposer ou transporter dans une position adéquate. Intervention en position verticale.

» Tenir le laser rotatif de sorte que le compartiment de I'accu ou I'accu NE SONT PAS orientés vers le
haut afin d'éviter toute pénétration d'humidité.

5.3 Mise en place / Retrait de I'accu [

/\ ATTENTION
Danger électrique. Des contacts encrassés risquent de provoquer un court-circuit.

» S'assurer que les contacts de I'accu et de |'appareil sont exempts de corps étrangers, avant d'introduire
I'accu.

/\ ATTENTION
Risque de blessures. Si I'accu n'est pas correctement mis en place, il risque de tomber.

» Veérifier que I'accu est bien en place dans I'appareil, afin qu'il ne tombe pas et ne mette personne en
danger.

1. Insérer I'accu jusqu'a ce qu'il s'encliquette fermement.

» Le laser rotatif est prét a fonctionner.
2. Appuyer sur la touche de déverrouillage et la maintenir enfoncée.
3. Retirer I'accu.

5.4 Mise en marche du laser rotatif et travail horizontal

Avant de procéder a des mesures importantes, vérifier la précision du laser rotatif, en particulier s'il
est tombé au sol, s'il a été exposé a des sollicitations mécaniques inhabituelles ou aprés une période

de stockage prolongée.
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1. Monter le laser rotatif sur un support de fixation approprié.
2. Appuyer sur la touche @
» La DEL Mise a niveau automatique clignote en vert.

» Dés que la mise a niveau est atteinte, le faisceau laser est mis en marche et la DEL Mise a niveau
automatique est allumée en continu.

Le support de fixation utilisé peut étre une fixation murale ou un trépied. L'angle d'inclinaison de
la surface de charge peut étre de + 5° au maximum.

5.5 Orientation manuelle a I'horizontale avec le trépied PRA 90

Le laser rotatif est monté sur le trépied motorisé PRA 90.

Le récepteur laser PRA 30G, le laser rotatif et le trépied motorisé PRA 90 sont appariés.

Le récepteur laser PRA 30G et le panneau de commande du trépied motorisé PRA 90 se font face et
ont un contact visuel direct.

1. Sur le laser rotatif, le récepteur laser PRA 30G et le trépied motorisé PRA 90, appuyer sur la touche @
» Les appareils sont opérationnels.

2. Pour ajuster le plan laser vers le haut, appuyer sur la touche % sur le récepteur laser PRA 30G ou sur la
touche fléchée "vers le haut" sur le trépied motorisé PRA 90.

3. Pour ajuster le plan laser vers le bas, appuyer sur la touche - sur le récepteur laser PRA 30G ou sur la
touche fléchée "vers le bas" sur le trépied motorisé PRA 90.

5.6 Orientation automatique a I'horizontale avec le trépied PRA 90 ]

Le laser rotatif est monté sur le trépied motorisé PRA 90.
Le récepteur laser PRA 30G, le laser rotatif et le trépied motorisé PRA 90 sont appariés.

Le récepteur laser PRA 30G et le panneau de commande du trépied motorisé PRA 90 se font face et
ont un contact visuel direct.

1. Sur le laser rotatif, le récepteur laser PRA 30G et le trépied motorisé PRA 90, appuyer sur la touche @).
» Les appareils sont opérationnels.
2. Maintenir I'encoche de repére du récepteur laser PRA 30G a la hauteur cible a définir. Le récepteur laser
PRA 30G doit étre tenu immobile ou doit étre fixé.
3. Sur le récepteur laser PRA 30G, double-cliquer sur la touche ~= pour commencer |'orientation
automatique ou choisir la fonction a partir du menu AUTO.
» Le trépied motorisé PRA 90 monte et descend jusqu'a ce qu'il ait atteint la position voulue. Ce
faisant, un signal sonore répétitif se fait entendre sur le récepteur laser.
» Sit6t la position atteinte, le laser rotatif se met a niveau. Une fois la mise a niveau terminée, un signal
sonore continu retentit pendant 5 secondes. Le symbole apparalt brigvement.
» Sil'orientation automatique ne peut pas se faire correctement, de brefs signaux sonores retentissent
et le symbole apparait briévement.
4. Controler le réglage de la hauteur a I'écran.
Enlever le récepteur laser PRA 30G.
6. Pour terminer |'orientation automatique prématurément, double-cliquer sur la touche ~ sur le récepteur
laser PRA 30G.

[

5.7 Orientation manuelle a la verticale [

Le laser rotatif est fixé de maniere sire a la verticale (trépied, fixation murale, adaptateur en fagade ou
échafaudage ou est posé sur les poignées arriére). Un point de référence (A) est placé sous la téte du
laser (par ex. un clou de fixation sur I'échafaudage ou un point de couleur au sol).

Le récepteur laser PRA 30G et le laser rotatif sont appariés.

Le récepteur laser PRA 30G et le coté réception du laser rotatif se font face et ont un contact visuel
direct. Le meilleur c6té réception sur le laser rotatif est le coté sur lequel se trouve I'accu.
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Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche @

» Le laser rotatif se met a niveau et projette ensuite un faisceau laser fixe vers le bas.

Aligner le laser rotatif de sorte que le faisceau laser projeté soit exactement aligné sur le point de
référence (A). Le point de référence n'est pas un point d'aplomb !

Pour régler le plan laser vers la droite ou vers la gauche, appuyer sur la touche 3 resp. & sur le
récepteur laser PRA 30G.

» Le laser rotatif se met a tourner aprés avoir appuyé sur I'une des touches directionnelles.

5.8 Orientation automatique a la verticale [§|

ﬂ Le laser rotatif est fixé de maniére sire a la verticale (trépied, fixation murale, adaptateur en fagade ou

échafaudage ou est posé sur les poignées arriére). Un point de référence (A) est placé sous la téte du
laser (par ex. un clou de fixation sur I'échafaudage ou un point de couleur au sol).

Le récepteur laser PRA 30G et le laser rotatif sont appariés.

Le récepteur laser PRA 30G et le c6té réception du laser rotatif se font face et ont un contact visuel
direct. Le meilleur coté réception sur le laser rotatif est le coté sur lequel se trouve I'accu.

Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche @).
» Le laser rotatif se met a niveau et projette ensuite un faisceau laser fixe vers le bas.

2. Aligner le laser rotatif de sorte que le faisceau laser projeté soit exactement aligné sur le point de
référence (A). Le point de référence n'est pas un point d'aplomb !
3. Maintenir I'encoche de repére du récepteur laser PRA 30G dans le plan cible a définir (B). Le récepteur
laser PRA 30G doit étre tenu immobile ou doit étre fixé.
4. Sur le récepteur laser PRA 30G, double-cliquer sur la touche ~= pour commencer I'orientation
automatique ou choisir la fonction a partir du menu AUTO.
» Latéte du laser bascule vers la droite ou la gauche, jusqu'a ce que la position soit atteinte. Ce faisant,
un signal sonore répétitif se fait entendre sur le récepteur laser.
> Sit6t la position atteinte, le laser rotatif se met & niveau. Le symbole apparait brigvement.
» Sil'orientation automatique ne peut pas se faire correctement, de brefs signaux sonores retentissent
et le symbole N apparait brievement.
5. Sur le récepteur laser PRA 30G, double-cliquer sur la touche ar.
» Lors de l'orientation automatique : terminer de maniére anticipée I'orientation automatique.
5.9 Orientation automatique a la verticale avec fonction de surveillance
Le laser rotatif est fixé de maniére sire a la verticale (trépied, fixation murale, adaptateur en fagade ou
échafaudage ou est posé sur les poignées arriere). Un point de référence (A) est placé sous la téte du
laser (par ex. un clou de fixation sur I'échafaudage ou un point de couleur au sol).
Le récepteur laser PRA 30G et le laser rotatif sont appariés.
Le récepteur laser PRA 30G et le c6té réception du laser rotatif se font face et ont un contact visuel
direct. Le meilleur coté réception sur le laser rotatif est le cété sur lequel se trouve I'accu.
1. Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche @
» Le laser rotatif se met a niveau et projette ensuite un faisceau laser fixe vers le bas.
2. Aligner le laser rotatif de sorte que le faisceau laser projeté soit exactement aligné sur le point de
référence (A). Le point de référence n'est pas un point d'aplomb !
3. Maintenir I'encoche de repére du récepteur laser PRA 30G dans le plan cible a définir (B). Le récepteur
laser PRA 30G doit étre tenu immobile ou doit étre fixé.
4. Sur PRA 30G, appuyer sur la touche s pour appeler le menu AUTO. Démarrer |'orientation automatique
avec fonction de surveillance @°.
» Latéte du laser bascule vers la droite ou la gauche, jusqu'a ce que la position soit atteinte. Ce faisant,
un signal sonore répétitif se fait entendre sur le récepteur laser.
> Sitdt la position atteinte, le laser rotatif se met & niveau. Le symbole apparait briévement
et le signal sonore s'arréte.
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» Le laser rotatif active la fonction de surveillance. Les petites déviations dues a des influences
extérieures sont automatiquement compensées et le faisceau laser est maintenu a la hauteur de
I'encoche de repere du récepteur laser.

» Sil'orientation automatique ne peut pas se faire correctement, de brefs signaux sonores retentissent
et le symbole apparait brievement.

5. Ne pas retirer le récepteur laser PRA 30G du plan cible tant que le mode Surveillance est actif.
6. Sur le récepteur laser PRA 30G, double-cliquer sur la touche .
» Lors de l'orientation automatique : I'orientation automatique se termine de maniére anticipée.
» Sila fonction de surveillance est active : la fonction de surveillance est désactivée.

5.10 Réglage manuel de l'inclinaison [

Selon le cas d'application, le laser rotatif est monté ou posé de maniére stable.
Le récepteur laser PRA 30G et le laser rotatif sont appariés.

Le récepteur laser PRA 30G et le coté réception du laser rotatif se font face et ont un contact visuel
direct. Le meilleur c6té réception sur le laser rotatif est le coté sur lequel se trouve I'accu.

1. Positionner le laser rotatif, soit sur le bord supérieur, soit sur le bord inférieur du plan d'inclinaison.
2. Orienter le laser rotatif a I'aide du dispositif de visée situé sur la téte parallélement au plan d'inclinaison.
3. Sur le laser rotatif et le récepteur laser PRA 30G, appuyer sur la touche @

» Dés que la mise a niveau est atteinte, le faisceau laser est mis en marche et la DEL Mise a niveau
automatique est allumée en continu.

4. Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche .

» La DEL Mode Inclinaison est constamment allumée sur le laser rotatif.

» Le symbole mode Inclinaison apparait briévement sur le récepteur laser PRA 30G.
5. Incliner le plan laser a I'aide des touches & ou 3 du récepteur laser.

En cas de réglage manuel de l'inclinaison, le laser rotatif procede a une seule mise a niveau du
plan laser avant de le fixer une fois pour toute. Il est a noter que ce laser rotatif ne compense pas
un possible écart du plan laser incliné causé par la modification des conditions ambiantes et/ou le
déplacement de la fixation. Les éventuelles vibrations, variations de température ou autres effets,
susceptibles de survenir au cours de la journée, peuvent influer sur la position du plan laser.

5.11  Réglage de l'inclinaison avec I'adaptateur d'inclinaison PRA 79

Selon le cas d'application, I'adaptateur d'inclinaison PRA 79 peut étre monté sur un trépied ou une
fixation murale.

L'angle d'inclinaison de |'adaptateur d'inclinaison PRA 79 est réglé sur 0°.

1. Monter le laser rotatif sur I'adaptateur d'inclinaison PRA 79. Respecter les instructions du mode d'emploi
de I'adaptateur d'inclinaison PRA 79. Le panneau de commande du laser rotatif est orienté vers
I'utilisateur.

2. Positionner le laser rotatif, soit sur le bord supérieur, soit sur le bord inférieur du plan d'inclinaison.
3. Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche @
» Dés que la mise a niveau est atteinte, le faisceau laser est mis en marche et la DEL Mise a niveau
automatique est allumée en continu.

4. Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche .
» La DEL Mode Inclinaison est constamment allumée sur le laser rotatif.
5. Régler ensuite I'angle d'inclinaison souhaité sur I'adaptateur d'inclinaison PRA 79.

En cas de réglage manuel de l'inclinaison, le laser rotatif procede a une seule mise a niveau du
plan laser avant de le fixer une fois pour toute. Il est a noter que ce laser rotatif ne compense pas
un possible écart du plan laser incliné causé par la modification des conditions ambiantes et/ou le
déplacement de la fixation. Les éventuelles vibrations, variations de température ou autres effets,
susceptibles de survenir au cours de la journée, peuvent influer sur la position du plan laser.
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5.12 Réglage automatique de I'inclinaison fE

Selon le cas d'application, le laser rotatif est monté ou posé de maniére stable.

Le récepteur laser PRA 30G et le laser rotatif sont appariés.

Le récepteur laser PRA 30G et le coté réception du laser rotatif se font face et ont un contact visuel
direct. Le meilleur coté réception sur le laser rotatif est le cété sur lequel se trouve I'accu.

Positionner le laser rotatif, soit sur le bord supérieur, soit sur le bord inférieur du plan d'inclinaison.

Sur le laser rotatif et le récepteur laser PRA 30G, appuyer sur la touche @

» Deés que la mise a niveau est atteinte, le faisceau laser est mis en marche et la DEL Mise a niveau
automatique est allumée en continu.

Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche .

» La DEL Mode Inclinaison est constamment allumée sur le laser rotatif.

» Le symbole mode Inclinaison apparait brievement sur le récepteur laser PRA 30G.

Positionner I'encoche de repére du récepteur laser PRA 30G sur I'autre bord du plan d'inclinaison.

Sur le récepteur laser PRA 30G, double-cliquer sur la touche == pour commencer |'orientation

automatique ou choisir la fonction a partir du menu AUTO.

» Le laser rotatif incline automatiquement le plan laser sur I'axe X, jusqu'a atteindre I'encoche de repere
du récepteur laser PRA 30G. Ce faisant, un signal sonore répétitif se fait entendre sur le récepteur
laser.

» Sitot la position atteinte, le laser rotatif se met a niveau sur I'axe Y. Une fois la mise a niveau terminée,
un signal sonore continu retentit pendant 5 secondes. Le symbole apparait brivement.

» Sil'orientation automatique ne peut pas se faire correctement, de brefs signaux sonores retentissent
et le symbole apparait brievement.

Pour terminer l'inclinaison automatique prématurément, double-cliquer sur la touche aw~ du récepteur

laser PRA 30G.

Si le laser rotatif démarre la recherche automatique dans la mauvaise direction, appuyer sur la
touche ~= pour modifier la direction de la recherche.

5.13 Fonction Scanline manuelle

Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche @

Placer le plan laser dans la position / a la hauteur choisies. La fonction Scanline est disponible pour les
orientations a I'horizontale, a la verticale ainsi que pour le mode Inclinaison.

Sur PRA 30G, appuyer sur la touche = pour appeler le menu.

Sélectionner le point de menu fonction Scanline ¥ .

Le sous-menu de réglage de la largeur de ligne permet d'ajuster la largeur de la ligne de scannage selon
quatre positions de réglage.

Les symboles § et ¥ permettent de déplacer la ligne de scannage vers la gauche resp. la droite. Ce
faisant, le récepteur laser ne doit pas se trouver dans le faisceau laser.

5.14 Fonction Scanline automatique

76

Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche @

Placer le plan laser dans la position / a la hauteur choisies. La fonction Scanline est disponible pour les
orientations a I'horizontale, a la verticale ainsi que pour le mode Inclinaison.

Sur PRA 30G, appuyer sur la touche ~w pour appeler le menu AUTO.
Démarrer la fonction Scanline automatique & .

Mettre le récepteur laser dans la position souhaitée. Le laser rotatif concentre automatiquement le
faisceau sur une ligne raccourcie dans la zone du récepteur laser.

La largeur de la ligne de scannage se régle a partir du menu PRA 30G. Plus fine est la ligne de
scannage choisie, plus claire elle apparait.

Le point de menu fonction Scanline permet de déplacer la ligne vers la gauche resp. la droite a I'aide des
symboles 7 et 7. Ce faisant, le récepteur laser ne doit plus se trouver dans le faisceau laser.
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5.15 Désactivation de la fonction d'avertissement de choc

1. Sur le laser rotatif, appuyer sur la touche @
2. Appuyer sur la touche @
» Sila DEL Désactivation de I'avertissement de choc est allumée en continu, la fonction est désactivée.

ﬂ Pour retourner au mode standard, arréter le laser rotatif et le redémarrer.

6 Utilisation du récepteur laser

6.1 Mise en place des piles dans le récepteur laser [

» Mettre en place les piles dans le récepteur laser.

ﬂ Utiliser exclusivement des piles fabriquées en conformité aux normes internationales.

6.2 Appariement du laser rotatif et du récepteur laser PRA 30G

1. Positionner les deux appareils a une distance d'environ 0,5 m. Appuyer sur la touche @ simultanément
sur les deux appareils pendant au moins 3 secondes.
» L'appariement réussi est briévement signalé par un clignotement de toutes les DEL sur le laser rotatif

et est confirmé par un signal sonore sur le récepteur laser PRA 30G. Les symboles et o
apparaissent brievement sur le récepteur laser.

» Les appareils sont appariés.
» Le laser rotatif et le récepteur laser s'arrétent.
2. Remettre les appareils en marche.

6.3 Appariement du trépied PRA 90 et du récepteur laser PRA 30G

1. Positionner les deux appareils a une distance d'environ 0,5 m. Appuyer sur la touche @ simultanément
sur les deux appareils pendant au moins 3 secondes.

» L'appariement réussi est brievement signalé par un clignotement de toutes les DEL sur le trépied
motorisé PRA 90 et est confirmé par un signal sonore sur le récepteur laser PRA 30G. Les symboles
et n— apparaissent briévement sur le récepteur laser.

» Les appareils sont appariés.

» Le trépied automatique et le récepteur laser s'arrétent.

2. Remettre les appareils en marche.
» Le laser rotatif et le trépied motorisé sont affichés sur le récepteur laser.

6.4 Détection du faisceau laser avec le récepteur laser

Appuyer sur la touche @) sur le récepteur laser.
Tenir le récepteur laser avec la fenétre de détection directement dans le plan du faisceau laser.

Tenir le récepteur laser immobile pendant I'orientation, et veiller a ce que le champ de vue reste libre
entre le récepteur laser et le laser rotatif.

» La détection du faisceau laser est signalée optiquement et acoustiquement.
» Le récepteur laser indique la distance avec le laser rotatif.
» Le récepteur laser peut étre utilisé pour des distances (rayons) allant jusqu'a 300 m.

W~

6.5 Explication des options de menu

* Appuyer sur la touche # pour appeler le menu.

* Utiliser les touches = et % pour naviguer dans le menu.

* Le symbole choisi apparait sur fond noir. Exemple :

¢ Un réglage actif est représenté avec un cadre noir. Exemple : @
¢ Pour confirmer un choix, appuyez sur la touche ex.
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Menu principal

Fonction Repére

Vitesse de rotation

Réglages du laser rotatif

Réglages du récepteur laser

Informations

¢ [~ [&][R] O =

Retour. Accéder sans modification & un niveau supérieur ou quitter le menu.

Menu Fonction Repére

U Menu Réglage largeur de la ligne (I'affichage indique la largeur actuellement réglée)

&« | Déplacer la ligne vers la gauche

= | Déplacer la ligne vers la droite

Sous-menu Réglage de la largeur de la ligne

Large
A4 g

V Moyenne

v Etroite

.T. Point

Menu Vitesse de rotation

300 | 300 rotations par minute
RPM

600 | 600 rotations par minute
RPH

1200 | 1200 rotations par minute
RPM

Menu Réglages du laser rotatif

GZZ Mode Veille

«n Avertissement de choc

%3 Désactivation des zones de couverture du faisceau

Sous-menu Avertissement de choc

« Niveau 1, sensibilité élevée

« Niveau 2, sensibilité moyenne

(E'I) Niveau 3, faible sensibilité
A

Sous-menu Veille

Mode Veille activé

ﬁ}z
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Mode Veille désactivé

-

Sous-menu Désactivation des zones de couverture du faisceau

C] Exemple : zone de couverture du faisceau activée en haut a gauche
=]

Exemple : zone de couverture du faisceau activée en haut a gauche désactivée
4

Les autres zones de couverture du faisceau sont activées et désactivées de la méme fagon.

Menu Réglages du récepteur laser

‘) Volume sonore

+ o | Précision

Imm

Sous-menu Volume sonore

Signal sonore désactivé
‘IIFF

< Volume sonore Niveau 1

‘)] Volume sonore Niveau 2

Volume sonore Niveau 3
©)

2 2 1 mm

amm

- 2 mm

amm

v 5 mm

amm

ve10 10 mm
m

X225 25 mm

mm

Menu Informations

i Version logiciel

[ Echéance de service
ey

mm | Code QR

Menu AUTO
Appuyer une fois sur la touche aw= pour appeler le menu AUTO.

Orientation automatique

ﬁi
ﬁgﬂ Orientation automatique avec fonction de surveillance
‘?f Fonction Scanline automatique

6.6 Récepteur laser avec support PRA 83 [§

1. Insérer le récepteur laser de biais par le haut dans la housse en caoutchouc PRA 83.

ARMT, ==
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2. Appuyer ensuite sur le récepteur laser pour le faire entrer compléetement dans la housse en caoutchouc
jusqu'a ce que le récepteur laser soit bien serré.

Attacher la housse en caoutchouc a la poignée magnétique.
Appuyer sur la touche @
Ouvrir la poignée tournante de la piece de préhension.

Fixer le support de récepteur PRA 83 sur la tige télescopique ou de mise a niveau en fermant la poignée
tournante.

» Le récepteur laser est maintenant prét a effectuer des mesures.

I

6.7 Récepteur laser avec support PRA 80 [E

Ouvrir la fermeture du PRA 80 et mettre le récepteur laser en place.
Fermer la fermeture du PRA 80.

Appuyer sur la touche ©@).

Ouvrir la poignée tournante de la piece de préhension.

Fixer le support de récepteur PRA 80 sur la tige télescopique ou de mise a niveau en fermant la poignée
tournante.

» Le récepteur laser est maintenant prét a effectuer des mesures.

oMb~

6.8 Récepteur laser avec support PRA 81 [E

1. Ouvrir la fermeture du PRA 81 et mettre le récepteur laser en place.

2. Fermer la fermeture du PRA 81.

3. Appuyer sur la touche @).

4. Tenir le récepteur laser avec la fenétre de détection directement dans le plan du faisceau laser.
5. Positionner le récepteur laser, de sorte que I'affichage de la distance indique 0.

6. Mesurer la distance souhaitée a I'aide du métre a ruban.

7 Nettoyage et entretien

71 Nettoyage et entretien

Risque de blessures lorsque I'accu est inséré !
» Toujours retirer I'accu avant tous travaux de nettoyage et d'entretien !

Entretien de I'appareil

« Eliminer prudemment les saletés récalcitrantes.

* Nettoyer le boitier uniguement avec un chiffon légerement humidifié. Ne pas utiliser de nettoyants a base
de silicone, ceci pourrait attaquer les piéces en plastique.

Entretien des accus Li-ion

* Veiller a ce que I'accu soit toujours propre et exempt de traces de graisse et d'huile.

* Nettoyer le boitier uniguement avec un chiffon légerement humidifié. Ne pas utiliser de nettoyants a base
de silicone, ceci pourrait attaquer les piéces en plastique.

« Eviter toute pénétration d'humidité.

Entretien

» Vérifier régulierement qu'aucune piece visible n'est endommagée et que les organes de commande sont
parfaitement opérationnels.

e En cas d'endommagements et/ou de dysfonctionnements, ne pas utiliser I'appareil sans fil. Le faire
immédiatement réparer par le S.A.V. Hilti.

e Apres des travaux de nettoyage et d'entretien, vérifier si tous les équipements de protection sont bien
en place et fonctionnent parfaitement.

Nettoyage de la fenétre d'émission laser

» Soulffler la poussiére sur la fenétre d'émission laser.
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» Ne pas toucher la fenétre d'émission laser avec les doigts.

Un matériel de nettoyage trop rugueux risque de rayer le verre et par conséquent, de nuire a la
précision de I'appareil. N’utiliser aucun autre liquide que de l'alcool ou de I'eau, ceci pourrait
attaquer les piéces en plastique.

Pour sécher I'équipement, veiller & respecter les valeurs limites de température.

7.2 Service Hilti Techniques de mesure

Le Service Hilti Techniques de mesure procede au contrle et en cas d'écarts, a la remise en état et au

contrdle réitéré de la conformité aux spécifications de I'appareil. La conformité aux spécifications a I'instant

du contréle est certifiée par écrit par le certificat de service. Il est recommandé de :

e Choisir un intervalle de controle approprié selon I'utilisation.

* Faire procéder a un contrle par le Service Hilti Techniques de mesure aprés une sollicitation
exceptionnelle de I'appareil, avant des travaux importants, néanmoins au moins une fois par an.

Le contrdle effectué par le Service Hilti Techniques de mesure ne dispense pas |'utilisateur du contréle de

I'appareil avant et apres toute utilisation.

7.3 Controle de la précision de mesure

Pour que les caractéristiques techniques soient assurées, I'appareil doit étre régulierement contrélé (au
moins systématiquement avant chaque mesure importante/décisive).

Si I'appareil est tombé d'une grande hauteur, sa fonctionnalité doit étre contrélée. Les conditions suivantes
permettent de conclure qu'un appareil fonctionne correctement :

* La hauteur de chute limite stipulée dans les caractéristiques n'a pas été dépassée.

e L'appareil fonctionnait également bien avant la chute.

* L'appareil n'a pas subi de dommages mécaniques pendant la chute (p. ex. prisme Penta cassé).

* L'appareil génére un faisceau laser rotatif lorsqu'il est utilisé.

7.4 Contréle des axes principaux et transversaux horizontaux [I3

1. Disposer le trépied a environ 20 m du mur et orienter la téte du trépied a I'horizontale a I'aide d'un niveau
abulle.

2. Monter I'appareil sur le trépied et orienter la téte de |'appareil vers le mur en s'aidant de I'encoche de
visée.

3. lllustration a : Capter un premier point (point 1) a I'aide du récepteur et le marquer sur le mur.

4. Tourner I'axe de I'appareil de 90° dans le sens des aiguilles d'une montre. Ce faisant, la hauteur de
I'appareil ne doit pas étre modifiée.

5. lllustration b : Capter un deuxieme point (point 2) a I'aide du récepteur laser et le marquer sur le mur.

6. lllustrations ¢ et d : Répéter encore deux fois les deux étapes précédentes puis capter les point 3 et
point 4 a I'aide du récepteur et les marquer sur le mur.

Si l'opération a été effectuée avec exactitude, |'écartement vertical des deux points marqués,
les points 1 et 3 (axe principal) ou les points 2 et 4 (axe transversal), doit étre respectivement <
2 mm (pour 20 m). En cas d'écart plus important, I'appareil doit étre envoyé au S.A.V. Hilti pour
|'étalonnage.

7.5  Controle de I'axe vertical

Disposer |'appareil verticalement sur un sol aussi plan que possible a une distance de 1 a 10 m environ
d'un mur.

Orienter les poignées parallélement au mur.

Mettre I'appareil en marche et marquer le point de référence (R) sur le sol.

A l'aide du récepteur, marquer le point (A) a I'extrémité inférieure du mur.

A l'aide du récepteur, marquer le point (B) & environ 10 m de hauteur.

Tourner I'appareil de 180° et I'orienter selon le point de référence (R) sur le sol et le point de repére
inférieur (A) sur le mur. Pour ce faire, il est également possible d'utiliser I'orientation automatique.

7. Orienter automatiquement le plan laser a la verticale. - Page 74

Y
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8. Al'aide du récepteur, marquer le point (C) & environ 10 m de hauteur.

» Sil'opération a été effectuée avec exactitude, I'écartement horizontal des deux points marqués (B) et
(C) doit étre < 2 mm (pour 10 m). En cas d'écart plus important, I'appareil doit étre envoyé au S.A.V.
Hilti pour I'étalonnage.

8 Transport et stockage

8.1 Transport et entreposage
Transport des outils sans fil et des accus

/\ ATTENTION
Mise en marche inopinée lors du transport !
» Toujours retirer les accus avant de transporter les produits !

» Retirer le ou les accus.

» Ne jamais transporter les accus en vrac. Pendant le transport, les accus doivent étre protégés des
vibrations et chocs excessifs, isolés de tout matériau conducteur ou autre accu, pour éviter qu'ils
n'entrent en contact avec d'autres pdles de batterie et qu'ils provoquent un court-circuit. Tenir compte
des prescriptions locales pour le transport d'accus.

» Ne pas envoyer les accus par la poste. S'adresser a un service d'expédition s'il faut envoyer des accus
non endommagés.

» Contrdler I'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et apres tout transport
prolongé.

Stockage des outils sans fil et des accus

Endommagement involontaire du fait d'accus défectueux ou de chute d'accu !
» Toujours retirer les accus avant de stocker les produits !

» Stocker si possible le produit et les accus dans un endroit sec et frais. Respecter les valeurs limites de
température indiquées dans les caractéristiques techniques.

Ne pas stocker les accus sur le chargeur. Retirer toujours I'accu du chargeur aprés la charge.
Ne jamais stocker les accus exposés au soleil, sur des sources de chaleur ou derriére des vitres.
Stocker le produit et les accus a I'abri des enfants et des personnes non autorisées.

Controler I'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et aprés tout stockage
prolongé.

vvYy vy

9 Aide au dépannage

En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de remédier sans
aide, contacter le S.A.V. Hilti.

Défaillance Causes possibles Solution
L'appareil ne fonctionne pas. | L'accu n'est pas completement » Encliqueter I'accu d'un clic
encliqueté. audible.
L'accu est déchargé. » Remplacer I'accu et charger
I'accu vide.
Appareil présente une anomalie. » Arréter puis remettre en marche

I'appareil. Sil'anomalie perdure,
contacter le service Hilti .

L'accu se décharge plus rapi- | Température ambiante tres basse. | » Laisser I'accu se réchauffer

dement que d'habitude. lentement a la température
ambiante.

L'accu ne s'encliquette pas Ergots d'encliquetage encrassés » Nettoyer les ergots d'enclique-

avec un clic audible. sur l'accu. tage et réencliqueter l'accu
dans son logement.

Important dégagement de Défaut électrique. » Arréter immédiatement I'appa-

chaleur dans I'appareil ou reil, sortir I'accu et I'examiner,

dans I'accu. le laisser refroidir et contacter le
S.A.V. Hilti .
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Défaillance

Causes possibles

Solution

O

Erreur grave. Toutes les DEL
clignotent sur le laser rotatif.

Erreur grave. Ce message apparait
toujours avec un symbole corres-
pondant.

>

Il n'est pas possible de pour-
suivre le travail. Arréter tous les
appareils puis les remettre en
marche.

A\

Avertissement

Ce message d'avertissement ap-
parait avec un symbole correspon-
dant.

Les solutions sont indiquées
par le symbole correspondant.

(ol

Echec de I'appariement

Appariement du laser rotatif et du
récepteur laser impossible.

Suivre exactement les ins-
tructions d'appariement des
appareils.

Appariement du laser rotatif et
du récepteur laser impossible.
- Page 77

Mol

Echec de I'appariement

Appariement du trépied et du ré-
cepteur laser possible.

Suivre exactement les ins-
tructions d'appariement des
appareils.

Apparier le trépied et le récep-
teur laser. - Page 77

p
/@_j}

Avertissement de choc

L'avertissement de choc a réagi.

Rechercher un état slr et
exempt de vibrations du laser
rotatif.

Modifier la sensibilité de la
fonction d'avertissement de
choc.

Désactiver la fonction d'avertis-
sement de choc. — Page 77

O

Avertissement Position laser

Laser trop fortement incliné, mise a
niveau impossible.

Mettre autant que possible
le laser dans une position
verticale.

Mettre le laser rotatif en marche.
- Page 72

0]

Avertissement Inclinaison

Récepteur laser hors de la zone
d'inclinaison automatique.

Régler manuellement I'inclinai-
son du plan laser avec |'adap-
tateur d'inclinaison PRA 79.
- Page 75

S22

Avertissement mode Sur-
veillance

Fonction de surveillance impos-
sible ou interrompue.

Vérifier le positionnement du
laser rotatif et du récepteur
laser, le cas échéant, réorienter
les appareils.

Retirer les obstacles du plan
laser.

Redémarrer ensuite la fonction
de surveillance.

Utiliser I'orientation automa-
tique a la verticale avec fonction
de surveillance. — Page 74
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Défaillance Causes possibles Solution
Réglage en hauteur automatique » Trépied non apparié. Etablir
Sy impossible. I'appariement entre le trépied,
@ m le laser rotatif et le récepteur
laser.

» Mettre le trépied en marche.

Avertissement Réglage en » Mettre le laser rotatif en marche.

hauteur

Etat de charge trop faible du laser | » Retirer I'accu.
rotatif.
(%

Etat de charge trop faible du
laser rotatif.

Etat de charge trop faible du ré- » Charger I'accu.
cepteur laser.

Etat de charge trop faible du
récepteur laser.

Etat de charge trop faible du tré- » Charger I'accu.
pied.
/ | 3

Etat de charge trop faible du
trépied.

L'appareil est en mode Veille. » Activer / Désactiver le mode
2% Veille.

Q]

Mode Veille activé.

10 RoHS (directive relative a la limitation d'utilisation des substances dangereuses)

Le tableau des substances dangereuses est accessible au moyen du lien suivant : gr.hilti.com/r7677226.
Vous trouverez a la fin de cette documentation, sous forme de code QR, un lien menant au tableau RoHS.

11 Recyclage

Q AVERTISSEMENT

Risque de blessures en cas d'élimination incorrecte ! Emanations possibles de gaz et de liquides nocives

pour la santé.

» Ne pas envoyer ni expédier d'accus endommagés !

» Recouvrir les raccordements avec un matériau non conducteur pour éviter tout court-circuit.

» Eliminer les accus en veillant a ce qu'ils soient hors de la portée des enfants.

» Eliminer I'accu en le déposant auprés du Hilti Store local ou s'adresser a I'entreprise de collecte des
déchets compétente.

& Les produits Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables. Le recyclage

présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays en vue
de leur recyclage. Consulter le service clients Hilti ou un conseiller commercial.
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E: » Ne pas jeter les appareils électriques, électroniques et accus dans les ordures ménageres !

12 Garantie constructeur

» En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser a votre partenaire Hilti local.

Manual de instrucciones original

1 Informacion sobre el manual de instrucciones

1.1 Acerca de este manual de instrucciones

* jAtencion! Asegurese de haber leido y entendido toda la documentacion adjunta, incluidas, entre otras,
las instrucciones, advertencias de seguridad, ilustraciones y especificaciones que se proporcionan
con este producto. Familiaricese con todas las instrucciones, advertencias de seguridad, ilustraciones,
especificaciones, componentes y funciones del producto antes de utilizarlo. De lo contrario, existe peligro
de descarga eléctrica, incendio y/o lesiones graves. Conserve todas las advertencias e instrucciones
para futuras consultas.

Los productos [ Rl ®ea] han sido disefiados para usuarios profesionales y solo personal autorizado y
debidamente formado puede utilizarlos y llevar a cabo su mantenimiento y conservacién. Este personal
debe estar especialmente instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion del producto
y sus dispositivos auxiliares puede conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma
inadecuada por personal no cualificado o utilizarse para usos diferentes a los que estan destinados.

La documentacion adjunta corresponde al estado actual de la técnica en el momento de la impresion.
Compruebe siempre la Ultima version en la pagina del producto de la pagina web de Hilti. Para ello siga
el enlace o escanee el codigo QR que figura en esta documentacién y que se indica con el simbolo @
No entregue nunca el producto a otras personas sin este manual de instrucciones.

1.2 Explicacién de simbolos

1.2.1 Avisos

Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Se utilizan las
siguientes palabras de peligro:

Al PELIGRO

PELIGRO !
» Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

/| ADVERTENCIA

ADVERTENCIA !
» Término utilizado para un posible peligro que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

/\ PRECAUCION
PRECAUCION !
» Término utilizado para una posible situacion peligrosa que puede ocasionar lesiones o dafios materiales.

1.22 Simbolos en la documentacion
En esta documentacion se utilizan los siguientes simbolos:

Leer el manual de instrucciones antes del uso

Indicaciones de uso y demas informacion de interés

B

Manejo con materiales reutilizables

ARMT, == e
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E: No tirar las herramientas eléctricas y las baterias junto con los desperdicios domésticos

1.2.3 Simbolos en las figuras
En las figuras se utilizan los siguientes simbolos:

E Estos numeros hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este manual

3 La numeracion describe el orden de los pasos de trabajo en la imagen y puede ser diferente de
los pasos descritos en el texto

‘71) Los nimeros de posicion se utilizan en la figura Vista general y los numeros de la leyenda estan
S explicados en el apartado Vista general del producto

@! Preste especial atencion a este simbolo cuando utilice el producto.

1.3 Simbolos del producto

1.3.1 Simbolos en el producto
En el producto se pueden utilizar los siguientes simbolos:

El producto permite la transferencia de datos inaldmbrica, compatible con plataformas iOS y
Android.

Serie utilizada de baterias de lon-Litio Hilti. Consulte las indicaciones recogidas en el capitulo

E= Uso conforme a las prescripciones.

Li-lon | Bateria de lon-Litio

®6 Nunca utilice la bateria como herramienta de percusion.

4 No deje que la bateria se caiga. No utilice baterias que hayan recibido algin golpe ni que estén
& | dafiadas de alguna otra forma.

1.4 En el producto

Informacion sobre el laser

Clase de laser 2, segun la norma IEC60825-1/EN60825-1:2007 y conforme con la norma
CFR 21 § 1040 (Laser Notice 50).
No mire el haz de luz.

1.5 Informacioén del producto

Los productos [Cmll®a ] han sido disefiados para usuarios profesionales y solo personal autorizado y
debidamente formado puede utilizarlos y llevar a cabo su mantenimiento y conservacion. Este personal
debe estar especialmente instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion del producto y sus
dispositivos auxiliares puede conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma inadecuada
por personal no cualificado o utilizarse para usos diferentes a los que estan destinados.
La denominacién del modelo y el nimero de serie estan indicados en la placa de identificacion.
» Escriba el nimero de serie en la siguiente tabla. Necesitara los datos del producto para realizar consultas
a nuestros representantes o al Departamento de Servicio Técnico.
Datos del producto

Léser rotatorio | receptor laser PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generacion 02
N.2 de serie

1.6 Declaracion de conformidad

Bajo nuestra exclusiva responsabilidad, declaramos que el producto aqui descrito cumple con las directivas
y normas vigentes. Encontrara una reproduccién de la declaracion de conformidad al final de esta

documentacion.

La documentacion técnica se encuentra depositada aqui:
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Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguridad

21 Observaciones basicas de seguridad

Lea con atencion todas las instrucciones e indicaciones de seguridad. Si no se tienen en cuenta las
instrucciones e indicaciones de seguridad podrian producirse descargas eléctricas, incendios o lesiones
graves.

Conserve todas las instrucciones e indicaciones de seguridad para futuras consultas. El término
«herramienta eléctrica» empleado en las indicaciones de seguridad se refiere a herramientas eléctricas
portatiles, ya sea con cable de red o sin cable, en caso de ser accionadas por bateria.

2.2 Medidas de seguridad generales

» Permanezca atento, preste atencion durante el trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice una herramienta eléctrica si esta cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamentos. Un momento de descuido al utilizar la herramienta
eléctrica podria producir graves lesiones.

» No anule ninguno de los dispositivos de seguridad y no quite ninguna de las placas indicativas y
de advertencia.

» Mantenga las herramientas laser alejadas de los nifnos.

» Si el enroscado de la herramienta no se realiza conforme a lo prescrito, pueden generarse rayos laser
que superen la clase 2. Unicamente el Departamento de Servicio Técnico de Hilti esta autorizado
para reparar la herramienta.

» Los rayos laser deben pasar a una altura superior o inferior a la de los ojos.

» Tenga en cuenta las condiciones ambientales. No utilice la herramienta en lugares donde exista
peligro de incendio o explosion.

» Indicacién segun FCC§15.21: Los cambios o modificaciones que no cuenten con la autorizaciéon expresa
de Hilti pueden limitar el derecho del usuario a poner la herramienta en funcionamiento.

» Es necesario que compruebe la precision de la herramienta en caso de que esta se caiga o se
produzcan otros efectos mecanicos.

» Si la herramienta pasa de estar sometida a un frio intenso a un entorno mas calido o viceversa,
aclimatela antes de empezar a utilizarla.

» Si utiliza adaptadores o accesorios, asegurese de que la herramienta esté bien fijada.

» Para evitar errores de medicion, mantenga limpio el cristal del orificio de salida del laser.

» Si bien la herramienta esta disefada para unas condiciones de trabajo duras en el lugar
de construccion, tratela con cuidado, igual que las demas herramientas 6pticas y eléctricas
(prismaticos, gafas, camara fotografica, etc.).

» Aunque la herramienta esta protegida contra la humedad, séquela con un paiio antes de guardarla

en el contenedor de transporte.

Compruebe la herramienta antes de efectuar mediciones importantes.

Compruebe la precision varias veces durante su aplicacion.

Procure que haya una buena iluminacion en la zona de trabajo.

Mantenga el laser alejado de la lluvia y de liquidos.

Evite tocar los contactos.

Cuide su herramienta adecuadamente. Compruebe si las piezas moviles de la herramienta

funcionan correctamente y sin atascarse, y si existen piezas rotas o deterioradas que pudieran

afectar al funcionamiento de la herramienta. Si la herramienta eléctrica estuviese defectuosa haga
repararla antes de volver a utilizarla. Muchos accidentes son consecuencia de un mantenimiento
inadecuado de la herramienta.

vVY v vy

v

2.3 Organizacion correcta del lugar de trabajo

» Asegure el puesto de medicion. Al colocar el laser asegurese de que el rayo no esta orientado
hacia otras personas ni hacia usted.

» Durante el trabajo con los conductores, procure no adoptar posturas forzadas. Procure que la
postura sea estable y manténgase siempre en equilibrio.

» Las mediciones efectuadas cerca de objetos o superficies reflectantes, a través de lunas de cristal o de
materiales similares pueden alterar el resultado de la medicion.

» Asegurese de que la herramienta descansa sobre una base lisa y estable (exenta de vibraciones).

ARMT, == -
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» Utilice la herramienta solo dentro de los limites de aplicacion definidos.

» Utilice la herramienta, los accesorios, los utiles, etc., de acuerdo con estas instrucciones y
en la manera indicada especificamente para esta herramienta. Para ello, tenga en cuenta las
condiciones de trabajo y la tarea que se va a realizar. El uso de herramientas para trabajos diferentes
de aquellos para los que han sido concebidas puede resultar peligroso.

» No se permite trabajar con reglas de nivelacion cerca de cables de alta tension.

2.4 Compatibilidad electromagnética

Si bien la herramienta cumple los estrictos requisitos de las directivas pertinentes, Hilti no puede excluir lo
siguiente:
¢ Laherramienta puede verse afectada por una radiacién intensa, que podria ocasionar un funcionamiento
inadecuado.
En estos casos o ante otras irregularidades es preciso realizar mediciones de control.
* La herramienta puede interferir con otros equipos (p. €j., los dispositivos de navegacion de los aviones).

2.5 Clasificacion de laser para herramientas de la clase de laser 2

La herramienta corresponde a la clase de laser 2 segun IEC60825-1:2007/EN60825-1:2007. Estas
herramientas se pueden utilizar sin ninguna medida de proteccion adicional.

/\ PRECAUCION
Riesgo de lesiones. No apunte con el rayo laser hacia terceras personas.

» No mire nunca directamente hacia la fuente de luz del laser. En caso de contacto directo con los ojos,
ciérrelos y aparte la cabeza del area de radiacion.

2.6 Utilizacion prudente de las herramientas alimentadas por bateria

» Mantenga las baterias alejadas de altas temperaturas, radiacion solar directa y fuego. Existe
peligro de explosion.

» Las baterias no se deben destruir, comprimir, calentar por encima de 80 °C (176 °F) o quemar. En
caso contrario existe peligro de abrasién, incendio y explosion.

» No arroje la bateria ni la exponga a golpes mecanicos fuertes.

» Mantenga las baterias fuera del alcance de los nifos.

» Evite la penetracién de humedad. La humedad puede provocar un cortocircuito y, como consecuencia,
quemaduras o incendios.

» La utilizacion inadecuada de la bateria puede provocar fugas de liquido. Evite el contacto con
este liquido. En caso de contacto accidental, enjuague el area afectada con abundante agua. En
caso de contacto con los ojos, acuda ademas inmediatamente a un médico. El liquido de la bateria
puede irritar la piel o producir quemaduras.

» Utilice exclusivamente las baterias permitidas para la herramienta en cuestion. Si se utilizan otras
baterias o si estas se utilizan para otros fines, existe peligro de incendio y explosion.

» Guarde la bateria en un lugar fresco y seco. No guarde nunca la bateria en un lugar expuesto al sol,
sobre un radiador o detras de una luna de cristal.

» Cuando no utilice la bateria o el cargador, guardelos separados de clips, monedas, llaves, clavos,
tornillos o demas objetos metalicos que pudieran puentear los contactos de la bateria o del
cargador. El cortocircuito de los contactos de baterias o cargadores puede provocar quemaduras e
incendios.

» Las baterias danadas (p. ej., baterias con grietas, piezas rotas o contactos doblados, metidos
hacia dentro o extraidos) no deben cargarse ni seguir utilizandose.

» Cargue las baterias Unicamente con los cargadores recomendados por el fabricante. Existe riesgo
de incendio al intentar cargar baterias de un tipo diferente al previsto para el cargador.

» Tenga en cuenta las directivas especiales en materia de transporte, almacenamiento y manejo de las
baterias de lon-Litio.

» Para enviar la herramienta es preciso aislar las baterias y pilas, o bien retirarlas de la herramienta.
Si las baterias tienen fugas pueden dafar el aparato.

» Si se percibe que una bateria que no se estéa utilizando esta demasiado caliente, puede que esta o el
sistema de la herramienta y la bateria estén defectuosos. Coloque la herramienta en un lugar visible,
no inflamable y alejado de materiales inflamables, y deje que se enfrie.
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3 Descripcion
3.1 Vista general del producto
3.1.1 Laser rotatorio PR 30-HVSG A12f]

3.1.2

0]
®

®
®

®

Panel de control de PR 30-HVSG A12E
Tecla y LED del modo de inclinacion
Teclay LED de la funcién de advertencia

de choque
Tecla de velocidad de rotaciéon

LED de estado conectado/desconectado y
de autonivelacion

CIOISICICICISICIS)

®
®
@

3.1.3  Panel de control y receptor laser PRA 30G E

O]
®

®
®
314
0]

®
®

Tecla de menu

Inclinacién negativa hacia la izquierda. Con
PRA 90 abajo. Navegacion en el menu.
Alineacién automatica / Modo de supervi-
sién / Funcién de marcado

Tecla OK

Indicador del receptor laser PRA 30G [
Distancia del rayo laser de la muesca de
marcado
Indicador del volumen
Indicador de desconexién de las areas de
radiacion

ARMT, ==

CICICIONNC)

@6

Rayo laser (plano de rotacion)

Cabezal rotatorio

Dispositivo objetivo

Empufiadura

Tecla de desbloqueo de la bateria

Bateria de lon-Litio

Indicador del estado de carga de la bateria
Panel de control

Placa base con rosca de 5/8"

Tecla de encendido/apagado

LED del modo de supervision (solo con
alineacion automatica vertical)

LED de indicacion del estado de carga de
la bateria

Inclinacién positiva hacia la derecha. Con
PRA 90 arriba. Navegacion en el mend.
Tecla de encendido/apagado

Indicador
Muesca de marcado
Ventana de deteccion

Indicador del estado de la bateria
Indicador de precision

Indicador de la posicion del receptor
respecto a la altura del plano del laser

Espafiol 89



IS

3.2 Uso conforme a las prescripciones

El producto descrito es un laser rotatorio con rayo laser visible y giratorio, cuyo manejo puede llevarse
a cabo por parte de una persona. La herramienta esta disefiada para determinar, transferir y comprobar
recorridos de alturas horizontales, planos verticales e inclinados y angulos rectos.

» Para este producto utilice Unicamente las baterias de lon-Litio HiltiB12/2.6 y B 12-30, respectivamente.
» Para este producto utilice unicamente el cargador Hilti C 4/12-50.

3.3 Autonivelacion

La autonivelacién se realiza tras la conexién de la herramienta. Los LED indican el estado de funcionamiento
correspondiente. La autonivelacion esta activa y puede desactivarse con la tecla . El montaje puede
llevarse a cabo directamente sobre el suelo, en un tripode o con un soporte apropiado.

3.4 Alineacién automatica

La alineacion automatica permite que una persona alinee el plano del laser con el receptor laser. El laser
rotatorio reconoce la alineacién correspondiente en los siguientes casos:

¢ Horizontal, en combinacion con el tripode automatico PRA 90 y el receptor de laser PRA 30G.

¢ Inclinacioén en el eje X en combinacién con el receptor laser PRA 30G.

* Vertical, en combinacion con el receptor laser PRA 30G.

3.5 Inclinacion

La inclinacién se puede configurar de forma automatica o manual. Para pendientes pronunciadas se puede
emplear el adaptador de inclinacion PRA 79.

3.6 Funcion de supervision

El laser rotatorio junto con el receptor laser PRA 30G supervisa la alineacion del plano del laser. En caso de
divergencias en la alineacion, el sistema corrige la direccion del plano del laser para mantenerlo en el punto
cero del receptor. De este modo, el laser rotatorio corrige todos los fallos posibles debidos a las oscilaciones
de la temperatura, viento u otras circunstancias. Si la conexién éptica entre el rayo laser y receptor laser se
interrumpe durante mas de dos minutos, el sistema indica un error. La funciéon de supervision solo puede
activarse para mediciones verticales a través del menu AUTO.

3.7 Desconexion automatica

La desconexién automatica se produce si no se alcanza ninguna nivelacion porque el laser rotatorio:

» tiene unainclinacién demasiado pronunciada respecto a la horizontal (excepto en el modo de inclinacion);
* esta bloqueado mecanicamente;

* se sale de la plomada por una sacudida o un choque;

* detecta un error.

Tras desconectarse correctamente se desactiva la rotacién y todos los LED parpadean.

3.8 Funcién de advertencia de choque

Si durante el funcionamiento el laser rotatorio se sale del nivel, la herramienta cambia al modo de advertencia
gracias a la funcién de advertencia de choque integrada. La funcién de advertencia de choque se activa
después de dos minutos tras haber alcanzado la nivelacion. Si en esos dos minutos se pulsa una tecla del
panel de control, vuelven a transcurrir otros dos minutos antes de activarse la funcion de advertencia de
choque. Si el laser rotatorio se encuentra en modo de advertencia:

* Todos los LED parpadean.

* El cabezal rotatorio se detiene.

* Se apaga el rayo laser.

La sensibilidad de la funcion de advertencia de choque se puede ajustar con el receptor laser PRA 30G.

La funcion de advertencia de choque se puede desactivar mediante la tecla B si la superficie no esta exenta
de sacudidas o si se trabaja en el modo de inclinacion.

» Desactive la funciéon de advertencia de choque. — pagina 98
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3.9 Modo de reposo

Para las pausas de trabajo u otras actividades se puede utilizar el modo de reposo del laser rotatorio. En
este estado se conservan todos los ajustes del plano del laser o la inclinacién. El modo de reposo ahorra
energia y prolonga la duracion de la bateria.

El modo de reposo se activa y desactiva con el receptor laser PRA 30G.

El modo de reposo permanece activo como maximo 4 horas. Una vez transcurrido este tiempo, se
apaga el sistema.

3.10 Desconexion de las areas de radiacion

Es posible desactivar individualmente las areas del rayo laser:
* para protegerse a usted mismo y a otros compaferos;

* para no interferir en otras mediciones que se lleven a cabo en las proximidades.

3.11 Receptor laser/control a distancia

Los receptores laser Hilti muestran la distancia digital entre el rayo laser (plano del laser) que se ve en el
campo de deteccién y la muesca de marcado del receptor laser. El rayo laser también tiene recepcion en
distancias mayores. EI PRA 30G se puede usar como receptor laser y control a distancia para el Iaser rotatorio.

3.12

Emparejamiento de accesorios y la herramienta

Emparejamiento de accesorios y la herramienta

El emparejamiento es la asignacion de los accesorios y la herramienta unos a otra por radio.

El laser rotatorio y el receptor laser vienen emparejados en el momento de la entrega. De esa forma se
garantiza un trabajo sin problemas en un entorno donde haya otras herramientas controladas por radio.

El resto de receptores laser o tripodes automaticos PRA 90 no estan listos para funcionar si no se emparejan.
» Emparejamiento del laser rotatorio y receptor laser. — pagina 98
» Emparejamiento del tripode y el receptor laser. — pagina 98

3.13 Indicadores LED

El laser rotatorio esta equipado con indicadores LED.

Estado

Significado

Todos los LED parpadean.

La herramienta ha recibido un golpe, ha perdido la
nivelacién o presenta un error.

El LED de autonivelacion parpadea en verde.

La herramienta esta en la fase de nivelacion.

ElI LED de autonivelacion esta encendido perma-
nentemente en verde.

La herramienta estéa nivelada/funciona correcta-
mente.

ElI LED de advertencia de choque esta encendido
permanentemente en naranja.

La advertencia de choque esta desactivada.

El LED de indicacién de inclinaciéon esta encendido
permanentemente en naranja.

El modo de inclinacion esté activado.

El LED de supervision parpadea en naranja.

La herramienta alinea el plano del laser con el pun-
to de referencia (PRA 30G).

El LED de supervision esta iluminado permanente-
mente en naranja.

La herramienta esté en el modo de supervision.
Alineacion con el punto de referencia (PRA 30G)
correcta.

3.14

Indicador del estado de carga de la bateria de lon-Litio

La bateria de lon-Litio dispone de un indicador del estado de carga.

Estado

Significado

4 LED encendidos.

Estado de carga: 75 % a 100 %

3 LED encendidos.

Estado de carga: 50 % a 75 %

2 LED encendidos.

Estado de carga: 25 % a 50 %
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Estado Significado
1 LED encendido. Estado de carga: 10 % a 25 %
1 LED parpadea. Estado de carga: < 10 %

Mientras la herramienta esté en uso, el estado de carga de la bateria se mostrard en el panel de
control de la herramienta.

En estado de reposo, el estado de carga puede verse tocando la tecla de desbloqueo.

Durante el proceso de carga, el estado de carga se muestra mediante el indicador de la bateria (véase
el manual de instrucciones del cargador).

3.15 Suministro

Laser rotatorio PR 30-HVSG A12, receptor laser/control a distancia PRA 30G, 2 baterias (pilas AA), diana
PRA 54, manual de instrucciones.

Encontrard otros productos del sistema autorizados para su producto en su Hilti Store o en Internet, en:
www.hilti.group

4 Datos técnicos

4.1 Datos técnicos del laser rotatorio

PR 30-HVSG A12

Tension nominal 10,8V

Corriente nominal 120 mA

Humedad maxima relativa del aire 90 %

Altura maxima de aplicacion con respecto a la altura de referen- 2.000 m

cia

Alcance de recepcion (diametro) con PRA 30G 2m ... 300m

Alcance de la comunicacion (PRA 30G) 200 m

Precision a 10 m (en condiciones del entorno normales segun +1,0 mm

MIL-STD-810G)

Clase de laser 2, visible

Zona de nivelacion +5°

Temperatura de servicio -10°C ... 50 °C

Temperatura de almacenamiento -25°C ... 60 °C

Peso (bateria incluida, B12/2.6 y B 12-30, respectivamente) 2,5kg

Altura de la prueba de caida (en condiciones del entorno norma- 1,6m

les segun MIL-STD-810G)

Tipo de proteccion segun IEC 60529 (excepto la bateriay el com- | IP66

partimento para la bateria)

Rayo de plomada Rayo continuo, en angulo recto
respecto al plano de rotacion

Potencia de transmisién radiada maxima 7,3 dBm

Frecuencia 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

4.2 Datos técnicos del receptor laser

Tension nominal 3V
Corriente nominal 150 mA
Humedad maxima relativa del aire 90 %
Altura maxima de aplicacion con respecto a la altura de referen- 2.000 m
cia
Zona del indicador de distancia +52 mm
Area de indicacion del plano del laser +0,5 mm
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Longitud del campo de deteccion <120 mm
Indicacion del centro del borde superior de la carcasa 75 mm
Tiempo de espera sin deteccion previo a la desconexion automa- | 15 min

tica

Alcance del control a distancia (diametro) con respecto a 2m.. 150 m

PR 30-HVSG A12

Altura de la prueba de caida en el soporte del receptor PRA83 (en | 2 m
condiciones ambientales normales segin MIL-STD-810G)

Temperatura de servicio -20°C ... 50°C

Temperatura de almacenamiento -25°C ... 60 °C

Peso (pilas incluidas) 0,25 kg

Clase de proteccion segun la IEC 60529, excepto compartimento | IP66

para pilas

Potencia de transmision radiada maxima -0,2 dBm

Frecuencia 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Manejo del laser rotatorio

5.1 Preparacion del trabajo
Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacion y en el producto.

5.2 Manejo correcto del laser rotatorio y la bateria

La bateria modelo B12 no cuenta con clase de proteccién. Mantenga la bateria alejada de la lluvia y
de liquidos.

De acuerdo con las directrices de Hilti, la bateria solo puede utilizarse con su producto correspondiente
y, para ello, debe colocarse en el compartimento para pilas.

1. Figura 1: Trabajo en modo horizontal.
2. Figura 2: En el modo de inclinacion, el laser rotatorio se debe levantar del lateral del panel de control.
3. Figura 3: Guardar o transportar en posicion inclinada. Trabajos en posicion vertical.
» Mantenga el laser rotatorio de manera que el compartimento para la bateria o la bateria NO miren
hacia arriba para que no pueda penetrar la humedad.

5.3 Colocacién/extraccion de la bateria £

/\ PRECAUCION
Peligro eléctrico. La suciedad en los contactos puede provocar un cortocircuito.

» Antes de insertar la bateria, asegUrese de que los contactos de la bateria y los de la herramienta estén
libres de cuerpos extrafos.

/\ PRECAUCION
Riesgo de lesiones. Si la bateria no esta correctamente insertada, podria desprenderse.

» Compruebe que la bateria esté bien insertada en la herramienta para evitar que se desprenda y provoque
lesiones a usted o a terceros.

1. Introduzca la bateria deslizandola hasta que encaje de forma segura.
» El laser rotatorio esta listo para conectarse.

Mantenga pulsada la tecla de desbloqueo.

3. Extraiga la bateria.

N

5.4 Conexion del laser rotatorio y utilizacion en horizontal

Compruebe la precision del laser rotatorio antes de realizar mediciones importantes, especialmente
si se ha caido al suelo o si ha estado expuesto a influencias poco habituales o almacenado durante
un largo periodo.
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1. Monte el laser rotatorio sobre un soporte adecuado.
2. Pulse la tecla @).
» EI LED de autonivelacion parpadea en verde.
» Una vez lograda la nivelacién, se conecta el rayo laser, comienza a rotar y el LED de autonivelacion
se ilumina de manera constante.

Como soporte puede utilizarse un soporte mural o un tripode. El angulo de inclinacion de la
superficie de contacto puede ascender como méximo a + 5°.

5.5 Alineacion manual horizontal con el tripode PRA 90

El laser rotatorio esta montado sobre el tripode automatico PRA 90.

El receptor laser PRA 30G, el laser rotatorio y el tripode automatico PRA 90 estan emparejados.

El receptor laser PRA 30G y el panel de control del tripode automatico PRA 90 apuntan uno a otro y
tienen contacto visual directo.

1. Pulse la tecla @ en el laser rotatorio, en el receptor laser PRA 30G y en el tripode automéatico PRA 90.
» Las herramientas estan listas para funcionar.

2. Para desplazar hacia arriba el plano del laser, pulse la tecla 3 en el receptor laser PRA 30G o la tecla
de direccion «hacia arriba» en el tripode automatico PRA 90.

3. Para desplazar hacia abajo el plano del laser, pulse la tecla & en el receptor laser PRA 30G o la tecla
de direccion «hacia abajo» en el tripode automatico PRA 90.

5.6 Alineacién automéatica horizontal con tripode PRA 90

El laser rotatorio estd montado sobre el tripode automatico PRA 90.

El receptor laser PRA 30G, el laser rotatorio y el tripode automatico PRA 90 estan emparejados.

El receptor laser PRA 30G y el panel de control del tripode automatico PRA 90 apuntan uno a otro y
tienen contacto visual directo.

1. Pulse la tecla @ en el laser rotatorio, en el receptor laser PRA 30G y en el tripode automatico PRA 90.

» Las herramientas estan listas para funcionar.

2. Mantenga la muesca de marcado del receptor laser PRA 30G a la altura objetivo que se quiera ajustar.

El receptor laser PRA 30G debe mantenerse quieto o fijarlo.

3. Inicie la alineacién automatica con un doble clic en el receptor laser PRA 30G pulsando la tecla »w=, o
seleccione la funcion en el menu AUTO.

» El tripode automatico PRA 90 se desplaza arriba y abajo hasta alcanzar la posicion. Cuando la
alcanza, suena una sefial acustica recurrente en el receptor laser.

» Cuando se alcanza la posicion, el laser rotatorio se nivela. Un tono permanente de 5 segundos
de duracion indica que el proceso ha concluido correctamente. Aparece brevemente el icono
A

» Sila alineacion automatica no se puede ejecutar correctamente suenan sefales cortas y se muestra
brevemente el icono [N

4. Compruebe el ajuste de la altura en el indicador.

Retire el receptor laser PRA 30G.

6. Puede terminar de forma anticipada la alineacion automatica haciendo doble clic en la tecla = en el
receptor laser PRA 30G.

o

5.7  Alineacién vertical manual [I§

El laser rotatorio esta fijado con firmeza verticalmente (tripode, soporte mural, adaptador de fachadas o
ﬂ de replanteo, o esta sobre la empufiadura trasera). Se coloca un punto de referencia (A) bajo el cabezal

del laser (p. €j. un clavo en la cuerda para replanteo de medidas o un punto de color sobre el suelo).

El receptor laser PRA 30G vy el laser rotatorio estan emparejados.

El receptor laser PRA 30G vy el lateral de recepcién del laser rotatorio apuntan uno al otro y tienen

contacto visual directo. El mejor lateral de recepcién del laser rotatorio es aquel en el que se introducen

las pilas.
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1. Pulse la tecla @ en el laser rotatorio.
» Ellaser rotatorio se nivela y después proyecta un rayo laser continuo hacia abajo.

2. Alinee el laser rotatorio de tal modo que el rayo laser proyectado esté orientado exactamente hacia el
punto de referencia (A). El punto de referencia no es un punto de plomada.

3. Para desplazar el plano del laser a derecha o izquierda, pulse la tecla % o = en el receptor laser
PRA 30G.
» Ellaser rotatorio inicia la rotacion tras pulsar una de ambas teclas de direccion.

5.8 Alineacion vertical automatica ]

El Iaser rotatorio esta fijado con firmeza verticalmente (tripode, soporte mural, adaptador de fachadas o
de replanteo, o esta sobre la empufiadura trasera). Se coloca un punto de referencia (A) bajo el cabezal
del laser (p. €j. un clavo en la cuerda para replanteo de medidas o un punto de color sobre el suelo).
El receptor laser PRA 30G y el laser rotatorio estan emparejados.

El receptor laser PRA 30G vy el lateral de recepcion del laser rotatorio apuntan uno al otro y tienen
contacto visual directo. El mejor lateral de recepcion del laser rotatorio es aquel en el que se introducen
las pilas.

1. Pulse la tecla @ en el laser rotatorio.
» Ellaser rotatorio se nivela y después proyecta un rayo laser continuo hacia abajo.

2. Alinee el laser rotatorio de tal modo que el rayo laser proyectado esté orientado exactamente hacia el
punto de referencia (A). El punto de referencia no es un punto de plomada.

3. Mantenga la muesca de marcado del receptor laser PRA 30G en el plano objetivo que se quiera ajustar.
El receptor laser PRA 30G debe mantenerse quieto o fijarlo.

4. Inicie la alineacién automatica con un doble clic en el receptor laser PRA 30G pulsando la tecla ==, o
seleccione la funcion en el menu AUTO.
» El cabezal del laser se mueve a derecha e izquierda hasta alcanzar la posicién. Cuando la alcanza,
suena una sefial acustica recurrente en el receptor laser.
» Cuando se alcanza la posicion, el laser rotatorio se nivela. Aparece brevemente el icono | ¥4Il
» Sila alineaciéon automatica no se puede ejecutar correctamente suenan sefales cortas y se muestra
brevemente el icono [N
5. Haga doble clic en el receptor laser PRA 30G pulsando la tecla .
» Durante la alineacion automatica: finalice anticipadamente la alineacién automatica.

5.9 Alineacion automatica vertical con funcién de supervision

El laser rotatorio esta fijado con firmeza verticalmente (tripode, soporte mural, adaptador de fachadas o
ﬂ de replanteo, o esta sobre la empufadura trasera). Se coloca un punto de referencia (A) bajo el cabezal

del laser (p. €j. un clavo en la cuerda para replanteo de medidas o un punto de color sobre el suelo).

El receptor laser PRA 30G y el laser rotatorio estan emparejados.

El receptor laser PRA 30G y el lateral de recepcion del laser rotatorio apuntan uno al otro y tienen

contacto visual directo. El mejor lateral de recepcién del laser rotatorio es aquel en el que se introducen

las pilas.

1. Pulse la tecla @ en el laser rotatorio.
» Ellaser rotatorio se nivela y después proyecta un rayo laser continuo hacia abajo.

2. Alinee el laser rotatorio de tal modo que el rayo laser proyectado esté orientado exactamente hacia el
punto de referencia (A). El punto de referencia no es un punto de plomada.

3. Mantenga la muesca de marcado del receptor laser PRA 30G en el plano objetivo que se quiera ajustar.
El receptor laser PRA 30G debe mantenerse quieto o fijarlo.

4. Pulse en el PRA 30G la tecla ~w para acceder al mend AUTO. Inicie la alineacién automatica con funcién
de supervision @?.
» El cabezal del laser se mueve a derecha e izquierda hasta alcanzar la posicién. Cuando la alcanza,

suena una sefal acustica recurrente en el receptor laser.

» Cuando se alcanza la posicion, el laser rotatorio se nivela. Aparece brevemente el icono
y finaliza la sefal acustica.
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» Ellaser rotatorio se conecta en el modo de supervision. Las pequefias desviaciones debido a factores
externos se compensan de forma automatica, de modo que el rayo laser se mantiene a la altura de
la muesca de marcado del receptor laser.

» Sila alineacion automatica no se puede ejecutar correctamente suenan sefales cortas y se muestra
brevemente el icono .

5. No retire el receptor laser PRA 30G del plano objetivo mientras que el modo de supervisién esté activo.
6. Haga doble clic en el receptor laser PRA 30G pulsando la tecla .

» Durante la alineacion automatica: finalice anticipadamente la alineacién automatica.

» Con la funcion de supervision activa: finalice la funcién de supervision.

5.10 Ajuste manual de la inclinacién [E

En funcion de la aplicacién concreta, el laser rotatorio esta montado o colocado firmemente.

El receptor laser PRA 30G y el laser rotatorio estan emparejados.

El receptor laser PRA 30G vy el lateral de recepcion del laser rotatorio apuntan uno al otro y tienen
contacto visual directo. El mejor lateral de recepcion del laser rotatorio es aquel en el que se introducen
las pilas.

Y

Coloque el laser rotatorio sobre el borde superior o bien sobre el borde inferior del plano de inclinacién.

2. Alinee el laser rotatorio por encima del dispositivo objetivo situado en el cabezal en paralelo al plano de
inclinacion.

3. Pulse la tecla @ en el laser rotatorio y el receptor laser PRA 30G.

» Una vez lograda la nivelacién, se conecta el rayo laser, comienza a rotar y el LED de autonivelacion
se ilumina de manera constante.

4. Pulse la tecla £ en el laser rotatorio.
» En el laser rotatorio se ilumina permanentemente el LED del modo de inclinacién.
» En el receptor laser PRA 30G aparece el icono del modo de inclinacion.

5. Incline el plano del laser con las teclas & o 3 del receptor laser.

Con el ajuste manual de la inclinacion, el laser rotatorio nivela el plano del laser una vez y a
continuacion lo fija una vez. Tenga en cuenta que el laser rotatorio no compensa el plano del laser
inclinado frente a una posible desviacién causada por el cambio de las condiciones del entorno o
frente al desplazamiento del soporte. Las vibraciones, las modificaciones de temperatura u otros
efectos que puedan producirse a lo largo de la jornada pueden afectar a la posicién del plano del
laser.

5.11 Ajuste de la inclinacion con el adaptador de inclinacion PRA 79

En funcién de la aplicaciéon concreta, el adaptador de inclinaciéon PRA 79 puede montarse sobre un
tripode o en un soporte mural.
El angulo de inclinacién del adaptador de inclinacion PRA 79 esta ajustado a 0°.

1. Monte el laser rotatorio sobre el adaptador de inclinacion PRA 79. Observe el manual del adaptador de
inclinacion PRA 79. El panel de control del laser rotatorio apunta hacia usted.

2. Coloque el laser rotatorio sobre el borde superior o bien sobre el borde inferior del plano de inclinacion.
3. Pulse la tecla @) en el laser rotatorio.

» Una vez lograda la nivelacién, se conecta el rayo laser, comienza a rotar y el LED de autonivelacion
se ilumina de manera constante.

4. Pulse la tecla & en el laser rotatorio.
» En el laser rotatorio se ilumina permanentemente el LED del modo de inclinacién.
5. Ajuste el angulo de inclinacion deseado en el adaptador de inclinacion PRA 79.

Con el ajuste manual de la inclinacion, el laser rotatorio nivela el plano del laser una vez y a
ﬂ continuacion lo fija una vez. Tenga en cuenta que el laser rotatorio no compensa el plano del laser
inclinado frente a una posible desviacién causada por el cambio de las condiciones del entorno o
frente al desplazamiento del soporte. Las vibraciones, las modificaciones de temperatura u otros
efectos que puedan producirse a lo largo de la jornada pueden afectar a la posicién del plano del

laser.
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5.12 Ajuste automatico de la inclinacion [E]

En funcion de la aplicacion concreta, el laser rotatorio estd montado o colocado firmemente.

El receptor laser PRA 30G y el laser rotatorio estan emparejados.

El receptor laser PRA 30G y el lateral de recepcion del laser rotatorio apuntan uno al otro y tienen
contacto visual directo. El mejor lateral de recepcién del laser rotatorio es aquel en el que se introducen
las pilas.

1. Coloque el laser rotatorio sobre el borde superior o bien sobre el borde inferior del plano de inclinacién.
2. Pulse la tecla @ en el laser rotatorio y el receptor laser PRA 30G.
» Una vez lograda la nivelacién, se conecta el rayo laser, comienza a rotar y el LED de autonivelacién
se ilumina de manera constante.
3. Pulse la tecla £ en el laser rotatorio.
» En el laser rotatorio se ilumina permanentemente el LED del modo de inclinacién.
» En el receptor laser PRA 30G aparece el icono del modo de inclinacion.
4. Coloque la muesca de marcado del receptor laser PRA 30G en el otro borde del plano de inclinacion.
5. Inicie la alineacién automatica con un doble clic en el receptor laser PRA 30G pulsando la tecla ~=, o
seleccione la funcion en el menu AUTO.

» El laser rotatorio inclina automaticamente el plano del laser sobre el eje X hasta alcanzar la muesca
de marcado del receptor laser PRA 30G. Cuando la alcanza, suena una sefial acustica recurrente en
el receptor laser.

» Cuando se alcanza la posicion, el laser rotatorio se nivela sobre el eje Y. Un tono permanente de 5
segundos de duracién indica que el proceso ha concluido correctamente. Aparece brevemente el
icono .

» Sila alineacion automatica no se puede ejecutar correctamente suenan sefales cortas y se muestra
brevemente el icono .

6. Puede terminar de forma anticipada la inclinacion automatica con un doble clic en el receptor laser

PRA 30G pulsando la tecla am.

Si el laser rotatorio inicia la busqueda automatica en la direccién equivocada, pulse la tecla ame
para modificar la direccién de busqueda.

5.13 Funcion de linea de escaneo manual

1. Pulse la tecla @) en el laser rotatorio.

2. Coloque el plano del laser en la posicién o la altura deseada. La funcién de linea de escaneo automatica
esta disponible para una orientacion tanto horizontal como vertical, asi como para el modo de inclinacion.

3. Pulse en el PRA 30G la tecla §i para acceder al menu.
4. Seleccione la opcion de menu «Funcion de linea de escaneo» VY .

5. En el submenu de ajuste del ancho de linea puede ajustar el ancho de la linea de escaneo en cuatro
niveles.

6. Conlosiconos § y ¥ puede desplazar la linea de escaneo hacia la izquierda y la derecha. Para ello, el
receptor laser no debe estar en el modo de rayo laser.

5.14 Funcion de linea de escaneo automatica

1. Pulse la tecla @) en el laser rotatorio.

2. Coloque el plano del laser en la posicion o la altura deseada. La funcion de linea de escaneo automatica
esta disponible para una orientacién tanto horizontal como vertical, asi como para el modo de inclinacién.

3. Pulse en el PRA 30G la tecla ~~ para acceder al ment AUTO.
Active la funcion de linea de escaneo automatica 3.

5. Coloque el receptor laser en la posicion deseada. El laser rotatorio concentrara el rayo automaticamente
en una linea recortada en la zona del receptor laser.

&>

ﬂ El ancho de la linea de escaneo se puede ajustar en el menu PRA 30G. Cuanto mas estrecha sea
la linea de escaneo, mas clara aparecera representada.
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6. Con la opcién de menu «Funcién de linea de escaneo» puede desplazar la linea hacia la izquierda y la
derecha mediante los iconos 7 y 7. Para ello, el receptor laser ya no debe estar en el modo de rayo
laser.

5.15 Desactivacion de la funcién de advertencia de choque

1. Pulse la tecla @) en el laser rotatorio.
2. Pulse latecla @,.

» Siel LED de desactivacion de la funcion de advertencia de choque permanece encendido de forma
constante, indica que la funcion esté desactivada.

ﬂ Para regresar al modo de servicio estandar debe apagar y volver a encender el laser rotatorio.

6 Manejo del receptor laser

6.1 Insercion de las pilas en el receptor laser [

» Inserte las pilas en el receptor laser.

ﬂ Utilice unicamente pilas fabricadas de acuerdo con los estandares internacionales.

6.2 Emparejamiento del laser rotatorio y receptor laser PRA 30G

1. Coloque ambos aparatos a una distancia de aprox. 0,5 m. Pulse simultdneamente en ambos aparatos
durante al menos 3 segundos la tecla @).
» El emparejamiento correcto se confirma con el parpadeo de todos los LED en el laser rotatorio y un
tono en el receptor laser PRA 30G. En el receptor laser aparecen brevemente los iconos
y [y
» Las herramientas estan emparejadas.
» El laser rotatorio y el receptor laser se apagan.
2. Conecte de nuevo las herramientas.

6.3 Emparejamiento del tripode PRA 90 y el receptor laser PRA 30G

1. Coloque ambos aparatos a una distancia de aprox. 0,5 m. Pulse simultdneamente en ambos aparatos
durante al menos 3 segundos la tecla @).

» El emparejamiento correcto se confirma con el parpadeo de todos los LED en el tripode automatico
PRA 90 y un tono en el receptor laser PRA 30G. En el receptor laser aparecen brevemente los iconos
y
» Las herramientas estan emparejadas.
» Eltripode automético y el receptor laser se apagan.
2. Conecte de nuevo las herramientas.
» En el receptor laser aparecen el laser rotatorio y el tripode automatico.

6.4 Recepcion del rayo laser con el receptor laser

1. En el receptor laser, pulse la tecla @).

2. Mantenga el receptor laser con la ventana de deteccion orientada directamente hacia el plano del rayo
laser.

3. Sostenga, sin realizar movimientos, el receptor laser durante la alineacion y procure que haya visibilidad
entre el receptor laser y el laser rotatorio.
» Larecepcion del rayo laser se indica de forma visual y sonora.
» El receptor laser muestra la distancia al laser rotatorio.
» Elreceptor laser puede utilizarse para distancias (radios) de hasta 300 m.

6.5 Explicacion de las opciones de menu

e Para acceder al mend, pulse la tecla i .
* Utilice las teclas - y 3 para navegar por el menu.
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* Elicono seleccionado aparecera con fondo negro. Ejemplo:
El ajuste activo en ese momento se muestra con un marco negro. Ejemplo: @]
¢ Para confirmar la seleccion, pulse la tecla ex.

Menu principal

Funcién de marcado

Velocidad de rotacion

Configuracion del laser rotatorio

Configuracion del receptor laser

Informacioén

¢ [~ [&][R] O =

Volver. vuelve a un nivel superior sin haber realizado ningiin cambio o abandona el menu.

Menu «Funcién de marcado»

Menu «Configuracion del ancho de linea» (el indicador muestra el ancho actual)

T

(F Desplazar linea hacia la izquierda
? Desplazar linea hacia la derecha
Subment «Configuracién del ancho de linea»
\v4 Ancha
V Media
v Estrecha
Punto

Menu «Velocidad de rotacion»

RPM

300 | 300 revoluciones por minuto
RPM

600 | 600 revoluciones por minuto
RPM

1200 | 1200 revoluciones por minuto

Menu «Configuracion del laser rotatorio»

Gzz Modo de reposo

« Advertencia de choque

—

a5 Desconexién de las areas de radiacion

Submenu «Advertencia de choque»

N Nivel 1, sensibilidad alta
——

«n Nivel 2, sensibilidad media
—

(E'I) Nivel 3, sensibilidad baja
A
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Subment «Modo de reposo»

E}Z

Modo de reposo conectado

.

Modo de reposo desconectado

Submenu «Desconexion de las areas de radiacién»

2,

Ejemplo: area de radiacién superior izquierda activada

4

Ejemplo: area de radiacién superior izquierda desactivada

El resto de areas de radiacion se activan y desactivan del mismo modo.

Menu «Configuracion del receptor laser»

L)

Volumen

b |

Imm

Precision

Subment «Volumen»

Sonido desactivado

‘IIFF

‘) Volumen nivel 1
Volumen nivel 2

L))

»

Volumen nivel 3

Submenu «Precision»

2225
amm

_— 1mm
amm
- 2 mm
amm
_— 5mm
amm
2s10 10 mm
amm

25 mm

Menu «Informacién»

Versiones de software

R

Fecha de la siguiente revision

Codigo QR

Menud AUTO
Pulse una vez la tecla ~= para acceder al menu AUTO.

O\

Alineacién automatica

@’

Alineacion automatica con funcién de supervision

\4

Funcién de linea de escaneo automatica

100
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6.6 Receptor laser con soporte PRA 83 [E

1. Incline el receptor laser e introduzcalo desde arriba en la funda de goma del PRA 83.

Introduzca seguidamente el receptor laser en la funda de goma hasta que esta recubra por completo
dicho receptor.

Conecte la funda de goma a la pieza magnética de agarre.

Pulse la tecla (@).

Abra la empufiadura giratoria de la pieza de agarre.

Fije el soporte del receptor PRA 83 a una barra telescopica o de nivelacion vy fijelo girando la empufadura
giratoria.

» El receptor laser esta listo para realizar una medicién.

N

oo h~®

6.7 Receptor laser con soporte PRA 80 [E

Abra el cierre del PRA 80 y coloque el receptor laser.

Cierre el cierre del PRA 80.

Pulse la tecla (©).

Abra la empufadura giratoria de la pieza de agarre.

Fije el soporte del receptor PRA 80 a una barra telescopica o de nivelacion vy fijelo girando la empufiadura
giratoria.

» El receptor laser esta listo para realizar una medicién.

O r LN~

6.8 Receptor laser con soporte PRA 81 [E

Abra el cierre del PRA 81 y coloque el receptor laser.

Cierre el cierre del PRA 81.

Pulse la tecla (@)

Mantenga el receptor laser con la ventana de deteccién orientada directamente hacia el plano del rayo
laser.

Situe el receptor laser de manera que el indicador de distancia sefale 0.

6. Mida la distancia deseada usando la cinta métrica.

Eal ol

o

7 Cuidado y mantenimiento

71 Cuidado y mantenimiento

| A| ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones con la bateria colocada !
» Extraiga siempre la bateria antes de llevar a cabo tareas de cuidado y mantenimiento.

Mantenimiento de la herramienta

* Retire con cuidado la suciedad fuertemente adherida.

* Limpie la carcasa utilizando Unicamente un pafo ligeramente humedecido. No utilice limpiadores que
contengan silicona, ya que podria afectar a las piezas de plastico.

Cuidado de las baterias de lon-Litio

* Mantenga la bateria limpia y sin residuos de aceite o grasa.

¢ Limpie la carcasa utilizando unicamente un pafo ligeramente humedecido. No utilice limpiadores que
contengan silicona, ya que podria afectar a las piezas de plastico.

¢ Evite la penetracion de humedad.

Mantenimiento

e Compruebe con regularidad si las piezas visibles estan dafadas o si los elementos de manejo funcionan
correctamente.

* No utilice la herramienta de bateria si presenta dafios o fallos que afecten al funcionamiento. Liévela de
inmediato al Servicio Técnico de Hilti para que la reparen.

* Coloque todos los dispositivos de proteccién después de las tareas de cuidado y mantenimiento y
compruebe su correcto funcionamiento.

Limpieza del cristal del orificio de salida del laser

» Sople el polvo del cristal del orificio de salida del laser.

ARMT, ==
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» No toque el cristal del orificio de salida del Iaser con los dedos.

Un material de limpieza muy aspero podria arafar el cristal, con la consecuente pérdida de
precision de la herramienta. No utilice otros liquidos distintos del alcohol puro o el agua, ya que
podrian dafar las piezas de plastico.

Seque su equipo teniendo en cuenta los valores limite de temperatura.

7.2 Servicio Técnico de Medicion de Hilti

El Servicio Técnico de Medicion de Hilti realiza las comprobaciones y, en caso de haber desviaciones,
las restablece y vuelve a comprobar que la herramienta funcione conforme a las especificaciones. La
conformidad de las especificaciones en el momento de la comprobacion se confirma por escrito mediante
el Certificado de Servicio. Se recomienda:

¢ Elegir un intervalo de comprobacién adecuado al uso.

* Encargar una comprobacion al Servicio Técnico de Medicién de Hilti después de un uso extraordinario

de la herramienta, antes de trabajos de relevancia y en cualquier caso una vez al afio.

La comprobacion por parte del Servicio Técnico de Medicién de Hilti no exime al usuario de la herramienta
de realizar comprobaciones antes y durante su utilizacion.

7.3 Comprobacién de la precision de medicion

A fin de poder cumplir las especificaciones técnicas, la herramienta deberia revisarse regularmente (como
minimo antes de cada medicién de gran volumen o relevancia).

Tras una caida de la herramienta desde una gran altura debera comprobarse si funciona correctamente. En
las siguientes condiciones se puede partir de la base de que una herramienta funcionara perfectamente:

¢ Durante la caida no se ha sobrepasado la altura indicada en los datos técnicos.

¢ La herramienta también funcionaba perfectamente antes de la caida.

¢ La herramienta no se ha dafado mecanicamente durante la caida (p. €j., rotura del pentaprisma).

* La herramienta genera un rayo laser rotatorio durante la operacion de trabajo.

7.4 Comprobacion de los ejes horizontales principal y transversal 16}

1. Coloque el tripode aproximadamente a 20 m de una pared y alinee el cabezal de este en posicion
horizontal con un nivel de burbuja de aire.

2. Monte la herramienta sobre el tripode y alinee el cabezal de la herramienta con la pared por medio de la
muesca.

3. Figura a: Capture un punto (punto 1) con ayuda del receptor y marquelo en la pared.

4. Gire la herramienta 90° en torno a su eje en sentido horario. Al hacerlo no puede modificarse la altura de
la herramienta.

5. Figura b: Capture un segundo punto (punto 2) con ayuda del receptor laser y marquelo en la pared.
6. Figuras c y d: Repita otras dos veces los dos pasos anteriores, capture los puntos 3 y 4 con ayuda del
receptor y marquelos en la pared.

Si se ha procedido correctamente, la distancia vertical entre los puntos 1 y 3 marcados (eje
principal) o los puntos 2 y 4 (eje transversal) deberia ser <2 mm (en 20 m). Si la distancia es mayor,
envie la herramienta al Servicio Técnico de Hilti para su calibracion.

7.5 Comprobacioén del eje vertical

1. Coloque la herramienta en posicion vertical sobre un suelo lo mas plano posible aprox. a entre 1y 10 m
de una pared.

Alinee las empufiaduras en paralelo a la pared.

Conecte la herramienta y marque el punto de referencia (R) sobre el suelo.

Con ayuda del receptor, marque el punto (A) en el extremo inferior de la pared.

Con ayuda del receptor marque el punto (B) a una altura aproximada de 10 m.

Gire la herramienta 180° y alinéela con el punto de referencia (R) del suelo y el punto de marcado inferior
(A) de la pared. Para ello, puede utilizar también la alineacién automatica.

7. Alinee el plano del laser vertical de forma automatica. — pagina 95

SN
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8. Con ayuda del receptor marque el punto (C) a una altura aproximada de 10 m.
» Si se ha procedido correctamente, la distancia horizontal entre ambos puntos marcados (B) y (C)
deberia ser <2 mm (en 10 m). Si la distancia es mayor, envie la herramienta al Servicio Técnico de
Hilti para su calibracion.
8 Transporte y almacenamiento
8.1 Transporte y almacenamiento

Transporte de baterias y herramientas a bateria

/\ PRECAUCION
Arranque involuntario en el transporte !

>

>

>

Transporte sus productos siempre sin bateria.

Extraiga la(s) bateria(s).

Nunca transporte las baterias sin embalaje. Durante el transporte, las baterias deben estar protegidas
frente a vibraciones y golpes excesivos y aisladas de todo material conductor y de otras baterias para
que no entren en contacto con los polos de otras baterias y causen un cortocircuito. Tenga en cuenta
las normativas locales sobre el transporte de baterias.

Las baterias no deben enviarse por correo. Dirijase a una empresa de transporte si quiere enviar baterias
no dafiadas.

Compruebe si el producto o las baterias estdn dafados antes de cada uso y antes y después de un
transporte prolongado.

Almacenamiento de baterias y herramientas a bateria

/| ADVERTENCIA

Dafos imprevistos debido a una bateria defectuosa o agotada !

>

Guarde su productos siempre sin bateria.

>

9

Guarde el producto y las baterias en un lugar fresco y seco. Tenga en cuenta los valores limite de
temperatura que figuran en los datos técnicos.

No almacene las baterias en el cargador. Extraiga siempre la bateria del cargador después del proceso
de carga.

No guarde nunca las baterias en un lugar expuesto al sol, a fuentes de calor o detras de un cristal.
Guarde el producto y las baterias fuera del alcance de nifos y personas no autorizadas.

Compruebe si el producto o las baterias estan dafiados antes de cada uso y antes y después de un
almacenamiento prolongado.

Ayuda en caso de averias

Si se producen averias que no estén incluidas en esta tabla o que no pueda solucionar usted, dirijase a
nuestro Servicio Técnico de Hilti.

Anomalia Posible causa Solucién

La herramienta no funciona. La bateria no se ha insertado com- | » Introduzca la bateria hasta que
pletamente. encaje y se oiga un clic.
La bateria esta descargada. » Cambie la bateria y cargue la

que se encuentra descargada.

La herramienta presenta un error. » Desconecte la herramienta y
vuélvala a conectar. Si el
error persiste, contacte con el
Servicio Técnico de Hilti .

La bateria se descarga con Temperatura ambiente demasiado | » Caliente la bateria lentamente

mas rapidez de lo usual. baja. hasta que alcance la tempera-
tura ambiente.

La bateria no se enclava con | Suciedad en las lengletas de la » Limpie las lengletas y vuelva a

un «clic» audible. bateria. colocar la bateria.
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Anomalia

Posible causa

Solucién

Calentamiento considerable
de la herramienta o la bateria.

Error en el sistema eléctrico.

>

Desconecte la herramienta de
inmediato, extraiga la bateria,
compruébela, deje que se enfrie
y péngase en contacto con el
Servicio Técnico de Hilti .

O

Error grave. En el laser rotato-
rio todos los LED parpadean.

Error grave. El mensaje aparece
siempre con un icono correspon-
diente.

No es posible continuar traba-
jando. Desconecte la herra-
mienta y vuélvala a conectar.

AN

Advertencia

El mensaje de advertencia aparece
siempre con el icono correspon-
diente.

Las soluciones se pueden
encontrar en el icono corres-
pondiente.

(ol

Ha fallado el emparejamiento.

No es posible emparejar el laser
rotatorio y el receptor laser.

Siga correctamente las instruc-
ciones de emparejamiento de
herramientas.

Emparejamiento del laser
rotatorio y receptor laser.
— péagina 98

Mol

Ha fallado el emparejamiento.

Es posible emparejar el tripode y el
receptor laser.

Siga correctamente las instruc-
ciones de emparejamiento de
herramientas.

Emparejamiento del tripode y el
receptor laser. » pagina 98

p
/@_j}

Advertencia de choque

Ha saltado la advertencia de cho-
que.

Asegurese de que la posicion
del laser rotatorio sea segura
y de que no se produzcan
vibraciones.

Modifique la sensibilidad de
la funcién de advertencia de
choque.

Desactive la funcién de adver-
tencia de choque. — pagina 98

O

Advertencia de la posicion del
laser

El laser esta demasiado inclinado.
No es posible nivelarlo.

Coloque el Iaser en una posicion
lo mas vertical posible.

Conecte el laser rotatorio.
— pagina 93

0

Advertencia de inclinacién

El receptor laser se encuentra fue-
ra de la zona de nivelacién auto-
matica.

Ajuste la inclinacion del plano
del laser con el adaptador de
inclinacion PRA 79. — pagina 96
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Anomalia

Posible causa

Solucién

S22

Advertencia del modo de
supervision

No es posible utilizar la funcién de
supervision o esta se ha interrum-
pido.

>

Compruebe el posicionamiento
del laser rotatorio y del receptor
laser y vuelva a orientar la
herramienta en caso necesario.
Retire los obstaculos del plano
del laser.

A continuacion, inicie la funcion
de supervision de nuevo.

Utilice la alineacion automatica
vertical con funcién de supervi-
sién. — pagina 95

[OLAL

Advertencia de la regulacion
de altura

No es posible la regulacion de altu-
ra automatica.

Tripode sin emparejar. Empare-
je el tripode, el laser rotatorio y
el receptor laser.

Conecte el tripode.

Conecte el laser rotatorio.

(%

El estado de carga de la bate-
ria del laser rotatorio es bajo.

El estado de carga de la bateria del
laser rotatorio es bajo.

Cargue la bateria.

El estado de carga del recep-
tor laser es bajo.

El estado de carga del receptor
laser es bajo.

Cargue la bateria.

Mo

El estado de carga de la bate-
ria del tripode es bajo.

El estado de carga de la bateria del
tripode es bajo.

Cargue la bateria.

zzZ

Q]

Modo de reposo activado.

La herramienta estd en modo de
reposo.

Active/desactive el modo de
reposo.

10

RoHS (Directiva sobre restricciones de la utilizacion de sustancias peligrosas)

Puede ver la tabla de sustancias peligrosas en el siguiente enlace: gr.hilti.com/r7677226.
Al final de esta documentacion encontrara, en forma de cédigo QR, un enlace a la tabla sobre la directiva

RoHS.
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11 Reciclaje

Riesgo de lesiones por un reciclaje indebido. Riesgo para la salud debido a escapes de gases o liquidos.
» No envie baterias dafiadas bajo ningun concepto.

» Cubra las conexiones con un material no conductor para evitar cortocircuitos.

» Deshéagase de las baterias de tal forma que no terminen en manos de nifos.

» Elimine la bateria en su Hilti Store o dirijase a su empresa de desechos.

9?9 Los productos Hilti estan fabricados en su mayor parte con materiales reutilizables. La condicion para
dicha reutilizacion es una separacion adecuada de los materiales. En muchos paises, Hilti recoge las
herramientas usadas para su recuperacion. Pregunte al Servicio de Atencion al Cliente de Hilti o a su asesor
de ventas.

E: » No deseche las herramientas eléctricas, los aparatos eléctricos ni las baterias junto con los
residuos domésticos.

12 Garantia del fabricante

» Si tiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantia, péngase en contacto con su sucursal
local de Hilti.

Manual de instrucdes original

1 Indicacoes sobre o Manual de instrucoes

1.1 Relativamente a este Manual de instrucoes

e Aviso! Antes de utilizar o produto, certifique-se de que leu e compreendeu o Manual de instrugdes
fornecido com o produto incluindo as instrugdes, instrugdes de seguranca e adverténcias, figuras e
especificagdes. Familiarize-se sobretudo com todas as instrugdes, instrugdes de seguranga e adver-
téncias, figuras, especificacdes, bem como com componentes e fungbes. Em caso de incumprimento
existe perigo de choque eléctrico, incéndio e/ou ferimentos graves. Guarde o Manual de instrugdes
incluindo todas as instrucdes, instrugdes de seguranca e adverténcias para utilizagdo posterior.

*  Os produtos Rl ™y a] destinam-se ao utilizador profissional e s6 podem ser operados, mantidos e
reparados por pessoal autorizado, devidamente qualificado. Estas pessoas deveréo estar informadas em
particular sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo
se usados incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles
para os quais foram concebidos.

* O Manual de instrugdes fornecido corresponde ao actual avango tecnolégico no momento da impresséo.
Encontra a verséo actual sempre online, na pagina de produtos Hilti. Para o efeito, siga a hiperligagao
ou o codigo QR neste Manual de instrugdes, identificado com o simbolo €.

* Entregue o produto a outras pessoas apenas juntamente com o Manual de instrugdes.

1.2 Explicacao dos simbolos

1.2.1  Adverténcias

As adverténcias alertam para perigos durante a utilizagdo do produto. Sao utilizadas as seguintes palavras
de aviso:

PERIGO !
» Indica perigo iminente que pode originar acidentes pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO !
» Indica um possivel perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo fatais.
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/\ CUIDADO
CUIDADO !
» Indica uma situagao potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais ou danos materiais.

1.2.2 Simbolos na documentacao
Nesta documentagao sdo utilizados os seguintes simbolos:

@ Leia 0 manual de instrugdes antes da utilizagéo

ﬂ Instrugdes de utilizagao e outras informagdes Uteis

@9 | Manuseamento com materiais reciclaveis

E: Nao deitar as ferramentas eléctricas e baterias no lixo doméstico

1.2.3 Simbolos nas figuras
Em figuras sé&o utilizados os seguintes simbolos:

E Estes nimeros referem-se a respectiva imagem no inicio deste Manual

A numeracgéao reproduz uma sequéncia dos passos de trabalho na imagem e pode divergir dos
passos de trabalho no texto

‘TD Na figura Vista geral sdo utilizados nimeros de posi¢ao que fazem referéncia aos nimeros da
legenda na seccgéao Vista geral do produto

@! Este simbolo pretende despertar a sua atencdo durante o manuseamento do produto.

1.3 Simbolos dependentes do produto

1.3.1 Simbolos no produto
No produto, podem usar-se os seguintes simbolos:

O produto suporta a transmissao de dados sem fios, que é compativel com plataformas iOS e
Android.

Série utilizada da bateria de ides de litio Hilti. Tenha em atencéo as indicagdes no capitulo Utili-

zacao conforme a finalidade projectada.

Li-lon | Bateria de ides de litio

®4 Nunca utilize a bateria como ferramenta de percusséo.

4 Nao deixe cair a bateria. Nao utilize baterias que tenham recebido uma pancada ou que estejam,
& de outra forma, danificadas.

1.4 No produto

Informacéo sobre o laser

Laser da classe 2, com base nas normas IEC60825-1/EN60825-1:2007 e corresponde a
norma CFR 21 § 1040 (Laser Notice 50).
N&o olhe fixamente para o feixe.

15 Dados informativos sobre o produto

Os produtos Rl ®am] destinam-se ao utilizador profissional e s6 podem ser operados, mantidos e
reparados por pessoal autorizado, devidamente qualificado. Estas pessoas deverdo estar informadas em
particular sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se
usados incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os
quais foram concebidos.

A designacéo e o nimero de série sdo indicados na placa de caracteristicas.
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» Registe o nimero de série na tabela seguinte. Precisa dos dados do produto para colocar questdes ao
nosso representante ou posto de servigo de atendimento aos clientes.
Dados do produto

Laser rotativo | Receptor laser PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Geragao 02
N.° de série

1.6 Declaracao de conformidade

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que o produto aqui descrito estd em conformidade com
as directivas e normas em vigor. Na parte final desta documentagéo encontra uma reproducgao da declaragcéo
de conformidade.

As documentagdes técnicas estdo aqui guardadas:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguranca

2.1 Informacao basica no que se refere a normas de seguranca

Leia todas as normas de seguranca e instrugées. O ndo cumprimento das normas de seguranga e
instrugcdes pode resultar em choque eléctrico, incéndio e/ou lesdes graves.
Guarde bem todas as normas de seguranca e instrucées para futura referéncia. O termo "ferramenta
eléctrica" utilizado nas normas de seguranca refere-se a ferramentas com ligagéo a corrente eléctrica (com
cabo de alimentagao) ou ferramentas a bateria (sem cabo de alimentagéo).

2.2 Medidas gerais de seguranca

» Esteja alerta, observe o que esta a fazer e tenha prudéncia ao trabalhar com uma ferramenta
eléctrica. Se estiver cansado ou sob influéncia de drogas, alcool ou medicamentos nao efectue
nenhum trabalho com ferramentas eléctricas. Um momento de distraccdo ao operar a ferramenta
eléctrica pode causar ferimentos graves.

» Nao torne os equipamentos de seguranca ineficazes nem retire avisos e informacées.

» Mantenha as criancas afastadas dos aparelhos laser.

» Uma abertura incorrecta da ferramenta pode originar a emissao de radiacao laser que exceda a Classe 2.
Caso necessite de reparacgao, faca-o somente num Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

» Os raios laser devem passar muito acima ou abaixo da altura dos olhos.

» Considere as influéncias ambientais. Nao utilize a ferramenta onde exista risco de incéndio ou de
explosao.

» Notade acordo com FCC§15.21: Alteragdes ou modificagcdes a ferramenta que ndo sejam expressamente
aprovadas pela Hilti podem limitar o direito do utilizador em operar com esta ferramenta.

» Se aferramenta tiver sofrido uma queda ou tiver sido submetida a qualquer outra forca mecanica,
devera verificar a sua precisao.

» Quando existem consideraveis diferencas de temperatura, permita que a ferramenta se adapte a
temperatura ambiente antes de iniciar a sua utilizagao.

» Quando utilizar adaptadores e acessorios, certifique-se de que a ferramenta esta devidamente
apertada.

» Para evitar medicoes inexactas, mantenha as janelas de saida do laser limpas.

» Embora a ferramenta tenha sido concebida para trabalhar sob arduas condi¢des nas obras,
esta deve ser manuseada com cuidado, a semelhanga do que acontece com qualquer outro
equipamento optico e eléctrico (como, por exemplo, bindculos, 6culos, maquina fotografica).

» Embora na sua concepcéao se tenha prevenido a entrada de humidade, a ferramenta deve ser
limpa antes de ser guardada na mala de transporte.

» Verifique a ferramenta antes de efectuar medicoes importantes.

Verifique a preciséo varias vezes durante a utilizacao.

v

» Assegure-se de que o local esta bem iluminado.

» Nao exponha o laser a chuva e a humidade.

» Evite tocar nos contactos.

» Garanta uma manutencao regular da sua ferramenta. Verifique se as partes moveis da ferramenta
funcionam perfeitamente e ndo emperram, se ha pecas quebradas ou danificadas, que possam
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influenciar o funcionamento da ferramenta. Pecas danificadas devem ser reparadas antes da
utilizacao da ferramenta. Muitos acidentes séo causados por ferramentas com manutencéo deficiente.

23 Organizacgao apropriada dos locais de trabalho

» Vede o local das medi¢coes. Ao montar o laser, assegure-se de que nao aponta o raio contra outras
pessoas ou contra si proprio.

» Evite posicoes de trabalho incorrectas quando estiver a trabalhar em cima de escadas. Mantenha
uma posicao de trabalho segura e equilibrada.

» Medicdes na proximidade de objectos ou superficies reflectores(as), através de vidros ou materiais
semelhantes podem falsear o resultado.

» Certifique-se de que a ferramenta é montada numa superficie plana e estavel (ndo sujeita a
vibracoes!).

» Nao exceda os limites definidos para esta ferramenta.

» Utilize a ferramenta, acessorios, etc., de acordo com estas instrucoes e da forma prevista para
este tipo especial de ferramenta. Tome também em consideracao as condi¢oes de trabalho e o
trabalho a ser efectuado. A utilizagao da ferramenta para outros fins além dos previstos pode ocasionar
situagdes de perigo.

» Nao é permitido trabalhar com escalas de medicao na proximidade de linhas de alta tensao.

2.4 Compatibilidade electromagnética

Embora a ferramenta esteja de acordo com todas as directivas e regulamentagdes obrigatérias, a Hilti ndo

pode excluir o seguinte:

* A ferramenta pode sofrer interferéncia causada por radiagéo intensa, podendo originar um mau
funcionamento.
Nestes casos bem como perante outras incertezas, deverédo fazer-se medigdes comprovativas.

¢ A ferramenta pode causar interferéncia em outros equipamentos (por exemplo, equipamentos de
navegagao aérea).

2.5 Classificacao laser para ferramentas da Classe 2

A ferramenta corresponde a uma laser da Classe 2 de acordo com as normas IEC60825-1:2007/EN60825-
1:2007. Estas ferramentas podem ser utilizadas sem que seja necessario o recurso a outras medidas de
proteccao especiais.

/A CUIDADO

Risco de ferimentos! Nao dirija o raio laser para as pessoas.

» Nunca olhe directamente para a fonte de luz do laser. No caso de um contacto directo dos olhos,
feche-os e mova a cabeca para fora do trajecto do feixe.

2.6 Utilizacao correcta de ferramentas a bateria

» Mantenha as baterias afastadas de temperaturas elevadas, radiacao solar directa e fogo. Existe
risco de exploséo.

» As baterias ndao podem ser desmanteladas, esmagadas, aquecidas acima dos 80 °C (176 °F) ou
incineradas. Caso contrario, existe risco de incéndio, explosdo ou queimaduras/corrosao.

» Nao sujeite a bateria a choques mecanicos fortes, e nao atire a bateria.

» Baterias devem ser mantidas fora do alcance das criancas.

» Evite a entrada de humidade. A humidade infiltrada pode provocar um curto-circuito e originar
queimaduras ou um incéndio.

» Utilizacoes inadequadas podem provocar derrame do liquido da bateria. Evite o contacto com
este liquido. No caso de contacto acidental, enxague imediatamente com agua. Se o liquido entrar
em contacto com os olhos, procure auxilio médico. O liquido derramado pode provocar irritagdes ou
queimaduras da pele.

» Utilize exclusivamente as baterias aprovadas para a respectiva ferramenta. A utilizagéo de outras
baterias ou a utilizagdo das baterias para outras finalidades pode originar risco de fogo e exploséao.

» Guarde a bateria em local fresco e seco. Nunca guarde a bateria em locais onde possa estar sujeita a
exposicao solar, em cima de radiadores ou por tras de um vidro.

» Quando a bateria ou o carregador nao estiver em uso, mantenha-os afastados de clipes, moedas,
chaves, pregos, parafusos ou outros pequenos objectos metalicos que possam ligar em ponte os
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contactos da bateria ou do carregador. O curto-circuito dos contactos de baterias ou carregadores
pode originar queimaduras ou um incéndio.

Baterias danificadas (por exemplo, com fissuras, pecas partidas, contactos dobrados, empurrados
para tras e/ou puxados para fora) ndo podem ser carregadas nem continuar a ser utilizadas.
Apenas devera carregar as baterias em carregadores recomendados pelo fabricante. Num
carregador adequado para um determinado tipo de baterias existe perigo de incéndio se for utilizado
para outras baterias.

Observe as regras especificas sobre transporte, armazenamento e utilizacao de baterias de ides de litio.
Antes de expedir a ferramenta, deve isolar baterias ou retira-las da ferramenta. Se as baterias
perderem liquido podem danificar a ferramenta.

Se a bateria néo utilizada estiver perceptivelmente demasiado quente, esta ou o sistema de ferramenta
e bateria podem estar com defeito. Coloque a ferramenta num local que nao constitua risco de
incéndio, suficientemente afastado de materiais combustiveis e onde possa ser vigiada, e deixe-a
arrefecer.

3 Descricao
3.1 Vista geral do produto
3.1.1 Laser rotativo PR 30-HVSG A12[]
@  Raio laser (plano de rotagéo)
@  Cabega rotativa
® Mira
®  Punho
(®  Botdo de destravamento da bateria
(®  Bateria de ides de litio
@  Indicador do estado de carga da bateria
Painel de controlo
® Placa base com rosca 5/8"
® D
®
@
3.1.2 Painel de controlo PR 30-HVSG A12 2
@  Teclae LED do modo de inclinagéo ®  Tecla Ligar/Desligar
@  Teclae LED da funcéo de aviso de choque (®  LED do modo de monitorizagdo (apenas
® Tecla Velocidade de rotagdo com alinhamento vertical automatico)
@®  LED para estado On/Off e auto-nivelamento @  LED paraindicagao do estado de carga da
bateria
3.1.3 Painel de controlo e receptor laser PRA 30G &
@  Teclade menu ®  Alinhar automaticamente / Modo de moni-
@  Inclinagdo menos na direcgéo esquerda. torizagéo / Fungéo de marcagéo
Com PRA 90 para baixo. Navegagéo no @  Tecla OK
menu.
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® Inclinagéo mais na direcgéo direita. Com @  Visor
PRA 90 para cima. Navegacao no menu. Entalhe marcador

®  Tecla Ligar/ Desligar ® Janela de deteccio

3.1.4 Visor do receptor laser PRA 30G [

(@  Distancia do raio laser do entalhe marcador ®  Indicacdo de estado das pilhas

®  Indicagéo do volume ®  Indicagdo de precisdo

® Indicago para desactivagdo das areas do ®  Indicagdo da posicao do receptor em
feixe relacdo ao plano do laser

3.2 Utilizacao correcta

O produto descrito € um laser rotativo constituido por um raio laser visivel em rotacdo, que pode ser
operado por uma pessoa. A ferramenta foi concebida para a determinagao, transferéncia e verificacdo de
alinhamentos horizontais, planos verticais e inclinados e angulos rectos.

» Para este produto utilize apenas as baterias de ides de litio HiltiB12/2.6 ou B 12-30.

» Para este produto, utilize apenas o carregador C 4/12-50 da Hilti.

3.3 Autonivelamento

O autonivelamento é efectuado depois de se ligar o equipamento. Os LED indicam o estado de funcionamento
correspondente. O auto-nivelamento esta activado e pode ser desactivado através da tecla . A colocagao
pode ser efectuada directamente no solo, sobre um tripé, ou com suportes adequados.

3.4 Alinhamento automatico

O alinhamento automatico permite a uma pessoa fazer o alinhamento do plano do laser no receptor laser.
O laser rotativo detecta o respectivo alinhamento:

* na horizontal, em combinagdo com o tripé automatico PRA 90 e o receptor laser PRA 30G.
* Inclinagéo no eixo X em combinagao com o receptor laser PRA 30G.
* na vertical, em combinagdo como receptor laser PRA 30G.

3.5 Inclinacao

A inclinacdo pode ser efectuada manual ou automaticamente. Para declives maiores pode ser aplicado o
adaptador de inclinagao PRA 79.

3.6 Funcao de monitorizacao

Em combinacdo com o receptor laser PRA 30G o laser rotativo monitoriza a orientagao do plano do laser.
Em caso de desvio da orientagéo, o sistema corrige a direcgéo do plano do laser, para 0 manter o ponto
zero do receptor. O laser rotativo corrige todos erros decorrentes de variagdes de temperatura, vento ou
outras influéncias. Se a ligagéo 6ptica entre o raio laser e o receptor laser for interrompida durante mais de
dois minutos, o sistema sinaliza um erro. A fungéo de monitorizagao s6 pode ser activada, exclusivamente,
na medicéo vertical através do menu AUTO.

3.7 Sistema automatico de desactivacao

Uma desactivagéo automatica ocorre quando néo é alcangado o nivelamento por o laser rotativo:
* estar demasiado inclinado em relagédo a horizontal (excepto no modo de inclinago).

* estar mecanicamente bloqueado.

¢ ter saido da vertical devido a vibragdes ou um choque.

* ter detectado um erro.

Depois da desactivagéo, a rotagao desliga e todos os LEDs piscam.

3.8 Funcao de aviso de choque

Se o laser rotativo ficar desnivelado, com auxilio da fungéo integrada de aviso de choque, a ferramenta
muda para o modo de aviso. A func¢éo de aviso de choque sé se activa a partir do segundo minuto, depois
de alcangado o nivelamento. Se, nesses 2 minutos, for pressionada uma tecla no painel de controlo, volta a
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demorar dois minutos até a fungéo de aviso de choque ser activada. Se o laser rotativo estiver no modo de
aviso:

* Todos os LEDs piscam.
* O topo rotativo para.
* O raio de laser apaga.

A sensibilidade da fungéo de aviso de choque pode ser ajustada através do receptor laser PRA 30G.

A funcéo de aviso de choque pode ser desactivada com a tecla H, se o material base nao for isento de
vibragdes ou caso se trabalhe no modo de inclinagéo.

» Desactive a fungdo de aviso de choque. — Pagina 119

3.9 Modo de descanso

Para pausas no trabalho ou outras tarefas, pode ser utilizado o modo de descanso do laser rotativo. Neste
estado sdo mantidos todos os ajustes do plano do laser ou da inclinagdo. O modo de descanso poupa
electricidade e prolonga o ciclo de vida da bateria.

O modo de descanso ¢ activado/desactivado com o receptor laser PRA 30G.

O modo de descanso fica activo durante, no maximo, 4h. Apos decorrido este tempo, o sistema
desliga-se.

3.10 Desactivacao das areas do feixe
Areas individuais do raio laser podem ser desactivadas para:

* se proteger a si e a outros colegas dos raios laser.
* nao influenciar outras medigdes na proximidade.

3.11  Receptor laser/controlo remoto

Os receptores laser Hilti mostram digitalmente a distancia entre o raio laser incidente (plano do laser) no
campo de deteccédo e o entalhe marcador no receptor laser. O raio de laser também pode ser recebido a
distancias maiores. O PRA 30G pode ser utilizado como receptor laser e controlo remoto para o laser rotativo.

3.12 Emparelhamento de acessorios e ferramenta

Emparelhamento de acessérios e ferramenta

O emparelhamento é a atribuicdo de acessorios e ferramentas uns aos outros, por radio.

No estado de fornecimento, o laser rotativo e o receptor laser estdo emparelhados. Isso garante um trabalho
sem problemas nas imedia¢des de outras ferramentas comandadas a distancia.

Outros receptores laser ou tripés automaticos PRA 90 sem emparelhamento ndo se encontram operacionais.
» Emparelhamento do laser rotativo e do receptor laser. » Pagina 119

» Emparelhamento do tripé e do receptor laser. » Pagina 119

3.13 Indicadores LED

O laser rotativo esta equipado com indicadores LED.

Estado Significado

todos os LEDs piscam Foi dado um toque no equipamento, este perdeu o
nivelamento ou esta com algum erro.

LED do autonivelamento pisca a verde A ferramenta encontra-se na fase de nivelamento.

LED do autonivelamento sempre aceso a verde A ferramenta esta nivelada/esté a funcionar correc-
tamente.

LED do aviso de choque sempre aceso a cor-de- O aviso de choque esta desactivado.

laranja

LED da indicagao da inclinagdo sempre aceso a O modo de inclinagéo esta activado.

cor-de-laranja

LED da monitorizag&o pisca a cor-de-laranja O equipamento alinha o plano do laser ao ponto de
referéncia (PRA 30G).
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Estado Significado

LED da monitorizagao acende permanentemente a
cor-de-laranja
recto.

A ferramenta esta no modo de monitorizagao. Ali-
nhamento ao ponto de referéncia (PRA 30G) cor-

3.14 Indicador do estado de carga da bateria de i6es de litio

A bateria de ides de litio dispde de uma indicagéo do estado de carga.

Estado Significado

4 LEDs acendem. Estado de carga:

75% a 100%

3 LEDs acendem. Estado de carga:

:50% a 75%

2 LEDs acendem. Estado de carga:

:25% a 50%

1 LEDs acende. Estado de carga:

:10% a 25%

1 LED pisca. Estado de carga:

:<10%

O estado de carga da bateria é indicado, durante o trabalho, no painel de controlo da ferramenta.
No estado de repouso, o estado de carga pode ser visualizado pressionando levemente a tecla de

destravamento.

O estado de carga é representado, durante o processo de carga, pelos LEDs na bateria (consultar o

manual de instrugdes do carregador).

3.15 Incluido no fornecimento

Laser rotativo PR 30-HVSG A12, receptor laser/controlo remoto PRA 30G, 2 baterias (tipo AA), placa alvo

PRA 54, manual de instrucdes.

Podera encontrar outros produtos de sistema aprovados para o seu produto na sua Hilti Store ou em:

www.hilti.group

4 Caracteristicas técnicas

4.1 Caracteristicas técnicas do laser rotativo
PR 30-HVSG A12

Tensao nominal 10,8V

Corrente nominal 120 mA

Humidade relativa maxima do ar 90 %

Altitude maxima de funcionamento acima da altitude de referén- | 2 000 m

cia

Alcance da recepc¢ao (diametro) com PRA 30G 2m ...300m

Alcance da comunicac¢ao (PRA 30G) 200 m

Precisao a 10 m (sob condic6es ambientais normalizadas confor- | £1,0 mm

me MIL-STD-810G)

Classe do laser 2, visivel

Faixa de autonivelamento +5°

Temperatura de funcionamento -10°C ... 50 °C

Temperatura de armazenamento -25°C ... 60 °C

Peso (incluindo bateria B12/2.6 ou B 12-30) 2,5 kg

Altura do ensaio de queda (sob condic6es ambientais normaliza- | 1,5 m

das conforme MIL-STD-810G)

Classe de proteccao de acordo com IEC 60529 (excepto bateriae | IP66

compartimento da bateria)

Raio vertical Raio permanente, em angulo
recto relativamente ao plano de
rotagao
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PR 30-HVSG A12

Poténcia maxima de transmisséo radiada

7,3 dBm

Frequéncia

2400 MHz ... 2 483,5 MHz

4.2 Caracteristicas técnicas do receptor laser

Tensao nominal 3V

Corrente nominal 150 mA

Humidade relativa maxima do ar 90 %

Altitude maxima de funcionamento acima da altitude de referén- |2 000 m

cia

Faixa da indicacao da distancia +52 mm

Faixa de indicacao do plano do laser +0,5 mm

Comprimento do campo de deteccao <120 mm

Indicagao do centro a partir do bordo superior da carcaca 75 mm

Tempo de espera sem detec¢oes antes da desactivacao automa- | 15 min

tica

Alcance do controlo remoto (diametro) para PR 30-HVSG A12 2m .. 150 m

Altura do ensaio de queda no suporte de receptor PRA 83 (sob 2m

condicdes ambientais normalizadas conforme MIL-STD-810G)

Temperatura de funcionamento -20°C ... 50 °C

Temperatura de armazenamento -25°C ... 60 °C

Peso (incluindo pilhas) 0,25 kg

Classe de proteccao de acordo com IEC 60529, excepto compar- | IP66

timento da bateria

Poténcia maxima de transmisséo radiada -0,2 dBm

Frequéncia 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz
5 Operacao do laser rotativo

5.1 Preparacéo do local de trabalho

Tenha em atengao as instrugdes de seguranca e as adverténcias nesta documentacéo e no produto.

5.2 Manuseamento correcto do laser rotativo e da bateria B

A bateria, do tipo B12, ndo possui classe de proteccdo. Nao exponha a bateria a chuva e a humidade.
De acordo com as directivas da Hilti, a bateria s6 pode ser utilizada com o respectivo produto e, para

este efeito, tem de estar inserida no compartimento das pilhas.

1. Imagem 1: Trabalhar no modo horizontal.

2. Imagem 2: No modo de inclinagéo, o laser rotativo deve ser elevado do lado do painel de controlo.
3. Imagem 3: Pousar ou transportar em posigao inclinada. Trabalhar em posigéo vertical.

» Segurar o laser rotativo de modo a que o compartimento da bateria ou a bateria NAO estejam

direccionados para cima podendo entrar humidade.

5.3 Encaixar / retirar a bateria [

/A cuIbADO

Riscos eléctricos. Devido a contactos sujos pode ocorrer um curto-circuito.

» Antes de inserir a bateria, certifique-se de que os contactos da bateria e da ferramenta estéo livres de

corpos estranhos.
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/\ CUIDADO
Risco de ferimentos. A bateria pode cair se ndo estiver correctamente encaixada.

» Verifique se a bateria estd correctamente encaixada na ferramenta para que nao caia e o fira a si ou
outras pessoas.

1. Insira a bateria até encaixar.

» O laser rotativo esta pronto para ligar.
2. Pressione a tecla de destravamento e mantenha-a pressionada.
3. Retire a bateria.

5.4 Ligar o laser rotativo e trabalhar na horizontal

Verifique a precisdo do laser rotativo antes de efectuar medi¢des importantes, especialmente depois
de esta ter sofrido uma queda, ter sido exposta a forgas ndo habituais, ou apés armazenamento
prolongado.

1. Monte o laser rotativo num suporte adequado.
2. Pressione a tecla (@).
» O LED para nivelamento automatico verde pisca.

» Logo que seja alcangado o nivelamento, o raio laser liga-se, roda e o LED para autonivelamento esta
permanentemente aceso.

Como suporte pode utilizar-se um suporte de parede ou um tripé. O angulo de inclinacdo da
superficie de apoio ndo pode exceder + 5°.

5.5 Alinhar manualmente na horizontal com tripé PRA 90

O laser rotativo estd montado no tripé automatico PRA 90.
O receptor laser PRA 30G, o laser rotativo e o tripé automatico PRA 90 estdo emparelhados.

O receptor laser PRA 30G e o painel de controlo do tripé automatico PRA 90 estao virados um para o
outro e tém contacto visual directo.

1. No laser rotativo, no receptor laser PRA 30G e no tripé automatico PRA 90 pressione a tecla @
» As ferramentas estao operacionais.

2. Para o ajuste do plano do laser para cima, pressione a tecla == no receptor laser PRA 30G, ou a tecla
de seta "para cima" no tripé automatico PRA 90.

3. Para o ajuste do plano do laser para baixo, pressione a tecla = no receptor laser PRA 30G, ou a tecla
de seta "para baixo" no tripé automatico PRA 90.

5.6 Alinhar automaticamente na horizontal com tripé PRA 90

O laser rotativo estd montado no tripé automatico PRA 90.

O receptor laser PRA 30G, o laser rotativo e o tripé automatico PRA 90 estdo emparelhados.

O receptor laser PRA 30G e o painel de controlo do tripé automatico PRA 90 estdo virados um para o
outro e tém contacto visual directo.

1. No laser rotativo, no receptor laser PRA 30G e no tripé automatico PRA 90 pressione a tecla @
» As ferramentas estao operacionais.

2. Mantenha o entalhe marcador do receptor laser PRA 30G a altura de destino a ser ajustada. O receptor
laser PRA 30G deve ser mantido fixo ou deve ser fixado.
3. Inicie o alinhamento automatico, fazendo duplo clique no receptor laser PRA 30G com a tecla ~r, ou
seleccione a fungéo através do menu AUTO.
» O tripé automatico PRA 90 vai para cima e para baixo, até ter alcangado a posi¢do. Nessa altura,
soa no receptor laser um sinal acustico recorrente.
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» Se a posicao for alcangada, o laser rotativo nivela. A conclusdo bem sucedida é indicada por um
tom continuo de 5 segundos. O simbolo é apresentado por breves instantes.
» Se nao for possivel executar o alinhamento automatico com sucesso, soam sinais acusticos curtos
e o simbolo é apresentado por breves instantes.
4. Verifique o ajuste da altura no visor.
Retire o receptor laser PRA 30G.

6. Conclusdo prematura do alinhamento automatico com um duplo clique da tecla ~~ no receptor laser
PRA 30G.

o

5.7  Alinhar manualmente na vertical f[{

O laser rotativo estd fixado com seguranca na vertical (tripé, suporte de parede, adaptador de
fachadas ou de andaimes de cordéo ou esté apoiado nos punhos traseiros). Um ponto de referéncia
(A) esta localizado por baixo da cabega do laser (por ex. um prego no andaime de corddo ou um
ponto colorido no solo).

O receptor laser PRA 30G e o laser rotativo estdo emparelhados.

O receptor laser PRA 30G e o lado da recepgao do laser rotativo estdo virados um para o outro e tém
contacto visual directo. O melhor lado da recepcéo no laser rotativo é o lado em que é colocada a
bateria.

1. No laser rotativo pressione a tecla @).
» O laser rotativo nivela-se e depois projecta um raio de laser estacionario para baixo.

2. Alinhe o laser rotativo de forma a que o raio de laser projectado fique direccionado exactamente para o
ponto de referéncia (A). O ponto de referéncia ndo é nenhum ponto de prumo!

3. Para o ajuste do plano do laser para a direita ou para a esquerda, pressione a tecla % ou & no receptor
laser PRA 30G.

» O laser rotativo inicia com a rotagao apos ser pressionada uma das duas teclas de direcgao.

5.8 Alinhar automaticamente na vertical [El

O laser rotativo esta fixado com seguranga na vertical (tripé, suporte de parede, adaptador de
fachadas ou de andaimes de cordéo ou esta apoiado nos punhos traseiros). Um ponto de referéncia
(A) esta localizado por baixo da cabega do laser (por ex. um prego no andaime de corddo ou um
ponto colorido no solo).

O receptor laser PRA 30G e o laser rotativo estdo emparelhados.

O receptor laser PRA 30G e o lado da recepgao do laser rotativo estdo virados um para o outro e tém
contacto visual directo. O melhor lado da recepgéo no laser rotativo é o lado em que é colocada a
bateria.

1. No laser rotativo pressione a tecla @).
» O laser rotativo nivela-se e depois projecta um raio de laser estacionario para baixo.

2. Alinhe o laser rotativo de forma a que o raio de laser projectado fique direccionado exactamente para o
ponto de referéncia (A). O ponto de referéncia ndo é nenhum ponto de prumo!

3. Mantenha o entalhe marcador do receptor laser PRA 30G no plano de destino a ser ajustado (B). O
receptor laser PRA 30G deve ser mantido fixo ou deve ser fixado.

4. Inicie o alinhamento automatico, fazendo duplo clique no receptor laser PRA 30G com a tecla ~w, ou
seleccione a funcao através do menu AUTO.
» A cabega do laser oscila para a direita e para a esquerda, até ser alcangada a posigéo. Nessa altura,
soa no receptor laser um sinal acustico recorrente.

» Se a posigao for alcangada, o laser rotativo nivela. O simbolo é apresentado por breves
instantes.

» Se nao for possivel executar o alinhamento automatico com sucesso, soam sinais acusticos curtos
e o simbolo é apresentado por breves instantes.

5. Duplo clique no receptor laser PRA 30G com a tecla .
» Durante o alinhamento automatico: Conclusao prematura do alinhamento automatico.
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5.9 Alinhar automaticamente na vertical com a funcéao de monitorizacao

ﬂ O laser rotativo esta fixado com seguranga na vertical (tripé, suporte de parede, adaptador de
fachadas ou de andaimes de corddo ou esta apoiado nos punhos traseiros). Um ponto de referéncia
(A) esta localizado por baixo da cabega do laser (por ex. um prego no andaime de corddo ou um
ponto colorido no solo).
O receptor laser PRA 30G e o laser rotativo estdo emparelhados.
O receptor laser PRA 30G e o lado da recepgao do laser rotativo estédo virados um para o outro e tém
contacto visual directo. O melhor lado da recepcéo no laser rotativo € o lado em que é colocada a
bateria.

1. No laser rotativo pressione a tecla @).

» O laser rotativo nivela-se e depois projecta um raio de laser estacionario para baixo.

2. Alinhe o laser rotativo de forma a que o raio de laser projectado fique direccionado exactamente para o
ponto de referéncia (A). O ponto de referéncia ndo é nenhum ponto de prumo!

3. Mantenha o entalhe marcador do receptor laser PRA 30G no plano de destino a ser ajustado (B). O
receptor laser PRA 30G deve ser mantido fixo ou deve ser fixado.

4. Em PRA 30G pressione a tecla = para chamar o menu AUTO. Inicie o alinhamento automatico com
fungédo de monitorizagao @?.

» A cabeca do laser oscila para a direita e para a esquerda, até ser alcancada a posigéo. Nessa altura,
soa no receptor laser um sinal acustico recorrente.

» Se a posicao for alcangada, o laser rotativo nivela. O simbolo é apresentado por breves
instantes e o sinal acustico termina.

» O laser rotativo comuta para a fungéo de monitorizagéo. Desvios mais pequenos devido a influéncias
externas séo automaticamente compensados e o raio de laser € mantido a altura do entalhe marcador
do receptor laser.

» Se néo for possivel executar o alinhamento automatico com sucesso, soam sinais acusticos curtos
e o simbolo € apresentado por breves instantes.

5. Nao retire o receptor laser PRA 30G do plano de destino, enquanto o modo de monitorizagao estiver
activo.

6. Duplo cligue no receptor laser PRA 30G com a tecla .
» Durante o alinhamento automatico: Conclusao prematura do alinhamento automatico.
» Com funcéo de monitorizagdo activa: Conclus&do da fungéo de monitorizag&o.

5.10 Ajustar a inclinagdo manualmente [E2

Dependendo da utilizagao, o laser rotativo pode estar montado ou colocado de forma segura.
O receptor laser PRA 30G e o laser rotativo estdo emparelhados.

O receptor laser PRA 30G e o lado da recepgéo do laser rotativo estéo virados um para o outro e tém
contacto visual directo. O melhor lado da recepcgéo no laser rotativo é o lado em que é colocada a
bateria.

1. Posicione o laser rotativo ou sobre a aresta superior ou sobre a inferior do plano inclinado.
2. Alinhe o laser rotativo sobre a mira na cabega, paralelamente ao plano inclinado.
3. No laser rotativo e no receptor laser PRA 30G pressione a tecla (@).

» Logo que seja alcangado o nivelamento, o raio laser liga-se, roda e o LED para autonivelamento esta
permanentemente aceso.

4. No laser rotativo pressione a tecla .
» No laser rotativo acende de forma constante o LED do modo de inclinag&o.
» No receptor laser PRA 30G surge o simbolo do modo de inclinagéo.

5. Incline o plano do laser com as teclas & ou % do receptor laser.

ﬂ Durante o ajuste manual da inclinagéo, o laser rotativo nivela o plano de laser uma vez, fixando-

0 em seguida uma vez. Tenha em considerag@o que este laser rotativo ndo compensa o plano
de laser inclinado relativamente a um possivel desvio, causado pela alteragdo das condigdes
ambientais e/ou mudanca da fixagdo. Vibragbes, variagées de temperatura ou outras forgas
ocorridas durante o dia podem ter consequéncias na posi¢éo do plano de laser.
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5.11 Ajustar a inclinagdo com o adaptador de inclinacao PRA 79

O adaptador de inclinagdo PRA 79 pode, dependendo da utilizagdo, ser montado sobre um tripé ou
um suporte de parede.

O angulo de inclinagéo do adaptador de inclinagdo PRA 79 esta ajustado para 0°.

1. Monte o laser rotativo no adaptador de inclinagdo PRA 79. Tenha em atencéo as instru¢des do adaptador
de inclinagéo PRA 79. O painel de controlo do laser rotativo aponta para si.

2. Posicione o laser rotativo ou sobre a aresta superior ou sobre a inferior do plano inclinado.

3. No laser rotativo pressione a tecla @).

» Logo que seja alcangado o nivelamento, o raio laser liga-se, roda e o LED para autonivelamento esta
permanentemente aceso.

4. No laser rotativo pressione a tecla .
» No laser rotativo acende de forma constante o LED do modo de inclinagéo.
5. Ajuste o angulo de inclinagdo pretendido no adaptador de inclinagdo PRA 79.

Durante o ajuste manual da inclinagao, o laser rotativo nivela o plano de laser uma vez, fixando-
o0 em seguida uma vez. Tenha em consideracdo que este laser rotativo ndo compensa o plano
de laser inclinado relativamente a um possivel desvio, causado pela alteragdo das condi¢des
ambientais e/ou mudanga da fixagdo. Vibragdes, variagbes de temperatura ou outras forgas
ocorridas durante o dia podem ter consequéncias na posi¢do do plano de laser.

5.12  Ajustar automaticamente a inclinacao iE

Dependendo da utilizagao, o laser rotativo pode estar montado ou colocado de forma segura.

O receptor laser PRA 30G e o laser rotativo estdo emparelhados.

O receptor laser PRA 30G e o lado da recepgao do laser rotativo estdo virados um para o outro e tém
contacto visual directo. O melhor lado da recepgéo no laser rotativo é o lado em que é colocada a
bateria.

Y

Posicione o laser rotativo ou sobre a aresta superior ou sobre a inferior do plano inclinado.
2. No laser rotativo e no receptor laser PRA 30G pressione a tecla @
» Logo que seja alcangado o nivelamento, o raio laser liga-se, roda e o LED para autonivelamento esta
permanentemente aceso.
3. No laser rotativo pressione a tecla <.
» No laser rotativo acende de forma constante o LED do modo de inclinagao.
» No receptor laser PRA 30G surge o simbolo do modo de inclinagéo.
4. Posicione o entalhe marcador do receptor laser PRA 30G na outra aresta do plano inclinado.
5. Inicie o alinhamento automatico, fazendo duplo clique no receptor laser PRA 30G com a tecla ~r, ou
seleccione a fungéo através do menu AUTO.
» O laser rotativo inclina automaticamente o plano do laser no eixo X, até ser alcan¢ado o entalhe
marcador do receptor laser PRA 30G. Nessa altura, soa no receptor laser um sinal acustico recorrente.
» Se a posicao for alcangada, o laser rotativo nivela no eixo Y. A conclusdo bem sucedida é indicada
por um tom continuo de 5 segundos. O simbolo é apresentado por breves instantes.
» Se néo for possivel executar o alinhamento automatico com sucesso, soam sinais acusticos curtos
e o simbolo é apresentado por breves instantes.
6. Conclusao prematura da inclinagdo automatica com um duplo clique no receptor laser PRA 30G com a
tecla awe,

Se o laser rotativo iniciar a procura automatica na direcgao errada, pressione a tecla ~= para
alterar a direccédo de procura.

5.13 Funcao Scanline manual

1. No laser rotativo pressione a tecla @).
2. Coloque o plano do laser na posigdo / altura desejada. A funcdo Scanline esta disponivel, tanto na

horizontal como na vertical ou no modo de inclinagéo.
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3. Em PRA 30G pressione a tecla i para chamar o menu.

Seleccione a opcdo de menu Fungéo Scanline V.

5. Através do submenu para o ajuste da largura da linha, pode ajustar a largura da linha de leitura em
quatro niveis.

6. Com os simbolos § e 7 pode deslocar a linha de leitura para a esquerda e para a direita. Para isso o
receptor laser ndo pode estar no raio laser.

>

5.14 Funcéao Scanline automatica

1. No laser rotativo pressione a tecla @).

2. Coloque o plano do laser na posicdo / altura desejada. A fungdo Scanline esta disponivel, tanto na
horizontal como na vertical ou no modo de inclinagéo.

3. Em PRA 30G pressione a tecla »r= para chamar o menu AUTO.
4. Inicie a funcéo Scanline automatica & .

5. Coloque o receptor laser na posigao desejada. O laser rotativo concentra o raio automaticamente numa
linha reduzida na area do receptor laser.

A largura da linha de leitura pode ser ajustada através do menu do PRA 30G. Quanto mais estreita
for a linha de leitura seleccionada, mais clara aparecera.

6. Através da opgéo de menu Fungéo Scanline, com os simbolos 4 e ¥ pode deslocar a linha para a
esquerda e para a direita. Para isso o receptor laser tem de deixar de estar no raio laser.

5.15 Desactivar a fungao de aviso de choque

1. No laser rotativo pressione a tecla @).
2. Pressione atela @.

» O facto de o LED para desactivagédo da fungéo de aviso de choque estar sempre aceso indica que a
fungéo esta desactivada.

ﬂ Para regressar ao modo predefinido, desligue e volte a ligar o laser rotativo.

6 Operacao do receptor laser

6.1 Colocar pilhas no receptor laser [l

» Coloque as pilhas no receptor laser.

ﬂ Utilize apenas pilhas fabricadas segundo as normas internacionais.

6.2 Emparelhamento do laser rotativo e do receptor laser PRA 30G

1. Posicione ambos os equipamentos com uma distancia de aprox. 0,5m. Pressione simultaneamente, em
ambas as ferramentas, a tecla @ durante, pelo menos, 3 segundos.

» O emparelhamento bem sucedido é confirmado através do piscar de todos os LEDs no laser rotativo
e um sinal acustico no receptor laser PRA 30G. No receptor laser surgem, por breves instantes, os
simbolos e o,
» As ferramentas estdo emparelhadas.
» O laser rotativo e o receptor laser desligam-se.
2. Voltar a ligar as ferramentas.

6.3 Emparelhamento do tripé PRA 90 e do receptor laser PRA 30G

1. Posicione ambos os equipamentos com uma distancia de aprox. 0,5m. Pressione simultaneamente, em
ambas as ferramentas, a tecla @) durante, pelo menos, 3 segundos.

» O emparelhamento bem sucedido é confirmado através do piscar de todos os LEDs no tripé

automatico PRA 90 e um sinal acustico no receptor laser PRA 30G. No receptor laser surgem, por

breves instantes, os simbolos e M,
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» As ferramentas estao emparelhadas.
» O tripé automatico e o receptor laser desligam-se.
2. Voltar a ligar as ferramentas.
» No receptor laser é indicado do laser rotativo e o tripé automatico.

6.4 Receber o raio laser com o receptor laser

Pressione a tecla @) no receptor laser.
Coloque o receptor laser com a janela de detecgao directamente no plano do raio laser.

Mantenha o receptor laser quieto durante o alinhamento e tome atencéo para que a vista entre o receptor
laser e o laser rotativo esteja desimpedida.

» A deteccéo do raio de laser é indicada por meio Optico e acustico.
» O receptor laser mostra a distancia para o laser rotativo.
» O receptor laser pode ser utilizado para distancias (raios) até 300 m.

[

6.5 Explicacao das opcoes de menu

¢ Para chamar o menu, pressione a tecla & .

¢ Utilize as teclas = e 3 para navegar no menu.

¢ O simbolo seleccionado é apresentado com um fundo preto. Exemplo:
* Um ajuste activo é apresentado com uma moldura preta. Exemplo: E

* Para confirmar uma selecgéo, pressione a tecla o«.

Menu principal

Fungao de marcagéo

Velocidade de rotagéo

Configuragdes do laser rotativo

Configuragdes do receptor laser

Informagdes

¢ E[] O =

Retroceder. Chega, sem alteragdes , a um nivel superior ou sai do menu.

Menu Func¢ao de marcacao

V Menu Configuragéo da largura da linha (visor indica largura actualmente ajustada)

&= | Deslocar a linha para a esquerda

v
F) Deslocar a linha para a direita
Submenu Configuracao da largura da linha
Largo
\v4 g
v média
V Estreito

.T. Ponto

Menu Velocidade de rotacao

300 | 300 Rotagdes por minuto
RPH

gl N




600

RPM

600 Rotagdes por minuto

1200

RPM

1200 Rotagdes por minuto

Menu Configuragdes do laser rotativo

Modo de descanso

Aviso de choque

Desactivagéo das areas do feixe

Submenu Aviso de choque

N Nivel 1, sensibilidade elevada
——

(lﬁ) Nivel 2, sensibilidade média
—

(E'I) Nivel 3, sensibilidade reduzida
A

Submenu Modo de descanso

G'ZZ

Modo de descanso lig

.

Modo de descanso deslig

Submenu Desactivacao das areas do feixe

2,

Exemplo: area do feixe em cima, a esquerda activada

4

Exemplo: area do feixe em cima, a esquerda desactivada

As outras areas do feixe séo activadas e desactivadas da mesma forma.

Menu Configuracoes do receptor laser

L)

Volume

b |
amm

Preciséo

Submenu Volume

Sinal acustico desligado

‘IIFF

‘) Volume nivel 1
Volume nivel 2

L))

»

Volume nivel 3

Submenu Precisao

b |
amm

1 mm

2 mm

5 mm

10 mm
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2225
amm

25 mm

Menu Informacoes

i Versdes de software

t‘l{' Data de manutengéo

a | Codigo QR

Menu AUTO
Pressionar uma vez a tecla =, para chamar o menu AUTO.

Alinhamento automatico

ﬁi
Egﬂ Alinhamento automatico com fungao de monitorizagéo

Fungao Scanline automatica

6.6 Receptor laser com suporte PRA 83 [B

N =

[

Coloque o receptor laser, em posigao inclinada, a partir de cima no invélucro de borracha do PRA 83.

Agora, pressione o receptor laser para dentro do invélucro de borracha até este envolver totalmente o
receptor laser.

Encaixe o invélucro de borracha na pega magnética.
Pressione a tecla (@).
Abra o punho rotativo da pega.

Coloque o suporte de receptor PRA 83 numa barra telescépica ou de nivelamento e fixe-o enroscando
o punho rotativo.

» O receptor laser esta pronto para a medigao.

6.7 Receptor laser com suporte PRA 80 [B

oh =

6.8

o oA N~

Abra o fecho do PRA 80 e coloque o receptor laser.
Feche o fecho do PRA 80.

Pressione a tecla (@).

Abra o punho rotativo da pega.

Coloque o suporte de receptor PRA 80 numa barra telescopica ou de nivelamento e fixe-o enroscando
o punho rotativo.

» O receptor laser esta pronto para a medicao.

Receptor laser com suporte PRA 81 [I§
Abra o fecho do PRA 81 e coloque o receptor laser.
Feche o fecho do PRA 81.
Pressione a tecla (©).
Coloque o receptor laser com a janela de deteccao directamente no plano do raio laser.
Posicione o receptor laser de modo a que a indicagéo da distancia mostre 0.
Efectue a medicéo da distancia pretendida com ajuda da fita métrica.

Conservacao e manutencao

74

Conservacao e manutencao

A AviSO
Risco de lesdo com a bateria encaixada !

>

Retire sempre a bateria antes de todos os trabalhos de conservagéao e manutengéo!
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Conservacao da ferramenta

* Remover sujidade aderente com cuidado.

* Limpar a carcaga apenas com um pano ligeiramente humedecido. Nao utilizar produtos de conservagao
que contenham silicone, uma vez que estes poderiam danificar os componentes de plastico.

Conservacgao das baterias de i6es de litio

* Manter a bateria limpa e isenta de 6leo e gordura.

* Limpar a carcaga apenas com um pano ligeiramente humedecido. N&o utilizar produtos de conservagao
que contenham silicone, uma vez que estes poderiam danificar os componentes de plastico.

» Evitar a entrada de humidade.

Manutencao

* Verificar, regularmente, todos os componentes visiveis quanto a danos e os comandos operativos
quanto a funcionamento perfeito.

* Em caso de danos e/ou perturbagdes de funcionamento, ndo operar a ferramenta com bateria. Mandar
reparar de imediato pelo Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

e Apds os trabalhos de conservacdo e manutengao, aplicar todos os dispositivos de proteccéo e verificar
o respectivo funcionamento.

Limpeza da janela de saida do laser

» Sopre o p6 da janela de saida do laser.

» Nao toque na janela de saida do laser com os dedos.

Um produto de limpeza demasiado &spero pode riscar o vidro, afectando deste modo a precisdo
da ferramenta. Nao utilize quaisquer outros liquidos a nédo ser &lcool puro ou dgua, uma vez que
poderiam danificar os componentes de plastico.

Seque o seu equipamento tendo em atengéo e cumprindo os valores limite de temperatura.

7.2 Centro de Assisténcia Técnica Hilti

O Centro de Assisténcia Técnica Hilti realiza a comprovagao e, em caso de desvio, o restabelecimento e nova
verificagdo da conformidade da ferramenta com as especificagdes. A conformidade com as especificagdes
no momento da verificagdo é confirmada por escrito através do certificado de servico. Recomenda-se que:
* Escolher o intervalo de inspecc¢édo adequado de acordo com a utilizagéo.

e Apds uma solicitagdo extraordinaria da ferramenta, antes de trabalhos importantes, mas no minimo

anualmente, mandar efectuar uma inspeccéo pelo Centro de Assisténcia Técnica Hilti .

A inspecgao pelo Centro de Assisténcia Técnica Hilti ndo desobriga o utilizador de efectuar a comprovagao
da ferramenta antes e depois da utilizagao.

7.3 Verificar a precisao de medicao

Para poder satisfazer especificagcdes técnicas, a ferramenta deveria ser verificada regularmente (no minimo
antes de cada medi¢do maior/relevante).

Se a ferramenta tiver sofrido uma queda de uma altura elevada, devera investigar-se a capacidade de
funcionamento. Sob as seguintes condigdes pode partir-se do principio de que a ferramenta funciona de
forma perfeita:

* Na queda nao foi excedida a altura de queda indicada nas caracteristicas técnicas.

* A ferramenta também funcionava de forma perfeita antes da queda.

¢ A ferramenta ndo sofreu danos mecéanicos com a queda (quebra do prisma pentagonal, por exemplo).

* A ferramenta gera um raio laser em rotagéo no modo de operagéo.

74 Verificar os eixos principais horizontal e transversal [[5

1. Montar o tripé a uma distancia de aprox. 20 m de uma parede e nivele a cabega de tripé com a ajuda de
um nivel de bolha.

2. Montar a ferramenta num tripé e alinhar a cabeca da ferramenta com a ajuda do entalhe de mira na
direccéo de uma parede.

3. Imagem a: Capturar um ponto (Ponto 1) com a ajuda do receptor e marcéa-lo na parede.

4. Rodar a ferramenta 90° em torno do proéprio eixo no sentido dos ponteiros do relégio. A altura da
ferramenta nao pode ser alterada.

5. Imagem b: Capturar um segundo ponto (Ponto 2) com a ajuda do receptor laser e marcé-lo na parede.
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6. Imagem c e d: Voltar a repetir duas vezes os passos anteriores e capturar os pontos 3 e 4 com a ajuda
do receptor e marca-los na parede.

Se o procedimento tiver sido executado com cuidado, a distancia vertical dos dois pontos 1 e
3 (eixo principal) ou dos pontos 2 e 4 (eixo transversal) marcados deveria ser inferior a 2 mm (a
20 m) para cada. No caso de desvios maiores, envie a ferramenta para o Centro de Assisténcia
Técnica Hilti para ser calibrada.

7.5 Verificar o eixo vertical [

Montar o equipamento na vertical, sobre um piso o mais nivelado possivel, a aprox. 1 a 10m da parede.

Alinhar os punhos paralelamente a parede.

Ligar a ferramenta e marcar o ponto de referéncia (R) no chao.

Com a ajuda do receptor, marcar o ponto (A) na extremidade inferior da parede.

Com a ajuda do receptor, marcar o ponto (B) a uma altura de aprox. 10 m.

Rodar o equipamento 180° e alinha-lo com o ponto de referéncia (R) no chao e no ponto de marcagao

inferior (A) na parede. Para isso, também pode utilizar o alinhamento automatico.

Alinhe automaticamente o plano do laser vertical. » Pagina 116

8. Com a ajuda do receptor, marcar o ponto (C) a uma altura de aprox. 10 m.

» Se o procedimento tiver sido executado com cuidado, a disténcia horizontal dos dois pontos (B)e (C)
marcados deveria ser < 2mm (a 10m). No caso de desvios maiores, envie a ferramenta para o Centro
de Assisténcia Técnica Hilti para ser calibrada.

ook LN
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8 Transporte e armazenamento

8.1 Transporte e armazenamento
Transporte de ferramentas a bateria e baterias

/\ CUIDADO
Arranque inadvertido durante o transporte !
» Transporte os seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

» Retire a/as bateria(s).

» Nunca transporte as baterias sem embalagem. Durante o transporte, as baterias devem ser protegidas
contra impactos e vibragdes excessivos e isoladas de quaisquer materiais condutores ou outras baterias,
para que ndo entrem em contacto com os polos de outras baterias e causem um curto-circuito. Observe
as suas normas de transporte locais para baterias.

» As baterias ndo devem ser enviadas por correio. Quando pretender enviar baterias ndo danificadas,
contacte uma empresa transportadora.

» Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagdo, bem como antes e depois de
longos periodos de transporte.

Armazenamento de ferramentas a bateria e baterias
A AVISO

Dano acidental devido a baterias com defeito ou a perderem liquido !
» Armazene os seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

» Guarde o produto e as baterias em lugar fresco e seco. Tenha em atencdo os valores limite de
temperatura, que estao indicados nas Caracteristicas técnicas.

» Nao guarde as baterias no carregador. Apds o processo de carregamento, retire sempre a bateria do
carregador.

» Nunca armazene as baterias em locais sujeitos a exposi¢éo solar, em cima de fontes de calor ou por
tras de um vidro.

» Guarde o produto e as baterias fora do alcance das criangas e das pessoas ndo autorizadas.

» Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagdo, bem como antes e depois de
longos periodos de armazenamento.

9 Ajuda em caso de avarias

No caso de avarias que nao sejam mencionadas nesta tabela ou se ndo conseguir resolvé-las por si mesmo,

contacte o nosso Centro de Assisténcia Técnica Hilti.
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Avaria

Causa possivel

Solucao

A ferramenta néo funciona.

A bateria ndo esta completamente
encaixada.

>

Encaixe a bateria com clique
audivel.

A bateria esta descarregada.

Substitua a bateria e carregue a
bateria descarregada.

O equipamento tem um erro.

Desligue e volte a ligar o
equipamento. Se o erro se
mantiver, contacte o Centro de
Assisténcia Técnica Hilti .

A bateria descarrega-se mais
depressa do que habitual-
mente.

Temperatura ambiente muito bai-
xa.

Aqueca lentamente a bateria
até a temperatura ambiente.

A bateria ndo encaixa com
clique audivel.

Patilhas de fixagcdo na bateria es-
tao sujas.

Limpe as patilhas de fixagcdo e
volte a encaixar a bateria.

Ferramenta ou bateria aquece
demasiado.

Avaria eléctrica

Desligue a ferramenta imediata-
mente, retire a bateria, observe
a mesma, deixe-a arrefecer e
contacte o Centro de Assistén-
cias Técnica Hilti .

O

Erro grave. Todos os LEDs
piscam no laser rotativo.

Erro grave. A mensagem ocorre
sempre com um simbolo corres-
pondente.

Nao é possivel continuar a
trabalhar. Desligue e volte a
ligar todos os equipamentos.

A mensagem de aviso ocorre sem-
pre com um simbolo correspon-
dente.

As solugdes podem ser consul-
tadas no respectivo simbolo.

Emparelhamento falhou

Né&o é possivel fazer o emparelha-
mento do laser rotativo e do recep-
tor laser.

Seguir exactamente as instru-
¢oes para o emparelhamento
de equipamentos.

Emparelhamento do laser
rotativo e do receptor laser.
— Pagina 119

Mol

Emparelhamento falhou

Possibilidade de emparelhamento
do tripé e do receptor laser.

Seguir exactamente as instru-
¢bes para o emparelhamento
de equipamentos.

Emparelhamento do tripé e do
receptor laser. - Pagina 119

/.
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Aviso de choque

Foi activado o aviso de choque.

Providencie uma posigao
segura e ndo sujeita a vibragdes
do laser rotativo.

Altere a sensibilidade da fungéo
de aviso de choque.

Desactive a fungao de aviso de
choque. - Pagina 119

O

Aviso Posicéao do laser

Laser demasiado inclinado, nivela-
mento impossivel.

Coloque o laser numa posi¢ao
o mais direita possivel.

Ligue o laser rotativo.
- Péagina 115
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Avaria

Causa possivel

Solucao

0]

Aviso Inclinagéo

Receptor laser fora da faixa de
inclinagdes automatica.

>

Ajuste a inclinagéo do plano do
laser com o adaptador de incli-
nagao PRA 79. — Pagina 118
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Aviso Modo de monitorizagao

Fungao de monitorizagdo impossi-
vel ou interrompida.

Verifiqgue o posicionamento do
laser rotativo e do receptor laser
e, se necessario, volte a alinhar
0s equipamentos.

Remova os obstaculos do plano
do laser.

Em seguida, reinicie a fungéo
de monitorizagé&o.

Utilize o alinhamento automati-
co na vertical com a funcédo de
monitorizagéo. — Pagina 117
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Aviso Ajuste em altura

Né&o é possivel fazer o ajuste auto-
matico da altura.

Tripé ndo emparelhado. Estabe-
lecer o emparelhamento entre
tripé, laser rotativo e receptor
laser.

Ligar tripé.

Ligar o laser rotativo.

(%

Estado de carga da bateria
no laser rotativo baixo.

Estado de carga da bateria no la-
ser rotativo baixo.

Carregue a bateria.

Estado de carga da bateria
baixo no receptor laser.

Estado de carga da bateria baixo
no receptor laser.

Carregue a bateria.

Mo

Estado de carga da bateria
no tripé baixo.

Estado de carga da bateria no tripé
baixo.

v

Carregue a bateria.

zzZ

()

Modo de descanso activado.

A ferramenta encontra-se no modo
de descanso.

Active/desactive o modo de
descanso.

10

RoHS (directiva relativa a limitacao de utilizacdo de substancias perigosas)

Na seguinte hiperligagdo encontra a tabela Substancias perigosas: gr.hilti.com/r7677226.
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Na parte final desta documentagéo encontra sob a forma de cédigo QR uma hiperligagéo para a tabela RoHS.

1 Reciclagem

Perigo de ferimentos devido a eliminacao incorrecta! Riscos para a saude devido a fuga de gases ou
liquidos.

» Na&o envie quaisquer baterias danificadas!

» Para evitar curto-circuitos, cubra as conexdes com um material nao condutor.

» Elimine as baterias de modo a manté-las longe do alcance das criangas.

» Efectue a reciclagem da bateria na sua Hilti Store ou entre em contacto com a empresa de recolha de
lixo responsavel.

& Os produtos Hilti sdo, em grande parte, fabricados com materiais reciclaveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos paises, a Hilti aceita o seu
aparelho usado para reaproveitamento. Para mais informagdes, dirija-se ao Servigo de Clientes Hilti ou ao
seu vendedor.

E: » Na&o deite as ferramentas eléctricas, aparelhos electrénicos e baterias no lixo doméstico!

12 Garantia do fabricante

» Se tiver dividas em relacdo as condigbes de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.

Istruzioni or a

1 Indicazioni relative al manuale d'istruzioni

1.1 Informazioni sul presente manuale d'istruzioni

* Attenzione! Prima di utilizzare il prodotto, assicurarsi di aver letto e compreso il manuale d'istruzioni
allegato al prodotto, comprese le istruzioni, le indicazioni di sicurezza, le avvertenze, le illustrazioni e le
specifiche. In particolare, & necessario familiarizzare con tutte le istruzioni, le indicazioni di sicurezza,
le avvertenze, le illustrazioni, le specifiche, i componenti e le funzioni. In caso di mancata osservanza
sussiste il pericolo di scossa elettrica, incendio e/o lesioni gravi. Conservare il manuale d'istruzioni,
comprese tutte le istruzioni, indicazioni di sicurezza e avvertenze, per un utilizzo successivo.

* | prodotti a1l ® a0 sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati, sottoposti
a manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente istruito. Questo
personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi. Il prodotto ed i
suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo da personale non
opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.

* |l manuale d'istruzioni allegato corrisponde allo stato attuale della tecnica al momento della stampa. La
versione piu aggiornata & sempre disponibile online sulla pagina del prodotto Hilti. A tale scopo, utilizzare
il link o il codice QR nel presente manuale d'istruzioni, contrassegnato dal simbolo (3.

* Se affidato a terzi, il prodotto deve essere sempre provvisto del manuale d'istruzioni.

1.2 Spiegazioni del disegno
1.2.1  Avvertenze

Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso dei prodotti. Vengono utilizzate le seguenti parole
segnaletiche:

Al PERICOLO

PERICOLO !
» Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali.
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AVVERTIMENTO !
» Per un pericolo potenzialmente imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali per le persone.

/\ PRUDENZA
PRUDENZA !
» Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lesioni alle persone o danni materiali.

1.2.2 Simboli nella documentazione
Nella presente documentazione vengono utilizzati i seguenti simboli:

@ Prima dell'utilizzo leggere il manuale d'istruzioni

ﬂ Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

é:«’:? Smaltimento dei materiali riciclabili

E: Non gettare gli attrezzi elettrici e le batterie tra i rifiuti domestici

1.2.3 Simboli nelle figure
Vengono utilizzati i seguenti simboli nelle figure:

E Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio delle presenti istruzioni

La numerazione indica una sequenza delle fasi di lavoro nell'immagine e puo discostarsi dalle fasi
di lavoro nel testo

3

@ I numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai numeri della
U legenda nel paragrafo Panoramica prodotto

Questo simbolo dovrebbe attirare in particolare la vostra attenzione in caso di utilizzo del prodot-

== | to.

1.3 Simboli in funzione del prodotto

1.3.1 Simboli presenti sul prodotto
Sul prodotto possono essere utilizzati i seguenti simboli:

N

Il prodotto supporta la trasmissione dei dati wireless compatibile con piattaforme iOS e Android.
Serie di batterie al litio Hilti utilizzata. Attenersi alle indicazioni riportate nel capitolo Utilizzo

P P

conforme.

Li-lon | Batteria al litio

®d Non utilizzare in alcun caso la batteria come attrezzo a percussione.

4 | Non lasciar cadere la batteria. Non utilizzare batterie che abbiano subito urti o danni di qualsiasi
& | altro genere.

1.4 In merito al prodotto
Informativa sul laser

Classe laser 2, sulla base della norma IEC60825-1/EN60825-1:2007 ed & conforme al CFR
21 § 1040 (Laser Notice 50).
Non guardare direttamente il raggio.
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15 Informazioni sul prodotto

I prodotti [Cail®em sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati, sottoposti
a manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente istruito. Questo
personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi. Il prodotto ed i
suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo da personale non
opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.
La denominazione del modello ed il numero di serie sono riportati sulla targhetta dell'attrezzo.
» Riportare il numero di serie nella tabella seguente. | dati relativi al prodotto sono necessari in caso di
richieste al nostro rappresentante o al Centro Riparazioni.
Dati prodotto

Laser rotante | Ricevitore laser PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generazione 02
N. di serie

1.6 Dichiarazione di conformita

Sotto nostra unica responsabilita, dichiariamo che il prodotto qui descritto € stato realizzato in conformita
alle direttive e norme vigenti. L'immagine della dichiarazione di conformita & riportata alla fine della presente
documentazione.

Le documentazioni tecniche sono archiviate qui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicurezza

21 Note fondamentali sulla sicurezza

Leggere tutte le indicazioni di sicurezza e le avvertenze. La mancata osservanza delle indicazioni di
sicurezza e delle istruzioni pud provocare scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Si raccomanda di conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni per gli utilizzi futuri. Il
termine "attrezzo elettrico" utilizzato nelle indicazioni di sicurezza si riferisce ad attrezzi elettrici alimentati
dalla rete (con cavo di alimentazione) e ad attrezzi elettrici alimentati a batteria (senza cavo di alimentazione).

2.2 Misure di sicurezza generali

» E importante concentrarsi su cio che si sta facendo e maneggiare con attenzione I'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare attrezzi elettrici quando si & stanchi o sotto
I'effetto di stupefacenti, alcol o farmaci. Un attimo di disattenzione durante I'uso dell'attrezzo elettrico
pud provocare gravi lesioni.

» Non rendere inefficaci i dispositivi di sicurezza e non rimuovere alcuna etichetta con indicazioni e
avvertenze.

» Tenere gli strumenti laser fuori dalla portata dei bambini.

» In caso di avvitamento non corretto dello strumento, pud generarsi un raggio laser superiore alla classe
2. Far riparare lo strumento solo dai Centri Riparazioni Hilti.

» | raggi laser devono essere orientati ampiamente sotto o sopra I'altezza degli occhi.

» Tenere conto delle influenze dell'ambiente circostante. Non utilizzare lo strumento in ambienti ove
esista il pericolo di incendio o di esplosione.

» Nota secondo FCC§15.21: Eventuali modifiche o cambiamenti apportati allo strumento senza espressa
autorizzazione da parte di Hilti possono limitare il diritto dell'operatore ad utilizzare lo strumento stesso.

» Dopo una caduta o in seguito ad altre sollecitazioni di natura meccanica, controllare la precisione
di funzionamento dello strumento.

» Se lo strumento viene portato da un ambiente molto freddo in un ambiente caldo o viceversa, &
necessario lasciarlo acclimatare prima dell'utilizzo.

» Durante I'utilizzo con adattatori e accessori, assicurarsi che lo strumento venga fissato corretta-
mente.

» Per evitare errori di misurazione, mantenere sempre pulite le finestre di uscita del laser.

» Sebbene lo strumento sia stato concepito per I'utilizzo in condizioni gravose in cantiere, deve
essere maneggiato con la massima cura, come altri strumenti ottici ed elettrici (binocoli, occhiali,
macchine fotografiche).
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» Sebbene lo strumento sia protetto da eventuali infiltrazioni di umidita, dovrebbe sempre essere
asciugato prima di essere riposto nel contenitore per il trasporto.

» Controllare lo strumento prima di eseguire misurazioni importanti.

» Controllare ripetutamente la precisione dello strumento durante il suo utilizzo.

» Fare in modo che I'area di lavoro sia ben illuminata.

» Tenere il laser al riparo da pioggia ed umidita.

» Evitare che i contatti si tocchino.

» Effettuare accuratamente la manutenzione dello strumento. Verificare che le parti mobili dello
strumento funzionino perfettamente e non s'inceppino, che non ci siano pezzi rotti o danneggiati
al punto tale da limitare la funzione dello strumento stesso. Far riparare le parti danneggiate
prima d'impiegare lo strumento. Molti incidenti sono provocati da una manutenzione scorretta degli
strumenti.

2.3 Allestimento corretto delle aree di lavoro

» Proteggere il luogo di misurazione. Durante l'installazione del laser accertarsi che il raggio non
venga indirizzato contro altre persone o contro I'operatore stesso.

» Evitare di assumere posture anomale quando si lavora sulla scala. Cercare di tenere una posizione
stabile e di mantenere sempre I'equilibrio.

» Le misurazioni in prossimita di oggetti o superfici riflettenti, attraverso vetri o materiali simili possono
falsare il risultato della misurazione.

» Accertarsi che lo strumento venga sempre collocato su una superficie stabile ed in piano (non
soggetta a vibrazioni).

» Utilizzare lo strumento solamente nell'ambito delle limitazioni d'impiego previste.

» Utilizzare attrezzo, accessori, utensili, ecc. in conformita con le presenti istruzioni e secondo
quanto previsto per questo tipo specifico di attrezzo. A tale scopo, valutare le condizioni di lavoro
e il lavoro da eseguire. L'impiego di strumenti per usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a
situazioni di pericolo.

» Non é consentito lavorare con pertiche graduate in prossimita di cavi dell'alta tensione.

2.4 Compatibilita elettromagnetica

Sebbene lo strumento soddisfi i severi requisiti delle direttive specifiche, Hilti non pud escludere quanto

segue:

¢ Lo strumento puo essere disturbato da un forte irradiamento che potrebbe causarne il malfunzionamento.
In questi casi o in caso di dubbio & necessario eseguire delle misurazioni di controllo.

* Lo strumento potrebbe disturbare altri dispositivi (ad es. dispositivi di navigazione di aeroplani).

2.5 Classificazione laser per strumenti della classe laser 2

Lo strumento corrisponde alla classe laser 2 secondo IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Questi strumenti
possono essere utilizzati senza ulteriori misure di protezione.

/\ PRUDENZA
Pericolo di lesioni! Non indirizzare il raggio laser verso altre persone.

» Non guardare direttamente verso la fonte di luce del laser. In caso di contatto diretto con gli occhi,
chiudere gli occhi e spostare la testa dalla traiettoria del raggio laser.

2.6 Attenzione nell'uso di strumenti a batteria

» Tenere le batterie lontane dalle alte temperature, dall'irraggiamento diretto del sole e dalle fiamme.
Sussiste il pericolo di esplosione.

» Le batterie non devono essere smontate, schiacciate, riscaldate a temperature superiori a 80°C
(176°F) o bruciate. In caso contrario, sussiste il pericolo di incendio, di esplosione e di corrosione.

» Non esporre la batteria ad urti fortemente meccanici e non gettarla.

» Le batterie non devono essere lasciate alla portata dei bambini.

» Evitare l'infiltrazione di umidita nella batteria. L'infiltrazione di umidita puo causare un cortocircuito
che, conseguentemente, pud provocare ustioni o incendi.

» In caso di impiego errato possono verificarsi fuoriuscite di liquido dalla batteria. Evitare il contatto
con questo liquido. In caso di contatto casuale, sciacquare con acqua. Qualora il liquido dovesse
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entrare in contatto con gli occhi, chiedere immediato consiglio al medico. Il liquido fuoriuscito pud
causare irritazioni cutanee o ustioni.

Utilizzare le batterie esclusivamente omologate per lo strumento in uso. In caso di utilizzo di altre
batterie o di batterie per altri scopi sussiste il rischio di incendio ed esplosione.

Conservare la batteria possibilmente in un luogo fresco e asciutto. Non lasciare mai la batteria al sole, su
caloriferi o dietro alle finestre.

Tenere la batteria non utilizzata o il caricabatteria lontani da graffette, monete, chiavi, chiodi, viti
o da altri oggetti di metallo di piccole dimensioni che potrebbero causare un collegamento tra i
contatti della batteria o del caricabatteria. Il cortocircuito dei contatti delle batterie o dei caricabatteria
comporta il rischio di incendio e ustioni.

Le batterie danneggiate (ad esempio batterie criccate, con parti rotte, con contatti piegati, arretrati
e/o sporgenti) non devono essere ricaricate né utilizzate.

Caricare le batterie esclusivamente nei caricabatteria consigliati dal produttore. Se un caricabatteria
previsto per un determinato tipo di batteria viene utilizzato con altri tipi di batterie, sussiste il pericolo di
incendio.

Rispettare le particolari direttive per il trasporto, la conservazione e I'azionamento delle batterie al litio.
In caso di spedizione dello strumento, le batterie devono essere isolate o rimosse dallo strumento
stesso. L'apparecchio potrebbe essere danneggiato da eventuali perdite di liquido delle batterie.

Se la batteria non in funzione & percettibilmente troppo calda, & possibile che quest'ultima oppure il
sistema dello strumento e della batteria sia difettoso. Posizionare lo strumento in un luogo non
inflammabile ad una distanza sufficiente dai materiali inflammabili, dove puo essere tenuto sotto
controllo, e lasciarlo raffreddare.

Descrizione

3.1

Panoramica del prodotto

3.1.1 Laser rotante PR 30-HVSG A12[]

3.1..

O)
®
®

® 6 @  Raggio laser (piano di rotazione)
@  Testarotante
®  Mirino ottico
@®  Impugnatura
(® Tasto di sblocco batteria
(®  Batteria al litio
@ Indicatore del livello di carica della batteria
Comandi
®  Piastra di base con filettatura 5/8"
2 Comandi PR 30-HVSG A12 %
Tasto e LED modalita inclinazione @  LED per stato ONOFF ed autolivellamento
Tasto e LED funzione di avviso urto (®  Tasto ON/OFF

Tasto Velocita di rotazione

ARMT, ==
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(®  LED modalita di sorveglianza (solo per @  LED dell'indicatore del livello di carica della
allineamento automatico verticale) batteria
3.1.3 Pannello di comando e ricevitore laser PRA 30G &
@  Tasto Menu ® Inclinazione positiva in direzione destra.
@ Inclinazione negativa in direzione sinistra. Con PRA 90 in alto. Navigazione nel menu.
Con PRA 90 in basso. Navigazione nel ®  Tasto ON/OFF
menu. @ Display
®  Allineamento automatico / Modalita di Tacca di marcatura
sorveglianza / Funzione di marcatura Finestra di rilevamento
@  Tasto OK ©
3.1.4 Indicatore ricevitore laser PRA 30G [
@ Distanza del raggio laser dalla tacca di @ Indicatore di stato della batteria
marcatura ® Indicatore di precisione
@ Ind!cat?re volume ) o ® Indicatore della posizione del ricevitore,
®  Indicazione per la disattivazione delle relativamente all'altezza del piano laser

traiettorie dei raggi laser

3.2 Utilizzo conforme

Il prodotto descritto € un laser rotante dotato di un raggio laser visibile, rotante, che pud essere utilizzato
da un operatore. Lo strumento & concepito per il rilevamento, il trasferimento e la verifica di quote (altezze)
orizzontali, piani verticali e inclinati, nonché angoli retti.

» Per questo prodotto utilizzare solo la batteria agli ioni di litio HiltiB12/2.6 o B 12-30.

» Utilizzare per questo prodotto solo il caricabatteria Hilti C 4/12-50.

3.3 Autolivellamento

L'autolivellamento avviene dopo I'accensione dell'attrezzo. | LED indicano lo stato di esercizio. L'autolivella-
mento ¢ attivo e puo essere disattivato mediante il tasto «&. Lo strumento puo essere montato direttamente
sul pavimento, su un treppiede o mediante supporti adatti.

3.4 Allineamento automatico

L'allineamento automatico consente ad una persona I'allineamento del piano laser sul ricevitore laser. Il laser
rotante riconosce il rispettivo orientamento in:

* Orizzontale in combinazione con il treppiede automatico PRA 90 e ricevitore laser PRA 30G.
* Inclinazione sull'asse X in combinazione con il ricevitore laser PRA 30G.
* Verticale in combinazione con il ricevitore laser PRA 30G.

3.5 Inclinazione

L'inclinazione puo avvenire manualmente o automaticamente. Per inclinazioni maggiori & possibile utilizzare
I'adattatore di inclinazione PRA 79.

3.6 Funzione di sorveglianza

In combinazione con il ricevitore laser PRA 30G il laser rotante sorveglia I'orientamento del piano laser. In
caso di scostamento dall'allineamento il sistema corregge la direzione del piano laser, in modo da tenerlo
sul punto zero del ricevitore. Il laser rotante corregge tutte le oscillazioni di temperatura, il vento o altri
errori imputabili ad influenze esterne. Se il collegamento ottico tra raggio laser e ricevitore laser rimane
interrotto per piu di due minuti, il sistema segnala un errore. La funzione di sorveglianza puo essere attivata
esclusivamente con misurazioni verticali mediante il menu AUTO.

3.7 Sistema di spegnimento automatico

Uno spegnimento automatico ha luogo qualora non sia stato eseguito alcun livellamento poiché il laser
rotante:

* & eccessivamente inclinato rispetto al piano orizzontale (tranne che in modalita Inclinazione).

* & bloccato meccanicamente.
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* ¢ stato portato "fuori piombo" dalle vibrazioni o da un urto.
 E stato riscontrato un errore.
Dopo lo spegnimento automatico, la rotazione si arresta e tutti i LED lampeggiano.

3.8 Funzione di avviso di urto

Se durante il funzionamento il laser rotante viene portato fuori livello, avverra la commutazione in modalita
allarme con I'ausilio della funzione di avviso urto integrata. La funzione di avviso urto viene attivata solo a
partire dal secondo minuto dopo il raggiungimento del livellamento. Qualora venisse premuto un tasto sul
pannello di comando entro questi 2 minuti, saranno nuovamente necessari due ulteriori minuti prima che la
funzione di avviso urto venga attivata. Se il laser rotante si trova in modalita allarme:

e tutti i LED lampeggiano;

* latesta rotante si arresta;

» il raggio laser si spegne.

La sensibilita della funzione di avviso di urto puo essere impostata mediante il ricevitore laser PRA 30G.

La funzione di avviso urto puo essere disattivata mediante il tasto T, qualora la superficie di lavoro non sia
esente da vibrazioni o si stia lavorando in modalita inclinazione.

» Disattivare la funzione di avviso di urto. — Pagina 140

3.9 Modalita stand-by

Per le pause di lavoro o altre attivita puo essere utilizzata la modalita stand-by del laser rotante. In questo
stato vengono mantenute tutte le impostazioni del piano laser o dell'inclinazione. La modalita stand-by
risparmia corrente e prolunga la durata della batteria.

La modalita stand-by viene attivata/disattivata con il ricevitore laser PRA 30G.

La modalita stand-by rimane attiva al massimo 4 ore. Una volta trascorso questo lasso di tempo il
sistema si spegne.

3.10 Spegnimento delle traiettorie raggi laser

E possibile disattivare singole arre del raggio laser per:

* proteggere sé stessi ed altri colleghi dal raggio laser.
* non influenzare ulteriori misurazioni nelle vicinanze.

3.11  Ricevitore laser/telecomando

I ricevitori laser Hilti indicano in formato digitale la distanza tra il punto di arrivo del raggio laser (piano laser)
sul campo di rilevamento e la tacca di marcatura del ricevitore laser. |l raggio laser é ricevibile anche su
grandi distanze. Il PRA 30G puo essere utilizzato come ricevitore laser e telecomando per il laser rotante.

3.12 Abbinamento tra accessori e strumento

Abbinamento tra accessori e strumento

L'abbinamento €& I'assegnazione reciproca via radio tra accessori e strumenti.

Il laser rotante ed il ricevitore laser vengono forniti abbinati. In questo modo & possibile garantire un lavoro
perfetto nelle vicinanze di altri apparecchi radio.

Altri ricevitori laser o treppiedi automatici PRA 90 senza abbinamento non sono pronti per I'uso.

» Abbinamento di laser rotante e ricevitore laser. » Pagina 140

» Abbinamento di treppiede e ricevitore laser. - Pagina 141

3.13 Indicatori LED

Il laser rotante & dotato di indicatori LED.

Stato Significato

Tutti i LED lampeggiano Lo strumento e stato urtato, ha perso il livellamento
oppure segnala un errore.

Il LED autolivellamento lampeggia in verde Lo strumento ¢ nella fase di livellamento.
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Stato

Significato

Il LED autolivellamento si accende con luce verde
fissa

Lo strumento ¢ livellato/correttamente in funzione.

Il LED avviso di urto si accende con luce arancione
fissa

L'avviso di urto & disattivato.

Il LED indicazione dell'inclinazione si accende con
luce arancione fissa

La modalita inclinazione € attivata.

Il LED sorveglianza lampeggia con luce arancione

Lo strumento allinea il piano laser sul punto di rife-
rimento (PRA 30G).

Il LED sorveglianza si accende con luce arancione
fissa

Lo strumento € in modalita di sorveglianza. Orien-
tamento corretto sul punto di riferimento (PRA 30-
Q).

3.14 Indicatore della batteria al litio

La batteria al litio dispone di un indicatore del livello di carica.

Stato

Significato

4 LED sono accesi.

Stato di carica: da 75% a 100%

3 LED sono accesi.

Stato di carica: da 50% a 75%

2 LED sono accesi.

Stato di carica: da 25% a 50%

1 LED é acceso.

Stato di carica: da 10% a 25%

11l LED lampeggia.

Stato di carica: < 10%

Durante il lavoro viene visualizzato lo stato di carica della batteria sul quadro comandi dello strumento.
A riposo, lo stato di carica puo essere visualizzato sfiorando il tasto di sbloccaggio.
Durante il processo di ricarica, il livello di carica viene visualizzato dall'indicatore sulla batteria (vedere

il manuale d'istruzioni del caricabatteria).

3.15 Dotazione

Laser rotante PR 30-HVSG A12, ricevitore laser/telecomando PRA 30G, 2 batterie (tipo AA), targhetta

bersaglio PRA 54, manuale d'istruzioni.

Altri prodotti di sistema, omologati per il vostro prodotto, sono reperibili presso il vostro Hilti Store oppure

all'indirizzo: www.hilti.group

4 Dati tecnici
4.1 Dati tecnici laser rotante
PR 30-HVSG A12

Tensione nominale 10,8V
Corrente nominale 120 mA
Umidita relativa max dell'aria 90 %

Altezza d'impiego massima sopra l'altezza di riferimento 2.000 m
Portata ricevitore (diametro) con PRA 30G 2m .. 300 m
Portata comunicazione (PRA 30G) 200 m
Precisione a 10 m (in condizioni ambientali standard secondo +1,0 mm
MIL-STD-810G)
Classe laser 2, visibile
Campo di autolivellamento +5°
Temperatura d'esercizio -10°C ... 50 °C
Temperatura di magazzinaggio -25°C ... 60 °C
Peso (inclusa batteria B12/2.6 o B 12-30) 2,5 kg
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PR 30-HVSG A12

Altezza test di caduta (in condizioni ambientali standard secondo |1,5m
MIL-STD-810G )

Classe di protezione secondo IEC 60529 (tranne batteria e vano 1P66

batteria)

Raggio di messa a piombo Raggio ininterrotto, ad angolo
retto rispetto al piano di rotazio-
ne

Massima potenza di trasmissione irradiata 7,3 dBm

Frequenza 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

4.2 Dati tecnici ricevitore laser

Tensione nominale 3V
Corrente nominale 150 mA
Umidita relativa max dell'aria 90 %
Altezza d'impiego massima sopra l'altezza di riferimento 2.000 m
Campo dell'indicatore di distanza +52 mm
Campo di indicazione del piano laser +0,5 mm
Lunghezza del campo di rilevamento <120 mm
Indicazione centrale dal bordo superiore della carcassa 75 mm
Tempo di attesa senza rilevamenti prima dell'autospegnimento 15 min

Portata telecomando (diametro) in direzione di PR 30-HVSG A12 2m.. 150 m

Altezza test di caduta nel supporto ricevitore PRA 83 (in condizio- |2 m
ni ambientali standard secondo MIL-STD-810G )

Temperatura d'esercizio -20°C ... 50°C

Temperatura di magazzinaggio -25°C ... 60 °C

Peso (batterie incluse) 0,25 kg

Classe di protezione secondo IEC 60529, tranne vano batterie IP66

Massima potenza di trasmissione irradiata -0,2 dBm

Frequenza 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Utilizzo laser rotante

5.1 Preparazione al lavoro

Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente documentazione
e sul prodotto.

5.2  Corretto utilizzo del laser rotante e della batteria §

La batteria tipo B12 non dispone di alcuna classe di protezione. Tenere le batterie al riparo da pioggia
ed umidita.

Secondo le direttive Hilti, la batteria pud essere utilizzata solamente con il prodotto corrispondente
ed a tal scopo deve essere inserita nell'apposito scomparto.

1. Immagine 1: lavori in modalita orizzontale.
2. Immagine 2: In modalita inclinazione il laser rotante dev'essere sollevato sul lato del pannello di comando.
3. Immagine 3: Riporre lo strumento o trasportarlo in posizione inclinata. Lavori in posizione verticale.
» Tenere il laser in modo tale che il vano batterie o la batteria NON siano rivolti verso I'alto e NON
risultino esposti a possibili infiltrazioni di umidita.

ARMT, ==
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5.3  Inserimento/ Rimozione della batteria £

/\ PRUDENZA
Pericolo elettrico. A causa di contatti sporchi € possibile che si verifichi un cortocircuito.

» Sincerarsi che i contatti della batteria e dello strumento non presentino corpi estranei prima di inserire la
batteria.

/\ PRUDENZA
Pericolo di lesioni. Se la batteria non & correttamente inserita, pud cadere dall'attrezzo.

» Controllare che la batteria sia saldamente inserita nell'attrezzo, affinché non possa cadere fuori e mettere
in pericolo I'operatore o altre persone.

1. Introdurre la batteria finché non si innesta in posizione.
» |l laser rotante € pronto per I'accensione.

2. Premere il tasto di sbloccaggio e tenerlo premuto.

3. Estrarre la batteria.

5.4 Accensione del laser rotante e lavoro in posizione orizzontale

Prima di eseguire importanti misurazioni, controllare la precisione del laser rotante, soprattutto in
seguito a cadute o se esposto ad insolite sollecitazioni meccaniche, oppure ancora dopo un lungo
periodo di magazzinaggio.

1. Montare il laser rotante su di un supporto adeguato.
2. Premere il tasto @).
» | LED dell'autolivellamento lampeggia (verde).

» Non appena viene raggiunto il livellamento, il raggio laser si accende, ruota e il LED dell'autolivella-
mento & costantemente acceso.

Come supporto ¢ possibile utilizzarne uno da parete oppure un treppiede. L'angolo di inclinazione
della superficie di appoggio puo essere al massimo di + 5°.

5.5 Allineamento manuale in orizzontale con treppiede PRA 90

Il laser rotante & montato sul treppiede automatico PRA 90.
Il ricevitore laser PRA 30G, il laser rotante e il treppiede automatico PRA 90 sono abbinati.

Il ricevitore laser PRA 30G ed il pannello di comando del treppiede automatico PRA 90 sono rivolti
I'uno verso I'altro ed hanno un contatto visivo diretto.

1. Premere sul laser rotante, sul ricevitore laser PRA 30G e sul treppiede automatico PRA 90 il tasto @
» Gli strumenti sono pronti per I'uso.

2. Per regolare il piano laser verso I'alto, premere il tasto =% sul ricevitore laser PRA 30G, o il tasto freccia
"verso l'alto" sul treppiede automatico PRA 90.

3. Perregolare il piano laser verso il basso, premere il tasto & sul ricevitore laser PRA 30G, o il tasto freccia
"verso il basso" sul treppiede automatico PRA 90.

5.6 Allineamento automatico in orizzontale con treppiede PRA 90

Il laser rotante & montato sul treppiede automatico PRA 90.
I ricevitore laser PRA 30G, il laser rotante e il treppiede automatico PRA 90 sono abbinati.

Il ricevitore laser PRA 30G ed il pannello di comando del treppiede automatico PRA 90 sono rivolti
I'uno verso I'altro ed hanno un contatto visivo diretto.

1. Premere sul laser rotante, sul ricevitore laser PRA 30G e sul treppiede automatico PRA 90 il tasto @
» Gli strumenti sono pronti per I'uso.
2. Tenere la tacca di marcatura del ricevitore laser PRA 30G all'altezza del bersaglio da impostare. |l

ricevitore laser PRA 30G deve essere tenuto fermo o fissato.
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Awviare |'allineamento automatico con un doppio clic sul ricevitore laser PRA 30G con il tasto ~m=, oppure

selezionare la funzione mediante il menu AUTO.

» |l treppiede automatico PRA 90 si sposta in alto ed in basso finché non raggiunge la posizione. In tal
modo si attiva nel ricevitore laser un segnale acustico ripetitivo.

» Se la posizione & raggiunta, il laser rotante si livella. Un segnale continuo di 5 secondi sta ad
indie che I'operazione ¢é stata effettuata correttamente. Viene brevemente visualizzato il simbolo

» Qualora |'allineamento automatico non potesse essere eseguito correttamente, verranno emessi brevi
segnali acustici e verra brevemente visualizzato il simbolo [N

Controllare la regolazione in altezza sul display.

Togliere il ricevitore laser PRA 30G.

Terminare in anticipo I'allineamento automatico facendo doppio clic sul tasto a= nel ricevitore laser
PRA 30G.

Allineamento manuale verticale [[§

ﬂ Il laser rotante € fissato in modo sicuro verticalmente (treppiede, supporto a parete, adattatore per

facciate o per ponteggio con bersaglio o si trova sulle impugnature posteriori). Un punto di riferimento
(A) € applicato sotto la testa del laser (ad esempio un chiodo nel ponteggio con bersaglio oppure un
punto colorato sul pavimento).

Il ricevitore laser PRA 30G ed il laser rotante sono abbinati.

Il ricevitore laser PRA 30G ed il lato di ricezione del laser rotante sono rivolti I'uno verso I'altro ed
hanno un contatto visivo diretto. Il lato di ricezione migliore sul laser rotante € il lato su cui viene
utilizzata la batteria.

5.8

Premere sul laser rotante il tasto @).
» Il laser rotante si livella e successivamente proietta un raggio laser verticale verso il basso.

Orientare il laser rotante in modo tale che il raggio laser proiettato sia orientato esattamente sul punto di
riferimento (A). Il punto di riferimento non € punto di saldatural!

Per regolare il piano laser a destra o a sinistra, premere il tasto == o = sul ricevitore laser PRA 30G.
» Il laser rotante si attiva con la rotazione premendo uno dei due tasti direzionali.

Orientamento automatico verticale [l

ﬂ Il laser rotante ¢ fissato in modo sicuro verticalmente (treppiede, supporto a parete, adattatore per

facciate o per ponteggio con bersaglio o si trova sulle impugnature posteriori). Un punto di riferimento
(A) e applicato sotto la testa del laser (ad esempio un chiodo nel ponteggio con bersaglio oppure un
punto colorato sul pavimento).

Il ricevitore laser PRA 30G ed il laser rotante sono abbinati.

Il ricevitore laser PRA 30G ed il lato di ricezione del laser rotante sono rivolti I'uno verso I'altro ed
hanno un contatto visivo diretto. Il lato di ricezione migliore sul laser rotante & il lato su cui viene
utilizzata la batteria.

Premere sul laser rotante il tasto @).

» Il laser rotante si livella e successivamente proietta un raggio laser verticale verso il basso.

Orientare il laser rotante in modo tale che il raggio laser proiettato sia orientato esattamente sul punto di

riferimento (A). Il punto di riferimento non € punto di saldatura!

Tenere la tacca di marcatura del ricevitore laser PRA 30G sul piano del bersaglio da impostare (B). Il

ricevitore laser PRA 30G deve essere tenuto fermo o fissato.

Awviare I'allineamento automatico con un doppio clic sul ricevitore laser PRA 30G con il tasto ~m=, oppure

selezionare la funzione mediante il menu AUTO.

» La testa del laser oscilla a destra e a sinistra fino a raggiungere la posizione. In tal modo si attiva nel
ricevitore laser un segnale acustico ripetitivo.

» Se la posizione € raggiunta, il laser rotante si livella. Viene brevemente visualizzato il simbolo

» Qualora I'allineamento automatico non potesse essere eseguito correttamente, verranno emessi brevi
segnali acustici e verra brevemente visualizzato il simbolo [J2N.
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5. Fare doppio clic sul ricevitore laser PRA 30G con il tasto .
» Durante I'allineamento automatico: conclusione anticipata dell'orientamento automatico.

5.9 Allineamento automatico verticale con funzione di sorveglianza

ﬂ Il laser rotante € fissato in modo sicuro verticalmente (treppiede, supporto a parete, adattatore per
facciate o per ponteggio con bersaglio o si trova sulle impugnature posteriori). Un punto di riferimento

(A) & applicato sotto la testa del laser (ad esempio un chiodo nel ponteggio con bersaglio oppure un
punto colorato sul pavimento).
Il ricevitore laser PRA 30G ed il laser rotante sono abbinati.
Il ricevitore laser PRA 30G ed il lato di ricezione del laser rotante sono rivolti I'uno verso I'altro ed
hanno un contatto visivo diretto. Il lato di ricezione migliore sul laser rotante €& il lato su cui viene
utilizzata la batteria.

1. Premere sul laser rotante il tasto @).
» Il laser rotante si livella e successivamente proietta un raggio laser verticale verso il basso.
2. Orientare il laser rotante in modo tale che il raggio laser proiettato sia orientato esattamente sul punto di
riferimento (A). Il punto di riferimento non & punto di saldatural
3. Tenere la tacca di marcatura del ricevitore laser PRA 30G sul piano del bersaglio da impostare (B). Il
ricevitore laser PRA 30G deve essere tenuto fermo o fissato.
4. Per richiamare il menu AUTO, premere in PRA 30G il tasto a=. Avviare |'allineamento automatico con
funzione di sorveglianza @?®.
» Latesta del laser oscilla a destra e a sinistra fino a raggiungere la posizione. In tal modo si attiva nel
ricevitore laser un segnale acustico ripetitivo.
» Se la posizione & raggiunta, il laser rotante si livella. Il simbolo viene brevemente
visualizzato ed il segnale acustico si interrompe.
» |l laser rotante commuta sulla funzione di sorveglianza. Scostamenti minori imputabili ad influenze
esterne vengono automaticamente compensati ed il raggio laser viene tenuto all'altezza della tacca
di marcatura del ricevitore laser.
» Qualora I'allineamento automatico non potesse essere eseguito correttamente, verranno emessi brevi
segnali acustici e verra brevemente visualizzato il simbolo [N.

5. Il ricevitore laser PRA 30G non dev'essere rimosso dal piano del bersaglio finché la modalita di
sorveglianza é attiva.

6. Fare doppio clic sul ricevitore laser PRA 30G con il tasto .
» Durante l'allineamento automatico: conclusione anticipata dell'orientamento automatico.
» Con la funzione di sorveglianza attiva: terminare la funzione di sorveglianza.

5.10 Impostazione manuale dell'inclinazione [E2

ﬂ Il laser rotante &€ montato a seconda dell'applicazione o € posizionato in modo sicuro.
Il ricevitore laser PRA 30G ed il laser rotante sono abbinati.
Il ricevitore laser PRA 30G ed il lato di ricezione del laser rotante sono rivolti I'uno verso I'altro ed
hanno un contatto visivo diretto. Il lato di ricezione migliore sul laser rotante €& il lato su cui viene
utilizzata la batteria.

1. Posizionare il laser rotante sopra il bordo superiore o inferiore del piano inclinato.
2. Allineare il laser rotante tramite il mirino ottico sulla testa parallelamente al piano di inclinazione.
3. Premere sul laser rotante e sul ricevitore laser PRA 30G il tasto (@).

» Non appena viene raggiunto il livellamento, il raggio laser si accende, ruota e il LED dell'autolivella-
mento e costantemente acceso.

4. Premere sul laser rotante il tasto .
» Sul laser rotante & costantemente acceso il LED modalita di inclinazione.
» Sul ricevitore laser PRA 30G appare il simbolo modalita di inclinazione.
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5. Inclinare il piano laser mediante i tasti = o 3 del ricevitore laser.

In caso di impostazione manuale dell'inclinazione, il laser rotante livella una volta il piano laser,
quindi lo fissa una volta. Tenere presente che questo laser rotante non livella il piano laser inclinato
in caso di un eventuale scostamento causato da una variazione delle condizioni ambientali e/o
dallo spostamento del fissaggio. Vibrazioni, variazioni di temperatura ed altre eventuali influenze
che si possono verificare durante la giornata possono incidere sulla posizione del piano laser.

5.11 Regolare l'inclinazione con I'adattatore di inclinazione PRA 79

L'adattatore di inclinazione PRA 79 pud essere montato su di un treppiede o su di un supporto da
parete a seconda dell'applicazione.
L'angolo di inclinazione dell'adattatore di inclinazione PRA 79 & stato impostato su 0°.

1. Montare il laser rotante sull'adattatore di inclinazione PRA 79. Rispettare le istruzioni dell'adattatore di
inclinazione PRA 79. Il pannello di comando del laser rotante & rivolto verso di Voi.

Posizionare il laser rotante sopra il bordo superiore o inferiore del piano inclinato.

3. Premere sul laser rotante il tasto @).

» Non appena viene raggiunto il livellamento, il raggio laser si accende, ruota e il LED dell'autolivella-
mento e costantemente acceso.

4. Premere sul laser rotante il tasto «&.
» Sul laser rotante & costantemente acceso il LED modalita di inclinazione.
5. Regolare I'angolo di inclinazione desiderato sull'adattatore di inclinazione PRA 79.

N

In caso di impostazione manuale dell'inclinazione, il laser rotante livella una volta il piano laser,
quindi lo fissa una volta. Tenere presente che questo laser rotante non livella il piano laser inclinato
in caso di un eventuale scostamento causato da una variazione delle condizioni ambientali e/o
dallo spostamento del fissaggio. Vibrazioni, variazioni di temperatura ed altre eventuali influenze
che si possono verificare durante la giornata possono incidere sulla posizione del piano laser.

5.12 Impostazione automatica dell'inclinazione K

ﬂ Il laser rotante & montato a seconda dell'applicazione o € posizionato in modo sicuro.
Il ricevitore laser PRA 30G ed il laser rotante sono abbinati.
Il ricevitore laser PRA 30G ed il lato di ricezione del laser rotante sono rivolti I'uno verso I'altro ed
hanno un contatto visivo diretto. Il lato di ricezione migliore sul laser rotante € il lato su cui viene
utilizzata la batteria.

Y

Posizionare il laser rotante sopra il bordo superiore o inferiore del piano inclinato.

2. Premere sul laser rotante e sul ricevitore laser PRA 30G il tasto @).

» Non appena viene raggiunto il livellamento, il raggio laser si accende, ruota e il LED dell'autolivella-
mento e costantemente acceso.

3. Premere sul laser rotante il tasto «&.

» Sul laser rotante & costantemente acceso il LED modalita di inclinazione.
» Sul ricevitore laser PRA 30G appare il simbolo modalita di inclinazione.

4. Posizionare la tacca di marcatura del ricevitore laser PRA 30G sull'altro bordo del piano inclinato.

5. Awviare |'allineamento automatico con un doppio clic sul ricevitore laser PRA 30G con il tasto ~w, oppure

selezionare la funzione mediante il menu AUTO.

» |l laser rotante inclina automaticamente il piano laser sull'asse X, fino a raggiungere la tacca di
marcatura del ricevitore laser PRA 30G In tal modo si attiva nel ricevitore laser un segnale acustico
ripetitivo.

» Se la posizione € raggiunta, il laser rotante si livellera sull'asse Y. Un segnale continuo di 5 secondi
sta ad indicare che I'operazione & stata effettuata correttamente. Viene brevemente visualizzato il
simbolo

» Qualora I'allineamento automatico non potesse essere eseguito correttamente, verranno emessi brevi
segnali acustici e verra brevemente visualizzato il simbolo [N.
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6.

Terminare in anticipo l'inclinazione automatica facendo doppio clic sul ricevitore laser PRA 30G con il
tasto am,

Se il laser rotante avvia la ricerca automatica nella direzione errata, premere il tasto a= per
modificare il senso della ricerca.

5.13 Funzione Scanline manuale

Premere sul laser rotante il tasto (@).

Portare il piano laser nella posizione/altezza desiderata. La funzione Scanline & disponibile sia in modalita
orizzontale, sia verticale, nonché in modalita inclinazione.

Per richiamare il menu, premere sul PRA 30G il tasto
Selezionare la voce di menu Funzione Scanline V .
Mediante il sottomenu per I'impostazione dell'ampiezza della linea & possibile regolare la larghezza della
linea di rilevamento su quattro livelli.

Mediante i simboli § e ¥ & possibile spostare la linea di rilevamento verso destra e verso sinistra. A tal
scopo il ricevitore laser non deve piu essere sulla traiettoria del raggio laser.

5.14 Funzione Scanline automatica

&

Premere sul laser rotante il tasto @).

Portare il piano laser nella posizione/altezza desiderata. La funzione Scanline & disponibile sia in modalita
orizzontale, sia verticale, nonché in modalita inclinazione.

Per richiamare il menu AUTO, premere in PRA 30G il tasto am.
Awviare la funzione automatica Scanline & .

Portare il ricevitore laser nella posizione desiderata. Il laser rotante concentra il raggio automaticamente
su di una linea abbreviata in prossimita del ricevitore laser.

L'ampiezza della linea di rilevamento puo essere impostata mediante il menu del PRA 30G. Quanto
piu sottile & la linea di rilevamento selezionata, tanto piu luminosa risultera.

Con la voce di menu Funzione Scanline, mediante i simboli § e § & possibile spostare la linea verso
destra e verso sinistra. A tal scopo il ricevitore laser non deve piu essere sulla traiettoria del raggio laser.

5.15 Disattivare la funzione di avviso di urto

1.

Premere sul laser rotante il tasto @

2. Premere il tasto .

» |l LED della disattivazione funzione di avviso di urto costantemente acceso indica che la funzione in
questione & disattivata.

ﬂ Per tornare alla modalita standard, spegnere il laser rotante e riavviarlo.

6 Utilizzo ricevitore laser

6.1 Inserire le batterie nel ricevitore laser [l

» Inserire le batterie nel ricevitore laser.
ﬂ Utilizzare solamente batterie prodotte in conformita agli standard internazionali.

6.2 Abbinamento di laser rotante e ricevitore laser PRA 30G

1. Posizionare entrambi i dispositivi ad una distanza di ca. 0,5 m. Premere contemporaneamente su
entrambi gli strumenti il tasto per almeno 3 secondi @).

» |l corretto abbinamento viene segnalato con il lampeggio di tutti i LED sul laser rotante e confermato
con un segnale acustico sul ricevitore laser PRA 30G. Sul ricevitore laser vengono visualizzati
brevemente i simboli e o
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Gli strumenti sono abbinati.
Il laser rotante ed il ricevitore laser si disinseriscono.

2. Reinserire gli strumenti.

6.3

Abbinamento del treppiede PRA 90 e del ricevitore laser PRA 30G

1. Posizionare entrambi i dispositivi ad una distanza di ca. 0,5 m. Premere contemporaneamente su
entrambi gli strumenti il tasto per almeno 3 secondi @

>

>

>

Il corretto abbinamento viene segnalato con il lampeggio di tutti i LED sul treppiede automatico
PRA 90 e confermato con un segnale acustico sul ricevitore laser PRA 30G. Sul ricevitore laser
vengono visualizzati brevemente i simboli e ma

Gli strumenti sono abbinati.

Treppiede automatico e ricevitore laser si spengono.

2. Reinserire gli strumenti.

>

6.4

Sul ricevitore laser viene visualizzato il laser rotante ed il treppiede automatico.

Ricezione del raggio laser mediante ricevitore laser

1. Sul ricevitore laser, premere il tasto (@)
2. Tenere il ricevitore laser con la finestra di rilevamento indirizzata direttamente sul piano del raggio laser.

3. Durante I'allineamento, tenere fermo il ricevitore laser ed accertarsi che vi sia libera visuale tra ricevitore
e laser rotante.

>
>

>

6.5

I rilevamento del raggio laser viene visualizzato otticamente e acusticamente.
Il ricevitore laser indica la distanza rispetto al laser rotante.
Il ricevitore laser pud essere utilizzato per distanze (raggi) fino a 300 m.

Spiegazione delle opzioni del menu

*  Per richiamare il menu, premere il tasto & .

* Utilizzare i tasti = e 3 per navigare all'interno del menu.

¢ Il simbolo selezionato viene rappresentato con uno sfondo nero. Esempio:
¢ Un'impostazione attiva viene rappresentata con una cornice nera. Esempio: IE
* Per confermare una selezione, premere il tasto ox.

Menu principale

v

Funzione d marcatura

O

Velocita di rotazione

Impostazioni laser rotante

Impostazioni ricevitore laser

Informazioni

=
=]
]

Indietro. Si torna, senza apportare alcuna modifica, ad un livello superiore oppure si abbandona il
menu.

Menu Funzione marcatura

Menu Impostazione larghezza linea (il display mostra la larghezza attualmente impostata)

&= | Spostare la linea verso sinistra
L
F) Spostare la linea verso destra

Sottomenu Impostazione larghezza linea

\%

Largo

DN
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V Medio

v Sottile

.T. Punto

Menu Velocita di rotazione

300 | 300 rotazioni al minuto
RPM

600 | 600 rotazioni al minuto
RPM

1200 | 1200 rotazioni al minuto
RPM

Menu Impostazioni laser rotante
GIZz Modalita stand-by

« Avviso di urto
—

oIS Spegnimento delle traiettorie raggi laser

Sottomenu Avviso di urto

(E'I) Livello 1, sensibilita elevata

«n Livello 2, sensibilita media

(E'I) Livello 3, sensibilita ridotta
A

Sottomenu Modalita stand-by
GZZ Modalita stand-by ON

.

Sottomenu Spegnimento delle traiettorie dei raggi laser

Modalita stand-by OFF

C] Esempio: traiettoria del raggio superiore sinistra attivata
=]

Esempio: traiettoria del raggio superiore sinistra disattivata
4

Le ulteriori traiettorie dei raggi vengono attivate/disattivate nello stesso modo.

Menu Impostazioni ricevitore laser

‘) Volume

« . | Precisione

Imm

Sottomenu Volume

Suono OFF
‘IIFF

‘) Volume Livello 1

Volume Livello 2
L))

‘))) Volume Livello 3

gl N




Sottomenu Precisione

2 2 1 mm
amm
- 2 mm
amm
v 5mm
amm
210 10 mm
amm

25 mm

2225
amm

Menu Informazioni

i Versioni software

t-..-.| Termine assistenza
XN

e QR-Code

Menu AUTO
Per richiamare il menu AUTO, premere una volta il tasto a.

Allineamento automatico

(O}
ﬁgﬂ Allineamento automatico con funzione di sorveglianza
‘@’ Funzione Scanline automatica

6.6 Ricevitore laser con supporto PRA 83 [

1. Dall'alto, introdurre obliquamente il ricevitore laser nella guaina di gomma del PRA 83.

A questo punto premere il ricevitore laser nella guaina di gomma finché questa non avvolge completa-
mente il ricevitore laser.

Collocare la guaina di gomma sull'elemento di sostegno magnetico.
Premere il tasto (@).
Aprire I'impugnatura girevole dell'elemento di sostegno.

Fissare il supporto del ricevitore PRA 83 ad un'asta telescopica o sull'asta di livellamento e serrare a
fondo I'impugnatura girevole.

» I ricevitore laser € pronto per la misurazione.

N

oo r~®

6.7 Ricevitore laser con supporto PRA 80 [[§

Aprire la chiusura del PRA 80 e mettere in funzione il ricevitore laser.

Azionare la chiusura del PRA 80.

Premere il tasto ©).

Aprire I'impugnatura girevole dell'elemento di sostegno.

Fissare il supporto del ricevitore PRA 80 ad un'asta telescopica o sull'asta di livellamento e serrare a
fondo ruotando I'impugnatura girevole

» Il ricevitore laser & pronto per la misurazione.

o r LN~

6.8 Ricevitore laser con supporto PRA 81 [§

Aprire la chiusura del PRA 81 e mettere in funzione il ricevitore laser.

Azionare la chiusura del PRA 81.

Premere il tasto (@).

Tenere il ricevitore laser con la finestra di rilevamento indirizzata direttamente sul piano del raggio laser.
Posizionare il ricevitore laser in modo tale che I'indicatore di distanza riporti 0.

Misurare la distanza desiderata con |'ausilio del metro a nastro.

ARMT, ==
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7 Cura e manutenzione

74 Cura e manutenzione

A| AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni con la batteria inserita !
» Prima di tutti i lavori di cura e manutenzione rimuovere sempre la batteria!

Cura dell'attrezzo

* Rimuovere con cautela lo sporco tenace attaccato allo strumento.

* Pulire la carcassa utilizzando solo un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti contenenti
silicone, poiché potrebbero risultare aggressivi per le parti in plastica.

Cura delle batterie al litio

* Tenere la batteria pulita, priva di olio e grasso.

e Pulire la carcassa utilizzando solo un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti contenenti
silicone, poiché potrebbero risultare aggressivi per le parti in plastica.

» Evitare eventuali infiltrazioni di umidita.

Manutenzione

¢ Controllare regolarmente che tutte le parti visibili non presentino danneggiamenti e che gli elementi di
comando funzionino perfettamente.

* In caso di danneggiamenti e/o di malfunzionamenti non mettere in funzione I'attrezzo a batteria. Fare
riparare immediatamente I'attrezzo da un Centro Riparazioni Hilti.

* Inseguito ad eventuali lavori di cura e manutenzione dell'attrezzo ripristinare tutti i dispositivi di protezione
e verificarne il corretto funzionamento.

Pulizia della finestra uscita laser

» Soffiare via la polvere dalle finestre di uscita del laser.

» Non toccare le finestre di uscita del laser con le dita.

Un materiale di pulizia troppo ruvido puo graffiare il vetro compromettendo la precisione dello
strumento. Non utilizzare altri liquidi all'infuori di alcol puro o acqua, poiché potrebbero risultare
aggressivi per le parti in plastica.

Asciugare |'attrezzatura rispettando i limiti di temperatura.

7.2 Servizio di riparazione Hilti per strumenti di misura

Il Servizio di riparazione Hilti per strumenti di misura esegue il controllo e, in caso di eventuali scostamenti,
effettua un ripristino e ricontrolla la conformita dello strumento con le specifiche. La conformita dello
strumento con le specifiche al momento del controllo viene confermata per iscritto dal certificato del Centro
Riparazioni. Si raccomanda:

* Selezionare I'intervallo di controllo adeguato in base all'impiego.

* In seguito ad una sollecitazione straordinaria dello strumento, prima di procedere a lavori importanti, far
tuttavia eseguire un controllo almeno una volta all'anno al Servizio di riparazione Hilti per strumenti di
misura.

Il controllo da parte del Servizio di riparazione Hilti per strumenti di misura non esonera |'utente dal controllo

regolare dello strumento prima e durante I'uso.

7.3 Verifica della precisione di misurazione

Per agire in conformita alle specifiche tecniche, lo strumento dev'essere sottoposto ad un regolare controllo
(per lo meno prima di eseguire una misurazione rilevante/di notevole entita).

In seguito alla caduta dello strumento da un'altezza elevata, & preferibile analizzare la capacita di
funzionamento. Nelle seguenti condizioni si parte dal fatto che lo strumento funzioni perfettamente:

* Lacaduta & avvenuta da un'altezza non superiore a quella indicata nei Dati tecnici.

¢ Lo strumento funzionava correttamente anche prima della caduta.

* Lo strumento non é stato danneggiato meccanicamente durante la caduta (ad es. rottura del prisma
Penta).

* Lo strumento genera un raggio laser rotante durante il lavoro.
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7.4  Verifica dell'asse orizzontale principale e trasversale [[§

1. Posizionare il treppiede a circa 20 m da una parete e orientare la testa del treppiede orizzontalmente
tramite la livella a bolla d'aria.

2. Montare lo strumento sul treppiede e orientare la testa dello strumento verso la parete tramite la tacca di
bersaglio.

3. Immagine a: Tramite il ricevitore, scegliere un punto (punto 1) e segnarlo sulla parete.

4. Ruotare lo strumento sull'asse di 90° in senso orario. Durante tale operazione non deve essere modificata
|'altezza dello strumento.

5. Immagine b: Tramite il ricevitore laser, ricevere un secondo punto (punto 2) e segnarlo sulla parete.
6. Immagine c e d: Ripetere ancora due volte entrambi i passi precedenti e rilevare i punti 3 e 4 con il
ricevitore e segnarli sulla parete.

Per un'esecuzione accurata, la distanza verticale dei due punti contrassegnati 1 e 3 (asse principale)
o i punti 2 e 4 (asse trasversale) deve essere < 2 mm (a 20 m). In caso di differenze maggiori,
inviare lo strumento al Centro Riparazioni Hilti per la calibrazione.

7.5 Controllo dell'asse verticale

e

Posizionare lo strumento in verticale su una superficie possibilmente piana, a una distanza compresa tra

1 e 10 m circa da una parete.

Orientare le impugnature parallelamente alla parete.

Accendere lo strumento e segnare il punto di riferimento (R) sul pavimento.

Tramite il ricevitore, segnare il punto (A) sull'estremita inferiore della parete.

Tramite il ricevitore, segnare il punto (B) a un'altezza di circa 10 m.

Ruotare lo strumento di 180° e orientarlo sul punto di riferimento (R) sul pavimento e sul punto di

marcatura inferiore (A) alla parete. A tale scopo € possibile utilizzare anche I'allineamento automatico.

Allineare automaticamente il piano laser verticale. - Pagina 137

8. Tramite il ricevitore, segnare il punto (C) ad un'altezza di circa 10 m.

» In caso di esecuzione accurata, la distanza orizzontale di entrambi i punti marcati (B) e (C) dovrebbe
essere < 2 mm (su 10 m). In caso di differenze maggiori, inviare lo strumento al Centro Riparazioni
Hilti per la calibrazione.

oo s

N

8 Trasporto e magazzinaggio

8.1 Trasporto e magazzinaggio
Trasporto di utensili a batteria e di batterie

/\ PRUDENZA
Awvio accidentale durante il trasporto !
» Trasportare sempre i prodotti con la batteria estratta!

» Estrarre la/le batteria/e.

» Non trasportare mai le batterie alla rinfusa. Durante il trasporto, le batterie devono essere preferibilmente
protette da urti e vibrazioni eccessive e da qualsiasi materiale conduttivo o isolate da altre batterie, in
modo che non vengano a contatto con altri poli della batteria e provochino un cortocircuito. Rispettare
le normative locali per le batterie.

» Le batterie non possono essere inviate per posta. Rivolgersi ad uno spedizioniere se si intende spedire
batterie non danneggiate.

» Prima di ogni utilizzo nonché prima e dopo un lungo trasporto, controllare che il prodotto e le batterie
non presentino danneggiamenti.

Magazzinaggio di utensili a batteria e di batterie

| Al AVVERTIMENTO

Danneggiamento accidentale dovuto a batterie difettose o con perdite di liquido !
» Conservare sempre i prodotti con la batteria estrattal

» Immagazzinare il prodotto e le batterie in un luogo fresco e asciutto. Rispettare i valori limite di
temperatura riportati nei dati tecnici.

» Non conservare le batterie sul il caricabatteria. Rimuovere sempre la batteria dal caricabatterie dopo il
processo di carica.
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» Non immagazzinare mai le batterie al sole, su fonti di calore o dietro a vetri.

» Lasciare I'attrezzo e le batterie fuori dalla portata dei bambini e di personale non autorizzato.

» Prima di ogni utilizzo nonché prima e dopo un lungo periodo di magazzinaggio, controllare che il prodotto
e le batteri non presentino danneggiamenti.

9 Supporto in caso di anomalie

In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non & possibile risolvere per proprio conto, si
prega di rivolgersi al Servizio di Riparazioni Hilti.

Anomalia

Possibile causa

Soluzione

L'attrezzo non funziona.

Batteria non completamente inseri-
ta.

» Inserire la batteria in posizione,
fino ad udire un clic percettibile.

Batteria scarica.

» Sostituire la batteria e ricaricare
quella scarica.

Il dispositivo segnala un errore.

» Spegnere e riaccendere il
dispositivo. Se I'errore persiste,
contattare il servizio assistenza
Hilti .

La batteria si scarica piu velo-
cemente del solito.

Temperatura ambiente molto bas-
sa.

» Riscaldare lentamente la batte-
ria a temperatura ambiente.

La batteria non scatta in sede
con un "clic" udibile.

| contatti della batteria sono spor-
chi.

» Pulire i contatti ed inserire
nuovamente la batteria nell'at-
trezzo.

Elevato sviluppo di calore nel-
lo strumento o nella batteria.

Guasto elettrico

» Disinserire immediatamente
I'attrezzo, togliere la batteria,
osservarla, farla raffreddare e
contattare Centro Riparazioni
Hilti .

O

Errore grave. Nel laser rotante
lampeggiano tutti i LED.

Errore grave. Il messaggio viene
sempre accompagnato da un sim-
bolo corrispondente.

» Impossibile continuare a lavora-
re. Spegnere e riaccendere tutti
i dispositivi.

A\

Avvertimento

I messaggio d'allarme viene sem-
pre accompagnato da un simbolo
corrispondente.

» |l rispettivo simbolo indica
possibili soluzioni.

(ol

Abbinamento non riuscito

Abbinamento di laser rotante e
ricevitore laser impossibile.

» Seguire con attenzione le
istruzioni per I'abbinamento
dei dispositivi.

» Abbinamento di laser rotante e
ricevitore laser. —» Pagina 140

Merl

Abbinamento non riuscito

Abbinamento di treppiede e ricevi-
tore laser possibile.

» Seguire con attenzione le
istruzioni per I'abbinamento
dei dispositivi.

» Abbinamento di treppiede e
ricevitore laser. — Pagina 141
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Anomalia

Possibile causa

Soluzione

/.
f@_j}

Awviso di urto

E stato attivato I'avviso di urto.

>

Assicurarsi che il laser rotante
si trovi in una posizione sicura e
priva di vibrazioni.

Variare la sensibilita della
Funzione di avviso di urto.

Disattivare la funzione di avviso
di urto. » Pagina 140

O

Avvertimento posizione laser

Laser eccessivamente inclinato,
livellamento impossibile.

Portare il laser in una posizione
che sia il piti possibile diritta.

Accendere il laser rotante.
— Pagina 136

0]

Avvertimento inclinazione

Ricevitore laser al di fuori del cam-
po di inclinazione automatico.

Impostare I'inclinazione del pia-
no laser con |'adattatore di incli-
nazione PRA 79. - Pagina 139

S22

Avvertimento modalita di sor-
veglianza

Impossibile eseguire la funzione di
sorveglianza o funzione interrotta.

Verificare il posizionamento
del laser rotante del ricevitore
laser e, all'occorrenza, ripetere
nuovamente |'allineamento tra i
dispositivi.

Rimuovere eventuali ostacoli
dal piano laser.

Avviare quindi nuovamente la
funzione di sorveglianza.

Utilizzare I'allineamento auto-
matico verticale con funzione di
sorveglianza. — Pagina 138

JoLal

Avvertimento regolazione
altezza

Regolazione automatica dell'altez-
za impossibile.

Treppiede non abbinato. Creare
un abbinamento tra treppiede,
laser rotante e ricevitore laser.
Accendere il treppiede.
Attivazione del laser rotante.

(%

Stato di carica della batteria
sul laser rotante basso.

Stato di carica della batteria sul
laser rotante basso.

Caricare la batteria.

Stato di carica della batteria
sul ricevitore laser basso.

Stato di carica della batteria sul
ricevitore laser basso.

Caricare la batteria.

Italiano 147



IS

Anomalia Possibile causa Soluzione

Stato di carica della batteria sul » Caricare la batteria.
/T\ treppiede basso.

Stato di carica della batteria
sul treppiede basso.

Lo strumento si trova in modalita » Attivare / disattivare la modalita
zZZ stand-by. stand-by.

Q]

Modalita stand-by attivata.

10 RoHS (direttiva per la restrizione dell'uso di sostanze pericolose)

Al link seguente trovate la tabella delle sostanze pericolose: gr.hilti.com/r7677226.
Alla fine di questa documentazione trovate un codice QR che consente di accedere alla tabella RoHS.

11 Smaltimento

Pericolo di lesioni a causa di uno smaltimento non conforme! Pericoli per la salute imputabili alla

fuoriuscita di gas o liquidi.

» Non spedire né inviare le batterie danneggiate!

» Coprire i collegamenti con materiale non conduttivo per evitare cortocircuiti.

» Smaltire le batterie in modo che non possano finire in mano ai bambini.

» Smaltire la batteria presso I'Hilti Store di fiducia oppure rivolgersi alla propria azienda di smaltimento
competente.

& | prodotti Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio
e che i materiali vengano accuratamente separati. In molti Paesi Hilti ritira il vostro vecchio attrezzo.
Rivolgetevi al Servizio Clienti Hilti oppure al vostro referente Hilti.

E: » Non gettare gli attrezzi elettrici, le apparecchiature elettroniche e le batterie tra i rifiuti domestici.

12 Garanzia del costruttore

» In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner locale Hilti.

Original brugsanvisning

1 Om brugsanvisningen

1.1 Om denne brugsanvisning

e Advarsel! For du bruger produktet, skal du sikre dig, at du har leest og forstaet produktets medfglgende
brugsanvisning inklusive anvisninger, sikkerhedsanvisninger og advarsler, billeder og specifikationer.
Serg iseer for at blive fortrolig med alle anvisninger, sikkerhedsanvisninger og advarsler, billeder,
specifikationer samt bestanddele og funktioner. Hvis du ikke ger det, er der risiko for at fa elektrisk sted,
brandfare og/eller risiko for alvorlige personskader. Gem brugsanvisningen inklusive alle anvisninger,
sikkerhedsanvisninger og advarsler til senere brug.

« =T 2-produkter er beregnet til professionel brug og mé kun betjenes, efterses og vedligeholdes af
autoriseret og instrueret personale. Dette personale skal i seerdeleshed informeres om de potentielle farer,
der er forbundet med anvendelsen af denne boltepistol. Der kan opsta farlige situationer ved anvendelse
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af produktet og det tilherende udstyr, hvis det anvendes af personer, der ikke er blevet undervist i dets
brug, eller hvis det ikke anvendes korrekt i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.

« Den medfelgende brugsanvisning svarer til den aktuelle tekniske standard pa tidspunktet for trykningen.
Du kan altid finde den aktuelle version online p& Hiltis produktside. Felg linket eller QR-koden i denne
brugsanvisning, der er markeret med symbolet @

* Seorg for, at denne brugsanvisning altid felger med ved overdragelse af produktet til andre.

1.2 Tegnforklaring

1.2.1  Advarsler
Advarsler advarer mod farer ved handtering af produktet. Falgende signalord anvendes:

Al FARE

FARE !
» Betegner en umiddelbart truende fare, der kan medfere alvorlige kvaestelser eller daden.

Al ADVARSEL

=

ADVARSEL !
» Stér ved en potentielt truende fare, der kan medfaere alvorlige kvaestelser eller dgden.

/\ FORSIGTIG
FORSIGTIG !
» Advarer om en potentielt farlig situation, der kan forarsage personskader eller materielle skader.

1.2.2 Symboler i denne dokumentation
Folgende symboler anvendes i denne dokumentation:

@ Lees brugsanvisningen fer brug

ﬂ Anvisninger for anvendelse og andre nyttige oplysninger

zg:«‘:? Handtering af genvindbare materialer

E: Elektriske maskiner og batterier ma ikke bortskaffes som almindeligt husholdningsaffald

1.2.3 Symboler i illustrationer
Felgende symboler anvendes pa illustrationer:

E Disse tal henviser til de forskellige illustrationer i begyndelsen af brugsanvisningen

Nummereringen udtrykker arbejdstrinnenes reekkefglge pa illustrationen og kan afvige fra arbejds-
trinnene i teksten

TD Positionsnumre anvendes i illustrationen Oversigt og refererer til tallene i symbolforklaringen i
U afsnittet Produktoversigt

@] | Dette symbol skal sikre skeerpet opmaerksomhed ved omgang med produktet.

1.3 Produktspecifikke symboler
1.3.1 Symboler pa produktet
Felgende symboler kan forekomme pa produktet:

N
Produktet understgtter tradlgs dataoverfarsel, som er kompatibel med iOS- og Android-platforme.

Anvendt Hilti lithium-ion-batteriserie. Overhold oplysningerne i kapitlet Tilsigtet anvendelse.

ARMT, ==
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Li-lon | Lithium-ion-batteri

®0 Brug aldrig batteriet som slagveerktgj.

Lad ikke batteriet falde pa gulvet. Brug ikke et batteri, der har faet et slag eller pa anden vis er
<
beskadiget.

14 Pa produktet
Laserinformation

Laserklasse 2, pa basis af standard IEC60825-1/EN60825-1:2007 og opfylder CFR 21 §
1040 (Laser Notice 50).
Undga at se ind i laseren.

1.5 Produktoplysninger

=T ad-produkter er beregnet til professionel brug og mé kun betjenes, efterses og vedligeholdes af
autoriseret og instrueret personale. Dette personale skal i saerdeleshed informeres om de potentielle farer,
der er forbundet med anvendelsen af denne maskine. Der kan opsta farlige situationer ved anvendelse af
produktet og det tilhgrende udstyr, hvis det anvendes af personer, der ikke er blevet undervist i dens brug,
eller hvis det ikke anvendes korrekt i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.
Typebetegnelse og serienummer fremgar af typeskiltet.
» Notér serienummeret i den efterfalgende tabel. Du skal bruge produktoplysningerne ved henvendelser til
vores lokale afdeling eller vores servicevaerksted.
Produktoplysninger

Rotationslaser | Lasermodtager PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generation 02
Serienummer

1.6 Overensstemmelseserkleering

Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstemmelse med geeldende direktiver og
standarder. Sidst i dette dokument finder du et bilede af overensstemmelseserklzeringen.

Den tekniske dokumentation er arkiveret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sikkerhed

2.1 Grundlzeggende sikkerhedsforskrifter

Lees alle sikkerhedsanvisninger og instruktioner. Hvis sikkerhedsanvisningerne og instruktionerne ikke
overholdes, er der risiko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige personskader.

Opbevar alle sikkerhedsanvisninger og instruktioner til senere brug. Det benyttede begreb "elvaerkigj"
i sikkerhedsanvisningerne refererer til elektriske elveerktajer (med netledning) og batteridrevne elveerktgjer
(uden netledning).

2.2 Generelle sikkerhedsforanstaltninger

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom, se, hvad man laver, og bruge elvaerktgjet fornuftigt.
Anvend aldrig elvaerktgj, hvis du er treet eller pavirket af stoffer, alkohol eller medicin. Et gjebliks
uopmaerksomhed under brugen af elvaerktgjet kan medfere alvorlige personskader.

» Undlad at deaktivere sikkerhedsanordninger og fijerne advarselsskilte af nogen art.

» Opbevar laseren utilgaengeligt for born.

» Ved usagkyndig abning af instrumentet kan der opsta laserstraling, som overstiger klasse 2. Instrumentet
ma kun repareres af Hilti kundeservice.

» Laserstraler skal veere langt over eller under gjenhgjde.

» Tag hensyn til pavirkning fra omgivelserne. Brug ikke instrumentet, hvis der er risiko for brand

eller eksplosion.
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» Oplysning iht. FCC §15.21: /ndringer eller modifikationer, som ikke udtrykkeligt er godkendt af Hilti
som vaerende i overensstemmelse med geeldende regler, kan begreense brugerens ret til at anvende
instrumentet.

» Huvis instrumentet har veeret tabt eller udsat for anden mekanisk pavirkning, skal dets ngjagtighed
testes.

» Huvis instrumentet flyttes fra en meget lav temperatur ind i varmere omgivelser, eller omvendt, skal
det have tid til at akklimatisere, inden det tages i brug.

» Ved brug af adaptere og tilbehor skal det kontrolleres, at instrumentet er monteret korrekt.

» For at undga ungjagtige mélinger skal laserstralevinduerne altid holdes rene.

» Selv om fjernbetjeningen er konstrueret til den kraevende anvendelse pa en byggeplads, skal den
behandles forsigtigt som ethvert andet optisk og elektrisk instrument (kikkert, briller, kamera).

» Selvom instrumentet er modstandsdygtigt over for fugt, ber det torres af, sa det er tort, inden det
laegges i transportbeholderen.

» Kontrollér instrumentet for vigtige malinger.

» Kontrollér ngjagtigheden flere gange under brug.

» Sorg for, at der er en god belysning pa arbejdspladsen.

» Hold laseren vaek fra regn og fugt.

» Undga at bergre kontakterne.

» Instrumentet ber vedligeholdes omhyggeligt. Kontrollér, om bevzegelige dele fungerer korrekt
og ikke sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget, saledes at instrumentets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret, inden instrumentet tages i brug. Mange uheld skyldes
darligt vedligeholdte instrumenter.

23 Formalstjenlig indretning af arbejdspladserne

» Afspaer maleomradet. Serg for, at du ved opstilling af laseren ikke retter stralen mod andre
personer eller mod dig selv.

» Undga at sta i akavede stillinger, nar du arbejder pa en stige. Serg for at have et sikkert fodfzeste,
og hold balancen.

» Malinger i naerheden af reflekterende objekter eller overflader, gennem glasruder eller lignende materialer
kan forfalske maleresultatet.

» Sorg for, at instrumentet er opstillet med god stette og pa et jeevnt, stabilt underlag (vibrationsfrit).

» Anvend kun instrumentet inden for de definerede driftsgraenser.

» Brug instrumentet, tilbeher, indsatsveerktej osv. iht. disse anvisninger, og sddan som det
kraeves for denne specielle instrumenttype. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det arbejde,
der skal udferes. | tilfelde af anvendelse af instrumenter til formal, som ligger uden for det fastsatte
anvendelsesomrade, kan der opsta farlige situationer.

» Arbejde med malestokke i naerheden af hgjspeendingsledninger er ikke tilladt.

24 Elektromagnetisk kompatibilitet

Selv om instrumentet opfylder de strenge krav i geeldende direktiver, kan Hilti ikke udelukke felgende:

* Instrumentet kan blive forstyrret af kraftig straling, hvilket kan medfare en fejlfunktion.
Hvis dette sker, eller andre usikkerhedsfaktorer forekommer, skal der foretages kontrolmalinger.
¢ Instrumentet kan forstyrre andre instrumenter (f.eks. navigationsudstyr pa fly).

2.5 Laserklassifikation for instrumenter i laserklasse 2

Instrumentet opfylder kravene i laserklasse 2 iht. IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Disse instrumenter
kan betjenes uden yderligere beskyttelsesforanstaltninger.

/\ FORSIGTIG
Fare for personskader! Undlad at pege pa andre personer med laserstralen.

» Kig aldrig direkte ind i laserens lyskilde. | tilfeelde af direkte gjenkontakt skal du lukke gjnene og bevaege
hovedet ud af straleomradet.

2.6 Omhyggelig brug af batteridrevne instrumenter

» Hold batterier pa sikker afstand af hgje temperaturer, direkte solindstraling og ild. Der er
eksplosionsfare.
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Batterierne ma ikke adskilles, klemmes, opvarmes til over 80 °C eller braendes. | modsat fald er der
fare for brand, eksplosion og getsning.

Udsaet ikke batteriet for kraftige mekaniske sted, og kast ikke med batteriet.

Batterier ma aldrig komme i naerheden af bern.

Undga indtraengning af fugt. Indtreengning af fugt kan forarsage kortslutning og medfere forbreendinger
eller brand.

Hvis batteriet anvendes forkert, kan der lgbe vaeske ud af batteriet. Undga at komme i kontakt
med denne vaeske. Hvis det alligevel skulle ske, skylles med vand. Sgg laege, hvis vaesken kommer
i gjnene. Batteriveeske kan give hudirritation eller forbraendinger.

Anvend altid kun batterier, som er godkendt til det pagaeldende instrument. Ved anvendelse af
andre batterier eller ved anvendelse af batterierne til andre formal er der fare for brand og eksplosion.
Opbevar batteriet kaligt og tart. Opbevar ikke batteriet i direkte sollys, pa radiatorer eller i et vindue.

Nar batteri og lader ikke er i brug, skal de holdes langt vaek fra papirclips, menter, nggler, ssm,
skruer og andre sma metalgenstande, som kan kortslutte batteriets eller laderens kontakter.
Kortslutning af kontakterne pa batterier eller ladere kan medfere forbraendinger og brand.

Defekte batterier (for eksempel batterier med revner, gdelagte dele, bgjede, tilbageslaede og/eller
afrevne kontakter) ma hverken genoplades eller genbruges.

Oplad kun batterier i ladere, der er anbefalet af fabrikanten. Der er risiko for brand, hvis en lader, der
er beregnet til et bestemt batteri, anvendes til opladning af en anden batteritype.

Lees de saerlige retningslinjer for transport, opbevaring og brug af lithium-ion-batterier.

| forbindelse med forsendelse af instrumentet skal batterierne isoleres eller tages ud af instrumen-
tet. Leekkende batterier kan beskadige instrumentet.

Hvis batteriet er maerkbart for varmt, nér det ikke anvendes, kan dette eller systemet af instrument og
batteri vaere defekt. Anbring instrumentet pa et ikke-breendbart sted med tilstrackkelig afstand til
braendbare materialer, hvor det kan overvages, mens det kgler af.

3 Beskrivelse
3.1 Produktoversigt
3.1.1 Rotationslaser PR 30-HVSG A12 ]
@  Laserstrale (rotationsniveau)
®  Rotationshoved
®  Maljustering
®  Handgreb
®  Batterifrigaringstast
® Lithium-ion-batteri
@  Batteritilstandsindikator
Anvendelsesomrade
®  Grundplade med 5/8" gevind
®
®
@
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3.1.2 Anvendelsesomrade PR 30-HVSG A12 2

(@  Tast og lysdiode for haeldningstilstand ®  Teend/sluk-tast

(@  Tast og lysdiode for stadvarselsfunktion (®  LED-overvagningstilstand (kun ved lodret

(®  Tast til rotationshastighed automatisk justering) o

@®  Lysdiode for status for teend/sluk og autoni- @  Lysdiode for batteriladetilstandsvisning
vellering

3.1.3 Betjeningspanel og lasermodtager PRA 30G £

@®  Menutast ®  Heeldning plus mod hgjre. Med PRA 90 op.

®  Heeldning minus mod venstre. Med PRA 90 Navigation i menuen.
ned. Navigation i menuen. ®  Teend/sluk-tast

®  Automatisk juste- @ Display
ring/overvagningstilstand/markeringsfunktion Markeringsmaerke

@  OK-ast ®  Detektionsvindue

3.1.4 Display pa lasermodtager PRA 30G I

(@  Lasterstralens afstand til markeringsmaerket ®  Batteritilstandsindikator

®  Lydstyrkevisning ®  Ngjagtighedsvisning

®  Visning til frakobling af straleomrader (®  Visning af modtagerens position i forhold til

laserplanets hgjde

3.2 Tilsigtet anvendelse

Det beskrevne produkt er en rotationslaser med en roterende, synlig laserstréle, som kan betjenes af en
enkelt person. Instrumentet er beregnet til beregning, overfarsel og kontrol af vandrette hgjdeforlab, lodrette
og heeldende flader samt rette vinkler.

» Anvend kun et HiltiB12/2.6 eller B 12-30 lithium-ion-batteri til dette produkt.
» Anvend kun Hilti C 4/12-50 laderen til dette produkt.

3.3 Automatisk nivellering

Den automatiske nivellering sker, s& snart du teender for instrumentet. Lysdioder viser den aktuelle
driftstilstand. Den automatiske nivellering er aktiv og kan deaktiveres med tasten <. Instrumentet kan
opstilles pa gulvet eller monteres pa et stativ eller p& egnede holdere.

3.4 Automatisk justering

Det automatiske justering ger det muligt for en person at justere laserplanet efter lasermodtageren.
Rotationslaseren registrerer den pageeldende orientering i:

* Vandret i forbindelse med det automatiske stativ PRA 90 og lasermodtager PRA 30G.
* Heeldning i X-aksen i forbindelse med lasermodtager PRA 30G.
* Lodret i forbindelse med lasermodtager PRA 30G.

3.5 Haeldning

Heeldningen kan foretages manuelt eller automatisk. Til sterre niveauforskelle kan haeldningsadapteren
PRA 79 anvendes.

3.6 Overvagningsfunktion

| forbindelse med lasermodtageren PRA 30G overvager rotationslaseren laserplanets orientering. Ved
afvigelse af justeringen korrigerer systemet laserplanets retning for at holde det pa modtagerens nulpunkt.
Rotationslaseren korrigerer alle fejl, som skyldes temperaturudsving, vind eller andre ydre pavirkninger.
Hvis den optiske forbindelse mellem laserstrale og lasermodtager afbrydes i mere end to minutter, melder
systemet fejl. Overvagningsfunktionen kan kun aktiveres ved lodret maling via menuen AUTO.

3.7 Automatisk slukning

Der slukkes automatisk, nar der ikke opnés nogen nivellering, fordi rotationslaseren:
* Heelder for meget i forhold til det vandrette plan (undtagen i haeldningstilstand).
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* Er mekanisk blokeret.

* Erbragt ud af lod pa grund af rystelser eller sted.

* Har registreret en fejl.

Nar instrumentet er slukket, deaktiveres rotationen, og alle lysdioder blinker.

3.8 Stedvarsel

Hvis rotationslaseren kommer ud af niveau under brugen, skifter instrumentet til advarselstilstand ved hjaelp af
den integrerede stadvarslingsfunktion. Stedvarselsfunktionen aktiveres farst to minutter efter, at nivelleringen
er gennemfart. Hvis der i labet af disse 2 minutter trykkes pé en tast pa betjeningspanelet, varer det igen to
minutter, for stadvarslingsfunktionen aktiveres. Hvis rotationslaseren befinder sig i advarselstilstand:

* Dblinker alle lysdioder.

* stopper rotationshovedet.

* slukkes laserstralen.

Stadvarselsfunktionens falsomhed kan indstilles via lasermodtageren PRA 30G.

Stedvarslingsfunktionen kan deaktiveres via tasten M, hvis underlaget ikke er modstandsdygtigt over for
rystelser, eller der arbejdes i haeldningstilstand.

» Deaktiver stodvarselsfunktionen. — Side 161

3.9 Sleep-funktion

| forbindelse med arbejdspauser eller andre aktiviteter kan rotationslaserens Sleep-funktion anvendes. |
denne tilstand bevares alle indstillinger af laserplan eller haeldning. Sleep-funktionen sparer strem og
forlaenger batteriets driftstid.

Sleep-funktion aktiveres/deaktiveres med lasermodtageren PRA 30G.

ﬂ Sleep-funktion forbliver aktiv i maks. 4 timer. Efter udleb af dette tidsrum slukker systemet automatisk.

3.10 Frakobling af straleomrader
Enkelte omrader af laserstralen kan deaktiveres:

 for at beskytte brugeren selv og andre kolleger mod laserstralen.
« for ikke at pavirke andre malinger i naerheden.

3.11 Lasermodtager/fjernbetjening

Hilti lasermodtageren viser digitalt afstanden mellem den indkommende laserstrale (laserplan) pa detektions-
felt og markeringsmeaerket pa lasermodtageren. Laserstralen kan ogsd modtages over leengere afstande.
PRA 30G kan anvendes som lasermodtager og fiernbetjening til rotationslaseren.

3.12 Parring af tilbehor og instrument

Parring af tilbeher og instrument

Parring er tradlgs allokering af tilbeher og instrumenter til hinanden.

Rotationslaseren og lasermodtageren er parret ved levering. Dermed er det sikret, at man kan arbejde uden
forstyrrelser i neerheden af andre tradlest styrede enheder.

Yderligere lasermodtager eller automatiske stativer PRA 90 er ikke klar til brug uden parring.

» Parring af rotationslaser og lasermodtager. — Side 161

» Parring af stativ og lasermodtager. — Side 161

3.13 Lysdiodeindikatorer

Rotationslaseren er udstyret med lysdiodeindikatorer.

Tilstand Betydning
Alle lysdioder blinker Der blev stadt til instrumentet, instrumentet har
mistet sin nivellering, eller instrumentet har en fejl.
Lysdiode for automatisk nivellering blinker grant Instrumentet er i nivelleringsfasen.
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Tilstand

Betydning

Lysdiode for automatisk nivellering lyser grent

Instrumentet er nivelleret/er i korrekt drift

Lysdioden for stgdvarsel lyser orange

Stedvarselsfunktionen er deaktiveret.

Lysdioden for heeldningsvisning lyser konstant or-
ange

Heeldningstilstand er aktiveret.

Lysdiode for overvagning blinker orange

Instrumentet justerer laserplanet efter reference-
punktet (PRA 30G).

Lysdiode for overvagning lyser konstant orange

Instrumentet er i overvagningstilstand. Justering
efter referencepunktet (PRA 30G) korrekt.

3.14

Ladetilstandsvisning pa lithium-ion-batteri

Lithium-ion-batteriet er forsynet med en ladetilstandsindikator.

Tilstand

Betydning

4 lysdioder.

Ladetilstand: 75 % til 100 %

3 lysdioder lyser.

Ladetilstand: 50 % til 75 %

2 lysdioder lyser.

Ladetilstand: 25 % til 50 %

1 lysdiode lyser.

Ladetilstand: 10 % til 25 %

1 lysdiode blinker.

Ladetilstand: < 10 %

Under arbejdet vises batteriets ladetilstand pa instrumentets betjeningspanel.
| standbytilstand kan ladetilstanden vises ved at bergre frigaringsknappen.
Under opladningen vises ladetilstanden pa batteriet (se brugsanvisningen til laderen).

3.15 Leveringsomfang

Rotationslaser PR 30-HVSG A12, lasermodtager/fiernbetjening PRA 30G, 2 batterier (AA-batterier), maltavle

PRA 54, brugsanvisning.

Andre systemprodukter, som er godkendt til dit produkt, finder du i Hilti Store eller pa: wwwe.hilti.group

4 Tekniske data

4.1 Tekniske data for rotationslaser
PR 30-HVSG A12

Meerkespaending 10,8V

Meerkestrom 120 mA

Maks. relativ luftfugtighed 90 %

Maks. anvendelseshgjde over referencehgjde 2.000 m

Reaekkevidde, modtagelse (diameter) med PRA 30G 2m...300m
Rakkevidde, kommunikation (PRA 30G) 200 m

Ngjagtighed pa 10 m (under omgivende standardbetingelser iht. +1,0 mm

MIL-STD-810G)

Laserklasse 2, synlig
Selvnivelleringsomrade +5°

Driftstemperatur -10°C ... 50 °C
Opbevaringstemperatur -25°C ... 60 °C

Vaegt (inklusive batteri B12/2.6 eller B 12-30) 2,5 kg

Faldtesthgjde (under omgivende standardbetingelser iht. 1,56m

MIL-STD-810G)

Kapslingsklasse iht. IEC 60529 (undtagen batteri og batterirum) 1P66

Lodstrale Kontinuerlig stréle, retvinklet i

forhold til rotationsniveauet

Dansk
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PR 30-HVSG A12

Maksimalt udstralet udgangseffekt

7,3 dBm

Frekvens

2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

4.2 Tekniske data for lasermodtager

Meaerkespaending 3V
Maerkestrom 150 mA
Maks. relativ luftfugtighed 90 %
Maks. anvendelseshgjde over referencehgjde 2.000 m
Afstandsvisningens omrade +52 mm
Visningsomrade for laserplanet +0,5 mm
Detektionsfeltets laengde <120 mm
Visning af centrum fra overkanten af huset 75 mm
Detektionsfri ventetid for automatisk slukning 15 min
Raekkevidde fjernbetjening (diameter) til PR 30-HVSG A12 2m..150m
Faldtesthgjde i modtagerholder PRA 83 (under omgivende stan- 2m
dardbetingelser iht. MIL-STD-810G)
Driftstemperatur -20°C ... 50°C
Opbevaringstemperatur -25°C ... 60 °C
Vaegt (inklusive batterier) 0,25 kg
Kapslingsklasse iht. IEC 60529, undtagen batterirum IP66
Maksimalt udstralet udgangseffekt -0,2 dBm
Frekvens 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Betjening af rotationslaser

5.1 Forberedelse af arbejdet

Felg sikkerheds- og advarselshenvisningerne i denne dokumentation og pa produktet.

5.2 Korrekt handtering af rotationslaser og batteri &

Batteriet type B12 har ingen kapslingsklasse. Hold batteriet vaek fra regn og fugt.

Ifglge retningslinjerne fra Hilti ma batteriet kun anvendes med det tilherende produkt og skal til dette

formal lzegges i batterirummet.

1. Billede 1: Arbejde i vandret tilstand.

2. Billede 2: | heeldningstilstand skal rotationslaseren lgftes i betjeningspanelsiden.
3. Billede 3: Fraleegning eller transport i vinklet tilstand. Arbejde i lodret tilstand.

» Hold rotationslaseren, s& batterirummet eller batteriet IKKE vender opad, og der kan treenge fugt ind.

5.3 Iszetning/udtagning af batteri 8

/\ FORSIGTIG

Elektriske risici. Kortslutning kan forekomme pa grund af snavsede kontakter.

» Kontroller, at kontakterne pa batteriet og instrumentet er fri for fremmedlegemer, inden du seetter batteriet

/\ FORSIGTIG

Fare for personskader Hvis batteriet ikke er isat korrekt, kan det falde ud af instrumentet og ned pa gulvet.
» Kontrollér, at batteriet sidder sikkert i instrumentet, s& det ikke falder ned pa gulvet til fare for dig selv og

andre.
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1. Indfer batteriet, indtil det gar sikkert i indgreb.
» Rotationslaseren er Klar til at blive teendt.

2. Tryk pa frigeringstasten, og hold den inde.

3. Treek batteriet ud.

5.4 Teending af rotationslaser og vandret arbejde

Kontrollér rotationslaserens ngjagtighed fer vigtige malinger, iseer hvis den har veeret udsat for et
fald, hvis den har veeret udsat for useedvanlige mekaniske pavirkninger, eller hvis den har veeret
opmagasineret i laengere tid.

1. Monter rotationslaseren pa en egnet holder.
2. Tryk pa tasten @).
» Lysdioden for automatisk nivellering blinker grent.
» Sa snart nivelleringen er gennemfert, aktiveres laserstrélen og begynder at rotere, og lysdioden for
automatisk nivellering lyser konstant.

Som holder kan man veelge en vaegholder eller et stativ. Stettefladens haeldningsvinkel ma hgjst
veere + 5°.

5.5 Manuel vandret justering med stativet PRA 90 &

Rotationslaseren er monteret p& det automatiske stativ PRA 90.
Lasermodtageren PRA 30G, rotationslaseren og det automatiske stativ PRA 90 er parret.

Lasermodtageren PRA 30G og betjeningspanelet til det automatiske stativ PRA 90 peger mod hinanden
har direkte visuel kontakt.

1. Tryk pa rotationslaseren, pa lasermodtageren PRA 30G og pa det automatiske stativ PRA 90 pa tasten

» Instrumenterne er klar til brug.

2. For at justere laserplanet opad skal du trykke pa tasten % pa lasermodtageren PRA 30G, eller pa
piletasten "Op" pa det automatiske stativ PRA 90.

3. For at justere laserplanet nedad skal du trykke pa tasten = pa lasermodtageren PRA 30G, eller pa
piletasten "Ned" pa det automatiske stativ PRA 90.

5.6 Automatisk vandret justering med stativet PRA 90 o)

Rotationslaseren er monteret pa det automatiske stativ PRA 90.
Lasermodtageren PRA 30G, rotationslaseren og det automatiske stativ PRA 90 er parret.

Lasermodtageren PRA 30G og betjeningspanelet til det automatiske stativ PRA 90 peger mod hinanden
har direkte visuel kontakt.

1. Tryk pa rotationslaseren, pa lasermodtageren PRA 30G og pa det automatiske stativ PRA 90 pa tasten

» Instrumenterne er klar til brug.
2. Hold markeringsmzerket pa lasermodtageren PRA 30G mod den méalhgjde, der skal indstilles. Lasermod-
tageren PRA 30G skal holdes i ro eller fikseres.
3. Start den automatiske justering ved at dobbeltklikke pa lasermodtageren PRA 30G med tasten e, eller
veelg funktionen i menuen AUTO.
» Det automatiske stativ PRA 90 kaerer op og ned, indtil positionen er néet. | den forbindelse hgres et
tilbagevendende akustisk signal pa lasermodtageren.
» Nar positionen er n&et, nivellerer rotationslaseren. En vellykket afslutning angives med en konstant
tone i 5 sekunder. Symbolet vises kortvarigt.
» Hvis den automatiske justering ikke kan gennemfares uden fejl, hares korte akustiske signaler, og
symbolet [N vises kortvarigt.
4. Kontrollér hgjdeindstillingen pa displayet.
5. Fjern lasermodtageren PRA 30G.
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6. Afslutning af den automatiske justering faor tiden med et dobbeltklik pa tasten ~w pa lasermodtageren
PRA 30G.

5.7 Lodret manuel justering [

Rotationslaseren er fastgjort sikkert (stativ, vaegholder, facade- eller galgeadapter eller ligger pa de
bageste greb). Et referencepunkt (A) er anbragt forneden pa laserhovedet (f.eks. et sem i galgen eller
et farvepunkt pa jorden).

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaseren er parret.

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaserens modtagerside peger mod hinanden og har direkte
visuel kontakt. Den bedste modtagerside pa rotationslaseren er den side, hvor batteriet iseettes.

1. Tryk pa tasten @) pa rotationslaseren.
» Rotationslaseren nivelleres og projicerer derefter en stdende laserstrale nedad.

2. Indstil rotationslaseren, s& den projicerede laserstréle er justeret praecist mod referencepunktet (A).
Referencepunktet er ikke et lodpunkt!

3. For at justere laserplanet mod hgijre eller venstre skal du trykke pa tasten -3 eller & péa lasermodtageren
PRA 30G.
» Rotationslaseren begynder at rotere efter tryk pa en af de to retningstaster.

5.8 Lodret automatisk justering fl

Rotationslaseren er fastgjort sikkert (stativ, vaegholder, facade- eller galgeadapter eller ligger pa de
bageste greb). Et referencepunkt (A) er anbragt forneden pa laserhovedet (f.eks. et sem i galgen eller
et farvepunkt pa jorden).

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaseren er parret.

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaserens modtagerside peger mod hinanden og har direkte
visuel kontakt. Den bedste modtagerside pa rotationslaseren er den side, hvor batteriet iseettes.

1. Tryk pa tasten @) pa rotationslaseren.
» Rotationslaseren nivelleres og projicerer derefter en stdende laserstrale nedad.

2. Indstil rotationslaseren, sa den projicerede laserstréle er justeret praecist mod referencepunktet (A).
Referencepunktet er ikke et lodpunkt!

3. Hold markeringsmaerket pa lasermodtageren PRA 30G mod det malplan (B), der skal indstilles. Laser-
modtageren PRA 30G skal holdes i ro eller fikseres.

4. Start den automatiske justering ved at dobbeltklikke pa lasermodtageren PRA 30G med tasten ~w, eller
veelg funktionen i menuen AUTO.

» Laserhovedet drejer til hgjre og venstre, indtil positionen er ndet. | den forbindelse hgres et
tilbagevendende akustisk signal pa lasermodtageren.

» Nar positionen er naet, nivellerer rotationslaseren. Symbolet vises kortvarigt.
» Hvis den automatiske justering ikke kan gennemferes uden fejl, heres korte akustiske signaler, og
symbolet Y vises kortvarigt.

5. Dobbeltklik pa lasermodtageren PRA 30G med tasten are.
» Under den automatiske justering: Afslutning af den automatiske justering for tiden.

5.9 Automatisk lodret justering med overvagningsfunktion

ﬂ Rotationslaseren er fastgjort sikkert (stativ, veegholder, facade- eller galgeadapter eller ligger pa de
bageste greb). Et referencepunkt (A) er anbragt forneden pa laserhovedet (f.eks. et sgm i galgen eller
et farvepunkt pa jorden).
Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaseren er parret.
Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaserens modtagerside peger mod hinanden og har direkte
visuel kontakt. Den bedste modtagerside pa rotationslaseren er den side, hvor batteriet iseettes.

1. Tryk pé tasten @) pa rotationslaseren.
» Rotationslaseren nivelleres og projicerer derefter en stdende laserstréale nedad.
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2. Indstil rotationslaseren, sa den projicerede laserstréle er justeret praecist mod referencepunktet (A).
Referencepunktet er ikke et lodpunkt!
3. Hold markeringsmeerket pa lasermodtageren PRA 30G mod det mélplan (B), der skal indstilles. Laser-
modtageren PRA 30G skal holdes i ro eller fikseres.
4. Abn menuen AUTO ved at trykke pa tasten =~ p& PRA 30G. Start den automatiske justering med
overvagningsfunktion @?.
» Laserhovedet drejer til hgjre og venstre, indtil positionen er ndet. | den forbindelse heres et
tilbagevendende akustisk signal pa lasermodtageren.
» Nar positionen er ndet, nivellerer rotationslaseren. Symbolet vises kortvarigt, og det
akustiske signal forsvinder.
» Rotationslaseren skifter til overvagningsfunktion. Mindre afvigelser som felge af ydre pavirkninger
udlignes automatisk, og laserstrélen holdes pa hgjde med markeringsmaerket pa lasermodtageren.
» Hvis den automatiske justering ikke kan gennemferes uden fejl, hares korte akustiske signaler, og
symbolet vises kortvarigt.
5. Fjern ikke lasermodtageren PRA 30G fra malplanet, sé leenge overvagningsfunktionen er aktiv.
6. Dobbeltklik p& lasermodtageren PRA 30G med tasten ae.
» Under den automatiske justering: Afslutning af den automatiske justering fer tiden.
» Ved aktiv overvagningsfunktion: Afslut overvagningsfunktionen.

5.10 Manuel indstilling af haeldning [

Rotationslaseren er monteret eller opstillet sikkert alt efter den konkrete opgave.

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaseren er parret.

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaserens modtagerside peger mod hinanden og har direkte
visuel kontakt. Den bedste modtagerside pa rotationslaseren er den side, hvor batteriet isasttes.

1. Positionér rotationslaseren enten pa heeldningsplanets everste kant eller nederste kant.
2. Juster rotationslaseren parallelt med heaeldningsplanet via malanordningen péa hovedet.
3. Tryk pa rotationslaseren og lasermodtageren PRA 30G p4 tasten @).

» Sa snart nivelleringen er gennemfart, aktiveres laserstrélen og begynder at rotere, og lysdioden for
automatisk nivellering lyser konstant.

4. Tryk pa tasten £ pa rotationslaseren.

» Parotationslaseren lyser lysdioden for haeldningstilstand.

» Palasermodtageren PRA 30G vises symbolet for haeldningstilstand.
5. Heeld laserplanet med tasterne < eller 3 pa lasermodtageren.

Ved manuel heeldningsindstilling nivellerer rotationslaseren laserplanet én gang og fikserer det
derefter én gang. Veer opmaerksom pa, at denne rotationslaser ikke kompenserer det haeldende
laserplan mod en evt. afvigelse, som opstar ved sendring af de omgivende forhold og/eller flytning
af fastgarelsen. Vibrationer, temperaturaendringer og lignende pavirkninger, som kan forekomme i
lgbet af dagen, kan have indvirkning pa laserplanets placering.

5.11 Indstilling af haeldning med heeldningsadapter PRA 79

Hzeldningsadapteren PRA 79 kan afhzengigt af den konkrete opgave monteres pa et stativ eller en
vaegholder.
Heeldningsadapterens PRA 79 haeldningsvinkel er indstillet til 0°.

1. Monter rotationslaseren pa heeldningsadapteren PRA 79. Fglg vejledningen til haeldningsadapteren
PRA 79. Rotationslaserens betjeningspanel peger mod dig.

2. Positionér rotationslaseren enten pa haeldningsplanets gverste kant eller nederste kant.

3. Tryk pa tasten (@) pa rotationslaseren.

» Sa snart nivelleringen er gennemfart, aktiveres laserstrélen og begynder at rotere, og lysdioden for
automatisk nivellering lyser konstant.

4. Tryk patasten & pa rotationslaseren.
» Parotationslaseren lyser lysdioden for haeldningstilstand.
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5. Indstil den gnskede heaeldningsvinkel pa haeldningsadapteren PRA 79.

Ved manuel haeldningsindstilling nivellerer rotationslaseren laserplanet én gang og fikserer det
derefter én gang. Veer opmaerksom pa, at denne rotationslaser ikke kompenserer det hzeldende
laserplan mod en evt. afvigelse, som opstar ved andring af de omgivende forhold og/eller flytning
af fastgaerelsen. Vibrationer, temperaturaendringer og lignende pavirkninger, som kan forekomme i
labet af dagen, kan have indvirkning pa laserplanets placering.

512 Automatisk indstilling af hzeldning [E

Rotationslaseren er monteret eller opstillet sikkert alt efter den konkrete opgave.

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaseren er parret.

Lasermodtageren PRA 30G og rotationslaserens modtagerside peger mod hinanden og har direkte
visuel kontakt. Den bedste modtagerside péa rotationslaseren er den side, hvor batteriet iseettes.

1. Positionér rotationslaseren enten pa heaeldningsplanets gverste kant eller nederste kant.
2. Tryk pé rotationslaseren og lasermodtageren PRA 30G pa tasten @
» Sa snart nivelleringen er gennemfart, aktiveres laserstralen og begynder at rotere, og lysdioden for
automatisk nivellering lyser konstant.
3. Tryk pa tasten « pa rotationslaseren.
» Parotationslaseren lyser lysdioden for haeldningstilstand.
» Palasermodtageren PRA 30G vises symbolet for haeldningstilstand.
4. Positionér markeringsmaerket pa lasermodtageren PRA 30G pa heeldningsplanets anden kant.
5. Start den automatiske justering ved at dobbeltklikke pa lasermodtageren PRA 30G med tasten =, eller
veelg funktionen i menuen AUTO.
» Rotationslaseren hzelder automatisk laserplanet i X-aksen, indtil markeringsmeerket pa lasermodtage-
ren PRA 30G er naet. | den forbindelse heres et tilbagevendende akustisk signal pa lasermodtageren.
» Nar positionen er néet, nivellerer rotationslaseren i Y-aksen. En vellykket afslutning angives med en
konstant tone i 5 sekunder. Symbolet vises kortvarigt.
» Hvis den automatiske justering ikke kan gennemferes uden fejl, hares korte akustiske signaler, og
symbolet vises kortvarigt.
6. Afslutning af den automatiske haeldning fer tiden med et dobbeltklik pa lasermodtageren PRA 30G med
tasten am,

Hvis rotationslaseren starter den automatiske sggning i forkert retning, skal du trykke pa tasten s
for at skifte segeretning.

5.13 Manuel Scanline-funktion

1. Tryk pa tasten (@) pa rotationslaseren.

2. Bring laserplanet i den gnskede position/hgjde. Scanline-funktionen er tilgeengelig bade i vandret tilstand,
lodret tilstand og haeldningstilstand.

Abn menuen ved at trykke pa tasten [# p& PRA 30G.
Veelg menupunktet Scanline-funktion ¥ .
I undermenuen til indstilling af linjebredden kan du indstille scanningslinjens bredde i fire trin.

Med symbolerne § og ¥ kan du flytte scanningslinjen til venstre og hejre. Her skal lasermodtageren
ikke befinde sig i laserstralen.

1Al

5.14 Automatisk Scanline-funktion

1. Tryk pa tasten @) pa rotationslaseren.

2. Bring laserplanet i den gnskede position/hgjde. Scanline-funktionen er tilgaengelig bade i vandret tilstand,
lodret tilstand og heeldningstilstand.

3. Abn menuen AUTO ved at trykke pé tasten == p& PRA 30G.
4. Start den automatiske Scanline-funktion &.
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5. Bring lasermodtageren i den gnskede position. Rotationslaseren koncentrerer automatisk stralen pa en
forkortet linje i lasermodtagerens omrade.

Scanningslinjens bredde kan indstilles via menuen pd PRA 30G. Jo smallere scanningslinjen
veelges, desto kraftigere vises den.

6. Med menupunktet Scanline-funktion kan du flytte linjen til venstre og hgjre med symbolerne § og 7.
Her skal lasermodtageren ikke lzengere befinde sig i laserstralen.

5.15 Deaktivering af steadvarselsfunktion

1. Tryk pa tasten @) pa rotationslaseren.
2. Tryk pa tasten 1.

» Huvis lysdioden for deaktivering af stedvarselsfunktionen lyser konstant, angiver det, at funktionen er
deaktiveret.

ﬂ Hvis du gnsker at returnere til standardtilstand, skal du slukke rotationslaseren og teende den igen.

6 Betjening af lasermodtager

6.1 Iszetning af batterier i lasermodtageren [

» Seet batterierne i lasermodtageren.

ﬂ Anvend kun batterier fremstillet efter internationale standarder.

6.2 Parring af rotationslaser og lasermodtager PRA 30G

1. Positionér begge instrumenter i en afstand pa ca. 0,5 m. Tryk samtidig pa begge enheder pa tasten @ i
mindst 3 sekunder.

» En vellykket parring bekreeftes ved, at alle lysdioder pa rotationslaseren blinker, og at der afgives
en tone pa lasermodtageren PRA 30G. Pa lasermodtageren vises symbolerne 0g @
kortvarigt.

» Instrumenterne er parret.

» Rotationslaser og lasermodtager slas fra.

2. Sl& instrumenterne til igen.

6.3 Parring af stativ PRA 90 og lasermodtager PRA 30G

1. Positionér begge instrumenter i en afstand pa ca. 0,5 m. Tryk samtidig pa begge enheder pa tasten @ i
mindst 3 sekunder.

» En vellykket parring bekraeftes ved, at alle lysdioder pa det automatiske stativ PRA 90 blinker, og at
der afgives en tone pa lasermodtageren PRA 30G. P4 lasermodtageren vises symbolerne
og M-t kortvarigt.

» Instrumenterne er parret.

» Automatisk stativ og lasermodtager slas fra.

2. Slainstrumenterne til igen.
» Pa lasermodtageren vises rotationslaseren og det automatiske stativ.

6.4 Modtagelse af laserstralen med lasermodtageren

Tryk pa tasten (@) p4 lasermodtageren.

Hold modtageren, s detektionsvinduet befinder sig direkte i laserstrélens plan.

Hold lasermodtageren rolig under justeringen, og serg for, at der er frit udsyn mellem lasermodtager og
rotationslaser.

» Registreringen af laserstralen vises optisk og akustisk.
» Lasermodtageren viser afstanden til rotationslaseren.
» Lasermodtageren kan anvendes til afstande (radier) op til 300 m.

W
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6.5 Forklaring af menupunkter

Abn menuen ved at trykke pa tasten .

* Brug tasterne < og = til at navigere i menuen.

* Det valgte symbol vises pa sort baggrund. Eksempel:
*  En aktiv indstilling vises med sort ramme. Eksempel: [¢]
*  Bekreeft dit valg ved at trykke pé& tasten ox.

Hovedmenu

Markeringsfunktion

Rotationshastighed

Indstillinger for rotationslaser

Indstillinger for lasermodtager

Informationer

¢ [~[®[R O =

Tilbage. Du kommer til et overordnet niveau uden aendringer eller forlader menuen.

Menuen Markeringsfunktion

v Menuen Indstilling af linjebredde (displayet viser den p.t. valgte bredde)

&= | Flyt linje mod venstre

v

—3 | Flyt linje mod hgjre

v

Undermenuen Indstilling af linjebredde

Bred

v

V Middel

v Smal

-T. Punkt

Menuen Rotationshastighed

300 | 300 omdrejninger pr. minut
RPH

600 | 600 omdrejninger pr. minut
RPH

1200 | 1200 omdrejninger pr. minut
RPM

Menuen Indstillinger for rotationslaser

Gzz Sleep-funktion

« Stedvarsel
—

Frakobling af straleomrader
& 9

Undermenuen Stedvarsel

(E'I) Trin 1, hgj felsomhed
——
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Trin 2, middel fglsomhed

Gy
-

Trin 3, lav felsomhed

Undermenuen Sleep-funktion

Gzz

Sleep-funktion til

.

Sleep-funktion fra

Undermenu for frakobling af straleomrader

2,

Eksempel: Straleomrade gverst til venstre aktiveret

Eksempel: Straleomrade gverst til venstre deaktiveret

b |
amm

4
De evrige straleomrader aktiveres og deaktiveres pa samme méade.
Menuen Indstillinger for lasermodtager
‘) Lydstyrke
Praecision

Undermenuen Lydstyrke

”

Lyd fra

‘IIFF

‘) Lydstyrke trin 1
Lydstyrke trin 2

‘]] yasty
Lydstyrke trin 3

Undermenuen Ngjagtighed

1mm

2 mm

5mm

210
amm

10 mm

2225
amm

25 mm

Menuen Oplysninger

Softwareversioner

t-..-.| Serviceaftale
XN

@38 QR-kode

&
Menuen AUTO

Tryk én gang pa tasten ~~ for at dbne menuen AUTO.

O\

Automatisk justering

2179602
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Automatisk justering med overvagningsfunktion

‘@ Automatisk Scanline-funktion

6.6  Lasermodtager med holder PRA 83 [E

Seet lasermodtageren i gummimuffen pa PRA 83 skrat ovenfra.

Tryk nu lasermodtageren ind i gummimuffen, indtil denne omslutter lasermodtageren helt.

Seet gummimuffen pa& det magnetiske grebsstykke.

Tryk pé tasten @).

Lasn drejegrebet pa grebsstykket.

Fastger modtagerholderen PRA 83 pa et teleskop eller en nivellerstang, og fastger den ved at speende
drejegrebet.

» Lasermodtageren er klar til at udfgre malinger.

Il S

6.7 Lasermodtager med holder PRA 80 [E

Abn lukkemekanismen pa PRA 80, og indsaet lasermodatageren.

Luk lukkemekanismen pa PRA 80.

Tryk pé tasten @).

Lasn drejegrebet pa grebsstykket.

Fastger modtagerholderen PRA 80 pa et teleskop eller en nivellerstang, og fastger den ved at speende
drejegrebet.

» Lasermodtageren er Klar til at udfgre malinger.

IS

6.8 Lasermodtager med holder PRA 81 [E

Abn lukkemekanismen pa PRA 81, og indseet lasermodtageren.

Luk lukkemekanismen pa PRA 81.

Tryk pé tasten @).

Hold modtageren, sa detektionsvinduet befinder sig direkte i laserstralens plan.
Positionér lasermodtageren, sa afstandsvisningen viser 0.

Mal den gnskede afstand med malebandet.

SR

7 Rengering og vedligeholdelse

71 Rengering og vedligeholdelse

Fare for personskader ved isat batteri !
» Fjern altid batteriet for alle pleje- og vedligeholdelsesarbejder!

Pleje af instrumentet

* Fjern forsigtigt fastsiddende snavs.

* Renger kun kabinettet med en let fugtet klud. Undlad at anvende silikoneholdige plejemidler, da de kan
angribe plastdelene.

Pleje af lithium-ion-batterier

* Seorg for at holde batteriet tart og fri for olie og fedt.

* Renger kun kabinettet med en let fugtet klud. Undlad at anvende silikoneholdige plejemidler, da de kan
angribe plastdelene.

e Undga indtreengen af fugt.
Vedligeholdelse
* Kontrollér regelmzessigt alle synlige dele for skader, og at betjeningselementerne fungerer fejlfrit.

e Anvend ikke det batteridrevne instrument i tilfeelde af beskadigelse og/eller funktionsfejl. F4 omgaende
udfert reparation hos Hilti Service.

¢ Monter alle beskyttelsesanordninger efter pleje- og vedligeholdelsesarbejder, og kontrollér dem for

funktion.

164  Dansk 2179602




IS

Rengoring af laserudgangsvinduet
» Blaes stov af laserudgangsvinduet.
» Undlad at bergre laserudgangsvinduet med fingrene.

For ru rengeringsmateriale kan ridse glasset og dermed nedseette instrumentets ngjagtighed.
Undlad at anvende andre vaesker end ren alkohol eller vand, da disse kan angribe plastdelene.
Ter udstyret under overholdelse af temperaturgreensevaerdierne.

7.2 Hilti service for maleteknik

Hilti service for maleteknik foretager kontrollen og udferer i tilfeelde af afvigelse en ny kontrol og serger

for, at instrumentet igen opfylder specifikationerne. Opfyldelse af specifikationerne pa kontroltidspunktet

bekraeftes skriftligt ved hjeelp af servicecertifikatet. Det anbefales:

* Veelg et egnet kontrolinterval afhaengigt af brugen.

« Efter en usaedvanlig belastning af instrumentet, for vigtige opgaver, dog mindst én gang om &ret skal
Hilti service for maleteknik foretage en kontrol af instrumentet.

Kontrollen udfert af Hilti service for maleteknik fritager ikke brugeren for at skulle kontrollere instrumentet far

og under anvendelsen.

7.3 Kontrol af malengjagtighed

For at kunne overholde de tekniske specifikationer ber instrumentet kontrolleres regelmeessigt (mindst far
alle starre/vigtige malinger).

Hvis instrumentet er faldet ned fra stor hgjde, skal funktionsdygtigheden kontrolleres. Under felgende
betingelser kan man ga ud fra, at instrumentet fungerer fejlfrit:

* Den angivne faldhgjde i de tekniske data blev ikke overskredet ved faldet.

¢ Instrumentet fungerede ogsa fejlfrit fer faldet.

¢ Instrumentet blev ikke mekanisk beskadiget ved faldet, f.eks. brud pa Penta-prismet.

« Instrumentet genererer en roterende laserstréle, nar den er i gang.

7.4 Kontrol af vandret hoved- og tvaerakse m

Opstil et stativ ca. 20 m fra en veeg, og juster stativhovedet i vater ved hjeelp af et vaterpas.

Monter instrumentet pa stativet, og juster instrumenthovedet i forhold til veeggen ved hjeelp af malmaerket.
Billede a: Indfang et punkt (punkt 1) ved hjeelp af modtageren, og marker dette pa vaeggen.

Drej instrumentet 902 i urets retning omkring instrumentaksen. Instrumentets hgjde mé ikke andres i den
forbindelse.

Billede b: Indfang et andet punkt (punkt 2) ved hjeelp af lasermodtageren, og marker dette pa vaeggen.
6. Billede ¢ og d: Gentag de to forudg&ende trin to gange endnu, og indfang punkt 3 og 4 ved hjeelp af
modtageren, og marker disse pa vaeggen.

oo

o

Hvis denne proces gennemfgres omhyggeligt, ber den lodrette afstand mellem de to markerede
punkter 1 og 3 (hovedakse) og punkterne 2 og 4 (tvaerakse) veere < 2 mm (ved 20 m). Ved starre
afvigelse skal instrumentet sendes til Hilti Service med henblik pa kalibrering.

7.5  Kontrol af lodret akse

1. Opstil instrumentet lodret pa et sa plant underlag som muligt ca. 1 til 10 m fra en veeg.

2. Indstil grebene parallelt med vaeggen.

3. Teend instrumentet, og marker referencepunktet (R) pa jorden.

4. Marker punktet (A) pa den nederste ende af vaeggen ved hjeelp af modtageren.

5. Marker punktet (B) i ca. 10 m hgjde ved hjeelp af modtageren.

6. Drej instrumentet 180°, og juster det efter referencepunktet (R) pa jorden og efter det nederste
markeringspunkt (A) pa veeggen. Du kan ogsa gere dette ved at anvende den automatiske justering.

7. Juster det lodrette laserplan automatisk. — Side 158

8. Marker punktet (C) i ca. 10 m hgjde ved hjeelp af modtageren.
» Hvis denne proces gennemferes omhyggeligt, ber den vandrette afstand mellem de to markerede
punkter (B) og (C) vaere < 2 mm (ved 10 m). Ved starre afvigelse skal instrumentet sendes til Hilti
Service med henblik pa kalibrering.
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8

Transport og opbevaring

8.1

Transport og opbevaring

Transport af batteridrevne veerktgjer og batterier

/\ FORSIGTIG
Utilsigtet start ved transport !

>

>

>

>

Transportér altid dine produkter uden isat batteri!

Tag batteriet/batterierne af.

Transportér aldrig batterier liggende lgst og ubeskyttet. Under transporten ber batterierne beskyttes
mod hérde slag og vibrationer og isoleres fra enhver form for ledende materialer eller andre batterier,
s& de ikke kommer i kontakt med andre batteripoler og forarsager en kortslutning. Overhold de lokale
transportforskrifter for batterier.

Batterier ma ikke sendes med posten. Henvend dig til et transportfirma, hvis du ensker at sende
ubeskadigede batterier.

Kontrollér produktet og batterierne for skader hver gang fer brug og fer og efter laengere transport.

Opbevaring af batteridrevne veerktojer og batterier

Utilsigtet beskadigelse pa grund af defekte eller utzette batterier !

>

Opbevar altid dine produkter uden isat batteri!

>

vvYy vy

9

Opbevar produkt og batterier kgligt og tert. Overhold de temperaturgreenser, der fremgar af de tekniske
data.

Opbevar ikke batterier i laderen. Tag batteriet ud af laderen, nar opladningen er gennemfert.

Opbevar aldrig batterier i direkte sollys, pa varmekilder eller i et vindue.

Opbevar produkt og batterier utilgaengeligt for bern og uvedkommende personer.

Kontrollér produktet og batterierne for skader hver gang fer brug og fer og efter laengere tids opbevaring.

Fejlafhjaelpning

Ved fejl, som ikke fremgér af denne tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe, beder vi dig om at kontakte

Hilti service.
Fejl Mulig arsag Losning
Instrumentet virker ikke. Batteriet er ikke korrekt isat. » Bring batteriet i indgreb med et
herbart klik.

Batteriet er afladet. » Udskift batteriet, og oplad det
tomme batteri.

Instrumentet har en fejl. » Sluk instrumentet, og teend det
igen. Hvis fejlen fortsaetter, skal
du kontakte Hilti Service.

Batteriet aflades hurtigere Meget lav omgivende temperatur. | » Varm langsomt batteriet op til

end normalt. rumtemperatur.

Batteriet gar ikke i indgreb Lasetapperne pé batteriet er be- » Renger holdetapperne, og bring

med et tydeligt klik. skidte. batteriet i indgreb igen.

Kraftig varmeudvikling i in- Elektrisk defekt » Sluk omgéende instrumentet,

strumentet eller batteriet. tag batteriet ud, hold gje med
det, lad det kele af, og kontakt
Hilti Service.

Alvorlig fejl. Meddelelsen ledsages | » Det er ikke muligt at arbejde

altid af et tilhgrende symbol. videre. Sluk alle instrumenter,
og teend dem igen.

Alvorlig fejl. Alle lysdioder pa
rotationslaseren blinker.
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Feijl Mulig arsag Losning
Advarselsmeddelelsen ledsages » Lasninger fremgér af det pa
f altid af et tilhgrende symbol. geeldende symbol.
Advarsel

(ol

Parring mislykkedes

Parring af rotationslaser og laser-
modtager ikke mulig.

Folg anvisningerne til parring af
instrumenter ngje.

Parring af rotationslaser og
lasermodtager. — Side 161

Mol

Parring mislykkedes

Parring af stativ og lasermodtager
mulig.

Folg anvisningerne til parring af
instrumenter ngje.

Parring af stativ og lasermodta-
ger. — Side 161

/.
f@_j}

Stedvarsel

Stedvarsel blev udlgst.

Serg for, at rotationslaseren star
sikkert og vibrationsfrit.

Juster stgdvarslingsfunktionens
folsomhed.

Deaktiver stgdvarselsfunktio-
nen. — Side 161

O

Advarsel for laserposition

Laser har for stor heeldning, nivelle-
ring ikke mulig.

Bring laseren i en s& vidt mulig
lodret position.

Teend rotationslaseren.
— Side 157

0]

Advarsel for haeldning

Lasermodtager uden for det auto-
matiske haeldningsomrade.

Indstil heeldningen af laserpla-
net med heeldningsadapteren
PRA 79. - Side 159

S22

Advarsel for overvagningstil-
stand

Overvagningsfunktion ikke mulig
eller afbrudt.

Kontrollér rotationslaserens og
lasermodtagerens positione-
ring, og juster om nadvendigt
instrumenterne pa ny.

Fjern forhindringer fra laserpla-
net.

Start derefter overvagnings-
funktionen igen.

Anvend den automatiske lodret-
te justering med overvagnings-
funktion. — Side 158

[OLAL

Advarsel for hgjdejustering

Automatisk hgjdejustering ikke
mulig.

Stativ ikke parret. Foretag
parring af stativ, rotationslaser
og lasermodtager.

Teend stativ.

Teend rotationslaseren.
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Feijl Mulig arsag Lasning
Ladetilstand batteri pa rotationsla- | » Oplad batteriet.

@D ser lav.

Ladetilstand batteri pa rota-
tionslaser lav.

Ladetilstanden for batteriet pa la- » Oplad batteriet.
sermodtageren lav.

Ladetilstanden for batteriet pa
lasermodtageren lav.

Ladetilstanden for batteriet pa sta- | » Oplad batteriet.
/T\ tivet lav.

Ladetilstanden for batteriet pa
stativet lav.

Instrumentet er i Sleep-funktionen. | » Aktivér/deaktiver
zzZ Sleep-funktionen.

Q]

Sleep-funktion aktiveret.

10 RoHS (direktiv til begraensning af anvendelsen af farlige stoffer)

Under fglgende link finder du tabellen med farlige stoffer: gr.hilti.com/r7677226.
Et link til RoHS-tabellen finder du i slutningen af denne dokumentation som QR-kode.

11 Bortskaffelse

A| ADVARSEL

Fare for personskader pa grund af ukorrekt bortskaffelse! Sundhedsfare pa grund af udtreengen af
gasser eller vaesker.

» Beskadigede batterier ma under ingen omsteendigheder sendes!

» Tildeek kontakterne med et ikke-ledende materiale, sa kortslutninger undgas.

» Bortskaf batterier pa en sddan méde, at barn ikke kan fa fat pa dem.

» Bortskaf batteriet hos din Hilti Store, eller henvend dig til det ansvarlige renovationsfirma.

& Sterstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genvindes.
Materialerne skal dog sorteres, for de kan genvindes. | mange lande kan du aflevere dine udtjente produkter
til Hilti, som derefter genvinder dem. Spgrg Hiltis kundeservice eller din forhandler.

E: » Elveerktej, elektriske maskiner og batterier mé ikke bortskaffes sammen med almindeligt hushol-
dingsaffald!

12 Producentgaranti

» Hvis du har spgrgsmal vedrerende garantibetingelserne, bedes du henvende dig til din lokale Hilti-

partner.
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Originalbruksanvisning

1

Anvisningar om bruksanvisning

1.1 Om denna bruksanvisning

Varning! Innan du anvénder produkten ska du se till att du har last och férstatt den bruksanvisning
som medf6ljer produkten, inklusive instruktioner, sékerhets- och varningsanvisningar, bilder och speci-
fikationer. Gor dig sérskilt fértrogen med alla anvisningar, sékerhets- och varningsanvisningar, bilder,
specifikationer samt bestandsdelar och funktioner. Vid underlatenhet att géra detta finns fara for elstotar,
brand och/eller allvarliga personskador. Spara bruksanvisningen med alla anvisningar, sékerhets- och
varningsanvisningar for senare anvandning.

=™ produkter &r avsedda fér professionella anvindare och far endast anvandas, underhallas
och repareras av auktoriserad, utbildad personal. Personalen maste vara sarskilt informerad om de risker
som finns. Produkten och dess tillbehdr kan utgéra en risk om den anvéands pa ett felaktigt satt av
outbildad personal eller inte anvands enligt foreskrifterna.

Den bifogade bruksanvisningen motsvarar den aktuella tekniska nivan vid tidpunkten for tryckningen.
Du hittar alltid den senaste versionen online pé Hiltis produktsida. Folj lanken eller QR-koden i denna
bruksanvisning, som &r markerad med symbolen @

Produkten bdr endast dverlamnas till andra personer tillsammans med denna bruksanvisning.

1.2 Teckenférklaring

1

.2.1  Varningar

Varningarna ar till for att varna for risker i samband med anvéndning av produkten. Féljande riskindikeringar

a

nvands:

FARA !

>

Anger 6verhangande risker som kan leda till svara personskador eller dédsolycka.

VARNING !

>

Anger potentiella risker som kan leda till svara personskador eller dodsfall.

/\ FORSIKTIGHET
FORSIKTIGHET !

>

1

Anvands for att uppmarksamma om en potentiell risksituation som kan leda till skador péa person eller
utrustning.

.2.2 Symboler i dokumentationen

| den har dokumentationen anvands féljande symboler:

Las bruksanvisningen fére anvandning

ﬂ Anmarkningar och annan praktisk information
oy

(X0 Hantering av atervinningsbara material

2t

E: Elverktyg och batterier far inte kastas i hushallssoporna

1
Fi

.2.3 Symboler i bilderna
6ljande symboler anvéands i bilder:

E Dessa siffror hanvisar till motsvarande bild i bérjan av bruksanvisningen

Numreringen aterger ordningsfoljden hos arbetsmomenten pa bilden och kan skilja sig fran ar-
betsmomenten i texten

3
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T) P& bilden Oversikt anvands positionsnummer som héanvisar till siffrorna i teckenférklaringen i
V| avsnittet Produktéversikt
! Det har tecknet &r till for att du ska vara extra uppméarksam pé nagot som géller hur du hanterar

~= | produkten.

1.3 Produktberoende symboler
1.3.1 Symboler pa produkten
Féljande symboler kan férekomma pa produkten:

) .
Produkten stoder tradlds datadverforing som ar kompatibel med iOS- och Android-plattformar.

Hilti-litiumjonbatteriserie som anvénds. Observera uppgifterna i kapitlet Avsedd anvéndning.

Li-lon | Litiumjonbatteri

®6 Anvand aldrig batteriet som slagverktyg.

4 Lat inte batteriet falla ner pa marken. Anvand inte batterier som har utsatts for slag eller pa annat
& | sitt har skadats.

14 Pa produkten
Laserinformation

Laserklass 2, baserat pa standarden IEC60825-1/EN60825-1:2007 och motsvarande CFR
21 § 1040 (Laser Notice 50).
Titta inte in i stralen.

1.5 Produktinformation

=™ - produkter ar avsedda for professionella anvandare och far endast anvandas, underhllas och

repareras av auktoriserad, utbildad personal. Personalen maste vara sarskilt informerad om de risker som

finns. Produkten och dess tilloehér kan utgéra en risk om den anvéands pé ett felaktigt s&tt av outbildad

personal eller inte anvénds enligt foreskrifterna.

Typbeteckning och serienummer anges pa typskylten.

» Anvand de serienummer som anges i féljande tabell. Du behdver produktuppgifterna nér du kontaktar
var aterforsaljare eller serviceverkstad.

Produktdetaljer
Rotationslaser | Lasermottagare PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generation 02
Serienr

1.6 Forsdkran om 6verensstimmelse

Vi férsakrar pa eget ansvar att den produkt som beskrivs har Gverensstdmmer med tillampliga direktiv och
standarder. En bild pa forsakran om Gverensstammelse hittar du i slutet av dokumentationen.

Den tekniska dokumentationen finns sparad hér:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, Tyskland

2 Sakerhet

2.1 Grundlaggande sékerhetsféreskrifter

Las alla sédkerhetsforeskrifter och anvisningar. Om sékerhetsféreskrifterna och anvisningarna inte foljs
finns risk for elektriska stétar, brand och/eller svara skador.

Forvara alla sdkerhetsforeskrifter och anvisningar pa ett sdkert stille fér framtida anvandning.
Begreppet "elverktyg” som anvands i sdkerhetsforeskrifterna avser natdrivna elverktyg (med nétkabel) och

batteridrivna elverktyg (sladdifsa).
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Allménna sikerhetsatgarder

Var uppmarksam, se upp med vad du goér och anvind elverktyg med férnuft. Anvédnd aldrig
elverktyg om du &r trott eller paverkad av droger, alkohol eller medicin. En kort sekund av bristande
uppmérksamhet nér du arbetar med ett elverktyg kan leda till att du skadar dig sjélv eller ndgon annan
svart.

Sikerhetsanordningarna far inte avaktiveras och anvisnings- och varningsskyltarna far inte tas
bort.

Se till att barn inte befinner sig nara laserinstrumentet.

Om instrumentet 6ppnas pa fel s4tt finns det risk for laserstralning som éverskrider klass 2. Lamna alltid
in instrumentet pa reparation hos en Hilti serviceverkstad.

Laserstralarna bor riktas langt under eller éver 6gonhojd.

Ta hénsyn till omgivningen. Anvand inte instrumentet dér det finns risk for brand eller explosioner.
Anvisning enligt FCC§15.21: Andringar eller modifikationer som inte uttryckligen har tillatits av Hilti kan
komma att begrénsa anvandarens ratt att ta instrumentet i drift.

Om du har tappat instrumentet eller om det har utsatts fér annan mekanisk paverkan maste dess
precision provas.

Lat alltid instrumentet anta omgivningens temperatur innan du anvinder det, om det har flyttats
fran stark kyla till ett varmare utrymme eller omvant.

Kontrollera att instrumentet ar ordentligt fastat vid anvdndning med adapter och tillbehor.

For att undvika felmatning maste man alltid halla laserfénstret rent.

Aven om instrumentet dr konstruerat fér anvandning pa byggplatser bor det hanteras med
varsamhet i likhet med andra optiska och elektriska instrument (kikare, glasogon eller kamera).
Instrumentet &r skyddat mot fukt men bor dnda torkas av innan det stoppas undan i transportvéas-
kan.

Kontrollera alltid instrumentet innan du genomfor viktiga matningar.

Kontrollera fortlopande precisionen under anvédndningen.

Se till att det finns tillrdckligt med ljus pa arbetsplatsen.

Skydda lasern fran regn och vata.

Undvik att rora vid kontakterna.

Underhall instrumentet noggrant. Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt och inte
karvar, att komponenter inte har gatt sonder eller skadats och att instrumentet i alla avseenden
ar funktionsdugligt. Se till att fa skadade delar reparerade innan du anvander instrumentet. Manga
olyckor beror pa daligt underhallna instrument.

Atgéirder for att gora arbetsplatsen séaker

Sakra den plats ddr matningen ska ske. Nar du staller upp lasern, se till att stralen inte riktas mot
andra manniskor eller dig sjalv.

Undvik att sta i en onaturlig position vid arbete pa stege. Se till att hela tiden sta stadigt och halla
balansen.

Métningar i narheten av reflekterande foremal eller ytor samt genom glasskivor eller liknande material
kan ge felaktiga matresultat.

Se till att instrumentet ar uppstéllt pa ett stabilt (vibrationsfritt) underlag.

Anvind endast instrumentet inom det definierade gransomradet.

Anvand instrument, tillbehor, insatsverktyg osv. enligt dessa anvisningar och pa det satt som
foreskrivs for aktuellt instrument. Ta hansyn till arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Anvands
verktyget pa ett icke &ndamalsenligt satt kan farliga situationer uppsta.

Arbete med avvagningsstianger i narheten av hogspanningsledningar ar inte tillatet.

Elektromagnetisk kompatibilitet

Aven om instrumentet uppfyller de hégt stallda kraven i tillampliga féreskrifter, kan Hilti inte utesluta féljande:

Instrumentet kan storas av stark stralning, vilket kan leda till felaktiga resultat.
| dessa och andra fall d& osékerhet rader bor kontrollmatningar utforas.
Instrumentet kan stora andra instrument (t.ex. navigationsutrustning i flygplan).
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2.5 Laserklassificering for instrument i laserklass 2

Instrumentet motsvarar laserklass 2 enligt IEC60825-1:2007 eller EN60825-1:2007. Du kan anvénda
instrumentet utan att vidta nagra speciella skyddséatgarder.

/\ FORSIKTIGHET
Risk for personskada! Rikta aldrig laserstralen mot nagon person.
» Titta aldrig direkt in i laserns ljuskalla. Om du far laserstralen i gonen, blunda och rér pa huvudet.

2.6 Var forsiktig nar du anvander batteridrivna instrument

» Utsatt inte batterierna for h6ga temperaturer, direkt solljus eller eld. Explosionsrisk féreligger.

» Batterier far inte tas isar, klimmas, upphettas till mer @n 80 °C (176 °F) eller bridnnas upp. Brand-,
explosions- och skaderisk foreligger.

» Utsatt inte batterierna for stotar och kasta aldrig batterier.

» Forvara batterierna utom rackhall for barn.

» Se till att batterierna inte utsatts for fukt. Intrdngande fukt kan orsaka kortslutning, med brénnskador
eller brand som f6ljd.

» Om batteriet anvands pa fel satt kan vatska rinna ur batteriet. Undvik kontakt med vatskan. Vid
oavsiktlig kontakt, skélj med vatten. Om vatska kommer i kontakt med 6gonen, uppsok dessutom
lakare. Syran fran batteriet kan medfora hudirritation eller bréannskador.

» Anvand endast batterier som dr godkanda for instrumentet. Vid anvindning av andra batterier, eller
anvandning av de godkénda batterierna till andra &ndamal an det avsedda, foreligger fara for brand och
explosion.

» Forvara batteriet s& svalt och torrt som mgjligt. Férvara aldrig batteriet i solen, ovanpa ett element eller i
ett fonster.

» Batterier eller laddare som inte anvands far inte forvaras med héaftklamrar, mynt, nycklar, spik,
skruvar eller andra sma metallféremal som kan kortsluta kontakterna. Kortslutning av kontakterna
pa batterier eller laddare kan orsaka brannskador och brand.

» Skadade batterier (t.ex. med repor, sprackta delar, bojda, inslagna och/eller utdragna kontakter)
far varken laddas eller fortsatta anvandas.

» Ladda endast batterierna i de laddare som tillverkaren har reckommenderat. Brandrisk kan uppsta
om en laddare som &r avsedd for en viss typ av batterier anvands fér andra batterityper.

» Observera de sarskilda féreskrifterna for transport, férvaring och anvandning av litiumjonbatterier.

» Vid transport av instrumentet ska batterierna isoleras eller tas ut. Om batterierna laddas ur kan
instrumentet skadas.

» Om du kénner att batteriet & varmt nér det inte anvands kan det vara ett tecken pa att batteriet eller
kombinationen instrument och batteri 4r defekt. Lat i sa fall instrumentet svalna pa ett stille dér det
inte finns nagon brandrisk, dar det star tillrackligt 1angt fran brannbara material och dar du kan
hélla det under uppsikt.
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3 Beskrivning

3.1 Produktoversikt
3.1.1 Rotationslaser PR 30-HVSG A12 ]

®

3.1.2 Kontrollpanel PR 30-HVSG A12E
@  Knapp och lysdiod lutningslage

@  Knapp och lysdiod stétvarningsfunktion
®  Knapp for rotationshastighet

@®  Lysdiod for statusindikering P&/Av och
autonivellering

CIOISICICICISICIS)

© @

3.1.3 Kontrollpanel och lasermottagare PRA 30G

@  Menyknapp
@  Negativ lutning &t vénster. Nedat med
PRA 90. Navigering i menyn.

®  Automatisk inriktning / 6vervakningslage /

markeringsfunktion
®  OK-knapp

3.1.4 Lasermottagarens display PRA 30G [
@  Laserstralens avstand fr&n markeringsska-

ran
@  Volymindikering

®  Indikering for frankoppling av stralomrade

3.2 Avsedd anvandning

CICICICINC)

@O

Laserstrale (rotationsplan)
Rotationshuvud
Malinstallning

Handtag

Batteriets frigéringsknapp
Litiumjonbatteri

Batteriets laddningsindikering
Kontrollpanel

Bottenplatta med 5/8" gédngor

P&/av-knapp

Lysdiod dvervakningslage (endast vid
vertikal automatisk inriktning)

Lysdiod for batteriladdningsstatusvisning

Positiv lutning at hoger. Uppat med
PRA 90. Navigering i menyn.
P&/av-knapp

Display

Markeringsskéara
Detekteringsfonster

Batteriladdningsindikering
Noggrannhetsindikering

Indikering av mottagarens position i forhal-
lande till lasernivans hojd

Den beskrivna produkten &r en rotationslaser med en personstyrd roterande, synlig laserstrale. Instrumentet
ar avsett for bestamning, 6verféring och kontroll av vagrata hojdforiopp, vertikala och lutande plan och rata

vinklar.

» | denna produkt ska endast litiumjonbatteri HiltiB12/2.6 eller B 12-30 anvandas.
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» Anvand endast batteriladdaren Hilti C 4412-50 till den hér produkten.

3.3 Autonivellering

Autonivelleringen sker nér instrumentet har kopplats pa. Lysdioder visar aktuell driftstatus. Autonivelleringen
ar aktiv och gar att avaktivera med knappen <. Instrumentet kan stéllas direkt pa golvet, pa ett stativ eller
fastas med lampliga hallare.

3.4 Automatisk inriktning

Den automatiska inriktningen innebér att en person kan utféra inriktning av laserplanet mot lasermottagaren.
Rotationslasern kanner av respektive inriktning:

* Horisontellt i kombination med det automatiska stativet PRA 90 och lasermottagaren PRA 30G.
e Lutning runt X-axeln i kombination med lasermottagaren PRA 30G.
* Vertikalt i kombination med lasermottagaren PRA 30G.

3.5 Lutning

Lutningen gar att &stadkomma manuellt eller automatiskt. Vid storre lutningar kan man anvénda lutningsad-
aptern PRA 79.

3.6  Overvakningsfunktion

| kombination med lasermottagaren PRA 30G &vervakar rotationslasern laserplanets inriktning. Vid avvikelser
fran inriktningen korrigerar systemet riktningen hos lasernivan for att halla kvar den i mottagarens nollpunkt.
Rotationslasern korrigerar alla fel som kan uppst& genom temperaturfluktuationer, vind eller annan paverkan.
Avbryts den optiska forbindelsen mellan laserstralen och lasermottagaren i mer &n tva minuter signalerar
systemet ett fel. Overvakningsfunktion gar endast att aktivera vid vertikal métning via AUTO-menyn.

3.7 Automatisk frankoppling

Automatisk frankoppling sker i de fall da ingen nivellering uppnas, eftersom rotationslasern:
e lutar for kraftigt i forhallande till horisontalplanet (utom i lutningslaget).

* ar mekaniskt blockerad.

e har rubbats ur sitt Iage pa grund av skakningar eller stotar.

e har upptackt ett fel.

Efter frankopplingen slas rotationen av och alla lysdioder blinkar.

3.8 Stotvarningsfunktion

Om rotationslasern rubbas under drift s& att den hamnar ur niva, kopplar den inbyggda stétvarningsfunktionen
om instrumentet till varningslage. Stétvarningsfunktionen aktiveras forst tva minuter efter det att nivellering
har uppnatts. Om man trycker pa ndgon av knapparna pa kontrollpanelen under dessa tva minuter, drojer
det ytterligare tva minuter tills stétvarningsfunktionen aktiveras. N&r rotationslasern &r i varningslage:

* blinkar alla lysdioder.

» slutar rotationshuvudet att rora sig.

* slocknar laserstralen.

Kéansligheten hos stétvarningsfunktionen gér att stélla in via lasermottagaren PRA 30G.

Stétvarningsfunktionen kan avaktiveras med knappen 8, om underlaget inte &r helt fritt frdn skakningar eller
om arbetet sker i lutningslage.
» Avaktivera stétvarningsfunktionen. — Sidan 181

3.9 Viloldge

Vid arbetspauser eller andra arbetsuppgifter kan rotationslaserns vilolage anvandas. | detta tillstand bibehalls
alla installningar for laserplanet eller lutningen. Vilolaget sparar strom och férlanger batteriets livslangd.
Vilolaget aktiveras/avaktiveras med lasermottagaren PRA 30G.

ﬂ Vilolaget &r aktivt i hégst fyra timmar. Nar denna tid 16pt ut stdnger systemet av sig sjalvt.
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3.10 Frankoppling av stralomrade

Du kan avaktivera enskilda omraden hos rotationslasern for att:

* skydda dig sjélv och dina kollegor fran laserstrélen.
¢ undvika att paverka andra méatningar som pagar i narheten.

3.11 Lasermottagare/fjarrkontroll

Hilti-lasermottagare visar digitalt avstandet mellan den traffande laserstrélen (laserplan) pa detekterings-
fénstret och markeringsskaran pa lasermottagaren. Laserstralen kan dven tas emot &ver storre avstand.
PRA 30G kan anvandas som lasermottagare och fjarrkontroll fér rotationslasern.

3.12 lhopparning av tillbehor och instrument

lhopparning av tillbehor och instrument

Ihopparning innebér att tillbehdr och instrument tillordnas varandra via radiostyrning.

Rotationslasern och lasermottagaren &r ihopparade nar de levereras. Pa sa vis sakerstalls att de fungerar
utan stoérningar i nérheten av andra radiostyrda instrument.

Ytterligare lasermottagare eller automatiska stativ PRA 90 kan inte anvéndas utan ihopparning.

» lhopparning av rotationslaser och lasermottagare. — Sidan 181

» |hopparning av stativ och lasermottagare. — Sidan 182

3.13 Lysdiodindikeringar

Rotationslasern ar utrustad med lysdiodindikering.

Status Betydelse

Alla lysdioder blinkar Instrumentet har fatt en stét, har forlorat sin nivelle-
ring eller s& har ett annat fel intraffat.

Lysdiod for autonivellering blinkar grént Instrumentet genomfér nivellering.

Lysdiod for autonivellering lyser med fast gront instrumentet har nivellerats och &r klart att anvan-

sken das.

Lysdioden for stotvarning lyser med fast orange Stotvarningen ar avaktiverad.

sken

Lysdioden fér lutningsindikering lyser med fast Lutningslaget har aktiverats.

orange sken

Lysdioden for 6vervakning blinkar orange Instrumentet riktar in laserplanet mot referenspunk-
ten (PRA 30G).

Lysdioden for dvervakning lyser med fast orange Instrumentet &r i Gvervakningslage. Inriktning mot

sken referenspunkten (PRA 30G) korrekt.

3.14 Laddningsindikering for litiumjonbatterier

Litiumjonbatteriet ar forsett med laddningsindikering.

Status Betydelse

4 lysdioder lyser. Laddningsstatus: 75 % till 100 %
3 lysdioder lyser. Laddningsstatus: 50 % till 75 %
2 lysdioder lyser. Laddningsstatus: 25 % till 50 %
1 lysdiod lyser. Laddningsstatus: 10 % till 25 %
1 lysdiod blinkar. Laddningsstatus: < 10 %

Vid arbete visas batteriets laddningsstatus pa instrumentets kontrollpanel.
| vilolaget visas laddningsstatus nér du trycker pa utlésningsknappen.
Medan laddningen pagér visas batteriets laddningsstatus (se batteriladdarens bruksanvisning).
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3.15 Leveransinnehall

Rotationslaser PR 30-HVSG A12, lasermottagare/fiarrkontroll PRA 30G, 2 batterier (AA), méaltavla PRA 54,

bruksanvisning.

Dessutom finns fler godkanda systemprodukter for din produkt bade i ndrmaste Hilti Store och pa natet:

www.hilti.group

4 Teknisk information

4.1 Teknisk information - rotationslaser

PR 30-HVSG A12

Markspanning 10,8V
Markstrém 120 mA

Max. relativ luftfuktighet 90 %

Max. anvandningshojd 6ver referenshojd 2000 m
Mottagningsrackvidd (diameter) med PRA 30G 2m ... 300m
Réckvidd for kommunikation (PRA 30G) 200 m
Precision vid 10 m (under standardmé&ssiga omgivningsforhallan- | +1,0 mm

den enligt MIL-STD-810G)

Laser 2, synlig
Sjalvnivelleringsomrade £5°
Drifttemperatur -10°C ... 50 °C
Forvaringstemperatur -25°C ...60°C
Vikt (inklusive batteri B12/2.6 eller B 12-30) 2,5kg
Falltesthojd (vid standardméssiga omgivningsforhallanden enligt | 1,5m
MIL-STD-810G)

Kapslingsklass enligt IEC 60529 (utan batteri och batterifack) 1P66

Lodstrale

Permanent stréle, i rat vinkel
mot rotationsplanet

Maximalt utstralad séandningseffekt

7,3 dBm

Frekvens

2400 MHz ... 2 483,5 MHz

4.2 Teknisk information - lasermottagare

Maérkspanning 3V
Markstrém 150 mA

Max. relativ luftfuktighet 90 %

Max. anvandningshojd 6ver referenshojd 2000 m
Omrade fér avstandsindikering +52 mm
Visningsomrade for laserplanet +0,5 mm
Detekteringsfonstrets langd <120 mm
Centrumvisning fran holjets 6verkant 75 mm
Detektionsfri véntetid fore sjalvavstiangning 15 min
Rackvidd fjarrkontroll (diameter) till PR 30-HVSG A12 2m .. 150m
Falltesthojd i mottagarhéllare PRA 83 (under standardmaissiga 2m
omgivningsforhallanden i enlighet med MIL-STD-810G)

Drifttemperatur -20°C ... 50 °C
Foérvaringstemperatur -25°C ... 60 °C
Vikt (inklusive batterier) 0,25 kg
Kapslingsklass enligt IEC 60529, utom batterifacket IP66

Maximalt utstralad séndningseffekt -0,2 dBm

Frekvens

2400 MHz ... 2 483,5 MHz
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5 Anvandning - rotationslaser

5.1 Forberedelser for arbete

Observera de sikerhets- och varningsanvisningar som du hittar i dokumentationen och pa sjélva enheten.

5.2 Korrekt hantering av rotationslaser och batteri &

Batterityp B12 har ingen kapslingsklass. Skydda batteriet fran regn och vata.

Enligt Hiltis foreskrifter far batteriet bara anvandas tillsammans med tillhérande produkt och ska vid
anvandning alltid placeras i batterifacket.

1. Bild 1: Arbete i vagratt lage.
2. Bild 2: | lutningslage ska rotationslasern héjas upp nagot pa kontrollpanelsidan.
3. Bild 3: Férvaring eller transport i lutande 1&ge. Arbeten i vertikalt lage.
» Hall rotationslasern sa att batterifack och batteri INTE pekar uppat (d& finns risk for att fukt tranger in
i batterifacket).

5.3  Taur/sittai batteriet §

/\ FORSIKTIGHET
Elfara. Nedsmutsade kontakter kan leda till kortslutning.
» Kontrollera att kontakterna pé bade batteri och instrument &r fria frdn smuts innan du sétter i batteriet.

/\ FORSIKTIGHET
Risk for personskada. Om batteriet inte sitter korrekt kan det falla ur instrumentet.
» Kontrollera att batteriet sitter korrekt i instrumentet sa att det inte faller ut och riskerar att skada nagon.

1. Skjut in batteriet tills det knapper fast.

» Rotationslasern kan nu sattas igang.
2. Tryck ner spéarren och hall den nedtryckt.
3. Dra ut batteriet.

5.4 Starta rotationslasern och arbeta i vagratt lage

Fére viktiga méatningar bor du kontrollera rotationslaserns precision, sarskilt efter att den har fallit till
marken, utsatts for ovanlig paverkan eller lagrats under en langre tid.

1. Montera rotationslasern pa ett darfor avsett faste.
2. Tryck pa knappen @).
» Lysdioden for autonivellering blinkar gront.

» Na&r nivelleringen &r klar kopplas laserstrélen till och borjar rotera medan lysdioden for automatisk
nivellering lyser med fast sken.

ﬂ Du kan anvénda en vagghallare eller ett stativ. Barytans lutningsvinkel far vara maximalt + 5°.

5.5 Horisontell, manuell inriktning med stativ PRA 90 B

Rotationslasern & monterad pa det automatiska stativet PRA 90.
Lasermottagaren PRA 30G, rotationslasern och det automatiska stativet PRA 90 &r ihopparade.

Lasermottagaren PRA 30G och det automatiska stativets PRA 90 kontrollpanel pekar mot varandra
och har direkt siktkontakt.

1. Tryck pa knappen @) pa rotationslasern, pa lasermottagaren PRA 30G och p& det automatiska stativet
PRA 90.

» Instrumenten ér driftklara.

2. For att justera laserplanet uppat trycker du pa knappen = pé lasermottagaren PRA 30G, eller pilknappen
"uppét" pa det automatiska stativet PRA 90.
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3. For att justera laserplanet nedét trycker du pa knappen - pé lasermottagaren PRA 30G, eller pilknappen
"nedat" pa det automatiska stativet PRA 90.

5.6 Horisontell, automatisk inriktning med stativ PRA 90

Rotationslasern 4r monterad pa det automatiska stativet PRA 90.
Lasermottagaren PRA 30G, rotationslasern och det automatiska stativet PRA 90 &r ihopparade.

Lasermottagaren PRA 30G och det automatiska stativets PRA 90 kontrollpanel pekar mot varandra
och har direkt siktkontakt.

1. Tryck pa knappen (@) pa rotationslasern, pa lasermottagaren PRA 30G och pa det automatiska stativet
PRA 90.

» Instrumenten &r driftklara.
2. Hall markeringsskaran pa lasermottagaren PRA 30G pa den malhdjd som ska stéllas in. Lasermottagaren
PRA 30G ska hallas stilla eller fixeras.
3. Starta den automatiska inriktningen genom att dubbelklicka pa lasermottagaren PRA 30G med knappen
am eller vélj funktion via AUTO-menyn.
» Det automatiska stativet PRA 90 &ker upp och ner tills det har natt positionen. D& hérs en upprepad
ljudsignal pa lasermottagaren.
» Na&r positionen har natts nivellerar rotationslasern. Slutfért forlopp indikeras med hjélp av en inallande
ton pa fem sekunder. Symbolen visas en kort stund.
» Om den automatiska inriktningen inte kan slutféras, hors korta ljudsignaler och symbolen visas
en kort stund.
4. Kontrollera hojdinstéliningen pa indikeringen.
Ta bort lasermottagaren PRA 30G.
6. Avsluta den automatiska inriktningen i fortid genom att dubbelklicka pa knappen = p& lasermottagaren
PRA 30G.

o

5.7  Vertikal, manuell inriktning {[§

Rotationslasern ar ordentligt fastsatt (stativ, vagghallare, fasad- eller byggstaliningsadapter ligger
pa de bakre handtagen). En referenspunkt (A) har satts under laserhuvudet (t.ex. en spik i
utstakningsstaliningen eller en fargpunkt pa marken).

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslasern &r ihopparade.

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslaserns mottagningssida pekar mot varandra och har direkt
siktkontakt. Den b&sta mottagningssidan pa rotationslasern ar den sida dar batteriet satts i.

1. Tryck pa knappen @) pa rotationslasern.
» Rotationslasern nivelleras och projicerar dérefter en stadende strale nedat.

2. Rikta in rotationslasern sa att den projicerade laserstralen pekar exakt pa referenspunkten (A). Referens-
punkten &r ingen lodpunkt!

3. For att justera laserplanet at hoger eller vanster, tryck p& knappen = resp. = pa lasermottagaren
PRA 30G.

» Rotationslasern startar med rotationen nar de bada pilknapparna har tryckts in.

5.8 Vertikal, automatisk inriktning [l

Rotationslasern ar ordentligt fastsatt (stativ, vagghallare, fasad- eller byggstallningsadapter ligger
pa de bakre handtagen). En referenspunkt (A) har satts under laserhuvudet (t.ex. en spik i
utstakningsstallningen eller en fargpunkt pa marken).

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslasern &r ihopparade.

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslaserns mottagningssida pekar mot varandra och har direkt
siktkontakt. Den b&sta mottagningssidan pa rotationslasern ar den sida dar batteriet satts i.

1. Tryck pa knappen @) pa rotationslasern.
» Rotationslasern nivelleras och projicerar darefter en stdende strale nedat.
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Rikta in rotationslasern sa att den projicerade laserstralen pekar exakt pa referenspunkten (A). Referens-
punkten ar ingen lodpunkt!

Hall lasermottagarens PRA 30G markeringsskara mot méalplanet (B) som ska stéllas in. Lasermottagaren
PRA 30G ska hallas stilla eller fixeras.

Starta den automatiska inriktningen genom att dubbelklicka pa lasermottagaren PRA 30G med knappen
am eller valj funktion via AUTO-menyn.

» Laserhuvudet vrids &t hoger och véanster tills positionen har uppnétts. Da hérs en upprepad ljudsignal
pa lasermottagaren.

» Nar positionen har natts nivellerar rotationslasern. Symbolen visas en kort stund.

» Om den automatiska inriktningen inte kan slutféras, hérs korta ljudsignaler och symbolen visas
en kort stund.

Dubbelklickning pa lasermottagaren PRA 30G med knappen .
» Under pagéende automatisk inriktning: Avslutar den automatiska inriktningen i fortid.

Vertikal, automatisk inriktning med dvervakningsfunktion

ﬂ Rotationslasern &r ordentligt fastsatt (stativ, vagghallare, fasad- eller byggstaliningsadapter ligger

pa de bakre handtagen). En referenspunkt (A) har satts under laserhuvudet (t.ex. en spik i
utstakningsstéliningen eller en fargpunkt pa marken).

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslasern ar ihopparade.

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslaserns mottagningssida pekar mot varandra och har direkt
siktkontakt. Den b&sta mottagningssidan pa rotationslasern ar den sida dar batteriet satts i.

. Tryck pé knappen (@) pa rotationslasern.

» Rotationslasern nivelleras och projicerar darefter en stdende stréle nedat.

Rikta in rotationslasern sa att den projicerade laserstralen pekar exakt pa referenspunkten (A). Referens-

punkten &r ingen lodpunkt!

Hall lasermottagarens PRA 30G markeringsskara mot malplanet (B) som ska stéllas in. Lasermottagaren

PRA 30G ska héllas stilla eller fixeras.

Oppna AUTO-menyn pa PRA 30G genom att trycka p& knappen ~. Starta den automatiska inriktningen

med Overvakningsfunktion &?.

» Laserhuvudet vrids &t hoger och vanster tills positionen har uppnatts. D& hérs en upprepad ljudsignal
pa lasermottagaren.

» Nar positionen har natts nivellerar rotationslasern. Symbolen visas en kort stund och
ljudsignalen avslutas.

» Rotationslasern slar éver till Gvervakningsfunktionen. Mindre avvikelser pa grund av yttre paverkan
balanseras automatiskt sa att laserstralen halls kvar p4 samma hgjd som lasermottagarens marke-
ringsskara.

» Om den automatiska inriktningen inte kan slutféras, hérs korta ljudsignaler och symbolen visas
en kort stund.

Lasermottagaren PRA 30G far inte tas bort ur malplanet sa lange 6vervakningslaget ar aktivt.

Dubbelklickning pa lasermottagaren PRA 30G med knappen .

» Under pagaende automatisk inriktning: Avslutar den automatiska inriktningen i fortid.

» Om overvakningsfunktionen &r aktiv: Avsluta évervakningsfunktionen.

5.10 Manuell instillning av lutning [E

Beroende pa typ av anvandning &r rotationslasern monterad eller sékert uppstalld.

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslasern ar ihopparade.

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslaserns mottagningssida pekar mot varandra och har direkt
siktkontakt. Den b&sta mottagningssidan pa rotationslasern ar den sida dar batteriet satts i.

1.
2.

Placera rotationslasern antingen pa den 6vre eller undre kanten p& lutningsplanet.
Rikta in rotationslasern parallellt med lutningsplanet med hjalp av malanordningen pa huvudet.

3. Tryck pa knappen (@) pa rotationslasern och lasermottagaren PRA 30G.

» Na&r nivelleringen &r klar kopplas laserstrélen till och borjar rotera medan lysdioden for automatisk
nivellering lyser med fast sken.
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4. Tryck pa knappen & pa rotationslasern.
» Parotationslasern lyser lysdioden for lutningslage med fast sken.
» P& lasermottagaren PRA 30G visas symbolen for lutningslage.

5. Luta laserplanet med knapparna = och = pa lasermottagaren.

Vid manuell lutningsinstallning nivellerar rotationslasern laserplanet en gang och fixerar det sedan

ﬂ en gang. Observera att rotationslasern inte kompenserar for en eventuell avvikelse hos det lutande
laserplanet. En sadan avvikelse kan till exempel uppsta péa grund av férandringar i omgivningen
eller en forskjutning av fastet. Vibrationer, temperaturforandringar eller annan paverkan som kan
ske under en arbetsdag kan komma att paverka laserplanets position.

5.11 Stélla in lutningen med lutningsadapter PRA 79

Beroende pa typ av anvandning kan lutningsadaptern PRA 79 monteras pa ett stativ eller ett vaggfaste.
Lutningsadapterns lutningsvinkel PRA 79 &r installd pa 0°.

1. Montera rotationslasern pa lutningsadaptern PRA 79. Beakta bruksanvisningen till lutningsadaptern
PRA 79. Rotationslaserns kontrollpanel pekar mot dig.

2. Placera rotationslasern antingen pé den &vre eller undre kanten pa lutningsplanet.

3. Tryck pé knappen @) pa rotationslasern.

» Nar nivelleringen ar klar kopplas laserstrélen till och bérjar rotera medan lysdioden fér automatisk
nivellering lyser med fast sken.

4. Tryck pa knappen & pa rotationslasern.
» Parotationslasern lyser lysdioden for lutningslage med fast sken.
5. Stéll in dnskad lutningsvinkel pa lutningsadaptern PRA 79.

Vid manuell lutningsinstallning nivellerar rotationslasern laserplanet en géng och fixerar det sedan
en gang. Observera att rotationslasern inte kompenserar fér en eventuell avvikelse hos det lutande
laserplanet. En sadan avvikelse kan till exempel uppsta pa grund av férandringar i omgivningen
eller en forskjutning av fastet. Vibrationer, temperaturforandringar eller annan paverkan som kan
ske under en arbetsdag kan komma att paverka laserplanets position.

5.12 Automatisk instillning av lutning [E

Beroende pa typ av anvandning &r rotationslasern monterad eller sakert uppstélld.

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslasern &r ihopparade.

Lasermottagaren PRA 30G och rotationslaserns mottagningssida pekar mot varandra och har direkt
siktkontakt. Den basta mottagningssidan pa rotationslasern ar den sida dér batteriet satts i.

1. Placera rotationslasern antingen pa den Gvre eller undre kanten pa lutningsplanet.
2. Tryck pa knappen @ pa rotationslasern och lasermottagaren PRA 30G.
» Nar nivelleringen ar klar kopplas laserstrélen till och bérjar rotera medan lysdioden fér automatisk
nivellering lyser med fast sken.
3. Tryck pa knappen & pa rotationslasern.
» Pé rotationslasern lyser lysdioden for lutningslage med fast sken.
» Palasermottagaren PRA 30G visas symbolen for lutningslage.
4. Placera markeringsskaran pa lasermottagaren PRA 30G i den andra kanten av lutningsplanet.
5. Starta den automatiska inriktningen genom att dubbelklicka pa lasermottagaren PRA 30G med knappen
am eller valj funktion via AUTO-menyn.
» Rotationslasern vrider automatiskt laserplanet kring X-axeln tills markeringsskaran pa lasermottagaren
PRA 30G har néatts. D& hérs en upprepad ljudsignal pa lasermottagaren.
» Né&r positionen har natts nivellerar rotationslasern kring Y-axeln. Slutfort férlopp indikeras med hjélp
av en ihallande ton pa fem sekunder. Symbolen visas en kort stund.
» Om den automatiska inriktningen inte kan slutféras, hors korta ljudsignaler och symbolen visas
en kort stund.
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6. Fortida avslutning av den automatiska lutningen genom dubbelklickning péa lasermottagaren PRA 30G
med knappen e,

Om rotationslasern startar den automatiska sokningen i fel riktning ska du trycka pa knappen =
for att &ndra sokriktning.

5.13 Manuell funktion med avsokningslinje

1. Tryck pa knappen @) pa rotationslasern.

2. Stall in lasernivan i 6nskad position/hdjd. Funktionen med avsokningslinje gar att anvédnda saval
horisontellt och vertikalt som i snett lutande lage.

Oppna menyn pa PRA 30G genom att trycka pa knappen & .
Valj menyposten Avsokningslinje V.
Bredden pa avsokningslinjen gar att stélla in i fyra steg via undermenyn for instélining av linjebredd.

Avsékningslinjen gér att férskjuta at vanster/hdger med symbolerna ¢ och ¥ . Lasermottagaren far d&
inte befinna sig i vagen for laserstralen.

[N

5.14 Automatisk funktion med avsokningslinje

1. Tryck pa knappen (@) pa rotationslasern.

2. Stall in lasernivan i 6nskad position/ngjd. Funktionen med avsokningslinje gar att anvanda saval
horisontellt och vertikalt som i snett lutande lage.

3. Oppna AUTO-menyn p& PRA 30G genom att trycka p& knappen .
4. Starta automatfunktionen med avstkningslinje & .

5. Placera lasermottagaren i 6nskad position. Rotationslasern koncentrerar automatiskt ljusstralen till en
férkortad linje vid lasermottagaren.

Bredden pa avsokningslinjen gar att stélla in via menyn pa PRA 30G. Ju smalare avsokningslinje
som véljs, desto ljusare blir den.

6. Under menyposten Avsokningslinje gar det att férskjuta linjen at vanster/hdger med symbolerna § och
T . Lasermottagaren fér d& inte léngre befinna sig i végen for laserstrélen.

5.15  Avaktivera stétvarningsfunktion

1. Tryck pa knappen (@) pa rotationslasern.
2. Tryck pa knappen .

» Om lysdioden for avaktivering av stotvarningsfunktion lyser med fast sken betyder det att funktionen
ar avaktiverad.

ﬂ For att aterga till standardlaget stdnger du av och startar om rotationslasern.

6 Anvéndning - lasermottagare

6.1 Sitt in batterier i lasermottagaren [

» Satt in batterierna i lasermottagaren.

ﬂ Anvéand bara batterier som tillverkats enligt internationell standard.

6.2 Ihopparning av rotationslaser och lasermottagare PRA 30G

1. Placera de tva instrumenten pa ett avstand av ca 0,5 m fr&n varandra. Tryck pa knappen @) i minst tre
sekunder samtidigt p& bada instrumenten.

» Slutford ihopparning bekraftas genom att alla lysdioder pa rotationslasern blinkar och en ljudsignal
hors fran lasermottagaren PRA 30G. P4 lasermottagaren visas for en kort stund symbolerna || "4l
och &-,

» Instrumenten &r ihopparade.

» Rotationslasern och lasermottagaren stings av.
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2. Sla pa instrumenten igen.

6.3 lhopparning av stativ PRA 90 och lasermottagare PRA 30G
1. Placera de tva instrumenten pa ett avstand av ca 0,5 m fran varandra. Tryck pa knappen @) i minst tre
sekunder samtidigt pa bada instrumenten.

» Slutford ihopparning bekraftas genom att alla lysdioder pa det automatiska stativet PRA 90 blinkar
och en ljudsignal hors fran lasermottagaren PRA 30G. Pa lasermottagaren visas for en kort stund

symbolerna och m-,

» Instrumenten &r ihopparade.
» Det automatiska stativet och lasermottagaren stangs av.
2. Sla pa instrumenten igen.
» Palasermottagaren visas rotationslasern och det automatiska stativet.

6.4 Mottagning av laserstralen med lasermottagaren

Tryck pé lasermottagarens knapp ©).
Hall lasermottagaren med detekteringsfonstret direkt i nivd med laserstrélen.

Hall lasermottagaren stilla under inriktningen och se till att det ar fri sikt mellan lasermottagaren och
rotationslasern.

» Nar laserstralen hittas, indikeras det med optisk och akustisk signal.
» Lasermottagaren visar avstandet till rotationslasern.
» Lasermottagaren kan anvandas for avstand (radier) pa upp till 300 m.

@ o=

6.5 Forklaring av menyalternativen

¢ Tryck pa knappen & for att dppna menyn.

¢ Anvand knapparna = och 3 for att navigera i menyn.

* Den markerade symbolen visas mot svart bakgrund. Exempel:
¢ En aktiv instéllning visas med svart ram. Exempel: @

* Bekrafta valet genom att trycka p& knappen ox.

Huvudmeny

Markeringsfunktion

Rotationshastighet

Instéliningar for rotationslasern

Instéliningar for lasermottagaren

Information

Tillbaka. Utan att nagra dndringar sparas atergar du till en 6verordnad niva eller lamnar menyn.

¢ [~ 0 =

Menyn Markeringsfunktion

V Menyn Instélining av linjebredd (indikeringen visar den senast instéllda bredden)

= | Forskjuta linjen at vanster

v
? Forskjuta linjen at hdger
Undermenyn Instéllning av linjebredd
Bredd
v
v Medium
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.T. Punkt

Menyn Rotationshastighet
300 | 300 varv per minut
RPH
600 | 600 varv per minut
RPH
1200 | 1200 varv per minut
RPH

Menyn Instéllningar for rotationslasern
G'Zz Vilolage
«n Stétvarning
—

S

Frankoppling av strdlomrade

Undermenyn Stétvarning

« Steg 1, hdg kénslighet
——
«n Steg 2, medelhdg kanslighet
—
o) Steg 3, lag kanslighet
A
Undermenyn Vilolage
G'Zz Vilolage pa
—= | Vilolage av
0]

Undermenyn Frankoppling av strdlomrade

2,

Exempel: Stralomradet upptill till vanster ar aktiverat

Exempel: Stralomradet upptill till vanster ar avaktiverat

b |
amm

4
De 6vriga stralomradena aktiveras och avaktiveras pa samma sétt.
Menyn Instéllningar for lasermottagaren
‘) Ljudvolym
Precision

Undermenyn Ljudvolym

Ljudlds
‘IIFF
‘) Ljudvolym, steg 1
Ljudvolym, steg 2
Q0 ] Y| 9

»

Ljudvolym, steg 3
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Undermenyn Precision

1 mm

b2 1 |
amm

- 2 mm
amm

v 5mm
amm

210 10 mm
amm

25 mm

pild
1+

2!
mi

A

Menyn Information

i Programversioner

t-..-.| Nésta servicetillfélle
XN

mm | QR-kod

AUTO-menyn
Tryck pa knappen ~w en gang for att 6ppna AUTO-menyn.

Automatisk inriktning

ﬁi
ﬁﬂ Automatisk inriktning med dvervakningsfunktion
‘@’ Automatisk funktion med avsdkningslinje

6.6 Lasermottagare med hallare PRA 83 [§

For ner lasermottagaren snett ovanifran i gummihdljet pa PRA 83.

Tryck nu in lasermottagaren sa att den omsluts helt av gummihdljet.

Satt i gummihdljet i det magnetiska fastet.

Tryck pé knappen ©).

Oppna fastets vridhandtag.

Fast mottagarhallaren PRA 83 pa ett teleskop eller en nivelleringsstang och fixera hallaren genom att dra
4t vridhandtaget.

» Lasermottagaren ar nu redo for métning.

I e

6.7  Lasermottagare med hallare PRA 80 [[§

Oppna locket p& PRA 80 och sitt in lasermottagaren.

Stang locket pa PRA 80.

Tryck pé knappen ©).

Oppna fastets vridhandtag.

Fast mottagarhallaren PRA 80 pé en teleskop- eller nivelleringsstang och fixera hallaren genom att dra at
vredet.

» Lasermottagaren &r nu redo fér matning.

oMb~

6.8 Lasermottagare med hallare PRA 81 [§

Oppna locket pa PRA 81 och sitt in lasermottagaren.

Stang locket pa PRA 81.

Tryck pa knappen ©).

Hall lasermottagaren med detekteringsfonstret direkt i nivd med laserstrélen.
Placera lasermottagaren s& att avstandsindikeringen visar 0.

Mét upp 6nskat avstand med hjalp av méattband.

I
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7 Skotsel och underhall

7.1 Skotsel och underhall

| Al VARNING
Risk for personskada vid anslutet batteri !
» Taalltid bort batteriet innan skétsel och underhall utfors!

Instrumentets skotsel

e Ta forsiktigt bort smuts som fastnat pa instrumentet.

* Rengdr héljet med en latt fuktad trasa. Anvand inte rengdringsmedel med silikon, eftersom det kan skada
plastdelarna.

Skotsel av litiumjonbatterier

* Hall batteriet rent och fritt fran olja och fett.

* Rengdr holjet med en latt fuktad trasa. Anvéand inte rengdringsmedel med silikon, eftersom det kan skada
plastdelarna.

* Settill att ingen fukt tranger in.

Underhall

* Kontrollera regelbundet att inga synliga delar har skadats och att alla reglage fungerar som de ska.

* Anvand inte det batteridrivna verktyget om det uppvisar skador eller funktionsstérningar. Skicka det
direkt till Hilti Service for reparation.

¢ Néar skdtsel- och underhallsarbete har utforts ska alla skyddsanordningar alltid monteras och kontrolleras.

Rengobring av laserns utgangsfonster

» Blas bort damm laserutgangsfonstret.

» Tainte pa laserutgangsfonstret.

Rengoéring med alltfér strava material kan repa glaset och dérmed férsamra instrumentets precision.
Anvéand inga andra vétskor férutom ren alkohol eller rent vatten. Det kan skada plastdelarna.
Tank pa temperaturgransvardena nar du torkar din utrustning.

7.2 Hilti -service for matteknik

Instrumentet kontrolleras av Hilti -service for méatteknik. Om avvikelser konstateras atgérdas dessa och
instrumentet kontrolleras pa nytt for att garantera att det uppfyller specifikationerna. Uppfyllandet av
specifikationerna vid tiden for kontrollen styrks skriftligen med ett servicecertifikat. Vi rekommenderar:

e V&lj lampligt kontrollintervall utifrdn hur instrumentet anvands.

e LAt Hilti -service for matteknik kontrollera instrumentet om det har utsatts for storre péfrestningar an
vanligt eller om du ska utféra viktiga méatarbeten. Lamna dock alltid in instrumentet pa& kontroll minst en
gang om aret.

Den kontroll som utfors av Hilti -service for matteknik befriar inte anvéndaren fran ansvaret att kontrollera

instrumentet fére och under pagaende arbete.

7.3 Kontrollera méatprecisionen

For att kunna uppfylla de tekniska specifikationerna bor instrumentet kontrolleras regelbundet (dtminstone
foére varje stérre matning).

Om instrumentet har tappats eller ramlat fran hdg héjd maste du forsékra dig om att instrumentet fungerar
som det ska. | féljande fall kan du utgé fran att ett instrument som har ramlat i marken kommer att fortsatta
att fungera utan problem:

* Fallet skedde fran en lagre hojd an den fallhdjd som anges i den tekniska informationen.

* Instrumentet fungerade utan problem &ven fore fallet.

« Instrumentet fick inga mekaniska skador vid fallet (t.ex. brott pa pentaprismat).

¢ Instrumentet avger en roterande laserstrale nar det anvands.

7.4 Kontrollera horisontell huvud- och tviraxel [[§

1. Satt stativet cirka 20 m fran en vagg och rikta in stativhuvudet horisontellt med ett vattenpass.
2. Montera instrumentet pa stativet och rikta in dess huvud mot vaggen med hjélp av malskaran.
3. Bild a: Fanga in en punkt (punkt 1) med mottagaren och markera den pa vaggen.

ARMT, ==
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4. Vrid instrumentet medurs pa dess axel cirka 90°. Instrumentets hojd far inte andras.

Bild b: Fanga in en andra punkt (punkt 2) med lasermottagaren och markera den pa vaggen.

6. Bild c och d: Upprepa de bada foregéende stegen ytterligare tvé ganger och fanga in punkt 3 och punkt
4 med hjélp av mottagaren och markera dem pa vaggen.

o

ﬂ Utférs detta noggrant ska det vertikala avstandet mellan de bada markerade punkterna 1 och 3
(huvudaxel) resp. punkterna 2 och 4 (tvaraxel) alltid vara < 2 mm (vid 20 m). Vid storre avvikelse
ska du skicka instrumentet till Hilti Service for kalibrering.

7.5 Kontrollera vertikal axel

1. Placera instrumentet vertikalt pa ett underlag som &r sa plant som méjligt och pa ett avstand av mellan 1
och 10 m fran en végg.

Rikta in handtagen parallellt med véggen.

Koppla in instrumentet och markera referenspunkten (R) p& underlaget.

Markera med hjélp av mottagaren punkten (A) vid védggens nedre &nde.

Markera punkt (B) pa cirka 10 m hojd med hjélp av mottagaren.

Vrid instrumentet cirka 180° och rikta in det pa referenspunkten (R) p& underlaget och pa den nedre
markeringspunkten (A) pa vaggen. Det gar ocksa att anvanda den automatiska inriktningen hér.

Rikta in det vertikala laserplanet automatiskt. — Sidan 178

8. Markera punkt (C) pa cirka 10 m hojd med hjélp av mottagaren.

» Om detta gors noggrant bor det horisontella avstandet mellan de bada markerade punkterna (B) och
(C) vara mindre &n 2 mm (pa ett avstand av 10 m). Vid storre avvikelse ska du skicka instrumentet till
Hilti Service for kalibrering.

SN

N

8 Transport och forvaring

8.1 Transport och forvaring
Transport av batteridrivna insatsverktyg och batterier

/\ FORSIKTIGHET
Oavsiktlig start under transport. !
» Transportera alltid produkten utan insatta batterier.

» Ta ut batteriet/batterierna.

» Transportera aldrig batterierna I6st liggande. Under transport ska batterierna skyddas mot alltfor harda
stétar och vibrationer samt hallas isolerade fran eventuella ledande material eller andra batterier sa
att de inte kommer i kontakt med andra batteripoler och orsakar en kortslutning. Observera lokala
transportforeskrifter for batterier.

» Batterier far inte skickas per post. Vand dig till ett fraktbolag om du vill skicka intakta batterier.

» Kontrollera produkt och batterier fére varje anvéandning samt fére och efter langre transport for att se till
att de inte ar skadade.

Forvaring av batteridrivna insatsverktyg och batterier

Oavsiktlig skada pa grund av trasiga eller lackande batterier. !
» Forvara alltid produkten utan insatta batterier.

» Forvara produkt och batterier svalt och torrt. Folj de temperaturgréansvéarden som anges i den tekniska
informationen.

Férvara inte batterierna i batteriladdaren. Ta alltid ur batteriet ur laddaren nér laddningen ar klar.
Foérvara aldrig batterier i solen, pa varmekallor eller bakom glas.

Forvara produkt och batterier utom rackhall for barn och obehdriga personer.

Kontrollera produkt och batterier fére varje anvandning samt fére och efter langre tids forvaring for att se
till att de inte &r skadade.

vy v vv

9 Fels6kning

Kontakta Hilti Service om det uppstar ett fel som inte finns med i den har tabellen eller som du inte lyckas

&tgarda pa egen hand.
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Fel

Mdjlig orsak

Lésning

Instrumentet fungerar inte.

Batteriet har inte satts in helt.

>

Tryck in batteriet tills du hor ett
"klick”.

Batteriet &r urladdat.

Byt batteri och satt det tomma
batteriet pa laddning.

Fel p& instrumentet.

Stang av instrumentet och sla
sedan pa det igen. Kontakta
Hilti Service om felet kvarstar.

Batteriet laddar ur fortare &n
vanligt.

Mycket lag omgivningstemperatur.

Varm langsamt upp batteriet till
rumstemperatur.

Batteriet hakar inte i med ett
hérbart klick.

Batteriets lasmekanism &r smutsig.

Rengor lasmekanismen och satt
i batteriet igen.

Instrumentet eller batteriet blir
véldigt varmt.

Elektriskt fel

Sténg genast av instrumentet,
ta ur batteriet och syna det, lat
det svalna och kontakta Hilti

-service.

O

Allvarligt fel. Samtliga lysdio-
der pa rotationslasern blinkar.

Allvarligt fel. Meddelandet visas
alltid med en tillhérande symbol.

Det gér inte att fortsatta arbetet.
Stang av och sla ater pa alla
enheter.

Varningsmeddelandet visas alltid
med en tillhérande symbol.

Avhjélpande atgarder framgar
av den aktuella symbolen.

lhopparningen misslyckades

Det ar inte mgjligt att para ihop ro-

tationslasern och lasermottagaren.

Folj anvisningarna for ihoppar-
ning av enheterna noga.

Ihopparning av rotations-
laser och lasermottagare.
- Sidan 181

Mol

lhopparningen misslyckades

Det gér att para ihop stativet och
lasermottagaren.

F&lj anvisningarna for ihoppar-
ning av enheterna noga.

Ilhopparning av stativ och
lasermottagare. — Sidan 182

p
f@_j}

Stétvarning

Stotvarning har utlosts.

Se till att rotationslasern star
stadigt och vibrationsfritt.
Andra kansligheten hos stétvar-
ningsfunktionen.

Avaktivera stétvarningsfunktio-
nen. — Sidan 181

O

Lagesvarning for lasern

Lasern lutar fér mycket, nivellering
ar inte maojlig.

Placera lasern sa uppratt som
mojligt.

Sla pa rotationslasern.
- Sidan 177

Svenska 187
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Fel

Mojlig orsak

Lésning

0]

Lutningsvarning

Lasermottagaren befinner sig utan-
for det automatiska lutningsomra-
det.

>

Stéll in laserplanets lutning
med lutningsadapternPRA 79.
— Sidan 180

S22

Varning évervakningslage

Overvakningsfunktionen &r inte
mojlig eller har avbrutits.

Kontrollera Iaget hos rotations-
lasern och lasermottagaren och
rikta vid behov in dem pa nytt.
Avlagsna eventuella hinder fran
lasernivan.

Starta dérefter om &vervak-
ningsfunktionen.

Anvand den vertikala, automa-
tiska inriktningen med 6vervak-
ningsfunktion. — Sidan 179

[OLAL

Héjdinstélliningsvarning

Automatisk hdjdinstéllning ar inte
mojlig.

Stativet har inte parats ihop. Pa-
ra ihop stativet, rotationslasern
och lasermottagaren.

Koppla in stativet.

Koppla till rotationslasern.

(%

Laddningsnivan i rotationsla-
serns batteri ar for 1ag.

Laddningsnivan i rotationslaserns
batteri &r for 1&g.

Ladda batteriet.

Laddningsnivan i lasermotta-
garens batteri &r for 1ag.

Laddningsnivan i lasermottagarens
batteri &r for 1ag.

Ladda batteriet.

Mo

Laddningsnivan i stativets
batteri &r for 1ag.

Laddningsnivén i stativets batteri
ar for 1ag.

Ladda batteriet.

zzZ

Q]

Vilolage aktiverat.

Instrumentet &r i vilolage.

Aktivera/avaktivera vilolaget.

10 RoHS (direktiv for begransning av anvéandningen av farliga &mnen)

Under féljande lank hittar du tabellen med farliga @mnen: gr.hilti.com/r7677226.
En lank till RoHS-tabellen finns i slutet av den har dokumentationen som QR-kod.
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11 Avfallshantering

| Al VARNING

Risk for personskada pa grund av felaktig avfallshantering! Halsorisk p& grund av lackande gaser eller
syror.

» Skicka aldrig ivag skadade batterier!

» Téck anslutningarna med ett icke ledande material for att férhindra kortslutningar.

» Kassera batterier sa att de inte kan hamna i handerna pa barn.

» Kassera batteriet hos din Hilti Store eller vand dig till nérmaste atervinningscentral.

&5 Hilti-produkter &r till stor del tillverkade av atervinningsbara material. En forutsattning for atervinning &r
att materialen separeras pa réatt satt. | manga lander tar Hilti tillbaka din gamla enhet for atervinning. Fraga
Hilti kundservice eller din séljare.

E: » Kasta inte elverktyg, elektronisk apparatur och batterier i hushallssoporna.

12 Tillverkargaranti

» Vand dig till din lokala Hilti-representant om du har fragor om garantivillkoren.

Original bruksanvisning

1 Informasjon om bruksanvisningen

1.1 Om denne bruksanvisningen

e Advarsel! Fgr du tar i bruk produktet ma du serge for & ha lest og forstatt den medfalgende
bruksanvisningen, herunder instruksjonene, sikkerhets- og varselinformasjon, illustrasjoner og
spesifikasjoner.  Gjer deg seerlig kient med alle instruksjoner, sikkerhets- og varselinformasjon,
illustrasjoner, spesifikasjoner samt deler og funksjoner. Ved manglende overholdelse er det fare for
elektrisk stet, brann og/eller for alvorlige personskader. Oppbevar bruksanvisningen med alle
instruksjoner, sikkerhets- og varselinformasjon for senere bruk.

» ™2 produkter er laget for profesjonell bruk og ma kun brukes, vedlikeholdes og repareres av
kyndig personale. Dette personalet méa informeres spesielt om eventuelle farer som kan oppsta. Produktet
og tilleggsutstyret kan utgjere en fare hvis det betjenes av ukvalifisert personale eller ikke brukes pa
tiltenkt mate.

* Den medfglgende bruksanvisningen er i trdd med det aktuelle tekniske nivaet pa trykketidspunktet. Du
finner alltid den mest oppdaterte versjonen pa nettet pa Hiltis produktside. Falg lenken eller QR-koden i
denne bruksanvisningen, merket med symbolet @

e Pass pa at bruksanvisningen fglger med produktet nar det overlates til andre personer.

1.2 Symbolforklaring

1.2.1  Farehenvisninger
Farehenvisninger advarer mot farer under handtering av produktet. Fglgende signalord brukes:

Al FARE

FARE !
» For en umiddelbart truende fare som kan fere til alvorlige personskader eller dad.

| A\| ADVARSEL

ADVARSEL !
» Varsler en mulig fare som kan fore til alvorlige personskader eller ded.
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/\ FORSIKTIG
FORSIKTIG !
» Varsler om en mulig farlig situasjon som kan foere til personskade eller materiell skade.

1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
Falgende symboler brukes i denne dokumentasjonen:

@ Les bruksanvisningen fer bruk

ﬂ Anvisninger om bruk og annen nyttig informasjon

zg:«‘:? Handtering av resirkulerbare materialer

E: Ikke kast elektriske apparater eller batterier i husholdningsavfallet

1.2.3 Symboler iillustrasjoner
Falgende symboler brukes i illustrasjonene:

E Disse tallene henviser til illustrasjonen foran i denne bruksanvisningen

Nummereringen angir rekkefelgen for arbeidstrinnene pa bildet og kan avvike fra arbeidstrinnene i
teksten

3

TD Posisjonsnumrene brukes i illustrasjonen Oversikt og henviser til numrene péa teksten i avsnittet
L Produktoversikt

@! Dette symbolet betyr at handtering av produktet krever stor grad av oppmerksomhet.

1.3 Produktavhengige symboler
1.3.1 Symboler pa produktet
Felgende symboler kan brukes p& produktet:

) . ) . . .
Produktet stotter tradlas dataoverfaring som er kompatibel med iOS- og Android-plattformer.

Brukt Hilti Li-lon-batteriserie. Fglg anvisningene i kapitlet Forskriftsmessig bruk.

Li-lon | Li-ion-batteri

®0 Bruk aldri batteriet som slagverktay.

4 Ikke mist ned batteriet. Ikke bruk et batteri som har veert utsatt for stet eller er skadet pa annen

N | mate.

1.4 Pa produktet
Laserinformasjon

Laserklasse 2, basert pa normen IEC60825-1/EN60825-1:2007 og tilsvarer CFR 21 § 1040
(Laser Notice 50).
Ikke se inn i stralen.

1.5 Produktinformasjon

-produkter er laget for profesjonell bruk og ma kun brukes, vedlikeholdes og repareres av kyndig
personale. Dette personalet ma informeres om eventuelle farer som kan oppsta. Produktet og tilleggsutstyret
kan utgjere en fare hvis det betjenes av ukvalifisert personale eller det benyttes feil.

Typebetegnelse og serienummer stér pa typeskiltet.
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» Skriv inn serienummeret i tabellen nedenfor. Du trenger produktspesifikasjonene ved henvendelser til
Hiltis representant eller servicesenter.
Produktspesifikasjoner

Rotasjonslaser | Lasermottaker PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generasjon 02
Serienummer

1.6 Samsvarserklzering

Vi erkleerer herved at produktet som er beskrevet her, overholder gjeldende normer og direktiver. Du finner
et bilde av samsvarserklzeringen pa slutten av denne dokumentasjonen.

Den tekniske dokumentasjonen er lagret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sikkerhet

21 Grunnleggende sikkerhetsinformasjon

Les alle sikkerhetsanvisninger og andre anvisninger. Manglende overholdelse av sikkerhetsanvisninger
og andre anvisninger kan medfgre elektrisk stat, brann og/eller alvorlige skader.

Overhold alle sikkerhetsanvisninger og instruksjoner i hele bruksperioden. Begrepet "elektroverktay"
som er brukt i sikkerhetsanvisningene, viser til nettdrevne elektroverktay (med nettkabel) og batteridrevne
elektroverktay (uten nettkabel).

2.2 Generelle sikkerhetstiltak

» Veer oppmerksom, pass pa hva du gjer, og ga fornuftig fram under arbeidet med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktgy nar du er trott eller pavirket av narkotika, alkohol eller medikamenter.
Et oyeblikks uoppmerksomhet ved bruk av elektroverktayet kan veere nok til & forarsake alvorlige
personskader.

» lkke sett verneanordninger ut av drift og ikke fjern informasjons- og varselskilt.

» Hold barn unna laserverktoy.

» Ved ukyndig apning av apparatet kan det oppsta laserstraling som overskrider klasse 2. Fa alltid
apparatet reparert av Hilti service.

» Laserstralene skal g& langt over eller under gyehgyde.

» Ta hensyn til pavirkning fra omgivelsene. lkke benytt apparatet pa steder hvor det er brann- eller
eksplosjonsfare.

» | henhold til FCC §15.21): Endringer og modifikasjoner som ikke uttrykkelig er tillatt av Hilti , kan begrense
brukerens rett til & ta apparatet i bruk.

» Hvis apparatet har falt i bakken eller blitt utsatt for andre mekaniske pakjenninger, méa
noyaktigheten til apparatet kontrolleres.

» Huvis apparatet blir flyttet fra sterk kulde til varmere omgivelser eller omvendt, ma du la apparatet
akklimatiseres for bruk.

» Ved bruk av adaptere og tilbehgr ma det kontrolleres at apparatet er festet pa en sikker mate.

» For a unnga feilmalinger ma du holde laservinduet rent.

» Selv om apparatet er konstruert for krevende bruk pa byggeplasser, ma det behandles forsiktig pa
lik linje med andre optiske og elektriske apparater (kikkerter, briller, fotoapparat).

» Selv om apparatet er beskyttet mot inntrengning av fuktighet, ma det alltid terkes av for det legges
i transportbeholderen.

» Kontroller apparatet for viktige malinger.

» Kontroller ngyaktigheten flere ganger under bruk.

» Serg for god belysning pa arbeidsplassen.

» Laseren ma ikke utsettes for regn og fuktighet.

» Unnga a bergre kontaktene.

» Stell apparatet med omhu. Kontroller om bevegelige apparatdeler fungerer feilfritt og ikke klemmes
fast, og om deler er brukket eller skadet, slik at dette innvirker pa apparatets funksjon. Reparer
skadede deler for du bruker apparatet. Mange ulykker skyldes dérlig vedlikeholdte apparater.
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2.3 Riktig oppstilt og organisert arbeidsplass

» Maleposisjonen ma sikres. Sgrg for at du ikke retter stralen mot andre personer eller mot deg selv
under oppstillingen av laseren.

» Unnga a innta unormale kroppsposisjoner ved arbeid i stiger. Serg for at du star stett og behold
alltid balansen.

» Malinger i neerheten av reflekterende objekter eller overflater, gjennom glassruter eller lignende materiale
kan fore til feilaktige resultater.

» Seorg for at apparatet blir satt pa et plant, stabilt underlag (vibrasjonsfritt).

» Apparatet ma bare brukes innenfor de definerte bruksgrensene.

» Bruk apparat, tilbehor, verktoy osv. i samsvar med disse instruksene og slik det er spesifisert
for denne spesielle apparattypen. Ta hensyn til arbeidsforholdene og arbeidet som skal utfgres.
Brukes apparater pa andre omrader enn tiltenkte bruksomrader, kan dette fere til farlige situasjoner.

» Arbeid med malestenger i nzerheten av hayspentledninger er ikke tillatt.

2.4 Elektromagnetisk kompatibilitet

Selv om apparatet oppfyller de strenge kravene i de relevante direktivene, kan Hilti ikke utelukke fglgende:
* Apparatet kan bli pavirket av kraftig straling, noe som kan fere til feilfunksjon.

Kontroller maleresultatene under slike forhold og hvis du av andre grunner er usikker pa resultatene.
* Apparatet kan pavirke andre apparater (f.eks. navigasjonsanordninger pa fly.

2.5 Laserklassifisering for apparater i laserklasse 2

Apparatet tilhgrer laserklasse 2 iht. IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Disse apparatene kan brukes uten
ytterligere beskyttelsestiltak.

/\ FORSIKTIG
Fare for personskader! Ikke rett laserstralen mot personer.

» Se aldri direkte pa lyskilden til laseren. Ved direkte gyekontakt lukker du gynene og flytter hodet ut av
strélingsomradet.

2.6 Riktig bruk av batteridrevne apparater

» Hold batteriene unna hgye temperaturer, direkte solskinn og apen ild. Ellers kan det veere fare for
eksplosjon.

» Batteriene ma ikke tas fra hverandre, klemmes, varmes opp over 80 °C (176 °F) eller brennes. Gjor
du dette, er det fare for brann, eksplosjoner og etseskader.

» |kke utsett batteriet for kraftige, mekaniske stot, og ikke kast batteriet.

» Sorg for at batteriet holdes utenfor barns rekkevidde.

» Unnga inntrengning av fuktighet. Hvis fuktighet trenger inn, kan dette fere til kortslutning og
forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan vaeske lekke fra batteriet. Unnga kontakt med denne vaesken. Ved tilfeldig
kontakt ma det skylles med vann. Hvis det kommer vaeske i gynene, ma du i tillegg oppsoke lege.
Vaeske som lekker ut, kan fgre til hudirritasjoner eller forbrenninger.

» Bruk bare batterier som er godkjent for det aktuelle apparatet. Ved bruk av andre batterier eller ved
bruk av batteriene til andre formal, er det fare for brann eller eksplosjon.

» Batteriet bar lagres sa kjglig og tert som mulig. Batteriene méa aldri lagres i solen, pa en radiator eller bak
glassruter.

» Unnga a oppbevare ubrukte batterier eller laderen i naerheten av binders, mynter, ngkler, nagler,
skruer eller andre sma metallgjenstander som kan forarsake en kortslutning av batteriet eller
ladekontakten. Kortslutning av kontaktene pa batterier eller ladere kan fare til forbrenninger og brann.

» Skadde batterier (for eksempel batterier med sprekker, gdelagte deler eller kontakter som er
boyde, skjovet tilbake eller trukket ut) skal ikke lades opp eller brukes videre.

» Bruk kun ladere som er anbefalt av produsenten nar du skal lade batteriene. Det oppstar brannfare
nér det brukes andre batterier i en lader enn dem laderen er egnet for.

» Ta hensyn til spesielle retningslinjer for transport, lagring og bruk av Li-lon-batterier.

» Nar apparatet skal sendes, ma batteriene isoleres eller fjernes fra apparatet. Lekkasjer fra batteriene
kan skade apparatet.
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» Hvis batteriet blir varmt nar det ikke er i bruk, kan batteriet eller systemet med apparat og batteri
vaere defekte. Plasser apparatet pa et ikke-brennbart sted med tilstrekkelig avstand til brennbare
materialer, der det kan observeres og avkjoles.

3 Beskrivelse

3.1 Produktoversikt

3.1.1 Rotasjonslaser PR 30-HVSG A12 ]

Laserstrale (rotasjonsplan)
Rotorhode

Sikteinnretning

Handtak

Laseknapp for batteri
Li-lon-batteri
Ladenivaindikator for batteriet
Kontrollpanel

Grunnplate med 5/8"-gjenger

CIOISICICICIOICIC)

®

3.1.2 Kontrollpanel PR 30-HVSG A12E

@  Knapp og LED for skraplanmodus Av/pa-knapp

@  Knapp og LED for statvarslingsfunksjon LED for overvakingsmodus (gjelder bare
®  Knapp for rotasjonshastighet ved vertikal automatisk nivellering)

@

@  LED for status pa/av og autonivellering @  LED for batteriladeniva
3.1.3 Kontrollpanel for lasermottaker PRA 30G E
@  Menyknapp (®  Helling pluss mot hayre. Med PRA 90 oppe.
@  Helling minus mot venstre. Med PRA 90 Navigasjon i menyen.
nede. Navigasjon i menyen. ®  Av/pa-knapp
®  Automatisk nivellering / overvakingsmodus @ Display
/ markeringsfunksjon Markeringsspor
@  OK-knapp ®  Deteksjonsvindu
3.1.4 Display for lasermottaker PRA 30G [l
(@  Avstand fra laserstralen til markerings- ®  Batterinivaindikator
sporet o ®  Noyaktighetsindikator
@  Lydstyrkevisning (®  Visning av mottakerens posisjon i forhold til
®  Indikator for utkobling av strleomréader hayden for laserplanet

ARMT, ==
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3.2 Forskriftsmessig bruk

Det beskrevne produktet er en rotasjonslaser med en roterende, synlig laserstréle som kan betjenes av én
person. Apparatet er beregnet for méaling, overfering og kontroll av horisontale hgydenivaer, vertikale plan
og skraplan samt rette vinkler.

» Bruk bare HiltiB12/2.6 eller B 12-30 Li-lon-batteriet til dette produktet.

» Bruk bare Hilti C 4/12-50-laderen til dette produktet.

3.3 Autonivellering

Den automatiske nivelleringen skjer nar apparatet er slatt pd. LED-ene viser gjeldende driftsstatus. Den
automatiske nivelleringen er aktiv og kan deaktiveres via knappen «&. Oppstilling kan gjeres rett pa gulvet,
pa et stativ eller med egnede holdere.

3.4 Automatisk nivellering

Den automatiske nivelleringen gjer det mulig for en person & nivellere laserplanet i lasermottakeren.
Rotasjonslaseren registrerer den aktuelle nivelleringen:

* Horisontalt sammen med det automatiske stativet PRA 90 og lasermottakeren PRA 30G.

¢ Helling i forhold til X-asken kombinert med lasermottakeren PRA 30G.

¢ Vertikalt sammen med lasermottakeren PRA 30G.

3.5 Skraplan

Nivelleringen kan skje manuelt eller automatisk. For starre fall kan nivelleringsadapteren PRA 79 benyttes.

3.6 Overvakingsfunksjon

Sammen med lasermottakeren PRA 30G overvaker rotasjonslaseren nivelleringen av laserplanet. Ved avvik
fra nivelleringen korrigerer systemet retningen til laserplanet for & holde det p& nullpunktet til mottakeren.
Rotasjonslaseren korrigerer alle feil som har oppstatt gjennom temperatursvingninger, vind eller annen
pavirkning. Hvis den optiske forbindelsen mellom laserstralen og lasermottakeren brytes i mer enn to
minutter, varsler systemet en feil. Overvakingsfunksjonen kan utelukkende aktiveres via AUTO-menyen ved
vertikal maling.

3.7 Automatisk utkobling

Det skjer en automatisk utkobling nar ingen nivellering oppnés fordi rotasjonslaseren:
* heller for sterkt i forhold til horisontalt (unntatt i skraplanmodus)

* er blokkert mekanisk

e er brakt ut av loddrett p& grunn av vibrasjoner eller stet

* har oppdaget en feil

Etter utkoblingen slas rotasjonen av, og alle LED-ene blinker.

3.8 Stoetvarsling

Hvis rotasjonslaseren bringes ut av niva under bruk, kobler apparatet over til varslingsmodus ved hjelp av
den innebygde statvarslingsfunksjonen. Stetvarslingsfunksjonen aktiveres ferst to minutter etter oppnadd
nivellering. Hvis det trykkes p& en knapp pa kontrollpanelet i lgpet av disse to minuttene, gar det to nye
minutter for stetvarslingsfunksjonen aktiveres. Nar rotasjonslaseren er i varslingsmodus:

* Dblinker alle LED-ene

* stopper det roterende hodet

* slukner laserstralen

Falsomheten til stetvarslingsfunksjonen kan stilles inn via lasermottakeren PRA 30G.

Stetvarslingsfunksjonen kan deaktiveres med knappen T nar underlaget ikke er fritt for vibrasjoner eller nar
det arbeides i skraplanmodus.

» Deaktiver statvarslingsfunksjonen. — Side 201
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3.9 Hvilemodus

Ved arbeidspauser eller andre aktiviteter kan rotasjonslaserens hvilemodus brukes. | denne tilstanden
beholdes alle innstillinger for laserplanet eller skraplanet. Hvilemodus sparer strem og forlenger batteriets
driftstid.

Hvilemodus aktiveres/deaktiveres med lasermottakeren PRA 30G.

ﬂ Hvilemodus kan maksimalt vaere aktiv i 4 timer. N&r denne tiden er ute, slar systemet seg av.

3.10  Utkobling av straleomradene

Enkelte omrader av laserstrélen kan deaktiveres for a:

e beskytte deg selv og kolleger mot laserstralen
e ikke pavirke andre malinger i naerheten

3.11 Lasermottaker/fjernkontroll

Hilti lasermottaker viser digitalt avstanden mellom den innfallende laserstrélen (laserplanet) i deteksjonsfeltet
og markeringssporet pa lasermottakeren. Laserstralen kan ogsd mottas over lengre avstander. PRA 30G
kan brukes som lasermottaker og fiernkontroll for rotasjonslaseren.

3.12  Synkronisering av tilbehar og apparat

Synkronisering av tilbehgr og apparat

Synkronisering er tilordning av tilbehgr og apparater til hverandre via radioforbindelse.

Rotasjonslaseren og lasermottakeren er synkronisert ved levering. P& den maten sikres feilfritt arbeid i
nzerheten av andre radiostyrte apparater.

Andre lasermottakere eller automatiske stativer PRA 90 kan ikke brukes uten synkronisering.

» Synkronisering av rotasjonslaser og lasermottaker. — Side 202

» Synkronisering av stativ og lasermottaker. — Side 202

3.13 LED-indikatorer

Rotasjonslaseren er utstyrt med LED-indikatorer.

Tilstand Betydning

Alle LED-ene blinker Apparatet ble utsatt for stet, har tapt nivelleringen
eller har en annen feil.

LED for autonivellering blinker grent Apparatet er i nivelleringsfasen.

LED for autonivellering lyser grent Apparatet er nivellert / klart til drift.

LED-en for stetvarsling lyser oransje Stetvarslingen er deaktivert.

LED for skraplanindikator lyser oransje Skraplanmodus er aktivert.

LED for overvaking blinker oransje Apparatet nivellerer laserplanet i referansepunktet
(PRA 30G).

LED-overvakingen lyser oransje Apparatet er i overvakingsmodus. Nivellering i
referansepunktet (PRA 30G) riktig.

3.14 Ladenivaindikator for Li-lon-batteriet

Li-lon-batteriet har en ladenivaindikator.

Tilstand Betydning

4 LED-er lyser. Ladeniva: 75 % til 100 %
3 LED-er lyser. Ladeniva: 50 % til 75 %
2 LED-er lyser. Ladeniva: 25 % til 50 %
1 LED lyser. Ladeniva: 10 % til 25 %
1 LED blinker. Ladeniva: < 10 %
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Under arbeid vises ladenivaet for batteriet p& apparatets kontrollpanel.

I hviletilstand kan ladenivéet vises ved & trykke pa laseknappen.

Under ladingen angis ladenivaet pa indikatoren pa batteriet (se bruksanvisningen for laderen).

3.15 Dette folger med:

rotasjonslaser PR 30-HVSG A12, lasermottaker/fiernkontroll PRA 30G, 2 batterier (AA-batterier), maleplate

PRA 54, bruksanvisning.

| tillegg finner du godkjente systemprodukter til produktet hos naermeste Hilti Store eller under:

www.hilti.group

4 Tekniske data

4.1 Tekniske data for rotasjonslaser

PR 30-HVSG A12

Nettspenning 10,8V
Nominell strom 120 mA

Maks. relativ luftfuktighet 90 %

Maks. bruksheyde over referansehgyde 2000 m
Rekkevidde mottak (diameter) med PRA 30G 2m ... 300m
Rekkevidde kommunikasjon (PRA 30G) 200 m
Ngyaktighet pa 10 m (ved standard omgivelsesbetingelser iht. +1,0 mm
MIL-STD-810G)

Laserklasse 2, synlige
Selvnivelleringsomrade +5°
Driftstemperatur -10°C ... 50 °C
Lagringstemperatur -25°C ... 60°C
Vekt (med batteri B12/2.6 eller B 12-30) 2,5 kg
Falltesthgyde (ved standard omgivelsesbetingelser iht. 1,56m
MIL-STD-810G)

Kapslingsgrad iht. IEC 60529 (unntatt batteri og batterirom) 1P66

Loddlinje

Permanent stréle, rett vinkel i
forhold til rotasjonsplanet

Maksimal utstralt sendeeffekt

7,3 dBm

Frekvens

2400 MHz ... 2 483,5 MHz

4.2 Tekniske data for lasermottaker

Nettspenning 3V

Nominell strom 150 mA

Maks. relativ luftfuktighet 90 %

Maks. bruksheyde over referansehgyde 2000 m

Omrade for avstandsvisning +52 mm

Visningsomrade for laserplanet +0,5 mm

Lengde pa deteksjonsfeltet <120 mm

Sentervisning fra overkant av kabinettet 75 mm

Deteksjonsfri ventetid for automatisk utkobling 15 min

Rekkevidde fiernkontroll (diameter) til PR 30-HVSG A12 2m .. 150m

Falltesthgyde i mottakerholder PRA 83 (ved standard omgivelses- | 2 m

betingelser iht. MIL-STD-810G)

Driftstemperatur -20°C ... 50°C

Lagringstemperatur -25°C ... 60°C
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Vekt (inkl. batterier) 0,25 kg

Beskyttelsesklasse i henhold til IEC 60529, unntatt batterirom IP66

Maksimal utstralt sendeeffekt -0,2 dBm

Frekvens 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz
5 Betjening av rotasjonslaser

5.1 Klargjoering til arbeidet

Folg sikkerhetshenvisningene og advarslene i denne dokumentasjonen og pa produktet.

5.2 Riktig behandling av rotasjonslaseren og batteriet §

Batteriet av typen B12 har ingen beskyttelsesklasse. Batteriet ma ikke utsettes for regn og fuktighet.

I henhold til Hilti-retningslinjene skal batteriet settes i batterirommet og bare brukes sammen med det
tilhgrende produktet.

1. Bilde 1: Arbeid i horisontal modus.
2. Bilde 2: | skraplanmodus skal rotasjonslaseren lgftes opp pa kontrollpanelsiden.
3. Bilde 3: Legges ned eller transporteres i skra stilling. Arbeid i vertikal stilling.
» Hold rotasjonslaseren slik at batterirommet eller batteriet IKKE vender opp og fuktighet kan trenge
inn.

53  Sette i/ta ut batteri §

/\ FORSIKTIG
Elektrisk fare. Tilsmussede kontakter kan fare til kortslutning.
» Kontroller at det ikke er fremmedlegemer pa kontaktene pa batteriet og apparatet fer du setter i batteriet.

/\ FORSIKTIG
Fare for personskader. Nar batteriet ikke er satt riktig i, kan det falle ut.

» Kontroller at batteriet sitter godt fast i maskinen, slik at det ikke faller ut og setter deg eller andre personer
i fare.

1. Skyv batteriet inn til det gar i las.

» Rotasjonslaseren er klar til & slas pa.
2. Trykk og hold inne laseknappen.
3. Trekk ut batteriet.

5.4 Sla pa rotasjonslaseren og arbeide horisontalt

Kontroller rotasjonslaserens nayaktighet for viktige malinger, seerlig etter at den har falt i bakken, har
veert utsatt for uvanlig mekanisk pavirkning eller har veert lagret over lengre tid.

1. Monter rotasjonslaseren pa en egnet holder.
2. Trykk pa knappen @).
» LED-en for autonivellering blinker grant.
» Straks nivellering er utfert, kobles laserstralen inn, roterer og LED-en for autonivellering lyser konstant.

Som holder kan det brukes en veggholder eller et stativ. Hellingsvinkelen pa oppsettingsflaten skal
veere maksimalt + 5°.
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5.5 Manuell horisontal nivellering med stativet PRA 90

Rotasjonslaseren er montert pa det automatiske stativet PRA 90.

Lasermottakeren PRA 30G, rotasjonslaseren og det automatiske stativet er PRA 90 synkronisert.
Lasermottakeren PRA 30G og kontrollpanelet til det automatiske stativet PRA 90 peker mot hverandre
og har direkte siktkontakt.

1. Parotasjonslaseren, lasermottakeren PRA 30G og det automatiske stativet PRA 90 trykker du pa knappen

» Apparatene er klare til bruk.

2. For &justere laserplanet oppover trykker du pa knappen % pa lasermottakeren PRA 30G eller pilknappen
"opp" péa det automatiske stativet PRA 90.

3. For &justere laserplanet nedover trykker du pa knappen = pa lasermottakeren PRA 30G eller pilknappen
"ned" pa det automatiske stativet PRA 90.

5.6 Automatisk horisontal nivellering med stativet PRA 90 o)

Rotasjonslaseren er montert pa det automatiske stativet PRA 90.

Lasermottakeren PRA 30G, rotasjonslaseren og det automatiske stativet er PRA 90 synkronisert.
Lasermottakeren PRA 30G og kontrollpanelet til det automatiske stativet PRA 90 peker mot hverandre
og har direkte siktkontakt.

1. Parotasjonslaseren, lasermottakeren PRA 30G og det automatiske stativet PRA 90 trykker du pa knappen

» Apparatene er klare til bruk.
2. Hold markeringssporet pa lasermottakeren PRA 30G i siktehgyden som skal stilles inn. Lasermottakeren
PRA 30G ma holdes i ro eller festes.
3. Start den automatiske nivelleringen ved & dobbeltklikke pa lasermottakeren PRA 30G med knappen e,
eller velg funksjonen via AUTO-menyen.
» Det automatiske stativet PRA 90 kjgrer opp og ned til det har n&dd posisjonen. Samtidig heres et
repeterende lydsignal fra lasermottakeren.
» Nar posisjonen er nadd, nivellerer rotasjonslaseren. Vellykket fullfgring signaliseres med en lang tone
som varer 5 sekunder. Symbolet vises en kort stund.
» Hvis den automatiske nivelleringen ikke kan gjennomferes med vellykket resultat, heres korte
lydsignaler og symbolet vises en kort stund.
4. Kontroller hgydeinnstillingen i displayet.
Fjern lasermottakeren PRA 30G.
6. For tidlig avslutning av den automatiske nivelleringen med et dobbeltklikk pa knappen ~= pa laser-
mottakeren PRA 30G.

o

5.7 Vertikal manuell nivellering f[{

Rotasjonslaseren er godt festet vertikalt (stativ, veggholder, fasade- eller salingsbordadapter, eller
hviler p& de bakre handtakene). Et referansepunkt (A) er plassert under laserhodet (f.eks. en spiker i
salingsbordet eller et fargepunkt pa bakken).

Lasermottakeren PRA 30G og rotasjonslaseren er synkronisert.

Lasermottakeren PRA 30G og mottakssiden péa rotasjonslaseren peker mot hverandre og har direkte
siktkontakt. Den beste mottakssiden pé rotasjonslaseren er den siden der batteriet settes inn.

1. Trykk pa knappen (@) pa rotasjonslaseren.
» Rotasjonslaseren nivelleres og projiserer deretter en stdende laserstrale nedover.

2. Niveller rotasjonslaseren slik at den projiserte laserstralen er nivellert neyaktig i referansepunktet (A).
Referansepunktet er ikke noe loddpunk!

3. For & justere laserplanet mot heyre eller venstre trykker du pa knappen 3= eller = pa lasermottakeren
PRA 30G.

» Rotasjonslaseren starter med rotasjonen etter trykk pa en av de to pilknappene.
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5.8  Vertikal automatisk nivellering il

Rotasjonslaseren er godt festet vertikalt (stativ, veggholder, fasade- eller salingsbordadapter, eller
hviler pa de bakre handtakene). Et referansepunkt (A) er plassert under laserhodet (f.eks. en spiker i
salingsbordet eller et fargepunkt pa bakken).

Lasermottakeren PRA 30G og rotasjonslaseren er synkronisert.

Lasermottakeren PRA 30G og mottakssiden pa rotasjonslaseren peker mot hverandre og har direkte
siktkontakt. Den beste mottakssiden pa rotasjonslaseren er den siden der batteriet settes inn.

5.9

. Trykk pa knappen (@) pa rotasjonslaseren.

» Rotasjonslaseren nivelleres og projiserer deretter en stdende laserstrale nedover.

Niveller rotasjonslaseren slik at den projiserte laserstrélen er nivellert nayaktig i referansepunktet (A).
Referansepunktet er ikke noe loddpunkt!

Hold markeringssporet pa lasermottakeren PRA 30G i sikteplanet (B) som skal stilles inn. Lasermottakeren
PRA 30G ma holdes i ro eller festes.

. Start den automatiske nivelleringen ved a dobbeltklikke pa lasermottakeren PRA 30G med knappen e,

eller velg funksjonen via AUTO-menyen.

» Laserhodet svinger til hayre og venstre til posisjonen er nddd. Samtidig hares et repeterende lydsignal
fra lasermottakeren.

» Nar posisjonen er nddd, nivellerer rotasjonslaseren. Symbolet vises en kort stund.

» Hvis den automatiske nivelleringen ikke kan gjennomfares med vellykket resultat, hegres korte
lydsignaler og symbolet vises en kort stund.

Dobbeltklikk pa lasermottakeren PRA 30G med knappen .

» Under den automatiske nivelleringen: For tidlig avslutning av den automatiske nivelleringen.

Vertikal automatisk nivellering med overvakingsfunksjon

Rotasjonslaseren er godt festet vertikalt (stativ, veggholder, fasade- eller salingsbordadapter, eller
hviler pa de bakre handtakene). Et referansepunkt (A) er plassert under laserhodet (f.eks. en spiker i
salingsbordet eller et fargepunkt pa bakken).

Lasermottakeren PRA 30G og rotasjonslaseren er synkronisert.

Lasermottakeren PRA 30G og mottakssiden pa rotasjonslaseren peker mot hverandre og har direkte
siktkontakt. Den beste mottakssiden pa rotasjonslaseren er den siden der batteriet settes inn.

. Trykk pé knappen (@) p4 rotasjonslaseren.

» Rotasjonslaseren nivelleres og projiserer deretter en stdende laserstrale nedover.

Niveller rotasjonslaseren slik at den projiserte laserstralen er nivellert ngyaktig i referansepunktet (A).

Referansepunktet er ikke noe loddpunkt!

. Hold markeringssporet pa lasermottakeren PRA 30G i sikteplanet (B) som skal stilles inn. Lasermottakeren

PRA 30G mé holdes i ro eller festes.

P& PRA 30G trykker du pa knappen ~m for & hente AUTO-menyen. Start den automatiske nivelleringen

med overvakingsfunksjon @?.

» Laserhodet svinger til hayre og venstre til posisjonen er nadd. Samtidig hares et repeterende lydsignal
fra lasermottakeren.

» Nar posisjonen er nadd, nivellerer rotasjonslaseren. Symbolet vises en kort tid og
lydsignalet oppherer.

» Rotasjonslaseren skifter til overvakingsfunksjon. Sma avvik pa grunn av ytre pavirkning utjevnes
automatisk, og laserstralen holdes pa hgyde med markeringssporet pa lasermottakeren.

» Hvis den automatiske nivelleringen ikke kan gjennomfares med vellykket resultat, heres korte
lydsignaler og symbolet vises en kort stund.

Lasermottakeren PRA 30G ma ikke fjernes fra sikteplanet sa lenge overvakingsmodusen er aktiv.

Dobbeltklikk pa lasermottakeren PRA 30G med knappen .

» Under den automatiske nivelleringen: For tidlig avslutning av den automatiske nivelleringen.

» Ved aktiv overvakingsfunksjon: Avslutt overvakingsfunksjonen.
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5.10 Stille inn hellingen manuelt [

Rotasjonslaseren er avhengig av brukstilfelle montert eller trygt oppstilt.

Lasermottakeren PRA 30G og rotasjonslaseren er synkronisert.

Lasermottakeren PRA 30G og mottakssiden pé rotasjonslaseren peker mot hverandre og har direkte
siktkontakt. Den beste mottakssiden pé rotasjonslaseren er den siden der batteriet settes inn.

1. Plasser rotasjonslaseren enten pa gvre eller nede kant av skraplanet.
2. Niveller rotasjonslaseren parallelt med skraplanet via sikteinnretningen pa hodet.
3. Pa rotasjonslaseren og lasermottakeren PRA 30G trykker du pa knappen @)
» Straks nivellering er utfert, kobles laserstralen inn, roterer og LED-en for autonivellering lyser konstant.
4. Trykk pa knappen & pa rotasjonslaseren.
» Parotasjonslaseren lyser LED-en for skraplanmodus konstant.
» Palasermottakeren PRA 30G vises symbolet for skraplanmodus.
5. Vipp laserplanet med knappene - eller %+ pa lasermottakeren.

Ved manuell skraplaninnstilling nivellerer rotasjonslaseren laserplanet én gang og laser det deretter
én gang. Merk at rotasjonslaseren ikke kompenserer for et eventuelt avik i det skréstilte laserplanet,
et avvik som skyldes endring i omgivelsesforholdene og/eller en forskyvning av festet. Vibrasjoner,
temperaturendringer eller annen pavirkning som kan forekomme i lepet av dagen, kan virke inn pa
posisjonen til laserplanet.

5.11 Stille inn helling med skraplanadapteren PRA 79

Skraplanadapteren PRA 79 kan avhengig av brukstilfelle monteres pa et stativ eller en veggholder.
Hellingsvinkelen for skraplanadapteren PRA 79 er stilt inn pa 0°.

1. Monter rotasjonslaseren pa skraplanadapteren PRA 79. Fglg bruksanvisningen for skraplanadapteren
PRA 79. Kontrollpanelet pa rotasjonslaseren peker mot deg.
2. Plasser rotasjonslaseren enten pa gvre eller nede kant av skréplanet.
3. Trykk pa knappen @ pa rotasjonslaseren.
» Straks nivellering er utfert, kobles laserstralen inn, roterer og LED-en for autonivellering lyser konstant.
4. Trykk pa knappen & pa rotasjonslaseren.
» Pé rotasjonslaseren lyser LED-en for skraplanmodus konstant.
5. Still inn ensket hellingsvinkel pa skraplanadapteren PRA 79.

Ved manuell skréplaninnstilling nivellerer rotasjonslaseren laserplanet én gang og laser det deretter
én gang. Merk at rotasjonslaseren ikke kompenserer for et eventuelt avik i det skrastilte laserplanet,
et avvik som skyldes endring i omgivelsesforholdene og/eller en forskyvning av festet. Vibrasjoner,
temperaturendringer eller annen pavirkning som kan forekomme i Igpet av dagen, kan virke inn pa
posisjonen til laserplanet.

5.12 Stille inn helling automatisk [E

Rotasjonslaseren er avhengig av brukstilfelle montert eller trygt oppstilt.

Lasermottakeren PRA 30G og rotasjonslaseren er synkronisert.

Lasermottakeren PRA 30G og mottakssiden pé rotasjonslaseren peker mot hverandre og har direkte
siktkontakt. Den beste mottakssiden pé rotasjonslaseren er den siden der batteriet settes inn.

1. Plasser rotasjonslaseren enten pa gvre eller nede kant av skraplanet.
2. Parotasjonslaseren og lasermottakeren PRA 30G trykker du pé knappen @).
» Straks nivellering er utfert, kobles laserstralen inn, roterer og LED-en for autonivellering lyser konstant.
3. Trykk pa knappen & pa rotasjonslaseren.
» Parotasjonslaseren lyser LED-en for skraplanmodus konstant.
» Pa lasermottakeren PRA 30G vises symbolet for skrdplanmodus.
4. Plasser markeringssporet til lasermottakeren PRA 30G pa den andre kanten av skréplanet.
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Start den automatiske nivelleringen ved & dobbeltklikke pa lasermottakeren PRA 30G med knappen e,

eller velg funksjonen via AUTO-menyen.

» Rotasjonslaseren vipper automatisk laserplanet pa X-aksen til markeringssporet pa lasermottakeren
PRA 30G er nddd. Samtidig heres et repeterende lydsignal fra lasermottakeren.

» Nar posisjonen er nadd, nivellerer rotasjonslaseren pa Y-aksen. Vellykket fullfering signaliseres med
en lang tone som varer 5 sekunder. Symbolet vises en kort stund.

» Hvis den automatiske nivelleringen ikke kan gjennomfares med vellykket resultat, hegres korte
lydsignaler og symbolet vises en kort stund.

For tidlig avslutning av den automatiske hellingen med et dobbeltklikk pa lasermottakeren PRA 30G, med

knappen ae,

Hvis rotasjonslaseren starter det automatiske sgket i feil retning, trykker du p& knappen ~m for &
endre sgkeretningen.

5.13 Manuell skannelinjefunksjon

oo A~

. Trykk pa knappen @ pa rotasjonslaseren.

Plasser laserplanet i gnsket posisjon/hgyde. Skannelinjefunksjonen kan brukes bade horisontalt, vertikalt
og i skraplanmodus.

P& PRA 30G trykker du pa knappen 2 for & hente menyen.
Velg menypunktet skannelinjefunksjon ¥ .
Via undermenyen for innstilling av linjebredde kan du stille inn bredden pa skannelinjen i fire trinn.

Via symbolene § og ¥ kan du flytte skannelinjen mot venstre og heyre. Da ma lasermottakeren ikke
veere i laserstrélen.

5.14 Automatisk skannelinjefunksjon

1.
2.

3.

>

Trykk pa knappen @) pa rotasjonslaseren.

Plasser laserplanet i gnsket posisjon/hgyde. Skannelinjefunksjonen kan brukes bade horisontalt, vertikalt
og i skraplanmodus.

P& PRA 30G trykker du pa knappen ~r for & hente AUTO-menyen.
Start den automatiske skannelinjefunksjonen & .

Sett lasermottakeren i @nsket posisjon. Rotasjonslaseren konsentrerer stralen automatisk rundt en
forkortet linje i lasermottakeromradet.

Bredden pé skannelinjen kan stilles inn i menyen PRA 30G. Jo smalere skannelinjen som velges,
jo sterkere vises den.

Via menypunktet skannelinjefunksjon kan du flytte linjen mot venstre og hayre med symbolene 7 og 7.

Da ma lasermottakeren ikke lenger veere i laserstrélen.

5.15 Deaktivere stotvarslingsfunksjonen

-

6

. Trykk pa knappen @ pa rotasjonslaseren.

Trykk pa knappen @.
» Konstant lys i LED-en for deaktivering av stetvarslingsfunksjonen indikerer at funksjonen er deaktivert.

ﬂ For & ga tilbake til standardmodus slar du av rotasjonslaseren og starter den pa nytt.

Betjening av lasermottaker

6.1

Sette batterier i lasermottakeren [l

Sett batteriene inn i lasermottakeren.

ﬂ Bruk bare batterier som er produsert i samsvar med internasjonale normer.
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6.2 Synkronisering av rotasjonslaser og lasermottaker PRA 30G

1. Plasser de to apparatene med en avstand p& ca. 0,5 m. Trykk samtidig pa knappen @ pa begge
apparatene i minst 3 sekunder.
» Vellykket synkronisering bekreftes ved at alle LED-ene pé& rotasjonslaseren blinker og det heres et

lydsignal fra lasermottakeren PRA 30G. P4 lasermottakeren vises kort symbolene og &,

» Apparatene er synkronisert.
» Rotasjonslaser og lasermottaker slar seg av.

2. Sla pa apparatene igjen.

6.3 Synkronisering av stativet PRA 90 og lasermottakeren PRA 30G
1. Plasser de to apparatene med en avstand pa ca. 0,5 m. Trykk samtidig pa knappen @ pa begge
apparatene i minst 3 sekunder.
» Vellykket synkronisering bekreftes ved at alle LED-ene pa det automatiske stativet PRA 90 blinker,
og det heres et lydsignal fra lasermottakeren PRA 30G. Pa lasermottakeren vises kort symbolene
og A
» Apparatene er synkronisert.
» Automatisk stativ og lasermottaker slar seg av.
2. Sla& pa apparatene igjen.
» P4 lasermottakeren vises rotasjonslaseren og det automatiske stativet.

6.4 Motta laserstralen med lasermottakeren

1. Trykk pa knappen @) pa lasermottakeren.

2. Hold lasermottakeren med deteksjonsvinduet rett i planet til laserstralen.

3. Hold lasermottakeren rolig under nivelleringen, og serg for fri sikt mellom lasermottaker og rotasjonslaser.
» Registreringen av laserstralen vises optisk og akustisk.
» Lasermottakeren viser avstanden til rotasjonslaseren.
» Lasermottakeren kan brukes for avstander (radier) inntil 300 m.

6.5 Beskrivelse av menyalternativene

*  Trykk pa knappen & for & hente menyen.

* Bruk knappene & og = for & navigere i menyen.

* Det valgte symbolet vises pa svart bakgrunn. Eksempel:
* En aktiv innstilling vises med svart ramme. Eksempel: [@]

*  Trykk pa knappen ex for & bekrefte et valg.

Hovedmeny

Markeringsfunksjon

Rotasjonshastighet

Innstillinger for rotasjonslaser

Innstillinger for lasermottaker

Informasjon

Tilbake. Du kommer tilbake til et overordnet niv& uten endringer eller gar ut av menyen.

¢ [0 =

Menyen Markeringsfunksjon

V Menyen Innstilling linjebredde (Indikator viser gjeldende innstilt bredde)

&= | Flytt linjen mot venstre
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=3 | Flytt linjen mot hayre

v

Undermenyen Innstilling linjebredde
Bred

v

V Middels

v Smal
Punkt

Menyen Rotasjonshastighet

RPM

300 | 300 omdreininger per minutt
RPH

600 | 600 omdreininger per minutt
RPH

1200 | 1200 omdreininger per minutt

Menyen Innstillinger rotasjonslaser

Hvilemodus

Statvarsling

Utkobling av straleomradene

Undermenyen Stotvarsling

Trinn 1, hay fglsomhet

(0))

——

« Trinn 2, middels falsomhet
—

(E'I) Trinn 3, lav fglsomhet

A

Undermenyen Hvilemodus

ﬁ}z

Hvilemodus pa

.

Hvilemodus av

Undermenyen Utkobling av straleomradene

2,

Eksempel: Straleomradet oppe til venstre er aktivert

4

Eksempel: Straleomradet oppe til venstre er deaktivert

De andre strdleomradene aktiveres og deaktiveres pad samme mate.

Menyen Innstillinger lasermottaker

L)

Lydstyrke

b |
amm

Noyaktighet

Undermenyen Lydstyrke

o

Lyd av

2179602 Norsk
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< Lydstyrke trinn 1

Lydstyrke trinn 2
Q0 yasty

‘))) Lydstyrke trinn 3

Undermenyen Noyaktighet

2 2 1mm

amm

3 22 2 mm
m

r.s | O MM

amm

a0 10 mm
m

X225 25 mm

mm

Menyen Informasjon

Programvareversjoner

o Servicefrist
&

38 QR-kode

AUTO-meny
Trykk en gang pa knappen =~ for & hente AUTO-menyen.

Automatisk nivellering

Automatisk skannelinjefunksjon

ﬁi
ﬁgﬂ Automatisk nivellering med overvakingsfunksjon

6.6 Lasermottaker med holder PRA 83 [

Sett lasermottakeren pa skra ovenfra inn i gummibelegget pa PRA 83.

Trykk lasermottakeren inn i gummibelegget til det omslutter lasermottakeren helt.

Sett gummibelegget p& det magnetiske handtaket.

Trykk pa knappen @).

Apne dreiegrepet pa handtaket.

Fest mottakerholderen PRA 83 pa et teleskop eller en nivelleringsstang, og skru den fast ved & stramme
dreieh&ndtaket.

» Lasermottakeren er klar til maling.

ISR

6.7 Lasermottaker med holder PRA 80 [EB

Apne lasen pa PRA 80 og sett inn lasermottakeren.

Lukk Iasen pa PRA 80.

Trykk pé knappen @).

Apne dreiegrepet pa handtaket.

Fest mottakerholderen PRA 80 pa en teleskop- eller en nivelleringsstang, og skru den fast ved & stramme
dreiehandtaket.

» Lasermottakeren er klar til maling.

oMo n =
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6.8 Lasermottaker med holder PRA 81 [E

Apne l&sen pa PRA 81 og sett inn lasermottakeren.

Lukk lasen pa PRA 81.

Trykk pa knappen @).

Hold lasermottakeren med deteksjonsvinduet rett i planet til laserstralen.
Plasser lasermottakeren slik at avstandsindikatoren viser 0".

Mal den gnskede avstanden ved hjelp av malebandet.

oMb

7 Service og vedlikehold

71 Service og vedlikehold

| A ADVARSEL

Fare for personskader pa grunn av isatt batteri !
» Ta alltid ut batteriet for stell og vedlikeholdsarbeid!

Stell av apparatet

* Fjern gjenstridig smuss forsiktig.

* Rengjer huset bare med en lett fuktet klut. lkke bruk silikonholdige pleiemiddel, da dette kan angripe
plastdelene.

Stell av Li-lon-batterier

* Hold batteriet rent og fritt for olje og fett.

* Rengjer huset bare med en lett fuktet klut. lkke bruk silikonholdige pleiemiddel, da dette kan angripe
plastdelene.

* Unnga inntrenging av fuktighet.
Vedlikehold
* Kontroller alle synlige deler regelmessig mht. skade og alle betjeningselementene mht. feilfri funksjon.

¢ Ved skader og/eller funksjonsfeil ma det batteridrevne apparatet ikke brukes. Fa apparatet reparert av
Hilti service snarest mulig.

e Etter stell- og vedlikeholdsarbeid ma alle beskyttelsesinnretninger monteres, og det ma foretas funksjons-
kontroll av dem.

Rengjore laservinduet

» Blas stovet av laservinduet.

» |kke bergr laservinduet med fingrene.

For sterke rengjeringsmidler kan lage riper i glasset og dermed pavirke apparatets ngyaktighet.
Ikke bruk andre vaesker enn ren alkohol eller vann, siden dette kan angripe plastdelene.
Tark utstyret innenfor temperaturgrensene.

7.2 Hilti service

Hilti service utferer kontrollen. Ved avvik utferer de gjenoppretting og ny kontroll av apparatets samsvar

med spesifikasjonene. Apparatets samsvar med spesifikasjonen pa tidspunktet for kontrollen blir bekreftet

skriftlig i form av et servicesertifikat. Det anbefales:

* Velg egnet kontrollintervall i samsvar med bruken.

e Etter uvanlig hgy belastning pa apparatet, for viktige arbeidsoppgaver, men minst en gang i aret ma Hilti
service gjennomfare en kontroll.

Kontrollen som utferes av Hilti service, fratar ikke brukeren ansvaret for & kontrollere apparatet fer og under
bruk.

7.3 Kontrollere malengyaktighet

For & opprettholde de tekniske spesifikasjonene skal apparatet kontrolleres regelmessig (minst fer hver
starre/relevante maling).

Hvis apparatet faller ned fra stor hgyde, ma det foretas funksjonskontroll. Under falgende betingelser kan
man ga ut fra at apparatet fungerer feilfritt:

* Under fallet ble ikke fallhgyden som er angitt i de tekniske dataene, overskredet.
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* Apparatet har fungert feilfritt for fallet.
» Apparatet ble ikke mekanisk skadet i fallet (f.eks. brudd pa pentaprismet).
* Apparatet genererer en roterende laserstréle under bruk.

74 Kontrollere horisontal hoved- og tverrakse [[&

Sett opp stativet ca. 20 meter fra en vegg og niveller stativhodet horisontalt ved hjelp av et vater.
Monter apparatet pa stativet, og rett inn apparathodet mot veggen ved hjelp av siktesporet.

Bilde a: Bruk mottakeren til & bestemme et punkt (punkt 1), og marker det pa veggen.

Drei apparatet 90° rundt apparataksen med urviseren. Apparatets hayde ma ikke endres.

Bilde b: Bruk lasermottakeren til & bestemme et andre punkt (punkt 2) og marker det pa veggen.

Bilde c og d: Gjenta de to foregéende trinnene to ganger til. Bestem punkt 3 og 4 ved hjelp av mottakeren,
og marker dem pa veggen.

ook ®N

Ved ngyaktig gjennomfering skal den vertikale avstanden mellom de to avmerkede punktene 1 og
3 (hovedakse) hhv. punktene 2 og 4 (tverrakse) vaere < 2 mm (ved 20 meter). Ved sterre avvik skal
apparatet sendes til Hilti service for kalibrering.

7.5 Kontrollere vertikal akse

Plasser apparatet vertikalt pa et mest mulig flatt gulv ca. 1 til 10 meter fra en vegg.

Niveller handtak parallelt med veggen.

Sla pé apparatet og marker referansepunktet (R) pa gulvet.

Merk av punkt (A) p& nedre kant av veggen ved hjelp av mottakeren.

Bruk mottakeren og marker et punkt (B) i ca. 10 meters hgyde.

Drei apparatet 180° og rett det inn i forhold til referansepunktet (R) p& gulvet og til nedre markeringspunkt

(A) pa veggen. Du kan ogsé bruke den automatiske nivelleringen til dette.

Niveller det vertikale laserplanet automatisk. — Side 199

8. Merk av punkt (C) i ca. 10 meters hayde ved hjelp av mottakeren.

» Ved omhyggelig gjennomfering skal den horisontale avstanden mellom de to markerte punktene (B)
og (C) veere < 2 mm (ved 10 m). Ved starre avvik skal apparatet sendes til Hilti service for kalibrering.

ook N

N

8 Transport og lagring

8.1 Transport og lagring
Transport av batteridrevne verktoy og batterier

/\ FORSIKTIG
Utilsiktet start under transport !
» Transporter alltid produktene dine uten batterier!

» Ta ut batteri(er).

» Batterier ma aldri transporteres lgst. Under transport ma batteriene beskyttes mot kraftige stet og
vibrasjoner og isoleres fra ledende materialer og andre batterier, slik at de ikke kan komme i bergring
med andre batteripoler og dermed forarsake kortslutning. Felg lokale transportforskrifter for batterier.

» Batterier ma ikke sendes i posten. Kontakt et transportfirma hvis du vil sende uskadde batterier.

» Kontroller produkt og batterier med henblikk pa skader fer hver bruk samt fer og etter lengre transport.

Lagring av batteridrevne verktey og batterier

Utilsiktet skade pa grunn av defekte batterier eller lekkasje fra batterier !
» Oppbevar alltid produktene dine uten batterier!

» Oppbevar produktet og batterier kjglig og tert. Ta hensyn til temperaturgrensene som er angitt under
tekniske data.

Ikke oppbevar batterier pa laderen. Ta alltid batteriet ut av laderen etter lading.

Batterier ma aldri oppbevares i solen, pa varmekilder eller bak glass.

Oppbevar produktet og batterier utenfor barns og uvedkommendes rekkevidde.

Kontroller produkt og batterier med henblikk pa skader fer hver bruk samt fer og etter lengre tids lagring.

v v v v
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9 Feilsgking
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Ved feil som ikke star i denne tabellen eller som du selv ikke kan rette opp, mé du kontakte Hilti service.

Feil

Mulig arsak

Losning

Apparatet fungerer ikke.

Batteriet er ikke satt helt i.

>

La batteriet ga i las med et
herbart klikk.

Batteriet er utladet.

Skift batteri og lad tomt batteri.

Apparatet har en feil.

Sla apparatet av og pa igjen.
Hvis feilen vedvarer, ma du
kontakte Hilti service.

Batteriet lades ut raskere enn
vanlig.

Sveert lav omgivelsestemperatur.

Varm batteriet langsomt opp til
romtemperatur.

Batteriet festes ikke med et
harbart klikk.

Festetappene pa batteriet er
skitne.

Rengjer festetappene og sett
batteriet inn igjen.

Kraftig varmeutvikling i
apparatet eller batteriet.

Elektrisk defekt

Sla apparatet av umiddelbart,
ta ut batteriet, undersgk det,

la det avkjoles og kontakt Hilti
service.

O

Alvorlig feil. Alle LED-ene
blinker pa rotasjonslaseren.

Alvorlig feil. Meldingen vises alltid

sammen med et tilharende symbol.

Videre arbeid ikke mulig. Sla
alle apparatene av og pa igjen.

A\

Advarsel

Varselmeldingen vises alltid

sammen med et tilharende symbol.

Lasninger finner du i den
aktuelle symbolet.

(ol

Synkronisering mislyktes

Synkronisering av rotasjonslaser
og lasermottaker ikke mulig.

Folg instruksjonen om
synkronisering av apparater
naye.

Synkronisering av
rotasjonslaser og
lasermottaker. — Side 202

Mol

Synkronisering mislyktes

Synkronisering av stativ og laser-
mottaker mulig.

Folg instruksjonen om
synkronisering av apparater
naye.

Synkronisering av stativ og
lasermottaker. — Side 202

y
/@_j}

Stetvarsling

Statvarsling ble utlgst.

Serg for at rotasjonslaseren star
sttt og vibrasjonsfritt.

Endre falsomheten for stot-
varslingsfunksjonen.

Deaktiver
stetvarslingsfunksjonen.
— Side 201

O

Advarsel laserposisjon

Laseren heller for mye, nivellering
ikke mulig.

Bring laseren i en mest mulig
opprett stilling.

Sla pa rotasjonslaseren.
— Side 197

Norsk 207
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Feil

Mulig arsak

Lasning

0]

Advarsel helling

Lasermottaker utenfor det
automatiske hellingsomradet.

» Still inn hellingen av laserplanet
med skraplanadapteren PRA 79.
— Side 200

S22

Advarsel overvakingsmodus

Overvakingsfunksjon ikke mulig
eller avbrutt.

» Kontroller plasseringen
av rotasjonslaseren og
lasermottakeren, og niveller
eventuelt apparatene pa nytt.

» Fjern hindringer fra laserplanet.

» Start deretter overvakings-
funksjonen pa nytt.

» Bruk den vertikale automatiske
nivelleringen med overvakings-
funksjon. — Side 199

[OLAL

Advarsel haydejustering

Automatisk haydejustering ikke
mulig.

» Stativ ikke synkronisert. Opprett
synkronisering mellom stativ,
rotasjonslaser og lasermottaker.

» Sla pa stativet.

» Sla pa rotasjonslaseren.

(%

Lavt ladeniva for batteriet pa
rotasjonslaseren.

Lavt ladeniva for batteriet pa
rotasjonslaseren.

» Lad batteriet.

Lavt ladeniva for batteriet pa
lasermottakeren.

Lavt ladeniva for batteriet pa laser-
mottakeren.

v

Lad batteriet.

Mo

Lavt ladeniva for batteriet pa
stativet.

Lavt ladeniva for batteriet pa
stativet.

» Lad batteriet.

zzZ

Q]

Hvilemodus aktivert.

Apparatet er i hvilemodus.

» Aktiver/deaktiver hvilemodus.

10 RoHS (direktiv for begrensning av bruk av farlige stoffer)

Under fglgende lenke finner du tabellen over farlige stoffer: gr.hilti.com/r7677226.
Du finner en lenke til RoHS-tabellen helt til slutt i denne dokumentasjonen som QR-kode.
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11 Kassering

| A| ADVARSEL

Fare for personskade ved ikke-forskriftsmessig kassering! Gasser eller vaesker som lekker ut, utgjer en
helsefare.

» |kke send skadde batterier i posten eller pa annen mate!

» Dekk til kontaktene med et ikke-ledende materiale for & unnga kortslutning.

» Kasser batterier slik at de er utilgjengelige for barn.

» Lever inn batteriet i neermeste Hilti Store, eller kontakt et lokalt renovasjonsfirma.

é;’v Hilti produkter er i stor grad laget av gjenvinnbare materialer. Riktig materialsortering er en forutsetning
for gjenvinning. | mange land tar Hilti imot ditt gamle apparat for gjenvinning. Sper Hilti kundeservice eller
forhandleren.

E: » Kast aldri elektroverktay, elektronisk utstyr eller batterier i husholdningsavfallet!

12 Produsentgaranti

» Nar det gjelder spagrsméal om garantibetingelser, ber vi deg kontakte din lokale Hilti-partner.

Alkuperaiset ohjeet

1 Taman kayttéohjeen tiedot

1.1 Tasta kayttoohjeesta

* Varoitus! Ennen tuotteen kayttamista varmista, ettéd olet lukenut ja ymmartényt tuotteen mukana
toimitetun kayttdohjeen ja sen sisaltdmat ohjeet, neuvot seka turvallisuus- ja varoitushuomautukset,
kuvat ja tekniset erittelyt. Perehdy etenkin kaikkiin ohjeisiin, turvallisuus- ja varoitushuomautuksiin, kuviin,
teknisiin erittelyihin seké tuotteen osiin ja toimintoihin. Ellei m&ardyksid, ohjeita ja neuvoja noudateta,
aiheutuu sahkoiskun, tulipalon ja/tai vakavien vammojen vaara. Séilyté kayttdohje ja kaikki ohjeet seka
turvallisuus- ja varoitushuomautukset mydhempéaé kéyttotarvetta varten.

-tuotteet on tarkoitettu ammattikdyttéon, ja niitd saa kayttdd, huoltaa tai korjata vain
valtuutettu, koulutettu henkild. Kéayttajan pitdd olla hyvin perilld kdyttddn liittyvista vaaroista. Tuote ja
sen varusteet saattavat aiheuttaa vaaratilanteita, jos kokemattomat henkil6t kayttévéat tuotetta ohjeiden
vastaisesti tai muutoin asiattomasti.

Oheinen kéayttdohje vastaa tekniikan tasoa painatushetkelld. Katso uusin versio internetistd Hiltin
tuotesivustolta. Sinne péaéset tdsséd kayttdohjeessa olevasta linkistd tai QR-koodilla, joka on merkitty
symbolilla ®.

Varmista, etté tdma kayttdohje on mukana, kun luovutat tuotteen toiselle henkildlle.

1.2 Merkkien selitykset

1.2.1 Varoitushuomautukset

Varoitushuomautukset varoittavat tuotteen kayttdon liittyvista vaaroista. Seuraavia varoitustekstejéa kayte-
taan:

A| VAKAVA VAARA
VAKAVA VAARA !
» Varoittaa uhkaavasta vaaratilanteesta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai jopa

kuolema.

VAARA !
» Varoittaa mahdollisesta vaarasta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai kuolema.

ARMT, ==
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/\ VAROITUS
HUOMIO !
» Varoittaa mahdollisesta vaaratilanteesta, josta voi seurata loukkaantuminen tai aineellinen vahinko.

1.2.2 Symbolit dokumentaatiossa
Tassa dokumentaatiossa kdytetdan seuraavia symboleita:

@ Lue kéyttdohje ennen kayttamistd

ﬂ Toimintaohjeita ja muuta hyddyllista tietoa

@9 | Kierratyskelpoisten materiaalien kasittely

B: A4 hévita sahkdlaitteita ja akkuja tavallisen sekajétteen mukana

1.2.3 Symbolit kuvissa
Kuvissa kdytetdédn seuraavia symboleita:

K | Naméa numerot viittaavat vastaavaan kuvaan taméan kéyttéohjeen alussa

3 | Numerointi kertoo tydvaiheiden jarjestyksen kuvissa ja saattaa poiketa numeroinnista tekstissa

TD Kohtanumeroita kéytetdan kuvassa Yleiskuva, ja ne viittaavat kuvatekstien numerointiin kappa-
IV | leessa Tuoteyhteenveto

@ | | Tamén merkin tarkoitus on kiinnittaa erityinen huomiosi tuotteen kéyttdon ja kasittelyyn.

&

1.3 Tuotekohtaiset symbolit
1.3.1 Symbolit tuotteessa
Tuotteessa voidaan kayttda seuraavia symboleita:

\
Tuote tukee langatonta tiedonsiirtoa, joka on yhteensopiva iOS- ja Android-alustojen kanssa.

Kaytettavien Hilti-litiumioniakkujen tyyppisarja. Ota kappaleessa Tarkoituksenmukainen kaytto

annetut tiedot huomioon.

Li-lon | Litiumioniakku

®4 Al4 koskaan kayta akkua lyéntitydkaluna.

&6 Al passta akkua putoamaan. Al4 kaytd akkua, johon on kohdistunut isku tai joka on muutoin
vaurioitunut.

14 Tuotteessa

Laserinformaatio

Laserluokka 2, standardeihin IEC60825-1/EN60825-1:2007 perustuen ja vastaa CFR 21 §
1040 (Laser Notice 50) vaatimuksia.

Ala katso siteeseen.

1.5 Tuotetiedot

-tuotteet on tarkoitettu ammattikayttoon, ja niité saa kdyttéa, huoltaa tai korjata vain valtuutettu,
koulutettu henkild. Kayttédjan pitdé olla hyvin perilla kayttdon liittyvistad vaaroista. Tuote ja sen varusteet
saattavat aiheuttaa vaaratilanteita, jos kokemattomat henkil6t kayttévét tuotetta ohjeiden vastaisesti tai
muutoin asiattomasti.

Tyyppimerkinnan ja sarjanumeron |6ydét tyyppikilvesta.
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» Kirjoita sarjanumero oheiseen taulukkoon. Tuotteen tiedot tarvitaan, jos esitat kysymyksia myynti- tai
huoltoedustajallemme.

Tuotetiedot
Pydrivé tasolaser | laservastaanotin PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Sukupolvi 02
Sarjanumero

1.6 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

Vakuutamme, etta tdssa kuvattu tuote tayttda voimassa olevien direktiivien ja standardien vaatimukset. Kuva
vaatimustenmukaisuusvakuutuksesta on tdman dokumentaation lopussa.

Tekninen dokumentaatio 10ytyy tasta:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Turvallisuus

21 Yleisia turvallisuusohjeita

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttéohjeet. Turvallisuus- ja kayttdohjeiden noudattamatta jattaminen saattaa
johtaa sahkdiskuun, tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.

Sailyta kaikki turvallisuus- ja kayttéohjeet huolellisesti vastaisen varalle. Turvallisuusohjeissa kaytetty
kasite "sahkotydkalu” tarkoittaa verkkokayttdisia sdhkotydkaluja (joissa verkkojohto) ja akkukayttoisia sah-
kotyokaluja (joissa ei verkkojohtoa).

2.2 Yleiset turvallisuustoimenpiteet

» Ole valpas, kiinnitd huomiota tyéskentelyysi ja noudata tervetta jarkea sahkotyokalua kayttaessasi.
Ald kdytid sdhkotyokalua, jos olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen
alaisena. Sahkdtyokalua kaytettdessa hetkellinenkin varomattomuus saattaa aiheuttaa vakavia vammoja.

» Al poista turvalaitteita kaytosta tai irrota laitteessa olevia huomautus- ja varoitustarroja.

» Ala jata laserlaitteita lasten ulottuville.

» Laitteen asiantuntemattoman avaamisen yhteydessé saattaa syntya laserséteilyd, jonka teho ylittéa
laserlaiteluokan 2 rajat. Korjauta laite aina vain valtuutetussa Hilti-huollossa.

» Laserséteiden pitad kulkea selvasti silmien korkeuden yla- tai alapuolella.

» Ota ympdristotekijat huomioon. Ali kayti laitetta paikoissa, joissa on tulipalo- tai rajahdysvaara.

» Huomautus FCC §15.21 mukaan: Laitteeseen tehdyt muutokset, joihin Hilti ei ole antanut lupaa, voivat
aiheuttaa laitteen kayttdhyvaksynnan raukeamisen.

» Putoamisen tai muun vastaavan mekaanisen vaikutuksen jalkeen laitteen tarkkuus on tarkastetta-
va.

» Jos laite tuodaan kylmasta tilasta lampimaan tai padinvastoin, laitteen Iampdtilan on annettava
tasoittua ennen kayttamista.

» Jos kaytédt adaptereita ja lisdvarusteita, varmista, etta laite on aina kunnolla kiinnitetty.

» Jotta valtat virheelliset mittaustulokset, pida lasersateen lahtéaukko puhtaana.

» Vaikka laite on suunniteltu kovaan rakennustyémaakayttoon, laitetta on kasiteltdva varoen kuten
muitakin optisia ja elektronisia laitteita (kiikarit, silmalasit, kamera).

» Vaikka laite on suunniteltu kosteustiiviiksi, pyyhi laite kuivaksi aina ennen kuin laitat sen sailytysta
varten kuljetuslaatikkoon.

» Tarkasta laite aina ennen tarkeita mittauksia.

» Tarkasta tarkkuus useita kertoja kayton aikana.

» Varmista ty6paikan hyva valaistus.

» A4 aseta laseria alttiiksi sateelle tai kosteudelle.

» Valta liitantdpintojen koskettamista.

» Hoida koneesi ja laitteesi huolella. Tarkasta, etta liikkuvat osat toimivat moitteettomasti eivatka
ole puristuksissa, ja tarkasta myo6s, ettei sahkotyokalussa ole murtuneita tai vahingoittuneita osia,
jotka saattaisivat vaikuttaa haitallisesti sahkotyokalun toimintaan. Korjauta vaurioituneet osat
ennen laitteen kayttamista. Usein loukkaantumisten ja tapaturmien syyna on laitteiden laiminly&ty
huolto.
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2.3 Tyopaikan asianmukaiset olosuhteet

» Varmista mittauspaikka. Varmista, ettet laseria pystyttdessasi suuntaa lasersddetta muita henki-
16ita tai itsedsi kohti.

» Valta hankalia tyéskentelyasentoja; etenkin jos teet ty6ta tikkailta. Varmista, etta seisot tukevalla
alustalla ja sailytat aina tasapainosi.

» Mittaaminen heijastavien kohteiden tai pintojen laheisyydessa tai lasilevyn tai vastaavan materiaalin 1api
voi vadristdd mittaustulosta.

» Varmista, ettd pystytit laitteen vakaalle alustalle (tarinattomalle alustalle!).

» Kayta laitetta vain teknisissa tiedoissa eritellyissa kayttoolosuhteissa.

» Kayta laitteita, koneita, tarvikkeita, vaihtotyokaluja jne. niiden ohjeiden mukaisesti ja tavalla, joka
on madriatty erityisesti kyseiselle laitteelle tai koneelle. Ota téll6in tydolosuhteet ja suoritettava
ty6tehtdva huomioon. Laitteiden ja koneiden kéyttd muuhun kuin niiden suunniteltuun kéytté6n saattaa
johtaa vaarallisiin tilanteisiin.

» Mittatankoja ei saa kayttaa korkeajannitejohtojen laheisyydessa.

24 Sahkomagneettinen hairiokestéavyys
Vaikka laite tayttaa sovellettavien direktiivien tiukat vaatimukset, Hilti ei pysty sulkemaan pois seuraavia:

* Laitteessa saattaa esiintya toimintahairiita liian voimakkaan séteilyn seurauksena.
Naissé tapauksissa, tai jos mittaustulosten luotettavuutta on syyté epadilld, on tehtava tarkastusmittaus.
* Laite saattaa héiritd muita laitteita (esimerkiksi lentokoneiden navigointilaitteita).

2.5 Laserluokan 2 laserlaiteluokitus

Laite vastaa laserluokkaa 2 standardien IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007 mukaisesti. Naiden laitteiden
kéayttd ei vaadi erityisia suojatoimenpiteita.

/\ VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Al4 suuntaa lasersadetts ihmisia kohti.

» Ala koskaan katso suoraan lasersidelihteeseen. Jos lasersiade kohdistuu suoraan silmaan, sulje silmét
ja liikuta paé pois sadealueelta.

2.6 Akkukayttoéisten laitteiden oikea kaytto

» Suojaa akut korkeilta lampétiloilta, suoralta auringonpaisteelta ja avotulelta. R&jéhdysvaara on
olemassa.

» Akkuja ei saa avata, puristaa, kuumentaa lampétilaan yli 80 °C (176 °F) tai polttaa. Muutoin on
olemassa tulipalo-, réjahdys- ja sydpymisvaara.

» Al4 altista akkua voimakkaille mekaanisille iskuille dlaka heita akkua.

» Akut ja paristot eivat saa paasta lasten kasiin.

» Varo, ettei kosteutta paase tunkeutumaan kotelon sisdan. Sisddn paassyt kosteus voi aiheuttaa
oikosulun, mink& seurauksena saattaa aiheutua palovammoja tai syttya tulipalo.

» Vaarasta kaytosta johtuen saattaa akusta vuotaa nestettd, jota ei saa koskettaa. Valta kosketusta
sen kanssa. Tarvittaessa huuhtele kosketuskohta vedelld. Jos nestettd paddsee silmiin, tarvitaan
lisaksi ladkarin apua. Ulos vuotava neste saattaa aiheuttaa arsytysta ja palovammoja.

» Kayta vain juuri kyseiseen laitteeseen hyvaksyttyja akkuja. Muiden akkujen tai muihin kayttétarkoi-
tuksiin tarkoitettujen akkujen kaytto aiheuttaa tulipalo- ja rajahdysvaaran.

» Varastoi akku viiledssa ja kuivassa paikassa. Ald koskaan varastoi akkua auringonpaisteessa, lammittimen
tai patterin paalla tai ikkunan vieressa.

» Ala pida ei-kiytossa olevan akun tai laturin I3helld paperiliittimia, kolikkoja, avaimia, nauloja,
ruuveja tai muita metalliesineitd, silla ne saattaisivat oikosulkea akun tai laturin liittimet. Akun tai
laturin napojen oikosulkeminen saattaa johtaa palovammoihin ja tulipaloon.

» Vaurioituneita akkuja (esimerkiksi akkuja, joissa on murtumia tai josta on irronnut palasia tai joiden
liittimet ovat painuneet sisdan tai vaantyneet ulos), ei saa ladata eika kayttaa.

» Lataa akku vain valmistajan suosittamalla laturilla. Jos laturi on tarkoitettu vain tietyn akkumallin
lataamiseen, palovaara on olemassa, jos laturia kéytetddn muiden akkujen lataamiseen.

» Ota litiumioniakkujen kuljettamisesta, varastoinnista ja kayttdmisesté annetut erityisohjeet huomioon.

» Laitteen ldhettamista varten erista akut tai irrota ne laitteesta. Akkujen vuodot saattavat vaurioittaa

laitetta.
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» Jos akku selvasti kuumenee liikaa vaikka se ei ole kdytdssé, akussa tai laitteen jarjestelméssé saattaa
olla vika. Aseta laite riittdvan etdalle syttyvista materiaaleista palovaarattomaan paikkaan, jossa
voit valvoa laitetta, ja anna sen jaahtya.

3 Kuvaus

3.1 Tuoteyhteenveto
3.1.1 Pyoriva tasolaser PR 30-HVSG A12 ]

® ® @  Laserséde (pyorintitaso)
@  Pyoriva paa
®  Tahtainsade
®  Kasikahva
(®  Akun lukituksen vapautuspainike
®  Litiumioniakku
@  Akun lataustilan naytto
Kayttokentta
®  Pohjalevy jossa 5/8"-kierre
®
3.1.2 Kayttokenttd PR 30-HVSG A12
@ Kallistustilan painike ja LED-merkkivalo ®  Kayttokytkin
@  Téarahdysvaroituksen painike ja LED- (®  Valvontatilan LED-merkkivalo (vain pys-
merkkivalo tysuuntaisen automaattisen suuntauksen
®  Pyérintanopeuden painike yhteydessa)
@  Paslla-/pois padlts -tilan ja automaattisen @  Akun lataustilan LED-merkkivalo

vaaituksen LED

3.1.3 Kayttokenttd ja laservastaanotin PRA 30G &

@  Valikkopainike (® Kallistus plus suuntaan oikea. Laitteella

@  Kallistus miinus suuntaan vasen. Laitteella PRA 90 ylospéin. Navigoiminen valikossa.
PRA 90 alaspain. Navigoiminen valikossa. ®  Kayttokytkin

®  Automaattinen suuntaus / valvontatila / @  Nayttd
merkintatoiminto Merkkiura

@  OK-painike ®  Tunnistusikkuna

3.1.4 Laservastaanottimen PRA 30G naytt6 [

@  Lasersiteen etdisyys merkkiurasta @  Paristojen kunnon naytto

@  Aanenvoimakkuusnayttd (®  Tarkkuuden nayttd

®  Sadealueiden poiskytkennan nayttd (®  Laservastaanottimen sijainnin naytt6 laser-

tason suhteelliseen korkeuteen ndhden
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3.2 Tarkoituksenmukainen kaytto

Kuvattu tuote on tasolaser, jossa on pyorivd, nakyva lasersade, ja jonka kayttdmiseen riittda yksi henkild.
Tama laite on tarkoitettu vaakasuorien korkeuslinjojen, pystysuorien tai kallistettujen tasojen ja suorien
kulmien maarittdmiseen, siirtdmiseen ja tarkastamiseen.

» Kayté tssa tuotteessa vain HiltiB12/2.6 tai B 12-30 -litiumioniakkuja.

» Kéayta tdman tuotteen yhteydessé vain Hilti C 412-50 -laturia.

3.3 Automaattinen vaaitus

Vaaitus tapahtuu automaattisesti laitteen paalle kytkemisen jéalkeen. LED-merkkivalot nayttéavat kulloisenkin
kéayttotilan. Automaattinen vaaitus on aktiivisena, ja se voidaan deaktivoida painikkeella «&. Laite voidaan
pystyttéa suoraan lattialle, jalustalle tai soveltuviin kiinnikkeisiin.

3.4 Automaattinen suuntaus

Automaattisen suuntauksen ansiosta lasertason suuntaaminen laservastaanottimeen on mahdollista tehda
yksin. Py&rivé tasolaser tunnistaa kulloisenkin suuntauksen seuraavasti:

* Vaakasuunnassa kaytettdessé automaattista jalustaa PRA 90 ja laservastaanotinta PRA 30G.
* Kallistus X-akselilla kéytettdessa laservastaanotinta PRA 30G.
* Pystysuunnassa kaytettdessé laservastaanotinta PRA 30G.

3.5 Kallistus

Kallistus voidaan sa&taa joko manuaalisesti tai automaattisesti. Suuremmissa kallistuksissa voidaan kayttaa
kallistusadapteria PRA 79.

3.6 Valvontatoiminto

Laservastaanottimen PRA 30G yhteydessa pydriva tasolaser valvoo lasertason suuntausta. Jos suuntauk-
sessa on poikkeama, jarjestelma korjaa lasertason suuntaa, jotta se pysyy vastaanottimen nollapisteessa.
Pyériva tasolaser korjaa kaikki lampétilavaihtelujen, tuulen ja muiden tekijéiden vuoksi syntyneet virheet.
Jos laserséteen ja laservastaanottimen vélinen optinen yhteys katkeaa yli kahden minuutin ajaksi, jérjestel-
méa ilmoittaa viasta. Valvontatoiminto voidaan aktivoida ainoastaan pystysuuntaisten mittausten yhteydessa
AUTO-valikon kautta.

3.7 Poiskytkentaautomatiikka

Automaattinen poiskytkentd tapahtuu, jos vaaitusta ei saavuteta, koska pyériva tasolaser:

* on kallistettu liian paljon vaakatasoon néhden (paitsi kallistustilaa kéytettdessa).

* on mekaanisesti jumissa.

* on siirtynyt luotilinjalta térinén tai iskun seurauksena.

* on tunnistanut vian.

Poiskytkeytymisen jélkeen pyorintaliike kytkeytyy pois toiminnasta ja kaikki LED-merkkivalot vilkkuvat.

3.8 Tarahdysvaroitustoiminto

Jos pydriva tasolaser kdyton aikana siirtyy pois vaaitetusta asennosta, integroitu téardhdysvaroitustoiminto
kytkee laitteen varoitustilaan. Taréhdysvaroitustoiminto on aktiivinen vasta kahden minuutin kuluttua
vaaituksen tapahtumisesta. Jos nédiden kahden minuutin aikana painetaan jotakin kayttdkentan painiketta,
kahden minuutin ajanlaskenta téréhdysvaroituksen aktivoitumiseen alkaa uudelleen. Jos pydrivé tasolaser
on varoitustilassa:

e Kaikki LED-merkkivalot vilkkuvat.
* Pyorivé péa pyséhtyy.
e Lasersdde sammuu.

Tarahdysvaroitustoiminnon herkkyytta voi sdataa laservastaanottimen PRA 30G kautta.

Téarahdysvaroitustoiminnon voi deaktivoida painikkeella ., jos alusta ei ole tarin&ton tai jos tydskennelldan
kallistustilaa kayttéen.
» Deaktivoi tdrahdysvaroitustoiminto. — Sivu 221
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3.9 Sleep-tila

Tyossa pidettavien taukojen tai muiden toimien ajaksi py0riva tasolaser voidaan asettaa Sleep-tilaan. Tassa
tilassa lasertason ja kallistuksen kaikki saddot sailyvat tallessa. Sleep-tila sdastaa virtaa ja pidentda akun

kéyttoikaa.

Sleep-tila aktivoidaan/deaktivoidaan laservastaanottimesta PRA 30G.

Sleep-tila pysyy aktivoituna enintd&n 4 tunnin ajan.

automaattisesti pois paalta.

Tamén ajan kuluttua jérjestelma kytkeytyy

3.10 S&ddealueiden poiskytkenta

Laserséteen yksittéisia alueita voidaan deaktivoida, jotta:

* suojaat itsedsi tai tydtovereitasi lasersateilta.
* eivaikuteta muihin l&hell& tehtaviin mittauksiin.

3.11  Laservastaanotin / kauko-ohjain

Hilti-laservastaanottimet ndyttavéat tunnistuskenttadn osuvan lasersateen (lasertaso) ja laservastaanottimessa
olevan merkkiuran vélisen etéisyyden digitaalisesti. Lasersade voidaan vastaanottaa my®s pidemman matkan
paasta. Mallia PRA 30G voidaan kayttaa laservastaanottimena ja pydrivan tasolaserin kauko-ohjaimena.

3.12 Lisavarusteen ja laitteen paritus

Lisavarusteen ja laitteen paritus

Parituksella tarkoitetaan lisdvarusteiden ja laitteiden kohdentamista toisiinsa radioyhteyden avulla.
Pydrivé tasolaser ja laservastaanotin toimitetaan toisiinsa paritettuina. Héairi6ton tydskentely on néin taattu

muiden radio-ohjattavien laitteiden laheisyydessa.

Toisten laservastaanottimien tai automaattisten jalustojen PRA 90 kéytto edellyttéa niiden parittamista laitteen

kanssa.

» Parita pyoriva tasolaser ja laservastaanotin. — Sivu 222

» Parita jalusta ja laservastaanotin. — Sivu 222

3.13 LED-merkkivalot

Pyodrivéssa tasolaserissa on LED-merkkivalonaytét.

Tila

Merkitys

Kaikki LED-merkkivalot vilkkuvat

Laitteeseen on kohdistunut isku tai taréhdys, lait-
teen vaaitus on kadonnut tai laitteessa on muu vi-
ka.

Automaattisen vaaituksen LED-merkkivalo vilkkuu
vihredna

Laitteen itsetasausvaihe on kdynnissé.

Automaattisen vaaituksen LED-merkkivalo palaa
vihredna

Laite on vaaitettu / asianmukaisesti kdytossa.

Taréhdysvaroituksen LED-merkkivalo palaa orans-
sina

Tarahdysvaroitus on deaktivoitu.

Kallistusndytén LED-merkkivalo palaa oranssina

Kallistustila on aktivoitu.

Valvonnan LED-merkkivalo vilkkuu oranssina

Laite suuntaa lasertason vertailupisteeseen
(PRA 30G).

Valvonnan LED-merkkivalo palaa oranssina

Laite on valvontatilassa. Suuntaus vertailupistee-
seen (PRA 30G) on oikein.

3.14 Litiumioniakun lataustilan naytto

Litiumioniakussa on lataustilan naytto.

Tila

Merkitys

4 LED-merkkivaloa palaa.

Lataustila: 75 % ... 100 %

3 LED-merkkivaloa palaa.

Lataustila: 50 % ... 75 %
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Tila Merkitys
2 LED-merkkivaloa palaa. Lataustila: 25 % ... 50 %
1 LED-merkkivalo palaa. Lataustila: 10 % ... 25 %

1 LED-merkkivalo vilkkuu. Lataustila: < 10 %

Tydnteon aikana akun lataustila ndytetaén laitteen kayttdkentassa.

Lepotilassa akun lataustila saadaan ndytt66n painamalla kevyesti akun lukituksen vapautuspainiketta.
Lataamisen aikana akussa olevat merkkivalot ilmaisevat lataustilaa (ks. laturin kdyttéohje).

3.15 Toimituksen sisalto

Pydrivé tasolaser PR 30-HVSG A12, laservastaanotin/kauko-ohjain PRA 30G, 2 paristoa (AA-koko), tahtéin-

levy PRA 54, kyttdohje.

Muita talle tuotteelle hyvaksyttyja jarjestelmatuotteita I6ydat Hilti Store -liikkeestéd tai nettiosoitteesta:

www.hilti.group

4 Tekniset tiedot

4.1 Pyorivan tasolaserin tekniset tiedot

PR 30-HVSG A12

lokero)

Nimellisjannite 10,8V
Nimellisvirta 120 mA

Maks. suhteellinen ilmankosteus 90 %

Maks. kayttépaikkakorkeus 2000 m
Vastaanoton toimintaetaisyys (halkaisija) laitteella PRA 30G 2m ...300m
Kommunikaation toimintaetaisyys (PRA 30G) 200 m
Tarkkuus 10 m matkalla (standardiolosuhteissa MIL-STD-810G +1,0 mm
mukaan)

Laserluokka 2, ndkyva
Itsevaaitusalue +5°
Kayttolampdtila -10°C ... 50°C
Varastointilampaétila -25°C ... 60 °C
Paino (sis. akku B12/2.6 tai B 12-30) 2,5 kg
Putoamistestikorkeus (standardiolosuhteissa MIL-STD-810G mu- | 1,5m

kaan)

Suojausluokka standardin IEC 60529 mukaan (paitsi akku ja akku- | IP66

Kohdistussade

Jatkuva sdde suorassa kulmas-
sa pyorintatasoon ndhden

Sateen max. lahetysteho

7,3 dBm

Taajuus 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz
4.2 Laservastaanottimen tekniset tiedot
Nimellisjannite 3V
Nimellisvirta 150 mA
Maks. suhteellinen ilmankosteus 90 %
Maks. kayttépaikkakorkeus 2000 m
Etaisyysnéyton alue +52 mm
Lasertason nayttoalue +0,5 mm
Tunnistusalueen pituus <120 mm
Keskikohtanadytto kotelon yldreunasta 75 mm
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Odotusaika ilman tunnistuksia ennen automaattista poiskytkeyty- | 15 min
mista

Toimintamatka kauko-ohjaimesta (halkaisija) laitteeseen 2m .. 150 m
PR 30-HVSG A12
Pudotustestikorkeus vastaanottimen telineessa PRA 83 (standar- |2 m
diolosuhteissa MIL-STD-810G mukaan)

Kayttolampaotila -20°C ... 50°C

Varastointilampaétila -25°C ... 60 °C

Paino (sis. paristot) 0,25 kg

Suojausluokka standardin IEC 60529 mukaan, paitsi akkulokero 1P66

Sateen max. lahetysteho -0,2 dBm

Taajuus 2400 MHz ... 2 483,5 MHz
5 Pyorivan tasolaserin kaytto

5.1 Ty6kohteen valmistelu

Noudata tdssad dokumentaatiossa ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.

5.2 Pyorivan tasolaserin ja akun asianmukainen kisittely

Tyypin B12 akku ei ole suojausluokiteltu. Al4 aseta akkua alttiiksi sateelle tai kosteudelle.
Hilti-ohjeistuksen mukaisesti akkua saa kayttaa vain siihen liittyvassa tuotteessa, ja kdyttdmisté varten
akun pitaé olla akkulokerossa.

1. Kuva 1: Tydskentely vaakatasotilassa.
2. Kuva 2: Kallistustilassa pyorivaa tasolaseria on kohotettava kayttdkentan puolelta.
3. Kuva 3: Laskeminen sivuun tai kuljettaminen kallistettuna. Ty&skentely pystysuorassa.
» Pida pyorivaa tasolaseria siten, ettd akkulokero tai akku El osoita ylospain, jotta kosteutta ei paése
sisaan.

5.3  Akun kiinnitys/irrotus

/\ VAROITUS
Sahkoinen vaara. Likaantuneet liittimet voivat aiheuttaa oikosulun.
» Ennen akun paikalleen laittamista varmista, ettei akun ja laitteen liittimissa ole vieraita esineita.

/A VAROITUS
Loukkaantumisvaara. Jos akku ei ole kunnolla paikallaan, se saattaa pudota.
» Varmista, ettd akku on kunnolla kiinni, jotta se ei putoa alas eik& vaaranna Sinua tai muita.

1. Tydnna akku paikalleen siten, etté se lukittuu.

» Pyoriva tasolaser on valmis paalle kytkettavaksi.
2. Paina lukituksen vapautuspainiketta ja pida painettuna.
3. Vedé akku irti.

5.4 Py6rivan tasolaserin kytkeminen paalle ja vaakasuuntainen tyéskentely

Aina ennen tarkeitd mittauksia tarkasta pyorivan tasolaserin tarkkuus, erityisesti jos se on pudonnut,
siihnen on kohdistunut epé&tavallisen voimakas mekaaninen vaikutus tai jos se on ollut pitempaéan
varastoituna.

1. Kiinnité pydriva tasolaser soveltuvaan telineeseen.
2. Paina painiketta @).
» Automaattisen vaaituksen LED-merkkivalo vilkkuu vihredna.
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» Kun vaaitus on valmis, lasersade syttyy ja alkaa pydrid ja automaattisen vaaituksen LED-merkkivalo
palaa jatkuvasti.

Kannattimena voidaan kayttaa seinatelinetta tai jalustaa. Tallaisen tuen kallistuskulma saa olla
enintdan + 5°.

5.5 Manuaalinen vaakasuuntaus jalustalla PRA 90

Pydrivéa tasolaser on kiinnitetty automaattiseen jalustaan PRA 90.

Laservastaanotin PRA 30G, pyoriva tasolaser ja automaattinen jalusta PRA 90 toimitetaan toisiinsa
paritettuina.

Laservastaanotin PRA 30G ja automaattisen jalustan PRA 90 kayttdalue osoittavat toisiaan kohti ja
niilld on suora nakdyhteys.

1. Paina pydrivan tasolaserin, laservastaanottimen PRA 30G ja automaattisen jalustan PRA 90 painiketta

» Laitteet ovat kayttévalmiita.

2. Saada lasertasoa ylospain painamalla painiketta - laservastaanottimessa PRA 30G tai nuolindppainta
"YI8spéin" automaattisessa jalustassa PRA 90.

3. S&aada lasertasoa alaspéin painamalla painiketta = laservastaanottimessa PRA 30G tai nuolindppainta
"Alaspéin" automaattisessa jalustassa PRA 90.

5.6 Automaattinen vaakasuuntaus jalustalla PRA 90 [

Pyérivé tasolaser on kiinnitetty automaattiseen jalustaan PRA 90.

Laservastaanotin PRA 30G, pydriva tasolaser ja automaattinen jalusta PRA 90 toimitetaan toisiinsa
paritettuina.

Laservastaanotin PRA 30G ja automaattisen jalustan PRA 90 kayttdalue osoittavat toisiaan kohti ja
niilléa on suora nékdyhteys.

1. Paina pydrivan tasolaserin, laservastaanottimen PRA 30G ja automaattisen jalustan PRA 90 painiketta

» Laitteet ovat kayttdvalmiita.
2. Pida laservastaanottimen PRA 30G merkkiuraa sadadettévalla kohdekorkeudella. Laservastaanotinta
PRA 30G taytyy pitaa likkumattomana tai se on kiinnitettava.
3. Kaynnista automaattinen suuntaus kaksoisnapsauttamalla laservastaanottimen PRA 30G painiketta
tai valitse toiminto AUTO-valikosta.
» Automaattinen jalusta PRA 90 ajaa ylés ja alas, kunnes se on saavuttanut asennon. Tall6in
laservastaanottimesta kuuluu toistuva merkkiaani.
» Kun asema on saavutettu, pydriva tasolaser vaaittuu. Kun tdma on saatu onnistuneesti paattkseen,
kuuluu jatkuva merkkid&ni 5 sekunnin ajan. Symboli nékyy hetken.
» Jos automaattinen suuntaus ei onnistu, kuuluu lyhyitd merkkiéania, ja symboli nékyy hetken.
4. Tarkasta korkeussaétd naytosta.
Poista laservastaanotin PRA 30G.
6. Lopeta automaattinen suuntaus ennenaikaisesti kaksoisnapsauttamalla painiketta a= laservastaanotti-
messa PRA 30G.

o

5.7 Manuaalinen suuntaus pystysuunnassa [t

Pydriva tasolaser on kiinnitetty tukevasti pystysuunnassa (jalustaan, seindtelineeseen, julkisivuadap-
ﬂ teriin tai telineadapteriin tai se lepaa takakahvojen varassa). Vertailupiste (A) on sijoitettu laserpdan

alapuolelle (esimerkiksi naula telineadapterissa tai vérillinen piste lattiassa).

Laservastaanotin PRA 30G ja pydriva tasolaser on paritettu.

Laservastaanotin PRA 30G ja pydrivan tasolaserin vastaanottopuoli osoittavat toisiaan kohti ja niillé on

suora nakdyhteys. Pydrivan tasolaserin paras vastaanottopuoli on se puoli, jolla akku on.
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1. Paina pyorivén tasolaserin painiketta @
» Pydriva tasolaser vaaittuu ja heijastaa sitten pystysuuntaisen lasersateen alaspéain.

2. Suuntaa pyoriva tasolaser siten, ettd heijastettu laserséde on tarkasti suunnattu vertailupisteeseen (A).
Vertailupiste ei ole luotipiste!

3. S&ada lasertasoa oikealle tai vasemmalle painamalla laservastaanottimen PRA 30G painiketta 3 tai =.
» Tasolaser alkaa pyoria kun jompaakumpaa suuntandppdinta on painettu.

5.8 Automaattinen suuntaus pystysuunnassa K]

Pyorivéa tasolaser on kiinnitetty tukevasti pystysuunnassa (jalustaan, seinatelineeseen, julkisivuadap-
teriin tai telineadapteriin tai se lepaa takakahvojen varassa). Vertailupiste (A) on sijoitettu laserpdan
alapuolelle (esimerkiksi naula telineadapterissa tai vérillinen piste lattiassa).

Laservastaanotin PRA 30G ja pyoriva tasolaser on paritettu.

Laservastaanotin PRA 30G ja pydrivan tasolaserin vastaanottopuoli osoittavat toisiaan kohti ja niilla on
suora nakdyhteys. Pydrivan tasolaserin paras vastaanottopuoli on se puoli, jolla akku on.

1. Paina pyorivan tasolaserin painiketta (@).
» Pydriva tasolaser vaaittuu ja heijastaa sitten pystysuuntaisen lasersateen alaspain.

2. Suuntaa pyoriva tasolaser siten, ettéd heijastettu lasersdde on tarkasti suunnattu vertailupisteeseen (A).
Vertailupiste ei ole luotipiste!

3. Pida laservastaanottimen PRA 30G merkkiuraa saadettavalla kohdetasolla (B). Laservastaanotinta
PRA 30G taytyy pitaa likkumattomana tai se on kiinnitettava.

4. Kaynnista automaattinen suuntaus kaksoisnapsauttamalla laservastaanottimen PRA 30G painiketta am
tai valitse toiminto AUTO-valikosta.
» Laserpaa kaantyilee oikealle ja vasemmalle, kunnes asema on saavutettu. Talléin laservastaanotti-
mesta kuuluu toistuva merkkiaani.

» Kun asema on saavutettu, pyorivé tasolaser vaaittuu. Symboli nékyy hetken.

» Jos automaattinen suuntaus ei onnistu, kuuluu lyhyitd merkki&ania, ja symboli nakyy hetken.
5. Kaksoisnapsauta laservastaanottimen PRA 30G painiketta .

» Automaattisen suuntauksen aikana: automaattisen suuntauksen ennenaikainen lopettaminen.

5.9 Automaattinen pystysuuntaus ja valvontatoiminto

Pyorivéa tasolaser on kiinnitetty tukevasti pystysuunnassa (jalustaan, seinatelineeseen, julkisivuadap-
ﬂ teriin tai telineadapteriin tai se lep&a takakahvojen varassa). Vertailupiste (A) on sijoitettu laserpdan

alapuolelle (esimerkiksi naula telineadapterissa tai vérillinen piste lattiassa).

Laservastaanotin PRA 30G ja pydriva tasolaser on paritettu.

Laservastaanotin PRA 30G ja pydrivan tasolaserin vastaanottopuoli osoittavat toisiaan kohti ja niilla on

suora nakdyhteys. Pydrivan tasolaserin paras vastaanottopuoli on se puoli, jolla akku on.

1. Paina pyorivén tasolaserin painiketta @
» Pydriva tasolaser vaaittuu ja heijastaa sitten pystysuuntaisen lasersateen alaspain.

2. Suuntaa pyoriva tasolaser siten, ettéd heijastettu lasersdde on tarkasti suunnattu vertailupisteeseen (A).
Vertailupiste ei ole luotipiste!

3. Pida laservastaanottimen PRA 30G merkkiuraa saadettavilla kohdetasolla (B). Laservastaanotinta
PRA 30G taytyy pitaa likkumattomana tai se on kiinnitettava.
4. Hae AUTO-valikko nayttoon painamalla laitteen PRA 30G painiketta a=. Kaynnistd automaattinen
suuntaus ja valvontatoiminto @?.
» Laserpad kaantyilee oikealle ja vasemmalle, kunnes asema on saavutettu. Talldin laservastaanotti-
mesta kuuluu toistuva merkkiaani.

» Kun asema on saavutettu, pydrivé tasolaser vaaittuu. Symboli nikyy hetken ja merkkiani
lakkaa.

» Pydriva tasalaser kytkee valvontatoiminnon paélle. Ulkoisten tekijéiden aiheuttamat pienet poikkeamat
tasataan automaattisesti, ja laserséde pysyy laservastaanottimen merkkiuran korkeudella.

» Jos automaattinen suuntaus ei onnistu, kuuluu lyhyitd merkki&ania, ja symboli nakyy hetken.
5. Laservastaanotinta PRA 30G ei saa poistaa kohdetasolta valvontatilan ollessa aktivoituna.
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6. Kaksoisnapsauta laservastaanottimen PRA 30G painiketta ae.
» Automaattisen suuntauksen aikana: automaattisen suuntauksen ennenaikainen lopettaminen.
» Jos valvontatoiminto on aktivoituna: Lopeta valvontatoiminto.

5.10 Kallistuksen manuaalinen s3ito [

Kéyttétapauksesta riippuu, onko pydriva tasolaser kiinnitetty vai pystytetty tukevasti.
Laservastaanotin PRA 30G ja pydriva tasolaser on paritettu.

Laservastaanotin PRA 30G ja pydrivan tasolaserin vastaanottopuoli osoittavat toisiaan kohti ja niillé on
suora nakdyhteys. Pydrivan tasolaserin paras vastaanottopuoli on se puoli, jolla akku on.

1. Aseta pydriva tasolaser joko kallistustason yldreunaan tai kallistustason alareunaan.
2. Suuntaa pyoriva tasolaser laitteen paassa olevan tdhtdimen avulla kallistustason suuntaiseksi.
3. Paina pyorivan tasolaserin ja laservastaanottimen PRA 30G painiketta @

» Kun vaaitus on valmis, laserséde syttyy ja alkaa pydria ja automaattisen vaaituksen LED-merkkivalo
palaa jatkuvasti.

4. Paina pyorivan tasolaserin painiketta «&.
» Pydrivan tasolaserin kallistustilan LED-merkkivalo syttyy palamaan jatkuvasti.
» Laservastaanottimeen PRA 30G ilmestyy kallistustila-symboli.

5. Kallista lasertasoa laservastaanottimen painikkeilla & tai 3.

Kallistuksen manuaalisen s&&ddén yhteydessa pyérivé tasolaser vaaittaa lasertason kerran ja
lukitsee sen kerran. Ota huomioon, ettd tdma pydriva tasolaser ei tasaa kallistetun lasertason
mahdollista poikkeamaa, jonka voi aiheuttaa ympéristdolosuhteiden muutos ja/tai kiinnityksen
siirtyminen. Térin&t, lampétilavaihtelut tai muut tekijat, joita paivan mittaan ehka esiintyy, saattavat
vaikuttaa lasertason sijaintiin.

5.11 Kallistuksen saato kallistusadapterilla PRA 79

Kallistusadapteri PRA 79 voidaan tietyissa kaytttapauksissa kiinnittaa jalustaan tai seinételineeseen.
Kallistusadapterin PRA 79 kallistuskulmaksi on sa&detty 0°.

1. Kiinnita pyoriva tasolaser kallistusadapteriin PRA 79. Noudata kallistusadapterin PRA 79 kéyttdohjetta.
Pyérivan tasolaserin kayttdkentta on sinua kohti.

2. Aseta py0drivé tasolaser joko kallistustason ylareunaan tai kallistustason alareunaan.
3. Paina pyorivan tasolaserin painiketta @

» Kun vaaitus on valmis, lasersdde syttyy ja alkaa pydria ja automaattisen vaaituksen LED-merkkivalo
palaa jatkuvasti.

4. Paina pyorivan tasolaserin painiketta «&.
» Pydrivan tasolaserin kallistustilan LED-merkkivalo syttyy palamaan jatkuvasti.
5. Saada haluamasi kallistuskulma kallistusadapterista PRA 79.

Kallistuksen manuaalisen sdaddn yhteydessa pyorivé tasolaser vaaittaa lasertason kerran ja
lukitsee sen kerran. Ota huomioon, ettd tdma pyoriva tasolaser ei tasaa kallistetun lasertason
mahdollista poikkeamaa, jonka voi aiheuttaa ymparistdolosuhteiden muutos ja/tai kiinnityksen
siirtyminen. Tarinat, lampdtilavaihtelut tai muut tekijat, joita paivan mittaan ehka esiintyy, saattavat
vaikuttaa lasertason sijaintiin.

5.12 Kallistuksen automaattinen s#été [E

Kéayttétapauksesta riippuu, onko pydriva tasolaser kiinnitetty vai pystytetty tukevasti.
Laservastaanotin PRA 30G ja pydriva tasolaser on paritettu.

Laservastaanotin PRA 30G ja pydrivan tasolaserin vastaanottopuoli osoittavat toisiaan kohti ja niillé on
suora nakdyhteys. Pydrivan tasolaserin paras vastaanottopuoli on se puoli, jolla akku on.

1. Aseta pydriva tasolaser joko kallistustason yldreunaan tai kallistustason alareunaan.
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Paina pydrivan tasolaserin ja laservastaanottimen PRA 30G painiketta @

» Kun vaaitus on valmis, lasersade syttyy ja alkaa pyérid ja automaattisen vaaituksen LED-merkkivalo
palaa jatkuvasti.

Paina pydrivan tasolaserin painiketta «&.

» Pydrivan tasolaserin kallistustilan LED-merkkivalo syttyy palamaan jatkuvasti.

» Laservastaanottimeen PRA 30G ilmestyy kallistustila-symboli.

Aseta laservastaanottimen PRA 30G merkkiura kallistustason toisen reunan kohdalle.

Kaynnistd automaattinen suuntaus kaksoisnapsauttamalla laservastaanottimen PRA 30G painiketta am

tai valitse toiminto AUTO-valikosta.

» Pyodriva tasolaser kallistaa lasertasoa automaattisesti X-akselilla, kunnes laservastaanottimen
PRA 30G merkkiura on saavutettu. Talldin laservastaanottimesta kuuluu toistuva merkkiéani.

» Kun asema on saavutettu, pyoriva tasolaser vaaittuu Y-akselilla. Kun tdma on saatu onnistuneesti
paatokseen, kuuluu jatkuva merkkidani 5 sekunnin ajan. Symboli nakyy hetken.

» Jos automaattinen suuntaus ei onnistu, kuuluu lyhyitd merkki&ania, ja symboli nakyy hetken.

Lopeta automaattinen kallistus ennenaikaisesti kaksoisnapsauttamalla laservastaanottimen PRA 30G

painiketta are.

Jos pydriva tasolaser aloittaa automaattisen etsinnén vaaraan suuntaan, vaihda etsintdsuuntaa
painamalla painiketta e,

5.13 Manuaalinen skannauslinjatoiminto

oo A~

Paina pyorivan tasolaserin painiketta @
Aseta lasertaso haluamaasi kohtaan / korkeudelle. Skannauslinjatoiminto on kaytettdvissa seké vaaka-
etta pystysuuntatilassa ja kallistustilassa.

Hae valikko nayttéon painamalla laitteen PRA 30G painiketta iz .
Valitse valikkokohta skannauslinjatoiminto V .
Linjan leveyden saadon alavalikossa voit sédatda skannauslinjan leveytta; tarjolla on nelja vaihtoehtoa.

Symboleilla § ja ¥ siirtdd skannauslinjaa vasemmalle ja oikealle. T&té varten laservastaanottimen ei
tarvitse olla lasersateessa.

5.14 Automaattinen skannauslinjatoiminto

Paina pydrivén tasolaserin painiketta @

Aseta lasertaso haluamaasi kohtaan / korkeudelle. Skannauslinjatoiminto on kaytettavissa seké vaaka-
ettd pystysuuntatilassa ja kallistustilassa.

Hae AUTO-valikko ndyttddn painamalla laitteen PRA 30G painiketta are.

Ké&ynnista automaattinen skannauslinjatoiminto &.

Aseta laservastaanotin haluamaasi kohtaan. Pydriva tasolaser keskittaa sateen automaattisesti lyhennet-
tyyn linjaan laservastaanottimen alueella.

Skannauslinjan leveyden voi séatéa laitteen PRA 30G valikon kautta. Mitd kapeampi skannauslinja
valitaan, sité kirkkaampana se nékyy.

Skannauslinja-toiminnon valikkokohdan kautta voit symboleilla § ja ¥ siirtdé linjaa vasemmalle ja
oikealle. Taté varten laservastaanottimen ei enaa tarvitse olla laserséateessa.

5.15 Tarahdysvaroitustoiminnon deaktivointi

Paina pyorivan tasolaserin painiketta @
Paina painiketta @.

» Tarahdysvaroituksen deaktivoinnin LED-merkkivalon jatkuva palaminen ilmaisee, ettd tdma toiminto
on deaktivoitu.

ﬂ Kun haluat palata takaisin vakiotilaan, kytke pyoriva tasolaser pois paalté ja sitten uudelleen paélle.
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6 Laservastaanottimen kaytto

6.1 Paristojen asettaminen laservastaanottimeen [l

» Aseta paristot paikalleen laservastaanottimeen.

ﬂ Kéyta vain kansainvélisten standardien mukaisesti valmistettuja paristoja.

6.2 Pyérivan tasolaserin ja laservastaanottimen PRA 30G paritus

1. Aseta kummatkin laitteet noin 0,5 metrin etéisyydelle toisistaan. Paina kummankin laitteen painiketta @
véhintdén 3 sekunnin ajan.
» Parittamisen onnistumisen merkkind pyorivan tasolaserin kaikki LED-merkkivalot vilkkuvat ja laser-
vastaanotin PRA 30G antaa merkkidénen. Laservastaanottimen nayttdon iimestyvét hetkeksi symbolit
ja e
» Laitteet on paritettu.
» Pydriva tasolaser ja laservastaanotin kytkeytyvéat pois paalta.
2. Kytke laitteet uudestaan paalle.

6.3 Jalustan PRA 90 ja laservastaanottimen PRA 30G paritus

1. Aseta kummatkin laitteet noin 0,5 metrin etéisyydelle toisistaan. Paina kummankin laitteen painiketta @
vahintaén 3 sekunnin ajan.

» Parittamisen onnistumisen merkkind automaattisen jalustan PRA 90 kaikki LED-merkkivalot vilkkuvat
ja laservastaanotin PRA 30G antaa merkkidanen. Laservastaanottimen ndyttdon ilmestyvét hetkeksi
symbolit ja mes,

» Laitteet on paritettu.

» Automaattinen jalusta ja laservastaanotin kytkeytyvat pois paalta.

2. Kytke laitteet uudestaan paalle.
» Laservastaanottimessa ndytetdén pyoriva tasolaser ja automaattinen jalusta.

6.4 Laserséateen vastaanotto laservastaanottimella

1. Paina laservastaanottimen painiketta (@).
2. Pida laservastaanottimen tunnistusikkuna suoraan kohti lasersateen tasoa.
3. Pida laservastaanotinta suuntaamisen aikana rauhallisesti paikallaan ja varmista, etté laservastaanottimen
ja laitteen vélilla on esteetdn néakyvyys.
» Laserséteen tunnistus ilmaistaan optisesti ja merkkiaanella akustisesti.
» Laservastaanotin ndyttaa etdisyyden pydrivaan tasolaseriin.
» Laservastaanotinta voidaan kéyttaa enintd@n 300 metrin etéisyyksilla (sade).

6.5 Valikon vaihtoehtojen selitys

* Valikon haet nayttéon painamalla painiketta 5 .

* Voit liikkua valikossa painikkeilla = ja 3.

* Valittu symboli esitetdédn mustataustaisena. Esimerkki:

* Aktiivinen asetus esitetddn mustakehyksisena. Esimerkki: [4)]
* Valinnan vahvistamiseksi paina painiketta ox.

Paavalikko

Merkintatoiminto

Pyérimisnopeus

Pyérivan tasolaserin asetukset

Laservastaanottimen asetukset

[#[2] O =
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El Tiedot

o Takaisin. Paéset muutoksia tekemétta takaisin ylemmaélle tasolle tai poistut valikosta.

Merkintatoiminnon valikko

V Linjan leveyden s&adon valikko (ndytdssa nékyy leveyden senhetkinen asetus)

& | Linjan siirto vasemmalle

v

—3 | Linjan siirto oikealle

v

Linjan leveyden saadon alavalikko
Leved

v

V Keskitaso

V Kapea

.T. Piste

Pyorimisnopeuden valikko

300 | 300 kierrosta minuutissa
RPM

600 | 600 kierrosta minuutissa
RPM

1200 | 1200 kierrosta minuutissa
RPM

Pyorivan tasolaserin asetusten valikko

Sleep-tila

« Téarahdysvaroitus
—

Sadealueiden poiskytkenta
g.g P! y

Tarahdysvaroituksen alavalikko

« Asento 1, erittdin herkka
——

(lﬁ) Asento 2, keskiherkka
—

o) Asento 3, pieni herkkyys

Sleep-tilan alavalikko

Sleep-tila paalla

ﬁ}z

Sleep-tila pois paalta

.

Sadealueiden poiskytkennan alavalikko

C] Esimerkki: Sadealue vasen yla aktivoitu
=]

Esimerkki: Sadealue vasen yla deaktivoitu
4

Muut sédealueet aktivoidaan ja deaktivoidaan samalla tavalla.
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Laservastaanottimen asetusten valikko

< Adnenvoimakkuus

Tarkkuus

Iy
amm

Aznenvoimakkuuden alavalikko

o Merkkidani pois paalta

‘) Adnenvoimakkuus asento 1

<0 Ainenvoimakkuus asento 2

Ainenvoimakkuus asento 3
0)

2 2 1 mm
amm
- 2 mm
amm
_— 5mm
amm
vep | 10MM
m
25 mm

2225
amm

Tietojen alavalikko

i Ohjelmaversiot

t-..-.| Huoltoaika
XN

mm | QR-koodi

AUTO-valikko
AUTO-valikon haet nayttéon painamalla painiketta a= kerran.

Automaattinen suuntaus

ﬁi
Egu Automaattinen suuntaus ja valvontatoiminto
‘@7 Automaattinen skannauslinjatoiminto

6.6 Laservastaanotin ja teline PRA 83 [E

1. Aseta laservastaanotin viistosti ylhaéltépain telineen PRA 83 kumikuoreen.

Paina sitten laservastaanotinta kumikehykseen siten, ettd kehys on kauttaaltaan laservastaanottimen
ymparilla.

Laita kumikehys magneettiseen kahvaosaan.

Paina painiketta (©).

Avaa kahvaosan kiertokahva.

Kiinnitd vastaanottimen teline PRA 83 teleskooppitankoon tai vaaitustankoon kiertdmélla kiertokahva
kiinni.

» Laservastaanotin on valmis mittausten tekemiseen.

N

o oA~ w
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6.7 Laservastaanotin ja teline PRA 80 [I§

Avaa laitteen PRA 80 lukitsin ja aseta laservastaanotin paikalleen.

Sulje laitteen PRA 80 lukitsin.

Paina painiketta (©).

Avaa kahvaosan kiertokahva.

Kiinnitd vastaanottimen teline PRA 80 teleskooppitankoon tai vaaitustankoon kiertdmalla kiertokahva
Kiinni.

» Laservastaanotin on valmis mittausten tekemiseen.

e

6.8 Laservastaanotin ja teline PRA 81 [B

Avaa laitteen PRA 81 lukitsin ja aseta laservastaanotin paikalleen.

Sulje laitteen PRA 81 lukitsin.

Paina painiketta (©).

Pida laservastaanottimen tunnistusikkuna suoraan kohti laserséteen tasoa.
Sijoita laservastaanotin siten, etta etéisyysnayttd nayttaa arvoa 0.

Mittaa haluttu etéisyys mittanauhalla.

o os LN

7 Huolto ja kunnossapito

71 Huolto, hoito ja kunnossapito

| Al VAARA
Loukkaantumisvaara jos akku paikallaan !

» Irrota akku aina ennen hoito- ja kunnostustoita!

Laitteen hoito

* Poista pinttynyt lika varovasti.

» Kayti kotelon puhdistamiseen vain kevyesti kostutettua kangasta. Al kéyt4 silikonia siséltavia hoitoai-
neita, silld ne voivat vaurioittaa muoviosia.

Litiumioniakkujen hoito

* Pida akku puhtaana, 6ljyttémana ja rasvattomana.

» Kayti kotelon puhdistamiseen vain kevyesti kostutettua kangasta. Al4 kéyt4 silikonia siséltavia hoitoai-
neita, silld ne voivat vaurioittaa muoviosia.

* Varo, ettei kosteutta padse tunkeutumaan sisaén.

Kunnossapito
* Tarkasta sdanndllisin vélein kaikkien nékyvien osien mahdolliset vauriot ja k&yttdelementtien moitteeton
toiminta.

* Jos havaitset vaurioita ja/tai toteat toimintahdairiita, ala kdytd akkukayttdistéd laitetta. Korjauta heti
Hilti-huollossa.

* Hoito- ja kunnostustdiden jélkeen kiinnitd kaikki suojalaitteet ja tarkasta niiden toiminta.
Lasersateen lahtéaukon puhdistus

» Puhalla pdly pois lasersateen lahtéaukon pinnalta.

» Ala koske lasersiteen lahtdaukon pintaan sormilla.

Liilan karkea puhdistusaine- ja materiaali voi naarmuttaa lasipintaa, mika heikentda laitteen
tarkkuutta. Puhtaan alkoholin tai veden sijasta &la kayta muita nesteit4, silla ne saattavat vaurioittaa
muoviosia.

Kuivata laite ja sen varusteet teknisissa tiedoissa annettuja Iampétilaraja-arvoja noudattaen.

7.2 Hilti Messtechnik Service -huolto

Hilti Messtechnik Service -huollossa tarkastetaan laitteen vaatimustenmukaisuus, ja jos poikkeamia havai-
taan, laite palautetaan vaatimusten mukaiseksi ja sen vaatimustenmukaisuus tarkastetaan uudelleen. Vaati-
mustenmukaisuus tarkastuksen hetkella vahvistetaan kirjallisesti huoltotodistuksella. On suositeltavaa:

* Valitse soveltuva huoltovéli laitteen kaytt6a vastaten.
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* Poikkeuksellisen kdyttorasituksen jalkeen, ennen tarkeitd toité ja kuitenkin véhintdédn kerran vuodessa,
teetd tarkastus Hilti Messtechnik Service -huollossa.

Hilti Messtechnik Service -huollon tekema tarkastus ei vapauta kayttajaa laitteen tarkastamisesta ennen
kayttda ja kayton aikana.

7.3 Mittaustarkkuuden tarkastus

Teknisen tarkkuustason sdilyttdmiseksi laite on tarkastettava sdanndllisin vélein (vahintdadn aina ennen
suuria/térkeitd mittauksia).

Korkealta putoamisen jélkeen laitteen toimintakuntoisuus on tarkastettava. Seuraavien edellytysten tayttyes-
sé voidaan olettaa, etté laite toimii moitteettomasti:

* Putoaminen ei tapahtunut teknisissé tiedoissa annettua putoamiskorkeutta korkeammalta.

* Laite toimi moitteettomasti ennen putoamista.

* Laite ei putoamisen seurauksena vaurioitunut mekaanisesti (esimerkiksi pentaprisman murtumat).

¢ Laite tuottaa tydkaytdssa pyorivan lasersdteen.

7.4 Vaakasuuntaisen paa- ja poikittaisakselin tarkastus [

Pystyté jalusta noin 20 metrin etdisyydelle seinésta ja suuntaa jalustan p&aa vesivaa'alla vaakasuoraan.
Kiinnité laite jalustaan ja suuntaa laitteen paa tahtainuran avulla seindan.

Kuva a: Sieppaa lasersédepiste (piste 1) vastaanottimen avulla ja merkitse piste seindan.

Kaanna laitetta akselinsa ympéri 90°. Laitteen korkeus ei talléin saa muuttua.

Kuva b: Sieppaa laservastaanottimella toinen piste (piste 2) ja merkitse piste seinaan.

Kuvat ¢ ja d: Toista kummatkin edeltdneet vaiheet vield kaksi kertaa, sieppaa piste 3 ja piste 4
laservastaanottimella ja merkitse ndma pisteet seindan.

oo hs N

Kun teet edelld kuvatut vaiheet huolellisesti, merkittyjen pisteiden 1 ja 3 (paéakseli) tai pisteiden 2
ja 4 (poikittaisakseli) valisen pystysuuntaisen etaisyyden pitad olla < 2 mm (kun matka oli 20 m).
Jos poikkeama on taté suurempi, toimita laite kalibroitavaksi Hilti -huoltoon.

75 Pystysuuntaisen akselin tarkastus [

Pystyta laite vaaka-asennossa mahdollisimman tasaiselle lattialle noin 1-10 metrin paéhén seinasta.

Suuntaa kahvat seinén suuntaisiksi.

Kytke laite paalle ja merkitse vertailupiste (R) lattiaan.

Merkitse laservastaanottimen avulla piste (A) seindn alareunaan.

Merkitse laservastaanottimen avulla piste (B) noin 10 metrin korkeudelle.

Kaanna laitetta 180° ja suuntaa laite vertailupisteeseen (R) lattiassa ja alempaan merkkipisteeseen (A)

seindlla. Téahan voit kayttdd myds automaattista suuntausta.

Suuntaa pystysuuntainen lasertaso automaattisesti. — Sivu 219

8. Merkitse laservastaanottimen avulla piste (C) noin 10 metrin korkeudelle.

» Kun teet edelld kuvatut vaiheet huolellisesti, merkittyjen pisteiden (B) ja (C) valisen vaakaetaisyyden
pitéa olla < 2 mm sein (kun matka 10 m). Jos poikkeama on t&ta suurempi, toimita laite kalibroitavaksi
Hilti-huoltoon.

ook ®N
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8 Kuljetus ja varastointi

8.1 Kuljetus ja varastointi
Akkuty6kalujen ja akkujen kuljetus

/\ VAROITUS
Kaynnistyminen vahingossa kuljetuksen aikana !
» Kuljeta tuotteesi aina akku irrotettuna!

» Irrota akku/akut.

» Al koskaan kuljeta akkuija irrallaan muiden tavaroiden joukossa. Akut on suojattava kuljetuksen ajaksi
kovilta iskuilta ja térinélta, ja ne on eristettdva kaikenlaisista séhkoé johtavista materiaaleista ja muista
akuista, jotta niiden navat eivat padédse kosketuksiin muiden akkujen napojen kanssa. Seurauksena
saattaisi olla oikosulku. Noudata maakohtaisia akkujen kuljetusmaarayksia.
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Akkuja ei saa koskaan ldhettdd postitse. Kaanny kuljetusyrityksen puoleen, kun haluat lahettaa
vauriottomia akkuja.

Tarkasta tuotteen ja akun mahdolliset vauriot aina ennen kayttod sekéd ennen pitkda kuljetusta ja sen
jalkeen.

Akkutyokalujen ja akkujen varastointi

A VAARA

Viallinen tai vuotava akku voi aiheuttaa vaurioita !

>

Varastoi tuotteesi aina akku irrotettuna!

>

v VY vvw

9

Varastoi tuote ja akut viiledssé ja kuivassa paikassa. Ota teknisissé tiedoissa annetut lampdtilarajat
huomioon.

Akkuja ei saa sdilyttad laturissa. Irrota akku laturista aina latauksen paatyttya.

Ala koskaan varastoi akkuja auringonpaisteessa, lamménlihteen paélla tai ikkunan vieressa.

Varastoi tuote ja akut lasten ja asiattomien henkildiden ulottumattomissa.

Tarkasta tuotteen ja akun mahdolliset vauriot aina ennen kayttdd seka ennen pitk&a varastointia ja sen
jalkeen.

Apua hairiétilanteisiin

Hairidissa, joita ei ole kuvattu tdsséa taulukossa tai joita et itse pysty poistamaan, ota yhteys Hilti-huoltoon.

Hairio Mahdollinen syy Ratkaisu
Laite ei toimi. Akku ei kunnolla kiinni. » Kiinnita akku siten, ettd se
kuultavasti lukittuu paikalleen.
Akku tyhjentynyt. » Vaihda akku ja lataa tyhjentynyt
akku.
Laitteessa on vika. » Kytke laite pois paalta ja takaisin

paalle. Jos vika on edelleen
olemassa, ota yhteys Hilti -

huoltoon.
Akku tyhjenee tavallista no- Erittdin alhainen ympaériston 1dampd- | » Anna akun hitaasti [ammita
peammin. tila. huoneenlampétilaan.
Akku ei lukitu paikalleen sel- | Akun korvakkeet ovat likaantuneet. | » Puhdista salpanokat ja kiinnita
vasti naksahtaen. akku uudelleen paikalleen.
Laite tai akku kuumenee voi- | S&hkdinen vika » Kytke laite heti pois paalta,
makkaasti. irrota akku, valvo akkua, anna
sen jadhtya ja hakeudu Hilti
-huoltoon.
Vakava vika. Téhan viestiin liittyy » Tyon jatkaminen ei ole mahdol-
aina vastaava symboli. lista. Kytke kaikki laitteet pois
paalta ja uudelleen padlle.

Vakava vika. Pyorivan tasola-
serin kaikki LED-merkkivalot
vilkkuvat.

f boli ilmestyvat aina. kohdalta.

Varoitusviesti ja siihen liittyvd sym- | » Katso ratkaisu kunkin symbolin

nottimen paritus ei ole mahdollista. ohjeita tarkasti.
()l

Paritus ei onnistunut

Pydrivén tasolaserin ja laservastaa- | » Noudata laitteiden parittamisen

» Parita pydriva tasolaser ja
laservastaanotin. — Sivu 222
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Hairié

Mahdollinen syy

Ratkaisu

Mol

Paritus ei onnistunut

Jalustan ja laservastaanottimen
paritus ei ole mahdollista.

>

Noudata laitteiden parittamisen
ohjeita tarkasti.

Parita jalusta ja laservastaano-
tin. — Sivu 222

/.
f@_j}

Tarahdysvaroitus

Tarahdysvaroitus on lauennut.

Varmista, ettd pyoriva tasolaser
on mahdollisimman turvallisesti
ja térinétta paikallaan.

Muuta térdhdysvaroituksen
herkkyytta.

Deaktivoi térahdysvaroitustoi-
minto. — Sivu 221

O

Lasersijainnin varoitus

Laser on runsaasti kallistettu, vaa-
itus ei ole mahdollista.

Aseta laser mahdollisimman
pystysuoraan asentoon.

Kytke pyoriva tasolaser paélle.
- Sivu 217

0]

Kallistuksen varoitus

Laservastaanotin ei ole automaatti-
sen kallistusalueen rajoissa.

v

S&adé lasertason kallistus
kallistusadapterilla PRA 79.
- Sivu 220

S22

Valvontatilan varoitus

Valvontatoiminto ei mahdollista tai
keskeytynyt.

Tarkasta pydrivan tasolaserin
ja laservastaanottimen sijainti
ja tarvittaessa suuntaa laitteet
uudelleen.

Poista esteet lasertasolta.
Kéynnista valvontatoiminto
sitten uudelleen.

Kéayta automaattista pystysuun-
tausta ja valvontatoimintoa.
- Sivu 219

[OLAL

Korkeussaadoén varoitus

Automaattinen korkeussaato ei ole
mahdollista.

Jalustaa ei ole paritettu. Parita
jalusta, pydriva tasolaser ja
laservastaanotin toisiinsa.

Kytke jalusta péalle.
Kytke pydriva tasolaser paalle.

Tasolaserin akun lataustila alhai- » Lataa akku.
nen.
@D
Pydrivan tasolaserin akun
lataustila alhainen.
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Hairio Mahdollinen syy Ratkaisu
Laservastaanottimen akun latausti- | » Lataa akku.
la alhainen.

Laservastaanottimen akun

lataustila alhainen.

Jalustan akun lataustila alhainen. » Lataa akku.

Jalustan akun lataustila alhai-

nen.

Laite on sleep-tilassa. » Aktivoi/deaktivoi Sleep-tila.
zZ
@
Sleep-tila aktivoitu.

10 RoHS (vaarallisten aineiden kayton rajoittamisen direktiivi)

Vaarallisten aineiden taulukon I8ydét seuraavasta linkisté: qgr.hilti.com/r7677226.
Linkki RoHS-taulukkoon on tdm&n dokumentaation lopussa QR-koodina.

1 Havittaminen

Al vaaRA

Maaraystenvastaisten havittaminen aiheuttaa loukkaantumisvaaran! Ulos vuotavat kaasut tai nesteet
vaarantavat terveyden.

» Al4 lahetd vaurioituneita akkuja!

» Peité litinnat s&hkoa johtamattomalla materiaalilla oikosulkujen valttdmiseksi.

» Havita akut siten, etteivat ne voi joutua lasten kasiin.

» Havita akku viemallé se Hilti Store -liikkeeseen tai kdanny vastuullisen jatteenkasittely-yrityksen puoleen.

é,% Hilti-tuotteet on padosin valmistettu kierrdtyskelpoisista materiaaleista. Kierrdtyksen edellytys on
materiaalien asianmukainen lajittelu. Useissa maissa Hilti ottaa vanhat koneet ja laitteet vastaan kierratysta
ja havitysté varten. Lisétietoja saat Hilti-huollosta tai -edustajalta.

E: » Al havita sahkotydkaluja, elektronisia laitteita ja akkuja tavallisen sekajitteen mukanal!

12 Valmistajan myontama takuu

» Jos sinulla on takuuehtoihin liittyvia kysymyksia, ota yhteys paikalliseen Hilti-edustajaan.
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Oryginalna instrukcja obstugi

1 Informacje na temat instrukcji obstugi

1.1 Do niniejszej instrukcji obstugi

¢ Ostrzezenie! Przed uzyciem produktu nalezy upewnic¢ sig, ze uzytkownik przeczytat i zrozumiat instrukcije
obstugi dotaczona do produktu, w tym instrukcije, wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa oraz ostrzezenia,
rysunki i specyfikacje. W szczegolnosci uzytkownik powinien zapozna¢ sie ze wszystkimi instrukcjami,
wskazéwkami bezpieczenstwa i ostrzezeniami, rysunkami, specyfikacjami, komponentami i funkcjami.
W przypadku niezastosowania sie do tego zalecenia moze doj$¢ do porazenia pragdem elektrycznym,
pozaru i/lub ciezkich obrazen. Nalezy zachowa¢ instrukcje obstugi wraz ze wszystkimi wytycznymi,
wskazéwkami bezpieczenstwa i ostrzezeniami do pézniejszego wykorzystania.

*  Produkty R ml przeznaczone sa do uzytku profesjonalnego i moga byé eksploatowane, konser-
wowane i utrzymywane we wiasciwym stanie technicznym wytacznie przez autoryzowany, przeszkolony
personel. Personel ten musi by¢ przede wszystkim poinformowany o mozliwych zagrozeniach. Produkt
i jego wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez niewykwalifikowany personel
w sposob niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.

* Dotaczona instrukcja obstugi jest zgodna z aktualnym stanem wiedzy technicznej w momencie oddania
do druku. Aktualna wersje mozna znalez¢ online na stronie produktu Hilti. W tym celu nalezy klikna¢ link
lub kod QR w niniejszej instrukcji obstugi, oznaczony symbolem @

e Produkt przekazywa¢ innym uzytkownikom wytacznie z niniejsza instrukcja obstugi.

1.2 Objasnienie symboli

1.2.1 Ostrzezenia

Wskazowki ostrzegawcze ostrzegaja przed niebezpieczenstwem w obchodzeniu sie z produktem. Zastoso-
wano nastepujgce hasta ostrzegawcze:

A| ZAGROZENIE

ZAGROZENIE |
» Wskazuje na bezposrednie zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do cigzkich obrazen ciata lub $mierci.

OSTRZEZENIE !
» Wskazuje na ewentualne zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do cigzkich obrazen ciata lub $mierci.

/\ OSTROZNIE
OSTROZNIE !

» Wskazuje na potencjalnie niebezpieczna sytuacje, ktéra moze prowadzi¢ do obrazen ciata lub szkéd
materialnych.

1.2.2 Symbole w dokumentacji
W niniejszej dokumentacji zastosowano nastgpujace symbole:

Przed uzyciem przeczyta¢ instrukcje obstugi

ﬂ Wskazowki dotyczace uzytkowania i inne przydatne informacije
l 2

@9 | Obchodzenie sig z surowcami wtérnymi

a°

E: Nie wyrzucaé elektronarzedzi ani akumulatoréw do odpadéw komunalnych

1.2.3 Symbole na rysunkach
Na rysunkach zastosowano nastepujgce symbole:

E ‘ Te liczby odnosza sie do rysunkéw zamieszczonych na poczatku niniejszej instrukcii
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Liczby te oznaczaja kolejno$¢ krokéw roboczych na rysunku i moga odbiegaé od krokéw robo-
czych opisanych w tekscie

‘71) Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urzadzenia odnosza si¢ do numeréw legendy
w rozdziale Ogélna budowa urzadzenia

@1 | Na ten znak uzytkownik powinien zwréci¢ szczegoing uwage podczas obstugiwania produktu.

1.3 Symbole zalezne od produktu

1.3.1 Symbole na produkcie
Na produkcie moga by¢ zastosowane nastepujace symbole:

M | Produkt obstuguje bezprzewodowa transmisje danych, ktéra jest kompatybilna z systemami
operacyjnymi iOS i Android.

Zastosowany akumulator Hilti typu Li-lon. Nalezy przestrzega¢ informacji podanych w rozdziale

= Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem.

Li-lon | Akumulator Li-lon

®6 Nigdy nie uzywac¢ akumulatora w charakterze mtotka.

4 Uwazaé, aby akumulator nie upadt. Nie uzywa¢ akumulatora, ktory byt narazony na uderzenie lub
3_ jest uszkodzony w inny sposéb.

14 Na produkcie
Informacja o laserze

Klasa lasera 2, zgodnie z norma IEC60825-1/EN60825-1:2007 oraz odpowiada CFR 21 §
1040 (Laser Notice 50).
Nie wolno patrze¢ w zrédto promienia lasera.

15 Informacje o produkcie

Produkty [ R L%y ]l przeznaczone sa do uzytku profesjonalnego i moga byé eksploatowane, konserwowane
i utrzymywane we wtasciwym stanie technicznym wytgcznie przez autoryzowany, przeszkolony personel.
Personel ten musi by¢é przede wszystkim poinformowany o mozliwych zagrozeniach. Produkt i jego
wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez niewykwalifikowany personel w sposéb
niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.
Oznaczenie typu i numer seryjny umieszczone sa na tabliczce znamionowej.
» Numer seryjny nalezy przepisa¢ do ponizszej tabeli. Dane o produkcie nalezy podawaé w przypadku
pytan do naszego przedstawicielstwa lub serwisu.
Dane o produkcie

Niwelator laserowy | detektor promienia PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generacja 02
Nr seryjny

1.6 Deklaracja zgodnosci

Deklarujemy z petna odpowiedzialnoscia, ze opisany tutaj produkt jest zgodny z obowiazujacymi wytycznymi
i normami. Kopia deklaracji zgodnosci znajduje sig na koncu niniejszej dokumentacii.

Techniczna dokumentacja zapisana jest tutaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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2 Bezpieczenstwo

21 Podstawowe informacje dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy zapozna¢ sie ze wskazéwkami dotyczacymi bezpieczenstwa. Nieprzestrzeganie wskazéwek
dotyczacych bezpieczenstwa oraz instrukcji moze by¢ przyczyng porazenia pradem, oparzenia i/lub
powaznych obrazen.

Nalezy zachowa¢ do wgladu wszystkie wskazowki i zalecenia dotyczace bezpieczenstwa. Uzywane
w przepisach bezpieczenstwa pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi zasilanych pradem
sieciowym (z przewodem zasilajacym) i elektronarzedzi zasilanych akumulatorami (bez przewodu zasilajgce-
go).

2.2 Ogolne srodki bezpieczenstwa

» Nalezy by¢ czujnym, uwazac na to, co sie robi i do pracy przy uzyciu elektronarzedzi przystepowac
z rozwaga. Nie uzywaé elektronarzedzia bedac zmeczonym lub znajdujac sie¢ pod wplywem
narkotykéw, alkoholu lub lekarstw. Chwila nieuwagi podczas eksploatacji elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do powaznych obrazen ciata.

» Nie demontowaé¢ (dezaktywowac) zadnych instalacji zabezpieczajacych i nie usuwa¢ tabliczek
informacyjnych ani ostrzegawczych.

» Nie zezwala¢ na zblizanie sie dzieci do urzadzen laserowych.

» W przypadku nieprawidtowego przykrecenia urzadzenia moze powstawac¢ promieniowanie laserowe,
ktore przekracza klase 2. Naprawe urzadzenia nalezy zlecaé¢ wytacznie pracownikom serwisu Hilti.

» Promienie lasera nalezy kierowa¢ wysoko nad lub pod linig wzroku.

» Nalezy uwzglednié¢ wplyw otoczenia. Nie uzywac¢ urzadzenia tam, gdzie istnieje niebezpieczenstwo
pozaru lub eksplozji.

» Wskazéwka zgodnie z FCC§15.21: Zmiany lub modyfikacje, ktérych dokonywanie nie jest wyraznie
dozwolone przez firme Hilti , moga spowodowac¢ ograniczenie praw uzytkownika do dalszej eksploataciji
urzadzenia.

» W razie upadku lub innych mechanicznych oddziatywan na urzadzenie nalezy skontrolowaé¢ jego
doktadnosé.

» W przypadku przeniesienia urzadzenia z zimnego do cieptego otoczenia lub odwrotnie, nalezy
odczekaé, az urzadzenie dostosuje sie¢ do nowych warunkéw.

» W przypadku stosowania adapteréw i wyposazenia dodatkowego upewni¢ sig, ze urzadzenie jest
bezpiecznie zamocowane.

» W celu unikniecia btednych pomiaréw nalezy utrzymywac w czystosci okienko wyjscia promienia
lasera.

» Mimo ze urzadzenie przystosowane zostato do pracy w trudnych warunkach panujacych na
budowie, nalezy sie z nim obchodzi¢ ostroznie, jak z kazdym innym urzadzeniem optycznym i
elektrycznym (lornetka polowa, okulary, aparat fotograficzny).

» Mimo ze urzadzenie jest zabezpieczone przed wnikaniem wilgoci, nalezy je przed sktadowaniem

wytrze¢ do sucha.

Przed waznymi pomiarami nalezy skontrolowa¢ dziatanie urzadzenia.

Kilka razy podczas uzywania nalezy sprawdzac¢ doktadnos¢ pomiaru.

Zadbac o dobre oswietlenie stanowiska pracy.

Laser nalezy chroni¢ przed deszczem i wilgocia.

Unikaé¢ dotykania stykow.

Urzadzenie nalezy starannie konserwowac¢. Nalezy kontrolowaé, czy ruchome czesci urzadzenia

funkcjonujg bez zarzutu i nie sa zablokowane, czy czesci nie sa popekane ani uszkodzone w

takim stopniu, ze mogtoby to mie¢ wptyw na prawidiowe funkcjonowanie urzadzenia. Przed

rozpoczeciem uzytkowania urzadzenia nalezy zleci¢ naprawe uszkodzonych czesci. Przyczyna
wielu wypadkow jest niewtasciwa konserwacija urzadzen.

vvYy vy

v

v

2.3 Prawidtowa organizacja miejsca pracy

» Miejsce pomiaru nalezy zabezpieczy¢. Upewni¢ sie, ze podczas ustawiania lasera promien nie
zostat skierowany na inng osobe ani na uzytkownika.

» Podczas prac na drabinie unika¢ niewygodnej pozyciji ciata. Nalezy przyja¢ bezpieczng pozycje i
zawsze utrzymywacé rownowage.

» Pomiary przeprowadzane w poblizu odbijajacych obiektow lub powierzchni, przez szklane szyby lub

podobne tworzywa moga prowadzi¢ do zafatszowania wynikow.
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» Nalezy zadbac¢ o to, aby urzadzenie stato na rownym i stabilnym podtozu (wolnym od wibracji!).

» Urzadzenia nalezy uzywac tylko w zdefiniowanych granicach zastosowania.

» Urzadzenia, osprzetu, narzedzi itd. nalezy uzywa¢ zgodnie z niniejszymi wskazéwkami oraz
w sposob przewidziany dla danego typu urzadzenia. Przy tym nalezy uwzgledni¢ warunki pracy
i rodzaj wykonywanych czynnosci. Uzywanie urzagdzenia do prac niezgodnych z przeznaczeniem moze
doprowadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.

» Praca z tatami mierniczymi w poblizu linii wysokiego napigcia jest zabroniona.

2.4 Kompatybilnosé elektromagnetyczna

Mimo Ze urzadzenie spetnia surowe wymagania obowiazujacych wytycznych, firma Hilti nie moze wykluczyé

ponizszych sytuaciji:

* Praca urzadzenia moze by¢ zaktdécana przez silne promieniowanie, co moze prowadzi¢ do nieprawidto-
wych wynikéw pomiaru.
W takich przypadkach, jak réowniez w razie jakichkolwiek innych watpliwosci nalezy przeprowadzi¢
pomiary kontrolne.

* Urzadzenie moze zaktdcac dziatanie innych urzadzen (np. przyrzaddéw nawigacyjnych w samolotach).

2.5 Klasyfikacja lasera w urzadzeniach z laserem klasy 2

Urzadzenie odpowiada klasie lasera 2 wedtug IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Urzadzenia te mozna
stosowac bez dodatkowych zabezpieczen.

/\ OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Nie kierowa¢ promieni lasera na inne osoby.

» W zadnym wypadku nie patrze¢ bezposrednio w zrodto $wiatta. W przypadku bezposredniego kontaktu
wzroku z promieniem lasera, nalezy zamknaé oczy i odwrocic¢ gtowe od zrédta promieniowania.

2.6 Prawidtowe uzytkowanie urzadzen z zasilaniem akumulatorowym

» Akumulatory nalezy przechowywac¢ z dala od zrédet wysokiej temperatury i ognia oraz unikac¢
bezposredniego nastonecznienia. Istnieje niebezpieczenstwo eksplozji.

» Akumulatorow nie wolno rozktadac na pojedyncze elementy, zgniata¢, podgrzewac do temperatury
powyzej 80°C (176°F) oraz pali¢. W przeciwnym wypadku istnieje niebezpieczenstwo zaprészenia ognia,
eksplozji i poparzenia $rodkiem zrgcym.

» Nie naraza¢ akumulatora na dziatanie silnych uderzen mechanicznych ani nie rzucac.

» Akumulatory nalezy przechowywaé¢ w miejscu niedostepnym dla dzieci.

» Chroni¢ przed wniknieciem wilgoci. Wilgo¢, ktéra wnikneta, moze prowadzi¢ do zwarcia, a w rezultacie
do poparzen lub pozaru.

» W przypadku niewtasciwego uzytkowania mozliwy jest wyciek elektrolitu z akumulatora. Nalezy
unikaé kontaktu z nim. W razie przypadkowego kontaktu obmy¢ narazone czesci ciata woda. Jesli
elektrolit dostat si¢ do oczu, nalezy dodatkowo skonsultowac¢ sie z lekarzem. Wyciekajacy elektrolit
moze prowadzi¢ do podraznienia skory i oparzen.

» Stosowacé wylacznie akumulatory przeznaczone dla okreslonego urzadzenia. W przypadku stoso-
wania innych akumulatoréw lub wykorzystywania akumulatoréw do innych celow istnieje ryzyko pozaru i
wybuchu.

» Akumulator nalezy przechowywac¢ w miejscu chtodnym i suchym. Nigdy nie przechowywaé akumulatora
na stoncu, na grzejnikach lub za szybami.

» Nieuzywany akumulator lub prostownik nalezy przechowywac z daleka od spinaczy, monet, kluczy,
gwozdzi, srub oraz innych drobnych przedmiotéw metalowych, ktére moglyby spowodowaé
zmostkowanie stykéw akumulatora lub prostownika. Zwarcie pomiedzy stykami akumulatoréw lub
prostownikéw moze prowadzi¢ do poparzen oraz pozaru.

» Nie wolno tadowac¢ ani eksploatowa¢ uszkodzonych akumulatoréw (np. porysowanych, z potama-
nymi, elementami, z pogietymi, wcisnietymi i/lub wyciagnietymi stykami).

» Akumulatory nalezy tadowa¢ tylko za pomoca prostownikéw zalecanych przez producenta. Jesli
prostownik, przeznaczony do tadowania okreslonego typu akumulatoréw, zostanie zastosowany do
tadowania innych akumulatoréw, moze doj$¢ do pozaru.

» Przestrzega¢ szczegolnych wytycznych dotyczacych transportu, przechowywania i eksploatacji akumu-
latoréw Li-lon.

» Przed wysytka urzadzenia nalezy zaizolowaé¢ lub wyja¢ akumulatory z urzadzenia. Wyciek z
akumulatoréw moze uszkodzi¢ urzadzenie.



IS

» Jesli nieeksploatowany akumulator jest zbyt goracy, moze to oznacza¢, ze akumulator lub system
urzadzenia z akumulatorem jest uszkodzony. Pozostawi¢ urzadzenie do ostygniecia w bezpiecznym
miejscu, z dala od materiatow palnych, w ktérym mozna je obserwowac.

3 Opis

3.1 Ogodlna budowa urzadzenia

3.1.1 Niwelator laserowy PR 30-HVSG A12 ]

Promien lasera (ptaszczyzna obrotu)
Gtowica obrotowa

Przyrzad celowniczy

Uchwyt

Przycisk odblokowujacy akumulator
Akumulator Li-lon

Wskaznik stanu natadowania akumulatora
Panel obstugi

Spodarka z gwintem 5/8"

CIOISICICICISICIS)

3.1.2 Panel obstugi PR 30-HVSG A12}

@  Przycisk i dioda LED trybu nachylenia ®  Przycisk Wt/ Wyt.
@  Przycisk i dioda LED funkciji ostrzezenia o (® Dioda LED trybu nadzoru (tylko w przypad-
wstrzgsach ku automatycznego ustawienia pionowego)
®  Przycisk predkosci obrotowej @  Wskazanie LED stanu natadowania akumu-
@®  Dioda LED statusu wtAwyt i autopoziomo- latora
wania

(&)
Y

.3 Panel obstugi i detektor promienia PRA 30G £

@  Przycisk menu ®  Nachylenie dodatnie w prawo. Z PRA 90 do
@  Nachylenie uiemne w lewo. Z PRA 90 w goéry. Nawigacja w menu.
dét. Nawigacja w menu. ®  Przycisk Wi Wyt
®  Automatyczne ustawianie / tryb nadzoru / @  Wyswietlacz
funkcja zaznaczania Naciecia do znakowania
@  Przycisk OK ®  Okienko detekaji
3.1.4 Wskaznik detektora promienia PRA 30G 1
[©) Odlegto$¢ promienia lasera od naciecia do ®  Wskazanie stanu natadowania baterii
znakowania ®  Wskazanie doktadnosci
@  Wskazanie glosnosci (®  Wskazanie pozycji detektora wzgledem
®  Wskazanie do wylaczania stref promienia wysokos$ci ptaszczyzny lasera

gl N
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3.2 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Opisany produkt to niwelator laserowy z obrotowa wiazka promieni laserowych, ktéry moze byé obstugiwany
przez jedng osobe. Urzadzenie przeznaczone jest do wyznaczania, przenoszenia i sprawdzania poziomych
ptaszczyzn wysokosciowych, ptaszczyzn pionowych i pochytych oraz katow prostych.

» Ztym produktem stosowac tylko litowo-jonowy akumulator HiltiB12/2.6 lub B 12-30.

» Ztym produktem stosowac tylko prostownik Hilti C 4/12-50.

3.3 Autopoziomowanie

Autopoziomowanie odbywa sie po wiaczeniu urzadzenia. Diody LED wskazujg aktualny tryb pracy.
Autopoziomowanie jest aktywne i moze zosta¢ wytaczone za pomoca przycisku ««. Urzadzenie mozna
ustawi¢ bezposrednio na podtodze, na statywie lub w odpowiednim uchwycie.

34 Automatyczne ustawianie

Automatyczne ustawianie umozliwia jednej osobie ustawienie ptaszczyzny lasera na detektor promienia.
Niwelator laserowy rozpoznaje dane ustawienie:

* W poziomie w potaczeniu z automatycznym statywem PRA 90 i detektorem promienia PRA 30G.
* Nachylenie na osi X w potaczeniu z detektorem promienia PRA 30G.
* W pionie w potaczeniu z detektorem promienia PRA 30G.

3.5 Nachylenie

Nachylanie moze odbywa¢ sie recznie lub automatycznie. Do wigkszych spadkéw mozna zastosowaé
adapter nachylenia PRA 79.

3.6 Funkcja nadzoru

W potaczeniu z detektorem promienia PRA 30G niwelator laserowy nadzoruje ustawienie ptaszczyzny lasera.
W przypadku odchylenia ustawienia system koryguije kierunek ptaszczyzny lasera, aby utrzymac jg w punkcie
zerowym detektora. Niwelator laserowy koryguje wszystkie btedy powstate na skutek wahan temperatury,
obecnosci wiatru i innych czynnikéw. Jesli potaczenie optyczne pomiedzy promieniem lasera a odbiornikiem
promienia przerwane bedzie dtuzej niz dwie minuty, system zasygnalizuje btad. Funkcja nadzoru moze byé
uaktywniona wytacznie przy pomiarze pionowym za posrednictwem menu AUTO.

3.7 Mechanizm samoczynnego wytaczenia

Automatyczne wytaczanie odbywa sig, jesli niwelacja nie zostata osiagnieta, poniewaz niwelator laserowy:
* Jest zbyt mocno nachylony w stosunku do poziomu (z wyjatkiem trybu nachylenia).

* Jest zablokowany mechanicznie.

* Zostat odchylony od pionu ze wzgledu na wstrzasy lub uderzenie.

e Stwierdzit btad.

Po wytaczeniu gtowica obrotowa zatrzymuije sig, a wszystkie diody migaja.

3.8 Funkcja ostrzezenia o wstrzasach

Jesli podczas pracy niwelator laserowy zostanie odchylony od poziomu, wéwczas urzagdzenie przetaczy
sie w tryb ostrzegawczy za pomoca zintegrowanej funkcji ostrzegania o wstrzgsach. Funkcja ostrzezenia
o wstrzgsach aktywna jest dopiero od drugiej minuty po osiagnieciu niwelacji. Jesli w ciagu tych 2 minut
wcisniety zostanie przycisk na panelu obstugi, wowczas funkcja ostrzezenia o wstrzagsach uaktywniona
zostanie ponownie po uptywie kolejnych dwoéch minut. Jesli niwelator laserowy jest w trybie ostrzegawczym:
* Migajg wszystkie diody

* Zatrzymuje si¢ gtowica obrotowa

e Gasnie promien lasera.

Czuto$¢ funkcji ostrzegania o wstrzgsach moze zosta¢ ustawiona za pomoca detektora promienia PRA 30G.

Funkcje ostrzezenia o wstrzasach mozna wytaczy¢ za pomoca przycisku W, jesli podtoze nie jest wolne od
wstrzasow lub odbywa sie praca w trybie nachylenia.
» Dezaktywowac funkcje ostrzezenia o wstrzasach. — Strona 243
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3.9 Tryb uspienia

Tryb u$pienia niwelatora laserowego mozna wykorzystywac na czas przerw w pracy lub na czas wykonywania
innych czynnosci. W tym stanie zachowane sa wszystkie ustawienia ptaszczyzny lasera i nachylenia. Tryb
uspienia oszczedza energie elektryczng i wydtuza czas pracy akumulatora.

Tryb us$pienia wiacza sig i wytacza za pomoca detektora promienia PRA 30G.

ﬂ Tryb uspienia pozostaje aktywny maksymalnie przez 4 h. Po uptywie tego czasu system wytacza sie.

3.10 Wyltaczanie zakresow promienia

Poszczegolne strefy promienia lasera mozna dezaktywowac, aby:

» chroni¢ siebie i kolegdéw przed promieniami lasera.
* nie wywiera¢ wptywu na inne pomiary w poblizu.

3.11 Detektor promienia/pilot

Detektor promienia Hilti wskazuja w formie cyfrowej odlegto$¢ pomigdzy obecnym promieniem lasera
(ptaszczyzna lasera) na polu detekcji a nacigciem do znakowania na detektorze promienia. Promien lasera
odbierany jest rowniez na wieksza odlegto$¢. Urzadzenie PRA 30G moze by¢ wykorzystywane jako detektor
promienia i pilot dla niwelatora laserowego.

3.12 Parowanie osprzetu i urzadzenia

Parowanie osprzetu i urzadzenia

Parowanie oznacza przyporzadkowanie do siebie osprzetu i urzadzen droga radiowa.

Niwelator laserowy i detektor promienia sg w stanie fabrycznym sparowane. Bezawaryjna praca w otoczeniu
innych urzadzen sterowanych radiowo jest wigc zagwarantowana.

Innych detektoréw promienia lub automatycznych statywéw PRA 90 nie mozna stosowaé bez sparowania.
» Parowanie niwelatora laserowego z detektorem promienia. — Strona 243

» Parowanie statywu z detektorem promienia — Strona 243

3.13  Wskazniki LED

Niwelator laserowy jest wyposazony we wskazniki LED.

Stan Znaczenie

Wszystkie diody LED migajg Urzadzenie zostato potrgcone lub odchylone od
poziomu niwelacji lub wykazuje jaki$ btad.

Dioda LED autopoziomowania miga na zielono Urzadzenie znajduje sie w fazie poziomowania.

Dioda LED autopoziomowania $wieci sig¢ stale na Urzadzenie jest wypoziomowane/dziata prawidto-

zielono wo.

Dioda LED ostrzezenia o wstrzasach $wieci sie System ostrzegania o wstrzasach jest dezaktywo-

stale na pomaranczowo wany.

Dioda LED wskaznika nachylenia $wieci sig stale Tryb nachylenia jest aktywowany.
na pomaranczowo

Dioda LED nadzoru miga na pomaranczowo Urzadzenie ustawia ptaszczyzne lasera na punkt
odniesienia (PRA 30G).

Dioda LED wskaznika nadzoru $wieci sie stale na Urzadzenie znajduje sie w trybie nadzoru. Ustawie-

pomaranczowo nie na punkt odniesienia (PRA 30G) prawidfowe.

3.14 Wskaznik stanu natadowania akumulatora Li-lon

Akumulator Li-lon posiada wskaznik stanu natadowania.

Stan Znaczenie

Swieca sie 4 LED. Stan natadowania: 75% do 100%

Swieca sie 3 LED. Stan natadowania: 50% do 75%

Swieca sie 2 diody LED. Stan natadowania: 25% do 50%
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Stan Znaczenie

Swieci sie 1 dioda LED.

Stan natadowania: 10% do 25%

Miga 1 dioda LED.

Stan natadowania: < 10%

Podczas eksploatacji stan natadowania akumulatora wyswietlany jest na panelu obstugi urzadzenia.
W czasie przerwy w eksploatacji stan natadowania mozna wyswietli¢ naciskajac na przycisk odbloko-

wujacy.

W trakcie procesu tadowania stan natadowania widoczny jest na wskazniku przy akumulatorze (patrz

Instrukcja obstugi prostownika).

3.15 Zakres dostawy

Niwelator laserowy PR 30-HVSG A12, detektor promienia/pilot PRA 30G, 2 baterie (ogniwa AA), ptytka

celownicza PRA 54, instrukcja obstugi.

Inne urzadzenia systemowe zatwierdzone dla urzadzenia mozna znalezé w Hilti Store lub na stronie:

www.hilti.group

4 Dane techniczne
41 Dane techniczne niwelatora laserowego
PR 30-HVSG A12
Napiecie znamionowe 10,8V
Prad znamionowy 120 mA
Maksymalna wilgotnos¢é wzgledna 90 %
Maksymalna wysokos$¢ zastosowania powyzej wysokosci odnie- | 2 000 m
sienia
Zasieg odbioru (Srednica) z PRA 30G 2m ...300m
Zasieg komunikacji (PRA 30G) 200 m
Doktadnos$é na 10 m (w standardowych warunkach otoczenia we- | £1,0 mm
diug MIL-STD-810G)
Klasa lasera 2, widzialny
Zakres autopoziomowania +5°
Temperatura robocza -10°C ... 50 °C
Temperatura skladowania -25°C ... 60 °C
Ciezar (z akumulatorem B12/2.6 lub B 12-30) 2,5 kg
Wysokos$¢ testu odpornosci na upadek (w standardowych warun- | 1,5m
kach otoczenia wedtug MIL-STD-810G)
Klasa ochrony zgodnie z IEC 60529 (oprécz akumulatora i komory | IP66
akumulatora)
Promien pionowy / prostopadty Promien ciagty, prostopadty do
ptaszczyzny rotacji

Maksymalna emitowana moc nadawcza 7,3 dBm
Czestotliwosé 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz

4.2 Dane techniczne detektora promienia

Napiecie znamionowe 3V
Prad znamionowy 150 mA
Maksymalna wilgotno$é wzgledna 90 %
Maksymalna wysokos$¢ zastosowania powyzej wysokosci odnie- | 2 000 m
sienia

Zakres wskazania odlegtosci +52 mm
Zakres wskazania ptaszczyzny lasera +0,5 mm
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Dlugosé pola detekcji <120 mm

Wskazanie srodka gornej krawedzi obudowy 75 mm

Czas oczekiwania bez detekcji przed automatycznym wytacze- 15 min

niem

Zasieg pilota zdalnego sterowana (Srednica) do PR 30-HVSG A12 |2m ... 150 m

Test odpornosci na upadek w uchwycie detektora PRA 83 2m

(w standardowych warunkach otoczenia wedtug MIL-STD-810G)

Temperatura robocza -20°C ... 50 °C

Temperatura sktadowania -25°C ... 60 °C

Ciezar (z bateriami) 0,25 kg

Klasa ochrony zgodnie z IEC 60529, oprécz komory akumulatora 1P66

Maksymalna emitowana moc nadawcza -0,2 dBm

Czestotliwosé 2400 MHz ... 2 483,5 MHz
5 Obstuga niwelatora laserowego

5.1 Przygotowanie do pracy

Nalezy przestrzega¢ wskazdéwek dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej doku-
mentacji i podanych na produkcie.

5.2 Prawidtowe obchodzenie sie z niwelatorem laserowym i akumulatorem &

Akumulator typu B12 nie ma klasy ochrony. Akumulator nalezy chroni¢ przed deszczem i wilgocia.
Zgodnie z wytycznymi Hilti akumulator moze by¢ wykorzystywany wytacznie z przynaleznym produk-
tem i musi by¢ w tym celu wtozony do komory akumulatora.

1. Rys. 1: Praca w trybie poziomym.
2. Rys. 2: W trybie nachylenia niwelator laserowy nalezy unies¢ po stronie panelu obstugi.
3. Rys. 3: Odkiadanie i transportowanie w pozycji pochytej. Praca w pozycji pionowej.
» Niwelator laserowy nalezy trzymac¢ w taki sposob, aby komora akumulatora lub akumulator NIE byty
skierowane w gore a wilgo¢ nie mogta wnika¢ do wnetrza urzadzenia.

5.3 Wkiadanie / wyjmowanie akumulatora &

/\ OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo porazenia pradem. Zabrudzenie stykow moze spowodowac zwarcie.

» Przed wiozeniem akumulatora nalezy upewni¢ sie, ze styki akumulatora i urzadzenia sg czyste i wolne
od ciat obcych.

/\ OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo obrazen ciata. Jesli akumulator nie jest prawidtowo wtozony, moze spasc¢.

» Skontrolowa¢ prawidtowe zamocowanie akumulatora w urzadzeniu, aby nie spadt powodujac zagrozenie
dla innych osdb.

1. Wsuna¢ akumulator tak, aby prawidtowo sig zablokowat.
» Niwelator laserowy jest gotowy do wtgczenia.

2. Nacisna¢ i przytrzymac przycisk odblokowujacy.

3. Wyjaé akumulator.

5.4 Wiaczanie niwelatora laserowego i praca w poziomie

Przed przystapieniem do waznych pomiaréw nalezy sprawdzi¢ doktadno$¢ pomiarowa niwelatora
laserowego, po jego upadku na ziemie lub gdy narazony byt na dziatanie nietypowych czynnikéw
mechanicznych lub po dtuzszym przechowywaniu.

1. Zamontowac niwelator laserowy na odpowiednim uchwycie.
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2. Nacisnaé przycisk @).
» Dioda LED autopoziomowania miga na zielono.
» Natychmiast po wypoziomowaniu witacza sie promien lasera i zaczyna sie obraca¢, a dioda LED
autopoziomowania $wieci sig stale.

Mocowaniem tym moze by¢ uchwyt Scienny lub statyw. Kat nachylenia powierzchni stykowej
moze wynosi¢ maksymalnie + 5°.

5.5 Reczne ustawianie w poziomie na statywie PRA 90 B

Niwelator laserowy jest zamontowany na automatycznym statywie PRA 90.

Detektor promienia PRA 30G, niwelator laserowy i automatyczny statyw PRA 90 sg sparowane.
Detektor promienia PRA 30G i panel obstugi automatycznego statywu PRA 90 s3 skierowane do siebie
i znajduja sie wzajemnie w bezposredniej widocznosci.

1. Na niwelatorze laserowym, detektorze promienia PRA 30G i na automatycznym statywie PRA 90 nacisnij
przycisk @).
» Urzadzenia sa gotowe do pracy.

2. W celu przesuniecia ptaszczyzny lasera w gére nacisna¢ przycisk =% na detektorze promienia PRA 30G,
lub przycisk ze strzatka "w gore" na automatycznym statywie PRA 90.

3. W celu przesuniecia ptaszczyzny lasera w dét nacisnaé przycisk & na detektorze promienia PRA 30G,
lub przycisk ze strzatkg "w dot" na automatycznym statywie PRA 90.

5.6 Automatyczne ustawianie w poziomie na statywie PRA 90

Niwelator laserowy jest zamontowany na automatycznym statywie PRA 90.

Detektor promienia PRA 30G, niwelator laserowy i automatyczny statyw PRA 90 sg sparowane.
Detektor promienia PRA 30G i panel obstugi automatycznego statywu PRA 90 sg skierowane do siebie
i znajduja sie wzajemnie w bezposredniej widocznosci.

1. Na niwelatorze laserowym, detektorze promienia PRA 30G i na automatycznym statywie PRA 90 naciénij
przycisk @).

» Urzadzenia sg gotowe do pracy.

2. Przytrzymac wyciecie do znakowania detektora promienia PRA 30G na ustawianej wysoko$ci namierza-
nia. Detektor promienia PRA 30G nalezy trzymaé rowno lub zablokowad.

3. Uruchomi¢ automatyczne ustawianie podwdjnym kliknieciem na detektorze promienia PRA 30G za
pomoca przycisku a=, lub wybraé funkcje za posrednictwem menu AUTO.

» Automatyczny statyw PRA 90 bedzie przesuwat sie w gére i w dot, az do osiagniecia pozycji. Rozlega
sie przy tym powtarzajacy sie sygnat akustyczny na detektorze promienia.

» Gdy pozycja zostanie osiggnieta, niwelator laserowy rozpocznie niwelacje. Pomysine zakonczenie
sygnalizowane bedzie dzwiekiem ciggtym, trwajacym 5 sekund. Przez chwile wyswietlany bedzie
symbol

» Jesli nie mozna bedzie przeprowadzi¢ automatycznego ustawiania, rozlegna sie krotkie sygnaty
akustyczne i przez chwile wys$wietlany bedzie symbol .

4. Sprawdzi¢ ustawienie wysokosci na wyswietlaczu.

Usuna¢ detektor promienia PRA 30G.

6. Przedwczesne zakonczenie automatycznego ustawiania podwaojnym kliknieciem przycisku ~r na detek-
torze promienia PRA 30G.

o
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5.7 Reczne ustawianie w pionie [

Niwelator laserowy jest stabilnie zamocowany w pionie (statyw, uchwyt $cienny, adapter do fasad
lub taw drutowych, lub spoczywa na tylnych uchwytach). Punkt odniesienia (A) naniesiony jest pod
gtowica lasera (np. gwozdz w tawie drutowej lub kolorowy punkt na podtozu).

Detektor promienia PRA 30G i niwelator laserowy sa sparowane.

Detektor promienia PRA 30G i strona odbiorcza niwelatora laserowego sg skierowane do siebie i
znajduja sie wzajemnie w bezposredniej widocznosci. Najlepszg strong odbiorczg na niwelatorze
laserowym jest strona, z ktérej wtozony jest akumulator.

1. Nacisna¢ przycisk @ na niwelatorze laserowym.
» Niwelator laserowy przeprowadzi niwelacje a nastepnie wyswietli staty promien lasera w dot.

2. Ustawi¢ niwelator laserowy w taki sposéb, aby wyswietlany promien lasera skierowany byt doktadnie na
punkt odniesienia (A). Punkt odniesienia nie jest punktem pionu!

3. W celu przesuniecia ptaszczyzny lasera w prawo lub w lewo nacisna¢ przycisk = lub & na detektorze
promienia PRA 30G.
» Niwelator laserowy rozpocznie rotacje po naci$nieciu jednego z dwdch przyciskéw kierunku.
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Niwelator laserowy jest stabilnie zamocowany w pionie (statyw, uchwyt $cienny, adapter do fasad
ﬂ lub faw drutowych, lub spoczywa na tylnych uchwytach). Punkt odniesienia (A) naniesiony jest pod

gtowica lasera (np. gwdzdz w tawie drutowej lub kolorowy punkt na podtozu).

Detektor promienia PRA 30G i niwelator laserowy sa sparowane.

Detektor promienia PRA 30G i strona odbiorcza niwelatora laserowego sg skierowane do siebie i

znajduja sie wzajemnie w bezposredniej widocznosci. Najlepsza strong odbiorcza na niwelatorze

laserowym jest strona, z ktérej wtozony jest akumulator.

1. Nacisna¢ przycisk @ na niwelatorze laserowym.
» Niwelator laserowy przeprowadzi niwelacje a nastepnie wyswietli staty promien lasera w dot.
2. Ustawi¢ niwelator laserowy w taki sposéb, aby wyswietlany promien lasera skierowany byt doktadnie na
punkt odniesienia (A). Punkt odniesienia nie jest punktem pionu!
3. Przytrzymaé wyciecie do znakowania detektora promienia PRA 30G na ustawianej ptaszczyznie namie-
rzania. Detektor promienia PRA 30G nalezy trzymac réwno lub zablokowac.
4. Uruchomi¢ automatyczne ustawianie podwdéjnym kliknieciem na detektor promienia PRA 30G za pomoca
przycisku ~m=, lub wybra¢ funkcje za posrednictwem menu AUTO.
» Glowica lasera bedzie obraca¢ sie w prawo i w lewo, az do osiagniecia pozycji. Rozlega sie przy tym
powtarzajacy sie sygnat akustyczny na detektorze promienia.
» Gdy pozycja zostanie osiagnieta, niwelator laserowy rozpocznie niwelacje. Przez chwilg wyswietlany
bedzie symbol
» Jesli nie mozna bedzie przeprowadzi¢ automatycznego ustawiania, rozlegng sie krotkie sygnaty
akustyczne i przez chwilg wyswietlany bedzie symbol .
5. Podwajne klikniecie na detektorze promienia PRA 30G za pomoca przycisku .
» Podczas automatycznego ustawiania: Przedwczesne zakonczenie automatycznego ustawiania.

5.9 Automatyczne ustawianie w pionie z funkcja nadzoru

Niwelator laserowy jest stabilnie zamocowany w pionie (statyw, uchwyt $cienny, adapter do fasad
ﬂ lub faw drutowych, lub spoczywa na tylnych uchwytach). Punkt odniesienia (A) naniesiony jest pod

gtowica lasera (np. gwodzdz w tawie drutowej lub kolorowy punkt na podtozu).

Detektor promienia PRA 30G i niwelator laserowy sa sparowane.

Detektor promienia PRA 30G i strona odbiorcza niwelatora laserowego sa skierowane do siebie i

znajduja sie wzajemnie w bezposredniej widocznosci. Najlepsza strong odbiorczg na niwelatorze

laserowym jest strona, z ktorej witozony jest akumulator.

1. Nacisna¢ przycisk @ na niwelatorze laserowym.
» Niwelator laserowy przeprowadzi niwelacje a nastepnie wyswietli staty promien lasera w dot.
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2. Ustawi¢ niwelator laserowy w taki sposo6b, aby wyswietlany promien lasera skierowany byt doktadnie na
punkt odniesienia (A). Punkt odniesienia nie jest punktem pionu!

3. Przytrzymac wycigcie do znakowania detektora promienia PRA 30G na ustawianej ptaszczyznie namie-
rzania. Detektor promienia PRA 30G nalezy trzymac réwno lub zablokowac.

4. Nacisna¢ na PRA 30G przycisk ~r=, aby wywota¢ menu AUTO. Uruchomi¢ automatyczne ustawianie w
pionie z funkcja nadzoru @?.

» Gtowica lasera bedzie obraca¢ sie w prawo i w lewo, az do osiggniecia pozycji. Rozlega si¢ przy tym
powtarzajacy sie sygnat akustyczny na detektorze promienia.

» Gdy pozycja zostanie osiagnieta, niwelator laserowy rozpocznie niwelacje. Na chwile wysSwietlony
zostanie symbol i zamilknie sygnat akustyczny.

» Niwelator laserowy przetaczy si¢ w funkcje nadzoru. Mate odchylenia na skutek czynnikéw
zewngtrznych kompensowane beda automatycznie, a promien lasera utrzymywany bedzie na
wysokosci wycigcia do zaznaczania detektora promienia.

» Jesli nie mozna bedzie przeprowadzi¢ automatycznego ustawiania, rozlegng sie krotkie sygnaty
akustyczne i przez chwile wy$wietlany bedzie symbol .

5. Nie usuwac detektora promienia PRA 30G z ptaszczyzny namierzania, dopoki tryb nadzoru jest aktywny.
6. Podwajne klikniecie na detektorze promienia PRA 30G za pomoca przycisku am,

» Podczas automatycznego ustawiania: Przedwczesne zakonczenie automatycznego ustawiania.

» Przy aktywnej funkcji nadzoru: Zakonczenie funkcji nadzoru.

5.10 Reczne ustawianie nachylenia [P

Niwelator laserowy jest zamontowany i stabilnie ustawiony odpowiednio do danego zastosowania.
Detektor promienia PRA 30G i niwelator laserowy sg sparowane.

Detektor promienia PRA 30G i strona odbiorcza niwelatora laserowego sa skierowane do siebie i
znajduja sie wzajemnie w bezposredniej widocznosci. Najlepsza strong odbiorczg na niwelatorze
laserowym jest strona, z ktérej witozony jest akumulator.

1. Ustawi¢ niwelator laserowy na gérnej lub dolnej krawedzi ptaszczyzny nachylenia.
2. Ustawi¢ niwelator laserowy za pomoca urzadzenia celowniczego na gtowicy rownolegle do ptaszczyzny
nachylenia.

3. Na niwelatorze laserowym i detektorze promienia PRA 30G nacisnaé przycisk @

» Natychmiast po wypoziomowaniu wtgcza sie promien lasera i zaczyna sie obraca¢, a dioda LED
autopoziomowania $wieci sie stale.

4. Nacisng¢ przycisk £ na niwelatorze laserowym.
» Na niwelatorze laserowym $wieci ciagle dioda trybu nachylenia.
» Na detektorze promienia PRA 30G pojawia sig¢ symbol trybu nachylenia.
5. Nachyli¢ ptaszczyzne lasera za pomoca przyciskow - lub 3 detektora lasera.

W przypadku recznego ustawiania nachylenia niwelator laserowy dokonuje jednorazowej niwelacji
ptaszczyzny lasera, a nastepnie ja jednorazowo ustawia. Zwréci¢ uwage na to, ze ten niwelator
laserowy nie dokonuije niwelacji pochytej ptaszczyzny lasera wzgledem potencjalnego odchylenia,
ktore zostato spowodowane zmiang warunkéw otoczenia i/lub przestawieniem mocowania. Wibra-
cje, zmiany temperatury lub inne czynniki, wystepujace w ciggu dnia, moga wptywaé¢ na pozycje
ptaszczyzny lasera.

5.11 Ustawianie nachylenia za pomoca adaptera kata nachylenia PRA 79

W zaleznosci od zastosowania adapter kata nachylenia PRA 79 moze zosta¢ zamontowany na statywie
lub uchwycie $ciennym.
Kat nachylenia adaptera kata nachylenia PRA 79 ustawiony jest na 0°.

1. Zamontowac laser rotacyjny na adapterze kata nachylenia PRA 79. Przestrzega¢ instrukcji adaptera kata
nachylenia PRA 79. Panel obstugi niwelatora laserowego powinien by¢ skierowany do obstugujacego.
2. Ustawi¢ niwelator laserowy na gérnej lub dolnej krawedzi ptaszczyzny nachylenia.
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3. Nacisna¢ przycisk @ na niwelatorze laserowym.

» Natychmiast po wypoziomowaniu witacza sie promien lasera i zaczyna sie obraca¢, a dioda LED
autopoziomowania $wieci sie stale.

4. Nacisnac¢ przycisk < na niwelatorze laserowym.
» Na niwelatorze laserowym $wieci ciagle dioda trybu nachylenia.
5. Za pomoca adaptera kata nachylenia ustawi¢ zagdany kat nachylenia PRA 79.

W przypadku recznego ustawiania nachylenia niwelator laserowy dokonuje jednorazowej niwelacji
ptaszczyzny lasera, a nastepnie ja jednorazowo ustawia. Zwréci¢ uwage na to, ze ten niwelator
laserowy nie dokonuje niwelacji pochytej ptaszczyzny lasera wzgledem potencjalnego odchylenia,
ktére zostato spowodowane zmiang warunkéw otoczenia i/lub przestawieniem mocowania. Wibra-
cje, zmiany temperatury lub inne czynniki, wystgpujace w ciagu dnia, moga wptywaé na pozycje
ptaszczyzny lasera.

5.12 Automatyczne ustawianie nachylenia [E

Niwelator laserowy jest zamontowany i stabilnie ustawiony odpowiednio do danego zastosowania.
Detektor promienia PRA 30G i niwelator laserowy sa sparowane.

Detektor promienia PRA 30G i strona odbiorcza niwelatora laserowego sa skierowane do siebie i
znajduja sie wzajemnie w bezposredniej widocznosci. Najlepsza strong odbiorcza na niwelatorze
laserowym jest strona, z ktérej witozony jest akumulator.

Y

Ustawi¢ niwelator laserowy na gérnej lub dolnej krawedzi ptaszczyzny nachylenia.
2. Na niwelatorze laserowym i detektorze promienia PRA 30G nacisna¢ przycisk @

» Natychmiast po wypoziomowaniu witacza sie promien lasera i zaczyna sie obraca¢, a dioda LED
autopoziomowania $wieci sie stale.

3. Nacisnac¢ przycisk < na niwelatorze laserowym.

» Na niwelatorze laserowym $wieci ciagle dioda trybu nachylenia.

» Na detektorze promienia PRA 30G pojawia sig¢ symbol trybu nachylenia.

4. Ustawi¢ wyciecie do znakowania detektora promienia PRA 30G na drugim koncu ptaszczyzny nachylenia.
5. Uruchomi¢ automatyczne ustawianie podwojnym kliknieciem na detektor promienia PRA 30G za pomoca
przycisku am=, lub wybra¢ funkcje za posrednictwem menu AUTO.

» Niwelator laserowy bedzie automatycznie nachylat ptaszczyzne lasera na osi X, az do osiagnigcia
wycigcia do znakowania detektora promienia PRA 30G. Rozlega sie przy tym powtarzajacy sig sygnat
akustyczny na detektorze promienia.

» Gdy pozycja zostanie osiagnieta, niwelator laserowy rozpocznie niwelacje na osi Y. Pomysine za-
konczenie sygnalizowane bedzie dZzwigkiem ciagtym, trwajacym 5 sekund. Przez chwile wy$wietlany
bedzie symbol

» Jesli nie mozna bedzie przeprowadzi¢ automatycznego ustawiania, rozlegng sie krétkie sygnaty
akustyczne i przez chwile wys$wietlany bedzie symbol .

6. Przedwczesne zakonczenie automatycznego nachylenia podwoéjnym kliknieciem na detektorze promienia
PRA 30G, za pomoca przycisku .

Jesli niwelator laserowy rozpocznie automatyczne wyszukiwanie w niewtasciwym kierunku, naci-
sna¢ przycisk = w celu zmiany kierunku wyszukiwania.

5.13 Reczna funkcja Scanline

1. Nacisna¢ przycisk @ na niwelatorze laserowym.

2. Ustawi¢ poziom lasera w zadanej pozycji / na zadanej wysokosci. Funkcja Scanline dostepna jest
zaréwno w trybie poziomym, pionowym jak i w trybie nachylenia.

3. Nacisna¢ na PRA 30G przycisk #f , aby wywota¢ to menu.

4. Wybra¢ punkt menu funkcji Scanline V .

5. Za pomoca menu do ustawiania szeroko$ci linii mozna ustawia¢ szeroko$¢ linii skanowania w czterech
stopniach.

6. Za pomocg symboli ¥ i ¥ mozna przesuwac linie skanowania w lewo i w prawo. W tym celu detektor

promienia nie musi znajdowaé sie w promieniu lasera.
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5.14 Automatyczna funkcja Scanline

1. Nacisna¢ przycisk @ na niwelatorze laserowym.

2. Ustawi¢ poziom lasera w zadanej pozycji / na zadanej wysokosci. Funkcja Scanline dostgpna jest
zarobwno w trybie poziomym, pionowym jak i w trybie nachylenia.

3. Nacisna¢ na PRA 30G przycisk aw, aby wywota¢ menu AUTO.

Uruchomi¢ automatyczng funkcje Scanline & .

5. Ustawi¢ detektor promienia w zadanej pozycji. Niwelator laserowy automatycznie skoncentruje promien
na skrécong linie w strefie detektora promienia.

&>

Szerokos$¢ linii skanowania mozna ustawi¢ za posrednictwem menu PRA 30G. Im wezsza linia
skanowania zostanie wybrana, tym bedzie jasniejsza.

6. Za posrednictwem punktu menu funkcji Scanline mozna przesuwac linie w lewo i w prawo za pomoca
symboli ¢ i 7. W tym celu detektor promienia nie musi znajdowac sie w promieniu lasera.

5.15 Dezaktywacja funkcji ostrzezenia o wstrzasach

1. Nacisna¢ przycisk @ na niwelatorze laserowym.
2. Nacisna¢ przycisk .

» State $wiatto diody LED dezaktywacji funkcji ostrzezenia o wstrzasach sygnalizuje, ze funkcja jest
dezaktywowana.

ﬂ Aby powrdci¢ do trybu standardowego wytaczy¢ niwelator laserowy i uruchomié go ponownie.

6 Obstuga detektora promienia

6.1 Wktadanie baterii do detektora promienia Il

» Wiozy¢ nowe baterie do detektora promienia.

ﬂ Stosowac wytacznie baterie wyprodukowane wedtug migdzynarodowych standardéw.

6.2 Parowanie niwelatora laserowego z detektorem promienia PRA 30G

1. Ustawi¢ oba urzadzenia w odlegtosci ok. 0,5m. Na obu urzadzeniach nacisna¢ jednoczesnie przycisk @
na co najmniej 3 sekundy.
» Pomysline parowanie zostanie potwierdzone miganiem wszystkich diod LED na niwelatorze laserowym
i sygnatem dzwiekowym na detektorze promienia PRA 30G. Na detektorze lasera pojawia si¢ na chwile
symbole i 6,
» Urzadzenia sg sparowane.
» Niwelator laserowy i detektor promienia wytaczg sie.
2. Z powrotem wigczy¢ urzadzenia.

6.3 Parowanie statywu PRA 90 z detektorem promienia PRA 30G

1. Ustawié oba urzadzenia w odlegtosci ok. 0,5m. Na obu urzadzeniach nacisnaé jednoczesnie przycisk @)
na co najmniej 3 sekundy.

» Pomys$ine parowanie zostanie potwierdzone miganiem wszystkich diod LED na automatycznym
statywie PRA 90 i sygnatem dzwiekowym na detektorze promienia PRA 30G. Na detektorze lasera
pojawia sie na chwile symbole i M,

» Urzadzenia sg sparowane.

» Automatyczny statyw i detektor promienia wytacza sig.

2. Z powrotem wigczy¢ urzadzenia.
» Na detektorze promienia wyswietlany bedzie niwelator laserowy i automatyczny statyw.

6.4 Odbiér promienia lasera za pomoca detektora promienia

1. Nacisna¢ przycisk @ na detektorze promienia.
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2. Trzymac detektor promienia zwrécony okienkiem detekcji bezposrednio na ptaszczyzne promienia lasera.
3. Podczas ustawiania trzymac¢ detektor promienia nieruchomo i uwazaé, aby migdzy detektorem promienia
a niwelatorem laserowym nie byto zadnych przeszkod.
» Wykrycie promienia lasera sygnalizowane jest optycznie i akustycznie.
» Detektor promienia wskaze odlegto$¢ do niwelatora laserowego.
» Detektor promienia przeznaczony jest do mierzenia odlegtosci (promieni) do 300 m.

6.5 Objasnienie opcji menu

¢ Aby wywota¢ to menu, nacisna¢ przycisk = .

* Skorzysta¢ z przyciskow & i 3, aby poruszaé sie w menu.

* Wybrany symbol wy$wietlany bedzie na czarnym tle. Przyktad:

* Aktywne ustawienie symbolizowane bedzie czarng ramka. Przyktad: IE
¢ Aby potwierdzi¢ wybor, nacisna¢ na przycisk ex.

Menu gtéwne

Funkcja zaznaczania

Predkos$¢ obrotowa

Ustawienia niwelatora laserowego

Ustawienia detektora promienia

Informacje

Powro6t. Nastapi przejscie bez zmian do nadrzednego poziomu lub wyjscie z menu.

¢ [~ [&][R] O =

Menu funkcji zaznaczania

U Menu ustawiania szerokosci linii (wskazanie przedstawia aktualnie ustawiong szerokos$¢)

&= | Przesuwanie linii w lewo

v
=3 | Przesuwanie linii w prawo

v

Menu podrzedne ustawiania szerokosci linii
Szeroka

v

v Srednia

v Cienka

.T. Punkt

Menu predkosci obrotowej

300 | 300 obrotéw na minute
RPM

600 | 600 obrotow na minute
RPM

1200 | 1200 obrotéw na minute
RPM

Menu ustawien niwelatora laserowego

anz Tryb uspienia

gl N
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Ostrzeganie o wstrzasach

5.7

Wytaczanie zakres6w promienia

Menu podrzedne ostrzegania o wstrzasach

« Poziom 1, wysoka czuto$é
——

(lﬁ) Poziom 2, srednia czuto$¢
—

(E'I) Poziom 3, niska czuto$¢
A

Menu podrzedne trybu uspienia

Gzz

Tryb uspienia wiaczony

-

Tryb uspienia wytgczony

Menu podrzedne wytaczania zakreso6w promienia

2,

Przyktad: Zakres promienia u gory z lewej strony wiaczony

4

Przyktad: Zakres promienia u géry z lewej strony wytaczony

Inne zakresy promienia sg wtgczane i wytaczane w ten sam sposob.

Menu ustawien detektora promienia

L)

Gtosnosc

Dokfadnosc¢

Menu podrzedne gtosnosci

Dzwigk wyt.
‘IIFF
‘) Poziom gto$nosci 1
Poziom gtosnosci 2
L)) 9

»

Poziom gto$nosci 3

Menu podrzedne doktadnosci

1mm

2 mm

5 mm

=10
amm

10 mm

2225
amm

25 mm

Menu i

nformacji

Wersje oprogramowania

e

Termin przegladu
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mm | Kod QR

Menu AUTO
Nacisna¢ jednokrotnie przycisk =, aby wywota¢ to menu AUTO.

Automatyczne ustawianie

ﬁt
Efﬂ Automatyczne ustawianie z funkcja nadzoru
‘@’ Automatyczna funkcja Scanline

6.6 Detektor promienia z uchwytem PRA 83 [E

Witozy¢ detektor promienia skos$nie od géry w gumowa ostong PRA 83.

Nastepnie wcisng¢ detektor promienia w gumowa ostone, tak aby kompletnie objeta ona detektor
promienia.

Natozy¢é gumowa ostong na uchwyt magnetyczny.

Nacisna¢ przycisk ©).

Otworzy¢ pokretto uchwytu.

Zamocowacé uchwyt detektora PRA 83 na drazku teleskopowym lub poziomujacym, dokrecajac pokretto.
» Detektor promienia jest gotowy do pomiaru.

N =

oo s®

6.7  Detektor promienia z uchwytem PRA 80 [E

Otworzy¢ zatrzask urzadzenia PRA 80 i wtozy¢ detektor promienia.

Zamkna¢ zatrzask urzadzenia PRA 80.

Nacisna¢ przycisk ©).

Otworzy¢ pokretto uchwytu.

Zamocowac uchwyt detektora PRA 80 na drazku teleskopowym lub poziomujacym, dokrecajac pokretto.
» Detektor promienia jest gotowy do pomiaru.

oMb~

6.8 Detektor promienia z uchwytem PRA 81 [E

Otworzy¢ zatrzask urzadzenia PRA 81 i wiozy¢ detektor promienia.

Zamkna¢ zatrzask urzadzenia PRA 81.

Nacisna¢ przycisk ©).

Trzymacé detektor promienia zwrécony okienkiem detekcji bezposrednio na ptaszczyzne promienia lasera.
Ustawi¢ detektor promienia w taki sposob, aby wskazanie odlegtosci wskazywato 0.

Zmierzy¢ zadana odlegto$¢ za pomoca tasmy mierniczej.

Qs LN

7 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia we wiasciwym stanie technicznym

741 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia we wiasciwym stanie technicznym

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen jesli akumulator jest wiozony !
» Przed przystgpieniem do wszelkich czynnosci konserwacyjnych nalezy zawsze wyjmowac¢ akumulator!

Konserwacja urzadzenia

¢ Ostroznie usuna¢ przywierajace zanieczyszczenia.

* Obudowe czysci¢ wytacznie lekko zwilzong Sciereczka. Nie stosowaé srodkoéw pielegnacyjnych zawie-
rajacych silikon, poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

Konserwacja akumulatoréw Li-lon

e Akumulator musi byé czysty oraz wolny od oleju i smaru.

* Obudowe czysci¢ wytacznie lekko zwilzong Sciereczka. Nie stosowac srodkéw pielegnacyjnych zawie-
rajacych silikon, poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

» Chroni¢ przed wniknieciem wilgoci.
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Utrzymanie urzadzenia we wtasciwym stanie technicznym

* Regularnie kontrolowa¢ wszystkie widoczne elementy pod wzgledem uszkodzen a elementy obstugi pod
wzgledem prawidtowego dziatania.

e W razie uszkodzen i/lub usterek w dziataniu nie uzywa¢ urzadzenia akumulatorowego. Natychmiast
zleci¢ naprawe serwisowi Hilti.

* Po zakonczeniu prac konserwacyjnych zatozyé wszystkie mechanizmy zabezpieczajace i skontrolowaé
ich dziatanie.

Czyszczenie okienka wyjscia promienia lasera

» Zdmuchna¢ kurz z okienka wyjscia promienia lasera.

» Nie dotyka¢ okienka wyjscia promienia lasera palcami.

Zbyt szorstki materiat czyszczacy moze zarysowaé szkto i tym samym zmniejszy¢ doktadno$c
urzadzenia. Nie stosowaé innych ptynéw poza czystym alkoholem i woda, poniewaz moga one
uszkodzi¢ elementy z tworzywa sztucznego.

Suszy¢ wyposazenie, przestrzegajac wartosci granicznych temperatury.

7.2 Serwis urzadzen pomiarowych Hilti

Serwis urzadzen pomiarowych Hilti przeprowadza kontrolg urzadzenia, a w razie stwierdzenia odchylenia

dokonuje przywrécenia funkcjonalnosci oraz przeprowadza ponowna kontrole zgodnos$ci urzadzenia ze

specyfikacja. Zgodnosc¢ ze specyfikacja w momencie przeprowadzania kontroli jest potwierdzana na pismie

w formie certyfikatu serwisowego. Zalecenia:

* Dokona¢ wyboru odpowiedniej czestotliwosci badan w zaleznosci od intensywnosci uzytkowania.

* W przypadku nadzwyczajnego obciazenia urzadzenia, przed wykonaniem waznych prac, jednak nie
rzadziej niz raz w roku zleci¢ przeprowadzenie kontroli w serwisie urzadzen pomiarowych Hilti .

Przeprowadzenie kontroli w serwisie urzadzen pomiarowych Hilti nie zwalnia uzytkownika z obowigzku

skontrolowania urzadzenia przed i podczas eksploataciji.

7.3 Kontrola doktadnosci pomiaru

W celu zachowania technicznych specyfikacji nalezy regularnie kontrolowac¢ urzadzenie (przynajmniej przed

kazdym wiekszym/istotnym pomiarem).

W razie upadku urzadzenia z duzej wysokosci nalezy sprawdzi¢ urzadzenie pod katem prawidiowego

dziatania. Uwzgledniajac nastepujace warunki mozna przyjaé, ze urzadzenie dziata bez zaktocen:

* Podczas upadku nie zostata przekroczona wysoko$¢ podana w danych technicznych, z jakiej spadto
urzadzenie.

* Rowniez przed upadkiem urzadzenie dziatato bez zaktocen.

* Podczas upadku urzgdzenie nie zostato uszkodzone mechanicznie (np. sttuczenie pryzmatu pentagonal-
nego).

* Podczas pracy urzagdzenie generuje obracajacy si¢ promien lasera.

7.4 Kontrola poziomej osi gtéwnej i poprzecznej [

1. Postawi¢ statyw w odlegtosci ok. 20 m od $ciany i uzywajac poziomnicy ustawi¢ gtowice statywu
poziomo.

2. Zamontowac urzadzenie na statywie i za pomoca nacigcia celowniczego skierowac gtowice urzadzenia
na $ciane.

3. Rys. a: Za pomocg detektora promienia wyznaczy¢ punkt (punkt 1) i zaznaczy¢ go na $cianie.

4. Obréci¢ urzadzenie o 90° wokot wiasnej osi zgodnie z ruchem wskazowek zegara. Nie wolno przy tym
zmieni¢ wysokos$ci urzadzenia.

5. Rys. b: Za pomoca detektora promienia wyznaczy¢ drugi punkt (punkt 2) i zaznaczy¢ go na $cianie.

6. Rys. c i d: Powtorzy¢ opisane powyzej kroki jeszcze dwukrotnie, wyznaczajac punkt 3 i punkt 4 za
pomoca detektora promienia i zaznaczajac je na $cianie.

Przy starannym wykonywaniu tych czynnosci odlegtos¢ w pionie pomiedzy obydwoma zaznaczo-
nymi punktami 1 i 3 (0$ gtéwna) lub punktami 2 i 4 (0$ poprzeczna) powinna w obu przypadkach
wynosi¢ < 2 mm (przy 20 m). W przypadku wiekszego odchylenia nalezy przestaé¢ urzadzenie do
serwisu Hilti w celu przeprowadzenia kalibracji.
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7.5 Kontrola osi pionowej

1. Ustawi¢ urzadzenie pionowo na mozliwie ptaskim podtozu w odlegtosci ok. 1 do 10 m od $ciany.

2. Ustawi¢ uchwyty réwnolegle do $ciany.

3. Wiaczy¢ urzadzenie i zaznaczy¢ na podtozu punkt odniesienia (R).

4. Zapomocg detektora zaznaczy¢ punkt (A) na dolnym koncu $ciany.

5. Za pomoca detektora promienia zaznaczy¢ punkt (B) na wysokosci ok. 10 m.

6. Obrdci¢ urzadzenie o 180° i ustawi¢ na punkt odniesienia (R) na podtozu oraz na dolny zaznaczony punkt
(A) na $cianie. Mozna wykorzysta¢ do tego celu réwniez funkcje ustawiania automatycznego.

7. Ustawi¢ automatycznie ptaszczyzne pionowa lasera. — Strona 240

8. Za pomoca detektora promienia zaznaczy¢ punkt (C) na wysokosci ok. 10 m.
» Przy starannym przeprowadzeniu czynnosci pozioma odlegto$¢ obu zaznaczonych punktow (B) i (C)
powinna by¢ < 2 mm (przy 10 m). W przypadku wigkszego odchylenia nalezy przesta¢ urzadzenie do
serwisu Hilti w celu przeprowadzenia kalibracji.

8 Transport i przechowywanie

8.1 Transport i przechowywanie
Transport i przechowywanie narzedzi akumulatorowych

/\ OSTROZNIE
Niezamierzone wiaczenie podczas transportu !
» Zawsze transportowaé produkty z wyjetymi akumulatorami!

» Wyjaé akumulator/akumulatory.

» Nigdy nie przechowywa¢ ani nie transportowac¢ akumulatoréw luzem. Podczas transportu akumulatory
powinny by¢ zabezpieczone przed uderzeniami i wibracjami oraz odizolowane od jakichkolwiek mate-
riatéw przewodzacych prad lub innych akumulatoréw, aby nie mogto styka¢ sie z innymi biegunami
akumulatoréw i spowodowac¢ zwarcia. Przestrzegaé lokalnych przepiséw transportowych dotycza-
cych akumulatoréow.

» Nie wysyta¢ akumulatoréow poczta. Jesli wystane majg zosta¢ sprawne akumulatory, zwréci¢ sie do
odpowiedniej firmy kurierskiej.

» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po dtugim okresie transportu sprawdzié, czy produkt i akumulatory
nie ulegty uszkodzeniu.

Przechowywanie narzedzi akumulatorowych i akumulatoréw

Niezamierzone uszkodzenie spowodowane uszkodzonymi akumulatorami lub akumulatorami, z kto6-
rych wycieka plyn !
» Zawsze przechowywac produkty z wyjetymi akumulatorami.

» Produkt i akumulatory przechowywa¢ w miejscu chtodnym i suchym. Przestrzega¢ wartosci granicznych
temperatury podanych w danych technicznych.

» Nie nalezy przechowywa¢ akumulatoréw na tadowarce. Po zakonczeniu procesu tadowania zawsze
wyjmowaé akumulator z tadowarki.

» Nigdy nie przechowywaé akumulatoréw na stoncu, na zrédtach ciepta ani za szyba.

» Produkt i akumulatory przechowywac¢ w miejscu niedostepnym dla dzieci i 0séb nieupowaznionych.

» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po dtugim okresie przechowywania sprawdzi¢, czy produkt i
akumulatory nie ulegty uszkodzeniu.

9 Pomoc w przypadku awarii

W przypadku awarii, ktére nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktorych uzytkownik nie jest w stanie sam
usunagé, nalezy skontaktowac sie z serwisem Hilti.

Awaria Mozliwa przyczyna Rozwiagzanie
Urzadzenie nie dziata. Akumulator nie jest prawidtowo » Zatrzasna¢ akumulator ze
zamocowany. styszalnym kliknigciem.
Akumulator jest roztadowany. » Wymieni¢ akumulator i natado-
wac pusty akumulator.
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Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwigzanie

Urzadzenie nie dziata.

Btad urzadzenia.

» Wylaczy¢ i ponownie wiaczy¢
urzadzenie. Jesli btad wystepuje
nadal, skontaktowaé sie¢ z
serwisem Hilti .

Akumulator roztadowuije sig
szybciej niz zwykle.

Bardzo niska temperatura otocze-
nia.

» Powoli rozgrza¢ akumulator do
temperatury pokojowe;j.

Akumulator nie zatrzaskuje
sie ze styszalnym kliknieciem.

Zaczepy akumulatora sg zabrudzo-
ne.

» Wyczysci¢ zaczepy i wiozy¢ z
powrotem akumulator.

Silne nagrzewanie sie urza-
dzenia lub akumulatora.

Usterka elektryczna

» Natychmiast wytaczy¢ urza-
dzenie, wyja¢ akumulator,
obserwowag, co sie z nim dzie-
je, pozostawi¢ do ostygniecia
i skontaktowaé sie z serwisem
Hilti .

O

Powazny btad. Na niwelatorze
laserowym migaja wszystkie
diody.

Powazny btad. Komunikat pojawia
sie zawsze z przynaleznym symbo-
lem.

» Dalsza praca niemozliwa.
Wytaczyé i ponownie wigczy¢
wszystkie urzadzenia.

A\

Ostrzez.

Ostrzezenie pojawia sig zawsze z
przynaleznym symbolem.

» Rozwigzania zalezne sg od
danego symbolu.

(ol

Parowanie nie powiodto sie

Sparowanie niwelatora laserowego
i detektora promienia niemozliwe.

» Doktadnie przestrzega¢ instruk-
cji parowania urzadzen.

» Parowanie niwelatora lasero-
wego z detektorem promienia.
— Strona 243

Mol

Parowanie nie powiodto si¢

Parowanie statywu z detektorem
promienia mozliwe.

» Doktadnie przestrzega¢ instruk-
cji parowania urzadzen.

» Parowanie statywu z detekto-
rem promienia — Strona 243

p
/@_j}

Ostrzezenie o wstrzgsach

Zostato wyzwolone ostrzeganie o
wstrzasach.

» Zapewni¢ ustawienie niwelatora
laserowego w stabilnym miejscu
nienarazonym na wibracje.

» Zmieni¢ czutos¢ funkcji ostrze-
gania o wstrzasach.

» Dezaktywowaé funkcje
ostrzezenia o wstrzasach.
— Strona 243

O

Ostrzezenie o pozyciji lasera

Nachylenie niwelatora laserowego
zbyt duze, wypoziomowanie nie-
mozliwe.

» Ustawi¢ niwelator laserowy
mozliwie prosto.

» Wigczy¢ niwelator laserowy.
— Strona 238
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Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwiazanie

0]

Ostrzezenie o nachyleniu

Detektor promienia poza zakresem
automatycznego nachylania.

>

Ustawi¢ nachylenie ptaszczyzny
lasera za pomoca adapte-

ra kata nachylenia PRA 79.

— Strona 241

S22

Ostrzezenie trybu nadzoru

Funkcja nadzoru niemozliwa lub
przerwana.

Sprawdzi¢ ustawienie niwe-
latora laserowego i detektora
promienia i w razie potrzeby
ustawi¢ urzadzenia na nowo.
Usuna¢ przeszkody z ptaszczy-
zny lasera.

Nastgpnie ponownie uruchomi¢
funkcje nadzoru.

Zastosowa¢ automatyczne
ustawianie w pionie z funkcja
nadzoru. — Strona 240

[OLAL

Ostrzezenie regulacji wysoko-
Sci

Automatyczna regulacja wysokosci
niemozliwa.

Statyw nie jest sparowany.
Przeprowadzi¢ parowanie po-
migdzy statywem, niwelatorem
laserowym a detektorem pro-
mienia.

Wiaczy¢ statyw.

Wiaczy¢ niwelator laserowy.

(%

Niski poziom natadowania
akumulatora w niwelatorze
laserowym.

Niski poziom natadowania akumu-
latora w niwelatorze laserowym.

Natadowa¢ akumulator.

Niski poziom natadowania
akumulatora w detektorze
promienia.

Niski poziom natadowania akumu-
latora w detektorze promienia.

>

Natadowa¢ akumulator.

Mo

Niski poziom natadowania
akumulatora w statywie.

Niski poziom natadowania akumu-
latora w statywie.

>

Natadowaé akumulator.

zzZ

Q]

Tryb uspienia aktywny.

Urzadzenie jest w trybie uspienia.

>

Uaktywni¢/dezaktywowa¢ tryb
uspienia.
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10 RoHS (dyrektywa w sprawie ograniczenia stosowania substancji niebezpieczny-
ch)

Pod ponizszym linkiem znajduije sie tabela substanciji niebezpiecznych: gr.hilti.com/r7677226.
Link do tabeli RoHS znajduje sig na koncu niniejszej dokumentaciji jako kod QR.

11 Utylizacja

| A| OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata w wyniku nieprawidtowej utylizacji! Wydobywajace sie gazy lub ptyny
moga stwarza¢ zagrozenie dla zdrowia.

» Nie wysyta¢ uszkodzonych akumulatorow!

» Zakry¢ ztacza za pomocg materiatu nieprzewodzacego pradu, aby unikna¢ zwaré.

» Akumulatory nalezy utylizowac¢ tak, by nie trafity w rece dzieci.

» Zutylizowa¢ akumulator w swoim Hilti Store lub zwré¢ sie do odpowiedniego zaktadu utylizacji odpaddéw.

v“:f@ Produkty Hilti wykonane zostaty w znacznej mierze z materiatéw nadajacych sie do powtdrnego
wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidtowa segregacja materiatéw. W wielu krajach firma Hilti
przyjmuje zuzyte urzadzenia w celu ponownego wykorzystania. Informacje na ten temat mozna uzyskaé
w punkcie serwisowym Hilti lub u doradcy handlowego.

B: » Nie wyrzucac¢ elektronarzedzi, urzadzen elektronicznych i akumulatoréw wraz z odpadami komu-
nalnymil

12 Gwarancja producenta na urzadzenia

» W razie pytan dotyczacych warunkéw gwarancji nalezy skontaktowac sie z lokalnym przedstawicielem
Hilti.

Originalni navod k obsluze

1 Udaje k navodu k obsluze

1.1 K tomuto navodu k obsluze

e Varovani! Nez budete vyrobek pouZivat, musite si precist a pochopit navod k obsluze pfilozeny
k vyrobku, véetné pokyn(, bezpec¢nostnich a varovnych upozornéni, obrazki a specifikaci. Zejména se
seznamte se v&emi pokyny, bezpe€nostnimi a varovnymi upozornénimi, obrazky, specifikacemi a dale
soucastmi a funkcemi. PFi nedodrzeni hrozi nebezpeéi zasahu elektrickym proudem, pozaru a/nebo
tézkych poranéni. Navod k obsluze véetné vsech pokynd, bezpeénostnich a vystraznych upozornéni
uchovejte pro pozdéjsi pouziti.

Vyrobky [l ™5 a1l jsou uréené pro profesionaini uZivatele a smi je obsluhovat, o$etfovat a provadét
jejich udrzbu pouze autorizovany a instruovany persondl. Tento personal musi byt specialné informovan
o vyskytujicich se nebezpecich, s nimiz by se mohl setkat. Vyrobek a jeho pomdlcky mohou byt
nebezpec¢né, pokud s nimi nespravné zachazi nevyskoleny persondl nebo pokud se nepouzivaji v souladu
s uréenym Ucelem.

e P¥iloZzeny ndvod k obsluze odpovida aktualnimu stavu technickych poznatk( v okamziku tisku. Aktualni
verzi najdete vzdy online na strance s vyrobky Hilti. K tomu pouZijte odkaz nebo QR kod v tomto ndvodu
k obsluze, ozna¢eny symbolem @

* Jinym osobam predavejte vyrobek pouze s navodem k obsluze.

1.2 Vysvétleni znacek

1.2.1 Varovna upozornéni
Varovna upozornéni varuji pfed nebezpecim pfi zachazeni s vyrobkem. Byla pouzita nasledujici signalni slova:
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NEBEZPEGI |
» Pouziva se k upozornéni na bezprostfedni nebezpedi, které by mohlo vést k téZkému poranéni nebo
k smrti.

A VYSTRAHA
VYSTRAHA !
» Pouziva se k upozornéni na potencialni nebezpeci, které mdze vést k tézkym poranénim nebo k smrti.

/\ POZOR

POZOR!

» Pouziva se k upozornéni na potencialné nebezpecnou situaci, kterd by mohla vést k poranénim nebo
k vécnym Skodam.

1.2.2 Symboly v dokumentaci
V této dokumentaci byly pouzity nasledujici symboly:

@ Pred pouzitim si pre¢téte navod k obsluze.

ﬂ Pokyny k pouzivani a ostatni uzite¢né informace

é:«’:? Zachazeni s recyklovatelnymi materialy

E: Elektrické naradi a akumulatory nevyhazujte do smésného odpadu.

1.2.3 Symboly na obrazcich
Na obrazcich jsou pouzity nasledujici symboly:

E Tato Cisla odkazuji na pfislusny obrazek na za¢atku tohoto navodu.

3 | Cislovani udava poradi pracovnich krok(i na obrazku a méze se li$it od pracovnich krok( v textu.

@ Cisla pozic jsou uvedena na obrazku Pfehled a odkazuiji na &isla z legendy v &asti Prehled vyrob-
ku.

<@ ! | Tato znacka znamena, Ze byste méli manipulaci s vyrobkem vénovat zvlastni pozornost.

1.3 Symboly v zavislosti na vyrobku
1.3.1 Symboly na vyrobku
Na vyrobku mohou byt pouZity nasledujici symboly:

\
Vyrobek podporuje bezdratovy pfenos dat kompatibilnich se systémy iOS a Android.

Pouzita typova fada lithium-iontového akumulatoru Hilti. Ridte se pokyny v kapitole Pouziti

= v souladu s uréenym ucelem.

Li-lon | Lithium-iontovy akumulator

®4 Akumulator nikdy nepouzivejte jako uderové naradi.

4 | Dbejte na to, aby akumulator nespadl. NepouZivejte akumulator, ktery byl vystaveny narazu nebo
& | je jinak poskozeny.
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14 Na vyrobku
Informace o laseru

Trida laseru 2, podle normy IEC 60825-1 / EN 60825-1:2007 a splriuje CFR 21 § 1040
(Laser Notice 50).
Nedivejte se do paprsku.

15 Informace o vyrobku

Vyrobky [ERll®aal] jsou uréené pro profesionalni uZivatele a smi je obsluhovat, oetfovat a provadst
jejich udrzbu pouze autorizovany a instruovany persondl. Tento personal musi byt specialné informovan
o vyskytujicich se nebezpedich, s nimiz by se mohl setkat. Vyrobek a jeho pomdlcky mohou byt nebezpecné,
pokud s nimi nespravné zachazi nevyskoleny personal nebo pokud se nepouzivaji v souladu s uréenym
ucelem.

Typové oznaceni a sériové Cislo jsou uvedeny na typovém Stitku.

» Poznamenejte si sériové &islo do nasledujici tabulky. Udaje vyrobku budete potfebovat pfi dotazech

adresovanych naSemu zastoupeni nebo servisu.

Udaje o vyrobku
Rotacni laser | laserovy pfijimac PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generace 02

Sériové Cislo

1.6 Prohlaseni o shodé

Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, Ze zde popsany vyrobek je ve shodé s platnymi smérnicemi
a normami. Kopii prohlaseni o shodé najdete na konci této dokumentace.

Technické dokumentace jsou ulozené zde:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpecénost

2.1 Zakladni bezpecénostni pokyny

Prectéte si vSechny bezpeénostni pokyny a instrukce. Nedbalost pfi dodrZzovani bezpeénostnich pokynt
a instrukci mGze mit za nasledek Uraz elektrickym proudem, pozar, ptipadné tézka poranéni.

VSechny bezpecnostni pokyny a instrukce uschovejte pro budouci potiebu. Pojem ,elektricky pfistroj“
pouzivany v bezpec¢nostnich pokynech se vztahuje na elektrické pristroje napajené ze sité (se sitovym
kabelem) a na elektrické pfistroje napajené z akumulatoru (bez sitového kabelu).

2.2 VSeobecna bezpecnostni opatieni

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate, a pfistupujte k praci s elektrickym pristrojem
rozumné. Elektricky pfistroj nepouzivejte, kdyz jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢&i
lékd. Okamzik nepozornosti pfi praci s elektrickym pfistrojem muze mit za nasledek vazna poranéni.

» Nevyrazujte z ¢innosti Zadna bezpecnostni zafizeni a neodstranujte informacni a vystrazné stitky.

» Laserové pristroje nenechavejte v dosahu déti.

» P¥i neodborném rozSroubovani pfistroje mize vzniknout laserové zareni, které presahuje tfidu 2. PFistroj
nechavejte opravovat pouze v servisu Hilti.

» Laserové paprsky by mély probihat daleko pod urovni nebo nad Urovni oci.

» Zohlednéte vlivy okoli. Nepouzivejte pristroj tam, kde existuje nebezpecéi pozaru nebo exploze.

» Upozornéni podle FCC § 15.21: Zmény nebo modifikace, které nebyly vyslovné schvéleny firmou Hilti ,
mohou mit za nasledek omezeni uzivatelského opravnéni k pouzivani pfistroje.

» Po padu nebo puisobeni jiného mechanického vlivu je nutné zkontrolovat presnost pfistroje.

» P¥i pfeneseni pristroje z velkého chladu do teplejsiho prostiedi nebo naopak nechte pfistroj pred
pouzitim aklimatizovat.

» P¥i pouziti s adaptéry a prisluSenstvim zajistéte, aby byl pfistroj bezpeéné upevnény.

» Aby se zabranilo chybnym mérenim, udrzujte vystupni okénko laseru Cisté.

» Ackoli je pristroj konstruovan pro pouziti v naroéném provozu na stavbé, méli byste s nim zachazet
opatrné, podobné jako s jinymi optickymi a elektrickymi pristroji (dalekohled, bryle, fotoaparat).
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» Prestoze je pristroj chranény proti vihkosti, pfed ulozenim do pfepravniho pouzdra ho do sucha
otrete.

» Pred dulezitymi méFenimi pfistroj zkontrolujte.

» Béhem pouzivani nékolikrat prekontrolujte pfesnost.

» Zajistéte dobré osvétleni pracovisté.

» Chrarnite laser pred destém a vihkosti.

» Nedotykejte se kontaktu.

» O pristroj svédomité pecujte. Zkontrolujte, zda pohyblivé dily pfistroje bezvadné funguiji a nevaz-
nou, zda dily nejsou zlomené nebo poskozené tak, Ze je naruSena jeho funkce. Poskozené dily
nechte pred pouzitim pfistroje opravit. Mnoho Urazi ma na svédomi nedostate¢na udrzba pristroje.

2.3 Vhodné vybaveni pracovisté

» Zabezpecte mérici stanovisté. Zajistéte, aby pfi nainstalovani laseru nebyl paprsek namifeny na
jiné osoby ani na vas samotné.

» P¥i praci na zebriku se vyhybejte nepfirozenému drzeni téla. Zajistéte si bezpecny postoj
a rovnovahu po celou dobu prace.

» Méfeni v blizkosti reflexnich objektl, resp. povrchl, pfes sklo nebo podobné materidly muize zkreslit
vysledek méreni.

» Dbejte na to, aby byl pristroj postaveny na stabilnim podkladu (bez vibraci!).

» P¥istroj pouzivejte pouze v definovanych mezich pouziti.

» Pristroj, pfislu§enstvi, nastavce apod. pouzivejte podle téchto pokynu a tak, jak je to pro tento
typ pristroje predepsano. Respektujte pfitom pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
pristroje k jinému Ucelu, neZ ke kterému je uréeno, mdze byt nebezpecné.

» Je zakazano pracovat s méricimi latémi v blizkosti vedeni vysokého napéti.

24 Elektromagneticka kompatibilita
Ackoli tento pfistroj spliiuje pfisné pozadavky pfislusnych smérnic, nemdze firma Hilti vyloudit nasleduijici:
*  Pristroj mdze byt rusen siinym zafenim, coz mize vést k chybnym operacim.
V téchto pfipadech, nebo mate-li néjaké pochybnosti, provedte kontrolni méfeni.
»  Pfistroj mlze rusit jiné pfistroje (nap¥. naviga¢ni zafizeni letadel).

2.5 Klasifikace laseru pro pristroje tfidy laseru 2

Pristroj odpovida tfidé laseru 2 podle IEC 60825-1:2007 / EN 60825-1:2007. Tyto pfistroje se sméji pouzivat
bez dalSich ochrannych opatteni.

/\ POZOR

Nebezpedi poranéni! Nemifte laserovy paprsek proti osobam.

» Nikdy se nedivejte do svételného zdroje laseru. V pfipadé pfimého kontaktu s o¢ima o€i zavrete a uhnéte
hlavou z dosahu paprsku.

2.6 Peclivé zachazeni s akumulatorovymi pfistroji

» Akumulatory chraiite pred vysokymi teplotami, pfimym slune¢nim zafenim a ohném. Hrozi
nebezpedi vybuchu.

» Akumulatory se nesméji rozebirat, lisovat, zahrivat nad 80 °C (176 °F) ani palit. Jinak hrozi nebezpeci

pozaru, vybuchu a poleptani.

Chraiite akumulator pred silnymi mechanickymi narazy a akumulatorem nehazejte.

Akumulatory nepatfi do rukou détem.

Zabrante vniknuti vihkosti. Vnikla vinkost mlize zplsobit zkrat a popéleniny nebo poZzar.

PFfi nespravném pouzivani mize z akumulatoru vytéci kapalina. Zabraiite kontaktu s touto

kapalinou. PFi nahodném kontaktu oplachnéte postizené misto vodou. Pokud kapalina vnikne do

odi, vyhledejte také Iékare. Vytékajici kapalina miZe zpUsobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Pouzivejte vyhradné akumulatory schvalené pro pfislusny pfistroj. Pfi pouZiti jinych akumulatord
nebo pii pouziti akumulatord pro jiné Ucely hrozi nebezpedi pozaru a vybuchu.

» Akumulator skladujte pokud mozno v chladu a v suchu. Akumulatory nikdy neskladujte na slunci, na
topeni nebo za sklem.

» Nepouzivany akumulator a nabijeCku uchovavejte v dostatec¢né vzdalenosti od kancelarskych
sponek, minci, kliét, hiebik(, $roubti a jinych malych kovovych predmétd, které by mohly zptsobit

v v v v
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premosténi kontaktl akumulatoru nebo kontaktl nabije¢ky. Zkrat kontaktd akumulatori nebo
nabijeGek mize zplsobit popaleniny a pozar.

Poskozené akumulatory (napfiklad akumulatory s trhlinami, prasklymi ¢astmi, ohnutymi, zaraze-
nymi a/nebo vytazenymi kontakty) se nesmi nabijet ani dale pouzivat.

Akumulatory nabijejte pouze v nabijeckach, které jsou doporuéené vyrobcem. Pfi pouZiti jinych
akumulatord, nez pro které je nabijecka uréena, hrozi nebezpedi pozaru.

Dodrzujte zvlastni smérnice pro prepravu, skladovani a provoz lithium-iontovych akumulatord.

P¥i zasilani pfistroje se musi akumulator izolovat nebo vyjmout z pfistroje. Vyteklé akumulatory
mohou pistroj poskodit.

Pokud je nepouzivany akumulator na dotek pfili§ horky, mlize byt systém pristroje a akumulatoru vadny.
Postavte pfistroj na nehoflavé misto v dostateéné vzdalenosti od hoflavych materialti, kde ho Ize
sledovat, a nechte ho vychladnout.

Popis

3.1

Piehled vyrobku

3.1.1 Rotaénilaser PR 30-HVSG A12]

OeEO

® 0%

@  Laserovy paprsek (rovina rotace)
@  Rotaéni hlava
®  Zaméfovaci zafizeni
@  Drzadlo
®  Odiigtovaci tlagitko akumulatoru
®  Lithium-iontovy akumulator
@  Ukazatel stavu nabiti akumulatoru
Ovladaci panel
®  Zakladni deska se zavitem 5/8"
3.1.2 Ovladaci panel PR 30-HVSG A12 2
Tlac¢itko a LED rezimu sklonu ®  Tlagitko zapnuti/vypnuti
Tlacitko a LED funkce vystrahy pfi narazu (®  LED kontrolniho rezimu (jen p¥i vertikalnim
Tlagitko rychlosti rotace automatickém vyrovnani)
LED stavu zapnuti/vypnuti a automatické @  LED stavu nabiti akumulatoru
nivelace
.3 Ovladaci panel a laserovy pfijimaé PRA 30G &
Tladitko menu @  Tlagditko OK
Sklon minus ve sméru doleva. S PRA 90 (®  Sklon plus ve sméru vpravo. S PRA 90
dolli. Navigace v menu. nahoru. Navigace v menu.
Automatické vyrovnani/kontrolni ®  Tlagitko zapnuti/vypnuti
rezimy/vyznacovaci funkce @ Displej

ARMT, ==
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Znad&kovaci ryska ®  Detekéni okénko

3.1.4 Displej laserového prijimaée PRA 30G ]

@  Vzdalenost laserového paprsku od znagko- @  Ukazatel stavu baterie

vaci rysky (®  Ukazatel presnosti
®  Ukazatel hlasitosti ®  Ukazatel relativni polohy laserového piji-
®  Ukazatel pro vypnuti oblasti laserového mace vid&i roviné laseru

paprsku

3.2 Pouziti v souladu s uréenym tucéelem

Popsany vyrobek je rota¢ni laser s viditelnym rotujicim laserovym paprskem, ktery miize obsluhovat jedna
osoba. Pistroj je uréeny k zjistovani, prenaseni a ke kontrole vodorovnych vysek, svislych a naklonénych
rovin a pravych uhld.

» Tento vyrobek pouzivejte pouze s lithium-iontovym akumulatorem HiltiB12/2.6, ¢i B 12-30.

» Pro tento vyrobek pouzivejte pouze nabijecku Hilti C 4/12-50.

3.3 Automaticka nivelace

Automaticka nivelace se provadi po zapnuti pfistroje. LED signalizuji pfislusny provozni stav. Automaticka
nivelace je aktivni a Ize ji deaktivovat pomoci tladitka «&. Pfistroj mGze byt umistény pfimo na zemi, na
stativu nebo pomoci vhodnych drzakd.

3.4 Automatické vyrovnani

Automatické vyrovnani umoziiuje jedné osobé vyrovnat rovinu laseru podle laserového prijimace. Rotacni
laser rozpozna pfisluéné vyrovnani:

¢ Horizontdlni spojeni s automatickym stativem PRA 90 a laserovym pfijimacem PRA 30G.
* Sklon v ose X ve spojeni s laserovym pfijimacem PRA 30G.
* Vertikalni ve spojeni s laserovym pfijimacem PRA 30G.

3.5 Sklon

Sklon Ize provést manualné nebo automaticky. Pro vétsi sklony Ize pouzit adaptér sklonu PRA 79.

3.6 Kontrolni funkce

Ve spojeni s laserovym pfijimacem PRA 30G kontroluje rotacni laser vyrovnani roviny laseru. V pfipadé
odchylky vyrovnani upravi systém smér roviny laseru, aby byla zachovana v nulovém bodé pfijimace. Rotaéni
laser opravi chyby zpUsobené kolisanim teploty, vétrem a dal$imi vlivy. Pokud je optické spojeni mezi
laserovym paprskem a laserovym pfijimacem prerusené déle nez dvé minuty, signalizuje systém chybu.
Kontrolni funkci Ize aktivovat vyhradné pfi vertikalnim méfeni pomoci menu AUTO.

3.7 Automatické vypnuti

K automatickému vypnuti dojde, kdyZ neni dosazena nivelace, protoZe rotacéni laser:
* je pfili§ naklonény vici horizontalni roving (kromé rezimu sklonu),

* je mechanicky zablokovany,

* se vychylil viivem otfesll nebo narazu,

e rozpoznal chybu.

Po vypnuti se vypne rotace a vSechny LED se rozblikaji.

3.8 Funkce vystrahy pfi narazu

KdyZ se rotacni laser béhem provozu vychyli z roviny, pfistroj se pomoci integrované funkce vystrahy pfi
nérazu pfepne do vystrazného rezimu. Funkce vystrahy pfi narazu je aktivni az 2 minuty po dosazeni nivelace.
Pokud béhem téchto 2 minut stisknete tlacitko na ovladacim panelu, trva to dal$i 2 minuty, nez se funkce
vystrahy pfi ndrazu aktivuje. Kdyz je rotacni laser ve vystrazném rezimu:

* Blikaji véechny LED.
¢ Rotacni hlava se zastavi.
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* Laserovy paprsek zhasne.

Citlivost funkce vystrahy pfi nérazu Ize nastavit pomoci laserového pfijimace PRA 30G.

Funkci vystrahy pfi narazu Ize deaktivovat tlacitkem &, pokud v podkladu dochazi k otfesim nebo pracujete
v rezimu sklonu.
» Deaktivujte funkci vystrahy pfi narazu. — Strana 263

3.9 Spaci rezim

Pro pracovni prestavky nebo jiné ¢innosti Ize pouzit spaci rezim rota¢niho laseru. V tomto stavu se zachovaji
v8echna nastaveni roviny laseru nebo sklonu. Spaci rezim Setfi proud a prodluzuje dobu chodu akumulatoru.
Spaci rezim se aktivuje/deaktivuje pomoci laserového pfijimace PRA 30G.

ﬂ Spaci rezim zlstane aktivni maximalné 4 h. Po uplynuti této doby se systém vypne.

3.10  Vypnuti oblasti laserového paprsku

Jednotlivé oblasti laserového paprsku mizete deaktivovat, abyste:

» chranili sebe a své kolegy pred laserovym paprskem,
* neovlivnili dal§i méfeni v blizkosti.

3.11  Laserovy pfijimac / dalkové ovladani

Laserové prijimace Hilti digitalné ukazuji vzdalenost mezi promitanym laserovym paprskem (rovinou laseru)
na detekénim poli a znackovaci ryskou na pfijimaci laserového paprsku. Laserovy paprsek Ize pfijimat také
na vétsi vzdalenosti. PRA 30G Ize pouzivat jako laserovy pfijimac a dalkové ovladani pro rotacni laser.

3.12  Sparovani prislusenstvi a pfistroje

Sparovani prislusenstvi a pfistroje

Sparovani je vzajemné bezdratové prifazeni pfislusenstvi a pristroju.

Rotacni laserovy pfistroj a laserovy pfijima¢ jsou pfi dodani sparované. Tim je zaru€ena neruSena prace
v okoli jinych radioveé fizenych pfistroja.

Dal$i laserové pfijimace nebo automatické stativy PRA 90 nejsou bez sparovani pfipravené k pouziti.

» Sparujte rotacni laser a laserovy pfijima¢. — Strana 264

» Sparujte stativ a laserovy pfijima¢. — Strana 264

3.13  LED kontrolky

Rotacni laser je vybaveny LED kontrolkami.

Stav Vyznam

V8echny LED blikaji. Doslo k narazu pfistroje, ke ztraté vyrovnani nebo
se u néj vyskytla chyba.

LED automatické nivelace blika zelené. Pristroj je ve fazi vyrovnavani.

LED automatické nivelace trvale sviti zelené. Pristroj je vyrovnany / je fadné v provozu.

LED vystrahy pfi nérazu sviti trvale oranzové. Vystraha pfi narazu je deaktivovana.

LED ukazatele sklonu sviti trvale oranzové. Je aktivovany rezim sklonu.

LED kontroly blika oranzové. Pfistroj vyrovna rovinu laseru vGéi referenénimu
bodu (PRA 30G).

LED kontroly sviti trvale oranzové. Pfistroj je v kontrolnim rezimu. Vyrovnani vici refe-
renénimu bodu (PRA 30G) je spravné.

3.14  Ukazatel stavu nabiti lithium-iontového akumulatoru

Lithium-iontovy akumulator je vybaveny ukazatelem stavu nabiti.

Stav Vyznam
Sviti 4 LED. Stav nabiti: 75 % az 100 %
Sviti 3 LED. Stav nabiti: 50 % az 75 %
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Stav Vyznam

Sviti 2 LED. Stav nabiti: 25 % az 50 %
Sviti 1 LED. Stav nabiti: 10 % az 25 %
1 LED blika. Stav nabiti: < 10 %

Béhem prace se stav nabiti akumulatoru zobrazuje na ovladacim panelu pfistroje.
V klidovém stavu Ize stav nabiti zobrazit klepnutim na odjistovaci tlagitko.

Pfi nabijeni akumulatoru je stav nabiti indikovan ukazatelem na akumulatoru (viz navod k pouziti

nabijecky).

3.15 Obsah dodavky

Rotacéni laser PR 30-HVSG A12, laserovy prijimac¢ / dalkové ovladani PRA 30G, 2 baterie (AA &lanky), cilova

desti¢ka PRA 54, navod k obsluze.

Dalsi systémové produkty schvalené pro vas vyrobek najdete v Hilti Store nebo na: www.hilti.group

4 Technické udaje

4.1 Technické udaje rotac¢niho laseru

PR 30-HVSG A12

MIL-STD-810G)

Jmenovité napéti 10,8V
Jmenovity proud 120 mA
Maximalni relativni vlihkost vzduchu 90 %
Maximalni nadmorska vyska pouziti 2000 m
Dosah p¥ijmu (pramér) s PRA 30G 2m .. 300m
Dosah komunikace (PRA 30G) 200 m
Pfesnost na 10 m (za standardnich podminek prostredi podle +1,0 mm

Tfida laseru

2, viditelny paprsek

lator)

Rozsah automatické nivelace +5°

Provozni teplota -10°C ... 50 °C
Skladovaci teplota -25°C ... 60 °C
Hmotnost (véetné akumulatoru B12/2.6 ¢i B 12-30) 2,5kg

Vyska pri testovani padu (za standardnich podminek prostredi 1,6m

podle MIL-STD-810G)

Kryti podle IEC 60529 (kromé akumulatoru a prihradky na akumu- | IP 66

Kolmy paprsek

Trvaly paprsek, v pravém uhlu
vUci roviné rotace

Maximalni vysilaci vykon zafeni

7,3 dBm

Frekvence 2400 MHz ... 2 483,5 MHz
4.2 Technické udaje laserového pfijimace
Jmenovité napéti 3V
Jmenovity proud 150 mA
Maximalni relativni vlihkost vzduchu 90 %
Maximalni nadmorska vyska pouziti 2000 m
Rozsah ukazatele vzdalenosti +52 mm
Rozsah zobrazeni roviny laseru +0,5 mm
Délka detekéniho pole <120 mm
Ukazatel stfedu horni hrany krytu 75 mm
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Cekaci doba bez detekce pied automatickym vypnutim 15 min
Dosah dalkového ovladani (primér) pro PR 30-HVSG A12 2m .. 150 m

Vyska pfi testovani padu v drzaku pfijimace PRA 83 (za standard- |2 m
nich podminek prostiedi podle MIL-STD-810G)

Provozni teplota -20°C ... 50°C

Skladovaci teplota -25°C ... 60 °C

Hmotnost (véetné baterii) 0,25 kg

Trida ochrany podle IEC 60529, kromé prostoru pro baterie IP 66

Maximalni vysilaci vykon zareni -0,2 dBm

Frekvence 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz
5 Ovladani rotac¢niho laseru

5.1 Priprava prace

Dodrzujte bezpec¢nostni pokyny a varovna upozornéni v této dokumentaci a na vyrobku.

5.2 Spravné zachazeni s rotaénim laserem a akumulatorem [§

Akumulator typu B12 nespliuje zadnou tfidu ochrany. Chrarite akumulator pfed destém a vihkosti.
Podle predpistl Hilti se akumulator smi pouzivat pouze s pfisluSnym vyrobkem a musi byt za timto
Ucelem vlozeny v pfihradce pro akumulator.

1. Obrazek 1: Prace v horizontalnim rezimu
2. Obrazek 2: V rezimu sklonu je tfeba rotacni laser na strané ovladaciho panelu nazdvihnout
3. Obrazek 3: Odlozeni nebo preprava v naklonéné poloze. Prace ve vertikalni poloze
» Drzte rotadni laser tak, aby pfihradka na akumulator nebo akumulator NESMEROVALY nahoru
a nemohla do nich proniknout vihkost.

5.3 Nasazeni/vyjmuti akumulatoru &

/\ POZOR
Elektrické nebezpeéi. Znecisténé kontakty mohou zpUsobit zkrat.
» Pred nasazenim akumulatoru zajistéte, aby byly kontakty akumulatoru a pfistroje Cisté.

/\ POZOR

Nebezpecéi poranéni. Kdyz akumulator neni spravné nasazeny, mize vypadnout.

» Zkontrolujte, zda je akumulator bezpeéné usazeny v pfistroji, aby nevypadl a neohrozil vas nebo jiné
osoby.

1. Vlozte akumulator tak, aby bezpe¢né zaskogil.

» Rotacni laser je pfipraveny k zapnuti.
2. Stisknéte odijistovaci tlacitko a drzte ho stisknuté.
3. Vytahnéte akumulator.

5.4 Zapnuti rotacniho laseru a horizontalni prace

Pred dllezitym méfenim zkontrolujte presnost rota¢niho laseru, zejména po padu na zem, pokud byl
pristroj vystaven neobvyklym mechanickym vliviim nebo po del$im skladovani.

1. Namontujte rotaéni laser na vhodny drzak.
2. Stisknéte tlagitko @).
» LED automatické nivelace blika zelené.
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» Jakmile je vyrovnani dokoncéeno, zapne se laserovy paprsek, rotuje a LED automatické nivelace trvale
sviti.

Jako drzak Ize pouzit nasténny drzak nebo stativ. Uhel sklonu dosedaci plochy smi byt maximainé
+5°.

5.5 Manualni horizontalni vyrovnani se stativem PRA 90

Rotaéni laser je namontovany na automatickém stativu PRA 90.
Laserovy pfijima¢ PRA 30G, rota¢ni laser a automaticky stativ PRA 90 jsou sparované.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G a ovladaci panel automatického stativu PRA 90 sméfuji proti sobé a jsou
v pfimém vizudlnim kontaktu.

1. Na rota&nim laseru, laserovém pfijima¢i PRA 30G a automatickém stativu PRA 90 stisknéte tlagitko (@).
» P¥istroje jsou pfipravené k provozu.

2. Pro prenastaveni roviny laseru nahoru stisknéte tlacitko 3 na laserovém pfijimaci PRA 30G, nebo tlacitko
se Sipkou ,nahoru“ na automatickém stativu PRA 90.

3. Pro prenastaveni roviny laseru doll stisknéte tlagitko = na laserovém pfijimaci PRA 30G, nebo tlacitko

ok

se Sipkou ,,dol(“ na automatickém stativu PRA 90.

5.6 Automatické horizontalni vyrovnani se stativem PRA 90 [

Rotacni laser je namontovany na automatickém stativu PRA 90.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G, rotacni laser a automaticky stativ PRA 90 jsou sparované.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G a ovladaci panel automatického stativu PRA 90 sméfuji proti sobé a jsou
v ptimém vizualnim kontaktu.

1. Na rota&nim laseru, laserovém pfijima¢i PRA 30G a automatickém stativu PRA 90 stisknéte tlagitko (@).
» Pristroje jsou pfipravené k provozu.
2. Drzte znackovaci rysku laserového prijimace PRA 30G v nastavované cilové vySce. Laserovy prijimaé
PRA 30G je tfeba drzet klidné nebo ho upevnit.
3. Spustte automatické vyrovnani dvojim dotknutim tladitka ~= na laserovém pfijimaci PRA 30G, nebo
zvolte funkci v manu AUTO.
» Automaticky stativ PRA 90 se posunuje nahoru a doll, dokud nebude dosazena pfislusna poloha.
Pfitom zni na laserovém pfijimaci opakujici se akusticky signal.
» Po dosazeni polohy se rotaéni laser vyrovna. Uspésné dokondeni signalizuje trvaly akusticky signal
po dobu 5 sekund. Kratce se zobrazi symbo! | I
» Pokud nelze UspéSné provést automatické vyrovnani, zazni kratké akustické signdly a kratce se
zobrazi symbol [N
4. Zkontrolujte nastaveni vySky na displeji.
Odstrante laserovy pfijima¢ PRA 30G.
6. PredCasné ukonceni automatického vyrovnani dvojim dotknutim tladitka ~= na laserovém pfijimaci
PRA 30G.

o

5.7 Manualni vertikalni vyrovnani [t

Rotacni laser je bezpecné vertikalné upevnény (stativ, nasténny drzak, adaptér na fasadu nebo
vytyCovaci lavicku nebo lezi na zadnich drzadlech). Referen¢ni bod (A) je umistény pod hlavou laseru
(napf. hiebik ve vytyCovaci laviéce nebo barevny bod na zemi).

Laserovy prijima¢ PRA 30G a rota¢ni laser jsou sparované.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G a pfijimaci strana rota¢niho laseru sméfuji proti sobé a jsou v pfimém
vizualnim kontaktu. Nejlep$i pfijimaci strana na rota¢nim laseru je strana, na které se nasazuje
akumulator.

1. Stisknéte na rotadnim laseru tlagitko @).
» Rotacni laser se vyrovna a poté promitne dold pevny laserovy paprsek.
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2. Vyrovnejte rotacni laser tak, aby byl promitnuty laserovy paprsek presné vyrovnany podle referenéniho
bodu (A). Referenéni bod neni kolmy bod!

3. Pro prenastaveni roviny laseru doprava, resp. doleva stisknéte tladitko =, resp. = na laserovém
prijimaci PRA 30G.
» Rotacni laser se spusti s rotaci po stisknuti jednoho ze dvou smérovych tlacitek.

5.8  Automatické vertikalni vyrovnani K|

Rotacni laser je bezpecné vertikdiné upevnény (stativ, nasténny drzak, adaptér na fasddu nebo
vytyCovaci lavicku nebo lezi na zadnich drzadlech). Referenéni bod (A) je umistény pod hlavou laseru
(napf. hiebik ve vytyCovaci laviéce nebo barevny bod na zemi).

Laserovy prijima¢ PRA 30G a rotacni laser jsou sparované.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G a pfijimaci strana rotacniho laseru sméfuji proti sobé a jsou v pfimém
vizudlnim kontaktu. NejlepSi pfijimaci strana na rotacnim laseru je strana, na které se nasazuje
akumulator.

1. Stisknéte na rotagnim laseru tlagitko @).
» Rotacni laser se vyrovna a poté promitne dolli pevny laserovy paprsek.

2. Vyrovnejte rotacni laser tak, aby byl promitnuty laserovy paprsek presné vyrovnany podle referenéniho
bodu (A). Referenéni bod neni kolmy bod!

3. Drzte znackovaci rysku laserového pfijimace PRA 30G v nastavované cilové roviné (B). Laserovy prijimacé
PRA 30G je tfeba drzet klidné nebo ho upevnit.
4. Spustte automatické vyrovnani dvojim dotknutim tlacitka =~ na laserovém piijimaci PRA 30G, nebo
zvolte funkci v manu AUTO.
» Hlava laseru se otaci doprava a doleva az do dosaZeni pfislusné polohy. Pfitom zni na laserovém
prijimaci opakuijici se akusticky signal.
» Po dosazeni polohy se rotaéni laser vyrovna. Kratce se zobrazi symbol [ IRV
» Pokud nelze Uspésné provést automatické vyrovnani, zazni kratké akustické signdly a kratce se
zobrazi symbol N,
5. Dvoji dotknuti tladitka ~m= na laserovém prijimaci PRA 30G.
» Béhem automatického vyrovnani: pfed€¢asné ukonéeni automatického vyrovnani.

5.9 Automatické vertikalni vyrovnani s kontrolni funkci

Rotacni laser je bezpeéné vertikalné upevnény (stativ, nasténny drzak, adaptér na fasadu nebo
vytyCovaci lavicku nebo lezi na zadnich drzadlech). Referenéni bod (A) je umistény pod hlavou laseru
(napf. hiebik ve vytyCovaci lavi¢ce nebo barevny bod na zemi).

Laserovy prijima¢ PRA 30G a rotacéni laser jsou sparované.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G a pfijimaci strana rotacniho laseru sméfuji proti sobé a jsou v pfimém
vizudlnim kontaktu. Nejlepsi pfijimaci strana na rota¢nim laseru je strana, na které se nasazuje
akumulator.

1. Stisknéte na rota&nim laseru tlagitko @).
» Rotacni laser se vyrovna a poté promitne doll pevny laserovy paprsek.
2. Vyrovnejte rotacni laser tak, aby byl promitnuty laserovy paprsek pfesné vyrovnany podle referenéniho
bodu (A). Referenéni bod neni kolmy bod!
3. Drzte znackovaci rysku laserového prijimace PRA 30G v nastavované cilové roviné (B). Laserovy pfijimac
PRA 30G je tfreba drzet klidné nebo ho upevnit.
4. Pro vyvolani menu AUTO stisknéte na PRA 30G tlacitko ~m. Spustte automatické vyrovnani s kontrolni
funkci @?.
» Hlava laseru se otaci doprava a doleva az do dosazeni pfislusné polohy. Pfitom zni na laserovém
prijimaci opakujici se akusticky signal.
» Po dosaZeni polohy se rotacni laser vyrovna. Kratce se zobrazi symbol a akusticky signal
utichne.
» Rotacni laser se prepne do kontrolni funkce. Mensi odchylky zplsobené vnéjsimi vlivy se automaticky
vyrovnaji a laserovy paprsek je udrzovan ve vysce znackovaci rysky laserového pfijimace.
» Pokud nelze Uspésné provést automatické vyrovnani, zazni kratké akustické signdly a kratce se
zobrazi symbol [N
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5. Laserovy prijima¢ PRA 30G neodstrariujte z cilové roviny, dokud je aktivni kontrolni rezim.
6. Dvoji dotknuti tlacitka a~ na laserovém prijimaci PRA 30G.

» Béhem automatického vyrovnani: predéasné ukonéeni automatického vyrovnani.

» P¥i aktivni kontrolni funkci: Ukonéete kontrolni funkci.

5.10 Manualni nastaveni sklonu [E2

Rotacni laser je v zavislosti na druhu pouziti namontovany nebo bezpeéné nainstalovany.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G a rotacni laser jsou sparované.

Laserovy prijima¢ PRA 30G a prijimaci strana rotacniho laseru smértuji proti sobé a jsou v pfimém
vizualnim kontaktu. NejlepSi pfijimaci strana na rotaénim laseru je strana, na které se nasazuje
akumulator.

1. Umistéte rotacni laser bud na horni, nebo na dolni hranu naklonéné roviny.
2. Vyrovnejte rotaéni laser pomoci zaméfovaciho zafizeni na hlavé rovnobézné s naklonénou rovinou.
3. Stisknéte na rotacnim laseru a laserovém prijimaci PRA 30G tladitko @
» Jakmile je vyrovnani dokoncéeno, zapne se laserovy paprsek, rotuje a LED automatické nivelace trvale
sviti.
4. Stisknéte na rotacnim laseru tlagitko .
» Na rota¢nim laseru trvale sviti LED rezimu sklonu.
» Na laserovém pfijimaci PRA 30G se zobrazi symbol rezimu sklonu.
5. Naklorite rovinu laseru pomoci tladitek == nebo = laserového prijimace.

Pfi manudlnim nastaveni sklonu vyrovna rotacni laser jednorazové rovinu laseru a poté ji jednora-
zové zafixuje. Pamatujte na to, Ze tento rotacni laser nevyrovnava naklonénou rovinu laseru vici
ptipadné odchylce, ktera je zplisobena zménou podminek prostiedi a/nebo pfemisténim upevné-
ni. Vibrace, zmény teploty nebo jiné vlivy, které se mohou béhem dne vyskytnout, mohou mit vliv
na polohu laserové roviny.

5.11 Nastaveni sklonu pomoci adaptéru sklonu PRA 79

Adaptér sklonu PRA 79 Ize v zavislosti na druhu pouziti namontovat na stativ nebo nasténny drzak.
Uhel sklonu adaptéru sklonu PRA 79 je nastaveny na 0°.

1. Namontujte rotaéni laser na adaptér sklonu PRA 79. Ridte se podle navodu pro adaptér sklonu PRA 79.
Ovladaci panel rotacniho laseru sméfuje k vam.

2. Umistéte rotacni laser bud' na horni, nebo na dolni hranu naklonéné roviny.

3. Stisknéte na rotadnim laseru tlagitko (@).
» Jakmile je vyrovnani dokoncéeno, zapne se laserovy paprsek, rotuje a LED automatické nivelace trvale

sviti.

4. Stisknéte na rotacnim laseru tlagitko .
» Na rota¢nim laseru trvale sviti LED rezimu sklonu.

5. Nastavte pozadovany uhel sklonu na adaptéru sklonu PRA 79.

Pfi manualnim nastaveni sklonu vyrovna rotacni laser jednorazoveé rovinu laseru a poté ji jednora-
zové zafixuje. Pamatuijte na to, Ze tento rotaéni laser nevyrovnava naklonénou rovinu laseru vici
pfipadné odchylce, ktera je zplisobena zménou podminek prostiedi a/nebo pfemisténim upevné-
ni. Vibrace, zmény teploty nebo jiné vlivy, které se mohou béhem dne vyskytnout, mohou mit vliv
na polohu laserové roviny.

5.12 Automatické nastaveni sklonu [E]

ﬂ Rotacni laser je v zavislosti na druhu pouziti namontovany nebo bezpec¢né nainstalovany.
Laserovy pfijima¢ PRA 30G a rotacni laser jsou sparované.

Laserovy pfijima¢ PRA 30G a prijimaci strana rotacniho laseru sméfuji proti sobé a jsou v pfimém

vizudlnim kontaktu. Nejlep$i pfijimaci strana na rota¢nim laseru je strana, na které se nasazuje

akumulator.
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Umistéte rotacni laser bud na horni, nebo na dolni hranu naklonéné roviny.

Stisknéte na rotacnim laseru a laserovém prijimaci PRA 30G tlacitko @

» Jakmile je vyrovnani dokonceno, zapne se laserovy paprsek, rotuje a LED automatické nivelace trvale
sviti.

Stisknéte na rotacnim laseru tladitko .

» Na rota¢nim laseru trvale sviti LED rezimu sklonu.

» Na laserovém prijimaci PRA 30G se zobrazi symbol rezimu sklonu.

Nastavte znackovaci rysku laserového pfijimace PRA 30G na druhou hranu naklonéné roviny.

Spustte automatické vyrovnani dvojim dotknutim tladitka a~ na laserovém piijimaci PRA 30G, nebo

zvolte funkci v manu AUTO.

» Rotacéni laser automaticky nakloni rovinu laseru na ose X az k dosazeni znac¢kovaci rysky laserového
pfijimace PRA 30G. Pfitom zni na laserovém pijimaci opakujici se akusticky signal.

» Po dosazeni polohy se rota&ni laser vyrovna na ose Y. Usp&&né dokon&eni signalizuje trvaly akusticky
signal po dobu 5 sekund. Kratce se zobrazi symbo! | V4

» Pokud nelze Uspésné provést automatické vyrovnani, zazni kratké akustické signdly a kratce se
zobrazi symbol N

PredCasné ukonceni automatického naklonéni dvojim dotknutim tlacitka ~= na laserovém pfijimaci

PRA 30G.

Pokud rotaéni laser zah4ji automatické vyhledavani v nespravném sméru, stisknéte tlacitko »= pro
zménu sméru vyhledavani.

5.13 Manualni funkce skenovaci ¢ary

2B

Stisknéte na rota&nim laseru tlagitko (@).

Nastavte rovinu laseru do pozadované polohy/vysky. Funkce skenovaci ¢ary je k dispozici v horizontalnim
rezimu, ve vertikalnim rezimu a v rezimu sklonu.

Pro vyvolani menu stisknéte na PRA 30G tlacitko 25 .

Zvolte polozku menu s funkci skenovaci ¢ary V .

Pomoci podmenu pro nastaveni $itky ¢ary mlzete ve ¢tyfech stupnich nastavit Sitku skenovaci ¢ary.
Pomoci symbold § a 7 miZete posouvat skenovaci ¢aru doleva a doprava. Laserovy pfijima¢ nemusi
byt namifeny na laserovy paprsek.

5.14 Automaticka funkce skenovaci ¢ary

Stisknéte na rotaénim laseru tlagitko @).

Nastavte rovinu laseru do pozadované polohy/vysky. Funkce skenovaci ¢ary je k dispozici v horizontalnim
rezimu, ve vertikalnim rezimu a v rezimu sklonu.

Pro vyvolani menu AUTO stisknéte na PRA 30G tlagitko .
Spustte automatickou funkci skenovaci cary & .

Nastavte laserovy pfijima¢ do pozadované polohy. Rotaéni laser automaticky soustfedi paprsek na
zkracenou ¢aru v oblasti laserového pfijimace.

Sitku skenovaci &ary Ize nastavit pomoci menu PRA 30G. Cim uzsi skenovaci &aru zvolite, tim
bude jasnégjsi.

V polozce menu s funkci skenovaci ¢ary mizete pomoci symbold ¢ a ¥ presunout &aru doleva

a doprava. Laserovy pfijima¢ nemusi byt namifeny na laserovy paprsek.

5.15 Deaktivace funkce vystrahy pri narazu

Stisknéte na rotadnim laseru tlagitko @).
Stisknéte tlacitko @.
» Trvale svitici LED deaktivace funkce vystrahy pfi narazu indikuje, Ze je funkce deaktivovana.

ﬂ Pro navrat do standardniho rezimu rotacéni laser vypnéte a znovu zapnéte.
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6 Ovladani laserového prijimace

6.1 Vlozeni baterii do laserového prijimace [l

» VloZte do laserového pfijimace baterie.

ﬂ Pouzivejte pouze baterie vyrobené podle mezinarodnich norem.

6.2 Sparovani rotacniho laseru a laserového prijimace PRA 30G

1. Umistéte oba pfistroje ve vzdalenosti cca 0,5 m. Minimalné 3 sekundy drzte souasné na obou pfistrojich
stisknuté tlagitko @).
» Uspésné sparovani je potvrzeno blikanim v8ech LED na rotadnim laseru a akustickym signalem na
laserovém pfijimagi PRA 30G. Na laserovém pfijimagi se kratce zobrazi symboly a e,
» Pristroje jsou sparované.
» Rotacni laser a laserovy pfijimac se vypnou.
2. Pristroje znovu zapnéte.

6.3 Sparovani stativu PRA 90 a laserového prijimace PRA 30G

1. Umistéte oba pfistroje ve vzdalenosti cca 0,5 m. Minimalné 3 sekundy drzte sou¢asné na obou pfistrojich
stisknuté tlagitko @)

» Usp&sné sparovani je potvrzeno blikanim véech LED na automatickém stativu PRA 90 a akustickym
signalem na laserovém prijimac¢i PRA 30G. Na laserovém prijimaci se kratce zobrazi symboly
RN -

» Pristroje jsou sparované.

» Automaticky stativ a laserovy pfijimac se vypnou.

2. Pristroje znovu zapnéte.
» Na laserovém pfijimaci se zobrazi rota¢ni laser a automaticky stativ.

6.4 Prijem laserového paprsku pomoci laserového pfijimace

Na laserovém prijimaci stisknéte tlacitko @

Nastavte laserovy pfijima¢ detekénim okénkem pfimo do roviny laserového paprsku.

Béhem vyrovnavani klidné drzte laserovy prijimac¢ a dbejte na to, aby byl mezi laserovym pfijimacem
a rotanim laserem volny vyhled.

» Zachyceni laserového paprsku je signalizovano opticky a akusticky.

» Laserovy pfijimac zobrazi vzdalenost od rota¢niho laseru.

» Laserovy pfijimac Ize pouZzivat pro vzdalenosti (poloméry) do 300 m.

@ o=

6.5 Vysvétleni moznosti menu

* Pro vyvolani menu stisknéte tlagitko 1z .

* Pro navigaci v menu pouzijte tlacitka & a 3.

* Zvoleny symbol se zobrazi s ¢ernym pozadim. Pfiklad:

*  Aktivni nastaveni se zobrazi s ¢ernym ramed&kem. Pfiklad: [@]
*  Pro potvrzeni vybéru stisknéte tlacitko ox.

Hlavni menu

Vyznac€ovaci funkce

Rychlost rotace

Nastaveni rota¢niho laseru

Nastaveni laserového pfijimace

Informace

R o <
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Zpét. Vratite se beze zmén do nadfazené Urovné nebo opustite menu.

Menu vyznacéovaci funkce

Menu nastaveni $ifky ¢ary (na ukazateli je zobrazena aktualné nastavena Sirka)

T

&= | Posunuti ¢ary doleva
L
? Posunuti ¢ary doprava
Podmenu nastaveni Sifky ¢ary
Siroka
v
V Stredni
v UZké
Bod

Menu rychlost rotace

300 otacek za minutu

RPM

300

RPM

600 | 600 otacek za minutu
RPM

1200 | 1200 otacek za minutu

Menu nastaveni rotaéniho laseru

Spaci rezim

Vystraha pfi narazu

Vypnuti oblasti laserového paprsku

Podmenu vystraha pfi narazu

Stupen 1, vysoka citlivost

(0))

——

o) Stupen 2, stfedni citlivost
—

(E'I) Stupen 3, mala citlivost
A

Podmenu spaci rezim

ﬁ}z

Spaci rezim zapnuty

.

Spaci rezimu vypnuty

Podmenu pro vypnuti oblasti laserového paprsku

2,

Priklad: Oblast laserového paprsku vlevo nahote aktivovana

4

Priklad: Oblast laserového paprsku vlevo nahore deaktivovana

Dalsi oblasti laserového paprsku se aktivuji a deaktivuiji stejnym zplsobem.

2179602
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Menu nastaveni laserového prijimace

‘) Hlasitost

Presnost

Iy
amm

Podmenu hlasitost

P Vypnuty zvukovy signal

< Hlasitost stupen 1

Hlasitost stuper 2
L)) P

Hlasitost stupen 3
0) ?

Podmenu pfesnost

2 2 1 mm
amm
- 2 mm
amm
_— 5mm
amm
vep | 10MM
m
25 mm

2225
amm

Menu informace

i Verze softwaru

t-..-.| Termin servisu
XN

ma | QR kod

Menu AUTO
Pro vyvolani menu AUTO stisknéte jednou tlagitko .

Automatické vyrovnani

ﬁi
Egu Automatické vyrovnani s kontrolni funkci
‘@7 Automaticka funkce skenovaci ¢ary

6.6  Laserovy prijimaé s drzakem PRA 83 [

Laserovy pfijima¢ nasadte Sikmo seshora do gumového pouzdra PRA 83.

Zatlacte laserovy pfijima¢ nyni do gumového pouzdra tak, aby pouzdro laserovy pfijimac¢ zcela obemklo.
Nasadte gumové pouzdro na magnetické drzadlo.

Stisknéte tlagitko ©).

Povolte oto¢ny knoflik drzadla.

Upevnéte drzak pfijimace PRA 83 na teleskop nebo nivela¢ni ty¢ a zafixujte ho otaéenim otocného
knofliku.

» Laserovy piijimac je pripraveny k méreni.

oo~

6.7  Laserovy prijimaé s drzakem PRA 80 [B

1. Otevrete uzavér PRA 80 a nasadte laserovy pfijimac.
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Zaviete uzavér PRA 80.
Stisknéte tlagitko (@)
Povolte oto¢ny knoflik drzadla.

Upevnéte drzak prijimace PRA 80 na teleskopickou nebo nivelaéni ty¢ a zafixujte ho ota¢enim oto¢ného
knofliku.

» Laserovy pfijimac je pfipraveny k méfeni.

e

6.8  Laserovy prijimaé s drzakem PRA 81 [B

Otevrete uzavér PRA 81 a nasadte laserovy pfijimac.

Zaviete uzaver PRA 81.

Stisknéte tlagitko @).

Nastavte laserovy pfijima¢ detekénim okénkem pfimo do roviny laserového paprsku.
Umistéte laserovy prijimac tak, aby ukazatel vzdalenosti ukazoval 0.

Zmeérte pozadovanou vzdalenost pomoci méficiho pasma.

I

7 Osetfovani a udrzba

74 Osetfovani a udrzba

Nebezped¢i poranéni pfi zasunutém akumulatoru !
» Pred veSkerym oSetfovanim a udrzbou vzdy vyjméte akumulator!

Péce o pfristroj

¢ Opatrné odstrante ulpivajici necistoty.

* Kryt Cistéte pouze mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostfedky s obsahem silikonu,
aby nedoslo k poskozeni plastovych ¢asti.

Péce o lithium-iontové akumulatory

*  Akumulator udrzujte Cisty a beze stop oleje a tuku.

e Kryt Cistéte pouze mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostiedky s obsahem silikonu,
aby nedoslo k poskozeni plastovych &asti.

e Zabrante proniknuti vihkosti.

Udrzba

* Pravidelné kontrolujte vSechny viditelné dily, zda nejsou poskozené, a ovladaci prvky, zda spravné

funguiji.

V pripadé poskozeni a/nebo poruchy funkce akumuldtorovy pfistroj nepouzivejte. Nechte ho ihned

opravit v servisu Hilti.

* Po oSetfovani a udrzbé nasadte vSechna ochranna zafizeni a zkontrolujte funkci.

Cisténi vystupniho okénka laseru
» Z vystupniho okénka laseru vyfoukejte prach.
» Nedotykejte se vystupniho okénka laseru prsty.

PFili§ drsny Cistici material miZze sklo poskrabat, a tim negativné ovlivnit presnost pfistroje.
Nepouzivejte zadné jiné kapaliny kromé ¢istého lihu nebo vody, aby nedoslo k poskozeni plastovych
casti.

P¥i suSeni vybaveni dodrzujte stanovené teplotni meze.

7.2 Servis Hilti pro méfFici techniku

Servis Hilti pro mé¥ici techniku provede kontrolu a v pfipadé odchylky opravu a novou kontrolu shody pfistroje

se specifikaci. Shoda se specifikaci v okamziku kontroly je potvrzena certifikatem servisu. Doporucujeme:

e Zvolte vhodny interval kontroly v zavislosti na pouzivani.

¢ Po mimofadném namahani pfistroje, pred dulezitymi pracemi, minimainé ale jednou ro¢né nechte provést
kontrolu v servisu Hilti pro méfici techniku.

Kontrola v servisu Hilti pro méfici techniku nezbavuje uzivatele povinnosti kontrolovat pfistroje pred pouzitim
a béhem néj.
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7.3 Kontrola presnosti méreni

Aby mohly byt dodrzeny technické specifikace, mél by se pfistroj pravidelné (minimalné pred kazdym
vétsim/dalezitym méfenim) kontrolovat.

Po padu pfistroje z vétsi vysky by se méla ovéfit funkénost. Za nasledujicich podminek Ize predpokladat, ze
pfistroj bezvadné funguje:

e P¥i padu nebyla prekro¢ena vyska uvedena v technickych udajich.

* Pristroj bezvadné fungoval i pfed padem.

* P¥istroj nebyl pfi padu mechanicky poskozen (napf. prasknuti pétibokého hranolu).

» P¥istroj vysila pfi préci rotujici laserovy paprsek.

7.4 Kontrola hlavni a p¥iéné horizontalni osy [[3

Stativ postavte cca 20 m od stény a jeho hlavu vyrovnejte horizontalné podle vodovahy.

Pristroj namontujte na stativ a hlavu pfistroje zaméfte pomoci zaméfovaciho zafezu na sténu.
Pristroj otocte 0 90° po sméru hodinovych ruci¢ek kolem jeho osy. Nesmi se zménit vyska pristroje
Obrazek b: Pomoci laserového prijimace zachytte druhy bod (bod 2) a vyznadte jej na sténu

Obrazek ¢ a d: Oba vy$e uvedené kroky zopakuijte je$té dvakrat a prijimatem zachytte a vyznaéte na
sténé bod 3 a bod 4

NS

P¥i peclivém provadéni by vertikalni vzdalenost obou vyzna¢enych bodd 1 a 3 (hlavni osa), resp.
bodll 2 a 4 (pficna osa), méla byt vzdy < 2 mm (pfi 20 m). Je-li odchylka vétsi, poslete pfistroj do
servisu Hilti ke kalibraci.

7.5  Kontrola vertikalni osy

Pristroj postavte vodorovné na pokud mozno rovnou podlahu cca 1 az 10 m od stény.

. Vyrovnejte rukojeti rovnobézné se sténou.
Pristroj zapnéte a vyznacte na podlaze referenéni bod (R).
Pomoci laserového pfijimace vyznacte ve vySce cca 10 m bod (B).
Pristroj oto¢te o 180° a vyrovnejte na referen¢ni bod (R) na podlaze a na dolni vyznaceny bod (A) na
sténé. MlZete k tomu pouzit také automatické vyrovnani.
Automaticky vyrovnejte vertikalni rovinu laseru. — Strana 261
8. Pomoci laserového pfijimace vyznacte ve vySce cca 10 m bod (C).

» P¥i peclivém provadéni by horizontalni vzdalenost obou vyznacenych bodt (B) a (C) méla byt < 2 mm

(pfi 10 m). Je-li odchylka vétsi, posSlete pristroj do servisu Hilti ke kalibraci.
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8 Preprava a skladovani

8.1 Preprava a skladovani
Pfeprava akumulatorového naradi a akumulatora

/\ POZOR
Neumysiné spusténi pfi prepraveé !
» Vyrobky prepravujte vzdy bez nasazenych akumulatord!

» Vyjméte akumulator/akumulatory.

» Akumulatory nikdy neprepravuijte volné. Akumulatory by mély byt pfi prepravé chranéné proti nadmérnym
narazim a vibracim a izolované od jakychkoli vodivych materiald nebo jinych akumulatord, aby se nemohly
dostat do kontaktu s poly jinych akumulator( a zpUsobit tak zkrat. Dodrzujte mistni prepravni predpisy
pro akumulatory.

» Akumulatory se nesmi posilat postou. Pokud chcete posilat neposkozené akumulatory, obratte se na
zasilkovou firmu.

» Pred pouzitim, pred del$i pfepravou a po del$i prepravé zkontrolujte vyrobek a akumulatory, zda nejsou
poskozené.
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Skladovani akumulatorového naradi a akumulatora

Al VYSTRAHA

NeumysIné poskozeni vadnymi nebo vyteklymi akumulatory. !
» Vyrobky skladujte vzdy bez nasazenych akumulatorG!

» Vyrobek a akumulatory skladujte v chladu a v suchu. Dodrzujte limitni hodnoty teploty, které jsou uvedené

v technickych udajich.

» Akumulatory nenechavejte v nabije¢ce. Po nabijeni akumulator vzdy z nabijecky vyndejte.

» Akumulatory nikdy neskladujte na slunci, na zdrojich tepla nebo za sklem.

» Vyrobek a akumulatory skladujte mimo dosah déti a nepovolanych osob.

» Pred pouzitim, pfed del§im skladovanim a po del§im skladovani zkontrolujte vyrobek a akumulatory, zda

nejsou poskozené.

9 Pomoc pfi poruchach

V pripadé poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemizete odstranit sami, se obratte na

nas servis Hilti.

Porucha

Mozna pri¢ina

Reseni

Pristroj nefunguje.

Akumulator neni Uplné zasunuty.

» Zasunte akumulator se slysitel-
nym zacvaknutim.

Akumulator je vybity.

» Vyménte akumulator nebo
vybity akumulator nabijte.

U pristroje se vyskytla chyba.

» Pristroj vypnéte a znovu za-
pnéte. Pokud chyba pretrvava,
kontaktujte servis Hilti .

Akumulator se vybiji rychleji
nez obvykle.

Velmi nizka teplota prostiedi.

» Nechte akumulator pomalu
zahtat na pokojovou teplotu.

Akumulator nezaskodi se
slySitelnym cvaknutim.

Zajistovaci vystupky na akumulato-
ru jsou znecisténé.

» Vydistéte zajiStovaci vystupky
a znovu nasadte akumulator.

Pristroj nebo akumulator se
silné zahfiva.

Elektricka zavada.

» Pristroj okamzité vypnéte,
vyjméte akumulator, sledujte
ho, nechte ho vychladnout
a kontaktujte servis Hilti .

O

Zavazna chyba. Na rotacnim
laseru blikaji véechny LED.

Zavaznéa chyba. HlaSeni se zobrazi
vzdy s prislusnym symbolem.

» Dalsi prace neni mozna. Vypné-
te v8echny pfistroje a znovu je
zapnéte.

AN

Varovani

Vystrazné hlaSeni se zobrazi vzdy
s prislusnym symbolem.

» Regeni zjistite podle pfislusného
symbolu.

(ol

Spérovani se nezdafilo.

Sparovani rota¢niho laseru a lase-
rového pfijimace neni mozné.

» Postupuijte pfesné podle navo-
du pro sparovani pristroju.

» Sparujte rotacni laser a laserovy
pfijimag. — Strana 264
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Porucha

Mozna pric¢ina

Reseni

Mol

Sparovani se nezdafilo.

Lze sparovat stativ a laserovy pfiji-
mag.

>

Postupujte pfesné podle navo-
du pro sparovani pristroju.

Sparujte stativ a laserovy
prijimac. — Strana 264

/.
f@_j}

Vystraha pfi narazu

Aktivovala se vystraha pfi narazu.

Zajistéte bezpecné postaveni
rota¢niho laseru bez vibraci.
Zmeénte citlivost funkce vystrahy
pfi narazu.

Deaktivujte funkci vystrahy pfi
narazu. — Strana 263

O

Varovani ohledné polohy la-
seru

Laser je pfili§ naklonény, vyrovnani
neni mozné.

Nastavte laser do maximalné
rovné polohy.

Zapnéte rotacni laser.
— Strana 259

0]

Varovani ohledné sklonu

Laserovy pfijima¢ mimo rozsah
automatického sklonu.

Nastavte sklon roviny laseru po-
moci adaptéru sklonu PRA 79.
— Strana 262

S22

Varovani ohledné kontrolniho
rezimu

Kontrolni funkce neni mozna nebo
je prerusena.

Zkontrolujte polohu rotaéniho
laseru a laserového pfijimace
a v pripadé potfeby pristroje
zZnovu vyrovnejte.

Odstrante prekazky z roviny
laseru.

Poté spustte kontrolni funkci
Znovu.

Provedte vertikalni automatické
vyrovnani s kontrolni funkci.
— Strana 261

[OLAL

Varovani ohledné nastaveni
vysky

Automatické nastaveni vySky neni
mozné.

Stativ neni sparovany. Provedte
sparovani stativu, rota¢niho
laseru a laserového pfijimace.
Zapnéte stativ.

Zapnéte rotacni laser.

(%

Mélo nabity akumulator rotac-
niho laseru.

Malo nabity akumulator rotacniho
laseru.

Nabijte akumulator.

270  Cesky

2179602




IS

Porucha Mozna pri¢ina Reseni
Malo nabity akumulator laserového | » Nabijte akumulator.
prijimace.

Mélo nabity akumulator lase-

rového pfijimace.
Maélo nabity akumulator stativu. » Nabijte akumulator.

Malo nabity akumulator stati-

vu.

7 Pristroj je ve spacim rezimu. » Aktivujte/deaktivujte spaci
2Z rezim.
Aktivovany spaci rezim.

10 RoHS (smérnice o omezeni pouzivani nebezpeénych latek)

Pod nésledujicim odkazem najdete tabulku s nebezpecnymi latkami: gr.hilti.com/r7677226.
Odkaz na tabulku RoHS najdete na konci této dokumentace jako QR kod.

1 Likvidace

Al VYSTRAHA
Nebezpedi poranéni pfi nespravné likvidaci! Nebezpeci poSkozeni zdravi unikajicimi plyny nebo kapalinami.
» Poskozené akumulatory Zadnym zplsobem neposilejte!
» Pripojky zakryjte nevodivym materialem, abyste zabranili zkratu.
» Akumulatory zlikvidujte tak, aby se nemohly dostat do rukou détem.

» Akumulator odevzdeijte k likvidaci v Hilti Store nebo se obratte na pfislusnou sbérnu odpadu.

& Vyrobky Hilti jsou vyrobené prevazné z recyklovatelnych materialdi. Predpokladem pro recyklaci materiald
je jejich radné tfidéni. V. mnoha zemich odebira Hilti staré pfistroje k recyklaci. Informuijte se v servisu Hilti
nebo u prodejniho poradce.

B: » Nevyhazujte elektrické naradi, elektronicka zafizeni a akumulatory do smi$eného odpadu!

12 Zaruka vyrobce

» V pripadé otazek ohledné zaruénich podminek se obratte na mistniho partnera Hilti.
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Originalny navod na obsluhu

1 Informacie o navode na obsluhu

1.1 O tomto navode na obsluhu

* Varovanie! Pred pouzitim vyrobku sa uistite, Ze ste si pre€itali navod na obsluhu prilozeny k vyrobku
a porozumeli mu, vratane pokynov, bezpecnostnych upozorneni a varovani, obrazkov a Specifikacii.
PredovSetkym sa oboznamte so vSetkymi pokynmi, bezpe¢nostnymi upozorneniami a varovaniami,
obrazkami, $pecifikaciami, komponentmi a funkciami. Pri ich nereSpektovani méze dojst k Urazu
elektrickym pradom, poZziaru a/alebo vaznemu zraneniu. Navod na obsluhu vratane vSetkych pokynov,
bezpeénostnych upozorneni a varovani si uschovajte pre neskorsie pouZzitie.

+ Vyrobky [RI®pal st uréené pre profesionalneho pouZivatela a smie ich obsluhovat, vykonavat
udrzbu a opravovat iba autorizovany, vyskoleny persondl. Tento personal musi byt $pecidlne pouceny
o vznikajucich rizikach a nebezpecéenstve. Vyrobok a jeho pomocné prostriedky sa mézu stat zdrojom
nebezpecenstva v pripade, Ze s nimi bude manipulovat persondl bez vzdelania, neodbornym spdsobom
alebo ak sa nebudu pouzivat v sulade s uréenim.

¢ Prilozeny navod na obsluhu zodpoveda aktualnemu stavu techniky v ¢ase tlace. Aktualne vydanie najdete
vzdy online na stranke produktov Hilti. PouzZite na to odkaz alebo QR kdéd v tomto navode na obsluhu,
ktory je oznaéeny symbolom 3.

¢ Vlyrobok odovzdajte dal§im osobam len spolu s tymto navodom na obsluhu.

1.2 Vysvetlenie znadiek

1.2.1 Vystrazné upozornenia

Vystrazné upozornenia varuju pred rizikami pri zaobchadzani s vyrobkom. PouZivaju sa nasledujuce signalne
slova:

A| NEBEZPEGENSTVO

NEBEZPEGENSTVO !
» Na oznacenie bezprostredne hroziaceho nebezpeéenstva, ktoré moze sposobit tazky uraz alebo smrt.

VAROVANIE !

» Oznacenie mozného hroziaceho nebezpecenstva, ktoré moze viest k tazkym poraneniam alebo usmrte-
niu.

/\ POZOR
POZOR !

» Oznacenie moznej nebezpeénej situacie, ktora moze viest k telesnym poraneniam alebo k vecnym
Skodam.

1.2.2 Symboly v dokumentacii
V tejto dokumentacii sa pouzivaju nasledujuce symboly:

Pred pouzitim si pre€itajte ndvod na obsluhu

ﬂ Upozornenia tykajice sa pouzivania a iné uzito¢né informacie
gy

)

@9 | Zaobchadzanie s recyklovatelnymi materialmi

d

E: Elektrické zariadenia a akumulatory nevyhadzujte do komunalneho odpadu

1.2.3 Symboly na obrazkoch
Na vyobrazeniach sa pouzivaju nasledujuce symboly:

A ‘ Tieto &isla odkazuju na prislus$né vyobrazenie na zaciatku tohto navodu
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Cislovanie udava poradie pracovnych tkonov na obrazku a méze sa odli$ovat od &islovania

3 pracovnych ukonov v texte.
‘71) Cisla pozicii sa pouZivaju v obrazku Prehlad a odkazuiju na &isla legendy v odseku Prehrad

vyrobkov.

@ | | Tento symbol by mal u vas vzbudit mimoriadnu pozornost pri zaobchadzani s vyrobkom.

13 Symboly na produktoch
1.3.1  Symboly na vyrobku
Na vyrobku mézu byt pouzité nasledujice symboly:

\
Vyrobok podporuje bezdrétovy prenos Udajov kompatibilnych so systémami iOS a Android.

Pouzity typovy rad litiovo-iénového akumulatora Hilti. Riadte sa pokynmi v kapitole Pouzivanie

= v sulade s uréenym ucelom.

Li-lon | Litiovo-iénovy akumulator

®6 Akumulator nikdy nepouZivajte ako nastroj na udieranie alebo zatikanie.

l& Nenechajte akumulator spadnut. NepouZzivajte akumulator, ktory bol vystaveny néarazu alebo je
inak poskodeny.

14 Na vyrobku
Informacie o laseri

Trieda lasera 2, zakladajuca sa na norme IEC60825-1/EN60825-1:2007 a zodpoveda CFR
21 § 1040 (Laser Notice 50).
Nepozerajte sa do luca.

15 Informacie o vyrobku

Vyrobky [Emlliam] st uréené pre profesionaineho pouzivatela a smie ich obsluhovat, vykonavat tdrzbu
a opravovat iba autorizovany, vyskoleny personal. Tento personal musi byt $pecialne pouceny o vznikajlcich
rizikdch a nebezpecenstve. Vyrobok a jeho pomocné prostriedky sa mézu stat zdrojom nebezpecenstva
v pripade, Ze s nimi bude manipulovat personal bez vzdelania, neodbornym spésobom alebo ak sa nebudu
pouzivat v stlade s uréenim.

Typové oznacenie a sériové Cislo su uvedené na typovom Stitku.

» Poznamenajte si sériové &islo do nasledujticej tabulky. Udaje vyrobku budete potrebovat pri dopytoch

adresovanych naSmu zastudpeniu alebo servisu.

Udaje o vyrobku
Rotacny laser | Prijima¢ laserového lu¢a PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generacia 02
Sériové Cislo

1.6 Vyhlasenie o zhode

Na vlastni zodpovednost vyhlasujeme, ze tu opisany vyrobok sa zhoduje s nasledujicimi smernicami
a normami. Vyobrazenie vyhlasenia o zhode najdete na konci tejto dokumentacie.

Technické dokumentacie su ulozené tu:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpecnost

2.1 Zakladné bezpecnostné upozornenia

Preditajte si vSetky bezpecnostné upozornenia a pokyny. Nedbalost pri dodrZiavani bezpecnostnych
upozorneni a pokynov méze mat za nasledok Uraz elektrickym prudom, poZiar a/alebo zavazné poranenia.

ARMT, ==
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Vsetky bezpecénostné upozornenia a pokyny si odlozte na budtce pouzitie. Pojem "elektrické naradie"
pouzivany v bezpeénostnych upozorneniach sa vztahuje na sietové elektrické naradie (so sietovym kablom)
a na akumulatorové elektrické naradie (bez siefového kabla).

2.2 VSeobecné bezpecnostné opatrenia

» Pri praci bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite a pri praci s elektrickym naradim postupujte
s rozvahou. Elektrické naradie nepouzivajte vtedy, ked ste unaveni alebo pod vplyvom drog,
alkoholu alebo liekov. Aj moment nepozornosti pri pouzivani elektrického naradia méze viest k zavaznym
poraneniam.

» Nevyrad'ujte z ¢innosti Ziadne bezpeénostné zariadenia a neodstranujte Ziadne stitky s upozorne-
niami a vystrahami.

» Laserové pristroje udrziavajte mimo dosahu deti.

» Pri neodbornom naskrutkovani pristroja méze vzniknut laserové Ziarenie, ktoré prekraduje triedu 2.
Opravu pristroja zverte iba servisnym strediskam firmy Hilti.

» Laserové lu¢e by mali prebiehat daleko nad alebo pod Urovriou oci.

» Zohradnite vplyvy vonkajsieho prostredia. Pristroj nepouzivajte tam, kde hrozi riziko poZiaru alebo
vybuchu.

» Upozornenie podra FCC§15.21: Zmeny alebo modifikacie, ktoré neboli spolo¢nostou Hilti vyslovne
povolené, mdzu obmedzit pravo pouzivatela na uvedenie pristroja do prevadzky.

» Po pade alebo inych mechanickych vplyvoch musite skontrolovat presnost pristroja.

» Ak pristroj prenesiete z velkého chladu do teplejSieho prostredia alebo opac¢ne, mali by ste nechat
pristroj pred pouzitim nechat aklimatizovat.

» Pri pouzivani s adaptérmi a prisluSenstvom zaistite, aby bol pristroj bezpeéne upevneny.

» Na zabranenie chybnym meraniam musite okienko na vystup laserového lti¢a udrziavat éisté.

» Hoci je pristroj koncipovany na naroéné pouzivanie na stavbe, mali by ste s nim zaobchadzat
opatrne, rovnako ako s inymi optickymi a elektrickymi pristrojmi (d’alekohl'ad, okuliare, fotoaparat).

» Hoci je pristroj chraneny proti vniknutiu vihkosti, mali by ste ho pred ulozenim do puzdra na
prenasanie dosucha poutierat.

» Pristroj pred doélezitymi meraniami skontrolujte.

» Presnost kontrolujte viackrat poéas pouzivania.

» Zabezpecte dobré osvetlenie pracoviska.

» Laser uchovavajte mimo dosahu dazd'a a vihkosti.

» Zabrante dotyku kontaktov.

» Pristroj starostlivo oSetrujte. Skontrolujte, ¢i pohyblivé ¢asti pristroja bezchybne funguju a neza-
sekavaju sa, €i nie su jeho Casti zlomené alebo poskodené tak, Ze by to ovplyvnilo fungovanie
pristroja. Nez budete zariadenie pouzivat, dajte poskodené casti opravit. Mnoho nehdd bolo
zapri¢inenych nedostato¢ne udrziavanym pristrojom.

23 Spravne a odborné vybavenie pracovisk

» Zabezpecte miesto merania. Uistite sa, Ze pri postaveni lasera nesmeruje lG¢ proti inym osobam
alebo ste ho nenasmerovali proti sebe.

» Pri pracach na rebrikoch sa vyhybajte neprirodzenému drzaniu tela. Dbajte na stabilné statie
a vzdy udrziavajte rovnovahu.

» Merania v blizkosti reflexnych objektov alebo povrchov, cez skla alebo podobné materialy mézu skreslit
vysledok merania.

» Dbaijte na to, aby bol pristroj umiestneny na rovnej stabilnej podlozke (bez vibracii!).

» Pristroj pouzivajte iba v ramci definovanych hranic pouzitia.

» Pristroj, prislusenstvo, vkladacie nastroje atd’. pouzivajte podra tychto pokynov a tak, ako je to pre
tento Specialny typ pristroja predpisané. Zohl'adnite pri tom pracovné podmienky a vykonavanu
¢innost. PouZivanie zariadenia na iné nez uréené Ucely méze viest k nebezpecnym situaciam.

» Praca s meracimi latami nie je povolena v blizkosti vedeni s vysokym napatim.

2.4 Elektromagneticka kompatibilita
Hoci pristroj spifia prisne poZiadavky prislusnych smernic, neméze firma Hilti vylGgit nasledujuce:

* Pristroj moze byt ruseny silnym Ziarenim, ¢o moZze viest k chybnému fungovaniu.
V tychto pripadoch, ako aj pri inych pochybnostiach by sa mali vykonat kontrolné merania.

* Pristroj moze rusit iné pristroje (napriklad navigacné zariadenia lietadiel).
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2.5 Klasifikacia lasera pre pristroje triedy lasera 2

Pristroj zodpoveda triede lasera 2, podla normy IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Tieto pristroje sa smu
pouzivat bez daldieho ochranného opatrenia.

/\ POZOR

Nebezpecéenstvo poranenia! Laserovy IU¢ nesmerujte na osoby.

» Nikdy sa nepozerajte priamo do zdroja svetla lasera. V pripade priameho o¢ného kontaktu zatvorte oci
a uhnite hlavou z oblasti lu¢a.

2.6 Starostlivé pouzivanie pristrojov prevadzkovanych na akumulator

» Akumulatory udrziavajte mimo dosahu vysokych tepl6t, priameho sineé¢ného Ziarenia a ohia. Hrozi
nebezpecenstvo vybuchu.

» Akumulatory sa nesmu rozoberat, stla¢at, zahrievat nad 80 °C (176 °F) alebo spalovat. Inak hrozi
nebezpecenstvo poZziaru, vybuchu a poleptania.

» Akumulator nevystavujte ziadnym silnym mechanickym narazom ¢&i otrasom a nehadzte ho.

» Akumulatory sa nesmu dostat do rik detom.

» Zabrante vniknutiu vihkosti. Vniknuta vinkost méze zapricinit skrat a moéze mat za nasledok popaleniny
alebo poziar.

» Pri nespravnom pouzivani méze z akumulatora unikat kvapalina. Zabrante kontaktu s fou.
Pri ndahodnom kontakte vykonajte oplachnutie vodou. Pri vniknuti kvapaliny do oéi dodato¢ne
vyhl'adajte lekarsku pomoc. Vytekajlica kvapalina méze viest k podrédzdeniam pokozky alebo
popaleninam.

» Pouzivajte vyluéne akumulatory, ktoré su pripustné a schvalené pre prislusny pristroj. Pri
pouzivani inych akumulatorov alebo pri pouzivani akumulatorov na iné ucely hrozi nebezpecenstvo
poziaru a vybuchu.

» Podla moznosti skladujte akumulator v chlade a suchu. Akumulator nikdy neskladujte na sinku, na
vykurovacich telesach alebo za oknami.

» Nepouzivany akumulator alebo nabijacku uchovavaijte v dostato¢nej vzdialenosti od kancelarskych
sponiek, minci, kl'ti¢ov, klincov, skrutiek alebo inych malych kovovych predmetov, ktoré by mohli
sposobit premostenie kontaktov akumulatora alebo nabijacich kontaktov. Skratovanie kontaktov
akumulatorov a nabijaciek méZe mat za nasledok vznik popalenin a poZiaru.

» Poskodené akumulatory (napr. akumulatory s prasklinami, zlomenymi ¢astami, zohnutymi,
zatla¢enymi a/alebo vytiahnutymi kontaktmi) sa nesmu nabijat a ani d'alej pouzivat.

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach odporuc¢anych vyrobcom. Ak sa nabijacka vhodna na urcity
druh akumulatorov pouziva s inymi akumul&tormi, hrozi riziko vzniku poziaru.

» Dodrziavajte osobitné smernice na prepravu, skladovanie a prevadzku litium-idnovych akumulatorov.

» Prizasielani pristroja musite akumulatory zaizolovat alebo vybrat z pristroja. Vytekajuce akumulatory
moZzu pristroj poskodit.

» Ak je neprevadzkovany akumulator citelne horuci, méze byt akumulator alebo systém pozostavajlci
z pristroja a akumulatora poskodeny. Postavte pristroj na nehorl'avé miesto s dostato¢nou vzdiale-
nostou od horl'avych materialov, kde je mozné ho sledovat, a nechajte ho ochladnut.

ARMT, ==



IS

3 Opis

3.1 Prehl'ad vyrobku
3.1.1 Rotaény laser PR 30-HVSG A12f]

@  Laserovy IG¢ (rovina rotécie)
@  Rotadna hlava
® Zameriavacie zariadenie
®  Rukovat
®  Tlagidlo na odistenie akumulatora
®  Litium-i6novy akumulator
@  Indikator stavu nabitia akumulatora
Ovladaci panel
®  Zakladna doska so zavitom velkosti 5/8"
3.1.2 Ovladaci panel PR 30-HVSG A12E
@  Tlagidlo a LED rezimu sklonu ® Tlagidlo na zapnutie/vypnutie
@ Tlagidlo a LED funkcie varovania pri otrase (®  LED rezimu sledovania (len pri vertikdlnom
®  Tlagidlo rychlosti rotacie automatickom vyrovnavani)
@  LED pre stav zap.vyp. a autoniveldciu @  LED indikécia stavu nabitia akumulatora
3.1.3 Ovladaci panel a prijimaé laserového liéa PRA 30G £
@  Tlagidlo menu (®  Sklon plus v smere vpravo. S PRA 90
@  Sklon minus v smere vfavo. S PRA 90 nahor. Navigacia v menu.
nadol. Navigécia v menu. ®  Tlacidlo vypinaca
®  Automatické vyrovnanie/Rezim sledova- @ Displej
nia/Funkcia ozna¢ovania Znacékovaci zarez
@  Tiacidlo OK ®  Okienko na detekciu

3.1.4 Displej prijimaéa laserového luéa PRA 30G ]

@  Vzdialenost laserového lu¢a od znackova- ®  Indikator stavu batérie

cieho zarezu (®  Zobrazenie presnosti
®  Indikator hlasitosti ®  Zobrazenie pozicie prijimaga - relativne
(®  Zobrazenie na vypnutie oblasti li¢a vodi vyske roviny laserového luga

3.2 Pouzivanie v sulade s uréenim

Opisovany vyrobok je rotacny laser s rotujucim, viditelnym laserovym IG¢om, ktory méze obsluhovat jedna
osoba. Pristroj je uréeny na zistovanie, prenasanie a kontrolu priebehu vodorovnych ¢iar oznadujlcich vysku,
vertikalnych a naklonenych rovin a pravych uhlov.

» Pre tento vyrobok pouzivajte len litium-iénovy akumulator HiltiB12/2.6 resp. B 12-30.
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» Pre tento vyrobok pouzivajte len nabijacku Hilti C 4/12-50.

3.3 Automaticka nivelacia

Automaticka nivelacia sa vykonava po zapnuti pristroja. LED zobrazuju prisluSny stav po¢as prevadzky.
Autonivelacia je aktivna a moze sa deaktivovat tlacidlom «&. Postavenie je mozné priamo na podlahe, na
stative alebo s pouzitim vhodnych drziakov.

3.4 Automatické vyrovnavanie

Systém automatického vyrovnavania umoziiuje jednej osobe vyrovnanie roviny lasera podla prijimaca
laserového lu¢a. Rotacny laser rozpoznava prislu$né vyrovnanie:

¢ Horizontalne v spojeni s automatickym stativom PRA 90 a prijimac¢om laserového lu¢a PRA 30G.
¢ Sklon na osi X v spojeni s prijimacom laserového lu¢a PRA 30G.
* Vertikélne v spojeni s prijima¢om laserového li¢a PRA 30G.

3.5 Sklon

Sklon sa méZe nastavit manualne alebo automaticky. Pre vacsie spady sa moze pouzit adaptér na nastavenie
sklonu PRA 79.

3.6 Funkcia sledovania

V spojeni s prijimacom laserového lu¢a PRA 30G rotacny laser sleduje vyrovnanie roviny lasera. Pri odchylke
vyrovnania systém opravi smer roviny lasera, aby sa udrzala v nulovom bode prijimaca. Rotac¢ny laser
opravi vSetky chyby vzniknuté kolisanim teploty, vetrom alebo inymi vplyvmi. Ked je optické spojenie medzi
laserovym lu¢om a prijima¢om laserového Iu¢a prerusené dihsie ako dve minuty, systém signalizuje chybu.
Funkcia sledovania sa méze aktivovat len pri vertikdlnom merani cez menu AUTO.

3.7 Automatické vypnutie

Automatické vypnutie sa vykona vtedy, ked sa nedosiahne ziadna niveldcia, pretoze laser:
* je prili§ nakloneny oproti horizontale (okrem rezimu sklonu).

* je mechanicky zablokovany.

* bol pédsobenim otrasov alebo narazu presunuty z kolmej pozicie.

e zistil chybu.

Po uskutocneni vypnutia sa zastavi rotovanie a v8etky LED blikaju.

3.8 Funkcia varovania pri otrase

Ak sa laser poc¢as prevadzky vychyli z roviny, pristroj sa automaticky prepne do rezimu varovania pomocou
integrovanej funkcie varovania pri otrase. Funkcia varovania pri otrase je aktivovana az od druhej minuty po
dosiahnuti nivelacie. Ak bude v priebehu tychto 2 minut stlacené nejakeé tlacidlo na ovldadacom paneli, bude
trvat dalSie dve minuty, kym sa aktivuje funkcia varovania pri otrase. Ked je rotacny laser v rezime varovania:
* Blikaju vSetky LED.

e Zastavi sa rotujuca hlava.

e Zhasne laserovy lU¢.

Citlivost funkcie varovania pri otrase sa moze nastavit prostrednictvom prijimaca laserového Ii¢a PRA 30G.
Funkciu varovania pri otrase mozno deaktivovat tlacidlom W, ak nie je dostupny podklad bez otrasov alebo
ak sa pracuje v rezime sklonu.

» Deaktivujte funkciu varovania pri otrase. — strana 284

3.9 Rezim spanku

Pocas pracovnych prestavok alebo inych ¢innosti mozno pouzit rezim spanku rotaéného lasera. V tomto
stave zostanu vSetky nastavenia roviny lasera alebo sklonu zachované. Rezim spanku Setri elektricku energiu
a predlzuje ¢as chodu akumulatora.

Rezim spanku sa aktivuje/deaktivuje prijimacom laserového lu¢a PRA 30G.
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ﬂ ReZim spanku zostane aktivny maximalne 4 hodiny. Po uplynuti tohto ¢asu sa systém vypne.

3.10 Vypnutie oblasti luc¢a

Jednotlivé oblasti laserového li¢a sa mézu deaktivovat, aby:
* ste vy a ostatni kolegovia boli chraneni pred laserovym lutGom.

¢ sa neovplyvnili dalSie merania v blizkosti.

3.11  Prijimac laserového luc¢a/dialkové ovladanie

Hilti Prijimace laserového It¢a zobrazuju vzdialenost medzi nardzajicim laserovym lu¢om (rovina lasera) na
detekénom poli a znackovacim zarezom na prijimaci laserového Iu¢a. Laserovy 1U¢ sa dé prijimat aj na velké
vzdialenosti. Pristroj PRA 30G sa da pouzivat ako prijima¢ laserového lic¢a a dialkové ovladanie pre rotaény

laser.

3.12 Parovanie pristroja a naradia

Parovanie pristroja a naradia

Parovanie je bezdrétové vzajomné priradenie prislusenstva a naradia.
Rotacny laser a prijimac laserového lu¢a sa dodavaju sparované. Tym je zabezpecena bezporuchova praca

v okoli dalich dialkovo ovladanych pristrojov.

Dalsie prijimage laserového li¢a alebo automatické stativy PRA 90 nie si bez sparovania pripravené na

pouzivanie.

» Sparuijte rotacny laser a prijimac laserového lu¢a. — strana 285
» Sparujte stativ a prijimac¢ laserového lt¢a. — strana 285

3.13 Indikacia prostrednictvom LED

Rotacny laser je vybaveny LED indikatormi.

Stav

Vyznam

Vaetky LED blikaju

Pristroj bol vystaveny narazu, stratil nivelaciu alebo
vykazuje nejaku chybu.

LED pre automatické nivelovanie blika zelenym
svetlom

Pristroj je vo faze nivelovania.

LED pre automatické nivelovanie nepretrzite svieti
zelenym svetlom

Pristroj je nivelovany/riadne v prevadzke.

LED varovania pri otrase nepretrzite svieti oranzo-
vym svetlom

Varovanie pri otrase je deaktivované.

LED indikatora sklonu nepretrzite svieti oranzovym
svetlom

Je aktivovany rezim sklonu.

LED sledovania blika oranzovym svetlom

Pristroj vyrovna rovinu lasera na referen¢ny bod
(PRA 30G).

LED sledovania nepretrzite svieti oranZovym svet-
lom

Pristroj je v rezZime sledovania. Vyrovnanie na refe-
renény bod (PRA 30G) je spravne.

3.14

Indikator stavu nabitia litium-ionového akumulatora

Litium-iénovy akumulator je vybaveny indikatorom stavu nabitia.

Stav

Vyznam

4 LED-diody svietia.

Stav nabitia: 75 % az 100 %

3 LED-diody svietia.

Stav nabitia: 50 % az 75 %

2 LED-diody svietia.

Stav nabitia: 25 % az 50 %

1 LED-didda svieti.

Stav nabitia: 10 % az 25 %

1 LED-di6da blika.

Stav nabitia: < 10 %
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Pocas prace sa stav nabitia akumulatora zobrazuje na ovladacom paneli pristroja.

V stave pokoja je mozné zobrazit stav nabitia lahkym stlacenim odistovacieho tlacidla.

Pocas procesu nabijania sa stav nabitia znazorfiuje indikatorom na akumulatore (pozrite si navod na
obsluhu nabijacky).

3.15 Rozsah dodavky

Rotacny laser PR 30-HVSG A12, prijimac¢ laserového lu¢a/dialkové ovladanie PRA 30G, 2 batérie (AA ¢lanky),
cielova platnicka PRA 54, navod na obsluhu.

Dalsie systémové vyrobky, ktoré st schvalené pre vas vyrobok, najdete vo vasom Hilti Store alebo na
stranke: www.hilti.group

4 Technické udaje

4.1 Technické udaje rotacného lasera

PR 30-HVSG A12

Menovité napéitie 10,8V
Menovity prud 120 mA
Maximalna relativna vihkost vzduchu 90 %
Maximalna vysSka pouzitia nad referenénou vyskou 2000 m
Dosah prijmu (priemer) s PRA 30G 2m ...300m
Dosah komunikacie (PRA 30G) 200 m

Presnost na 10 m (pri $tandardnych podmienkach v okolitom pro- | +1,0 mm
stredi, podla MIL-STD-810G)

Trieda lasera 2, viditelny
Rozsah samonivelacie +5°
Prevadzkova teplota -10°C ... 50 °C
Teplota skladovania -25°C ... 60 °C
Hmotnost (vratane akumulatora B12/2.6 resp. B 12-30) 2,5 kg

Vyska pri testovani padu (pri Standardnych podmienkach v okoli- | 1,5m

tom prostredi, podl'a MIL-STD-810G)
Druh ochrany podl'a IEC 60529 (okrem akumulatora a priehradky 1P66
na akumulator)
Kolmy laé Trvaly 14¢ v pravom uhle voci
rovine rotacie

Maximalny vyZzarovany vysielany vykon 7,3 dBm
Frekvencia 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz

4.2 Technické udaje prijimaca laserového luca

Menovité napéitie 3V
Menovity prud 150 mA
Maximalna relativna vihkost vzduchu 90 %
Maximalna vyska pouzitia nad referenénou vyskou 2000 m
Rozsah zobrazenia vzdialenosti +52 mm
Rozsah zobrazenia roviny s laserom +0,5 mm
Dizka detekéného pola <120 mm
Zobrazenie stredu - od hornej hrany krytu 75 mm

Doba ¢akania bez detegovania pred samoc¢innym vypnutim 15 min
Dosah dialkového ovladania (priemer) na PR 30-HVSG A12 2m .. 150 m

Vyska pri testovani padu v drziaku prijimaca PRA 83 (pri Standard- | 2 m
nych podmienkach v okolitom prostredi podl'a MIL-STD-810G)

DN
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Prevadzkova teplota -20°C ... 50°C

Teplota skladovania -25°C ... 60 °C

Hmotnost (vratane batérii) 0,25 kg

Trieda ochrany podra IEC 60529, s vynimkou priehradky na baté- | IP66

rie

Maximalny vyzarovany vysielany vykon -0,2 dBm

Frekvencia 2400 MHz ... 2 483,5 MHz
5 Obsluha rotaéného lasera

5.1 Priprava prace

Dodrzujte bezpecnostné pokyny a varovania v tejto dokumentacii a na produkte.

5.2 Spravna manipulécia s rotaénym laserom a s akumulatorom §

Akumulator typu B12 nema Ziadnu triedu ochrany. Akumulator uchovavajte mimo dosahu dazda
a vlhkosti.

Podra smernic spoloc¢nosti Hilti sa smie akumulator pouZivat iba s prislusnym vyrobkom a musi pritom
byt vlozeny v priehradke na batériu.

1. Obrazok 1: Praca v horizontalnom rezime.
2. Obrazok 2: V rezime sklonu je rotacny laser potrebné nadvihnut na strane ovladacieho panela.
3. Obrazok 3: Odlozenie alebo preprava v naklonenej pozicii. Praca vo vertikalnej polohe.

» Rotacény laser drzte tak, aby priehradka na batériu alebo akumulator NESMEROVALI nahor a aby
nemohla do nich vniknut vihkost.

5.3 Vlozenie/vybratie akumulatora [

/\ POZOR
Elektrické nebezpecéenstvo. V dosledku znecistenia kontaktov moze dojst k skratu.
» Pred vlozenim akumulatora sa uistite, Ze kontakty akumulatora a pristroja su zbavené cudzich telies.

/\ POZOR
Nebezpecenstvo poranenia. Ak nie je akumulator spravne vlozeny, mdze vypadnut nadol.
» Skontrolujte bezpe¢né osadenie akumulatora v pristroji, aby nespadol a neohrozil vas ¢i iné osoby.

1. ZasUvajte akumulator dovtedy, kym bezpecne nezaskodi.
» Rotacény laser je pripraveny na zapnutie.

2. Stlacte odistovacie tladidlo a podrzte ho stlacené.

3. Vytiahnite akumulator.

5.4 Zapnutie rotaéného lasera a praca v horizontalnej pozicii [f

Pred délezitymi meraniami skontrolujte presnost rotaéného lasera, najmé po tom, ¢o spadol na zem
alebo bol vystaveny nezvy€ajnym mechanickym vplyvom alebo po dlh§om skladovani.

1. Namontujte rota¢ny laser na vhodny drziak.
2. Stladte tlagidlo @).
» Blika LED zelenej farby, signalizujuca automatické nivelovanie.
» Hned ako bude nivelovanie dokonéené, laserovy IU¢ sa zapne, rotuje a LED automatického nivelovania
bude nepretrzite svietit.

Ako drziak je mozné pouzit drziak na stenu alebo stativ. Uhol sklonu dosadacej plochy smie byt
maximalne +5°.
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5.5 Manualne vyrovnavanie so stativom v horizontalnom smere PRA 90

Rotacny laser je namontovany na automatickom stative PRA 90.

Prijimac laserového lu¢a PRA 30G, rotacny laser a automaticky stativ PRA 90 su sparované.

Prijimac laserového lu¢a PRA 30G a ovladaci panel automatického stativu PRA 90 smeruju k sebe
a maju priamy viditelny kontakt.

1. Stlacte na rotacnom laseri, na prijimaci laserového lu¢a PRA 30G a na automatickom stative PRA 90
tlagidlo @).
» Pristroje su pripravené na prevadzku.

2. Na prestavenie roviny lasera nahor stlacte tlacidlo =3 na prijimaci laserového lu¢a PRA 30G alebo tlagidlo
so Sipkou "nahor" na automatickom stative PRA 90.

3. Na prestavenie roviny lasera nadol stlacte tla¢idlo == na prijimaci laserového lu¢a PRA 30G alebo tlacidlo
so Sipkou "nadol" na automatickom stative PRA 90.

5.6 Automatické vyrovnavanie so stativom v horizontalnom smere PRA 90 £

Rotacny laser je namontovany na automatickom stative PRA 90.

Prijimac laserového lu¢a PRA 30G, rota¢ny laser a automaticky stativ PRA 90 su sparované.

Prijima¢ laserového lu¢a PRA 30G a ovladaci panel automatického stativu PRA 90 smeruju k sebe
a maju priamy viditelny kontakt.

1. Stladte na rotacnom laseri, na prijimaci laserového Ii¢a PRA 30G a na automatickom stative PRA 90
tlagidlo @).
» Pristroje su pripravené na prevadzku.
2. Drzte znackovaci zarez prijimaca laserového Ii¢a PRA 30G v nastavovanej cielovej vyske. Prijimac
laserového lu¢a PRA 30G drzte pokojne alebo zafixujte.
3. Spustte automatické vyrovnanie dvojitym tuknutim na prijimaci laserového lu¢a PRA 30G tlagidlom
alebo zvolte funkciu prostrednictvom menu AUTO.
» Automaticky stativ PRA 90 sa presuva nahor a nadol, kym nie je dosiahnuté tato pozicia. Pritom
zaznie opakovany akusticky signal.
» Ked je poloha dosiahnuta, rotaény laser sa niveluje. Uspe$né ukonéenie sa indikuje trvalym ténom 5
sekund. Kratko sa zobrazi symbol
» Ak nebol proces automatického vyrovnavania Uspesny, zazneju kratke signaly a kratko sa zobrazi
symbol .
4. Skontrolujte nastavenie vysky na displeji.
Odstrante prijimac laserového Iu¢a PRA 30G.
6. PredCasné ukonc&enie automatického vyrovnania dvojitym tuknutim na tlagidlo ~r na prijimaci laserového
lu¢a PRA 30G.

o

5.7 Manualne vyrovnavanie vo vertikalnom smere [t

Rotacny laser je bezpeéne vertikalne upevneny (stativ, nastenny drziak, adaptér na fasady alebo na
vytyCovaciu lavicku alebo lezi na zadnych rukovatiach). Referenény bod (A) je umiestneny pod hlavou
lasera (napr. klinec vo vytyCovacej lavicke alebo farebny bod na podlahe).

Prijima¢ laserového lu¢a PRA 30G a rotacny laser su sparované.

Prijima¢ laserového Ii¢a PRA 30G a prijimacia strana rotaéného lasera smeruju k sebe a maju priamy
viditelny kontakt. Najlepsia strana prijmu na rota¢nom laseri je strana, na ktorej sa vklada akumulator.

1. Stladte na rotadnom laseri tlagidlo @).
» Rotacny laser sa niveluje a potom premieta stojaci laserovy IG¢ nadol.

2. Vyrovnajte rotacny laser tak, aby premietana laserova ¢iara bola nasmerovana presne na referenény bod
(A). Referen¢ny bod nie je bod kolmice!

3. Na prestavenie roviny lasera doprava alebo dofava stlacte tlacidlo %, prip. & na prijimaci laserového
lu¢a PRA 30G.
» Rotacny laser sa spusti s rotaciou po stlaceni jedného z dvoch smerovych tlacidiel.
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5.8 Automatické vyrovnavanie vo vertikalnom smere hl

ﬂ Rotacny laser je bezpecne vertikdlne upevneny (stativ, nastenny drziak, adaptér na fasady alebo na
vytyC€ovaciu lavicku alebo lezi na zadnych rukovétiach). Referenény bod (A) je umiestneny pod hlavou
lasera (napr. klinec vo vyty¢ovacej lavicke alebo farebny bod na podlahe).
Prijimac laserového lu¢a PRA 30G a rotacny laser su sparované.
Prijimac laserového lu¢a PRA 30G a prijimacia strana rotacného lasera smeruju k sebe a maju priamy
viditelny kontakt. Najlepsia strana prijmu na rotaénom laseri je strana, na ktorej sa vklada akumulator.

1. Stladte na rotadnom laseri tlagidlo @).
» Rotac¢ny laser sa niveluje a potom premieta stojaci laserovy IG¢ nadol.

2. Vyrovnajte rotacny laser tak, aby premietand laserova Ciara bola nasmerovana presne na referenény bod
(A). Referen¢ny bod nie je bod kolmice!

3. Drzte znackovaci zarez prijimaca laserového li¢a PRA 30G v nastavenej cielovej rovine (B). Prijima¢
laserového lu¢a PRA 30G drzte pokojne alebo zafixujte.

4. Spustte automatické vyrovnanie dvojitym fuknutim na prijimaci laserového li¢a PRA 30G tlacidlom
alebo zvolte funkciu prostrednictvom menu AUTO.

» Hlava lasera sa otac¢a doprava a dolava, kym nedosiahne spravnu polohu. Pritom zaznie opakovany
akusticky signal.
» Ked je poloha dosiahnutd, rotaény laser sa niveluje. Kratko sa zobrazi symbo! [NV
» Ak nebol proces automatického vyrovnavania Uspesny, zazneju kratke signaly a kratko sa zobrazi
symbol EN.
5. Dvoijité tuknutie na prijimaci laserového li¢a PRA 30G tlacdidlom awre,
» Pocas automatického vyrovnania: Pred€asné ukoncenie automatického vyrovnania.

5.9 Automatické vyrovnavanie vo vertikalnom smere s funkciou sledovania

Rotaény laser je bezpeéne vertikalne upevneny (stativ, nastenny drziak, adaptér na fasady alebo na
vyty€ovaciu lavicku alebo leZi na zadnych rukovétiach). Referencny bod (A) je umiestneny pod hlavou
lasera (napr. klinec vo vytyCovacej lavicke alebo farebny bod na podlahe).

Prijimac laserového lu¢a PRA 30G a rota¢ny laser s sparované.

Prijima¢ laserového lu¢a PRA 30G a prijimacia strana rota¢ného lasera smeruju k sebe a maju priamy
viditelny kontakt. NajlepSia strana prijmu na rotanom laseri je strana, na ktorej sa vklada akumulator.

1. Stladte na rota¢nom laseri tlagidlo @).
» Rotacny laser sa niveluje a potom premieta stojaci laserovy IG¢ nadol.

2. Vyrovnajte rotacny laser tak, aby premietana laserova ¢iara bola nasmerovana presne na referenény bod
(A). Refereneny bod nie je bod kolmice!

3. Drzte znackovaci zarez prijimaca laserového lu¢a PRA 30G v nastavenej cielovej rovine (B). Prijima¢
laserového lu¢a PRA 30G drzte pokojne alebo zafixujte.
4. Stlaéte na PRA 30G tlagidlo ~m, aby ste vyvolali menu AUTO. Spustte automatické vyrovnavanie
s funkciou sledovania @®.
» Hlava lasera sa ota¢a doprava a dolava, kym nedosiahne spravnu polohu. Pritom zaznie opakovany
akusticky signal.
» Ked je poloha dosiahnuta, rotaény laser sa niveluje. Symbol sa kratko zobrazi a akusticky
signal skondci.
» Rotacny laser sa zapne do rezimu sledovania. MenSie odchylky sa automaticky vyrovnaju vonkajsimi
vplyvmi a laserovy IU¢ sa bude udrziavat vo vy$ke znac¢kovacieho zarezu na prijimaci laserového luc¢a.
» Ak nebol proces automatického vyrovnavania Uspesny, zazneju kratke signdly a kratko sa zobrazi
symbol N
5. Prijima¢ laserového lu¢a PRA 30G neodstranujte z cielovej roviny, kym je rezim sledovania aktivny.
6. Dvoijité tuknutie na prijimaci laserového li¢a PRA 30G tlacdidlom awe,
» Pocas automatického vyrovnania: Pred¢asné ukoncenie automatického vyrovnania.
» Pri aktivnej funkcii sledovania: Ukong¢ite funkciu sledovania.
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5.10 Manualne nastavenie sklonu [

Rotacny laser je v zavislosti od spésobu pouzitia namontovany alebo bezpecne postaveny.

Prijima¢ laserového lu¢a PRA 30G a rotacny laser su sparované.

Prijima¢ laserového lu¢a PRA 30G a prijimacia strana rotaéného lasera smeruju k sebe a maju priamy
viditelny kontakt. NajlepSia strana prijmu na rotacnom laseri je strana, na ktorej sa vklada akumulator.

1. Nastavte poziciu rotaéného lasera bud’ na hornej alebo na dolnej hrane naklonenej roviny.
2. Vyrovnajte rotacny laser zameriavacim zariadenim na hlave paralelne k naklonenej rovine.
3. Na rotaénom laseri a prijimaci laserového luc¢a stlacte PRA 30G tladidlo @
» Hned ako bude nivelovanie dokoncené, laserovy IU¢ sa zapne, rotuje a LED automatického nivelovania
bude nepretrzite svietit.
4. Stla¢te na rota¢nom laseri tlacidlo .
» Na rotacnom laseri svieti nepretrzite LED rezimu sklonu.
» Na prijimaci laserového lu¢a PRA 30G sa zobrazi symbol pre rezim sklonu.
5. Naklonte rovinu lasera tlacidlami = alebo == prijimaca laserového luc¢a.

Pri manualnom nastavovani sklonu rota¢ny laser jednorazovo niveluje rovinu lasera a nasledne ju
jednorazovo zafixuje. Berte na vedomie, Ze tento rota¢ny laser nevyrovnava naklonenu rovinu lasera
voci pripadnej odchylke, ktora je spdsobena zmenou podmienok okolia a/alebo premiestnenim
upevnenia. Vibracie, zmeny teploty alebo ostatné vplyvy, ktoré sa mézu vyskytnut v priebehu dria,
mézu mat vplyv na poziciu roviny lasera.

5.11 Nastavenie sklonu s adaptérom na nastavenie sklonu PRA 79

Adaptér na nastavenie sklonu PRA 79 mozno v zavislosti od spdsobu pouzitia namontovat na stativ
alebo nastenny drziak.
Uhol sklonu adaptéra na nastavenie sklonu PRA 79 je nastaveny na 0°.

1. Namontujte rotacny laser na adaptér na nastavenie sklonu PRA 79. Dodrziavajte navod adaptéra na
nastavenie sklonu PRA 79. Ovladaci panel rotatného lasera smeruje k vam.

2. Nastavte poziciu rotacného lasera bud’ na hornej alebo na dolnej hrane naklonenej roviny.

3. Stladte na rotaénom laseri tiagidlo @).
» Hned ako bude nivelovanie dokoncené, laserovy lU¢ sa zapne, rotuje a LED automatického nivelovania

bude nepretrzite svietit.

4. Stlacte na rotacnom laseri tlagidlo .
» Na rota¢nom laseri svieti nepretrzite LED rezimu sklonu.

5. Nastavte pozadovany uhol sklonu na adaptéri na nastavenie sklonu PRA 79.

Pri manualnom nastavovani sklonu rota¢ny laser jednorazovo niveluje rovinu lasera a nasledne ju
jednorazovo zafixuje. Berte na vedomie, Ze tento rota¢ny laser nevyrovnava naklonenu rovinu lasera
voci pripadnej odchylke, ktora je spdsobena zmenou podmienok okolia a/alebo premiestnenim
upevnenia. Vibracie, zmeny teploty alebo ostatné vplyvy, ktoré sa mézu vyskytnut v priebehu dria,
mézu mat vplyv na poziciu roviny lasera.

5.12 Automatické nastavenie sklonu [E

Rotacny laser je v zavislosti od spésobu pouzitia namontovany alebo bezpecne postaveny.

Prijimac laserového lu¢a PRA 30G a rotacny laser su sparované.

Prijimac laserového lu¢a PRA 30G a prijimacia strana rotaéného lasera smeruju k sebe a maju priamy
viditelny kontakt. Najlepsia strana prijmu na rotaénom laseri je strana, na ktorej sa vklada akumulator.

1. Nastavte poziciu rotaéného lasera bud na hornej alebo na dolnej hrane naklonenej roviny.
2. Na rota¢nom laseri a prijimaci laserového lu¢a stlacte PRA 30G tlacidlo @

» Hned ako bude nivelovanie dokon&ené, laserovy IU¢ sa zapne, rotuje a LED automatického nivelovania
bude nepretrzite svietit.
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Stladte na rota¢nom laseri tladidlo .

» Na rota¢nom laseri svieti nepretrzite LED rezimu sklonu.

» Na prijimaci laserového lu¢a PRA 30G sa zobrazi symbol pre rezim sklonu.

Umiestnite znackovaci zarez prijimaca laserového lu¢a PRA 30G na inej hrane naklonenej roviny.

Spustte automatické vyrovnanie dvojitym tuknutim na prijimaci laserového li¢a PRA 30G tladidlom e

alebo zvolte funkciu prostrednictvom menu AUTO.

» Rotacny laser automaticky naklana rovinu lasera na osi X, kym sa nedosiahne znackovaci zarez
prijimaca laserového lu¢a PRA 30G. Pritom zaznie opakovany akusticky signal.

» Ked je poloha dosiahnuta, rotadny laser sa niveluje na osi Y. Uspesné ukon&enie sa indikuje trvalym
ténom 5 sekuind. Kratko sa zobrazi symbol

» Ak nebol proces automatického vyrovnavania Uspesny, zazneju kratke signdly a kratko sa zobrazi
symbol N

Pred¢asné ukoncenie automatického sklonu dvojitym tuknutim na prijimadi laserového li¢a PRA 30G

tlacidlom e,

Ak rotacny laser spusti automatické vyhladavanie v nespravnom smere, stlacte tlagidlo ~=, aby sa
zmenil smer vyhladavania.

5.13 Manualna funkcia Scanline

oo~ ®

Stlagte na rotagnom laseri tlagidio @).

Rovinu lasera dajte do pozadovanej polohy/vysky. Funkcia Scanline je k dispozicii v horizontalnom,
vertikadlnom reZime aj v rezime sklonu.

Stlacte na PRA 30G tladidlo i, aby ste vyvolali menu.
Zvolte polozku menu Funkcia Scanline ¥ .
Cez podmenu na nastavenie $irky linie moZete nastavit Sirku skenovace; linie v $tyroch stuprioch.

Symbolmi ¢ a 7 médzete prestvat skenovaciu liniu dofava a doprava. Prijimag laserového luga pritom
uz nemusi byt v laserovom IU¢i.

5.14 Automaticka funkcia Scanline

Stla&te na rotagnom laseri tlacidio @).

Rovinu lasera dajte do pozadovanej polohy/vysky. Funkcia Scanline je k dispozicii v horizontalnom,
vertikalnom rezime aj v rezime sklonu.

Stlacte na PRA 30G tlacidlo a, aby ste vyvolali menu AUTO.
Spustte automaticku funkciu Scanline & .

Prijimac laserového lu¢a dajte do pozadovanej polohy. Rotacny laser automaticky koncentruje 1U¢ na
skratenu liniu v oblasti prijimaca laserového Iuc¢a.

Sirka skenovacej linie sa moze nastavif prostrednictvom menu pristroja PRA 30G. Cim uzsia
skenovacia linia sa zvoli, tym sa bude javit svetlejsia.

Cez polozku menu Funkcia Scanline sa symbolmi § a 7 méze presuvat linia dofava a doprava. Prijima¢
laserového luca pritom uz nemusi byt v laserovom IGGi.

5.15 Deaktivovanie funkcie varovania pri otrase

1. Stlagte na rota¢nom laseri tlagidlo @).
2. Stlacte tlacidlo T
» Nepretrzité svietenie LED pre deaktivovanie funkcie varovania pri otrase signalizuje, ze funkcia je
deaktivovana.
ﬂ Na navrat do Standardného rezimu vypnite rotacny laser a opéatovne ho zapnite.
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Obsluha prijimaca laserového luc¢a

6.1

Vlozenie batérii do prijimaca laserového luéa [l

» Vlozte batérie do prijimaca laserového luca.

ﬂ Pouzivajte iba batérie vyrobené podla medzinarodnych standardov.

6.2

Parovanie rotaéného lasera a prijimaca laserového Ii¢a PRA 30G

1. Umiestnite obidva pristroje navzajom vo vzdialenosti cca 0,5 m. Stlacte si¢asne na obidvoch pristrojoch
tlacidlo @ a podrzte ho stlacené aspon 3 sekundy.

>

>

>

Uspesné sparovanie sa potvrdi blikanim véetkych LED na rotadnom laseri a zvukovym signalom
na prijimaci laserového lu¢a PRA 30G. Na prijimaci laserového Iu¢a sa kratko zobrazia symboly
Pristroje su sparované.

Rotac¢ny laser a prijimac laserového lt¢a sa vypnu.

2. Pristroje opéat zapnite.

6.3

Parovanie stativu PRA 90 a prijimaca laserového li¢a PRA 30G

1. Umiestnite obidva pristroje navzajom vo vzdialenosti cca 0,5 m. Stlacte sti¢asne na obidvoch pristrojoch
tlacidlo @ a podrzte ho stlacené aspon 3 sekundy.

>

>

>

Uspesné sparovanie sa potvrdi blikanim véetkych LED na rotadnom laseri PRA 90 a zvukovym
signalom na prijimaci laserového Ii¢a PRA 30G. Na prijimaci laserového lu¢a sa kratko zobrazia
symboly a .

Pristroje su sparované.

Automaticky stativ a prijima¢ laserového lu¢a sa vypnu.

2. Pristroje opat zapnite.

>

6.4

wh =

Na prijimaci laserového lu¢a sa zobrazi rotacny laser a automaticky stativ.

Prijimanie lasera s prijimacom laserového luca

Na prijimadi laserového Iu¢a stladte tlagidio @).
Drzte prijimac laserového luc¢a otoceny okienkom na detekciu priamo do roviny laserového lt¢a.
Prijima¢ laserového lu¢a drzte pocas vyrovnavania pokojne a dbajte na volny vyhlad medzi prijimacom

laserového lu¢a a rotaénym laserom.

>
>

>

6.5

Zachytenie laserového lU¢a je signalizované opticky a akusticky.
Prijimac laserového li¢a zobrazuje vzdialenost od rotacného laseru.
Prijimac laserového lu¢a sa da pouZivat pre vzdialenosti (okruhy) do 300 m.

Vysvetlenie moznosti menu

* Na vyvolanie menu stlacte tlacidlo i .

* Na pohybovanie v menu pouZzite tladidla = a 3.

* Zvoleny symbol sa zobrazi s ¢iernym pozadim. Priklad:
*  Aktivne nastavenie sa zobrazi s &iernym ramom. Priklad: [«)]
* Na potvrdenie vyberu stlacte tladidlo ex.

Hlavné menu

v

Funkcia ozna¢ovania

Rychlost rotovania

Nastavenia rota¢ného lasera

Nastavenia prijimaca laserového lu¢a

DN



El Informéacie

o Spat. Bez zmeny sa dostanete do nadradenej Urovne alebo opustite menu.

Menu Funkcia ozna¢ovania
V Menu Nastavenie Sirky linie (zobrazena je aktuélne nastavena $irka)

& | Presunutie linie dofava

v
? Presunutie linie doprava
Podmenu Nastavenie Sirky linie
Siroka
v
V Stredny
V Uzka

-T. Bod

Menu Rychlost rotovania

300 | 300 otacok za minutu
RPM

600 | 600 otacok za minutu
RPM

1200 | 1200 otacok za mindtu
RPM

Menu Nastavenia rotacného lasera

Rezim spanku

(ﬁ) Varovanie pri otrase

Vypnutie oblasti lu¢a
® "

Podmenu Varovanie pri otrase

« Stupen 1, vysoka citlivost
——

(lﬁ) Stupen 2, stredna citlivost

o) Stupen 3, nizka citlivost

Podmenu ReZim spanku
G'zz
208
Podmenu Vypnutie oblasti luca

C] Priklad: Oblast IG¢a viavo hore aktivovana
]

4

ReZim spanku zap.

Rezim spanku vyp.

Priklad: Oblast IG¢a viavo hore deaktivovana

DalSie oblasti IG¢a sa aktivuji a deaktivuju tym istym spésobom.

286  Slovencina 2179602




Menu Nastavenia prijimaca laserového luca

< Hlasitost

. | Presnost

Imm

Podmenu Hlasitost

o Akusticky signal je vypnuty

< Hlasitost stuperi 1

Hlasitost stuperi 2
L)) P

Hlasitost stupefi 3
0) i

Podmenu Presnost

2 2 1 mm

amm

- 2 mm

amm

_— 5mm

amm

vep | 10 MM
m

X225 25 mm

mm

Menu Informacie

i Verzie softvéru

t-..-.| Termin servisu
XN

ma | QR kod

Menu AUTO
Stlacte jedenkrat tlagidlo ar, aby ste vyvolali menu AUTO.

Automatické vyrovnavanie

ﬁi
Egﬂ Automatické vyrovnavanie s funkciou sledovania
‘@ Automaticka funkcia Scanline

6.6 Prijimadé laserového Itiéa s drziakom PRA 83 [B

1. Vlozte prijimac laserového lt¢a Sikmo zhora do gumeného puzdra PRA 83.

Teraz zatladte prijimac laserového lu¢a do gumeného puzdra tak, aby bol prijimac laserového lu¢a Uplne
obaleny.

Zasunte gumené puzdro na magneticky uchopovy prvok.
Stlagte tlacidlo (@).
Otvorte oto¢nu rukovéat ichopového prvku.

Upevnite drziak prijimaca PRA 83 na teleskope alebo nivelacnej ty¢i a zafixujte ho zato€enim otocnej
rukovati.

» Prijimac laserového lUca je pripraveny na meranie.

o

oo~
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6.7 Prijimaé laserového IGéa s drziakom PRA 80 [§

Otvorte uzaver pristroja PRA 80 a vloZte prijima¢ laserového luca.
Zatvorte uzaver pristroja PRA 80.

Stlagte tlacidio @).

Otvorte oto¢nu rukovéat ichopového prvku.

Upevnite drziak prijimaca PRA 80 na teleskopickej alebo nivelacnej ty¢i a zafixujte ho zato¢enim otocnej
rukovati.

» Prijimac laserového luca je pripraveny na meranie.

Sl

6.8 Prijimaé laserového IGéa s drziakom PRA 81 [B

Otvorte uzaver pristroja PRA 81 a vloZte prijima¢ laserového luca.

Zatvorte uzaver pristroja PRA 81.

Stlacte tlacidio @).

Drzte prijimac laserového ltu¢a otoGeny okienkom na detekciu priamo do roviny laserového luca.
Nastavte poziciu prijimac¢a laserového lu¢a tak, aby indikator vzdialenosti zobrazoval hodnotu 0.
Zmerajte pozadovanu vzdialenost pomocou meracieho pasma.

o ohwh

7 Starostlivost a udrzba/oprava

741 Starostlivost a Gdrzba/oprava

Nebezpecenstvo poranenia pri viozenom akumulatore !
» Pred akoukolvek udrzbou a opravami vzdy vyberte akumulator!

Starostlivost o pristroj

* Pevne zachytenu necdistotu opatrne odstrarite.

e Kryt Cistite len mierne navih¢enou handrou. NepouZivajte Ziadne prostriedky na oSetrovanie obsahujuce
silikon, pretoze tie mozu poskodit plastové diely.

Starostlivost o litium-ionové akumulatory

e Akumulator udrziavajte Cisty a zbaveny oleja a tuku.

e Kryt Cistite len mierne navihéenou handrou. NepouZivajte Ziadne prostriedky na oSetrovanie obsahujuce
silikon, pretoze tie mozu poskodit plastové diely.

e Zabrante vniknutiu vihkosti.

Udrzba a oprava

* Pravidelne kontrolujte vSetky viditelné Casti a vyskyt ich poSkodeni, ako aj bezchybné fungovanie
ovladacich prvkov.

¢ Pri poskodeniach a/alebo poruchach fungovania akumulatorové néaradie neprevadzkujte. lhned ho
nechajte opravit v servise firmy Hilti.

* Po pracach spojenych so starostlivostou o naradie a opravami pripevnite vSetky ochranné zariadenia
a skontrolujte ich fungovanie.

Z okienka na vystup laserového lu¢a sfuknite prach.

Cistenie okienka na vystup laserového luéa
»
» Okienka na vystup laserového lu¢a sa nedotykajte prstami.

Prili§ drsny material na Cistenie moze poskriabat sklo, a tym ovplyvnit presnost pristroja.
NepouZivajte Ziadne iné kvapaliny okrem Gistého alkoholu alebo vody, pretoze tie mozu poskodit
plastové diely.

Vybavenie suste pri dodrzani hrani¢énych hodnét teploty.

7.2 Servis meracej techniky Hilti

Servis meracej techniky znacky Hilti vykonava kontrolu a v pripade odchylky aj op&dtovnu napravu a novu
kontrolu zhody so Specifikaciou pristroja. Zhoda so $pecifikaciou v ¢ase skusky je pisomne potvrdzovana
servisnym certifikatom. Odporuca sa:

e Zvolit vhodny interval preverovania, v zavislosti od pouzivania.
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¢ Po mimoriadnom zatazovani pristroja, pred dolezitymi pracami, avak minimalne jedenkrat ro¢ne nechajte
vykonat kontrolu servisom meracej techniky znacky Hilti .

Kontrola servisom meracej techniky Hilti nezbavuje pouzivatela povinnosti vykonavania kontroly pristroja
pred a pocas pouzivania.

7.3 Kontrola presnosti merania

Aby bolo mozné dodrzat technickeé $pecifikacie, mal by byt pristroj pravidelne kontrolovany (minimalne pred
kazdym vacsim/relevantnym meranim).

Po péade pristroja z vaésej vysky by sa mala skontrolovat jeho funkénost. Pri nasledujtcich podmienkach je
mozné vychadzat z toho, Ze pristroj funguje bezchybne:

* Pri pade nebola prekro¢ena vyska padu uvedena v technickych udajoch.

* Pristroj fungoval bezchybne aj pred padom.

* Pristroj nebol pri pade mechanicky poskodeny (napriklad zlomenim patbokého hranola).

* Pristroj poCas prace vytvara rotujuci laserovy IU¢.

7.4 Kontrola horizontalnej hlavnej a prieénej osi [[&

1. Postavte stativ vo vzdialenosti cca 20 m od steny a vyrovnajte hlavu stativu v horizontalnom smere
pomocou vodovahy.

2. Namontujte pristroj na stativ a hlavu pristroja zarovnajte na stenu pomocou zarezu na zamierenie.

3. Obrazok a: Pomocou prijimaca zachytte jeden bod (bod 1) a oznacte si ho na stene.

4. Otocte pristroj okolo osi pristroja v smere hodinovych ruciciek o 90°. Pri tom nesmiete zmenit vySku
pristroja.

5. Obrazok b: Prijimacom laserového Ii¢a zachytte druhy bod (bod 2) a oznadte si ho na stene.

6. Obrazok c a d: Obidva predchadzajlce Ukony este dvakrat zopakujte a pomocou prijimaca zachytte bod
3 abod 4 a oznacte si ich na stene.

Pri starostlivom vykonani by mala byt vertikalna vzdialenost obidvoch ozna¢enych bodov 1 a 3 (na
hlavnej osi), prip. bodov 2 a 4 (na prie¢nej osi) vzdy < 2 mm (pri 20 m). V pripade vac¢sej odchylky
odoslite pristroj na kalibraciu do servisného strediska spolo¢nosti Hilti .

7.5  Kontrola vertikalnej osi

—_

Postavte pristroj vertikalne podla moznosti na ¢o najrovnejSiu podlahu do vzdialenosti cca 1 az 10 m od

steny.

Rukovati vyrovnajte paralelne k stene.

Zapnite pristroj a na podlahe si oznacte referenény bod (R).

Pomocou prijimaca si na dolnom konci steny oznacte bod (A).

Pomocou prijimaca si vo vySke cca 10 m oznacte bod (B).

Otocte pristroj o 180° a zarovnajte ho na referenény bod (R) na podlahe a na dolnom oznaéenom bode

(A) na stene. MdZete na to pouzit aj automatické vyrovnanie.

Vyrovnajte vertikalnu rovinu lasera automaticky. — strana 282

8. Pomocou prijimaca si vo vy$ke cca 10 m oznacte bod (C).

» Pri starostlivom vykonani tychto Ukonov by mala byt horizontalna vzdialenost medzi obidvomi
oznacenymi bodmi (B) a (C) < 2 mm (pri 10 m). V pripade vac¢Sej odchylky odoslite pristroj na
kalibraciu do servisného strediska spolo¢nosti Hilti.

2B Sl S
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8 Preprava a skladovanie

8.1 Preprava a skladovanie
Preprava akumulatorového naradia a akumulatorov

/\ POZOR

Neumyselné spustenie pri preprave !

» Produkty vzdy prepravuijte bez viozenych akumulatorov!
» Vyberte akumulator/akumulatory.

» Akumulatory nikdy neprepravujte volne poloZené. Pocas prepravy by sa mali akumulatory chranit
nadmernym ndrazom a vibracidm a izolovat od vodivych materidlov alebo inych akumulatorov, aby

ARMT, ==
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>

>

neprisli do styku s opaénym polom batérie a nedo$lo ku skratu. Dodrziavajte miestne prepravné
predpisy pre akumulatory.

Akumulatory sa nesmu posielat postou. Ak chcete zaslat neposkodené akumulatory, obratte sa na
kuriérsku sluzbu.

Vyrobok a akumulatory skontrolujte pred kazdym pouzitim, ako aj pred a po dlh$ej preprave, ¢i nie su
poskodené.

Skladovanie akumulatorového naradia a akumulatorov

Nahodné poskodenie sposobené chybnymi alebo vytekajicimi akumulatormi !

>

Produkty vzdy skladujte bez viozenych akumulatorov!

>

vy v v

9

Vyrobok skladujte v chlade a suchu. Dodrziavajte medzné hodnoty teploty, ktoré su uvedené v technic-
kych udajoch.

Neuschovavajte akumulatory na nabijacke. Po nabijani akumulator vzdy vyberte z nabijacky.
Akumulatory nikdy neskladujte na sinku, na vykurovacom telese alebo za oknami.

Vyrobok a akumulatory skladujte mimo dosahu deti a nepovolanych oséb.

Vyrobok a akumulatory skontrolujte pred kazdym pouzitim, ako aj pred a po dlh§om skladovani, ¢i nie su
poskodené.

Pomoc v pripade porich

Pri vyskyte takych poruch, ktoré nie s uvedené v tejto tabulke, alebo ktoré nedokazete odstranit sami, sa
obratte na nas servis Hilti.

Porucha Mozna pric¢ina Riesenie
Pristroj nefunguje. Akumulator nie je Uplne zasunuty. » Nechajte akumulator zaskodit
s pocutelnym zacvaknutim.
Akumulator je vybity. » Vymerite akumulator a vybity
akumulator nabite.
Pristroj vykazuje chybu. » Vypnite a opat zapnite pristroj.
Ak chyba pretrvava, kontaktujte
servis Hilti .
Akumulator sa vybija rychlej- | Velmi nizka teplota okolitého pro- » Akumulator pomaly zahrejte na
Sie ako je obvyklé. stredia. izbovu teplotu.
Akumulator nezaskodi s po- Zaskakovacie vy¢nelky na akumu- | » Ogcistite zaskakovacie vy&nelky
Sutelnym zacvaknutim. latore su znedistené. a znovu vlozte akumulator.
Prili§ velké vytvaranie tepla Elektricka porucha » lhned vypnite pristroj, vyberte
v pristroji alebo v akumulato- akumulator, prezrite ho, nechaj-
re. te ho ochladnut a kontaktujte

servis firmy Hilti .

@ to&ni vzdy s prislusnym symbolom. ky pristroje vypnite a znova

Zavazna chyba. Na rotaénom
laseri blikaju vSetky LED.

Zavazna chyba. Hlasenie sa usku- | » Dalej nemozno pracovat. Viet-

zapnite.

f vzdy s prisluSnym symbolom. symbolom.

Varovanie

Varovné hlasenie sa uskuto¢ni » RieSenia najdete pod prislusnym
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Porucha

Mozna pric¢ina

RieSenie

()l

Parovanie bolo netispe$né

Parovanie rota¢ného lasera a priji-
maca laserového luca nie je moz-
né.

» Postupujte presne podla navo-
du pérovania pristrojov.

» Sparujte rotacny laser a prijima¢
laserového lu¢a. — strana 285

Mol

Pérovanie bolo neuspe$né

Parovanie stativu a prijimaca lase-
rového lu¢a je mozné.

» Postupuijte presne podra navo-
du parovania pristrojov.

» Sparujte stativ a prijimac
laserového lu¢a. — strana 285

/.
f@_j}

Varovanie pri otrase

Varovanie pri otrase bolo spustené.

» Postarajte sa, aby bol rotacny
laser postaveny stabilne na
mieste bez vibrcii.

» Zmeiite citlivost funkcie varova-
nia pri otrase.

» Deaktivujte funkciu varovania
pri otrase. — strana 284

O

Varovanie Poloha lasera

Laser je prili§ nakloneny, nivelacia
nie je mozna.

» Dajte laser podla moznosti do
rovnej polohy.

» Zapnite rotacny laser.
— strana 280

0]

Varovanie Sklon

Prijima¢ laserového lu¢a je mimo
automatickej oblasti sklonu.

» Nastavte sklon roviny lasera
s adaptérom na nastavenie
sklonu PRA 79. — strana 283

S22

Varovanie Rezim sledovania

Funkcia sledovania nie je mozna
alebo prerusena.

» Skontrolujte umiestnenie ro-
ta¢ného lasera a prijimaca
laserového lu¢a a v pripade po-
treby pristroje znova vyrovnajte.

» Odstrante prekazky z roviny
lasera.

» Potom znova spustte funkciu
sledovania.

» Pouzite automatické vyrovnava-
nie vo vertikadlnom smere s fun-
kciou sledovania. — strana 282

[OLAL

Varovanie Nastavenie vysky

Automatické nastavenie vysky nie
je mozné.

» Stativ nie je sparovany. Sparujte
stativ, rotacny laser a prijimac
laserového luca.

» Zapnite stativ.

» Zapnite rotacny laser.
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Porucha Mozna pric¢ina Riesenie
Stav nabitia akumulatora na rotaé- | » Nabite akumulator.

nom je nizky.
(%5

Stav nabitia akumulatora na
rotacnom laseri je nizky.

Stav nabitia akumulatora na priji- » Nabite akumulator.
madi laserového luc¢a je nizky.

Stav nabitia akumulatora na
prijimaci laserového luc¢a je
nizky.

Stav nabitia akumulatora na stative | » Nabite akumulator.
/T\ je nizky.

Stav nabitia akumulatora na
stative je nizky.

Pristroj je v rezime spanku. » Aktivujte/deaktivujte rezim
zZZ spanku.

()

Rezim spanku je aktivovany.

10 RoHS (smernica o obmedzeni pouzivania uréitych nebezpeénych latok v elektric-
kych a elektronickych zariadeniach)

Pod nasledujucim odkazom néajdete tabulku nebezpecnych latok: gr.hilti.com/r7677226.
Odkaz na tabulku RoHS najdete na konci tejto dokumentacie ako QR kéd.

1 Likvidacia

/| VAROVANIE

Nebezpecenstvo poranenia pri nespravnej likvidacii! Ohrozenie zdravia spdsobené unikajucimi plynmi

alebo kvapalinami.

» Poskodené akumulatory neposielajte!

» Pripojky zakryte nevodivym materidlom, aby ste zabranili skratom.

» Akumulatory likvidujte tak, aby sa nedostali do ruk deti.

» Akumulator odovzdajte vo vasom Hilti Store alebo sa obratte na prislusni prevadzku na likvidaciu
odpadu.

& Vyrobky znadky Hilti si z velkej Gasti vyrobené z recyklovatelnych materidlov. Predpokladom na
opakované vyuzitie recyklovatelnych materialov je ich spravne separovanie. V mnohych krajinach firma
Hilti odoberie vasSe staré zariadenie na recyklaciu. Informujte sa v zdkaznickom servise Hilti alebo u svojho
obchodného poradcu.

E: » Elektrické pristroje, elektronické zariadenia a akumulatory nedavajte do doméaceho odpadu!
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12 Zaruka vyrobcu

» Ak mate akékolvek otazky tykajluce sa zaruénych podmienok, obratte sa, prosim, na vasho lokalneho
partnera spolo¢nosti Hilti.

Eredeti hasznalati utasitas

1 A hasznalati utasitasra vonatkozé adatok

1.1 A hasznalati utasitashoz

* Figyelmeztetés! A termék haszndlata el6tt gy6zédjon meg arrol, hogy elolvasta és megértette a
termékhez mellékelt hasznalati utasitast, beleértve az utasitdsokat, a biztonsagi és figyelmeztetd
jelzéseket, az abrakat és a muszaki leirasokat. Ismerje meg az Osszes utasitast, biztonsagi és
figyelmeztetd jelzést, abrat, miszaki leirast, valamint az alkatrészeket és funkciokat. Ennek elmulasztasa
aramiitést, tiizet és/vagy sulyos sériilést okozhat. Orizze meg a hasznalati utasitast, beleértve az 6sszes
utasitast, biztonsagi és figyelmeztetd megjegyzést késébbi hasznalatra.

A EEI™5a termékeket kizarolag szakember &ltali haszndlatra szantak és a gépet csak engedéllyel
rendelkezd, szakképzett személy hasznalhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati
tényezdrdl tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy
dolgozik veliik, vagy nem rendeltetésszer(ien hasznaljak dket.

A mellékelt hasznalati utasitas a nyomtatas idépontjaban a technika aktualis allasanak felel meg. A Hilti
termékoldalan mindig megtaldlja a legfrissebb verziét. Ehhez kdvesse a jelen haszndlati utasitasban
talalhato linket vagy QR-kddot, melyet a & szimbdlum jelolt.

A terméket csak ezzel a hasznalati utasitassal egy(tt adja tovabb.

1.2 Jelmagyarazat

1.2.1  Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék hasznalata soran eléforduld veszélyekre hivjak fel a figyelmet. A kdvetkezd
figyelmeztetéseket hasznaljuk:

Al VESZELY

VESZELY !
» Sulyos testi sérliléshez vagy halalhoz vezetd kdzvetlen veszély esetén.

A‘ FIGYELMEZTETES

FIGYELMEZTETES !
» Ezzel a széval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely sulyos személyi sériiléshez
vagy halalhoz vezethet.

/\ VIGYAZAT

VIGYAZAT !

» Ezzel a szoval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely személyi sérlléshez vagy
anyagi karhoz vezethet.

1.2.2 A dokumentaciéban hasznalt szimbélumok
A kdvetkezd szimbolumokat hasznaljuk a jelen dokumentacioban:

Hasznalat el6tt olvassa el a haszndlati utasitast

ﬂ Alkalmazasi utmutatok és mas hasznos tudnivalok
gy

[ XX Ujrahasznosithaté anyagokkal valé banasmod

E: Az elektromos gépeket és akkukat ne dobja a haztartasi szemétbe
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1.2.3 Az abrakon hasznalt szimbdélumok
Az abrakon a kdvetkezd szimbdélumokat hasznaljuk:

A | Ezek a szamok a jelen utasitas elején taldlhato abrakra vonatkoznak

A szamozas a munkalépések sorrendjét mutatja képekben, és eltérhet a sz6vegben talalhatéd
munkalépések szamozasatol

m) Az attekint6 abraban hasznalt poziciészamok a termék attekintésére szolgalé szakasz jelma-
gyarazataban lévé szamokra utalnak

Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék haszndlata soran kiilénds odafigyeléssel kell
== | eljarnia.

1.3 Termékhez k6t6d6 szimbolumok

1.3.1 Szimbélumok a terméken
A terméken a kdvetkez6 szimbolumokat hasznalhatjuk:

\
A termék az iOS és Android platformokkal kompatibilis vezeték nélkili adatatvitelhez hasznalhato.

A hasznalt Hilti Li-ion akku tipussorozata. Vegye figyelembe a Rendeltetésszeri hasznalat

fejezetben kozdlt adatokat.

Li-lon | Li-ion akku

®6 Az akkut soha ne hasznalja Gtészerszamként.

4 Ugyeljen arra, hogy ne ejtse le az akkut. Ne hasznaljon olyan akkut, amelyet (ités ért vagy egyéb
& | modon sérillt.

14 A terméken

Lézerinformacio

Az |[EC60825-1/EN60825-1:2007 szabvany szerint 2. Iézerosztaly, és megfelel a CFR 21 §
1040 szabvanynak (Laser Notice 50).

Ne nézzen a sugérba.

1.5 Termékinformaciok

A ST a1 termékeket kizarolag szakember ltali hasznalatra szantak és a gépet csak engedéllyel

rendelkez®, szakképzett személy haszndlhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati

tényezoroél tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy

dolgozik veluk, vagy nem rendeltetésszer(ien hasznaljak éket.

A tipusjeldlés és a sorozatszam a tipustablan talalhato.

» Jegyezze fel a sorozatszamot a kdvetkezd tablazatba. Amennyiben kérdéssel fordul a képviseletiinkh6z
vagy a szervizhez, sziiksége lesz ezekre a termékadatokra.

Termékadatok
Forgolézer | Iézervevd PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generacié 02
Sorozatszam

1.6 Medfeleléségi nyilatkozat

Kizarélagos felelésségink tudataban kijelentjik, hogy ez a termék megfelel az érvényben 1évé iranyelveknek
és szabvanyoknak. A megfelel6ségi nyilatkozat masolatat a dokumentacié végén talalja.

A mUszaki dokumentacio helye:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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2 Biztonsag

21 Alapvet6 biztonsagi szempontok

Olvasson el minden biztonsagi tudnivalét és utasitast. A biztonsagi tudnivalok és utasitasok betartasanak
elmulasztasa aramitéshez, tlizhdz és/vagy sulyos testi sériiléshez vezethet.

Orizzen meg minden biztonsagi utasitast és Gtmutatast a jovébeni hasznalathoz. A biztonsagi
utasitdsokban hasznalt ,,elektromos kéziszerszam” fogalom halézatrol Gizemel6 elektromos kéziszerszamokra
(tapkabellel egyltt értve) és akkumulatoros elektromos kéziszerszamokra (tapkabel nélkil) vonatkozik.

2.2  Altalanos biztonsagi utasitasok

» Mindig figyelmesen dolgozzon, ligyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan kezelje az elektromos
kéziszerszamot. Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot, ha faradt, illetve ha kabitészer,
alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt all. Az elektromos kéziszerszammal végzett munka kdzben mar
egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly sériilésekhez vezethet.

» Ne hatastalanitsa a biztonsagi berendezéseket és ne tavolitsa el a tajékoztato és figyelmezteté
feliratokat.

» A gyermekeket tartsa tavol a lIézerkésziilékektol.

» A késziilék szakszer(tlen felcsavarozasa esetén a 2. osztalyunal erésebb lézersugarzas keletkezhet. A
késziilék javitasat kizarolag a Hilti Szervizzel végeztesse.

» A lézersugaraknak joval a szemmagassag alatt vagy fol6tt kell haladniuk.

» Vegye figyelembe a kérnyezeti viszonyokat. Ne hasznalja a késziiléket olyan helyen, ahol tiiz- és
robbanasveszély all fenn.

» Az FCC§15.21 szerinti tudnivalo: Azok a modositasok, melyeket a Hilti nem engedélyez kifejezetten,
korlatozhatjak a felhasznalonak a készilék lizemeltetésére vonatkozo jogat.

» Ha a késziiléket leejtették vagy mas mechanikai behatasnak tették ki, akkor a pontossagat
ellendrizni kell.

» Amikor alacsony hémérsékletii helyrél egy melegebb hémérsékleti helyre viszi a késziiléket - vagy
forditva -, akkor bekapcsolas el6tt hagyja a késziiléket a kérnyezet hémérsékletéhez igazodni.

» Amikor adaptereket és tartozékokat hasznal, mindig gy6z6djon meg arrol, hogy a késziiléket
megdfeleléen rogzitette.

» A pontatlan mérések elkeriilése érdekében mindig tartsa tisztan a lézersugar kilépdablakat.

» Joéllehet a késziiléket épitkezéseken folyo, nehéz koriilmények kozotti hasznalatra tervezték, mint
barmely mas optikai vagy elektronikai berendezést (tavcs6, szemiiveg, fényképezigép stb.), ezt is
odafigyeléssel kell kezelni.

» Joéllehet a késziilék a nedvesség behatolasa ellen védett, azért mindig térélje szarazra, miel6tt a
szallitétaskaba helyezi.

» Fontos mérések el6tt ellendrizze a késziléket.

» Hasznalat soran tobbszor ellendrizze a pontossagot.

» Biztositsa a munkahely j6 megvilagitasat.

» Tartsa tavol a forgodlézert az esé6tdl és a nedvességtol.

» Keriilje az érintkez6k megérintését.

» Gondosan apolja a késziiléket. Ellenérizze, hogy a mozg6 alkatrészek kifogastalanul miikédnek-e,
nincsenek-e beszorulva, és nincsenek-e eltérve vagy megrongalédva olyan alkatrészek, amelyek
hatassal lehetnek az elektromos kéziszerszam miikodésére. A megrongalodott részeket a készilék
hasznalata el6tt javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet a készilék nem kielégitd
karbantartasara lehet visszavezetni.

2.3 A munkahelyen torténé szakszeri felallitas

» Biztositsa a mérési teriiletet. Ugyeljen arra, hogy a lézer felallitasakor a lézersugar ne iranyuljon
mas személyek vagy sajat maga felé.

» Alétran végzett munkaknal keriilje az abnormalis testtartast. Mindig biztonsagos, stabil helyzetben
dolgozzon, és ligyeljen az egyensulyara.

» Fényvisszaverd targyak, ill. feliletek kdzelében, tvegtablan vagy mas targyon keresztiil végzett mérések
meghamisithatjak a mérés eredményét.

» Ugyeljen arra, hogy a késziiléket sik, stabil alapra (rezgésmentes helyre!) allitsa.

» Csak a meghatarozott alkalmazasi korlatokon beliil hasznalja a késziiléket.

» A késziiléket, a tartozékokat, betétszerszamokat stb. csak ezen eléirasoknak és az adott
késziiléktipusra vonatkoz6 kezelési utasitdsoknak megfeleléen hasznalja. Vegye figyelembe a
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munkafeltételeket és a kivitelezendé munka sajatossagait. A készilék eredeti rendeltetésétol eltérd
célokra valo alkalmazasa veszélyes helyzetekhez vezethet.
» A méréléceket tilos magasfesziiltségli vezetékek kozelében hasznalni.

2.4 Elektromagneses osszeférhetoség

Bar a késziilék megfelel a vonatkozé iranyelvek szigord kdvetelményeinek, a Hilti nem zarhatja ki a
koévetkezoket:
* Akészllék er6s sugarzas miatt tonkremegy, és ez hibas mikddéshez vezethet.
llyen esetekben vagy egyéb bizonytalansag esetén végezzen ellenérzd méréseket.
* Akészllék zavarhat mas készulékeket (pl. replildgépek navigacios berendezéseit).

2.5 Lézerosztalyozas 2. Iézerosztalyba tartozo késziilékekhez

A készllék az IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007 szabvany szerinti 2-es Iézerosztalyba tartozik. Ezeket a
készllékeket tovabbi évintézkedések nélkil lehet hasznalni.

/\ VIGYAZAT
Sériilésveszély! Ne iranyitsa a lézersugarat emberekre.

» Soha ne nézzen bele kdzvetlenll a Iézer fényforrasaba. Kozvetlen szemkontaktus esetén csukja be a
szemét és mozditsa el a fejét a sugarbol.

2.6 Az akkus késziilékek gondos hasznalata

» Tartsa tavol az akkut a magas hémérséklettél, a kozvetlen napsugarzastol és a tiiztol.
Robbanasveszély.

» Az akkut tilos szétszedni, 0sszepréselni, 80 °C (176 °F) félé heviteni vagy elégetni. Ellenkezd esetben
tlz-, robbanas- és sérilésveszély all fenn.

» Az akkut ne tegye ki er6s mechanikai behatasnak, és ne dobja el az akkut.

» Az akku nem gyermekek kezébe valo.

» Ugyeljen arra, hogy ne keriilion nedvesség a késziilékbe. A készillékbe behatolt nedvesség
révidzarlatot, valamint égési sériilést vagy tlzet okozhat.

» Hibas alkalmazas esetén az akkumulatorbél folyadék léphet ki. Keriilje el az érintkezést a
folyadékkal. Véletlen érintkezés estén azonnal dblitse le vizzel az érintett feliiletet. Ha a folyadék a
szemébe jutott, keressen fel egy orvost. A kilépd folyadék borirritaciét és égési sériiléseket okozhat.

» Kizardlag az adott késziilékhez jovahagyott akkut hasznaljon. Mas akku alkalmazésa vagy az akku
mas célra vald haszndlata esetén tlz- és robbanasveszély all fenn.

» Az akkut lehetbleg hivds és széraz helyen tarolja. Soha ne tarolja az akkut tizé napon, flitétesten vagy
a szélvédd mogott.

» Tartsa tavol a hasznalaton kiviili akkut vagy a toltokésziiléket irodai kapcsoktdl, pénzérméktol,
kulcsoktol, szégektdl, csavaroktol és mas, kis méretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak az
akku vagy a toltékésziilék érintkezéit. Az akku vagy a toltokészulék érintkezdinek rovidre zarasa égési
sérlléseket és tlizet okozhat.

» Sériilt (repedt, eltorott alkatrészeket tartalmazo, elhajlott, visszatolt és/vagy kihtizott érintkezo6s)
akkumulatorokat tilos télteni vagy tovabb hasznalni.

» Az akkumulatort csak a gyart6 altal ajanlott toltéberendezésben téltse fel. Ha egy bizonyos
akkumulatortipus feltoltésére szolgald toltdberendezésben egy masik akkumulatort probal feltlteni, tiiz
keletkezhet.

» Vegye figyelembe a Li-ion akkumulatorok szallitasara, tarolasara és lizemeltetésére vonatkozo kilénleges
irdnyelveket.

» A késziilék elkiildésekor/feladasakor vegye ki a késziilékbdl az elemeket, és szigetelje azokat. A
kifolyd akkumulatorok karosithatjak a készlléket.

» Ha a hasznalaton kivili készilék akkumulatora érezhetéen meleg, akkor az akku, illetve a készilék
vagy az akku rendszere hibas lehet. Helyezze a késziiléket egy nem gyulékony helyre, az éghet6
anyagoktol kell6 tavolsagra, ahol medfigyelés alatt tarthatja, illetve ahol a késziilék lehlilhet.
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3 Leiras

3.1 Termékattekintés
3.1.1 PR 30-HVSG A12 forgélézer

®

3.1.2 PR 30-HVSG A12 kezel6mez6 B
@  Délés lizemmodd gomb és LED

@  Utésfigyelmeztetési funkcié gomb és LED

®  Forgasi sebesség gomb

(@  Statusz LED be/ki és automatikus énszinte-

zés

3.1.3 Kezelémez6 és a PRA 30G lézervevé

@  Menii gomb

@  Minusz délés balra. A PRA 90 késziiléken
lefelé. Navigacié menuben.

®  Automatikus beigazitas / Ellenérzé lizem-
mad / Jeldléfunkeio

@ OKgomb

3.1.4 PRA 30G lézervevs kijelzdje [
@  Alézersugar tavolsaga a jeldléhoronytdl
@  Hangers kijelzése

® Kijelzd a sugartartomanyok lekapcsolasara

3.2 Rendeltetésszerii hasznalat

CIOISICICICISICIS)

© @

CICICICINC)

@O

Lézersugar (forgassik)

Forgofej

Célzoszerkezet

Markolat

Akkukioldé gomb

Li-ion akku

Akku toltési allapotanak kijelzéje
Kezelémezd

Alaplemez 5/8"-0s menettel

Be-/kikapcsold gomb

Ellenérzé tizemmdd LED (csak fuiggdleges
automatikus bedllitasnal)

Toltottségi allapotot kijelzé LED

Plusz délés jobbra. A PRA 90 készliléken
felfelé. Navigaciéo meniben.

Be-/ kikapcsolé gomb

Kijelzé

Jeldléhorony

ErzékelSablak

Elemallapot kijelzdje
Pontossagkijelzd

lézerszint magassagahoz képest

A leirt termék, amelyet egy személy kezelhet, egy forgdlézer, forgo, lathatd Iézersugarral. A késziléket
vizszintes magassagvonalak, fliggdéleges és dolt sikok, valamint derékszdgek meghatarozasara, atjeldlésére

és ellendrzésére tervezték.

» Ehhez a termékhez kizardlag HiltiB12/2.6, illetve B 12-30 Li-ion akkut hasznaljon.

ARMT, ==
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» Ezt a terméket kizardlag Hilti C 4/12-50 tolt6késziilékkel hasznalja.

3.3  Onszintezés

Az dnszintezés a bekapcsolast kdvetden indul. Az adott Gizemallapotot a LED-ek mutatjak. Az dnszintezés
aktiv, és kikapcsolhat6 a kdvetkezd gombbal: £. A készulék felallithatd kdzvetlendl a talajra, allvanyra vagy
arra alkalmas tartok segitségével.

3.4 Automatikus beigazitas

Az automatikus beigazitas lehetévé teszi, hogy egy személy igazitsa be a lézersikot a lézervevéhdz. A
forgolézer felismeri az adott beigazitast:

e avizszintest a PRA 90 automatikus allvannyal és a PRA 30G lézervevével.
* Dodlés az X tengelyen a PRA 30G lézervevdvel egylitt.
* afliggblegest a PRA 30G lézervevével egyiitt.

3.5 Délés

A doélés manudlisan vagy automatikusan végezhetd el. Nagyobb lejtésekhez a PRA 79 ddlésadapter
hasznalhaté.

3.6 Ellenérz6 funkcio

A PRA 30G lézervevivel egyltt a forgdlézer ellenérzi a lézersik beigazitédsat. A bedllitas eltérése esetén
a rendszer korrigdlja a lézerszintet, hogy a lézervevd nullapontjaban tarthassa azt. A forgolézer helyesbit
minden, a hdingadozas, szél és mas befolyds miatt kialakult hibat. Ha az optikai kapcsolat a lézersugar és
a lézervevd kdzott tdbb mint 2 perc elteltével megszakad, akkor a rendszer hibat jelez. Az ellenérzd funkcié
kizarélag fuggdleges mérés soran, az AUTO menivel aktivalhato.

3.7 Kikapcsolasi automatika

Automatikus kikapcsolasra kerll sor, ha a szintezés nem érheté el, mert a forgolézer:
* Tul erésen meg van dontve a vizszinteshez képest (kivéve a délés izemmaodban).
* Mechanikailag blokkolva van.

* Razkodas vagy Utédés miatt tért el a fliggdlegestol.

e Hibat érzékelt.

Kikapcsolas utan a forgas ledll és az 6sszes LED villog.

3.8  Utésfigyelmeztetési funkcio

Ha a forgodlézert Gizem kdzben kibillentik a szintbdl, akkor a késziilék a beépitett razkddasra figyelmeztetd
funkcidval figyelmezteté Gzemmddba kapcsol at. A beépitett razkddasra figyelmezteté funkcié csak a
szintezés elérése utani masodik perctdl aktiv: Ha ezen a 2 percen bellil megnyom egy gombot a kezelémezén,
akkor Ujbodl két percnek kell eltelni, mig a razkédasra figyelmeztetd funkcié aktivalodik. Ha a forgolézer
figyelmeztetd lzemmodban van:

* minden LED villog,

* aforgdfej leall,

e alézersugar kialszik.

A rézkddasra figyelmeztet6 funkcié érzékenysége a PRA 30G lézervevdvel allithatd be.

A razkodasra figyelmeztet6 funkcié a B, gombbal kapcsolhaté ki, ha az aljzat nem razkédasmentes, vagy a
délés tzemmodban végez munkat.

» Kapcsolja ki az Gtésfigyelmeztetési funkciét. — Oldal 305

3.9 Alvé lizemmod

Munkasziinet vagy mas tevékenységek esetén hasznalhatd a forgdlézer alvd lzemmodja. Ebben az
allapotban a lézerszint és a délés minden bedllitasa megmarad. Az alvé izemmod aramot takarit meg, és
hosszabb akkumulator-mikddési idét tesz lehetéve.

Az alvé izemmodd a PRA 30G Iézervevével aktivalhato/kapcsolhatd ki.
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ﬂ Az alvd lzemmod legfeliebb 4 6raig marad aktiv. Ennek az idének az elteltével a rendszer lekapcsol.

3.10 Sugartartomanyok lekapcsolasa

Egyes lézersugar-tartomanyok csak ezekben az esetekben kapcsolhatok ki:

* hogy védje sajat magat és munkatarsait a lézersugartol.
* hogy elkeriilje a kdzelben végzett mas mérések befolyasolasat.

3.11 Lézervevé/tavvezérld

A Hilti 1ézervevok digitalisan kijelzik az érzékeldmezére beesd l1ézersugar (Iézersik) és a lézervevé jeldldhornya
kozotti tavolsagot. A lézersugar nagyobb tavolsagokban is vehetd. A PRA 30G lézervevéként és a forgolézer

tavvezérldjeként is alkalmazhato.

3.12  Atartozékok és a késziilék tarsitasa

A tartozékok és a késziilék tarsitasa

Tarsitasnak a tartozékok és a késziilék radids kapcsolaton keresztiili egymashoz rendelését nevezzik.

A forgolézer és a lézervevd kiszallitott allapotban tarsitva van.

igy a mas, radidvezérlés(i késziilékek

kérnyezetében térténd zavarmentes mikoddés biztositott.
A tovabbi lézervevok és a PRA 90 automatikus allvany tarsitas nélkil nem hasznalatra kész.

» Téarsitsa a forgolézert és a lézervevét. — Oldal 306
» Parositsa az allvanyt és a lézervevét. — Oldal 306

3.13  LED-es kijelzék

A forgolézer LED-es kijelzével van felszerelve.

Allapot

Jelentés

Minden LED villog

A késziléket Utés érte, elveszett a szintezés vagy
meghibasodott.

Az dnszintezés LED z6ld szinnel villog

A készlilék szintezési fazisban van.

Az 6nszintezés LED z0ld szinnel folyamatosan vila-
git

A készlilék szintben all / eléirasszeren Gizemel.

Az Gtésfigyelmeztetés LED narancs szinnel folya-
matosan vilagit

Az Utésfigyelmeztetés ki van kapcsolva.

A délésjelz6é LED narancs szinnel folyamatosan
vilagit

A délés lzemmod aktiv.

Az ellenérzésjelz6é LED narancs szinnel villog

A készulék a referenciaponthoz (PRA 30G) allitja be
a lézerszintet.

Az ellenérzésijelz6 LED narancs szinnel folyamato-
san vilagit

A késziilék ellendrzé tzemmddban van. Beigazitas
a referenciapontra (PRA 30G) helyes.

3.14 A Li-ion akku toltésallapot-kijelzéje

A Li-ion akku toltésallapot-kijelzével rendelkezik.

Allapot Jelentés

4 LED vilagit. Toltottségi allapot: 75% és 100% kdzott
3 LED vilagit. Toltottségi allapot: 50% és 75% kozott
2 LED vilagit. Toltottségi allapot: 25% és 50% kdzott
1 LED vilagit. Toltottségi allapot: 10% és 25% kozott
1 LED villog. Toltottségi allapot: < 10%
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A munkavégzés kdzben az akku toltottségi allapota a készilék kezeldmezdjén lathato.

Nyugalmi helyzetben a toltottségi allapot a kioldogomb megérintésével jelenitheté meg.

A toltési folyamat kdzben a toltottségi allapot az akku kijelzéjén jelenik meg (lasd a toltokészilék
haszndlati utasitasat).

3.15 Szadllitasi terjedelem
PR 30-HVSG A12 forgdlézer, PRA 30G lézervevd/tavvezérld, 2 db AA elem, PRA 54 céllemez, haszndlati
utasitas.

A termékéhez jovahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyen vagy a www.hilti.group
weboldalon talal.

4 Miszaki adatok

4.1 Forgoélézer miiszaki adatok

PR 30-HVSG A12

Névleges fesziiltség 10,8V
Névleges aram 120 mA
Maximalis relativ paratartalom 90 %
Maximalis miikddési magassag a referenciamagassag felett 2000 m
Lézervevé hatotavolsaga (atméré) PRA 30G hasznalataval 2m ... 300 m
Kommunikacioés hatétavolsag (PRA 30G) 200 m

Pontossag 10 méteren (a MIL-STD-810G szerinti szabvanyos kér- | +1,0 mm
nyezeti feltételek mellett)

Lézerosztaly 2., lathato
Onszintezési tartomany +5°

Uzemi hémérséklet -10°C ... 50 °C
Tarolasi hémérséklet -25°C ... 60°C
Tomeg (B12/2.6, illetve B 12-30 akkuval) 2,5 kg

L ési teszt magassaga (a MIL-STD-810G szerinti szabvanyos 1,5m
kornyezeti feltételek mellett)

Védettség az IEC 60529 szerint (az akkun és az akkurekeszen ki- 1P66

viil)
Kitliz6sugar Folyamatos sugér, a forgdsikra
meréleges

Maximalis kisugarzott adételjesitmény 7,3 dBm

Frekvencia 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz
4.2 Lézervevé miiszaki adatok

Névleges fesziiltség 3V

Névleges aram 150 mA

Maximalis relativ paratartalom 90 %

Maximalis miikodési magassag a referenciamagassag felett 2000 m

A tavolsagkijelz6 tartomanya +52 mm

A lézerszint kijelzési tartomanya +0,5 mm

Az érzékelémez6 hossza <120 mm

Haz fels6 szegélyének kozéppontkijelzése 75 mm

Erzékelésmentes varakozasi id6é az 6nkikapcsolas el6tt 15 min

A tavvezérl6 hatotavolsaga (atmérd) a PR 30-HVSG A12 felé 2m .. 150m

L ési teszt magassaga a PRA 83 vevétartoban (a 2m

MIL-STD-810G szerinti szabvanyos kornyezeti feltételek mellett)
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Uzemi hémérséklet -20°C ... 50 °C

Tarolasi hémérséklet -25°C ...60°C

Toémeg (elemekkel) 0,25 kg

Az IEC 60529 szerinti védelmi osztaly, kivéve az akkutarté rekesz | IP66

Maximalis kisugarzott adételjesitmény -0,2 dBm

Frekvencia 2 400 MHz ... 2 483,5 MHz
5 Forgolézer kezelése

5.1 A munkahely el6készitése

Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken talalhato biztonsagi utasitdsokat és figyelmeztetéseket.

5.2 A forgblézer és az akku helyes kezelése

A B12 tipusu akku nem rendelkezik védettséggel. Tartsa tavol az akkumulatort az esétél és a
ﬂ nedvességtol.
A Hilti irdnyelvei szerint az akku csak a hozza tartozé termékkel hasznélhato, és ehhez az akkumula-
torrekeszbe helyezve kell lennie.

1. képerny6: Munkavégzés vizszintes izemmaodban.
2. 2. képernyé: délés lizemmodban a forgolézert meg kell emelni a kezel6émezé oldalan.
3. képernyd: Lehelyezés vagy szallitds dontott helyzetben. Munkavégzés flggoéleges helyzetben.
» A forgolézert Ugy tartsa, hogy az akkumulatorrekesz vagy az akku NE felfelé mutasson, hogy ne
hatolhasson be nedvesség.

5.3 Az akku behelyezése / kivétele [§

/\ VIGYAZAT
Elektromos veszély. A beszennyezddott érintkezok révidzarlatot okozhatnak.

» Ugyelien arra, hogy az akku behelyezése elétt az akku és a készillék érintkezdi idegen targyaktdl
mentesek legyenek.

/\ VIGYAZAT
Sériilésveszély. Ha az akkumulator nincs megfeleléen behelyezve, leeshet.

» Ellendrizze az akkumulator biztos elhelyezkedését a készilékben, nehogy leeshessen, és 6nt vagy mas
személyeket veszélyeztessen.

1. Tolja be az akkut, mig az bereteszel.

» A forgdlézer bekapcsolasra kész.
2. Nyomija meg a kireteszeldgombot és tartsa lenyomva.
3. Huzza ki az akkut.

5.4 Forgolézer bekapcsolasa és vizszintes munkavégzés

Fontos mérések el6tt ellendrizze a forgdlézer pontossagat, kilondsen, ha az leesett a talajra, szokatlan
hatasoknak volt kitéve, vagy hosszabb ideig taroltak.

1. Szerelje fel a forgdlézert egy megfeleld tartora.
2. Nyomja meg a @) gombot.
» Az dnszintezés LED zdlden villog.

» Ha a szintezés megtortént, akkor bekapcsol a l1ézersugar, majd forogni kezd, és az énszintezés LED
folyamatosan vilagit.

Tartoként egy fali tarto vagy egy allvany is hasznalhaté. A fellilet dlésszége, amelyre a készlléket
helyezi, max. +5° lehet.
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5.5 Vizszintes manualis beigazitas a PRA 90 allvannyal &

A forgolézer a PRA 90 automatikus allvanyra van szerelve.

A PRA 30G lézervevd, a forgolézer és a PRA 90 automatikus allvany tarsitva van.

A PRA 30G lézervevd és a PRA 90 automatikus allvany kezelémezdje egymasra mutat és kdzvetlendl
latja egymast.

1. Nyomja meg a forgdlézeren, a PRA 30G lézervevén és a PRA 90 automatikus allvanyon a @ gombot.
» A készllékek Uzemkész allapotban vannak.

2. A lézersik felfelé torténd allitdsahoz nyomja meg a % gombot a PRA 30G lézervevén, vagy a ,felfelé”
nyilgombot a PRA 90 automatikus allvanyon.

3. A lézersik lefelé torténd allitdsdhoz nyomja meg a = gombot a PRA 30G Iézervevdn, vagy a ,lefelé”
nyilgombot a PRA 90 automatikus allvanyon.

5.6 Automatikus vizszintes beigazitas PRA 90 allvannyal £

A forgolézer a PRA 90 automatikus allvanyra van szerelve.

A PRA 30G lézervevé, a forgolézer és a PRA 90 automatikus allvany térsitva van.

A PRA 30G lézervev) és a PRA 90 automatikus allvany kezeldmezéje egymasra mutat és kozvetlentl
latja egymast.

1. Nyomja meg a forgélézeren, a PRA 30G lézervevén és a PRA 90 automatikus allvanyon a @) gombot.
» A készillékek Gizemkész allapotban vannak.
2. Tartsa a PRA 30G lézervevé jeldléhornyat a bedllitandd célmagassagra. A PRA 30G Iézervevét nyugodtan
tartsa, vagy rogzitse.
3. Inditsa el az automatikus beigazitast gy, hogy a PRA 30G Iézervev kétszer megnyomija a ~= gombot,
vagy vélassza ki a funkciot az AUTO meniin keresztUl.
» Az automatikus PRA 90 allvany felfelé és lefelé mozog, amig el nem éri a poziciét. Kdzben a
lézervevén visszatérd hangjelzés szélal meg.
» Ha a pozicitt elérte, a forgdlézer szintezése megtdrténik. A sikeres szintezést 5 masodpercig tartd
tartds hangjelzés jelzi. Rovid idére megjelenik a kévetkezd szimbolum:
» Ha az automatikus beigazitds nem végezhetd el sikeresen, akkor rovid hangjelzések szolalnak meg,
és rovid idére megjelenik a szimbolum.
4. Ellendrizze a magassag bedllitasat a kijelzén.
Tavolitsa el a PRA 30G lézervevét.
6. Az automatikus beigazitas id6 elétti befejezése a lézervevd = gombjanak dupla kattintasaval végezhetd
el a PRA 30G lézervevon.

[

5.7 A fiiggéleges manualis beigazitasa [V

A forgolézer biztosan van fliggblegesen rogzitve (allvanyra, fali tartéra, homlokzati vagy zsinérallvany-
adapterre, vagy a hatsé markolatokon fekszik). Egy referenciapont (A) a lézerfej alatt el van helyezve
(pl. egy szdg a zsindrallvanyon vagy egy szines pont a padlion).

A PRA 30G lézervevé és a forgolézer tarsitva van.

A PRA 30G lézervevd és a forgolézer vevd oldala egymasra mutat és kozvetlendl latja egymast. A
forgolézeren a vételre a legjobb oldal az az oldal, ahol az akkumulatort kell beletenni.

1. Nyomja meg a forgélézeren a @) gombot.
» A forgdlézer beszintezi Snmagat, majd egy all6 lézersugarat vetit lefelé.

2. A forgolézert ugy igazitsa be, hogy a kivetitett 1ézersugar pontosan a referenciapontra (A) mutasson. A
referenciapont nem fliggélyezé pont!

3. Alézersik jobbra, ill. balra torténd allitdsdhoz nyomja a 3, ill. = gombot a PRA 30G lézervevén.
» Aforgolézer megkezdi a forgast a két iranyzégomb egyikének megnyomasakor.

302 Magyar 2179602




IS

5.8 Fiiggdleges automatikus beigazitasa [f]

A forgolézer biztosan van fliggélegesen rogzitve (allvanyra, fali tartéra, homlokzati vagy zsinérallvany-
adapterre, vagy a hatsé markolatokon fekszik). Egy referenciapont (A) a |ézerfej alatt el van helyezve
(pl. egy szdg a zsinorallvanyon vagy egy szines pont a padién).

A PRA 30G lézervevé és a forgdlézer tarsitva van.

A PRA 30G lézervevd és a forgolézer vevd oldala egymasra mutat és kozvetlendl latja egymast. A
forgolézeren a vételre a legjobb oldal az az oldal, ahol az akkumulatort kell beletenni.

1. Nyomja meg a forgélézeren a @) gombot.
» A forgdlézer beszintezi dSnmagat, majd egy 4ll6 lézersugarat vetit lefelé.

2. A forgolézert ugy igazitsa be, hogy a kivetitett |ézersugar pontosan a referenciapontra (A) mutasson. A
referenciapont nem fliggélyezé pont!

3. Tartsa a PRA 30G lézervevd jeldléhornyait a bedllitandd célsikba (B). A PRA 30G Iézervevét nyugodtan
tartsa, vagy rogzitse.

4. Inditsa el az automatikus beigazitast gy, hogy a PRA 30G lézervevd kétszer megnyomija a ~= gombot,
vagy valassza ki a funkciot az AUTO menin keresztil.

» Alézerfej elfordul jobbra és balra, mig el nem éri a poziciot. Kézben a lézervevdn visszatérd hangjelzés
szolal meg.

» Ha a poziciot elérte, a forgolézer szintezése megtdrténik. Rovid idére megjelenik a kdvetkezd
szimbolum: KA
» Ha az automatikus beigazitas nem végezhetd el sikeresen, akkor rovid hangjelzések szolalnak meg,
és rovid idére megjelenik a BN szimbolum.
5. Dupla kattintas a PRA 30G lézervevén a a= gombbal.
» Az automatikus beigazitas soran: Az automatikus beigazitas id6 el6tti befejezése.

5.9 Automatikus fliggéleges beigazitas ellenérzése ellen6rzé funkciéval

A forgolézer biztosan van fliggblegesen rogzitve (allvanyra, fali tartéra, homlokzati vagy zsinérallvany-
adapterre, vagy a hatsé markolatokon fekszik). Egy referenciapont (A) a Iézerfej alatt el van helyezve
(pl. egy szdg a zsinérallvanyon vagy egy szines pont a padlion).

A PRA 30G lézervevd és a forgolézer tarsitva van.

A PRA 30G lézervevé és a forgolézer vevé oldala egymasra mutat és kdzvetlenll latja egymast. A
forgolézeren a vételre a legjobb oldal az az oldal, ahol az akkumulatort kell beletenni.

1. Nyomja meg a forgdlézeren a @ gombot.
» A forgdlézer beszintezi Snmagat, majd egy all6 lézersugarat vetit lefelé.
2. A forgolézert Ugy igazitsa be, hogy a kivetitett 1ézersugar pontosan a referenciapontra (A) mutasson. A
referenciapont nem fiiggélyez6 pont!
3. Tartsa a PRA 30G lézervevd jeldléhornyait a beallitand6 célsikba (B). A PRA 30G lézervevét nyugodtan
tartsa, vagy rogzitse.
4. A PRA 30G késztliléken nyomja meg a ~= gombot az AUTO men( behivasahoz. Inditsa el az automatikus
beigazitast az ellendrzé funkcidval @°.
» Alézerfej elfordul jobbra és balra, mig el nem éri a poziciot. Kézben a lézervevdn visszatérd hangjelzés
szélal meg.
» Ha a poziciét elérte, a forgdlézer szintezése megtorténik. Rovid idére megjelenik a
szimbolum és befejezddik a hangjelzés.
» A forgolézer atvalt az ellendrz6é funkcioba. A kiilsé behatdsok miatti kisebb eltéréseket a lézer
automatikusan kiegyenliti, és a lézersugarat a lézervevé jeldl6hornyainak magassagara tartja.
» Ha az automatikus beigazitds nem végezhetd el sikeresen, akkor rovid hangjelzések szolalnak meg,
és rovid idére megjelenik a szimbolum.
5. Ne tavolitsa el a PRA 30G lézervevé a célsikbdl mindaddig, amig az ellendérzd izemmodd aktiv.
6. Dupla kattintas a PRA 30G lézervevén a = gombbal.
» Az automatikus beigazitas soran: Az automatikus beigazitas id6 elétti befejezése.
» Ha az ellenérzd funkcié aktiv: fejezze be az ellenérzé funkciot.
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5.10 A délés manualis beallitasa [

A forgolézer az alkalmazastdl fliggben fel van szerelve, vagy biztosan fel van allitva.

A PRA 30G lézervevd és a forgolézer tarsitva van.

A PRA 30G lézervevd és a forgolézer vevd oldala egymdasra mutat és kozvetlenil latja egymast. A
forgdlézeren a vételre a legjobb oldal az az oldal, ahol az akkumulatort kell beletenni.

1. Helyezze a forgolézert a délés sikjanak felsé vagy alsé szélére.
2. lgazitsa be a forgolézert a fejen 1év6 célzdszerkezettel a délés sikjaval parhuzamosra.
3. Nyomija meg a forgolézeren és a PRA 30G Iézervevon a @ gombot.
» Ha a szintezés megtdrtént, akkor bekapcsol a [ézersugar, majd forogni kezd, és az énszintezés LED
folyamatosan vilagit.
4. Nyomija meg a forgdlézeren a £ gombot.
» Aforgdlézeren allanddan vilagit a délés lizemmod LED.
» A PRA 30G lézervevdn megijelenik a dblés Gzemmdd szimbolum.
5. Dontse a lézerszintet a lézervevd = vagy 5 gombijaival.

Manudlis d6lésszdg-bedllitas soran a forgolézer egyszer szintezi be a lézersikot, majd ezt kdvetden
egyszer rogziti. Vegye figyelembe, hogy ez a forgdlézer nem egyenliti ki a délt [ézerszintet olyan
lehetséges eltéréssel szemben, melyet a kdrnyezeti valtozasok és/vagy az dllvany athelyezése
okoz. Rezgés, hémérséklet-ingadozasok vagy egyéb, a nap folyaman jelentkezd behatasok
modosithatjak a lézerszint helyzetét.

5.11 Ddélés beallitasa a PRA 79 délésadapterrel

A PRA 79 d6lésadapter az alkalmazastol fliggden allvanyra vagy fali tartéra is felszerelhetd.
A PRA 79 délésadapter délésszdge 0°-ra van bedllitva.

1. Szerelje fel a forgolézert a PRA 79 délésadapterre. Kovesse a PRA 79 délésadapter utmutatojat. A
forgdlézer kezelémezéje 6n felé mutasson.

2. Helyezze a forgolézert a dblés sikjanak felsé vagy als6 szélére.

3. Nyomija meg a forgolézeren a @ gombot.
» Ha a szintezés megtdrtént, akkor bekapcsol a [ézersugar, majd forogni kezd, és az énszintezés LED

folyamatosan vilagit.

4. Nyomija meg a forgolézeren a = gombot.
» Aforgdlézeren allanddan vilagit a délés izemmod LED.

5. Allitsa be a kivant d6lésszoget a PRA 79 délésadapteren.

Manualis délésszdg-bedllitas soran a forgolézer egyszer szintezi be a lézersikot, majd ezt kdvetden
egyszer rogziti. Vegye figyelembe, hogy ez a forgolézer nem egyenliti ki a dolt Iézerszintet olyan
lehetséges eltéréssel szemben, melyet a kdrnyezeti valtozasok és/vagy az dllvany athelyezése
okoz. Rezgés, hémérséklet-ingadozasok vagy egyéb, a nap folyaman jelentkezé behatasok
médosithatjak a lézerszint helyzetét.

5.12 DGlés automatikus beallitasa [E

A forgolézer az alkalmazastdl fliggben fel van szerelve, vagy biztosan fel van allitva.

A PRA 30G lézervevé és a forgolézer tarsitva van.

A PRA 30G lézervevo és a forgdlézer vevd oldala egymasra mutat és kdzvetlendl latja egymast. A
forgdlézeren a vételre a legjobb oldal az az oldal, ahol az akkumulatort kell beletenni.

1. Helyezze a forgdlézert a délés sikjanak felsd vagy alsé szélére.
2. Nyomija meg a forgolézeren és a PRA 30G lézervevon a @ gombot.

» Ha a szintezés megtortént, akkor bekapcsol a lézersugar, majd forogni kezd, és az dnszintezés LED
folyamatosan vilagit.
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Nyomija meg a forgdlézeren a £ gombot.

» A forgdlézeren dllanddan vilagit a délés izemmod LED.

» A PRA 30G lézervevén megijelenik a délés lizemmad szimbolum.

Helyezze a PRA 30G lézervevo jeldldhornyat a délési sik masik széléhez.

Inditsa el az automatikus beigazitast ugy, hogy a PRA 30G lézervevd kétszer megnyomja a ~= gombot,

vagy valassza ki a funkciot az AUTO menin keresztil.

» A forgolézer automatikusan donti az X tengelyen a lézerszintet, mig el nem éri a PRA 30G lézervevd
jeléldhornyat. Kézben a lézervevén visszatérd hangjelzés szoélal meg.

» Ha a pozicitt elérte, akkor a forgolézer az Y tengelyen végzi el a szintezést. A sikeres szintezést 5
masodpercig tartd tartds hangjelzés jelzi. Révid idére megjelenik a kdvetkezd szimbolum:

» Ha az automatikus beigazitds nem végezhetd el sikeresen, akkor rovid hangjelzések szolalnak meg,
és rovid idére megjelenik a szimbolum.

Az automatikus délésbedllitas id6 elbtti befejezése a forgdlézer PRA 30G Iézervevd ~= gombjanak dupla

kattintasaval lehetséges.

Ha a forgdlézer az automatikus keresést rossz iranyba kezdi meg, akkor a keresés iranyanak
modositasahoz nyomja meg a ~= gombot.

5.13 Manualis szkennelési vonal funkcié

oo A ®

Nyomja meg a forgdlézeren a @) gombot.

Allitsa a lézerszintet a kivant pozicidba/magassagba. A szkennelési vonal funkcié vizszintes, fiiggdleges,
valamint délés tizemmaddban all rendelkezésre.

Nyomja meg a PRA 30G késziiléken a [# gombot a menii behivasahoz.
Valassza ki a szkennelési vonal funkcié mentpontot ¥ .
A vonalszélesség bedllitdsara szolgalé almenivel négy fokozatban bedllithatd a szkennelési vonal.

A § ésa ¥ szimbolumokkal balra és jobbra tolhaté el a szkennelési vonal. Ehhez a lézervevének nem
kell a 1ézersugarban lennie.

5.14 Automatikus szkennelési vonal funkcio

Nyomija meg a forgdlézeren a @ gombot.

Allitsa a lézerszintet a kivant pozicioba/magassagba. A szkennelési vonal funkcié vizszintes, fiiggdleges,
valamint délés tizemmaddban all rendelkezésre.

A PRA 30G késziiléken nyomja meg a »= gombot az AUTO menu behivasahoz.
Inditsa el az automatikus szkennelési vonal funkciéot & .

Helyezze a Iézervevét a kivant pozicidba. A forgolézer automatikusan egy lerdviditett vonalra koncentrélja
a lézersugarat a lézervevd tartomanyaban.

A Scanlinie szélessége a PRA 30G készulék menujével allithaté be. Minél keskenyebb a szkennelési
vonal, annal halvanyabban jelenik meg.

A szkennelési vonal funkcié meniipontban a 7 és a ¥ szimbdélummal balra, illetve jobbra tolhaté el a
vonal. Ehhez a Iézervevének nem kell a Iézersugarban lennie.

5.15 Az litésfigyelmeztetési funkcié kikapcsolasa

Nyomja meg a forgdlézeren a (@) gombot.
Nyomja meg a & gombot.
» Az tésfigyelmeztetés deaktivalasa LED allandé vilagitasa azt mutatja, hogy a funkciét kikapcsoltak.

ﬂ A normal izemmodba visszatéréshez, kapcsolja ki a forgélézert, majd inditsa el Ujbol.
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6 Lézervevé kezelése

6.1 Elemek behelyezése a lézervevébe [

» Helyezze be az elemeket a lézervevdbe.

ﬂ Csak nemzetkdzi szabvanyok szerint gyartott elemeket hasznaljon.

6.2 A forgolézer és a PRA 30G lézervevé tarsitasa

1. Helyezze el a két készliléket kb. 0,5 méterre egymastol. Nyomja egy idében mindkét késziléken a @
gombot legaldbb 3 masodpercig.
» A sikeres tarsitast a forgélézer 6sszes LED-jének villogasa és a PRA 30G |ézervevdn egy hangjelzés
igazolja. A lézervevén révid iddre megjelennek a kdvetkezé szimbdlumok: €S @,
» A készilékek tarsitva vannak.
» Aforgdlézer és a lézervevé kikapcsol.
2. Kapcsolja be ismét a készllékeket.

6.3 A PRA 90 allvany és a PRA 30G tarsitasa

1. Helyezze el a két késziiléket kb. 0,5 méterre egymastol. Nyomja egy iddben mindkét késziiléken a @)
gombot legaldbb 3 masodpercig.

» Asikeres tarsitast a PRA 90 automatikus allvany ésszes LED-jének villogasa és a PRA 30G Iézervevon
egy hangjelzés igazolja. A lézervevon révid idére megjelennek a kévetkezd szimbodlumok:
és Mo,

» A készilékek tarsitva vannak.

» Az automatikus allvany és a lézervevd kikapcsol.

2. Kapcsolja be ismét a készllékeket.
» A lézervevén megjelenik a forgolézer és az automatikus allvany kijelzése.

6.4 Lézersugar vétele a lézervevével

Nyomja meg a lézervevén a (@) gombot.

Tartsa a lézervevét az érzékeldablakkal egyitt kdzvetlendl a lézersugar sikjaba.

Beigazitas kézben tartsa nyugodtan a [ézervevét és kdzben ligyeljen arra, hogy a lézervevd és a forgolézer
koz6tt semmi ne akadalyozza a ralatast.

» A lézersugar vételének kijelzése optikailag és hangjelzéssel torténik.

» Alézervevd mutatja a tavolsagot a forgolézerhez.

» Alézervevé 300 m tavolsagra hasznalhaté (hatosugar).

W o=

6.5 A meniiopciok jelentése

* A meni behivasahoz nyomja meg a kévetkezé gombot: i .

* A menlben torténé navigalashoz haszndlja a = és a % gombokat.
* Akivalasztott szimbolum fekete hattérrel jelenik meg. Példa:

¢ Az aktiv bedllitasok fekete kerettel jelennek meg. Példa: @

¢ Akivalasztott értéket nyugtazasahoz nyomja meg a gombot: ex.
Fémenii

Jel6léfunkceiod

Forgasi sebesség

Forgolézer bedllitasai

Lézervevd bedllitasai

Informacié

EE =R
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o Vissza. A modositasok atvétele nélkil egy felsébb szintre jut vagy kilép a menubdl.

Jel6l6funkcié menii

v Vonalszélesség bedllitdsa men (a kijelzén az aktualisan bedllitott szélesség lathato)

&= | Vonal eltolasa balra

v

—3 | Vonal eltolasa jobbra

v

Vonalszélesség bedllitasa almenii
Széles

v

V Kbzepes

v Keskeny

.T. Pont

Forgasi sebesség menii

300 | 300 fordulat / perc
RPM

gop | 600 fordulat / perc
RPH

1200 | 1200 fordulat / perc
RPM

Forgoélézer beallitasai menii

Alvo izemmod

o) Utésfigyelmeztetés
—

a5 Sugartartomanyok lekapcsolasa

Utésfigyelmeztetés almenii

« 1. fokozat, nagy érzékenység
——

« 2. fokozat, kdzepes érzékenység

N 3. fokozat, alacsony érzékenység

Alvo lizemméd almenii

G'Zz Alvé Gizemmdd be

Alvo izemmod ki

.

Sugartartomanyok lekapcsolasa almenii

C] Példa: bal felsé sugartartomany aktivalva
<

Példa: bal felsé sugartartomany kikapcsolva
4

A tdbbi sugartartomany hasonlé médon kapcsolhaté be és ki.
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Lézervevo beallitasai menii

) Hangeré

« 4 | Pontossag

Imm

Hangeré almenii

o Hang kikapcsolva

< Hangeré 1. fokozat

Hangeré 2. fokozat
L)) o

‘))) Hangeré 3. fokozat

Pontossag almenii

2 2 1 mm

Imm

2 mm

5 mm

10 mm

2225 25 mm
amm

Informaciék menii

i Szoftververzidk

t-..-.| Szerviz idépontja
XN

ma | QR kod

AUTO menii
Az AUTO meni behivasahoz nyomja meg egyszer a gombot e,

Automatikus beigazitas

ﬁi
Egu Automatikus beigazitas ellenérzé funkcioval
‘@7 Automatikus szkennelési vonal funkcié

6.6 PRA 83 lézervevé tartéval [B

A lézervevot felllrdl, ferdén helyezze be a PRA 83 gumiburkolataba.

Ekkor a lézervevét nyomja a gumiburkolatba, mig az a Iézervevét teljes egészében korilfogja.
A gumiburkolatot dugja a magneses markolatrészre.

Nyomja meg a (@ gombot.

Nyissa ki a markolatdarab elfordithaté fogantyujat.

Rogzitse a PRA 83 vevétartot teleszkdpra vagy szintezérddra, majd rogzitse az elfordithatd fogantyu
elforgatasaval.

» Alézervevd mérésre kész.

oo~

6.7  PRA 80 lézervevé tartéval [B

1. Nyissa ki a PRA 80 készUlék zarjat, és helyezze be a lézervevét.
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Zéarja a PRA 80 készUlék zarjat.

Nyomja meg a @ gombot.

Nyissa ki a markolatdarab elfordithaté fogantyujat.

Rogzitse a PRA 80 vevétartot teleszkopra vagy szintezéridra, majd rogzitse az elfordithatd fogantyd
elforgatasaval.

» Alézervev®é mérésre kész.

e

6.8  PRA 81 lézervevé tartéval [B

Nyissa ki a PRA 81 készlilék zarjat, és helyezze be a lézervevot.

Zarja a PRA 81 késziilék zarjat.

Nyomja meg a (@ gombot.

Tartsa a lézervevét az érzékeldablakkal egyiitt kdzvetlendl a 1ézersugar sikjaba.
Igazitsa ugy a lézervevét, hogy a tavolsagkijelzd a 0 értéket mutassa.

Mérje meg a kivant tavolsagot a mérdszalaggal.

I

7 Apolas és karbantartas

7.1 Apolas és karbantartas

| Al FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély behelyezett akku esetén !
» Minden apolasi és karbantartasi munka el6tt vegye ki az akkut!

A gép apolasa

» Ovatosan tavolitsa el a szilardan tapadé szennyezddést.

* A hazat csak enyhén nedves kenddvel tisztitsa. Ne hasznaljon szilikontartalmu apoldszert, mivel az
karosithatja a mGanyag alkatrészeket.

A Li-ion akkuk apolasa

* Az akkut tartsa szaraz, olaj- és zsirmentes allapotban.

¢ A héazat csak enyhén nedves kenddvel tisztitsa. Ne haszndljon szilikontartalmu &polészert, mivel az
karosithatja a mUianyag alkatrészeket.

* Kerllje a nedvesség behatolasat.

Karbantartas

* Rendszeresen ellendrizze a lathatd részeket sérilés, illetve a kezel6elemeket kifogastalan mikodés
szempontjabol.

* Sérilések és/vagy funkcidzavar esetén ne mikddtesse az akkus késziléket. Azonnal javittassa meg a
Hilti Szervizben.

* Az apolasi és karbantartasi munkak utan minden védéfelszerelést szereljen fel, és ellendrizze a készilék
mUkodését.

Lézersugar kilépéablakanak tisztitasa

» Fujja le a port a lézersugar kilépdablakarol.

» Ne érintse meg az ujjaival a lézersugar kilépdablakat.

A tulsagosan érdes tisztitdszer megkarcolhatja az lveget és ezaltal csokkentheti a készilék
ﬂ pontossagat. Ne hasznaljon tiszta alkoholon és vizen kivil mas folyadékot, mivel az karosithatja a

muanyag alkatrészeket.

A felszerelést a hdmérsékleti korlatok betartasaval szaritsa meg.

7.2 Hilti méréstechnikai szerviz

A Hilti méréstechnikai szerviz elvégzi a készlilék ellendrzését, eltérés esetén visszadllitia az értékeket, majd
ismét bevizsgalja, hogy a készlilék megfelel-e a specifikacidonak. Azt, hogy a késztilék a vizsgalat idépontjaban
megfelel-e a specifikacionak, a szerviz irdsban igazolja a szerviztanusitvannyal. A kovetkezdket javasoljuk:

* A hasznalatnak megfeleld ellenérzési intervallumot valasszon.

* A készllék rendkivili igénybevétele utan, fontosabb munkak el6tt, de legaldbb évente végeztessen
ellendrzést a Hilti méréstechnikai szervizzel.
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A Hilti méréstechnikai szerviz altali bevizsgalas nem mentesiti a felhasznalét a készilék hasznalat eldtti és
utani ellendrzése aldl.

7.3 A mérési pontossag ellenérzése

A mUszaki specifikaciok betarthatésaga érdekében a készlléket rendszeresen (de legalabb minden jelentd-
sebb/lényeges mérés el6tt) ellendrizni kell.

A késziilék nagy magassagbdl torténd leesése utan a mikddoképességet ellendrizni kell. Az alabbi feltételek
esetén abbdl lehet kiindulni, hogy a készilék hibatlanul mikddik:

¢ Aleesésnél nem lépték tul a miiszaki adatok alatt megadott esési magassagot.

e Akésziilék leesés el6tt is kifogastalanul mikodatt.

¢ Aleesésnél a késziilék mechanikailag nem sériilt (pl. nem tért el a pentaprizma).

* Munka kozben a készlilék forgo lézersugarat hoz Iétre.

7.4 A vizszintes f6- és kereszttengely ellenérzése [[&

1. Allitsa fel az allvanyt kb. 20 méterre egy falfellilettdl és vizmérték segitségével igazitsa be vizszintesen az
allvanyfejet.

2. Szerelje fel a késziiléket az allvanyra és az iranyzo rovatka segitségével iranyitsa a falra a késziilékfejet.

3. a. kép: A lézervevével fogjon be egy pontot (1. pont) és jeldlje meg azt a falon.

4. Forditsa el a késziiléket a tengelye koriil 90%-kal az dramutatd jarasaval megegyezd iranyba. Ugyelien
arra, hogy kdzben ne dllitsa at a késziilék magassagat.

5. b. kép: A lézervevével fogjon be egy masodik pontot (2. pont), és jeldlje meg azt a falon.

6. c. és d. kép: Ismételje meg az el6z6 két 1épést még kétszer, majd a lézervevével fogja be a 3. és 4.
pontot, és jeldlje meg azokat a falon.

Ha alaposan és gondosan végezte a méréseket, akkor 20 m mérési tavolsag esetén - a megjeldlt
1. és 3. pontok (fétengely), ill. 2. és 4. pontok (kereszttengely) vertikalis tavolsaganak mindkét
esetben < 2 mm-nek kell lennie. Ennél nagyobb eltérés esetén kildje el a készuléket kalibralasra a
Hilti Szervizbe.

7.5 A fiiggbleges tengely ellenérzése

A késziiléket allitsa fel fliggblegesen lehetéleg sima talajra, kb. 1 ... 10 méterre egy falfelulettél.

A markolatokat igazitsa be a fallal parhuzamosan.

Kapcsolja be a késziiléket és jeldlje meg a referenciapontot (R) a talajon.

A lézervevd segitségével jeldlje meg a pontot (A) a fal alsé végén.

A lézervevovel jeldljon ki egy pontot (B) kb. 10 méter magassagban.

Forditsa el 180°-kal a készlléket, és igazitsa azt a talajon megjeldlt referenciapontra (R) és a fal alsé

végénél kijeldlt pontra (A). Ehhez is hasznalhatja az automatikus beigazitast.

Allitsa be automatikusan a fiiggéleges lézersikot. » Oldal 303

8. Alézervevovel jeldljon ki egy pontot (C) kb. 10 méter magassagban.

» Ha alaposan és gondosan végezte a méréseket, akkor a két megjeldlt pont vizszintes tavolsaga (B) és
(C) <2 mm (10 m tavolsag esetén). Ennél nagyobb eltérés esetén kiildje el a készlléket kalibralasra a
Hilti Szervizbe.

[l

N

8 Szallitas és tarolas

8.1 Szallitas és tarolas

Az akkumulatoros kéziszerszamok és az akkumulatorok szallitasa

A\ VIGYAZAT

Nem szandékos inditas szallitaskor !

» A terméket mindig behelyezett akku nélkul szallitsa.

» Vegye ki az akkukat.

» Az akkukat soha ne szdllitsa Omlesztve. A szallitds soran az akkukat a tul nagy Ut6déstdl és

rezgéstdl védeni kell, minden vezetdképes anyagtdl és a tobbi akkumulatortdl el kell valasztani, hogy
mas akkumulatorpolussal ne kerlilhessenek érintkezésbe, és ne okozhassanak rdvidzarlatot. Vegye

figyelembe az akkukra vonatkozoé helyi szallitasi el6irasokat.
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» Az akkukat tilos postaval kildeni. Forduljon szallitmanyozéhoz, ha sértetlen akkukat szeretne kildeni.
» Minden hasznalat el6tt, illetve hosszabb szallitas elétt és utan ellenérizze az akkumulator és a termék

sértetlenségét.

Az akkumulatoros kéziszerszamok és az akkumulatorok tarolasa

| A FIGYELMEZTETES

Véletlen karosodas hibas vagy kifoly6é akkuk miatt. !
» A terméket mindig behelyezett akku nélkul tarolja.

» Aterméket és az akkukat szaraz, hlivis helyen tarolja. Vegye figyelembe a miiszaki adatok alatt megadott

hémeérsékleti hatarértékeket.

» Az akkukat ne a t6ltdkészilléken tarolja. A toltési folyamatot kdvetden az akkumulatort mindig vegye le a

toltokésziilékrol.

» Soha ne téarolja az akkut tizé napon, héforrason vagy liveglap mogott.
» A terméket és az akkut ugy tarolja, hogy azokhoz gyermekek, valamint illetéktelen személyek ne

férhessenek hozza.

» Minden hasznalat elétt, illetve hosszabb idejl tarolas elétt és utan ellenérizze az akkumulator és a termék

sértetlenségét.

9 Hibakeresés

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt, illetve olyan hibak esetén, amelyeket sajat maga nem tud megjavitani,
kérjik, forduljon a Hilti Szervizhez.

Uzemzavar

Lehetséges ok

Megoldas

A készilék nem mUkddik.

Az akku nincs teljesen betolva.

» Az akkut hallhaté kattanassal
reteszelje be.

Lemerilt az akku.

» Cserélje ki az akkut és toltse fel
az Ures akkut.

Késziilék meghibasodott.

» Kapcsolja ki, majd Ujra be a
készlléket. Ha a hiba tovabbra
is fennall, Iépjen kapcsolatba a
Hilti Szervizzel.

Az akku a szokasosnal gyor-
sabban lemeril.

Nagyon alacsony kérnyezeti h6-
mérséklet.

» Hagyja az akkut lassan szoba-
hémérsékletre felmelegedni.

Az akku nem rogzil hallhato
kattanassal.

Az akku patentfllei szennyezettek.

» Tisztitsa meg a reteszeket, és
helyezze be Ujra az akkut.

Erds hofejlédés a készilék-
ben vagy az akkuban.

Elektromos hiba

» Kapcsolja ki azonnal a készulé-
ket, vegye ki az akkut, figyelje
meg, hagyja lehdlni, majd Iépjen
kapcsolatba a Hilti Szervizzel.

O

Sulyos hiba. A forgoélézeren
minden LED villog.

Sulyos hiba. Az Uizenet mindig a
hozza tartoz6 szimbolummal egyitt
jelenik meg.

» Tovabbi munkavégzés nem
lehetséges. Kapcsoljon ki,
majd kapcsoljon vissza minden
készlléket.

A\

Figyelmeztetés

A figyelmeztetd izenet mindig egy
hozza tartozé szimbélummal egy(tt
jelenik meg.

» A megoldasokat mindig az adott
szimbdlumok tartalmazzak.

()l

Tarsitas sikertelen

A forgolézer és a lézervevé nem
tarsithato.

» A késziilékek tarsitasahoz
kdvesse pontosan az Utmutato
utasitasait.

» Tarsitsa a forgodlézert és a
lézervevét. — Oldal 306
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Uzemzavar

Lehetséges ok

Megoldas

Mol

Téarsitas sikertelen

Az allvany és a lézervevd nem tar-
sithato.

>

A késziilékek tarsitdsahoz
kdvesse pontosan az utmutatod
utasitasait.

Pérositsa az allvanyt és a
|ézervevét. — Oldal 306

/.
f@_j}

Utésfigyelmeztetés

Az tésfigyelmeztetés kioldott.

Gondoskodjon arrél, hogy a
forgolézer helyzete biztonsagos
és rezgésmentes legyen.
Médositsa a razkodasra figyel-
meztetd funkcid érzékenységét.

Kapcsolja ki az Utésfigyelmez-
tetési funkciot. — Oldal 305

O

Figyelmeztetés a lézer pozici-
6ja miatt

Lézert tul er6sen dontétték meg,
szintezés nem lehetséges.

Allitsa a Iézert lehetéleg fliggé-
leges helyzetbe.

Kapcsolja be a forgolézert.
- Oldal 301

0]

Figyelmeztetés délés miatt

A lézervevé az automatikus d6-

Iésszdgtartomanyon kivil taldlhato.

Allitsa be a lézersik dolését
a PRA 79 ddlésadapterrel.
— Oldal 304

S22

Figyelmeztetés ellenérz6
lzemmod miatt

Ellenérz6 funkcié nem érhet6 el
vagy megszakadt.

Ellendrizze a forgdlézer és a
|ézervevé pozicionalasat, majd
sziikség esetén igazitsa be Ujra
a készllékeket.

Tavolitsa el az akadalyokat a
|ézerszintbdl.

Ezt kdvetden inditsa el Ujra az
ellenérzd funkciot.

Hasznalja az automatikus flig-
gbleges beigazitas ellenbrzése
funkciét. — Oldal 303

[OLAL

Figyelmeztetés magassag-
bedllitas miatt

Automatikus magassagbeallitas
nem lehetséges.

Az allvany nincs tarsitva.
Tarsitas az allvany, a forgolézer
és a lézervevo kozott.
Kapcsolja be az allvanyt.
Kapcsolja be a forgdlézert.

(%

A forgolézer akkujanak toltott-
sége alacsony.

A forgolézer akkujanak toltottsége
alacsony.

Toltse fel az akkut.
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Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas

Az akku toltési allapota a lézerve- » Toltse fel az akkut.
vén alacsony.

Az akku toltési allapota a lé-
zervevOn alacsony.

Az akku toltési allapota az allva- » Toltse fel az akkut.
/T\ nyon alacsony.

Az akku toltési allapota az
allvanyon alacsony.

A készlilék alvo izemmodban van. | »  Kapcsolja be/ki az alvo lizem-
zzZ maodot.

Q]

Alvé izemmdd aktivalva van.

10 RoHS (Veszélyes anyagok alkalmazasanak korlatozasarol sz616 iranyelv)

A kdvetkezd linken elérhetd a veszélyes anyagok tablazata: gr.hilti.com/r7677226.
A dokumentacio végén talalhaté QR-koédon keresztiil elérhetd a RoHS tablazat.

11 Artalmatlanitas

A‘ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a szakszeriitlen artalmatlanitas miatt! Egészségkarosodas veszélye a kilépd gazok és
folyadékok miatt.

» Sériilt akkut ne kiildjon csomagkuldé szolgalattal!

» A csatlakozokat nem vezetd anyaggal fedje le a révidzarlat elkerlilése érdekében.

» Az akkukat ugy artalmatlanitsa, hogy azok ne kertilhessenek gyermekek kezébe.

» Az akkut Hilti Store-ban artalmatlanitsa, vagy forduljon az illetékes hulladéklerakéhoz.

g‘,% A Hilti termékek nagyrészt Ujrahasznosithaté anyagokbol készilnek. Az Gjrahasznositas elétt az anyagokat
gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt gépét Ujrahasznositas céljara.
Kérdezze meg a Hilti Gigyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsadéjat.

E: » Az elektromos kéziszerszamokat, elektromos készulékeket és akkukat ne dobja a haztartasi
szemétbe!

12 Gyartéi garancia

» A jotallas feltételeire vonatkozd kérdéseivel forduljon a helyi Hilti partneréhez.
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Originalna navodila za uporabo

1

Informacije glede navodil za uporabo

1.1

1.2
1.2,

K tem navodilom za uporabo

Opozorilo! Pred uporabo izdelka se prepri¢ajte, da ste prebrali in razumeli navodila za uporabo, prilozena
izdelku, vkljuéno z navodili, varnostnimi in drugimi opozorili, slikami in specifikacijami. Predvsem se
seznanite z vsemi navodili, varnostnimi in drugimi opozorili, slikami, specifikacijami, sestavnimi deli in
funkcijami. Ce tega ne storite, lahko pride do elektriénega udara, pozara in/ali hudih telesnih poskodb.
Shranite navodila za uporabo, vkljuéno z vsemi navodili ter varnostnimi in drugimi opozorili, za kasnejSo
uporabo.

Izdelki m so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporablja, vzdrzuje in servisira jih lahko
le pooblas€eno in ustrezno usposobljeno osebje. To osebje je treba dodatno pouditi o nevarnostih, ki se
pojavljajo pri delu. Izdelek in njegovi pripomocki so lahko nevarni, ¢e jih nepravilno uporablja nestrokovno
osebje in ¢e se uporabljajo v nasprotju z namembnostjo.

Prilozena navodila za uporabo ustrezajo tehni¢nim standardom v ¢asu tiska. Aktualna razligica je vedno
na voljo na spletu na strani z izdelki Hilti. Odprite povezavo ali poskenirajte kodo QR v teh navodilih za
uporabo, ki je oznacena s simbolom @.

Izdelek predajte drugi osebi le s temi navodili za uporabo.

Legenda

1 Opozorila

Opozorila opozarjajo na nevarnosti pri delu z izdelkom. Uporabljajo se naslednje signalne besede:

A NEVARNOST

NEVARNOST !

>

Za neposredno groze¢o nevarnost, ki lahko pripelje do tezjih telesnih poSkodb ali do smrti.

OPOZORILO !

>

Za morebitno groze¢o nevarnost, ki lahko povzrogi tezke telesne poskodbe ali smrt.

/A PREVIDNO
PREVIDNO !

>

1.2,

Za mozno nevarnost, ki lahko pripelje do telesnih poskodb ali materialne $kode.

2  Simboli v dokumentaciji

V navodilih za uporabo se pojavljajo naslednji simboli:

Pred uporabo preberite navodila za uporabo

a°

ﬂ Navodila za uporabo in druge uporabne informacije
gy

@9 | Ravnanje z materiali, ki jih je mogoc¢e znova uporabiti

y

E: Elektri¢nih orodij in akumulatorskih baterij ne odstranjujte s hiSnimi odpadki

1.2,

3 Simboli na slikah

Na slikah so uporabljeni naslednji simboli:

H | Te stevilke oznacuiejo slike na zagetku teh navodil

Ostevilcenje na slikah prikazuje postopek po korakih in se lahko razlikuje od delovnih korakov v
besedilu

) Na sliki Pregled so uporabljene Stevilke poloZajev, ki se nanasajo na $tevilke v legendi poglavja
1 Pregled izdelka

314
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Ta znak opozarja, da morate biti pri uporabi izdelka Se posebej pozorni.

1.3 Simboli, ki so odvisni od izdelka
1.3.1 Simboli na izdelku
Na izdelku se lahko uporabljajo naslednji simboli:

N
Izdelek podpira brezzi¢ni prenos podatkov, ki je zdruzljiv z napravami iOS in Android.

Uporabljena vrsta modelov litij-ionskih akumulatorskih baterij Hilti. UpoStevajte navodila v poglav-

ju Namenska uporaba.

Li-lon | Litij-ionska akumulatorska baterija

®6 Akumulatorske baterije nikoli ne uporabljajte kot orodje za udarjanje.

4 Akumulatorske baterije nikoli ne izpustite. Ne uporabljajte akumulatorske baterije, ki je bila podvr-
3_ Zena udarcem ali je kako drugace poSkodovana.

14 Na izdelku

Informacije o laserju

2. laserski razred na podlagi standarda IEC60825-1/EN60825-1:2007 in v skladu s CFR 21
§ 1040 (Laser Notice 50).

Ne glejte v zarek.

15 Informacije o izdelku

Izdelki [Em 1L ®s m] so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporabla, vzdrzuje in servisira jih lahko le
poobla$ceno in ustrezno usposobljeno osebje. To osebje je treba dodatno pouditi o nevarnostih, ki se
pojavljajo pri delu. lzdelek in njegovi pripomocki so lahko nevarni, e jih nepraviino uporablja nestrokovno
osebje in ¢e se uporabljajo v nasprotju z namembnostjo.
Tipska oznaka in serijska Stevilka sta navedeni na tipski ploscici.
» Serijsko Stevilko prepisite v naslednjo preglednico. Podatke o izdelku potrebujete v primeru morebitnih
vprasanj za naSega zastopnika ali servis.
Informacije o izdelku

Rotacijski laser | Laserski sprejemnik PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generacija 02
Serijska §t.

1.6 Izjava o skladnosti

Z izklju€no odgovornostjo izjavljamo, da tukaj opisan izdelek ustreza naslednjim direktivam in standardom.
Kopijo izjave o skladnosti si lahko ogledate na koncu te dokumentacije.

Tehni¢na dokumentacija je na voljo tukaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Varnost

2.1 Osnovne varnostne zahteve

Preberite vsa varnostna opozorila in navodila. Posledice neupoS$tevanja varnostnih opozoril so lahko
elektri¢ni udar, pozar in/ali hude telesne poskodbe.

Vse varnostne predpise in navodila shranite za v prihodnje. Pojem ,elektri¢no orodje”, ki smo ga uporabili
v varnostnih opozorilih, se nanasa na elektri¢no orodje za priklop na elektricno omrezje (s priklju¢nim kablom)
in na elektricno orodje na baterijski pogon (brez prikljuénega kabla).

ARMT, ==
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2.2 Splosni varnostni ukrepi

» Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z elektricnim orodjem se lotite razumno. Nikoli ne
uporabljajte elektricnega orodja, ¢e ste utrujeni oziroma pod vplivom drog, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja lahko privede do resnih poskodb.

» Prepovedano je onesposobljenje varnostnih elementov in odstranjevanje ploséic z navodili in
opozorili.

» Otrokom ne dovolite v blizino laserskih naprav.

» Pri nestrokovnem odpiranju naprave lahko nastane lasersko sevanje, ki presega 2. razred. Napravo sme
popravljati samo servis Hilti.

» Laserski Zarki morajo potekati visoko nad ali nizko pod vi§ino o¢i.

» Upostevajte vplive okolice. Naprave ne uporabljajte tam, kjer obstaja nevarnost nastanka pozara
ali eksplozije.

» Opozorilo v skladu s FCC §15.21: Zaradi sprememb ali modifikacij, ki niso izrecno dovoljene s strani
druzbe Hilti , lahko uporabniku preneha pravica do uporabe naprave.

» Ce naprava pade ali pa je bila podvrzena drugim mehanskim vplivom, preverite njeno natanénost.

» Ce napravo prenesete iz hladnega v toplejsi prostor ali obratno, se mora pred uporabo aklimatizi-
rati.

» Pri uporabi adapterjev in pribora se prepricajte, da je naprava varno pritrjena.

» Vizogib napa¢nim meritvam mora biti izstopno okence za laserski zarek vedno é&isto.

» Ceprav je naprava zasnovana za zahtevne pogoje uporabe na gradbi$éu, ravnajte z njo skrbno,
tako kot z drugimi opti¢nimi in elektri¢nimi napravami (npr. z daljnogledom, ocali ali fotoaparatom).

» Ceprav je naprava zaséitena pred vdorom vlage, jo obrisite, preden jo pospravite v torbo.

» Pred pomembnimi meritvami preglejte napravo.

» Med uporabo veckrat preverite natanc¢nost.

» Poskrbite za dobro osvetlitev delovnega mesta.

» Laser zavarujte pred dezjem in vlago.

» Ne dotikajte se kontaktov.

» Skrbno negujte napravo. Prepricajte se, da premikajoci se deli naprave delujejo brezhibno in se
ne zatikajo oziroma da kaksSen del naprave ni zlomljen ali poSkodovan do te mere, da bi oviral
delovanje naprave. Pred uporabo naprave morajo biti poskodovani deli popravljeni. Vzrok za
Stevilne nezgode so prav slabo vzdrzevane naprave.

23 Ustrezna ureditev delovhega mesta

» Zavarujte obmocje merjenja. Poskrbite, da zarka pri postavljanju laserja ne usmerite proti drugim
osebam ali proti sebi.

» Pri delu na lestvi se izogibajte neobicajni telesni drzi. Stojte na trdni podlagi in vedno ohranjajte
ravnotezje.

» Rezultati meritev v blizini predmetov oz. povrsin, ki odbijajo svetlobo, oz. skozi steklene Sipe ali podobne
materiale so lahko popaceni.

» Pazite, da bo naprava postavljena na ravni in stabilni podlagi (brez tresljajev!).

» Napravo uporabljajte samo znotraj doloé¢enih pogojev uporabe.

» Napravo, pribor, nastavke in podobno uporabljajte v skladu s temi navodili in v skladu z navodili,
ki veljajo za ta tip naprave. Pri tem upostevajte delovne pogoje in vrsto dela, ki ga nameravate
opravljati. Zaradi uporabe naprave v druge, nepredvidene namene, lahko nastanejo nevarne situacije.

» Delo z merilnimi letvami v blizini visokonapetostnih vodov ni dovoljeno.

2.4 Elektromagnetna zdruzljivost
Ceprav naprava izpolnjuje stroge zahteve veljavnih direktiv, Hilti ne more izkljugiti naslednjih moznosti:

¢ Napravo lahko moti mocno sevanje, ki lahko povzroc&i njeno nepravilno delovanje.
V teh primerih in v primeru drugih negotovosti opravite kontrolne meritve.
* Naprava lahko moti druge naprave (npr. navigacijsko opremo letal).

2.5 Razvrstitev laserja za naprave 2. laserskega razreda
Naprava ustreza 2. laserskemu razredu po standardu IEC60825-1:2007/EN60825-1:2007. Te naprave je

moZzno uporabljati brez dodatnih zas¢itnih ukrepov.
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/\ PREVIDNO

Nevarnost poskodb! Laserskega Zarka ne usmerijajte v druge osebe.

» Nikoli ne glejte neposredno v vir svetlobe laserja. V primeru neposrednega stika z o¢mi zaprite o¢i in
glavo obrnite stran od sevanja.

2.6 Skrbna uporaba akumulatorskih naprav

» Akumulatorskih baterij ne izpostavljajte visokim temperaturam, neposredni soncni svetlobi in
ognju. Obstaja nevarnost eksplozije.

» Akumulatorskih baterij ni dovoljeno razstavljati, stiskati, segrevati na temperaturo nad 80 °C
(176°F) ali sezigati. V nasprotnem primeru obstaja nevarnost pozara, eksplozije in poskodb.

» Akumulatorske baterije ne izpostavljajte moénim mehanskim udarcem, prav tako je ne medite.

» Akumulatorske baterije hranite izven dosega otrok.

» lzogibajte se vdoru vlage. Vdor vlage lahko povzro€i kratek stik, posledica pa so lahko opekline ali
pozar.

» Pri napacni uporabi lahko iz akumulatorske baterije iztece tekocina. Izogibajte se stiku s tekoc¢ino.
Ce vseeno pride do stika, doti¢no mesto izperite z vodo. Ce pride tekoéina v oéi, po izpiranju
poiscéite zdravniSko pomog. Iztekajoca tekocina lahko povzro¢i drazenje koze in opekline.

» Uporabljajte izkljuéno akumulatorske baterije, ki so odobrene za vaso napravo. Pri uporabi drugih
akumulatorskih baterij oziroma pri uporabi baterij v druge namene obstaja nevarnost pozara in eksplozije.

» Akumulatorsko baterijo hranite na hladnem in suhem mestu. Akumulatorskih baterij ne pus€ajte na
soncu, na ogrevalnih telesih ali za steklom.

» Polnilnik in akumulatorske baterije, ki niso v uporabi, ne smejo priti v stik s pisarnis$kimi sponkami,
kovanci, kljuéi, Zeblji, vijaki ali z drugimi kovinskimi predmeti, ki bi lahko povzrogéili premostitev
kontaktov na akumulatorski bateriji ali polnilniku. Kratki stiki med kontakti akumulatorskih baterij ali
kontakti polnilnih adapterjev lahko povzrocijo opekline ali pozar.

» Prepovedana sta polnjenje in uporaba poskodovanih akumulatorskih baterij (na primer pocenih,
polomljenih in zvitih akumulatorskih baterij z udarjenimi in/ali zvitimi kontakti).

» Akumulatorske baterije polnite samo v polnilnikih, ki jih priporo¢a proizvajalec. Na polnilniku,
predvidenem za polnjenje dolocene vrste akumulatorskih baterij, lahko pride do pozara, ¢e ga uporabite
za polnjenje drugih vrst akumulatorskih baterij.

» Upostevajte posebne direktive za transport, skladi§¢enje in uporabo litij-ionskih akumulatorskih baterij.

» Pri posiljanju naprave morate akumulatorske baterije izolirati ali pa jih odstraniti iz naprave. Ce iz
akumulatorskih baterij izte¢e tekoc¢ina, lahko pride do poskodb naprave.

» Ce je akumulatorska baterija obéutno prevroda kljub temu, da ni v uporabi, je to lahko znak za okvaro
sistema naprave in akumulatorske baterije. Odlozite napravo na negorljivo mesto, ki je dovolj
oddaljeno od gorljivih materialov, kjer jo lahko opazujete, in pocakajte, da se ohladi.
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3 Opis
3.1 Pregled izdelka
3.1.1 Rotacijski laser PR 30-HVSG A12f]

3.2

Tipka in LED-dioda nadina nagiba
Tipka in LED-dioda funkcije alarmnega
opozorila

Tipka za vrtilno hitrost

LED-dioda za vklop/izklop in samodejno
niveliranje

CIOMSICICICISICIS)

®
®
O]

Laserski Zarek (rotacijska ravnina)

Rotacijska glava

Vizirna naprava

Rocaj

Gumb za sprostitev akumulatorske baterije
Litij-ionska akumulatorska baterija

Indikator napolnjenosti akumulatorske bateri-
e

]Polje za upravljanje

Osnovna plo$¢a z navojem 5/8"

Tipka za vklop/izklop

LED-dioda nadzornega nacina (samo pri
navpi¢nem samodejnem niveliranju)
LED-dioda za stanje napolnjenosti akumu-
latorske baterije

Polje za upravljanje in laserski sprejemnik PRA 30G E

Menijska tipka

Zmanij$anje nagiba v levo. Pri PRA 90
navzdol. Navigacija po meniju.
Samodejna naravnava/nadzorni
nacin/funkcija oznacevanja

Tipka OK

Prikaz laserskega sprejemnika PRA 30G n

Oddaljenost laserskega Zarka od oznace-
valne zareze
Prikaz glasnosti

Prikaz izklopa obmogij sevanja

Namenska uporaba

®

CICISIC)

@O

Povecanje nagiba v desno. Pri PRA 90
navzgor. Navigacija po meniju.

Tipka za vklop/izklop

Prikazovalnik

Oznacevalna zareza

Zaznavalna odprtina

Indikator stanja baterij
Prikaz to¢nosti

Prikaz polozaja sprejemnika, relativno glede
na visino laserske ravnine

Opisani izdelek je rotacijski laser z vrte¢im se vidnim laserskim Zarkom, ki ga lahko upravlja ena oseba.
Naprava je namenjena za doloCanje, prenasanje in preverjanje vodoravnih ravnin, navpi¢nih in nagnjenih
ravnin ter pravih kotov:
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» Taizdelek uporabljajte samo z litij-ionsko akumulatorsko baterijo HiltiB12/2.6 ali B 12-30.
» Zata izdelek uporabljajte samo polnilnik Hilti C 4/12-50.

3.3 Samodejno niveliranje

Samodejno niveliranje se izvede po vklopu naprave. LED-diode kazejo trenutno delovno stanje. Samodejno
niveliranje je aktivno in ga je mogoce deaktivirati s tipko «%. Napravo lahko postavite neposredno na tla, na
stojalo ali z ustreznimi drzali.

3.4 Samodejna naravnava

Samodejna naravnava omogoc¢a naravnavanje laserske ravnine na laserski sprejemnik. Rotacijski laser
prepozna vsako naravnavo:

* vodoravno naravnavo v kombinaciji s samodejnim stojalom PRA 90 in laserskim sprejemnikom PRA 30G,
* nagib po osi X v povezavi z laserskim sprejemnikom PRA 30G,
* navpi¢no naravnavo v kombinaciji z laserskim sprejemnikom PRA 30G.

3.5 Nagib

Nagib je mogoce dologiti ro€no ali samodejno. Za vecje naklone lahko uporabite adapter za nagib PRA 79.

3.6 Funkcija nadzora

Rotacijski laser in laserski sprejemnik PRA 30G nadzorujeta naravnavo laserske ravnine. Ce se pri naravnavi
pojavijo odstopanja, sistem popravi smer laserske ravnine, da bi jo zadrzal v ni¢elni tocki sprejemnika.
Rotacijski laser popravi vse napake, ki nastanejo zaradi temperaturnih nihanj, vetra ali drugih vplivov. Ce
je opti¢na zveza med laserskim Zarkom in laserskim sprejemnikom prekinjena dalj kot dve minuti, sistem
sporo¢i napako. Funkcijo nadzora je mogoce aktivirati samo pri navpi¢nih meritvah v meniju AUTO.

3.7 Samodejni izklop

Ce ne pride do niveliranja, sledi samodejni izklop, ker je rotacijski laser:
* prevec nagnjen od vodoravne linije (razen v nacinu nagiba),

* mehansko blokiran,

* zaradi tresljajev ali udarca ni ve¢ niveliran,

* je bila ugotovljena napaka.

Po izklopu se izkljuéi rotacija in vse LED-diode za¢nejo utripati.

3.8 Funkcija alarmnega opozorila

Ce se med delovanjem spremeni nivo rotacijskega laserja, preklopi naprava s pomog&jo vgrajene funkcije
alarmnega opozorila v nacin opozarjanja. Funkcija alarmnega opozorila se aktivira $ele dve minuti po tem,
ko je doseZeno niveliranje. Ce v teh dveh minutah pritisnete katero izmed tipk na polju za upravljanje, traja
znova dve minuti, da se funkcija alarmnega opozorila aktivira. Ko je rotacijski laser v nac¢inu opozarjanja:

* utripajo vse LED-diode,

* se rotacijska glava ustavi,

* ugasne laserski zarek.

Obéutljivost funkcije alarmnega opozorila lahko nastavljate prek laserskega sprejemnika PRA 30G.

Ce na podlagi prihaja do tresljajev ali delate v naginu nagiba, lahko funkcijo alarmnega opozorila izkljugite s
tipko .

» Deaktiviranje funkcije alarmnega opozorila — stran 326

3.9 Nacin pripravljenosti

Med premori pri delu ali drugimi dejavnostmi lahko uporabite stanje pripravljenosti rotacijskega laserja. Pri
tem se ohranijo vse nastavitve laserske ravnine ali nagiba. Stanje pripravljenosti prihrani elektri¢no energijo
in podalj$a ¢as delovanja akumulatorske baterije.

Nacin pripravljenosti lahko aktivirate/deaktivirate z laserskim sprejemnikom PRA 30G.
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ﬂ Stanje pripravljenosti je aktivno najve¢ 4 ure. Sistem se po izteku tega ¢asa izklopi.

3.10 Izklop obmodij sevanja

Posebna obmodja laserskega Zarka je mogoce deaktivirati za:

* za8cito sebe in sodelavcev pred laserskim Zarkom,
¢ dane bi priSlo do vpliva na druge meritve v blizini.

3.11  Laserski sprejemnik/daljinski upravljalnik

Laserski sprejemniki Hilti digitalno prikazujejo razdaljo med laserskim zarkom (lasersko ravnino), ki pada na
obmocdje zaznavanija, in oznacevalno zarezo na laserskem sprejemniku. Laserski Zarek zaznajo tudi na vecjih
razdaljah. PRA 30G lahko uporabite kot laserski sprejemnik in daljinski upravljalnik za rotacijski laser.

3.12  Sparitev pribora in naprave

Sparitev pribora in naprave
Sparitev je povezovanije pribora in naprav prek radijskih valov.

Rotacijski laser in laserski sprejemnik sta ob dobavi Ze sparjena. Tako je zagotovljena nemotena uporaba v
okolici drugih radijsko vodenih naprav.

Dodatni laserski sprejemniki ali samodejna stojala PRA 90 niso pripravljeni na uporabo brez sparitve.
» Sparitev rotacijskega laserja in laserskega sprejemnika. — stran 327
» Sparitev stojala in laserskega sprejemnika. — stran 327

3.13  Prikazi LED-diod

Rotacijski laser je opremljen s prikazi LED-diod.

Stanje Pomen

Vse LED-diode utripajo Naprava je utrpela sunek, izgubila niveliranje ali pa
je prisotna napaka.

LED-dioda samodejnega niveliranja utripa zeleno Naprava je v fazi niveliranja.

LED-dioda samodejnega niveliranja neprekinjeno Naprava je nivelirana/deluje pravilno.
sveti zeleno

LED-dioda alarmnega opozorila neprekinjeno sveti | Alarmno opozarjanje je deaktivirano.
oranzno

LED-dioda kota nagiba neprekinjeno sveti oranzno | Aktiviran je nac¢in merjenja nagiba.

LED-dioda nadzora utripa oranzno Naprava poravna lasersko ravnino na referené¢no
tocko (PRA 30G).
LED-dioda nadzora neprekinjeno sveti oranzno Naprava je v nadzornem nacinu. Naravnava na

referen¢no tocko (PRA 30G) je pravilna.

3.14  Prikaz stanja napolnjenosti litij-ionske akumulatorske baterije

Litij-ionske akumulatorske baterije imajo indikator napolnjenosti.

Stanje Pomen

Svetijo 4 LED-diode. Stanje napolnjenosti: 75 % do 100 %
Svetijo 3 LED-diode. Stanje napolnjenosti: 50 % do 75 %
Svetita 2 LED-diodi. Stanje napolnjenosti: 25 % do 50 %
Sveti 1 LED-dioda. Stanje napolnjenosti: 10 % do 25 %
1 LED-dioda utripa. Stanje napolnjenosti: < 10 %

Med delovanjem se napolnjenost prikazuje na polju za upravljanje na napravi.
Med mirovanjem se lahko stanje napolnjenosti prikaze s pritiskom gumba za sprostitev.
Med polnjenjem indikator na akumulatorski bateriji kaZe stanje napolnjenosti (glejte navodila za

uporabo polnilnika).
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3.15 Obseg dobave
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Rotacijski laser PR 30-HVSG A12, laserski sprejemnik/daljinski upravljalnik PRA 30G, 2 bateriji (AA), taréa

PRA 54, navodila za uporabo.

Druge sistemske izdelke, ki so dovoljeni za va$ izdelek, najdete v centru Hilti Store ali na spletni strani:

www.hilti.group

4 Tehniéni podatki

41 Tehniéni podatki o rotacijskem laserju

PR 30-HVSG A12

in predala za akumulatorsko baterijo)

Nazivna napetost 10,8V

Nazivni tok 120 mA
Maksimalna relativna vlaznost v zraku 90 %
Maksimalna nadmorska viSina uporabe 2.000 m
Doseg sprejema (premer) s PRA 30G 2m ...300m
Doseg za komunikacijo (PRA 30G) 200 m
Natanénost pri 10 m (v standardnih okoljskih pogojih +1,0 mm
MIL-STD-810G)

Laserski razred 2, vidno
Obmocje samoniveliranja +5°

Delovna temperatura -10°C ... 50 °C
Temperatura skladis¢enja -25°C ... 60 °C
Teza (vkljuéno z akumulatorsko baterijo B12/2.6 oz. B 12-30) 2,5 kg

Visina pri preizkusu padca (pod standardnimi okoljskimi pogoji 1,56m
MIL-STD-810G)

Vrsta zaséite v skladu z IEC 60529 (razen akumulatorske baterije 1P66

Navpicni zarek

Neprekinjen zarek, pravokoten

na rotacijsko ravnino

Najvecja izsevana oddajna moé

7,3 dBm

Frekvenca

2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

4.2 Tehni¢ni podatki o laserskem sprejemniku

Nazivna napetost 3V

Nazivni tok 150 mA
Maksimalna relativna vlaznost v zraku 90 %
Maksimalna nadmorska viSina uporabe 2.000 m
Obmocje prikaza oddaljenosti +52 mm
Obmogje prikaza laserske ravnine +0,5 mm
Dolzina obmocdja detekcije <120 mm
Prikaz srediS¢a od zgornjega roba ohisja 75 mm

Cas brez zaznavanja do samodejnega izklopa 15 min

Doseg daljinskega upravljalnika (premer) za PR 30-HVSG A12 2m .. 150 m
Visina pri preizkusu padca v nosilcu sprejemnika PRA 83 (v stan- 2m

dardnih okoljskih pogojih v skladu z MIL-STD-810G)

Delovna temperatura -20°C ... 50°C
Temperatura skladi§¢enja -25°C ... 60°C
Teza (vkljuéno z baterijami) 0,25 kg
Razred zaséite v skladu z IEC 60529, razen predala za baterije IP66

Sloven&cina
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Najvecja izsevana oddajna mo¢ -0,2 dBm
Frekvenca 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Uporaba rotacijskega laserja

5.1 Priprava dela

Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.

5.2 Pravilna uporaba rotacijskega laserja in akumulatorske baterije §

Akumulatorska baterija tipa B12 nima razreda zas¢ite. Akumulatorsko baterijo zavarujte pred dezjem
in vlago.

V skladu z direktivami Hilti je akumulatorsko baterijo dovoljeno uporabljati le s pripadajo¢im izdelkom,
pri ¢emer mora biti vstavljena v predal za baterije.

1. Slika 1: Delo v vodoravnem nacinu.
2. Slika 2: V nacinu nagiba je rotacijski laser treba dvigniti na strani polja za upravljanje.
3. Slika 3: Skladi§¢enije ali transport v nagnjenem poloZaju. Delo v navpi¢ni legi.
» Rotacijski laser drzite tako, da predal za baterije ali akumulatorska baterija NISTA obrnjena navzgor
in da ne more vstopati viaga.

5.3 Vstavljanje/odstranjevanje akumulatorske baterije

/\ PREVIDNO
Nevarnost elektricnega udara. Zaradi umazanih kontaktov lahko pride do kratkega stika.

» Preden akumulatorsko baterijo vstavite v polnilnik, se prepri¢ajte, da na stikih akumulatorske baterije in
naprave ni tujkov.

/\ PREVIDNO

Nevarnost poskodb. Ce akumulatorska baterija ni vstavljena pravilno, lahko med delom pade iz naprave.

» Preverite, ali je akumulatorska baterija pravilno vstavljena v napravo, tako da ne bo padla iz nje in s tem
ogrozala drugih oseb v blizini.

1. Vstavite akumulatorsko baterijo, da se varno zaskoci.
» Rotacijski laser je pripravljen na vklop.

2. Pritisnite in drzite gumb za sprostitev.

3. lzvlecite akumulatorsko baterijo.

5.4 Vklop rotacijskega laserja in delo v vodoravni ravnini

Pred pomembnimi meritvami preverite natanénost rotacijskega laserja, Se posebej e vam je padel na
tla, Ce je bil izpostavljen neobi¢ajnim mehanskim vplivom ali po daljSi neuporabi.

1. Rotacijski laser namestite na primerno drzalo.
2. Pritisnite tipko @).
» LED-dioda avtomatskega niveliranja sveti zeleno.

» Ko je dosezeno niveliranje, se laserski zarek vklopi in za¢ne vrteti, LED-dioda za samodejno niveliranje
pa sveti neprekinjeno.

Kot drzalo lahko uporabite stenski nosilec ali stojalo. Kot nagiba nalezne povrsine je lahko najve¢
+ 5°.
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5.5 Vodoravna roéna naravnava s stojalom PRA 90 &

Rotacijski laser je names¢en na samodejno stojalo PRA 90.

Laserski sprejemnik PRA 30G, rotacijski laser in samodejno stojalo PRA 90 so sparjeni.

Laserski sprejemnik PRA 30G in polje za upravljanje samodejnega stojala PRA 90 sta obrnjena drug
proti drugemu in imata neposreden vidni kontakt.

1. Na rotacijskem laserju, laserskem sprejemniku PRA 30G in samodejnem stojalu PRA 90 pritisnite tipko

» Naprave so pripravljene na uporabo.

2. Ce zelite lasersko ravnino prestaviti navzgor, pritisnite tipko 3 na laserskem sprejemniku PRA 30G ali
smerno tipko ,navzgor“ na samodejnem stojalu PRA 90.

3. Ce Zelite lasersko ravnino prestaviti navzdol, pritisnite tipko & na laserskem sprejemniku PRA 30G ali
smerno tipko ,navzdol“ na samodejnem stojalu PRA 90.

5.6 Vodoravna samodejna naravnava s stojalom PRA 90 &

Rotacijski laser je namesc¢en na samodejno stojalo PRA 90.

Laserski sprejemnik PRA 30G, rotacijski laser in samodejno stojalo PRA 90 so sparjeni.

Laserski sprejemnik PRA 30G in polje za upravljanje samodejnega stojala PRA 90 sta obrnjena drug
proti drugemu in imata neposreden vidni kontakt.

1. 5 rotacijskem laserju, laserskem sprejemniku PRA 30G in samodejnem stojalu PRA 90 pritisnite tipko
» Naprave so pripravljene na uporabo.
2. Drzite oznacevalno zarezo laserskega sprejemnika PRA 30G na nastavljeni ciljni viSini. Laserski sprejemnik
PRA 30G lahko drzite pri miru ali pa ga pritrdite.
3. Vklopite samodejno naravnavo z dvojnim klikom tipke ~r na laserskem sprejemniku PRA 30G, ali pa
izberite funkcijo v meniju AUTO.
» Samodejno stojalo PRA 90 se pomika gor in dol, dokler ne doseze polozaja. Pri tem boste na
laserskem sprejemniku zasli$ali ponavljajo¢ se zvo¢ni signal.
» Ko je polozaj dosezen, se rotacijski laser poravna. Ob uspeSnem zaklju¢ku boste zasliSali 5 sekund
dolg zvok. Na kratko se prikaze simbol
» Ce samodejna naravnava ni bila uspe$no izvedena, boste zasliali kratke zvoéne signale, simbol
pa se bo pokazal za krajs$i ¢as.
4. Preverite nastavitev visine na prikazovalniku.
Odstranite laserski sprejemnik PRA 30G.
6. Samodejno naravnavo lahko pred¢asno kon¢ate z dvojnim klikom tipke ~= na laserskem sprejemniku
PRA 30G.

o

5.7  Navpiéna roéna naravnava

ﬂ Rotacijski laser je navpi¢no varno pritrjen (s stojalom, stenskim nosilcem, adapterjem za pritrditev na
fasade ali odre v gradbenih jamah ali pa stoji na zadnjih ro€ajih). Referen¢na toc¢ka (A) je namescena
pod glavo laserja (npr. Zebelj v odru v gradbeni jami ali barvna tocka na tleh).
Laserski sprejemnik PRA 30G in rotacijski laser sta sparjena.
Laserski sprejemnik PRA 30G in sprejemna stran rotacijskega laserja sta obrnjena drug proti drugemu
in imata neposreden vidni kontakt. Najbolj$a sprejemna stran rotacijskega laserja je stran, na kateri je
vstavljena akumulatorska baterija.

1. Na rotacijskem laserju pritisnite tipko @
» Rotacijski laser se naravna in projicira mirujo¢, navzdol obrnjen laserski Zarek.

2. Rotacijski laser naravnajte tako, da laserski zarek kaze to€no na referencno to€ko (A). Referen¢na toc¢ka
ni toc¢ka na navpicnici!

3. Ce zelite lasersko ravnino prestaviti desno oz. levo, pritisnite tipko = oz. “= na laserskem sprejemniku
PRA 30G.
» Rotacijski laser se za¢ne vrteti, po tem ko ste pritisnili eno ali drugo smerno tipko.
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5.8 Navpiéna samodejna naravnava h

Rotacijski laser je navpi¢no varno pritrjen (s stojalom, stenskim nosilcem, adapterjem za pritrditev na
fasade ali odre v gradbenih jamah ali pa stoji na zadnjih ro¢ajih). Referenéna tocka (A) je namescena
pod glavo laserja (npr. zebelj v odru v gradbeni jami ali barvna toc¢ka na tleh).

Laserski sprejemnik PRA 30G in rotacijski laser sta sparjena.

Laserski sprejemnik PRA 30G in sprejemna stran rotacijskega laserja sta obrnjena drug proti drugemu
in imata neposreden vidni kontakt. Najbolj$a sprejemna stran rotacijskega laserja je stran, na kateri je
vstavljena akumulatorska baterija.

1. Na rotacijskem laserju pritisnite tipko @
» Rotacijski laser se naravna in projicira mirujo¢, navzdol obrnjen laserski Zarek.

2. Rotacijski laser naravnajte tako, da laserski zarek kaze to¢no na referencno tocko (A). Referen¢na tocka
ni tocka na navpicnici!

3. Drzite oznaGevalno zarezo laserskega sprejemnika PRA 30G na nastavljeni ciljni ravnini (B). Laserski
sprejemnik PRA 30G lahko drzite pri miru ali pa ga pritrdite.

4. Vklopite samodejno naravnavo z dvojnim klikom tipke ~= na laserskem sprejemniku PRA 30G, ali pa
izberite funkcijo v meniju AUTO.
» Glava laserja se premika levo in desno, dokler ne doseze polozaja. Pri tem boste na laserskem
sprejemniku zasli$ali ponavljajo¢ se zvocni signal.
» Ko je polozaj dosezen, se rotacijski laser poravna. Na kratko se prikaze simbo! | JK*4l

» Ce samodejna naravnava ni bila uspe$no izvedena, boste zaslisali kratke zvoéne signale, simbol
pa se bo pokazal za krajsi ¢as.

5. Dvakrat kliknite na laserski sprejemnik PRA 30G s tipko .
» Med samodejno naravnavo: pred¢asno koncajte samodejno naravnavo.

5.9 Navpi¢na samodejna naravnava s funkcijo nadzora

Rotacijski laser je navpi¢no varno pritrjen (s stojalom, stenskim nosilcem, adapterjem za pritrditev na
ﬂ fasade ali odre v gradbenih jamah ali pa stoji na zadnjih roc¢ajih). Referenéna tocka (A) je namescena

pod glavo laserja (npr. Zzebelj v odru v gradbeni jami ali barvna to¢ka na tleh).

Laserski sprejemnik PRA 30G in rotacijski laser sta sparjena.

Laserski sprejemnik PRA 30G in sprejemna stran rotacijskega laserja sta obrnjena drug proti drugemu

in imata neposreden vidni kontakt. Najbolj$a sprejemna stran rotacijskega laserja je stran, na kateri je

vstavljena akumulatorska baterija.

1. Na rotacijskem laserju pritisnite tipko @
» Rotacijski laser se naravna in projicira mirujo¢, navzdol obrnjen laserski Zarek.
2. Rotacijski laser naravnajte tako, da laserski Zarek kaze to¢no na referenéno tocko (A). Referen¢na tocka
ni toc¢ka na navpicnicil
3. Drzite oznaGevalno zarezo laserskega sprejemnika PRA 30G na nastavljeni ciljni ravnini (B). Laserski
sprejemnik PRA 30G lahko drzite pri miru ali pa ga pritrdite.
4. Za priklic menija AUTO na PRA 30G pritisnite tipko . Za¢nite samodejno naravnavo s funkcijo nadzora
@’
» Glava laserja se premika levo in desno, dokler ne doseze polozaja. Pri tem boste na laserskem
sprejemniku zasliSali ponavljajo¢ se zvo¢ni signal.
» Ko je polozaj doseZzen, se rotacijski laser poravna. Na kratko se prikaZe simbol in zvogni
signal utihne.
» Rotacijski laser preklopi na nadzorno funkcijo. Manj$a odstopanja zaradi zunanjih vplivov se
samodejno izravnavajo in laserski zarek ostane na viSini oznacevalne zareze laserskega sprejemnika.

» Ce samodejna naravnava ni bila uspe$no izvedena, boste zaslisali kratke zvoéne signale, simbol
pa se bo pokazal za krajsi ¢as.

5. Laserskega sprejemnika PRA 30G ne odstranite s ciljne ravnine, dokler je aktiviran nadzorni nacin.
6. Dvakrat kliknite na laserski sprejemnik PRA 30G s tipko are.

» Med samodejno naravnavo: pred¢asno koncajte samodejno naravnavo.

»  Pri aktivni nadzorni funkciji: kon¢ajte nadzorno funkcijo.
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5.10 Roéna nastavitev nagiba [B

Rotacijski laser je varno montiran ali postavljen, odvisno od nac¢ina uporabe.

Laserski sprejemnik PRA 30G in rotacijski laser sta sparjena.

Laserski sprejemnik PRA 30G in sprejemna stran rotacijskega laserja sta obrnjena drug proti drugemu
in imata neposreden vidni kontakt. Najbolj$a sprejemna stran rotacijskega laserja je stran, na kateri je
vstavljena akumulatorska baterija.

1. Rotacijskega laserja ne postavljajte niti na zgorniji niti na spodnji rob naklonske ravnine.
Z vizirno pripravo na glavi naravnajte rotacijski laser vzporedno z ravnino nagiba.
3. Na rotacijskem laserju in laserskem sprejemniku PRA 30G pritisnite tipko @
» Ko je dosezeno niveliranje, se laserski Zarek vklopi in za¢ne vrteti, LED-dioda za samodejno niveliranje
pa sveti neprekinjeno.
4. Na rotacijskem laserju pritisnite tipko .
» Na rotacijskem laserju neprekinjeno sveti LED-dioda za nacin nagiba.
» Na laserskem sprejemniku PRA 30G se pojavi simbol za nacin nagiba.
5. Nagnite lasersko ravnino s tipkama = in 3= na laserskem sprejemniku.

N

Rotacijski laser pri ro¢ni nastavitvi nagiba lasersko ravnino enkrat poravna in jo nato enkrat
fiksira. Upostevajte, da rotacijski laser nagnjene laserske ravnine ne izravnava glede na morebitna
odstopanja, nastala zaradi spremembe okoljskih pogojev in/ali prestavljenega mesta pritrditve.
Tresljaji, temperaturne spremembe ali drugi vplivi, do katerih lahko pride tekom dneva, lahko
vplivajo na polozaj laserske ravnine.

5.11 Nastavitev nagiba z adapterjem za nagib PRA 79

Adapter za nagib PRA 79 lahko glede na na¢in uporabe namestite na stojalo ali na stenski nosilec.
Naklonski kot adapterja za nagib PRA 79 je nastavljen na 0°.

1. Namestite rotacijski laser na adapter za nagib PRA 79. Upostevajte navodila za adapter za nagib PRA 79.
Polje za upravljanje rotacijskega laserja je obrnjeno proti vam.

2. Rotacijskega laserja ne postavljajte niti na zgorniji niti na spodnji rob naklonske ravnine.

3. Na rotacijskem laserju pritisnite tipko @
» Ko je dosezeno niveliranje, se laserski Zarek vklopi in za¢ne vrteti, LED-dioda za samodejno niveliranje

pa sveti neprekinjeno.

4. Na rotacijskem laserju pritisnite tipko .
» Na rotacijskem laserju neprekinjeno sveti LED-dioda za nacin nagiba.

5. Nastavite Zeleni naklonski kot na adapterju za nagib PRA 79.

Rotacijski laser pri ro¢ni nastavitvi nagiba lasersko ravnino enkrat poravna in jo nato enkrat
fiksira. Upostevajte, da rotacijski laser nagnjene laserske ravnine ne izravnava glede na morebitna
odstopanja, nastala zaradi spremembe okoljskih pogojev in/ali prestavljenega mesta pritrditve.
Tresljaji, temperaturne spremembe ali drugi vplivi, do katerih lahko pride tekom dneva, lahko
vplivajo na polozaj laserske ravnine.

512 Samodejna nastavitev nagiba K

Rotacijski laser je varno montiran ali postavljen, odvisno od nacina uporabe.

Laserski sprejemnik PRA 30G in rotacijski laser sta sparjena.

Laserski sprejemnik PRA 30G in sprejemna stran rotacijskega laserja sta obrnjena drug proti drugemu
in imata neposreden vidni kontakt. Najbolj$a sprejemna stran rotacijskega laserja je stran, na kateri je
vstavljena akumulatorska baterija.

1. Rotacijskega laserja ne postavljajte niti na zgornji niti na spodniji rob naklonske ravnine.
2. Na rotacijskem laserju in laserskem sprejemniku PRA 30G pritisnite tipko @

» Ko je dosezeno niveliranje, se laserski zarek vklopi in za¢ne vrteti, LED-dioda za samodejno niveliranje
pa sveti neprekinjeno.
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Na rotacijskem laserju pritisnite tipko .

» Na rotacijskem laserju neprekinjeno sveti LED-dioda za nacin nagiba.

» Na laserskem sprejemniku PRA 30G se pojavi simbol za nacin nagiba.

Oznacevalno zarezo laserskega sprejemnika PRA 30G namestite na drugi rob naklonske ravnine.

Vklopite samodejno naravnavo z dvojnim klikom tipke ~= na laserskem sprejemniku PRA 30G, ali pa

izberite funkcijo v meniju AUTO.

» Rotacijski laser samodejno nagiba lasersko ravnino po osi X, dokler ne doseze oznacevalne zareze
laserskega sprejemnika PRA 30G. Pri tem boste na laserskem sprejemniku zasliSali ponavljajo¢ se
zvoeni signal.

» Ko je poloZaj dosezen, se rotacijski laser poravna po osi Y. Ob uspe$nem zaklju¢ku boste zaslisali 5
sekund dolg zvok. Na kratko se prikaze simbol

» Ce samodejna naravnava ni bila uspesno izvedena, boste zaslisali kratke zvo&ne signale, simbol
pa se bo pokazal za krajsi Cas.

Samodejni nagib lahko pred€asno konc¢ate z dvojnim klikom tipke ~r na laserskem sprejemniku PRA 30G.

Ce rotacijski laser samodejno vklopi iskanje v napadni smeri, pritisnite tipko am za spremembo
smeri iskanja.

5.13 Ro¢na funkcija Scanline

oo h

Na rotacijskem laserju pritisnite tipko @

Postavite lasersko ravnino v Zeleni polozaj/viSino. Funkcija Scanline je na voljo v vodoravnem nacinu, v
navpi¢nem nacinu in v nacinu nagiba.

Na enoti PRA 30G pritisnite tipko 2, da prikliete meni.

Izberite tocko menija Funkcija Scanline ¥ .

V podmeniju za nastavitev Sirine linije lahko nastavljate Sirino skenirne linije v tirih stopnjah.

S simboloma € in 7 lahko premaknete skenirno linijo v levo ali v desno. Za to ni ve¢ potrebno, da je
laserski sprejemnik na mestu laserskega Zarka.

5.14 Samodejna funkcija Scanline

Na rotacijskem laserju pritisnite tipko @

Postavite lasersko ravnino v Zeleni polozaj/vi§ino. Funkcija Scanline je na voljo v vodoravnem nacinu, v
navpiénem nacinu in v nacinu nagiba.

Za priklic menija AUTO na PRA 30G pritisnite tipko are.

Zazenite samodejno funkcijo Scanline & .

Postavite laserski sprejemnik v Zeleni poloZaj. Rotacijski laser samodejno omeji Zarek na skraj$ano linijo
v obmocdju laserskega sprejemnika.

Sirino skenirna linije lahko nastavite v meniju na enoti PRA 30G. O%ja kot je skenirna linija, svetlej$a
bo.

V to&ki menija Funkcija Scanline lahko s simboloma 9 in 7 premaknete linijo v levo in v desno. Za to ni
veé potrebno, da je laserski sprejemnik na mestu laserskega Zarka.

5.15 Deaktiviranje funkcije alarmnega opozorila
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Na rotacijskem laserju pritisnite tipko @
Pritisnite tipko & .

» Ce LED-dioda za deaktiviranje funkcije alarmnega opozorila sveti neprekinjeno, je funkcija deaktivira-
na.

ﬂ Za vrnitev v standardni nacin rotacijski laser izklopite in ponovno vklopite.




6 Uporaba laserskega sprejemnika

6.1 Vstavljanje baterij v laserski sprejemnik [

» Vstavite baterije v laserski sprejemnik.

ﬂ Uporabljajte le baterije, proizvedene v skladu z mednarodnimi standardi.

6.2 Sparitev rotacijskega laserja in laserskega sprejemnika PRA 30G

1. Obe napravi postavite na oddaljenost pribl. 0,5 m. Na obeh napravah drzite tipko @ najmanj 3 sekunde.
» UspeSna sparitev se na rotacijskem laserju potrdi z utripanjem vseh LED-diod, na laserskem
sprejemniku PRA 30G pa z oddanim zvokom. Na laserskem sprejemniku se na kratko pokazeta
simbola in &,
» Napravi sta sparjeni.
» Rotacijski laser in laserski sprejemnik se izklopita.
2. Ponovno vklopite napravi.

6.3 Sparitev stojala PRA 90 in laserskega sprejemnika PRA 30G

1. Obe napravi postavite na oddaljenost pribl. 0,5 m. Na obeh napravah drzite tipko @ najmanj 3 sekunde.

» Uspesna sparitev se na samodejnem stojalu PRA 90 potrdi z utripanjem vseh LED-diod, na laserskem
sprejemniku PRA 30G pa z oddanim zvokom. Na laserskem sprejemniku se na kratko pokaZeta
simbola in A,

» Napravi sta sparjeni.

» Samodejno stojalo in laserski sprejemnik se izklopita.

2. Ponovno vklopite napravi.
» Na laserskem sprejemniku bosta prikazana rotacijski laser in samodejno stojalo.

6.4 Sprejem laserskega zarka z laserskim sprejemnikom

Na laserskem sprejemniku pritisnite tipko (@).

Laserski sprejemnik namestite z zaznavalno odprtino neposredno v ravnini laserskega Zarka.

Laserski sprejemnik med naravnavanjem drzite pri miru in pazite na neoviran prostor med laserskim
sprejemnikom in rotacijsko napravo.

» Sprejem laserskega Zarka je javljen opti¢no in zvo¢no.

» Laserski sprejemnik prikazuje razdaljo od rotacijskega laserja.

» Laserski sprejemnik je mozno uporabljati za razdalje (polmere) do 300 m.

W

6.5 Pojasnitev menijskih moznosti

* Za priklic menija pritisnite tipko & .

* Za premikanje po meniju uporabite tipki = in 3.
¢ Izbrani simbol je prikazan na &rnem ozadju. Na primer:

* Aktivna nastavitev je oznacena s ¢rnim okvirjem. Na primer: E
* Za potrditev izbire pritisnite tipko ex.

Glavni meni

Funkcija oznaCevanja

Hitrost vrtenja

Nastavitve rotacijskega laserja

Nastavitve laserskega sprejemnika

Informacije

DN

&R O <
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o Nazaj. Vrnitev v nadrejeno raven ali izhod iz menija brez sprememb.

Meni Funkcija oznacevanja

v Meni Nastavitev Sirine linije (prikazana je trenutno nastavljena Sirina)

&= | Premik linije v levo

v

=3 | Premik linije v desno

v

Podmeni Nastavitev Sirine linije

Siroka

v

V Srednja

v Ozka

.T. Tocka

Meni Hitrost vrtenja

300 | 300 vrtljgjev na minuto
RPH

g00 | 600 vrtljajev na minuto
RPH

1200 | 1200 vrtljiajev na minuto
RPH

Meni Nastavitve rotacijskega laserja

G'Zz Nacin pripravljenosti

o) Alarmno opozorilo
—

I1zklop obmogij sevanja
&®

Podmeni Alarmno opozorilo

« 1. stopnja, visoka obgutljivost
——

« 2. stopnja, srednja obdutljivost
—

D 3. stopnja, majhna obdutljivost

Podmeni Nacin pripravljenosti

GIZZ Nacin pripravljenosti vkljuéen

Nagin pripravljenosti izkljucen

.

Podmeni Izklop obmodéij sevanja

C] Primer: aktivirano obmocje sevanja zgoraj levo
]

Primer: deaktivirano obmocje sevanja zgoraj levo
4

Ostala obmocja sevanja lahko aktivirate in deaktivirate na enak nacin.
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Meni Nastavitve laserskega sprejemnika

‘) Glasnost

Tocnost

Iy
amm

Podmeni Glasnost

o Izklop zvoka

‘) 1. stopnja glasnosti

2. stopnja glasnosti
Q0 pnja g

‘))) 3. stopnja glasnosti

Podmeni To¢nost

2 2 1 mm

amm

- 2 mm

amm

_— 5mm

amm

vep | 10 MM
m

X225 25 mm

mm

Meni Informacije

i Razli¢ice programske opreme

t-..-.| Servisni termin
XN

mm | QR-koda

Meni AUTO
Enkrat pritisnite tipko =, da priklicete meni AUTO.

Samodejna naravnava

Samodejna funkcija Scanline

ﬁi
Egﬂ Samodejna naravnava s funkcijo nadzora

6.6 Laserski sprejemnik z drzalom PRA 83 E

Laserski sprejemnik z zgornje strani posevno vstavite v gumijasti tulec izdelka PRA 83.

Nato vstavite laserski sprejemnik v gumijasti tulec, tako da bo ta popolnoma obdajal laserski sprejemnik.
Gumijasti tulec namestite na magnetno drzalo.

Pritisnite tipko (©).

Odvijte vrtljivi ro¢aj drzala.

Nosilec sprejemnika PRA 83 pritrdite na teleskopski oz. nivelirni drog in privijte vrtljivi ro¢aj, da ga
fiksirate.

» Laserski sprejemnik je pripravljen na merjenje.

I

6.7 Laserski sprejemnik z drzalom PRA 80 [E

1. Odprite zapiralo na PRA 80 in vstavite laserski sprejemnik.
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Zaprite zapiralo na PRA 80.

Pritisnite tipko (©).

Odbvijte vrtljivi ro¢aj drzala.

Nosilec sprejemnika PRA 80 pritrdite na teleskopski oz. nivelirni drog in privijte vrtljivi ro¢aj, da ga
fiksirate.

» Laserski sprejemnik je pripravljen na merjenje.

o h

6.8 Laserski sprejemnik z drzalom PRA 81 [E

Odprite zapiralo na PRA 81 in vstavite laserski sprejemnik.

Zaprite zapiralo na PRA 81.

Pritisnite tipko (@).

Laserski sprejemnik namestite z zaznavalno odprtino neposredno v ravnini laserskega Zarka.
Laserski sprejemnik namestite tako, da bo prikazana oddaljenost 0.

Izmerite Zeleno razdaljo z merilnim trakom.

ook wh

7 Nega in vzdrzevanje

741 Nega in vzdrzevanje

Nevarnost poskodb, kadar je nameséena akumulatorska baterija !
» Pred servisnimi in vzdrzevalnimi deli vedno odstranite akumulatorsko baterijo!

Nega naprave

e Sprijeto umazanijo previdno odstranite.

e Za cCiS€enje ohisja uporabljajte samo rahlo navlazeno krpo. Za ¢iS¢enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo
silikon, ker lahko poskodujejo plasti¢ne dele.

Nega litij-ionskih akumulatorskih baterij

e Akumulatorska baterija mora biti vedno &ista in nemastna.

e Za c¢isCenje ohisja uporabljajte samo rahlo navlazeno krpo. Za ¢i$¢enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo
silikon, ker lahko po$kodujejo plasti¢ne dele.

* Preprecite vdor viage.

VzdrZevanje

* Redno preverijajte, ali so vidni deli orodja neposkodovani in ali elementi za upravljanje delujejo brezhibno.

* Akumulatorskega orodja ne uporabljajte, ¢e je poSkodovano in/ali ne deluje brezhibno. Izdelek naj takoj
popravijo pri servisni sluzbi Hilti.

* Po koncani negi in vzdrZzevanju namestite vse zascitne naprave in preverite, ali delujejo brezhibno.

Odpihnite prah z izstopnega okenca za laserski zarek.

Ciséenje izstopnega okenca za laserski zarek
>
» lzstopnega okenca za laserski Zarek se ne dotikajte s prsti.

Pregrob material za ¢is¢enje lahko opraska steklo in s tem poslab$a natan¢nost naprave. Za
¢iscenje ne uporabljajte drugih tekocin razen alkohola in vode, ker lahko poskodujejo plasti¢ne dele.
Opremo susite ob upostevanju temperaturnih mej, ki so navedene v tehni¢nih podatkih.

7.2 Servisna sluzba za merilno tehniko Hilti

Servisna sluzba za merilno tehniko Hilti izvede preverjanje in v primeru odklona ponovno vzpostavitev in

preverjanje skladnosti naprave s specifikacijami. Skladnost s specifikacijami v trenutku preverjanja se pisno

potrdi s servisnim certifikatom. Priporo¢amo vam:

* |zberite ustrezen interval za preverjanja glede na pogostost in nacin uporabe.

¢ Po izredni uporabi naprave se pred pomembnimi deli, v vsakem primeru pa vsaj enkrat na leto, izvede
preverjanje pri servisni sluzbi merilne tehnike Hilti .

Kljub preverjanju pri servisni sluzbi za merilno tehniko Hilti mora uporabnik nujno preverjati napravo pred in
med uporabo.
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7.3 Preverjanje toénosti merjenja

Da bi lahko izpolnjevala tehni¢ne specifikacije, je treba napravo redno preverjati (najmanj pred vsakim
vecjim/pomembnim merjenjem)!

Po padcu naprave z velike viine je treba preveriti njeno delovanje. Da je delovanje naprave brezhibno, je
mogoce sklepati, ¢e so izpolnjeni naslednji pogoji:

* Visina padca ni prekoracila vrednosti, ki je navedena v tehni¢nih podatkih.

* Naprava je tudi pred padcem delovala brezhibno.

* Naprava se pri padcu ni mehansko poskodovala (npr. se ni polomila pentaprizma).

* Naprava med delom ustvarja vrteci se laserski zarek.

7.4 Preverjanje vodoravne glavne in preéne osi [

Stojalo namestite pribl. 20 m od stene in glavo stojala s pomocjo vodne tehtnice naravnajte vodoravno.
Napravo montirajte na stojalo in glavo naprave s pomocjo ciljne zareze usmerite na steno.

Slika a: S pomogjo sprejemnika oznadite tocko (to¢ka 1) na zidu.

Zavrtite napravo okoli njene osi v smeri urnega kazalca za 90°. Pri tem ni dovoljeno spremeniti viSine
naprave.

Slika b: S pomocjo laserskega sprejemnika oznacite drugo tocko (tocka 2) na zidu.

6. Sliki c in d: Oba prej$nja koraka ponovite $e dvakrat in tocki 3 in 4 s sprejemnikom oznadcite na zidu.

>

[

Pri skrbni izvedbi mora biti navpi¢na razdalja med oznacenima to¢kama 1 in 3 (glavna os) oz.
to¢kama 2 in 4 (pre¢na os) vedno < 2 mm (pri 20 m). Pri vecjih odstopanjih posljite napravo na
servis Hilti za umerjanje.

7.5 Preverjanje navpi¢ne osi

Napravo namestite v navpien poloZaj na ¢im bolj ravnih tleh pribl. 1 do 10 m od stene.

Rocaje poravnajte vzporedno s steno.

Vklopite napravo in na tleh oznacite referen¢no tocko (R).

S pomocjo sprejemnika oznacite tocko (A) na spodnjem koncu stene.

S pomocjo sprejemnika oznacite tocko (B) pribl. 10 m visoko.

Obrnite napravo za 180° in jo poravnajte na referencno tocko (R) na tleh in na spodnjo oznac¢evalno tocko

(A) na steni. Za to lahko uporabite tudi samodejno naravnavo.

Samodejno naravnajte navpi¢no lasersko ravnino. — stran 324

8. S pomocjo sprejemnika oznacite toc¢ko (C) pribl. 10 m visoko.

» Pri skrbni izvedbi mora biti vodoravna razdalja med obema ozna¢enima to¢kama (B) in (C) < 2 mm
(pri 10 m). Pri vegjih odstopanjih posljite napravo na servis Hilti za umerjanje.
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8 Transport in skladi$éenje

8.1 Transport in skladiSéenje
Transport akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij

/\ PREVIDNO
Nenameren vklop med transportom !
» lzdelke vedno transportirajte brez namescene akumulatorske baterije!

» Odstranite akumulatorsko baterijo/akumulatorske baterije.

» Akumulatorskih baterij nikoli ne prevazajte nezas¢itenih med drugimi predmeti. Med transportom morajo
biti akumulatorske baterije zas¢itene pred udarci in vibracijami ter izolirane od kakrsnih koli prevodnih
materialov in drugih akumulatorskih baterij, tako da ne morejo priti v stik z drugimi poli baterij, kar lahko
privede do kratkega stika. Upostevajte nacionalne predpise za transport akumulatorskih baterij.

» Akumulatorskih baterij ne smete posiljati po posti. Ce Zelite posiljati nepo$kodovane akumulatorske
baterije, se obrnite na dostavno podjetje.

» Pred vsako uporabo ter pred in po daljSem transportu preglejte, ali sta izdelek in akumulatorska baterija
poskodovana.
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Skladiséenje akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij

A| OPOZORILO

Nenamerna poskodba zaradi poskodovanih akumulatorskih baterij oz. akumulatorskih baterij, iz
katerih se izteka tekocina. !
» lzdelke vedno shranjujte brez names$cene akumulatorske baterije!

» lzdelek in akumulatorske baterije hranite na hladnem in suhem mestu. UpoStevajte mejne vrednosti
temperature, ki so navedene v tehni¢nih podatkih.

» Akumulatorskih baterij ne shranjujte v polnilniku. Po polnjenju vedno odstranite akumulatorsko baterijo s
polnilnika.

» Akumulatorskih baterij ne pus¢ajte na soncu, na toplotnih virih ali za steklom.

» lzdelek in akumulatorske baterije skladis€ite izven dosega otrok ter nepooblas€enih oseb.

» Pred vsako uporabo ter pred in po daljSem skladi§¢enju preverite, ali sta izdelek in akumulatorska baterija
poskodovana.

9 Pomo¢ pri motnjah

V primeru motenj, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite na servis
Hilti.

Motnja Mozen vzrok Resitev
Naprava ne deluje. Akumulatorska baterija ni povsem | » Akumulatorska baterija se mora
vstavljena. zaskoditi s slisnim klikom.
Akumulatorska baterija je izpra- » Zamenjajte akumulatorsko ba-
znjena. terijo, izpraznjeno akumulator-
sko baterijo pa napolnite.
Na napravi je priSlo do napake. » lzklopite in znova vklopite

napravo. Ce napaka ne izgine,
se obrnite na servis Hilti .

Akumulatorska baterija se Zelo nizka temperatura okolice. » Pustite, da se akumulatorska

prazni hitreje kot obic¢ajno. baterija po€asi segreje na sobno
temperaturo.

Akumulatorska baterija se pri | Zasko¢ni mehanizem na akumula- | » Ogistite zasko€ni mehanizem in

namestitvi ne zaskodi sliSno. | torski bateriji je umazan. ponovno vstavite akumulator-
sko baterijo.

Moc€no segrevanije naprave ali | Elektri¢na napaka » Napravo takoj izkljuCite, odstra-

akumulatorske baterije. nite akumulatorsko baterijo in

jo opazujte, pocakajte, da se
ohladi ter se obrnite na servis

Hilti .
Tezka napaka. Sporocilo se vedno | » Nadaljnje delo ni mogoce.
prikaze skupaj s pripadajo¢im sim- Izklopite in znova vklopite vse
bolom. naprave.

Tezka napaka. Na rotacij-
skem laserju utripajo vse
LED-diode.

Opozorilno sporogilo se vedno pri- | » Pois¢ite ustrezno resitev za

kaze skupaj s pripadajo¢im simbo- prikazani simbol.
! j ! lom.

Opozorilo
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Motnja

Mozen vzrok

Resitev

()l

Paritev ni uspela

Sparitev rotacijskega laserja in

laserskega sprejemnika ni mogoca.

» Natan¢no upostevajte navodila
za sparitev naprav.

» Sparitev rotacijskega laserja
in laserskega sprejemnika.
- stran 327

Mol

Paritev ni uspela

Sparitev stojala in laserskega spre-
jemnika je mogoca.

» Natan¢no upostevajte navodila
za sparitev naprav.

» Sparitev stojala in laserskega
sprejemnika. — stran 327

/.
f@_j}

Alarmno opozorilo

Sprozila se je funkcija alarmnega
opozorila.

» Poskrbite za stabilen polozaj ro-
tacijskega laserja brez tresljajev.

» Spremenite obéutljivost funkcije
alarmnega opozorila.

» Deaktiviranje funkcije alarmne-
ga opozorila — stran 326

O

Opozorilo na polozaj laserja

Laser je premo&no nagnjen, niveli-
ranje ni mozno.

» Laser premaknite v ¢im bolj
pokonéen poloZzaj.

» Vklopite rotacijski laser.
— stran 322

0

Opozorilo na nagib

Laserski sprejemnik zunaj samo-
dejnega obmocja nagiba.

» Nastavite nagib laserske ravnine
z adapterjem za nagib PRA 79.
- stran 325

S22

Opozorilo na nacin nadzora

Funkcija nadzora ni na voljo ali je
prekinjena.

» Preverite postavitev rotacij-
skega laserja in laserskega
sprejemnika ter po potrebi na
novo poravnajte napravi.

» Odstranite ovire iz laserske
ravnine.

» Nato vnovi¢ zazenite funkcijo
nadzora.

» Uporabite navpi¢no samodejno
naravnavo s funkcijo nadzora.
- stran 324

[OLAL

Opozorilo na nastavitev visine

Samodejna nastavitev visine ni
mogoca.

» Stojalo ni sparjeno. Sparite
stojalo, rotacijski laser in laserski
sprejemnik.

» Vklopite stojalo.

» Vklopite rotacijski laser.
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Motnja Mozen vzrok Resitev
Napolnjenost akumulatorske bate- | » Napolnite akumulatorsko bate-

ﬁ rije na rotacijskem laserju je nizka. rijo.
i

Napolnjenost akumulatorske
baterije na rotacijskem laserju

je nizka.
Napolnjenost akumulatorske ba- » Napolnite akumulatorsko bate-
terije v laserskem sprejemniku je rijo.
nizka.

Napolnjenost akumulatorske
baterije v laserskem spreje-
mniku je nizka.

Napolnjenost akumulatorske bate- | » Napolnite akumulatorsko bate-
/T\ rije v stojalu je nizka. rijo.

Napolnjenost akumulatorske
baterije v stojalu je nizka.

Naprava je v stanju pripravljenosti. | » Vklopite/izklopite stanje pripra-
zzZ vljenosti.

Q]

Stanje pripravljenosti je vklo-
plieno.

10 China RoHS (direktiva o omejevanju uporabe doloéenih nevarnih snovi)

Na spodnji povezavi najdete preglednico z nevarnimi snovmi: gr.hilti.com/r7677226.
Povezavo do preglednice RoHS najdete na koncu tega dokumenta v obliki kode QR.

11 Odstranjevanje

/| OPOZORILO
Nevarnost poskodb zaradi nepravilnega odstranjevanja! Nevarnost za zdravje zaradi izstopajocih plinov
ali teko€in.
» Poskodovanih akumulatorskih baterij ne poSiljajte!
» Prikljucke pokrijte z neprevodnim materialom, tako da preprecite morebiten kratki stik.
» Akumulatorske baterije shranjujte zunaj dosega otrok.
» Akumulatorsko baterijo oddajte v trgovini Hilti Store ali pa se obrnite na pristojno podjetje za odstranje-
vanje odpadkov.

9‘?3 Naprave Hilti so pretezno izdelane iz materialov, ki jih je mogo€e znova uporabiti. Pogoj za ponovno
uporabo materialov je ustrezno razvrS¢anje materiala. V mnogih drzavah servisi Hilti prevzamejo vase
odsluzeno orodje. O tem se pozanimajte pri servisni sluzbi Hilti ali svojem prodajnem svetovalcu.

E: » Elektri¢nih orodij, naprav in akumulatorskih baterij ne zavrzite skupaj z gospodinjskimi odpadki!
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2 Proizvajal¢eva garancija

>

V primeru vpradanj o garancijskih pogojih se obrnite na lokalnega partnerja Hilti.

Originalne upute za uporabu

1

Podaci o uputi za uporabu

1

A Uz ove upute za uporabu

Upozorenje! Prije koriStenja proizvoda trebate procitati i razumijeti upute za uporabu koje su prilo-
zene proizvodu uklju€ujuci naputke, sigurnosne i upozoravajuc¢e napomene, ilustracije i specifikacije.
Upoznajte se posebice sa svim naputcima, sigurnosnim i upozoravaju¢im napomenama, ilustracija-
ma, specifikacijama, te sastavim dijelovima i funkcijama. U slu€aju nepridrzavanja postoji opasnost
od elektricnog udara, pozara i/ili teSkih ozljeda. Upute za uporabu ukljucujuc¢i naputke, sigurnosne i
upozoravaju¢e napomene sacuvajte za kasniju uporabu.

=™ proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i servisirati
samo ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno podu¢eno o moguéim opasnostima.
Proizvod i njemu pripadajuéa pomoc¢na sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno
upotrebljava neosposobljeno osoblje.

Prilozene upute za uporabu odgovaraju trenutnom stanju tehnike u vrijeme tiskanja. Aktualnu verziju
uvijek mozete pronaci online na Hilti stranici proizvoda. U tu svrhu slijedite poveznicu ili QR kod u ovim
uputama za uporabu oznacen simbolom @

Proizvod uvijek proslijediti drugim osobama zajedno s ovim uputama za uporabu.

1.2 Objasnjenje znakova

1

.2.1  Upozoravajuci naputci

Upozoravajuci naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sljedece signalne
rijeci:

Al OPASNOST

OPASNOST !

>

Znaci mogucu neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrogiti tielesne ozljede ili smrt.

| Al UPOZORENJE

UPOZORENJE !

>

Ova rije¢ skre¢e pozornost na mogucéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati teske tjelesne ozljede ili
smrt.

/\ OPREZ
OPREZ !

>

1

Ova rije¢ skrec¢e pozornost na mogucéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati tjelesne ozljede ili
materijalnu Stetu.

.2.2  Simboli u dokumentaciji

U ovoj dokumentaciji koriste se sljede¢i simboli:

Prije uporabe pro¢itajte uputu za uporabu

ﬂ Napomene o primjeni i druge korisne informacije
oy

9,
‘,

Rukovanje materijalima koji se mogu ponovno preraditi

d

E: Elektricne uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u ku¢ni otpad
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1.2.3 Simboli na slikama
Koriste se sliede¢i simboli na slikama:

E Ovi brojevi odnose se na odredene slike na pocetku ove upute

Numeriranjem na slikama se navodi redoslijed radnih koraka i mozZe odstupati od radnih koraka u

3 tekstu
m) Brojevi polozaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pregled
proizvoda

@ | | Ovaj znak upuéuje da trebate biti posebno pazljivi prilikom rukovanja proizvodom.

1.3 Simboli ovisno o proizvodu
1.3.1 Simboli na proizvodu
Mogu se koristiti sliedeéi simboli na proizvodu:

\
Proizvod podrzava bezi¢ni prijenos podataka koji je kompatibilan s iOS i Android platformama.

Koristeni tip Hilti litij-ionske akumulatorske baterije. Pridrzavajte se podataka u poglavlju Namjen-

ska uporaba.

Li-lon | Litij-ionska akumulatorska baterija

®6 Akumulatorsku bateriju nikada ne koristite kao udarni alat.

4 Ne dopustite da akumulatorska baterija padne. Nikada nemoijte koristiti akumulatorsku bateriju
S koja je udarena ili na neki drugi nacin ostecena.

14 Na proizvodu

Informacija o laseru

Klasa lasera 2 temelji se na normi IEC60825-1/EN60825-1:2007 i odgovara CFR 21 § 1040
(Obavijest o laserskim proizvodima br. 50).

Ne gledajte u laserski snop.

1.5 Informacije o proizvodu

=™ proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluZivati, odrzavati i servisirati
samo ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno podu¢eno o moguc¢im opasnostima.
Proizvod i njemu pripadaju¢a pomoc¢na sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno upotrebljava
neosposobljeno osoblje.
Oznaka tipa i serijski broj navedeni su na ozna¢noj plogici.
» Prepisite serijski broj u sljedeéu tablicu. Podaci o proizvodu potrebni su vam prilikom kontaktiranja naseg
zastupni$tva ili servisa.
Podaci o proizvodu

Rotacijski laser | Laserski prijemnik PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generacija 02
Serijski br.

1.6 Izjava o sukladnosti

Pod vlastitom odgovorno$cu izjavljujemo da je ovdje opisani proizvod sukladan s vazeéim smijernicama i
normama. Sliku izjave o sukladnosti naci ¢ete na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija kod:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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2 Sigurnost

21 Osnovne sigurnosne hapomene

Proéitajte sigurnosne napomene i naputke. Propusti u pridrzavanju sigurnosnih napomena i naputaka
mogu dovesti do elektricnog udara, pozara i/ili teskih ozljeda.

Molimo sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za ubuducée. Pojam "elektri¢ni alat" koriSten
u sigurnosnim napomenama odnosi se na elektriCne alate s napajanjem iz elektriéne mreze (s mreznim
kabelom) i na elektrine alate na akumulatorski pogon (bez mreznog kabela).

2.2 Opce sigurnosne mjere

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i kod rada s elektricnim alatom postupajte razumno. Elektriéni
alat ne koristite ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova. Trenutak
nepaznje prilikom uporabe elektricnog alata moze dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.

» Ne onesposobljavajte sigurnosne uredaje i ne uklanjajte znakove uputa i upozorenja.

» Dijecu drzite dalje od laserskih uredaja.

» Kod nestruénog pri¢vrS¢ivanja uredaja moze doc¢i do laserskog zraCenja koje prekoraCuje klasu 2.
Popravak uredaja prepustite samo Hilti servisnim radionicama.

» Laserske zrake bi trebale prolaziti daleko iznad ili ispod visine ociju.

» Vodite ra¢una o okolnim utjecajima. Uredaj ne koristite tamo gdje postoji opasnost od pozara ili
eksplozije.

» Naputak prema FCC§15.21: Izmjene ili preinake, koje nije izri¢ito odobrio Hilti , mogu ogranigiti pravo
korisnika pri stavljanju uredaja u pogon.

» Nakon pada ili drugih mehanickih djelovanja valja provjeriti toénost mjerenja uredaja.

» Ako uredaj iz velike hladnoce prenosite u toplije okruzenje ili obratno, trebali biste ga pustiti da se
prije uporabe aklimatizira.

» Pri uporabi s adapterima i priborom sa sigurno$cu utvrdite je li uredaj évrsto priévrscéen vijcima.

» Kako biste izbjegli nepravilna mjerenja, otvor za izlaz laserskog snopa morate drzati ¢istim.

» lako je uredaj projektiran za teSke uvjete uporabe na gradilistima, trebali biste njime pazljivo
rukovati kao i s drugim optic¢kim i elektriénim uredajima (dalekozor, naocale, fotoaparat).

» lako je uredaj zasti¢en protiv prodiranja vlage, trebali biste ga obrisati prije spremanja u transportnu
kutiju.

» Prije vaznih mjerenja provjerite uredaj.

» Preciznost provjerite viSe puta tijekom primjene.

» Pobrinite se za dobru rasvjetu u podrucju rada.

» Laser drzite dalje od kisSe ili vlage.

» lzbjegavajte dodirivanje kontakata.

» Uredaj odrzavajte pazljivo. Kontrolirajte rade li pokretljivi dijelovi uredaja besprijekorno i jesu li
zaglavljeni, te jesu li dijelovi slomljeni ili tako oStec¢eni da narusavaju funkciju uredaja. OStec¢ene
dijelove popravite prije uporabe uredaja. Uzrok mnogih nezgoda je loSe odrzavanje uredaja.

23 Struéno opremanje radnih mjesta

» Zastitite mjesto mjerenja. Uvjerite se da kod postavljanja lasera laserski snop ne usmjeravate u
sebe ili druge osobe.

» Kod radova na ljestvama izbjegavajte nenormalan poloZaj tijela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj
tijela i u svakom trenutku odrzavajte ravnotezu.

» Mijerenje u blizini reflektirajuc¢ih objekata odn. povrsina, kroz staklene povrsine ili sli¢ne materijale moze
dati krive rezultate mjerenja.

» Pazite da uredaj bude postavljen na ravnoj i stabilnoj podlozi (bez vibracija!).

» Uredaj upotrebljavajte samo unutar definiranih granica primjene.

» Uredaj, pribor, radne alate itd. rabite sukladno ovim uputama i na nacin koji je propisan za ovu
posebnu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne uvjete i izvodene radove. Uporaba uredaja za
neke druge primjene razli¢ite od predvidenih moze dovesti do opasnih situacija.

» Rad s mjernim letvama u blizini visokonaponskih vodova nije dopusten.

24 Elektromagnetska kompatibilnost

lako uredaj ispunjava stroge odredbe relevantnih smjernica, Hilti ne moze u potpunosti iskljuciti sliedece:
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¢ Jako zraCenje moze ometati uredaj ¢ime se moze prouzro¢iti nepravilan rad.
U ovakvim slu€ajevima ili zbog drugih nesigurnosti valja provesti kontrolna mjerenja.
¢ Uredaj moze ometati rad drugih uredaja (npr. navigacijskih uredaja u zrakoplovima).

25 Klasifikacija lasera za uredaje klase lasera 2A

Uredaj odgovara klasi lasera 2 sukladno |[EC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Ovi uredaji se smiju
upotrebljavati bez dodatnih zastitnih mjera.

/\ OPREZ
Opasnost od ozljede! Lasersku zraku ne usmjeravajte u ljude.

» Nemojte nikada gledati izravno u izvor svjetlosti. U slu€aju izravnog kontakta s ogima zatvorite oéi i
pomaknite glavu iz podrucja zracenja.

2.6 Pazljiva uporaba uredaja na akumulatorski pogon

» Akumulatorske baterije drzite dalje od visokih temperatura, izravne sunceve svjetlosti i vatre.
Postoji opasnost od eksplozije.

» Akumulatorske baterije se ne smiju rastavljati, gnje¢iti, zagrijavati iznad 80°C (176°F) ili spaljivati.
U suprotnom postoji opasnost od pozara, eksplozije i nagrizanja.

» Akumulatorsku bateriju ne izlazite jakim mehanic¢kim udarcima i ne bacaijte ju.

» Akumulatorske baterije ne smiju dospjeti djeci u ruke.

» lzbjegavajte prodiranje vlage. Vlaga, koja je prodrla, moZe uzrokovati kratki spoj i kemijske reakcije te
uzrokovati opekline ili pozar.

» Kod pogresne uporabe moze iz akumulatorske baterije iscuriti tekuéina. lzbjegavajte doticaj s
ovom tekuéinom. Kod slucajnog doticaja odmah isperite vodom. Ako tekuéina dode u dodir s
oc¢ima, odmah zatrazite lije¢nicku pomo¢. Tekucina, koja curi iz akumulatorske baterije, moze dovesti
do nadrazaja koze ili opeklina.

» Koristite isklju¢ivo akumulatorske baterije dopustene za odredeni uredaj. Kod uporabe drugih
akumulatorskih baterija ili uporabe akumulatorskih baterija u druge svrhe postoji opasnost od pozara i
eksplozije.

» Akumulatorsku bateriju Cuvajte na hladnom i suhom mjestu. Akumulatorsku bateriju ne Suvajte na suncu,
na radijatorima ili iza staklenih povrsina.

» Akumulatorsku bateriju ili punjaé, koji ne koristite, drzite dalje od spajalica, kovanica, kljuceva,
€avala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji bi mogli uzrokovati premoséenje akumula-
torske baterije ili kontakata punjaca. Kratki spoj izmedu kontakata akumulatorske baterije ili punjaca
moze dovesti do opeklina i pozara.

» Ne smiju se puniti niti upotrebljavati oSte¢ene akumulatorske baterije (primjerice akumulatorske
baterije s napuklinama, polomljenim dijelovima, savinutim, izbijenim i/ili izZvuéenim kontaktima).

» Akumulatorske baterije punite samo u punja¢ima koje preporucuje proizvodaé. Kod punjaca, koji
je prikladan za odredenu vrstu akumulatorskih baterija, postoji opasnost od pozara ako se upotrebljava
s drugim akumulatorskim baterijama.

» Postujte posebne smijernice za transport, skladistenje i rad litij-ionskih akumulatorskih baterija.

» Prije otpreme uredaja akumulatorske baterije valja izolirati ili izvaditi iz uredaja. Akumulatorske
baterije, koje cure, mogu oStetiti uredaj.

» Ako je akumulatorska baterija, koja se ne koristi, osjetno prevru¢a, moguce je da su sustav uredaja i
akumulatorska baterija u kvaru. Postavite uredaj na nezapaljivo mjesto s dovoljnim razmakom od
zapaljivih materijala na kojem ga mozZete promatrati i ostaviti ga da se ohladi.
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3 Opis

3.1 Pregled proizvoda
3.1.1  Rotacijski laser PR 30-HVSG A12

Tipka i LED dioda za nacin nagiba

Tipka i LED dioda za funkciju upozorenja na

Tipka za brzinu rotacije

LED dioda za stanje ukljisklj i automatsko
niveliranje

®
®
Sok
®
®

Upravljacka ploca i laserski prijemnik PRA 30G

3.1.3
@  Tipka izbornika

@  Nagib minus u smjeru lijevo. S PRA 90
dolje. Navigacija kroz izbornik.

®

®

Automatsko usmjeravanije / nacin nadzora /

funkcija oznac¢avanja
Tipka OK

3.1.4 Zaslon laserskog prijemnika PRA 30G 4]

@  Razmak laserskog snopa od oznaénog
ureza
@  Indikator jagine zvuka

®  Indikator za iskljugivanje podrugja zragenja

3.2 Namjenska uporaba

CIOMSICICICISICIS)

®
®
@

®

CICICIC)

@6

Laserski snop (u ravnini rotacije)

Rotacijska glava

Uredaj za ciljanje

Rukohvat

Tipka za deblokadu akumulatorske baterije
Litij-ionska akumulatorska baterija

Indikator stanja napunjenosti akumulatorske
baterije

Upravljacka plo¢a

Postolje s navojem 5/8"

Tipka za ukljucivanje/isklju¢ivanje

LED dioda za nacin nadzora (samo kod
vertikalnog automatskog usmjeravanja)
LED dioda indikatora stanja napunjenosti
akumulatorske baterije

Nagib plus u smjeru desno. S PRA 90 gore.
Navigacija kroz izbornik.

Tipka za uklju¢ivanje/iskljuc¢ivanje

Zaslon

Oznacni urez

Detekcijski prozor¢i¢

Indikator stanja baterije
Indikator to€nosti

Indikator poloZaja prijamnika relativno
prema visini ravnine laserskog snopa

Opisani proizvod je rotacijski laser s rotirajuéim, vidljivim laserskim snopom kojim osoba moZze rukovati.
Uredaj je namijenjen za izradun, prijenos i provjeru vodoravno rasporedenih visina, vertikalnih i nagnutih

ravnina i pravih kutova.

ARMT, ==
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» Za ovaj proizvod koristite samo HiltiB12/2.6 odnosno B 12-30 litij- ionsku akumulatorsku bateriju.
» Za ovaj proizvod koristite samo Hilti C 412-50 punjac.

3.3 Automatsko niveliranje

Automatsko niveliranje se vr$i nakon uklju€ivanja uredaja. LED diode prikazuju pojedinac¢no radno stanje.
Automatsko niveliranje je aktivirano i mozete ga deaktivirati pritiskom na tipku «&. Uredaj mozete postaviti
direktno na pod, na stativ ili pomocu primjerenih drzaca.

3.4 Automatsko usmjeravanje

Automatsko usmijeravanje omogucéuje jednoj osobi usmjeravanje ravnine laserskog snopa na laserski
prijemnik. Rotacijski laser prepoznaje aktualno usmijeravanje:

* horizontalno zajedno s automatskim stativom PRA 90 i laserskim prijemnikom PRA 30G.
* nagib na osi X zajedno s laserskim prijemnikom PRA 30G.
* vertikalno zajedno s laserskim prijemnikom PRA 30G.

3.5 Nagib

Nagib mozete namjestiti ru¢no ili automatski. Za ve¢e nagibe mozete koristiti prilagodnik za nagib PRA 79.

3.6 Funkcija nadzora

Rotacijski laser zajedno s laserskim prijemnikom PRA 30G nadzire usmjeravanije ravnine laserskog snopa. U
slu€aju odstupanja usmjeravanja sustav ispravlja smjer ravnine laserskog snopa kako bi je zadrzao u nultocki
prijemnika. Rotacijski laser ispravlja pogreske nastale zbog oscilacija temperature, vjetra ili drugih utjecaja.
Ako je opti¢ka veza izmedu laserskog snopa i laserskog prijemnika prekinuta dulje od dvije minute, sustav
signalizira pogresku. Funkciju nadzora mozete aktivirati isklju€ivo kod vertikalnog mjerenja putem izbornika
AUTO.

3.7 Automatsko iskljucivanje

Automatsko iskljucivanje slijedi ako niveliranje nije postignuto jer je rotacijski laser:
e previSe nagnut prema horizontalama (osim u na¢inu nagiba).

e mehanicki blokiran.

* doveden izvan vertikale zbog potresanja ili udarca.

e prepoznao pogresku.

Nakon obavljenog isklju¢enja, iskljucuje se rotacija i trepere sve LED diode.

3.8 Funkcija upozorenja na Sok

Ako rotacijski laser tijekom rada izade iz razine, uredaj se na upozorni nacin preklapa pomodu integrirane
funkcije upozorenja na Sok. Funkcija upozorenja na Sok je aktivna tek nakon druge minute nakon postizanja
niveliranja. Ako tijekom ove 2 minute pritisnete neku tipku na upravljac¢koj plo¢i, ponovno ¢e biti potrebne
dvije minute dok se ne aktivira funkcija upozorenja na Sok. Ako je rotacijski laser u upozornom nacinu:

* Trepere sve LED diode.

e Zaustavlja se rotacijska glava.

* Ugasi se laserski snop.

Osijetljivost funkcije upozorenja na Sok mozete namjestiti putem laserskog prijemnika PRA 30G.

Funkciju upozorenja na Sok moZete deaktivirati pomocu tipke T ako je podloga otporna na potresanje ili
ako se radi u nacinu nagiba.

» Deaktivirajte funkciju upozorenja na $ok. — stranica 347

3.9 Stanje mirovanja

Za stanke u radu ili druge radnje mozete koristiti stanje mirovanja rotacijskog lasera. U tom stanju su
saCuvane sve postavke ravnine laserskog snopa ili nagiba. Stanje mirovanja Stedi struju i produljuje vijek
trajanja akumulatorske baterije.

Stanje mirovanja se aktivira/deaktivira laserskim prijemnikom PRA 30G.
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ﬂ Stanje mirovanja ostaje aktivno maksimalno 4h. Nakon isteka tog vremena sustav se iskljucuje.

3.10 Iskljucivanje podruéja zraéenja

Pojedina podrugja laserskog snopa mozete deaktivirati kako

* biste zastitili sebe i druge kolege od laserskog snopa.

* ne biste utjecali na druga mjerenja u blizini.

3.11 Laserski prijemnik/daljinski upravlja¢

Hilti laserski prijemnici digitalno pokazuju razmak izmedu pogadajuceg laserskog snopa (ravnina laserskog
snopa) na detekcijskom prozor¢€i¢u i oznaénog ureza na laserskom prijemniku. Laserski snop moze se
uhvatiti i na ve¢im udaljenostima. PRA 30G moze se koristiti kao laserski prijemnik i daljinski upravlja¢ za

rotacijski laser.

3.12  Uparivanje pribora i uredaja

Uparivanje pribora i uredaja

Uparivanje je medusobno bezi¢no povezivanje pribora i uredaja.
Rotacijski laser i laserski prijemnik upareni su u isporu¢enom stanju. Time je zajam&en neometan rad u

okolini drugih beZi¢no upravljanih uredaja.

Drugi laserski prijemnici ili automatski stativi PRA 90 nisu spremni za uporabu bez uparivanja.
» Uparite rotacijski laser i laserski prijemnik. — stranica 348

» Uparite stativ i laserski prijemnik. — stranica 348

3.13 LED indikatori

Rotacijski laser opremljen je LED indikatorima.

Stanje

Znacenje

sve LED diode trepere

Uredaj je udaren, izgubio je niveliranje ili ima neku
drugu pogresku.

LED dioda za automatsko niveliranje treperi zeleno

Uredaj se nalazi u fazi niveliranja.

LED dioda za automatsko niveliranje stalno svijetli
zeleno

Uredaj je niveliran / propisno pokrenut.

LED dioda za upozorenje na $ok stalno svijetli na-
ran¢asto

Upozorenje na $ok je deaktivirano.

LED dioda za prikaz nagiba stalno svijetli naran¢a-
sto

Nacin nagiba je aktiviran.

LED dioda za nadzor treperi naranc¢asto

Uredaj usmjerava ravninu laserskog snopa na refe-
rentnu to¢ku (PRA 30G).

LED dioda za nadzor stalno svijetli naran¢asto

Uredaj je u nacinu nadzora. Usmjeravanje na refe-
rentnu to¢ku (PRA 30G) je ispravno.

3.14

Indikator stanja napunjenosti litij-ionske akumulatorske baterije

Litij-ionska akumulatorska baterija ima indikator stanja napunjenosti.

Stanje

Znacenje

4 LED diode svijetle.

Stanje napunjenosti: 75 % do 100%

3 LED diode svijetle.

Stanje napunjenosti: 50 % do 75 %

2 LED diode svijetle.

Stanje napunjenosti: 25 % do 50 %

1 LED dioda svijetli.

Stanje napunjenosti: 10 % do 25 %

1 LED dioda treperi.

Stanje napunjenosti: < 10 %
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Tijekom rada prikazuje se stanje napunjenosti akumulatorske baterije na upravljackoj plo¢i uredaja.
U stanju mirovanja stanje napunjenosti se prikazuje dodirom tipke za deblokadu.
Tijekom punjenja stanje napunjenosti se prikazuje pomocu indikatora na akumulatorskoj bateriji (vidi

uputu za uporabu punjaca).

3.15 Sadrzaj isporuke

Rotacijski laser PR 30-HVSG A12, laserski prijemnik/daljinski upravlja¢ PRA 30G, 2 baterije (AA ¢elije), cilina

plo¢a PRA 54, upute za uporabu.

Ostale proizvode sustava dopustene za Va$ proizvod naci ¢ete u Vasoj Hilti Store ili na: wwwe.hilti.group

4 Tehnicki podaci

4.1 Tehnicki podaci o rotacijskom laseru

PR 30-HVSG A12

tinca za akumulatorsku bateriju)

Nazivni napon 10,8V
Nazivna struja 120 mA
Maksimalna relativna vlaznost zraka 90 %

Maks. rad na visini iznad referentne visine 2.000 m
Domet prijema (radijus) s PRA 30G 2m ... 300m
Domet komunikacije (PRA 30G) 200 m
Tocénost na 10 m (prema standardnim uvjetima okoline prema +1,0 mm
MIL-STD-810G)

Klasa lasera 2, vidljivo
Podruéje samoniveliranja +5°

Radna temperatura -10°C ... 50 °C
Temperatura skladistenja -25°C ... 60°C
Tezina (ukljuéujuéi akumulatorsku bateriju B12/2.6 odnosno 2,5kg

B 12-30)

Ispitivanje visine u slu¢aju pada (prema standardnim uvjetima 1,56m

okoline prema MIL-STD-810G)

Vrsta zastite prema IEC 60529 (osim akumulatorske baterije i pre- | IP66

Okomiti snop

Stalni snop, pravokutno na rav-
ninu rotacije

Maksimalno emitirana snaga odasiljanja

7,3 dBm

Frekvencija 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
4.2 Tehnicki podaci o laserskom prijemniku
Nazivni napon 3V
Nazivna struja 150 mA
Maksimalna relativna vlaznost zraka 90 %
Maks. rad na visini iznad referentne visine 2.000 m
Podrucje prikaza razmaka +52 mm
Podrucje prikaza ravnine laserskog snopa +0,5 mm
Duljina detekcijskog prozoréic¢a <120 mm
Prikaz centra od gornjeg ruba kucista 75 mm
Vrijeme ¢ekanja bez detekcije prije samostalnog iskljucivanja 15 min
Domet daljinskog upravljaca (radijus) do PR 30-HVSG A12 2m .. 150 m
Ispitivanje visine u slu¢aju pada u drzacu prijemnika PRA 83 (pre- |2 m
ma standardnim uvjetima okoline prema MIL-STD-810G)
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Radna temperatura -20°C ...50°C

Temperatura skladistenja -25°C ... 60 °C

Tezina (ukljuéujuéi baterije) 0,25 kg

Klasa zastite sukladno IEC 60529, osim pretinca za baterije IP66

Maksimalno emitirana snaga odasiljanja -0,2 dBm

Frekvencija 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Rukovanje rotacijskim laserom

5.1 Priprema rada

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajucih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.

5.2 Ispravno rukovanje rotacijskim laserom i akumulatorskom baterijom &

Akumulatorska baterija tipa B12 nema klasu zastite. Akumulatorsku bateriju drzite dalje od kiSe ili viage.
Sukladno Hilti smjernicama akumulatorsku bateriju smijete upotrebljavati samo s pripadaju¢im
proizvodom i u tu svrhu je valja umetnuti u pretinac za akumulatorsku bateriju.

1. Slika 1: Radovi u horizontalnom nacinu.
2. Slika 2: U nacinu nagiba rotacijski laser valja podignuti na strani upravljacke ploce.
3. Slika 3: Odlaganije ili transport u nagnutom polozaju. Radovi u vertikalnom polozaju.

» Rotacijski laser drzite tako da pretinac za akumulatorsku bateriju ili akumulatorska baterija NIJE
okrenuta prema gore i da viaga NE moze prodrijeti.

5.3 Umetanje / vadenje akumulatorske baterije

/\ OPREZ
Opasnost od elektri¢ne struje. Zaprljani kontakti mogu uzrokovati kratki spoj.

» Prije umetanja akumulatorske baterije provjerite ima li stranih tijela u kontaktima akumulatorske baterije i
kontaktima uredaja.

/\ OPREZ
Opasnost od ozljede. Ako akumulatorska baterija nije ispravno umetnuta, mogla bi ispasti.
» Provijerite siguran dosjed akumulatorske baterije u uredaju tako da ne ispadne i ne ugrozi druge.

1. Akumulatorsku bateriju umetnite sve dok sigurno ne uskoci.
» Rotacijski laser je spreman za ukljucivanje.

Pritisnite tipku za deblokadu i drZite je pritisnutu.

3. lzvucite akumulatorsku bateriju.

N

5.4 Ukljuéivanje rotacijskog lasera i radovi u horizontali

Prije vaznih mjerenja provjerite preciznost rotacijskog lasera, naro¢ito nakon $to je pao na pod, nakon
Sto je bio izloZzen neuobi¢ajenim mehanickim djelovanjima ili nakon duljeg skladistenja.

1. Montirajte rotacijski laser na odgovaraju¢i drzag.
2. Pritisnite tipku @).
» LED dioda za automatsko niveliranje treperi zeleno.

» Laserski snop se ukljuCuje i rotira, a LED dioda za automatsko niveliranje stalno svijetli ¢im je
niveliranje postignuto.

Kao drza¢ se moze koristiti zidni nosag ili stativ. Kut nagiba povrSine postavljanja smije iznositi
maksimalno + 5°.
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5.5 Horizontalno ruéno usmjeravanje sa stativom PRA 90

Rotacijski laser je montiran na automatskom stativu PRA 90.

Laserski prijemnik PRA 30G, rotacijski laser i automatski stativ PRA 90 su upareni.

Laserski prijemnik PRA 30G i upravljacka plo¢a na automatskom stativu PRA 90 okrenuti su jedan
prema drugom i imaju izravan vizualni kontakt.

1. Na rotacijskom laseru, laserskom prijemniku PRA 30G i automatskom stativu PRA 90 pritisnite tipku @
» Uredaji su spremni za rad.

2. Za pomicanije ravnine laserskog snopa prema gore pritisnite tipku -3 na laserskom prijemniku PRA 30G
ili tipku sa strelicom "prema gore" na automatskom stativu PRA 90 .

3. Za pomicanije ravnine laserskog snopa prema dolje pritisnite tipku -& na laserskom prijemniku PRA 30G
ili tipku sa strelicom "prema dolje" na automatskom stativu PRA 90.

5.6 Horizontalno automatsko usmjeravanje sa stativom PRA 90

Rotacijski laser je montiran na automatskom stativu PRA 90.

Laserski prijemnik PRA 30G, rotacijski laser i automatski stativ PRA 90 su upareni.

Laserski prijemnik PRA 30G i upravljacka plo¢a na automatskom stativu PRA 90 okrenuti su jedan
prema drugom i imaju izravan vizualni kontakt.

1. Na rotacijskom laseru, laserskom prijemniku PRA 30G i automatskom stativu PRA 90 pritisnite tipku @).
» Uredaji su spremni za rad.
2. Oznacni urez na laserskom prijemniku PRA 30G zaustavite na ciljnoj visini koju treba namjestiti. Laserski
prijemnik PRA 30G trebate mirno drzati ili ga fiksirati.
3. Pokrenite automatsko usmjeravanje dvostrukim klikom na laserskom prijemniku PRA 30G pomocu tipke
=~ ili odaberite funkciju putem izbornika AUTO.
» Automatski stativ PRA 90 pomice se prema gore i dolje sve dok ne dode u polozaj. Pritom se Cuje
kontinuirani zvu¢ni signal na laserskom prijemniku.
» Ako je doSao u polozaj, rotacijski laser nivelira. UspjeSan zavr$etak prikazuje se neprekidnim tonom
od 5 sekundi. Simbol se kratko prikazuje.
» Ako ne mozete uspje$no provesti automatsko usmjeravanje, onda se ¢uju kratki zvuéni signali i simbol
se kratko prikazuje.
4. Provjerite postavku visine na zaslonu.
Izvadite laserski prijemnik PRA 30G.
6. Prijevremeni zavrSetak automatskog usmjeravanja dvostrukim klikom tipke ~r na laserskom prijemniku
PRA 30G.

[

5.7 Vertikalno ruéno usmjeravanije It

Rotacijski laser je sigurno vertikalno pri¢vr§c¢en (stativ, zidni nosag, prilagodnik za fasade ili nosa¢
okvira ili nalijeze na straznjim ru¢kama). Referentna tocka (A) je postavljena ispod glave lasera (npr.
jedan klin u okviru ili jedna to¢ka u boji na podu).

Laserski prijemnik PRA 30G i rotacijski laser su upareni.

Laserski prijemnik PRA 30G i prijemna strana rotacijskog lasera okrenuti su jedan prema drugom i
imaju izravan vizualni kontakt. Najbolja prijemna strana na rotacijskom laseru je ona strana na kojoj se
umece akumulatorska baterija.

1. Na rotacijskom laseru pritisnite tipku @
» Rotacijski laser se nivelira i zatim projicira stati¢ni laserski snop prema dolje.

2. Usmijerite rotacijski laser tako da je projicirani laserski snop to¢no usmijeren na referentnu tocku (A).
Referentna to¢ka nije sjeciste!

3. Za pomicanje ravnine laserskog snopa udesno odn. ulijevo pritisnite tipku = odn. -& na laserskom
prijemniku PRA 30G.
» Rotacijski laser zapoginje s rotacijom nakon pritiska na jednu od dvije tipke sa strelicom.
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5.8 Vertikalno automatsko usmjeravanije Kl

Rotacijski laser je sigurno vertikalno pri€vrséen (stativ, zidni nosa¢, prilagodnik za fasade ili nosa¢
okvira ili nalijeze na straznjim ru€kama). Referentna toCka (A) je postavljena ispod glave lasera (npr.
jedan klin u okviru ili jedna toc¢ka u boji na podu).

Laserski prijemnik PRA 30G i rotacijski laser su upareni.

Laserski prijemnik PRA 30G i prijemna strana rotacijskog lasera okrenuti su jedan prema drugom i
imaju izravan vizualni kontakt. Najbolja prijemna strana na rotacijskom laseru je ona strana na kojoj se
umece akumulatorska baterija.

5.9

Na rotacijskom laseru pritisnite tipku @
» Rotacijski laser se nivelira i zatim projicira stati¢ni laserski snop prema dolje.

Usmierite rotacijski laser tako da je projicirani laserski snop to¢no usmijeren na referentnu tocku (A).
Referentna toc¢ka nije sjeciste!

. Oznacgni urez na laserskom prijemniku PRA 30G zaustavite na ciljnoj ravnini (B) koju treba namijestiti.
Laserski prijemnik PRA 30G trebate mirno drzati ili ga fiksirati.

Pokrenite automatsko usmjeravanje dvostrukim klikom na laserskom prijemniku PRA 30G pomodu tipke
e ili odaberite funkciju putem izbornika AUTO.

» Glava lasera se zakrec¢e udesno i ulijevo sve dok ne dode u polozaj. Pritom se ¢uje kontinuirani zvuéni
signal na laserskom prijemniku.

» Ako je dodao u polozaj, rotacijski laser nivelira. Simbol se kratko prikazuje.

» Ako ne mozete uspjeSno provesti automatsko usmjeravanje, onda se €uju kratki zvuéni signali i simbol
se kratko prikazuje.

Dvostruki klik na laserskom prijemniku PRA 30G pomocu tipke ae.

» Tijekom automatskog usmijeravanja: prijevremeni zavrSetak automatskog usmijeravanja.

Vertikalno automatsko usmjeravanje s funkcijom nadzora

Rotacijski laser je sigurno vertikalno priévrséen (stativ, zidni nosa¢, prilagodnik za fasade ili nosa¢
okvira ili nalijeze na straznjim ru¢kama). Referentna toCka (A) je postavljena ispod glave lasera (npr.
jedan klin u okviru ili jedna toc¢ka u boji na podu).

Laserski prijemnik PRA 30G i rotacijski laser su upareni.

Laserski prijemnik PRA 30G i prijemna strana rotacijskog lasera okrenuti su jedan prema drugom i
imaju izravan vizualni kontakt. Najbolja prijemna strana na rotacijskom laseru je ona strana na kojoj se
umece akumulatorska baterija.

Na rotacijskom laseru pritisnite tipku @

» Rotacijski laser se nivelira i zatim projicira stati¢ni laserski snop prema dolje.

Usmijerite rotacijski laser tako da je projicirani laserski snop to¢no usmijeren na referentnu tocku (A).

Referentna tocka nije sjeciste!

. Oznacni urez na laserskom prijemniku PRA 30G zaustavite na ciljnoj ravnini (B) koju treba namjestiti.

Laserski prijemnik PRA 30G trebate mirno drzati ili ga fiksirati.

Na PRA 30G pritisnite tipku ~= za pozivanje izbornika AUTO. Pokrenite automatsko usmjeravanje s

funkcijom nadzora @?.

» Glava lasera se zakre¢e udesno i ulijevo sve dok ne dode u poloZaj. Pritom se €uje kontinuirani zvuéni
signal na laserskom prijemniku.

» Ako je doao u polozaj, rotacijski laser nivelira. Simbol se kratko prikazuje i prestaje
zvuéni signal.

» Rotacijski laser ukljuéuje se u funkciju nadzora. Manja odstupanja uslijed vanjskih utjecaja automatski
se izjednacavaju, a laserski snop se drZi u visini oznaénog ureza na laserskom prijemniku.

» Ako ne mozete uspjeSno provesti automatsko usmjeravanije, onda se ¢uju kratki zvuéni signali i simbol
se kratko prikazuje.

Laserski prijemnik PRA 30G ne vadite iz ciljne ravnine sve dok je aktivan nacin nadzora.

Dvostruki klik na laserskom prijemniku PRA 30G pomocu tipke ae.

» Tijekom automatskog usmijeravanja: prijevremeni zavr$etak automatskog usmijeravanja.

» Kod aktivne funkcije nadzora: zavrSetak funkcije nadzora.
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5.10 Ruéno namjestanje nagiba [B

Rotacijski laser je montiran ili sigurno postavljen ovisno o slu¢aju primjene.

Laserski prijemnik PRA 30G i rotacijski laser su upareni.

Laserski prijemnik PRA 30G i prijemna strana rotacijskog lasera okrenuti su jedan prema drugom i
imaju izravan vizualni kontakt. Najbolja prijemna strana na rotacijskom laseru je ona strana na kojoj se
umece akumulatorska baterija.

1. Pozicionirajte rotacijski laser bilo na gorniji ili na doniji rub ravnine nagiba.
2. Pomocu uredaja za ciljanje na glavi uredaja usmijerite rotacijski laser paralelno uz ravninu nagiba.
3. Na rotacijskom laseru i laserskom prijemniku PRA 30G pritisnite tipku @

» Laserski snop se ukljuCuje i rotira, a LED dioda za automatsko niveliranje stalno svijetli ¢im je
niveliranje postignuto.

4. Na rotacijskom laseru pritisnite tipku .
» Na rotacijskom laseru stalno svijetli LED dioda za nacin nagiba.
» Na laserskom prijemniku PRA 30G se pojavljuje simbol nacina nagiba.
5. Nagnite ravninu laserskog snopa pomodu tipke = ili = na laserskom prijemniku.

Kod ruénog namjestanja nagiba rotacijski laser jednokratno nivelira ravninu laserskog snopa i zatim
je fiksira. Imajte na umu da ovaj rotacijski laser ne nivelira nagnutu ravninu laserskog snopa od
moguceg odstupanija koje uzrokuje promjena okolnih uvjeta i/ili produljenje priévrséenja. Vibracije,
promjene temperature ili ostali utjecaji do kojih moze doéi tijekom dana, mogu utjecati na polozaj
ravnine laserskog snopa.

5.11 Namijestanje nagiba pomocu prilagodnika za nagib PRA 79

Prilagodnik za nagib PRA 79 moZete montirati na stativ ili zidni nosa¢ ovisno o slu¢aju primjene.
Kut nagiba prilagodnika za nagib PRA 79 je namjeSten na 0°.

1. Montirajte rotacijski laser na prilagodnik za nagib PRA 79. Pridrzavajte se uputa za prilagodnik za nagib
PRA 79. Upravlja¢ka plo¢a na rotacijskom laseru okrenuta je prema vama.

2. Pozicionirajte rotacijski laser bilo na gorniji ili na donji rub ravnine nagiba.

3. Na rotacijskom laseru pritisnite tipku @

» Laserski snop se ukljuCuje i rotira, a LED dioda za automatsko niveliranje stalno svijetli ¢im je
niveliranje postignuto.

4. Na rotacijskom laseru pritisnite tipku .
» Na rotacijskom laseru stalno svijetli LED dioda za nacin nagiba.
5. Na prilagodniku za nagib PRA 79 namjestite Zeljeni kut nagiba.

Kod ruénog namjestanja nagiba rotacijski laser jednokratno nivelira ravninu laserskog snopa i zatim
je fiksira. Imajte na umu da ovaj rotacijski laser ne nivelira nagnutu ravninu laserskog snopa od
moguceg odstupanija koje uzrokuje promjena okolnih uvjeta i/ili produljenje priévrséenja. Vibracije,
promjene temperature ili ostali utjecaji do kojih moze doéi tijekom dana, mogu utjecati na polozaj
ravnine laserskog snopa.

512 Automatsko namjestanje nagiba [E

Rotacijski laser je montiran ili sigurno postavljen ovisno o slu¢aju primjene.

Laserski prijemnik PRA 30G i rotacijski laser su upareni.

Laserski prijemnik PRA 30G i prijemna strana rotacijskog lasera okrenuti su jedan prema drugom i
imaju izravan vizualni kontakt. Najbolja prijemna strana na rotacijskom laseru je ona strana na kojoj se
umece akumulatorska baterija.

1. Pozicionirajte rotacijski laser bilo na gornji ili na donji rub ravnine nagiba.
2. Na rotacijskom laseru i laserskom prijemniku PRA 30G pritisnite tipku @
» Laserski snop se ukljuCuje i rotira, a LED dioda za automatsko niveliranje stalno svijetli ¢im je

niveliranje postignuto.

346  Hrvatski 2179602




IS

Na rotacijskom laseru pritisnite tipku .

» Na rotacijskom laseru stalno svijetli LED dioda za nacin nagiba.

» Na laserskom prijemniku PRA 30G se pojavljuje simbol nacina nagiba.

Pozicionirajte oznaéni urez na laserskom prijemniku PRA 30G na drugi rub ravnine nagiba.

Pokrenite automatsko usmjeravanje dvostrukim klikom na laserskom prijemniku PRA 30G pomoc¢u tipke

~ ili odaberite funkciju putem izbornika AUTO.

» Rotacijski laser automatski naginje ravninu laserskog snopa na osi X sve dok ne dode do ozna¢nog
ureza na laserskom prijemniku PRA 30G. Pritom se €uje kontinuirani zvuéni signal na laserskom
prijemniku.

» Ako je doSao u polozaj, rotacijski laser nivelira na osi Y. UspjeSan zavrSetak prikazuje se neprekidnim
tonom od 5 sekundi. Simbol se kratko prikazuje.

» Ako ne mozete uspje$no provesti automatsko usmjeravanje, onda se €uju kratki zvuéni signali i simbol
se kratko prikazuje.

Prijevremeni zavrSetak automatskog nagiba dvostrukim klikom na laserskom prijemniku PRA 30G,

pomocu tipke are.

Ako rotacijski laser pokrene automatsko trazenje u krivom smjeru, pritisnite tipku aw za promjenu
smjera trazenja.

5.13 Rucna funkcija linije skeniranja

oo A ®

Na rotacijskom laseru pritisnite tipku @).

Dovedite ravninu laserskog snopa u Zeljeni polozZaj/na Zeljenu visinu. Funkcija linije skeniranja dostupna
je u horizontalnom i vertikalnom nacinu te u nacinu nagiba.

Na PRA 30G pritisnite tipku | za pozivanje izbornika.

Odaberite stavku izbornika Funkcija linije skeniranja ¥ .

Putem podizbornika za namjestanije Sirine linije mozete namijestiti Sirinu linije skeniranja u Cetiri stupnja.
Pomoéu simbola 7 i ¥ moZete pomicati liniju skeniranja ulijevo i udesno. U tu svrhu laserski prijemnik
ne mora biti u laserskom snopu.

5.14 Automatska funkcija linije skeniranja

1.
2.

3.

&>

Na rotacijskom laseru pritisnite tipku @

Dovedite ravninu laserskog snopa u Zeljeni polozaj/na zeljenu visinu. Funkcija linije skeniranja dostupna
je u horizontalnom i vertikalnom nacinu te u na¢inu nagiba.

Na PRA 30G pritisnite tipku ~= za pozivanje izbornika AUTO.
Pokrenite automatsku funkciju linije skeniranja 8.

Dovedite laserski prijemnik u Zeljeni polozaj. Rotacijski laser automatski usmjerava zraku na skrac¢enu
liniju u podrudju laserskog prijemnika.

Sirinu linije skeniranja mozete namijestiti putem izbornika PRA 30G. Sto tanju liniju skeniranja
odaberite, to ¢e ona biti svjetlija.

Putem stavke izbornika Funkcija linije skeniranja mozete pomicati liniju ulijevo i udesno pomoc¢u simbola

¥ i 7. Utusvrhu laserski prijemnik ne mora vide biti u laserskom snopu.

5.15 Deaktiviranje funkcije upozorenja na Sok

Na rotacijskom laseru pritisnite tipku @
Pritisnite tipku & .
» Konstantno svijetljenje LED diode deaktiviranja upozorenja na $ok prikazuje da je funkcija deaktivirana.

ﬂ Za povratak u standardni nacin iskljugite i ponovno ukljugite rotacijski laser.
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6 Rukovanje laserskim prijemnikom

6.1 Umetanje baterija u laserski prijemnik [l

» Umetnite baterije u laserski prijemnik.

ﬂ Upotrebljavajte samo baterije proizvedene sukladno medunarodnim standardima.

6.2 Uparivanje rotacijskog lasera i laserskog prijemnika PRA 30G

1. Pozicionirajte oba uredaja na udaljenosti od otprilike 0,5 m. Istovremeno na oba uredaja pritisnite tipku
© u trajanju od najmanje 3 sekunde.
» Uspjesno uparivanje se potvrduje treperenjem svih LED dioda na rotacijskom laseru i jednim tonom
na laserskom prijemniku PRA 30G. Na laserskom prijemniku kratko se pojavljuju simboli i
[oRN
» Uredaji su upareni.
» Rotacijski laser i laserski prijemnik se iskljuuju.
2. Ponovno ukljucite uredaje.

6.3 Uparivanje stativa PRA 90 i laserskog prijemnika PRA 30G

1. Pozicionirajte oba uredaja na udaljenosti od otprilike 0,5 m. Istovremeno na oba uredaja pritisnite tipku
@ u trajanju od najmanje 3 sekunde.

» UspjeSno uparivanje se potvrduje treperenjem svih LED dioda na automatskom stativu PRA 90
i jednim tonom na laserskom prijemniku PRA 30G. Na laserskom prijemniku kratko se pojavljuju
simboli i M,
» Uredaji su upareni.
» Automatski stativ i laserski prijemnik se iskljucuju.
2. Ponovno ukljucite uredaje.
» Na laserskom prijemniku se prikazuje rotacijski laser i automatski stativ.

6.4 Prijem laserskog snopa pomocu laserskog prijemnika

Na laserskom prijemniku pritisnite tipku @

Laserski prijemnik drzite s detekcijskim prozorgi¢em izravno u ravnini laserskog snopa.

Mirno drzite laserski prijemnik tijekom usmjeravanja i pazite na slobodno vidno polje izmedu laserskog
prijemnika i rotacijskog lasera.

» Registriranje laserskog snopa prikazuje se opticki i akusticki.

» Laserski prijemnik prikazuje udaljenost do rotacijskog lasera.

» Laserski prijemnik se moze koristiti za udaljenosti (radijus) do 300 m.

W=

6.5 Objasnjenje opcija izbornika

* Za pozivanje izbornika pritisnite tipku i .

* Koristite tipke == i 3 za navigaciju kroz izbornik.

*  Odabrani simbol prikazuje se s crnom pozadinom. Primjerf&]
¢ Aktivna postavka prikazuje se s crnim okvirom. Primjer:@

* Zapotvrdu odabira pritisnite tipku ex.

Glavni izbornik

V Funkcija oznacavanja

Brzina rotacije

O

Postavke rotacijskog lasera

Postavke laserskog prijemnika
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Informacije

Natrag. Bez promjena dolazite na visu razinu ili izlazite iz izbornika.

p=)
Izbornik Funkcija ozna¢avanja
V Izbornik Namjestanje Sirine linije (indikator prikazuje trenutno namjestenu Sirinu)
(? Pomicanije linije ulijevo
? Pomicanije linije udesno
Podizbornik Namjestanje Sirine linije
V4 Siroko
V Srednje
V Usko
.T. U tocku
Izbornik Brzina rotacije
300 | 300 okretaja u minuti
RPM
600 | 600 okretaja u minuti
RPM
139“0 1200 okretaja u minuti
Izbornik Postavke rotacijskog lasera
GZZ Stanje mirovanja
Upozorenje na Sok
@
a5 Isklju¢ivanje podrucja zracenja
Podizbornik Upozorenje na Sok
o) Stupanj 1, jaka osjetljivost
——
« Stupanj 2, srednja osjetljivost
—
D Stupanj 3, slaba osjetljivost
A
Podizbornik Stanje mirovanja
G'Zz Stanje mirovanja ukljuéeno
20} Stanje mirovanija isklju¢eno

Podizbornik Isklju¢ivanje podrucja zracenja

2,

Primjer: aktivirano podrucje zraCenja gore lijevo

4

Primjer: deaktivirano podrucje zracenja gore lijevo

Ostala podrucja zragenja aktivirate i deaktivirate na isti nacin.

2179602
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Izbornik Postavke laserskog prijemnika

‘) Glasnoca

« 4 | TOCNOSt

Imm

Podizbornik Glasnoc¢a

P Iskljuéen zvuk

< Stupanj glasnoce 1

‘)] Stupanj glasnoce 2

‘))) Stupanj glasnoce 3

2 2 1 mm
amm
- 2 mm
amm
_— 5mm
amm
vep | 10MM
m
25 mm

2225
amm

Izbornik Informacije

i Verzije softvera

t-..-.| Termin servisa
XN

me | QR kod

Izbornik AUTO
Jednom pritisnite tipku am= za pozivanje izbornika AUTO.

Automatsko usmjeravanje

Automatska funkcija linije skeniranja

ﬁi
Egu Automatsko usmjeravanje s funkcijom nadzora

6.6 Laserski prijemnik s drzaéem PRA 83 [B

Umetnite laserski prijemnik koso odozgo u gumeni ovoj PRA 83.

Utisnite laserski prijemnik u gumeni ovoj tako da potpuno obujmi laserski prijemnik.
Nataknite gumeni ovoj na magnetski zahvatni dio rucke.

Pritisnite tipku @).

Otvorite okretnu rucicu.

Pri¢vrstite drza¢ prijemnika PRA 83 na teleskopsku Sipku ili Sipku za niveliranje te ga fiksirajte zatvaranjem
okretne rucice.

» Laserski prijemnik je spreman za mjerenje.

oo~

6.7 Laserski prijemnik s drzaéem PRA 80 [B

1. Otvorite zatvara¢ PRA 80 i umetnite laserski prijemnik.
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Zatvorite zatvara¢ PRA 80.
Pritisnite tipku @).
Otvorite okretnu rucicu.

Pri¢vrstite drza¢ prijemnika PRA 80 na teleskopsku Sipku ili Sipku za niveliranje te ga fiksirajte zatvaranjem
okretne rugice.

» Laserski prijemnik je spreman za mjerenje.

e

6.8 Laserski prijemnik s drzaéem PRA 81 [B

Otvorite zatvara¢ PRA 81 i umetnite laserski prijemnik.

Zatvorite zatvara¢ PRA 81.

Pritisnite tipku (©).

Laserski prijemnik drzite s detekcijskim prozor&i¢em izravno u ravnini laserskog snopa.
Pozicionirajte laserski prijemnik tako da prikaz razmaka pokazuje 0.

Izmijerite Zeljeni razmak pomoc¢u mjerne trake.

I

7 Ciséenje i odrzavanje

74 Ciséenje i odrzavanje

| Al UPOZORENJE

Opasnost od ozljede kod umetnute akumulatorske baterije !
» Prije svih radova ¢iS¢enja i odrzavanja uvijek izvadite akumulatorsku bateriju!

Ciséenje uredaja

*  Oprezno uklonite ¢vrsto prianjajucu prljavstinu.

* Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za &iSéenje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

Odrzavanije litij-ionske akumulatorske baterije

e Akumulatorsku bateriju drzite Cistom i bez ostataka ulja i masti.

e Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢isc¢enje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

* Izbjegavajte prodiranje vlage.

Odrzavanje

* Redovito provjeravajte je li na svim vidljivim dijelovima do$lo do o$tec¢enja i funkcioniraju li besprijekorno

svi upravljacki elementi.

U sluc¢aju ostecenja i/ili smetnji u radu ne radite s akumulatorskim uredajem. Odmah ga odnesite na

popravak u Hilti servis.

* Nakon ¢iSéenja i odrzavanja postavite sve zastitne uredaje i provjerite funkcioniraju li.

Ciséenje otvora za izlaz laserskog snopa
» Ispusite prasinu s otvora za izlaz laserskog snopa.
» Otvor za izlaz laserskog snopa ne dodirujte prstima.

Previ$e gruba sredstva za ¢iS¢enje mogu izgrepsti staklo te time smanjiti preciznost uredaja. Ne
upotrebljavajte druge tekucine osim Gistog alkohola ili vode jer mogu nagristi plasti¢ne dijelove.
Osusite vasu opremu postujuéi grani¢ne vrijednosti temperature.

7.2 Hilti servis mjerne tehnike

Hilti servis mjerne tehnike provodi provjeru i kod odstupanja ponovno provodi uspostavljanje i ponovnu
provjeru specifikacije za sukladnost uredaja. Specifikacija za sukladnost u trenutku provjere pismeno se
potvrduje certifikatom o servisu. Preporucuije se:

* da ovisno o koriStenju odaberete primjereni interval provjere.
¢ danakon izvanrednog kori$tenja uredaja provedete prije vaznih radova, ina¢e minimalno jednom godi$nje,
provjeru u Hilti servisu mjerne tehnike.

Provjera u Hilti servisu mjerne tehnike ne oslobada korisnika od provjere uredaja prije i tijekom koristenja.
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7.3 Provjera toénosti mjerenja

Kako bi se mogle postivati tehnic¢ke specifikacije, uredaj treba redovito provjeravati (najmanje prije svakog
veceg/relevantnog mjerenja).

Nakon pada uredaja s vece visine potrebno je provijeriti njegov rad. Pod sljede¢im uvjetima se moze smatrati
da uredaj radi besprijekorno:

* Prilikom pada nije prekoracena visina pada navedena u tehni¢kim podacima.

* Uredaj je i prije pada besprijekorno radio.

* Uredaj prilikom pada nije mehanicki o$tecen (npr. pucanje penta prizme).

* Uredaj pri svom radu generira rotirajuci laserski snop.

74 Provjera horizontalne glavne i popreéne osi [

Postavite stativ cca. 20 m od zida te horizontalno usmierite glavu stativa pomodu libele.

Montirajte uredaj na stativ te usmijerite glavu uredaja pomocu ciljnog utora na zid.

Slika a: Pomocu prijemnika uhvatite tocku (to¢ka 1) te je oznacite na zidu.

Uredaj okrenite oko osi uredaja u smjeru kazaljke na satu za 90°. Pritom se visina uredaja ne smije
mijenjati.

Slika b: Pomo¢u laserskog prijemnika uhvatite drugu tocku (tocka 2) te je oznacite na zidu.

6. Slika c i d: Ponovite jo$ dva puta oba prethodna koraka i uhvatite to¢ke 3 i 4 pomocu prijemnika te ih
oznadite na zidu.

ron =

o

ﬂ Kod pazljivog izvodenja vertikalni razmak dvije oznacene toc¢ke 1 i 3 (glavna os) odn. tocke 2 i 4
(popre€na os) bi trebao iznositi < 2 mm (na 20 m). Kod veceg odstupanja posaljite uredaj u Hilti
servis na kalibriranje.

7.5  Provjera vertikalne osi

Postavite uredaj vertikalno na $to je moguce ravniju povrsinu cca. 1 do 10 m od zida.

Rucke usmierite paralelno sa zidom.

Ukljucite uredaj te na podu oznacite referentnu tocku (R).

Pomocdu prijemnika oznacite tocku (A) na donjem kraju zida.

Pomocu prijemnika oznacite tocku (B) na visini od cca. 10 m.

Uredaj okrenite za 180° te ga usmierite na referentnu to¢ku (R) na podu i na donjoj ozna¢enoj tocki (A) na

zidu. Usto mozZete koristiti i automatsko usmijeravanje.

Automatski usmierite vertikalnu ravninu laserskog snopa. — stranica 345

8. Pomodu prijemnika oznacite tocku (C) na visini od cca. 10 m.

» Kod pazljivog izvodenja horizontalni razmak dvije oznac¢ene tocke (B) i (C) bi trebao iznositi < 2 mm
(na 10 m). Kod veceg odstupanja posaljite uredaj u Hilti servis na kalibriranje.

ook

N

8 Transport i skladiStenje

8.1 Transport i skladiStenje
Transport akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija

/\ OPREZ
Nehotiéno pokretanje prilikom transporta !
» Svoje proizvode uvijek transportirajte bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» lzvadite akumulatorsku(e) bateriju(e).

» Akumulatorske baterije nikada ne transportirajte u rasutom stanju. Za vrijeme transporta treba zastititi
akumulatorske baterije od prejakog udarca i vibracija te ih izolirati od svih vodljivih materijala ili drugih
akumulatorskih baterija kako ne bi dosle u dodir s polovima drugih baterija i prouzrocile kratak spoj.
Postujte lokalne propise o transportu akumulatorskih baterija.

» Akumulatorske baterije ne smiju se slati poStom. Obratite se otpremnickoj tvrtki ako Zelite slati neostec¢ene
akumulatorske baterije.

» Prije svake uporabe i nakon duZeg transporta provijerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije oSte¢eni.
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Skladistenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija
Al UPOZORENJE

Nehoti¢no ostecenje zbog neispravnih akumulatorskih baterija ili onih koje cure. !

>

Svoje proizvode uvijek skladistite bez umetnutih akumulatorskih baterija!

>

Proizvod i akumulatorske baterije skladistite na hladnom i suhom mijestu. Pridrzavajte se grani¢nih
vrijednosti temperature koje su navedene u poglavlju Tehni¢ki podaci.
Akumulatorske baterije ne ¢uvajte u punjacu. Uvijek izvadite akumulatorsku bateriju iz punjac¢a nakon

punjenja.

» Akumulatorske baterije ne Cuvajte na suncu, na izvorima topline ili iza stakla.
» Proizvod i akumulatorske baterije Suvajte na mjestu koje je nedostupno djeci i neovlastenim osobama.
» Prije svake uporabe i nakon duzeg skladi$tenja provjerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije

osteéeni.
9 Pomo¢ u sluéaju smetniji
U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne mozete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti
servisu.
Smetnja Mogucéi uzrok Rjesenje

Uredaj ne radi.

Akumulatorska baterija nije do kra-
ja utaknuta.

>

Uglavite akumulatorsku bateriju
uz ¢ujni klik.

Akumulatorska baterija je ispra-
Znjena.

Zamijenite akumulatorsku bate-
riju i napunite praznu akumula-
torsku bateriju.

Uredaj ima pogresku.

Isklju€ite uredaj i ponovno ga
ukljucite. Ako i dalje postoji
pogreska, kontaktirajte Hilti

servis.

Akumulatorska baterija se
prazni brze nego $to je uobi-
Gajeno.

Vrlo niska okolna temperatura.

Polako zagrijavajte akumu-
latorsku bateriju na sobnu
temperaturu.

Akumulatorska baterija ne¢e
uskoditi u leziste s ujnim
klikom.

Usko¢ni izdanci na akumulatorskoj
bateriji su zaprljani.

Ocistite usko¢ne izdanke i po-
novno umetnite akumulatorsku
bateriju.

Snazan razvoj topline u ure-
daju ili akumulatorskoj bateri-
ji.

Elektri¢ni kvar

Odmah iskljucite uredaj, iz-
vadite akumulatorsku bateriju,
promatrajte je, ostavite da se
ohladi i kontaktirajte Hilti servis.

O

Ozbiljna pogreska. Na rotacij-
skom laseru trepere sve LED
diode.

Ozbiljna pogreska. Poruka se uvi-
jek pojavljuje s pripadajuéim sim-
bolom.

Nije moguce nastaviti s radom.
Iskljucite sve uredaje i ponovno
ih ukljucite.

A\

Upozorenje

Upozoravajuéa poruka se uvijek
pojavljuje s pripadajuéim simbo-
lom.

Za rjeSenja pogledajte odgova-
rajuci simbol.

(ol

Uparivanje je neuspje$no

Uparivanje rotacijskog lasera i la-
serskog prijemnika nije moguce.

Toc¢no se pridrzavajte uputa za
uparivanje uredaja.

Uparite rotacijski laser i laserski
prijemnik. — stranica 348
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Smetnja

Mogugéi uzrok

Rjesenje

Mol

Uparivanje je neuspjesno

Uparivanje stativa i laserskog pri-
jemnika je moguce.

» Tocno se pridrzavajte uputa za
uparivanje uredaja.

» Uparite stativ i laserski prijem-
nik. — stranica 348

/.
f@_j}

Upozorenje na Sok

Aktivirano je upozorenje na $ok.

» Pobrinite se za sigurno uporiste
rotacijskog lasera bez vibracija.

» Promijenite osjetljivost funkcije
upozorenja na $ok.

» Deaktivirajte funkciju upozore-
nja na Sok. — stranica 347

O

Upozorenje na polozZaj lasera

Laser je previSe nagnut, niveliranje
nije moguce.

» Laser stavite u Sto uspravniji
polozaj.

» Ukljucite rotacijski laser.
- stranica 343

0]

Upozorenje na nagib

Laserski prijemnik je izvan podru¢-
ja automatskog nagiba.

» Namijestite nagib ravnine la-
serskog snopa pomodéu pri-
lagodnika za nagib PRA 79.
— stranica 346

S22

Upozorenje na nacin nagiba

Funkcija nadzora nije moguca ili je
prekinuta.

» Provjerite pozicioniranje ro-
tacijskog lasera i laserskog
prijemnika te eventualno ponov-
no usmijerite uredaje.

» Uklonite prepreke iz ravnine
laserskog snopa.

» Zatim ponovno pokrenite funk-
ciju nadzora.

» Koristite vertikalno automatsko
usmjeravanje s funkcijom
nadzora. — stranica 345

JoLAl

Upozorenje na podeSavanje
visine

Automatsko podeSavanje visine
nije moguce.

» Stativ nije uparen. lzvrSite
uparivanje izmedu stativa,
rotacijskog lasera i laserskog
prijemnika.

» Ukljucite stativ.

» Ukljucite rotacijski laser.

(%

Stanje napunjenosti akumula-
torske baterije na rotacijskom
laseru je nisko.

Stanje napunjenosti akumulatorske
baterije na rotacijskom laseru je
nisko.

» Napunite akumulatorsku bateri-
ju.
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Smetnja Moguci uzrok Rjesenje
Stanje napunjenosti akumulatorske | » Napunite akumulatorsku bateri-
baterije na laserskom prijemniku je ju.
nisko.

Stanje napunjenosti akumula-
torske baterije na laserskom
prijemniku je nisko.

Stanje napunjenosti akumulatorske | » Napunite akumulatorsku bateri-
/T\ baterije na stativu je nisko. ju.

Stanje napunjenosti akumu-
latorske baterije na stativu je
nisko.

Uredaj je u stanju mirovanja (Slee- | » Aktivirajte/deaktivirajte stanje
zZZ p)- mirovanja (Sleep).

Q]

Stanje mirovanja aktivirano.

10 RoHS (Direktiva za ograni¢enje uporabe opasnih tvari)

Pod sljede¢im linkom naci ¢ete tablicu opasnih tvari: gr.hilti.com/r7677226.
Link za RoHS tablicu naéi éete na kraju ove dokumentacije u obliku QR koda.

11 Zbrinjavanje otpada

Al UPOZORENJE

=

Opasnost od ozljede uslijed nestruénog zbrinjavanja! Opasnosti po zdravlje uslijed istjecanja plinova ili
tekucina.

» Nemojte slati oStecene akumulatorske baterije!

» Nemojte prekriti priklju¢ke nevodljivim materijalom kako biste izbjegli kratki spoj.

» Akumulatorske baterije zbrinite na na¢in da ne mogu dospjeti djeci u ruke.

» Zbrinite akumulatorsku bateriju u vasoj Hilti Store ili se obratite nadleznoj tvrtki za zbrinjavanje otpada.

éf@ Hilti proizvodi su veéim dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka
za to je njihovo struéno razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima vas$ stari uredaj na recikliranje.
Raspitajte se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod vaseg prodajnog savjetnika.

E: » Elektricne alate, elektroni¢ke uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u ku¢ni otpad!

12 Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se svojem lokalnom Hilti partneru.



OpuruHanbHoe pyKoBOACTBO MO 3KCNJyaTaluu

1 JlaHHble pyKOBOACTBA MO 3KCnnyaTayuu

1.1 06 aTom AOKYMEHTe

*  O3HaKOMbLTECH C ATUM JOKYMEHTOM Nepea Hayanom padoTsl. AT ABAAETCA 3anoromM 6e3onacHoi paboTsi
1 GecnepeborHOW IKCMyaTaumu.

e CobniogaiTte ykasaHua No TexHWKe Ge30macHOCTM U Npelynpexaarolime ykasaHusa, NpUBOAUMbIE B
[IaHHOM ZIOKYMEHTE W Ha U3Aenuu.

e XpaHWTe pyKOBOACTBO MO IKCrlyarayumu BCeraa paaoM C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM U NepeaaBanTe aneK-
TPOWHCTPYMEHT ByayLUMM Bnagenbuam TONbKO BMECTE C 3TMM PYKOBOACTBOM.

E L

UmnopTep ¥ ynonHoMouYeHHaA U3roToBUTENEeM opraH1M3aLuua
* (RU) Poccuinckaa ®enepaum
AO "Xuntv OuctpubbtowH NTTA", 141402, MockoBckasa 06nacTb, r. XWMKM, yn. JleHuHrpaackas, cTp. 25
e (BY) Pecnybnuka Benapycb
222750, MuHcKaa obnacTb, [3epXXWMHCKUI paioH, P-1, 18-i kv, 2 (okono 4. Cno6oaka), nomeLleHve
1-34
¢ (K2) Pecnybnuka KasaxcraH
Pecny6nuka KasaxcraH, unaexkc 050011, r. Anmartsl, yn. Myravesa 4
(KG) Kuprusckaa Pecny6nuka
OcOO "T AND T", 720021, KbiprbiactaH, Buiukek,yn. U6pammosa 29 A
*  (AM) Pecny6nuka ApmeHun
00O Jitu-KoH, Pecnybnuka Apmenus, r. EpesaH, yn. BabaaHa 10/1

CTpaHa Npou3BOACTBA: CM. MAPKUPOBOYHYHO TabnnuKy Ha 060pyLOBaHMM.

[ata NpoM3BOACTBA: CM. MapPKUPOBOYHYHO TaBNnUKy Ha 06opyAOBaHUM.

COOTBETCTBYIOLLMI CEPTUPUKAT MOXKHO HaWTh no aapecy: www.hilti.ru

CneumarnbHbiX TPeboBaH!ii K YCIOBUAM XpaHEHUs, TPAHCNIOPTUPOBKM W UCMONb30BaHWSA, KDOME YKa3aHHbIX B
PYKOBOACTBE MO 3KCNAyatauuu, HeT.

Cpok cny6bl u3aenusa coctaBnsaet 3 fner.

1.2 MosAcHeHue K 3HaKaM (YCNoBHbIM 0603HaYeHUAM)

1.2.1 Tlpeaynpexparolime yKkasaHua

MpeaynpexaaroLume yKasaHusa Cyxar Ana npeaynpexaeHus 06 onacHOCTAX Npu 06palieHn ¢ MalMHON.
McnonbaytoTca cneaytolme CurHasnbHele cnosa:

OMACHO'!

» ObLee 0603HAUYEHWE HEMOCPEACTBEHHOW ONACHOM CUTyaL MK, KOTOPas BRedeT 3a COO0M TAXKENbIE TPaBMbI
nnn CMepTEHbeIVI ncxoa.

NPEOYNPEXOEHUE !

» Obwee 0603HAYEHUE NOTEHLUMUANBHO OMACHOW CUTyauuu, KOTOpaA MOXKET NoBedYb 3a COBOMN TAXKeNble
TPaBMbl UM CMEPTENbHLIA UCXOA.

/\ OCTOPOMHO
OCTOPOMHO !

» O6uiee o6o3HaYEHUE NOTEHLMANBLHO ONACHOW CHUTyaLMK, KOTopas MOXET NoB/eyb 3a COB0M TpaBMbl UK
nospexaeHne o6opyaoBaHUA (MatepuanbHblid yiepo).

1.2.2 CwumBOnbl, UCNONb3yEMble B PYKOBOACTBE
B aTom pykoBOACTBE MCNONL3YHOTCA CneaytoLmMe CUMBONbI:

356  Pycckui 2179602




I'Iepe.u MUCNONb30OBAHUEM MPOYTUTE PYKOBOACTBO MO 3SKCNyaTayuu.

YkaszaHua no JKcnnyartayuMn U apyraa nonesHana MHq)OpMaL[MFl

=el(%)

9

»9 | O6pallenure c matepuanam, NPUroAHLIMKU ANA BTOPUYHON NepepadoTku

g?

He BbiBpackiBaiiTe anekTpoyCcTPOMCTBA U aKKyMYNATOPLI BMECTE C O6bIYHBIM MyCOpOM!

B

1.2.3 CumBonbl Ha U3o6pameHnax
Ha 13o6parkeHnsax UCMonb3yTCA CreaytoLmMe CUMBObI:

E 3T UMdpbI YKa3bIBAKOT HA COOTBETCTBYHOLLEE U30OPaXKEHWe B Hauane AaHHOro PyKOBOACTBA.

Hymepauma Ha n3obparkeHusx oTobpaxkaeT NopsAAOK BbINMOMHEHUs PaBoUMx onepaumin U MOXeT
OTIMYaTbCA OT HyMepauuu, UCNONb3YEMON B TEKCTE.

‘71) Homepa nosuuuit ucnonbaytotca B 0630pHOM nsobparkennn. B o63ope nsgenus oHu yKasbisaor
N~ Ha HOMepa B SKCMMKaUuu.

3

(O} 3TOT 3HAK AOMKEH npueneyb oco6oe BHMMaHWe nonb3oBatens npu OﬁpaLLleHMM C nsaenvem.

13 CUMBOfbI B 3aBUCUMOCTH OT U3aenus

1.3.1 CumBonbl Ha U3genuu
Ha naaenuu moryt ucnonb3oBatbCA CReayHoLue CUMBONbI:

310 M3AENUe NOAAEPKMBAET TEXHONOTMIO BECNPOBOAHO Nepeaaun AaHHbIX Ha 6ase OC iOS u
Android.

Cepus UCMOoNb3yeMbIX IMTUIR-MOHHBLIX akkymynaTopos Hilti. Cobntogaiite ykasanus, npuBeAeHHbIe

= B rnase Ucnonb3oBaH1e NO Ha3HAYEHUIO.

Li-lon | JIATMA-UOHHBIA aKKYMynAaTop

®4 Hukoraa He Ucnonb3yiiTe akKyMynATOp B KaUecTBe yAapHOro MHCTPYMEHTa.

4 | He nonyckaitre nanenus akkymynatopa. He ucnonbayite akkyMynaTop, KOTOPbIA Nofly4un nospe-
& | aenuA BCneaCTBME yaapa MM KaKUM-GO MHBIM OBPA3OM.

14 Ha ycTtpoiictee

HaHHble nasepa

COOTBETCTBYET KNnaccy nasepa 2 CornacHo Knaccuduxkaumm craHaapra
IEC60825-1/EN60825-1:2007 1 CFR 21 § 1040 (Laser Notice 50).
MsberaitTe NPAMOro BU3yanbHOrO KOHTAKTa C UCTOUHWKOM NIAa3ePHOr0 U3NyYeHHA.

e o a7

1.5 UHdpopmauymna 06 nsgenun

Mspenva Rl ®a el npeaHasHaueHbl AnA NPO(ECCHOHANBHOTO WCMONL3OBAHMA, MOSTOMY OHM AOIKHbI
0BCNY)XMBATLCA U PEMOHTUPOBATLCA TOMBKO YMONHOMOUEHHLIM W 0BYYEHHLIM NepCoHanoM. 3TOT nepcoHan
ZIONeEH MPOWTH CreumanbHbIii MHCTPYKTaX MO TexHWKe 6e3onacHoCTU. WCnonb3oBaHue M3Aenus W ero
OCHACTKM He MO HA3HAYEHWMIO WIM ero SKCMyaTauusa HEOOYYEHHBIM MepCOHanoM MOTYT MPeACTaBNATh
ONacHOCTb.
Tunosoe 0603HaUEHNE W CepHitHBIA HOMEP YKasaHbl Ha 3aBOACKO Tabnuuke.
» [epenuwnTe cepUiiHbIN HOMEP B HKENPUBEAEHHYIO TabnnuHyto Gopmy. [aHHble U3aenusa HeoBXoauMbI
MpY 0BPALLEHUM B HALLE NPEACTABUTENLCTBO iU CEPBUCHBIN LIGHTP.
YKkasaHuA K usgenuro

PoTtaunoHHbI# nasepHblid HUBENUP | JlasepHblid NPUEMHUK PR 30-HVSG A12 | PRA 30G

Mokonenne 02

CepuiiHblii HOMep
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1.6 J]el(napauuﬁ COOTBETCTBUA HOpMaM

HacToALmMM Mbl C NONIHOW OTBETCTBEHHOCTLIO 3aABNAEM, YTO JAHHOE U3AeNne COOTBETCTBYET AEUCTBYHOLLMM
AMPEeKTMBaM 1 HopmMam. Konuio aexnapaumm CoOOTBETCTBUA HOPMaM CM. B KOHLIE 3TOr0 AOKYMEHTa.
TexHnueckan AOKYMEHTaUMA (OPUrMHasbl) XPaHUTCA 34eCh:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, l'epmanua

2 Be3onacHocTb

2.1 O6wme ykasaHua no 6esonacHocTH

MpouTuTe BCE yKa3aHWA NO TEXHWKe 6e30MacHOCTU U MHCTPYKLUUU. HEBLINONHEHUE NPUBEAEHHBIX HIKE
yKasaHui N0 TeXHWUKEe 6e30MaCHOCTU MOXKET NMPUBECTU K MOPAKEHUIO ANEKTPUYECKUM TOKOM, NOXapy 1/mnu
BbI3BaTb TAXENbIE TPABMbI.

CoxpaHuTe BCe yKa3aHUA No TexHUKe 6e30nacHOCTH U MHCTPYKLUUM ANA CreayoLwero nonb3osarens.
Mcnonbayemblit Aanee TEPMUH «HUBENUP» OTHOCUTCH K HUBENUPY, padoTatoLemy OT 3NEKTPUUYECKON CETH (C
kabenem aneKkTPoNUTaHUs) U OT akkymynaTopa (6e3 kabena aneKTPonuUTaHus).

2.2 O6wue mepbl 6esonacHocTn

» ByabTe BHUMaTenbHbI, CEAUTE 3a CBOMMU AEHCTBUAMMU U CEPbE3HO OTHOCHUTECH K paboTe ¢ anek-
TPOUHCTPYMEHTOM. He nonb3ynMTecb aNeKTPOUHCTPYMEHTOM, €CNK Bbl yCTaNu U HaXoAuTeChb noa
AeNCTBMEM HAPKOTUKOB, allkOrona UM MeAUKaMeHTOB. HesHaunTenbHasa owmnbKa npu HeBHUMATENb-
HOW padoTe C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXET CTaTb MPUYMHON CEPLE3HOrO TPABMUPOBAHUS.

» He oTknrouaiTe npenoxpaHuTenbHblE YCTPOMCTBA U HE yaananuTe npeaynpexaarolme Haganucu u
Tabnuuku.

» XpaHuTe nasepHble NpM6opbI B HEAOCTYNHOM ANA feTel mecTe.

» [pu HEKBANMPULMPOBAHHOM BCKPbLITUM NPUOOPA MOXKET BOSHUKHYTL NIA3EPHOE U3NyYeHUe, NpeBbILLato-
Liee Knacc 2. PeMOHT npubopa AoNMEH BbINOMHATLCA TONBKO B CEPBUCHBIX LieHTpax Hilti.

» JlazepHble Ny4n JOMKHbLI MPOXOAUTb 3HAUUTENBHO BbILLE UK HKE YPOBHSA rnas.

» YuuTbiBalTe BAMAHWE BHelLHel cpeabl. He ucnonbsyite npubop Tam, rae cywecTsyeT onacHOCTb
nomapa unu B3pbiBa.

» YkasaHue cornacHo FCC§15.21: UameHeHnA nnu moandukaumu, kotopele He paspelueHsl pupmoii Hilti ,
MOTyT OrpaHUuYnTL Npasa Nob3oBaTeNa Ha aKCnyartaumto npudopa.

» B cnyuae nageHna npubopa MM MHBIX MEXaHUYECKUX BO3AENCTBUI HEeO6X0AUMO NPOBEPUTbL €ro
TOYHOCTb.

» B cnyuae pe3skoro U3MEHEHWA TeMnepaTypbl MOJOKAUTE, NOKa NpMBop He NpUMeT TemnepaTypy
BHeLUHeW cpefabl.

» [pu ucnonb3oBaHUM aganTepoB U OCHACTKK y6eauTech, uTo NPMBOP NPOYHO 3aKpenneH.

» Bo usbemaHne HETOUHOCTHU U3MEPEHUI HeO6XOAUMO CRneaNTb 3a YNCTOTOM OKOH BbIXOAa N1a3epPHOro
nyda.

» Xota npubop npeaHasHayeH AnA UCMONb30BaHWA B CIOXHBIX YCOBUAX Ha CTPOUTENbHBIX Nowwan-
Kax, C HUM, KaK U C APYTMMH ONTUYECKUMU U 3NEeKTPUUeCKMMu npubopamu (noneebimu BUHOKNAMM,
oukamu, poToannaparamu), cneayet obpawarbca GepemHo.

» XoTa npubop 3aluLieH OT NPOHMKHOBEHWA BRar1, nepea Tem Kak yéupatb HUBenup Ha xpaHeHue

(Hanpumep, B TPaHCNOPTUPOBOYHbINA KEHC), ero cneayeT Hacyxo BbiTUPaThb.

MposepsainTe npubop nepen BamHbLIMKU U3MEPEHUAMM.

Bo BpeMA pa6oTbl MHOFOKpPaTHO NPOBEPANTE TOYHOCTb NpHUbopa.

ObecneubTe xopoliee oceelyeHue paboueil 30HbI.

MpegnoxpaHaiiTe nasepHbIN NPUEOP OT AOMAA U UHBIX BO3AENCTBUIN BNary.

He KacanTecb aneKTPUYECKUX KOHTAKTOB.

TwarensHo cnegute 3a coctoAaHWeM npubopa. [lposepsaiTte 6esynpeuHoe GyHKUMOHMPOBaHHE

NOABUMHbBIX YaCcTeW, NIErKOCTb UX XOAA, LENOCTHOCTb BCEX YacTel U OTCYTCTBUE MOBPEXAEHUM,

KoTopble Mornu 6bl oTpULyaTenbHbiM 06pasom NoBAMATL Ha paboTy npubopa. BbINONHWUTE PEMOHT

noBpeMAeHHbIX AeTanei npubopa nepen €ro UCNosb3oBaHUEM. [1PUUMHON MHOMMX HECUACTHBIX

CnyyaeB ABNAETCA HECOBNIOAEHUE NPABU TEXHUYECKOTO 0OCTYKUBaHWA NPUGOPOB.

vy Y v.v vv

2.3 MpaeunbHas opraHusayus pabouero mecta

» O6ecneubTte 3aLlUTy 30HbI USMEPEHUA. y6e.qwrecb B TOM, YTO NPHU YCTaHOBKe HUBENUPaA NasepHbIn

Nyd He HanpasfeH Ha Apyrux noAen UK Ha Bac cCammx.

358  Pycckui 2179602




IS

» Bbibupaiite ynobHoe nonomeHve Ttena npu pabore Ha NPUCTaBHbIX NECTHULAX U CTPEMAHKaX.
MocToAHHO CoXpaHATEe YCTOMUUBOE MOS0 EHWE U paBHOBECHeE.

» PesynbTathl MSMepeHui BONU3U (CBETO)OTPaXKAOLLMX OGHLEKTOB UM NMOBEPXHOCTEW, Yepes CTEKNO WU
aHanorvyHele Matepuanbl MOryT ObiTb HETOUHBIMM.

» [MoMHMTe, UTO HMBENUP AOMKEH YCTaHaBNMBaTbCA Ha POBHOW HEMOABUMHOM NMOBepXHOCTH (6e3
Bubpauun).

» Wcnonb3ayiTe HUBENUpP TONBKO B NpeAenax ero TEXHUYECKUX XapaKTEPUCTUK.

» [pumeHaANTe HMBENUP, NPUHAANEKHOCTU K HEMY U T. . B COOTBETCTBUU C UX TEXHUUECKHUMH
AAaHHbIMW M COrNacHO YKa3aHUAM MO UCNOJIb30BaHUIO YCTPOMCTB UMEHHO 3TOro TMna. YuuTbiBanTe
npu aTom paboune yCnoBua M xapakTep BbinonHaemon paboTtel. Mcnonb3oBaHue YCTPOUCTBA He Mo
Ha3HAYEHUI0 MOXXET NMPUBECTHU K ONaCHbIM CUTyaUusaM.

» MMpoBoanTb paboTbl C reoge3MyecKUMK peiKamu B6AU3M NPOBOJOE BLICOKOTO HaNpPAMEHWA He
paspeluaertca!

24 3ﬂeI(Tp0MarHVITHaﬁ COBMECTUMOCTb

HecMoTpA Ha TO UTO HUBENMP OTBEYAET XKECTKUM TPeOOBaHWAM COOTBETCTBYIOLLMX MPaBUI U CTAHAAPTOB,
komMnanua Hilti He MO)XeT NONHOCTBIO UCKIIOUYNTL BEPOATHOCTb TOTO, YTO OH

* BCNEACTBUE CUNBHOTO M3nyyeHus He ByaeTt paboTatb 6e3 c60eB, KOTOPbLIE MOTYT NPUBECTU K OLLMOKam
onepauuit, BLINOHAEMBIX C EMO MOMOLLbIO.
B 3TUX UK MHBIX CRy4anX AOMKHbBI NPOBOAUTECA KOHTPOMBbHLIE U3MEPEHUA.

* HuBenup MOXeT cosaasatb Nomexu paboTe Apyroi annapatypbl (HanpUmep, HaBUrauMoHHOMY 0Bopy-
JI0BaHUIO NneTatenbHbIX annaparos).

2.5 INasepHble ycTpoicTBa Knacca 2

B 3aBMCMMOCTM OT KOMMMEKTauuWu YCTPOWCTBO COOTBETCTBYET Knaccy nasepa 2 no |EC 60825-
1:2007/EN 60825-1:2007. 3kcnnyatauyua AaHHbIX YCTPOWCTB He TPeByeT NPUHATUA AOMONHUTENbHBIX Mep
3aLLUTBI.

/A OCTOPOMHO

Onacuocn. TpaBMMpOBaHMH! 3anpe|.|.|aeT0ﬂ HanpasnAaTb naseprlﬁ Nyd Ha mo,qeﬁ.

» Kateropuuyecku sanpeLyaeTca CMOTPETb HA UCTOYHUK NA3epHOrO U3nyyeHus 6e3 cneumanbHbIX CPeacTs
3awmTbl. MpKu HENOCPEACTBEHHOM BO3AENCTBUM NA3ePHOro U3NyYeHWA Ha OpraHbl 3PEHUA 3aKpoiiTe rnasa
“ oTBEeAUTe roNioBYy U3 30HbI U3NTYYEHUA.

2.6  AKKypaTHOe obpalyeHne C aKKyMynATOPHbLIMU YCTPONCTBaMU

» XpaHWUTe aKKyMynAaTopbl Ha 6e30nacHOM PacCTOAHWMU OT UCTOUHUKOB BbICOKOH TeMnepaTypbl/OrHA
M He noaBeprante Mx NPAMOMY BO3LENCTBUIO CONIHEYHOro u3nydeHua. CylecTByeT onacHOCTb
B3pbIBa.

» 3anpewaetca pasbupatb, caaenueath, HarpesaTb A0 TemnepaTtypbl csbiwe 80 °C (176 °F) unmn
CXUraTb akKymMynAaTopbl. B NnpoTMBHOM cnyyae cyllecTByeT onacHOCTb BO3ropaHusa, B3pbiBa U oxora
©AKOW YMIKOCTbIO, HAXOAALLENCA BHYTPU akKyMynaTopa.

» He nogeepraiTe aKKyMyNATOP CUMIbHBbIM MEXaHUYECKUM Harpy3kam (yaapam u np.), 1 He Bbibpachi-
BaWTe aKKyMynATop.

» bBepernte akkymynaTopbl oT AeTeN.

» He ponyckaiTte nonagaHuWA Bnaru BHYTPb YCTPOWCTBa. [1POHWMKHOBEHWE Brarv BHYTPb HUBenWpa
MOET NPUBECTU K KOPOTKOMY 3aMblKaHMIO U CTaTb MPUYMHON NEKTPUUYECKUX OXKOFOB MM BO3HUKHOBEHUA
noxapa.

» Tpu HeBepHOM 06paLLeHUU C aKKYMYNATOPOM M3 HEro MOMeT BbiTeub aneKkTponut. HUsberante
KOHTaKTa ¢ Hum. Mpu cnyd4anHom KOHTakTe cmonTe Bofow. Mpu nonanaHun anekTponuta B rnasa
HeMeaneHHo obpaTUTeCch 3a NOMOLLbLIO K Bpauy. BbITEKaloLMi U3 aKKyMYAATOPa 3NEeKTPOSUT MOXKET
NPUBECTHU K PA3APAKEHUIO KOXKU U OXKOraMm.

» Wcnonb3yWnTe TONbKO AOMYLIEHHbIE K JKCMyaTayuu C COOTBETCTBYIOLUM YCTPOWCTBOM aKKyMmy-
naTopsbl. [py UCNONBb30BAHUM APYTUX aKKYMYNATOPOB WM MPU UCMONB30BAHUM aKKYMYATOPOB B UHbIX
Lienax CyLecTByeT ONacHOCTb BO3ropaHua 1 B3pbiBa.

» [lo BO3MOXHOCTU XpaHWTE aKKyMyNATOP B CYXOM W NPOXMaAHOM MecTe. Hwukoraa He octaenante
aKKYMYJIATOP Ha COJHLE, Ha HarpeBaTenbHbIX/OTOMUTENbHBLIX AEMEHTAX UK 33 CTEKITOM.

» XpaHWUTe HeMCnoNb3yeMbli aKKyMyNIATOP MK 3apAAHOE YCTPOMCTBO Ha 6@30nacHOM pacCTOAHWU OT
CKpPEenoK, MOHET, KNtoueW, rBo3fiei, BUHTOB U APYrMX MENKUX MeTaniM4yecKux NpeamMeToB, KoTopble
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MOryT CTaTb NPUUYMHON 3aMblKaHWA KOHTAKTOB. KOPOTKOE 3aMblKaHUE KOHTAKTOB akKyMynaTOPOB Unu
3apPAAHBIX YCTPOMCTB MOXXET NPUBECTH K BO3rOPaHUIO W B3PLIBY.

MoBpemaeHHble aKKYMYNATOPbI (HanpuMep, aKKYMYAATOPbI C TPELLUMHAMU, CIOMAaHHBIMU YacTAMM,
MOTrHYTbIMW, BAABNEHHbIMU W/UNWU BbITAHYTLIMU KOHTaKTaMu) 3apAKaTb U UCNONb30BaTb NOBTOPHO
3anpelyaeTcA.

3apamanTe aKKyMynATOPbl TONbKO C NOMOLLbIO 3apAAHBIX YCTPOWCTB, PEKOMEHAOBAHHbIX U3rOTO-
BuTenem. [pu UCNONbL3OBaHWM 3aPALHOrO YCTPOMCTBA ANA 3apsAKM HECOOTBETCTBYIOLMX My TUMOB
aKKyMyNATOPOB BO3MOXHA OMAaCHOCTb BO3ropaHus.

CobntoaaitTe cneynanbHble NPeanucaHna no TPaHCNOPTUPOBKE, XPAHEHHUIO U AKCTINyaTaLny NUTUA-MOHHBIX
aKKYMYNIATOPOB.

Mepen nepecbiNKon yCTPOUCTBA creayeT U30AMPOBaTh aKKYMYNATOPbI UK U3BNEeYb UX U3 YCTPOM-
cTBa. [poTeKLne akKyMynaTopbl MOryT NOBPEAUTL YCTPOMCTBO.

MeperpeB He MCNONL30BAHHOTO aKKyMynATOpa YKasbiBAET Ha ero AedEKT UM HEUCNPABHOCTb CUCTEMBI
«YCTPOMCTBO + aKKyMy/aTOp». OTNOMXUTE YCTPOMCTBO B NoxapobesonacHoe MeCTo Ha AOCTAaTOUHOM
PacCcTOAHWUM OT BOCMIAMEHAIOLMXCA MaTepuanos, rae Bbl CMOXETe KOHTPONUPOBaTb CUTYaLMIO.
JlaiiTe OCTbITb aKKyMYynATOPY.

OnucaHue

3.1

0630p nsgenus

3.1.1 PoTauuoHHbIi nasepHblit HuBenup PR 30-HVSG A12 ]
® ®

3.1,
®
®
®
®

360

J1a3epHbIn nyy (MNOCKOCTb BpaLLEHUA)
PotauyuoHHas ronoeka

BuaupHoe ycTpoicTBO

PykosaTka

KHonka (ae)6nok1poBKM akkyMynsaTopa
JIMTA-MOHHBIN akkymynaTop (Li-lon)
MHankaTop ypoBHA 3apAaa akkymynatopa
Maxenb ynpaenexua

OnopHas nnactuHa ¢ pesbboii 5/8"

ClS)

CIOISICICIOIS)

2 MaHenb ynpaenexna PR 30-HVSG A12Z
KHOMKa 1 cBeToanoAa pexxvmMa HaknoHa KHonka «Bkn./Bbikn.»
KHonka v cBeToanMoa GYHKLUMU «aHTULLIOK» CBETOAMOA PEXKUMA KOHTPONA (TONBKO
KHomnka perynMpoBk1 CKOPOCTH BpaLleHuna npv aBTOMaTM4ECKOM BblpaBHWBaHUU B

Csetoanon craryca «Bkn./Bbikn.» 1 aBTO- BEPTUKANLHON NNOCKOCTH)
MaTMYECKOTrO HUBENMPOBAHHNA @  Ceetoavon yposHA sapAna akkymynaTop-
Horo 6noka

@

Pycckuit 2179602




IS

3.1.3 MaHenb ynpaeBneHWa u nasepHbiit npuemHuk PRA 30G E
@  KHonka meHio HaknoH «+» B Hanpasnexuu Bnpaso C
®  HaknoH «-» B HanpaeneHuu Bneso C PRA 90 — BBepx. CTpyKTypa MeHio

®

PRA 90 — BHU3. CTPyKTypa MeHIo ®  KHonka «Bi./Bbiks.»

(®  AsTomatMuecKoe BbipaBHUBaHWE/PEXMM @  [Oucnneit
KOHTPONA/PYHKUMA MapKUPOBKK MeTka

@  Kronka OK ®  OxHO AnA AeTeKTUpOBaHUs

3.1.4 [Oucnneit nasepHoro npuemHuka PRA 30G [

(@  PaccTosHWe OT nasepHoro ayya A0 MeTKM @  Vnaukatop 3apsaaa 3neMeHTOB NUTaHNs

®  VHaukatop rpOMKOCTH ®  MHaukatop TOYHOCTH

®  WuaukaTop AnA OTKNKOUEHWA obnacTen ®  WMHpauKaTOp NONOXEHNA NPUeMHUKa OTHOCH-
CMeKTpa NasepHOro anyyeHus TeNbHO NNOCKOCTH Nnasepa

3.2 Ucnonb3oBaHWe NoO HasHAYEHUIO

JlaHHOe yCTPOWCTBO NpeAcTaBnfeT coBoi POTAUMOHHbLIA NasepHbId HUBENWP C BUAMMBIM BpaLLatoLumca
NasepHbIM Nly4OM, KOTOPbIA MOXET 00CnyXXMBaTbCA OAHUM YenoBekoM. OH npeaHasHayeH AnA pasmeTky,
nepeHoca 1 NPOBEPKMU FOPU3OHTANbHbIX, BEPTUKANTbHBLIX M HAKMOHHbIX MIOCKOCTE, a TakkKe NPAMbIX YIoB.
» J1nA 3TOro yCTPOMCTBA CNONbL3YNTE TONBKO IMTUIA-UOHHBIN akkymynaTop pupmbl HiltiB12/2.6 unu B 12-30.
» [lnA 3TOro HMBENMpa ucnonb3yiTe ToNbKo 3apaaHoe yctponctso Hilti C 4/412-50.

3.3 ABTOMaTHUYECKOE HUBENUPOBaHUE

ABTOMaTUuYeCKOE HUBENUPOBaHWe BbINOJIHAETCA NOCNe BKIKOYEHUA HUBenMpa. Ceetoanoas CUTHaNU3NpyoT
O TOM WK NHOM paéOl-leM COCTOAHUKU.  ABTOMAaTUYECKOE HUBENUPOBaHWE aKTMBUPOBAHO, €ro MOXHO
AeaKTuBupoBaTb KHOMKOW . HMBeHMp AonyCKaeTcA yCcTtaHaBiMBaTtb HENOCPEACTBEHHO Ha nony, wratmee
WK Ha NoAXoAALWMX AepxKaTenax.

3.4 ABTOMaTHYECKOE BbipaBHUBaAHUE

DyHKUMA aBTOMATUYECKOrO BblpaBHMBAHWA NO3BONAET OAHOMY YENOBEKY BbIPOBHATL MAIOCKOCTL IA3€PHOr0
flyya no nasepHoOMy NPUEeMHUKY. POTauuOHHbIA NasepHblil HUBENUP Pacno3HaeT COOTBETCTBYIOLEE BbipaB-
HUBaHue:

* 10 rop13oHTaNM1 B KOMOUHaLMK C aBTOMaTMYeckum wratmsom PRA 90 1 nasepHbiM npuemuunkom PRA 30G;
*  HaKJIoH No ocu X B KOMBMHaUuK ¢ nasepHbiM npuemMHukom PRA 30G;
* 10 BEPTUKanM B KOMOGMHaLMK C nasepHbiM npueMHukom PRA 30G.

3.5 HaknoH

HaknoH MOXXeT NPOUCXOANTb BPYYHYHO MM aBTOMATUUECKK. [nf yBENMYEHUA HaKNoHa MOXHO UCNONb30BaTh
apanTep yrna HaknoHa PRA 79.

3.6 DYHKLUHUA KOHTPONA

B komO6uHauuu c nasepHbiM npuemMHukoMm PRA 30G pOTAUMOHHBIA NasepHblii HUBENUP KOHTPONMUPYET
BblPaBHWBAHME MNIOCKOCTU NasepHoro nyya. [Ipu OTKMNOHEHMM BbIPABHUBAHMA CUCTEMA KOPPEKTUPYeT
HanpaeneHWe NIOCKOCTU NadepHOro fyya, Ytobbl yAepXXuBaTb ee B HYNeBOW TOUYKE MpUemMHKKa. Husenup
KOPPEKTUPYET BCe OLUMOKM, BO3HUKLLME BCNEACTBME BO3AEWCTBUA TEMMNEpaTypHbIX KonebaHui, BeTpa unu
MHbIX daktopoB. Ecnu npepbiBaHMe ONTUUECKOrO COEAMHEHWA MEeXAy NasepHbIM JlyYOM U NasepHbIM
NPUEMHUKOM MPEBLICUT ABE MUHYTHI, CUCTEMA NPOCUrHANU3UpyeT 06 ownbKe. DYHKUMA KOHTPONA MOXET
6bITb aKTUBUPOBAHA TONLKO MPU BEPTUKANILHOM U3MepPEHUM Yepe3 MeHo AUTO.

3.7 ABTOMaTHUYECKOE OTKIIOYEHHE
ABTOMaTHYECKOE OTKIOUYEHWE BLINOHAETCA, ECNIU HE MPOUCXOANUT HUBENUPOBaHME, NMOTOMY YTO:

*  HWBENUP CIMLIKOM CUSIbHO HaK/IOHEH OTHOCUTENIbHO FOPU3OHTANIbHOM NIOCKOCTH (KPOME PeXXnMma Hakso-
Ha);

* HUMBENUP MexaHU4YeCKn GJ'IOKMDOBaH;
* BCneacteue BMGDaLl,Mﬁ Wnn yaapa Husenvp ObIN BbIBEAEH U3 COCTOAHUA nepneHanKynapHOCTH;
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¢ Gbina pacrnosHaHa oLmbka.

Mocne oTkntoueHua POoTauMOHHOE ABMXEHKE NMpeKpallaeTca U HauMHarT M1Uratb BCe CBETOANOAbI.

3.8 DYHKLUHUA «QHTULLOK»

Ecnu Bo Bpema paboTbl HapyLUaeTca NO3ULMOHMPOBAHUE POTALMOHHOMO NasepHOrO HUBENWPA, TO OH nepe-
KNOYAETCA C NOMOLLbIO BCTPOEHHOM QYHKLMKU «@HTULLIOK» B PEXUM NPeAynpexaeHNA. PYHKUUA «aHTULLOK»
aKTMBUPYETCA TONbKO HauMHanA Co BTOPOW MUHYThLI NOC/Ee 3aBepLUEeHWA Npoueaypsl HuBenuposanusa. Ecnu B
TeYeHWe 3TUX ABYX MUHYT ByAeT Haxkata Kakaa-nubo KHOMKa Ha MaHenu ynpasneHus, OTCYET ABYX MUHYT [0
MOMEHTa aKTUBaLUu GYHKLMU «@HTULLOK» HAYHETCA 3aHOBO. ECNM poTauuOHHbIA nasepHbIit HUBENUP Haxo-
LNTCA B PEXUME NPEAYNPEXAEHHS, TO:

* MWralT BCe CBETOAWOAI;

*  pOTaUMOHHanA rofoBKa OCTaHaBNIMBAETCH;

*  nas3epHblil Nyy racHer.

YyBCTBUTENBHOCTb QYHKLMUM «@HTULLOK» MOXHO HacTpauBaTb C MOMOLLbIO nadepHoro npuemtuka PRA 30G.

DYHKUMIO «@HTULLOK» MOXKHO leaKTUBMPOBaTb KHOMKoW T8, ecnu ocHoBaHWe NOABEPIKEHO BMOPALMAM WK
paboTa BbINONHAETCA B PEXMME HaK/oHa.
> BbIKNOUMTE OYHKLMIO «@HTULLOK». — cTpaHuua 370

3.9 CnALMK pexum

nA nepepbIBOB B paboTe Wiu Ha BPeMs BbINOMHEHUA APYrMX paBoT BO3MOXXHA aKTUBaLMA CNALLEro pexuma
POTaLMOHHOrO NasepHOro HMBenuMpa. B 3TOM COCTOfHMM BCE HACTPOWKW MIOCKOCTU Na3epHOro nyya unu
HaKnoHa coxpaHaloTcA. CnAwmin pexxum obecrneynBaeT 3KOHOMUIO 3NIEKTPO3HEPIUN U YBENUUMBAET CPOK
Cny>K6bl akkymynaTopa.

CnAWwmMi pexxMM aKTUBUMPYETCA/AeaKTUBMPYETCA C NOMOLLbIO nasepHoro npuemMHuka PRA 30G.

CnAWwmMin pexnm OCTaeTcA aKTMBUPOBAaHHLIM B TeyeHue Makc. 4 4. [1o McTeyeHun aToro BpemeHu
Ccuctema OTK/r4aeTcA.

3.10 OtknroueHue obnactei cneKkTpa nazepHOro U3NyueHUs
OtaenbHble 06nacTv CreKTpa nasepHOro Uany4eHUa MOXKHO AeaKTUBUPOBATb, YTOOLI:

* obecneunTtb 3aLuTy cebfA U APYrUX JUL OT N1a3ePHOrO U3MyUEHHS;
* He OKasblBaTb BO3AEWCTBUA Ha APYr1e UBMEPEHHSA, MPOBOANUMbIE PAAOM.

3.11  JlasepHbivi npuemMHUK/nynbT AY

JNasepHble npuemMHmki Hilti otobparkaioT B UMPpPOBOM BUAE PACCTOAHWE MEXAY Na3ePHbIM Sy4OM (MNOCKO-
CTbIO N1A3€PHOrO Nyy4a), NONaBLUMM Ha OKHO AN AETEKTUPOBAHMA, U METKOW Ha Nla3epHOM npuemHuke. MNpuem
NasepHOro nyya BO3MOXEH TaKKe U Ha BonbLumx pacctoaHuax. PRA 30G MOXET MCNONb30BaTLCA B KAYECTBE
nasepHOro NpUeMHUKa 1 nynbTa AMCTAHLMOHHOTO YNpaBieHna ANA POTaLUUOHHOTO Na3epHOro HMBenupa.

3.12 O6beauHeHue B Napy NPUHAANEIKHOCTH U YCTPOWCTBa

O6beanHeHHne B Napy NPUHAANEKHOCTH U YCTPONCTBA

O6beanHenne B mapy npeactaBnseT cOBGOW NPOLECC HasHAYEHUA MPUHAANEXHOCTEN (AOMOMHUTENBHBLIX
YCTPOWUCTB) M HUBESIMPOB APYr APYry NO paAuoCBA3M.

PoTauMOHHBIA NasepHbld HUBENUP U NasepHblii MPUEMHUK NPU NOCTaBke Y)ke obbeluHeHbl B napy. Tem
cambIM obecneunBaeTcs Ux 6ecnepeboiHan paboTa B6AU3W APYrux YyCTPOUCTB C PaAUOCBA3LIO.

Opyrve, He oOGbeAuHeHHble B Mapy, nasepHble NPUEMHUKM WM aBTomatuyeckue Lwrtatueel PRA 90 K
COBMECTHOW 3KCMyatauun He roToBbl.

» O6beanHuTe B Napy pPOTALMOHHbINA Nas3epHbId HUBENUP W Na3epHbIi NPUEMHHK. — cTpaHuua 370

» O6beanHuTe B Napy LWITATUB W NasepHbIi NPUEMHHUK. = cTpaHuua 370

3.13 CeeToauoAHble HHAUKATOPbI

POTaunoHHbI nasepHbId HUBENWMP OCHALLEH CBETOAUOAHBIMU UHAUKATOPAMM.
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CocrtofAHue

3HaueHue

Bce cBeToanoabl Murator.

HVIBeJWIp noNyyun TONYOK, BbILLEN U3 peXUMa HU-
BeNMpoBaH1A UK UMeeT MeCTo owmbka.

Ceetoano aBToMaTM4eckoro HUBENNPOBaHUA MU-
raert 3efieHbIM.

HVIBeﬂMp HaxoauTcAa B pexxumMme HUBenmpoBaHUA.

Csetoano aBToMaTMyeckoro HUBENNPOBaHUA HEe-
NpPepbIBHO FOPUT 3e/IeHbIM.

HuBenup HaxoauTcA B pexkume
HUBENWPOBAHUA/rOTOB K paboTe.

CBeToanoa GpyHKLUNN «aHTULLIOK» HeNpepbIBHO ro-
PUT OpaH)KEeBbIM.

CDyHKLlMH «aHTULLOK» JleaKTuBMpOBaHa.

CBeTOAMOA MHAMKALWK pexuma HaknoHa Henpe-
PbIBHO rOPUT OPaHXXeBbIM.

AKTMBMPOBAH PEXMM HaKOHa.

CBETOAMOZ PEXMMA KOHTPONA MUraeT OpaHe-
BbIM.

HuBenup BbipaBHMBAET MNIOCKOCTb Na3ePHOro nyya
no Touke otcyeta (PRA 30G).

CBETOAMOZA MHAWKALMM KOHTPONA HEMPEPLIBHO -
PHUT OpaHXKeBbLIM.

HuBenup HaxoauTca B pexxume KOHTpona. Beipas-
HMBaHue no Touke otcueta (PRA 30G) BbINOHEHO
npaBubHO.

3.14

WHAMKauMA YPOBHA 3apAaa NIMTUM-WOHHOTO aKKyMynaTopa

JINTUA-MOHHbIA aKKYMYNATOP OCHALLEeH MHAMKauMen ypoBHsA 3apaja.

CocrtofiHue

3HaueHue

[opAT yeTkipe cBETOAMOAA.

YposeHb 3apaga: ot 75 % ao 100 %

[opAT Tpu cBeToanoa.

YposeHb 3apaga: ot 50 % Ao 75 %

[opAT aBa cBeToavoaa.

YposeHb 3apaga: ot 25 % Ao 50 %

rOpVIT OAMH cBeToanoA.

YpoBeHb 3apaaa: ot 10 % Ao 25 %

Mwraet oanH ceetoanoa.

YposeHb 3apaga: < 10 %

Bo BpemaA paboThl ypoBeHb 3apaaa akkymynatopa oTodpaxxaeTcs Ha naHenu ynpasneHna HUBenupa.
B Hepabouem COCTORHWM YpOBEHb 3apAAa MOXHO KOHTPONMMPOBATL NMYTEM HaXKaTUA KHOMKKM (4e)
6MOKMPOBKK.

Bo Bpemna npouecca 3apaAkd MOCPEACTBOM 3TOr0 WHAMKATOpa Ha akKyMynsTope otobparkaercA
ypOBEHb 3apaga (CM. PYKOBOACTBO MO SKCMNyaTauuu 3apAaaHoro YCTPOMCTBa).

3.15
PotaumnoHHbii nazepHbiin Hueenup PR 30-HVSG A12, nasepHbiii npuemnunk/nynst Y PRA 30G, asa anemeHta
nutanus (6atapeu tuna AA), muwers PRA 54, pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTtaumu.

Jlpyrne cucteMHble NPUMHAANEXHOCTH, AOMYLEHHbIE ANA UCMONb30BAHWA C 3TUM YCTPOMCTBOM, Bbl MOXeETE
HanTh B Hilti Store nnu Ha caitte www.hilti.group.

KomnnekTt noctasku

4 TexHHMUYecKue AaHHble

41 TexHMuecKue AaHHble POTALUOHHOrO Na3epHOro HUBenupa

PR 30-HVSG A12
HomuHanbHoe HanpsaxeHue 10,8 B
HomuHanbHbIN TOK 120 mA
Makc. oTHOCcUTeNbHaA BaXHOCTb BO3ayxa 90 %
MakcumanbHanA BbiCOTa YCTAaHOBKU HaAi ONOPHOW BbICOTOM 2000 m
JanbHocTb aencTeuA npuema (anameTp) c PRA 30G 2m...300m
HanbHocTb AencTBUA (paauo)ceasu (PRA 30G) 200 m
TouHocTb Ha paccToAaHun 10 M (NpY cTaHAAPTHBIX YCNOBUAX BHeww - | £1,0 Mm
He#l cpeabl cornacHo MIL-STD-810G)
Knacc nasepa 2, BUAUMbIA
Jrana3oH aBTOMaTU4eCKOro HUBENUPOBaHUA +5°
DN
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PR 30-HVSG A12

MYNATOPHOro OTCEKa)

Pa6ouas Temnepatypa -10°C ... 50°C
TemnepaTypa xpaHeHuA -25°C ... 60 °C
Macca (c akkymynaTtopom B12/2.6 unu B 12-30) 2,5 kr

BbicoTa Npu UCNBITAaHUK MeTOAOM cOpacbiBaHWA (NpK cTaHAAPT- 1,5m

HbIX YCNIOBUAX OKpYyMaroLlen cpeabl cornacHo MIL-STD-810G)

Knacc sawutel cornacHo IEC 60529 (kpome akKymynaTopa U akky- | IP66

OTBeCHbIV Ny4

HenpepebiBHbIM nyy, Noa npsa-
MbIM YFIOM K NAIOCKOCTH Bpa-
LieHua

Makc. MOLLYHOCTb U3Ny4YeHUna

7,3 nbm

YacroTta 2400 MIy ... 2 483,5 MI'y
4.2 TexHHMuecKHue AaHHble na3epHOro NPUEeMHUKa

HomuHanbHOe HanpaxeHue 3B
HomuHanbHbIN TOK 150 MA

Makc. oTHocUTENnbHaA BNAaXHOCTb BO3AyXa 90 %
MakcumanbHaA BbiICOTa YCTaHOBKW Haz, ONOPHOW BbICOTOM 2000 m
JlvanasoH UHAMKALUK PacCTOAHUA +52 MM
JManasoH UHAMKALUK NIOCKOCTHU NasepHoro nyya +0,5 Mm
JAuvana3oH oKkHa (nonfA) AnA AeTeKTUPOBaHUA <120 Mm
WHaukaTop LeHTpa oT BepxHen KPOMKH Kopryca 75 MM

Bpems oxunanua (6es AeTeKTMpoBaHMA) nepea aBTOMaTUUECKUM | 15 MUH
BbIKNFOYEHUEM

JanbHocTb AevicTBuA nynbTa 1Y (AMameTp) OTHOCUTENBHO 2Mm...150m
PR 30-HVSG A12

BbicoTa Npyu UCNBITAaHMK MeTOAOM cOpacbiBaHWA B Aepmarene 2m
npuemHuka PRA 83 (npu cTaHAapTHbIX YCNOBUAX BHELLHEW cpefibl

cornacHo MIL-STD-810G)

Pa6ouas Temneparypa -20°C ... 50 °C
Temnepatypa xpaHeHHUA -25°C ... 60 °C
Macca (BKnrouas aneMeHTbl MMTaHUA) 0,25 kr

Knacc 3awmrbl cornacHo IEC 60529, kpome oTceKa AnA anemeH- 1P66

TOB NUTaHHUA

Makc. MOLHOCTb U3Nny4eHuA -0,2 abm

YacTtoTa

2400 Ml'y ... 2 483,5 My

5 YHpaBneHue POTalUOHHbIM Na3epPHbIM HUBEJTUPOM

5.1 MoaroToeka k pabote

CobntopaiTte ykaszaHusa No TeXHUKe 6e30NacHOCTU U Mpeaynpexaatolyue yKasaHus, NpMBOAMMbBIE B AaHHOM

AOKYMEHTE U Ha usaenuu.

5.2

MpasunbHoe oBpalleHne C POTALUOHHLIM Na3epPHLIM HUBENMPOM U aKKyMynATopom &

Akkymynatop tMna B12 He umeet knacca 3awumtbl. [peaoxpaHanTe akkyMynaTop OT AOXKAA U UHbIX
BO3JENCTBUI BRaru.

CornacHo anpektusam Hilti akkymynaTtop paspeluaerca UCnonb3oBaTb TONMLKO C COOTBETCTBYOLUM
YCTPOMCTBOM. [1N1A1 3TOro akKyMynAaTop HEOBXOANMO YCTaHOBUTL B MPEAYCMOTPEHHbIN ANA HErO OTCEK.

1. Puc. 1: PaBoTa B pexxMme ropusoHTaNbHOM MIOCKOCTH
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2. Puc. 2: B pexxume HakIoHa pPOTaLMOHHbBIA Na3epHbI HUBENMP CneayeT NPUNOAHATL Ha CTOPOHE NaHenu
ynpaBneHua.
3. Pwc. 3: XpaHeHue unu TpaHCNOPTUPOBKA B HAKIOHHOM MOJIOXEHWH. BbinonHeHe paboT B BEPTUKaNbHOM
NOJIOXEHNUH.
» YIepKuBalTe pOTAUMOHHBIA NasepHbld HUBENUP TakuMm 06pasoM, uTOObl aKKyMyNATOPHbIA
otcek/akkymynatop HE 6bin HanpasneH BBEPX W TyAa HE MOr/a NPOHUKHYTL Bara.

5.3 YcTaHoBKa/u3BNeueHue akkymynaTopa 5

/\ OCTOPOMHO
3ne|('rpuqecuaﬁ OﬂacHOCTb! Bcnencmue 3arpA3HEeHUA KOHTAKTOB BO3MOXXHO KOPOTKOE 3aMblKaHue.
» [lepen ycTaHOBKOW akKymynaTopa yoeanTeCh B TOM, YTO €r0 KOHTaKTbl U KOHTaKTbl B HUBENUPE YUCTLIE.

/A OCTOPOMHO
Onacrlocrb TpaBMUpOBaHUA ECJ'WI AKKYMYNATOP YCTAaHOBJIEH HENPAaBU/IbHO, OH MOXKET ynacTb.

» [poBepAiTe HAAEKHOCTb GUKCALMM aKKYMYNIATOPA B HUBENUPE BO U3BEKAHUE EMO NAAEHNA 1 BO3MOXHOM
ONacHOCTW BCNEACTBHE 3TOrO ANA Bac U APYruX L.

1. BcraBbTe akkyMynaTop A0 €ro HaAeXHoW GUKCaLuu.

» PoTauroHHbIM nasepHblii HUBENUP rOTOB K BKIKOYEHHIO.
2. Haxmute KHOMKY (A€)6NOKUPOBKU M YAEPKUBAWTE €€ HaXKaToM.
3. UsBnekute akkymynartop.

5.4 BknioueHue POTalMOHHOrO Jla3epHOoro HUBenupa u pa6o‘ra B rOpM30HTaﬂbHOﬁ NJOCKOCTHU E

Mepea npoBeAeHUEM BaXKHbIX M3MEPEHWI NPOBEPAITE TOYHOCTb POTALMOHHOTO 1a3ePHOrO HUBENUPA,
OCOBEHHO NOCAE Er0 NaAEHUs Ha 3EMITI0 UMK NOCNE HECTAHAAPTHBIX MEXAHUYECKUX BO3LEACTBUI Ha
Hero nM6o nocne ANUTENLHOMO XPaHEHUA.

1. CMOHTUPYITE POTALMOHHDIN Ia3ePHbIA HUBENWP HA NOAXOAALLEM KPEMNEeHUH.
2. Haxmure kronky @)
» CBeroanoa aBTOMaTMYECKOrO HUBENMPOBAHUA 3aMUraeT 3efeHbIM.
» [locne 3aBepLUEeHUA HUBEIMPOBAHMA BKIOYAETCA Na3ePHbIN NyY, HAUMHAET BPaLLaTbCA POTaLMUOHHAA
ronoBKa U HENpPepbLIBHO rOPUT CBETOAMOA aBTOMATUYECKOTO HUBENMPOBAHHA.

B KauecTBe KpenneHna MOXeT UCMOMb30BaTbCA HACTEHHbIA AepKaTtenb UK Wwratve. Makcumanb-
HbI YroN HaKNOHa OMOPHON NOBEPXHOCTU HE AOMKEH NpeBbiaTh + 5°.

5.5 PyyHoe BbipaBHMBaHWe B rOPU3OHTaNbHOM MJIOCKOCTHU co wtatueom PRA 90 E:]

PoTaunoHHbI nasepHbld HUBENMP CMOHTMPOBAH Ha aBTomatnyeckom wratmse PRA 90.

JNasepHblit npuemunk PRA 30G, poTauuoHHbIA NadepHblid HUBENWUP 1 aBToMaTtueckuii wratms PRA 90
06beanHeHbl B napy.

JasepHblit npremHnk PRA 30G v nanenb ynpasnenna aBTomatnyeckoro wratvea PRA 90 HanpasneHb!
APYT K APYrY ¥ MeXAY HUMKU YCTaHOBNEHa HENOCPEACTBEHHAA ONTMYECKanA CBA3b.

1. HaxmuTte Ha poTauMoHHOM NlasepHOM HUBENMpe, nasepHom npuemMHuke PRA 30G v Ha aBToMatMyeckom
wratee PRA 90 kHonky (@).
» YcTpoWCTBa roToBbI K 3KCNyatauuu.

2. JInA perynMpoBKH NAOCKOCTU Na3epHOro fyya no HanpasieHUI0 BBEPX HXKMUTE KHOMKY - Ha Na3epHOM
npuemunke PRA 30G vnu KHOMKY CO CTPENKON «BBEPX» Ha aBToMatnyeckom wratmse PRA 90.

3. [inA perynupoBKM MAOCKOCTU NA3ePHOro fiyya Mo HarnpasieHUo BHU3 HXKMUTE KHOTKY ~& Ha Na3epHOM
npnemunke PRA 30G vnu KHOMKY CO CTPENKON «BHM3» HA aBToMartniyeckom wratnee PRA 90.
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5.6 ABTOMaTHUeCKoe BbipaBHUBaHUe B FOPM3OHTaNbHOM NNOCKOCTH co WwTatnsom PRA 90 (8

PoTaunoHHbI nasepHelid HUBENMP CMOHTMPOBAH Ha aBToMaTnyeckom wratuse PRA 90.

JazepHblit npuemunk PRA 30G, poTauMoHHbIM nasepHbli HUBENUP 1 aBToMaTtuyeckuii wratus PRA 90
obbeAnHEHbI B Napy.

JNasepHblit npremHnk PRA 30G v naHens ynpasneHua aBTomartnyeckoro wratmea PRA 90 HanpasneHbl
APYT K APYrY ¥ MeXAy HUMKU YCTaHOBMIEHa HENOCPEACTBEHHAA ONTUYECKan CBA3b.

1. HaxmuTe Ha poTauMoHHOM NlasepHOM HUBENMpe, nasepHom npuemHuke PRA 30G 1 Ha aBToMarmyeckom
wratvee PRA 90 kHorky (@).
» YcTpoicTBa roToBbl K 3KCMyataumu.
2. YnepxuBaite MeTKy nasepHoro npuemHuka PRA 30G Ha 3ajaBaemoi BbicoTe. JlazepHblt NpUeMHUK
PRA 30G cnenyeTt HaaeXxHO yAep»unBaTtb UK 3apuKCUpoBaTh.
3. AKTUBUPY#iTE DYHKLMIO aBTOMATUYECKOrO BblPABHUBAHUA ABOMHLIM LLENYKOM Ha Na3epHOM MPUEMHUKe
PRA 30G Ha KHOMKe ~m unu BeiGepuTe 3Ty dyHKUMIO Yepes MeHto AUTO.
» ABTomatnueckuii wratms PRA 90 noaHMMaeTCA 1 onycKaeTca Ao Tex Nop, Noka He ByaeT AOCTUrHyTa
Hy>XHaA nosuumA. Mpu 9TOM Ha NasepHOM NPUEMHUKE NOAAETCA NOBTOPAIOLMIACA 3BYKOBOW CUrHan.
» Ecnu Hy)kHaA nosuuma AOCTUrHYTa, MPOMCXOANUT HUBeNMpoBaHue nasepa. O6 ycnewHom 3aBepLUeHUM
HUBENMPOBAHWUA CUrHanM3nMpyeT HenpepbiBHbIA 3BYKOBOW CUrHan (nopaetcA B TeveHue 5 c). Ha
KOPOTKOE BPeMA NOABNAETCA CUMBOJS .
» Ecnu ycnelHoe BbiNONHEHMe aBTOMATMYECKOro BblpaBHMBAHUA HE YAanoCb, NMOAAIOTCA KOPOTKUE
3BYKOBbIE CUrHasIbl U Ha KOPOTKoe Bpema nosensaetca cumeon N
4. TpoBepbTe PerynMpoBKy BbICOTbI HA AUCnnee.
Ynanute nasepHblit npuemnnk PRA 30G.
6. lpexaeBpeMeHHOe OTKMIIOUYEHUE QYHKLUMM aBTOMATMUYECKOrO BbiPABHWBAHWA BbINOMHAETCA ABOWHBLIM
LLIeNYKOM Ha KHOMKe aw Ha nasepHoM npuemuunke PRA 30G.

o

5.7 PyuHoe BbipaBHUBaHWe B BEPTUKanbHOM nnockocTH Y

PoTauuoHHbIA NasepHbii HUBEIMP HaAEXXHO 3aKpenneH no BepTUKanu (Ha LwwTatuBe, HaCTeHHOM
ﬂ neparene, nepexoHuKe AnA aaantepa Ans KpenneHus Ha pacaaHbIX KOHCTPYKLMAX UM OBHOCKe Uin

YNOXEH Ha 3aZlHMe PYKOATKHM). Touka oTcyeTa (A) pacnonoxeHa noa nasepHomn rofoBKOW (Hanpumep,

reo3zib B 0BHOCKE MK LBETHAA TOUKa Ha nony).

JNasepHblit npuemHK PRA 30G 1 poTauMOHHbIN NasepHbiid HUBENWUP 00beanHeHb! B napy.

JasepHblit npuemunk PRA 30G 1 cTopoHa npuemMa poTauuoHHOrO NasepHOro HMBEnMpa Hanpasne-

Hbl APYr K APYTY U MeXAY HUMWU YCTaHOBJSIEHA HEMOCPEACTBEHHAA onTuyecKkana cBA3b. OnTMManbHOM

CTOPOHOW NMpUema Ha POTaLUMOHHOM Nla3ePHOM HUBENUPE ABNAETCA Ta CTOPOHA, C KOTOPOW yCTaHaBs-

NMBaeTCA aKKyMynaTop.

1. HaxxmuTe Ha poTaynoHHOM NasepHOM HUBENUPE KHOMKY @

» [locne aBTOMATMYECKOrO HUBENWUPOBAHUA POTALMOHHLIA Na3epHbId HUBENUP CNpoeuupyeT BEPTU-
KanbHbIA Na3epHbIA NyY BHU3.

2. BbIPOBHANTE POTALUMOHHBIA Na3epHbI HUBENUP TakMM 06pasom, YTOObl CMPOELMPOBaHHBIA NadepHbIi
nyy ObiN BBIPOBHEH TOYHO MO Touke oTcyeta (A). Touka oTcueTa He ABNAETCA TOYKOM OCHOBAHMA
nepneHankynapal

3. [Ins perynupoBKM NIOCKOCTU TA3EPHOTO yya BNPaBO WK BEBO HAXKMUTE KHOMKY = UK - Ha NIa3epHOM
npuemuunke PRA 30G.

» POTauMOHHbIN NasepHbIi HUBENMP HAYMHAET NOBOPAYMBATLCA NOCNE HaXKATUA OAHOW U3 ABYX KHOMOK
Bblopa HanpasneHus.
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5.8 ABTOMaTHYeCKoe BbipaBHWBaHWe B BepTHKanbHoi nnockocTH il

PoTaunoHHbIA nasepHbii HUBENMP HAAEXHO 3aKpenneH No BepTMKanuM (Ha LwwTatMBe, HACTEeHHOM
ﬂ aepxarene, nepexoAH1Ke And agantepa Anf KpenneHus Ha pacaaHbIX KOHCTPYKLMAX MM OBHOCKE Uin

YNOXEH Ha 3aHne PyKoATKM). Touka otcueta (A) pacnonoXkeHa noA nasepHoin rofnoBKoM (Hanpumep,

rBo3ab B OOHOCKe MK LBETHAA TOYKa Ha nony).

JNasepHblit npuemHnk PRA 30G 1 poTauMOHHbIM Nla3epHblid HUBENUP 00 bEANHEHDI B Napy.

JNasepHblit npuemunk PRA 30G 1 cTopoHa npuema poTaluoHHOrO NasepHOro HUBENUpa Hanpasrne-

Hbl APYT K APYrY U MeXAy HUMKM yCTaHOBMIeHa HenoCpeACTBEHHaA onTMYecKas CBA3b. OnTMManbHOM

CTOPOHOM Np1ema Ha pPOoTaLMOHHOM NasepHOM HUBENMPE ABNAETCA Ta CTOPOHA, C KOTOPOW yCcTaHaB-

NMBaeTCA aKKyMynATop.

1. HayXmMUTe Ha POTALMOHHOM NasepHOM HuBenmpe KHomky @).

» [locne aBTOMAaTMYECKOro HWBENWPOBAHMA POTALMOHHbLIA NasepHbld HUBENUP CNpoeuupyeT BepTyU-
KarnbHbIA NasepHbIi Nyy BHU3.

2. BbIpPOBHAWTE POTALUMOHHBIN NA3epHbI HUBENMP TakMM 06pasom, YTOGbLI CMPOELUMPOBaHHLIA Nla3epHbIit
nyy Obin BHIPOBHEH TOYHO MO Touke otcyera (A). Touka oTcyeTa He ABAAETCA TOUYKOW OCHOBaHMA
nepneHaukynapal

3. YaepwuBaiite meTky nasepHoro npuemHuka PRA 30G Ha 3anaBaemoit BeicoTe (B). J1azepHblt npuemHmuk
PRA 30G cneayet HaaeXHO yAep»unBaTb MK 3apUKCUPOBAaTh.

4. AKTMBUPYHTE DYHKLMUIO aBTOMATUUYECKOro BbiPABHUBAHWA ABOWHLIM LLENYKOM Ha Na3epHOM MPUEMHUKE
PRA 30G Ha KHoMKe a unu BblbepuTte aTy GyHKLUMIO yepes meHio AUTO.

» JlazepHanA ronoBka GyaeT 0TBOAUTLCA BNPABO M BNEBO, NOKa He BYAET AOCTUTHYTA HY)KHAA NO3WULMA.
Mpwn 3TOM Ha NasepHOM NpPUEMHUKE NoAAETCA NOBTOPAIOLLWACA 3BYKOBOW CUTHAN.

» Ecnu Hy)xHas nosuuus AOCTUTHyTa, MPOWCXOAMT HUBENMPOBaHWe nasepa. Ha KopoTkoe Bpems
nosensetca cumeon [ VAR

» [Ecnu ycnewHoe BbINOfHEHME aBTOMATMUYECKOrO BblPABHMBAHMA HE YAANnOCb, NMOAAIOTCA KOPOTKHUE
3BYKOBbIE CUTHASbl M HA KOPOTKOE BPEMA NOABNAETCA CUMBON .

5. BbinonH1TE ABOWHOM LLENYOK Ha nasepHoM npuemHuke PRA 30G Ha KHOMKe e,

» Bo BpemA aBTOMaTMYECKOro BbipaBHUBAHUA: MPEXAEBPEMEHHOE 3aBepLUEHWE aBTOMATUYECKOro
BblpaBHUBAHKA.

5.9  ABTOMaTMUYecKoe BbipaBHUBaHWE B BEPTUKaNIbHOM NAOCKOCTH C PpYHKLMEN KOHTPONA

PoTaunoHHbIA NasepHbii HUBENMP HAAEXHO 3aKpenneH Nno BepTMKanuM (Ha LTatuBe, HACTEHHOM
ﬂ Zeprkatene, NnepexofHUKe And agantepa And KpenneHus Ha GpacaaHbiX KOHCTPYKLUMAX UM OBHOCKE 1nn

YNOXEH Ha 3aAHMe PYKOATKM). Touka oTcuyeta (A) pacnonoxeHa noa nasepHoM ronoBKOM (Hanpumep,

rBo3ab B 0OHOCKe MK LIBETHAA TOYKa Ha nony).

JNasepHblit npuemHnk PRA 30G 1 poTauMOHHbIM Nla3epHblid HUBENUP 00bEANHEHDI B Napy.

JasepHblit npuemunk PRA 30G 1 cTopoHa npyvema poTauuMoHHOrO Na3epHOro HUMBENUpa Hanpasne-

Hbl APYr K APYrY U MeXAYy HUMKM yCTaHOBMIeHa HenoCpeaCTBEHHaA onTyeckan CcBA3b. OnTMManbHOM

CTOPOHOW MpUema Ha POTaLUMOHHOM Na3epPHOM HUBENWUPE ABNAETCA Ta CTOPOHA, C KOTOPOW yCTaHaB-

NMBAETCA aKKyMYNIATOP.

1. HaxkmuTe Ha poTaLMOHHOM Na3ePHOM HUBENMPE KHOMKY @

» [locne aBTOMAaTMYECKOrO HUBENMPOBAHMA POTALMOHHBIA NasepHbIi HUBEUP CNpoeuupyeT BepTu-
KarnbHbIA NA3epHbIiA NyY BHU3.

2. BblpoBHAHTE POTALUMOHHBIA Na3epHbI HUBENUP TakuM 06pasoM, YTOOLI CNPOELMPOBaHHbLIM NasepHbIi
ny4 ObIN BLIPOBHEH TOYHO MO TouKe oTcyeta (A). Touka oTcyeTa He FABNAETCA TOUYKOW OCHOBAHUA
nepnenaukynapal

3. Yaepwusaiite MeTky nasepHoro npuemHuka PRA 30G Ha 3anaBaemoit BeicoTe (B). J1asepHblit npuemHmuk
PRA 30G cneayet HaaeXHO yAepKu1BaTtb UK 3apUKCUpoBaTh.

4. Hamute Ha PRA 30G KHOMKy ~ anA BbizoBa MeHio AUTO. 3anycTute aBTOMaTMyeCKOE BbipaBHUBaHUE
C QYHKLMEH KOHTPONA @P.

» JlazepHanA ronoBka GyaeT 0TBOAUTLCA BNPABO M BNEBO, NOKa He BYAET AOCTUTHYTA HY)KHAA NO3ULMA.
[Mpu 3TOM Ha nazepHOM NPUEMHUKE NOAAETCA NOBTOPAIOLLMACA 3BYKOBOW CUTHa.

» [Ecnn Hy)XHaA nosuuuA JOCTUrHyTa, NPOMCXOAMT HUBENUPOBaHWe nasepa. Ha kopoTkoe BpewmA
nossutca cumeon IRVl v nepectaner nonasarsea sBykoBo# curHan.
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» POTauUMOHHbIN NasepHbIA HUBENMP NEPEKOYAETCA B PEXUM KOHTPONA. HesHaunTenbHble OTKNOHEHUA
BCNEACTBUE BHELLIHWX BO3AENCTBUI ByAyT aBTOMATUUYECKM KOMMEHCUPOBATLCA U NasepHbIit nyd Byaet
HaxoAMUTbCA HA BbICOTE METKM Ta3ePHOro NPUEMHMKA.

» Ecnu ycnelwHoe BbiNONHEHME aBTOMATMYECKOro BblpaBHMBAHUA HE YAANnoOCb, NMOAAIOTCA KOPOTKME
3BYKOBbIE CUTHASTbl M HA KOPOTKOE BPEMA NOABNAETCA CUMBOS .

5. Y6upatb nasepHblit npuemHuk PRA 30G M3 Hy)XHOW MIOCKOCTM 3anpeljaeTcA O TeX Mop, Moka
aKTMBUPOBAH PEXWUM KOHTPONA.
6. BbinonHUTE ABOWHOM LLENYOK Ha nasepHom npueMHuke PRA 30G Ha KHOMKe e,

» Bo BpemA aBTOMaTM4eCKOro BbIPaBHUBAHWUA: NPEXAEBPEMEHHOE 3aBeplleHne aBTOMaTUY4eCKOro
BbIPaBHUBAHWA.

» [lpu aKTUBHOM PYHKLMM KOHTPONA: 3aBePLUNTE GYHKLMIO KOHTPONA.

5.10 PyuHasa perynupoBka HaknoHa [B

B 3aBACMMOCTHM OT NPUMMEHEHWA POTALUUOHHbIA Na3epHbIA HUBENMP CMOHTUPOBAH MK HAAEXKHO ycTa-
ﬂ HOBNEH.
JNasepHblit npuemHuk PRA 30G 1 poTauMOHHbIM NadepHblid HUBENWUP 0ObeanHeHb! B napy.
JasepHeblit npuemunk PRA 30G # cTopoHa nprMemMa poTauuoHHOrO NasepHOro HMBenMpa Hanpasne-
Hbl APYT K APYrY ¥ MEXAY HUMM YyCTaHOBMIeHa HenoCpeCTBEHHaA onTuyeckan ceAsb. OnTumanbHoOM
CTOPOHOW NMpUema Ha POTaLUMOHHOM fla3ePHOM HUBENMPE ABMIAETCA Ta CTOPOHA, C KOTOPOW yCTaHaBs-
NMBaETCA aKKyMynAaTop.

1. Pacnonoxute poTauMoHHbIM NadepHbld HUBENUP MO0 Ha BEPXHEM, TMGO HA HKHEM Kparo HaKMOHHOM
MIOCKOCTH.

2. BbIpoBHAWTE POTALMOHHBIN Na3epHbIA HUBENMP C MOMOLLbIO BU3MPHOIO YCTPOMCTBA Ha rofoBKe napan-
NenbHO MIIOCKOCTU HaKMoHa.

3. HamuTe Ha poTauMoHHOM NasepHOM HUBENWUPE W NasepHoM npuemHuke PRA 30G KHoOMKy @

» [locne 3aBepLUeHWs HUBENIMPOBAHMA BKIOYAETCA NasepHbIN yy, HAUMHAET BpaLLaTbCA poTaluUOHHasA
rofioBKa U HENPEPLIBHO FOPUT CBETOAMO aBTOMATUYECKOrO HUBENMPOBAHUA.
4. HamuTe Ha poTauMOHHOM Na3epPHOM HUBENUPE KHOMKY L.
» Ha potayuoHHOM nasepHOM HUBENMPE 3aropuTCA CBETOAMOA PEXKUMA HaKIoHa.
» Ha naszepHom npuemuuke PRA 30G noaBUTCA CUMBON peXXnuma HaknoHa.
5. HaknoHsiTe NNOCKOCTb Na3epHOro nyya C MOMOLLbIO KHOMOK & WK -3 nasepHOro NpueMHUKa.

Mpu pyyHON PErynupoBKe HaKNoHa POTALUMOHHBIA Na3epHbli HUBEIUP OAHOKPATHO HUBENWUPYET

ﬂ NNOCKOCTb N1a3ePHOrO fyua, NOCE Yero OAHOKPATHO GUKCUPYET ee. YUTUTE, UTO 3TOT POTALMOHHBIN
nasep He KOMMEHCUPYET OTKIOHEHUS HAKIOHHOM MNOCKOCTW NA3epHOro fyya, KOTOpble MOTyT
6biTb BbI3BaHbl U3MEHEHUEM YCNOBUI OKPYXXAIOLLEH CPEAbl U/MNN NEPEMELLEHUEM KPEMNEHUA.
Bubpauun, “aMeHeHWa Temnepatypbl UM UHble (aKTOpbl BO3AEHCTBUA, BO3HUKAIOLME B XOAE
paboyero AHA, MOTYT U3MEHATL MOIOXEHHUE MIIOCKOCTU Na3epHOro yya.

5.11 PerynupoBKa HaKkJOHa C MOMOLLbIO aganTepa yrna HaknoHa PRA 79

B 3aBMCMMOCTM OT NpUMeEHeHHA aaanTep yrna HaknoHa PRA 79 MOXeT 6bITb CMOHTMPOBaH Ha LUTaTuBe
WM HA HACTEHHOM AepKatene.
Yron HaknoHa agantepa yrna HaxknoHa PRA 79 yctaHoBrneH Ha «0°».

1. CMOHTUpYHTE POTAUMOHHLIA NasepHbId HUBENWP Ha agantepe yrna HaknoHa PRA 79. Cobniogaiite
yKasaHua “3 pyKoBOACTBa AnA ajantepa yrna HaknoHa PRA 79. [MaHenb ynpaBneHua poOTaLMOHHOro
NnasepHOro HMBenuWpa HanpaeneHa B Ballly CTOPOHY.

2. Pacrnonoure poTauuoHHbIA nasepHblit HUBENUP MO0 Ha BEPXHEM, IMOO HA HUXKHEM Kpato HaKMOHHOW
MNOCKOCTH.

3. HaxmuTe Ha poTauMOHHOM Na3epHOM HUBENUPE KHOMKY @

» [locne 3aBepLUEHNA HUBEIMPOBAHMA BKOYAETCA Na3epPHbIN Jy4, HAYMHAET BPaLLaTbCA POTAaLUUOHHAA
ronoBKa M HeMpepbIBHO FOPUT CBETOAMOA aBTOMATUYECKOrO HUBETMPOBAHMA.

4. HamuTe Ha poTauMOHHOM Na3ePHOM HUBENUPE KHOMKY L.

» Ha potaynoHHOM nasepHOM HUBENMPE 3aropuTCA CBETOAMOA PEXMMA HaKNoHa.
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5. YcTaHOBMTE Hy)KHbIW YrOn HaKnoHa Ha agantepe yrna HaknoHa PRA 79.

Mpn pyyHON PErynupoBKE HaKMNOHA POTALUMOHHBIA Na3epHbl HUBENUP OAHOKPATHO HUBENUPYET

ﬂ NNOCKOCTb Na3epHOro nyya, nocne Yero OAHOKPATHO GUKCHUPYET ee. YUTUTE, UTO STOT POTALUOHHBIH
nasep He KOMMEHCUPYET OTKIOHEHUA HaKMOHHOW MIOCKOCTH NasepHOro fy4a, KOTopble MOryT
ObITb BbI3BAHLI M3MEHEHMEM YCNOBUIA OKpY)XatoLei cpeabl U/Mnu nepemMeLleHneM KpenneHus.
Bubpauuu, uaMeHeHWa Temnepatypbl UM UHble GaKTOpbl BO3AEMCTBUA, BO3HUKAKOLME B XOAE
paboyero AHsA, MOTYT UBMEHATb NOMOXEHUE MIOCKOCTU IA3ePHOro Nyya.

5.12 ABTOMaTHuUecKas perynMpoBKa HaknoHa [

B 3aBUCMMOCTM OT NPUMEHEHNUA POTALUOHHbIA Na3epHbI HUBENMP CMOHTUPOBAH MM HAAEXHO yCTa-
ﬂ HOBNEH.
JNasepHblit npuemHnk PRA 30G 1 poTauMOHHbIM NladepHblid HUBENUP 0ObEANHEHD! B Napy.
JlasepHbit npuemunk PRA 30G 1 cTopoHa nprvema poTauMOHHOrO NasepHOro HMBENMpa Hanpasne-
Hbl APYr K APYTY U MeXAy HUMW yCTaHOB/IEHA HEMOCPEACTBEHHAA ONTMYECKana CBA3b. ONnTMManbHOM
CTOPOHOM NpHUEMa Ha POTALMOHHOM Na3epPHOM HUBENWPE ABNAETCA Ta CTOPOHA, C KOTOPOW yCTaHaB-
nvBaeTca akKyMynaTop.

1. Pacnonoxute poTauuoHHbIH Na3epHbIi HUBENUP NMBO Ha BEPXHEM, MO0 HA HUXKHEM Kpato HaKMOHHOM

NNOCKOCTH.

2. HakmuTe Ha poTaLMOHHOM NasepPHOM HUBENMPE U NasepHOM npuemMHuke PRA 30G KHOMKy @
» [locne 3aBepLUEHNA HUBEIMPOBAHMA BKOYAETCA Na3ePHbIN Nyd, HAUMHAET BPaLLaTbCA POTALMOHHAA
rofioBKa U HENpepbIBHO FOPUT CBETOAMOZ aBTOMATUYECKOTro HUBENMPOBAHHA.
3. HakmuTe Ha poTaLuMOHHOM Ia3ePHOM HUBENMPE KHOMKY .
» Ha poTaynoHHOM NnasepHOM HUBENMPE 3aropuTCA CBETOAMOA PEXUMA HAaKNoHa.
» Ha nasepHom npuemHuke PRA 30G nosiBUTCA CUMBOS PEXMMA HaKJIOHa.
4. TlosnunoHupyiTe MeTKy nasepHoro npuemHuka PRA 30G Ha Apyrom Kparo NnOCKOCTU HAKMOHA.
5. AKTUBUPYWTE PYHKLMIO aBTOMATUYECKOrO BblPABHUBAHWA ABOMHBLIM LLENYKOM Ha NasepHOM NMPUEMHUKE

PRA 30G Ha KHomMKe ~ unu BblbepuTte aTy GyHKUMIO yepes meHio AUTO.

» PoTauroHHbIM nasepHblt HUBENUP GyAET BLINONHATL aBTOMATUYECKUI HAKOH MIOCKOCTU NasepHOro
nyya no ocu X, noka He GyAeT AOCTUTHYTa MeTKa nasepHoro npuemuuka PRA 30G. Mpu atom Ha
nasepHOM NPUEeMHUKE NOAaeTCA NOBTOPAIOLLUACA 3BYKOBOW CUrHas.

» Ecnu Hy)kHas nosuumA AOCTUrHyTa, MPOUCXOAUT HUBENMPOBaHWe nasepa no ocu Y. O6 ycnelwHom
3aBEpPLUEHNN HUBENMPOBAHUA CUTHANM3UPYET HEMPEPbIBHbIA 3BYKOBOW CUrHan (noaaetcA B TeYeHue
5 ¢). Ha kopotkoe spewms nosensetcs cumeon [ VAN

» [Ecnu ycnelwHoe BbINOfHEHME aBTOMATMUYECKOrO BblpaBHMBAHMA HE YAANnoCb, NOAAIOTCA KOPOTKUE
3BYKOBbIE CUrHasbl U Ha KOPOTKOE BPEMA NOABAAETCA CUMBOS .

6. TlMpexaeBpeMeHHOE OTKUEHNE PYHKLMM aBTOMATUYECKOrO HAKNOHA BbINOIHAETCA ABOMHbLIM LLIENYKOM

Ha nasepHom npuemMHuke PRA 30G Ha KHOMKe awe.

Ecnu pOTaLWIOHHbIVI naseprlH HUBENUP Ha4YMHaET MOUCK B HENPaBWUIIbHOM HanpaBJIEHUU, HAXXMUTE
KHOMKY ~r AnA U3MEHEeHWA Hanpae/ieHUA NOUCKa.

5.13 PyuHan ¢pyHKUMA Scanline

1. HaxxmuTe Ha POTALMOHHOM NasepHOM HuBenupe KHomky @).

2. YcraHoBMUTE MNOCKOCTb NasepHOro fiyya B HY)XXHOE MONOXEHUe/Ha HYXHYI BbicOTy. ®yHKuuA Scanline
AOCTYMHA B FOPU3OHTANIbHOM MW BEPTUKANIBHOM PEXUMAX, @ TAKXKE B PEXMME HaK/OHa.

3. [ina BbizoBa MeHto HaxkmuTe Ha PRA 30G KHOMKy & .

4. BbibepuTe NyHKT MeHto «DyHKumMA Scanline» ¥ .

5. Yepes NoAMEHIO ANA HACTPOWKM LUMPHUHBI JIMHAM MOXXHO PerynupoBatb LUMPUHY nMHuM Scanline B 4-
CTyNeH4aToM pexunme.

6. C nomowbio cUMBONOB ¥ M MOXHO nepemMewatb nuHuio Scanline Bneso v Bnpaso. [na a1oro
nasepHbIii NPUEMHKK cneayeT yopaTb U3 NIOCKOCTU NasdepHoro fyya.
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5.14 AsTtomatuyeckana ¢pyHKuuAa Scanline

1. HaMuTe Ha POTALUMOHHOM NasepHOM HUBenHpe KHorKy @).

2. YcTaHOBWTE MIIOCKOCTb Na3epPHOro jiyya B HYXXHOE MOMOXeHMe/Ha HyXHyto BbicoTy. ®yHKuuA Scanline
J0CTyNHa B rOPU30HTANIbHOM WK BEPTUKAILHOM PEXUMAX, a TAKXKE B PEXMME HaKJIOHa.

3. Haxmute Ha PRA 30G KHOMKy ~m anA BbizoBa MeHto AUTO.
4. 3anyctute aBToMatmueckyto dyHkumio Scanline & .

5. YcraHosuTe nasepHbll NPUEMHUK B HY)>KHOM NONOXKEHUU. POTaUMOHHbIV NasepHbld HUBENUP aBToMaruye-
CKM CHOKYCHPYET flyd N0 YKOPOUYEHHOM IMHMK B AnanasoHe NasepHOro NpUeMHuKa.

LLInpuHy nnHun Scanline MoXHo HacTpavsaTtb Yepes MeHio PRA 30G. Yem yxxe 6yaet BuibpaHHas
nuHus Scanline, Tem Apye oHa Byaer.

6. Yepes nyHKT MeHto «®yHKyua Scanline» ¢ NOMOLLbIO CUMBONOB F U T NMHMIO MOXHO CMeLaTh BNeBo
¥ BNpaso. [InA 3T0ro nasepHblii NPUEMHUK CneayeT yépaTb U3 NIOCKOCTH NTa3epHOro fyya.

5.15 [leaxkTuBauua GYHKLUHN «QHTULLIOK»

1. HaXMuTe Ha POTALUMOHHOM Na3epHOM HUBEnMpe KHomKy @).
2. HaxmuTe KHonky .

» HenpepbiBHOE CBeYeHME CBETOAMOAA ACAKTUBALMM DYHKLUUM «@HTULLIOK» CUTHAZIM3UPYET O TOM, YTO
aTa GYHKUMA AEaKTUBMPOBaHa.

ﬂ Ona BO3Bpara B CTaH,ElapTHblﬁ PeXumMm cneayet BbIK/IHOYUTL HUBENP U BKITKOYKUTL €ro CHOBa.

6 YHpaBneHue nasepHbiM NPUEMHUKOM

6.1 YcTaHOBKa 3N1eMEeHTOB NUTaHUA B NasepHbiit npuemHuk I

» BcraBbTe anemMeHTbl NUTaHKa B naseprlﬁ NPUEMHHUK.

ﬂ MCI‘IOHbSyHTe TOJIbKO COOTBETCTBYHOLLME MEXAYHAPOAHLIM CTaHAapTaM 3N1EMEHTbI NMUTaHUA.

6.2 O6beavHeHHe B Napy POTaLHUOHHOrO Nla3epHOro HUBENUPa 1 nasepHoro npuemHuka PRA 30G

1. TMosnunoHupyiTe oba ycTpoWcTBa Ha paccTofHuM OK. 0,5 M. OAHOBPEMEHHO HAXMUTE Ha OOOMX

YCTPOWCTBAX U YAEPXKUBANTE HAXKATON B TEUEHUE MUH. 3 C KHOMKY @

» YcnewHoe o6beanHeHWe B napy NOATBEPKAAETCA MUraHMEM BCEX CBETOAMOAOB Ha POTaLMOHHOM
nasepHOM HUBENMPE U NoAaYer 3BYKOBOro cUrHana Ha nasepHom npuemuuke PRA 30G. Ha nasepHom
NPUEMHMKE Ha KOPOTKOE BPEMSA MOABATCA CUMBOSIbI e,

» YcTpoicTBa 06beAnHEHb! B Napy.

» POTauMOHHbIN NasepHblit HUBENWUP M NAa3ePHbIA MPUEMHHMK BbIKIHOYAOTCA.

2. CHoBa BKtO4MTE YCTPOUCTBA.

6.3 O6beauHeHue B napy wratuea PRA 90 u nasepHoro npuemuuka PRA 30G

1. TMosnunoHupyiite oba ycTpoicTBa Ha paccTtofHuM OK. 0,5 M. OAHOBPEMEHHO HaXXMUTE Ha OBOOMX

YCTPOWCTBAX U YAEPXKUBANTE HAXKATON B TEUEHUE MUH. 3 C KHOMKY @

» YcnelHoe o6beanHeHKe B Napy NOATBEPKAAETCA MUraHUEeM BCEX CBETOAUOLOB Ha aBTOMATUYECKOM
wratnee PRA 90 u nogayen 3BykOBOro curHana Ha nasepHom npuemuuke PRA 30G. Ha nasepHom
MPMEMHMKE Ha KOPOTKOE BPEMA MOABATCA CHMBOTIbI W A,

» YcTtpoicTBa 0ObEANHEHDI B Napy.

» ABTOMAaTMYECKU# LITATUB W NA3ePHbI MPUEMHUK BbIKMHOYAOTCA.

2. CHoBa BK/OUMTE YCTPOHCTBA.

» Ha nasepHOM npuemHuKe 0T06pa>+<ae'rcs| POTALMOHHBLIN NasepHbId HUBENUP WU aBTOMATUYECKUI
LiTaTmBe.
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6.4 Mpurem nasepHoOro nyya c NOMOLLLIO Na3epHOro NPUEeMHUKa

1. HaxkmuTe Ha nasepHOM NPUEMHUKE KHOMKY @

2. [epxuTe nasepHbii NPUEMHUK OKHOM ANA AETEKTUPOBAaHMA HEMOCPEACTBEHHO K MNIOCKOCTH BpaLleHua
nasepHoro nyva.

3. HaaexHo yaep»xuBaiite nasepHblit NPMEMHUK BO BPEMA NpoLecca BblpaBHUBaHKA, o6ecneuns cBoboa-
HblIi 0630p MEXAY HUM W NasepHLIM HUBETMPOM.
» PacnosHaBaH1e nasepHoro nyya CMrHanMsupyeTca noaayen ONTMYECKOro 1 3ByKOBOIO CUrHanosB.
» JlazepHblit NPUEMHUK OTOBpaXKaeT paccTofHME A0 POTALMOHHOMO Nas3epHOro HUBenMpa.
» JlasepHblit NPUEMHUK MOXHO UCMOMb30BaTh Ha paccToaHuaAx (=paanyc) Ao 300 M.

6.5 MoscHeHHe onuui MEHIO

* [inA BbI30Ba MEHIO HAXKMUTE KHOTKY §i .
*  WCnonb3yiTe KHOMKKU == U == AN HaBUraLuuu B MeHH.

*  Bbi6paHHbiii CUMBOS OTOBpaXKaeTca Ha YepHoM ¢oHe. Mpumep:

*  AKTMBHaA HACTPOKA OTOBPAXKAETCA B PaMKe YepHoro useta. Mpumep: [0
e [1nA noATBEpPXKAEHUA BbIGOPA HAXKMUTE KHOMKY oK.

FmaBsHoe MeHI0

DYHKUMA MaPKUPOBKH

CKOpOCTb BpaLleHus

HacTpoiiku poTauMoHHOro NasepHOro HUBENMpa

HacTtpoiku nasepHoro npuemMHuka

MHdopmauma

Hazaa. I'Iepexo,q Ha BbILIJeCTOFIIJ.tMﬁ YpOBEHb 6es NPUHATUA WU3MEHEHUIN UNU BbIXOA U3 MEHIO.

v
=]
H

MeHto «®YHKUHUA pa3MeTKU»

V Mento «HacTpoiika WMPKUHBI IMHWK» (MHAMKALMUA NOKA3bIBAET TEKYLLYIO YCTAHOBAEHHYIO LLMPUHY)

— nepeMeCTMTb JIMHUIKO BNEBO

— lMepemecTuTb NUHUIO BNPaBo

MoameHro «<HacTponka LWMPHUHBI NUHUK»

LLinpokan
A4 p
v CpeaHsn
V Y3kan

.T. Touka

MeHtio «HacTtoTa BpaljeHua»

300 | 300 060pOTOB B MUHYTY
RPM

600 | 600 06opoTOB B MUHYTY
RPM

1200 | 1200 060poOTOB B MUHYTY
RPM

DN
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MeHto «Hac‘rpoﬁnu POTalMOHHOro NnasepHoro HUBenupa»

GZZ CnAwmin pexxmm

(G) DYHKUMA «@HTULLOK»

a8 OTKNto4YeHne 06acTe CneKkTpa n1asepHOro UanyueH s

MoAmeHo «PYHKLMA aHTULLIOK»

(@) YpoBeHb 1, BbICOKaA YyBCTBUTENBHOCTb

« YpoBeHb 2, CpeaHAA YyBCTBUTENIbHOCTb

(G) VposeHb 3, HU3KaA 4yBCTBUTENbHOCTb

MoameHo «CnALWMK pexum»

GIZZ Cnawmit pexxum Brn.

CnAawmin pexkum Bobikn.

-

MoameHro «OTKNOUEeHHe obnacTen cnekTpa nasepHoro U3NyYeHUn»

)s Mpumep: O6nacTb CnexkTpa NasepHOro U3nyyeHUsa BBEPXY CleBa aKTUBMpOBaHa
<

Mpumep: O6nactb CneKTpa nasepHOro U3Ny4YeHWA BBEPXY CleBa AeakTMBUpoBaHa
4

Lpyrve 06nact1 CreKTpa NasepHOro UanyyeHna akTMBUPYIOTCA/AEaKTUBUPYIOTCA aHaNOrMUHLIM
cnoco6om.

MeHtio «<HacTpoiKku nazepHoro npueMH1Ka»

‘) 'pomKkocTb

v+ | TOUHOCTb

Imm

MoameHo «POMKOCTb»

o 3BYK BbIK/OYEH

‘) "pomKoCTb, ypoBeHb 1

"POMKOCTb, YpOBEHb 2
‘]] p yp!

POMKOCTb, YPOBEHb 3
‘))) p yp!

MoameHo «TOYHOCTb»

vy | TMM
amm
1z 2 Mm
| 0™
vep | 10 MM
m
ras 25 Mm
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MeHto «MHdpopmauyua»

i Bepcumn MO

t..-.| Jata cepBUCHOro 06Cny)XMBaHNUA
XN

mm | QR-koa
&

Mento AUTO
na BbizoBa MeHto AUTO Ha)KMUTE KHOMKY e,

ABTOMaTMYECKOE BbipaBHUBAHWE

O}
ﬁﬂ ABTOMAaTUYECKOE BblpaBHUBAHUE C PYHKLMENH KOHTpONA
E AsTOoMatnueckan yHkuma Scanline

6.6 NasepHblit npuemHuk ¢ aepwarenem PRA 83 [E

N

o0 h~w®

BcraBbTe nasepHblit NPUEMHMK NOA YIIIOM CBEPXY B pe3nHoBYyto BTynKy PRA 83.

Tenepb 3anpeccyiite nNasepHbIi NPUEMHNUK B PE3UHOBYHO BTYIIKY TaK, YTOObI OHa NOMHOCTLIO OBXBaTbIBana
NPUEMHMUK.

YcTaHoBMTE PE3UHOBYIO BTYSIKY HA MarHWTHbIA AepKaTtenb.

Haxmute krorky (©).

PasbnokupyiiTe NOBOPOTHYIO PYUKy AeprkaTens.

3akpenute aepxkatens PRA 83 npMeMHuKa Ha TeNeCKONMYeCcKon CTOMKE UK HUBENMPOBOYHOW LUTAHTE U
3adUKCUPYITE ero nyTem 3aKpy4uBaH1A NOBOPOTHON PYUKH.

» JlasepHblit NPUEMHUK rOTOB K M3MEPEHHUIO.

6.7 NasepHbiit npueMHUK ¢ aepwatenem PRA 80 [E

o h 0N

Ortkpoitte 3atBOp PRA 80 1 ycTaHOBUTE NasepHbIi MPUEMHMK.

3akpoiite 3atBop PRA 80.

Haskmure kronky (@).

PasbnokupyiiTe NOBOPOTHYIO PYUKy AeprKaTens.

3akpenute aepxarenb PRA 80 npMeMHuKa Ha TENECKONUYECKOW CTOMKE UM HUBENMPOBOYHOW LUTAHTE U
3adUKCUpPYWTE ero nyTeM 3aKpy4MBaH1A NOBOPOTHOW PYUKH.

» JlasepHblii NPUEMHUK rOTOB K U3MEPEHHUIO.

6.8 NasepHbiit npuemHuk ¢ aepwartenem PRA 81 [E

o~

7

Ortkpoitte 3atBop PRA 81 1 ycTaHOBMTE Na3epHbl MPUEMHMK.

3akpoitte 3atBop PRA 81.

HarkmuTe kHonky (©).

HepxuTe nasepHblii NPUEMHUK OKHOM ANA AETEKTUPOBAHUA HEMOCPEACTBEHHO K MIOCKOCTH BpaLLeHus
nasepHoro nyya.

MosnuMoHUpyiTe NnasepHbIit NPUEMHUK TakuM 00pasoM, YTOBLI Ha MHAMKATOPE PacCTOAHUA oToBpaxanca
«0».

M3MepbTe Hy>KHOE PaCcCTOAHME C MOMOLLbIO PYSIETKH.

Yxoa u TexHuyecKoe o6cnymuBaHue

71 Yxon v TexHuueckoe obcnyxusaHme

| Al NPEAYNPEXIOEHWUE

OnacHOCTb TPAaBMUPOBaHWUA NPU YCTAaHOBAEHHOM aKKymynaTope !

>

Mepea npoBeaeHeM ntoBbIX PadoT Mo yxoay U 0OCNY)KMBaHUIO BCEraa ua3Bnexamnte akkymynarop!

ARMT, ==
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Yxona 3a HUBENMPOM

e OCTOPOXHO yaananTe HanMNLyo rpAasb.

¢ OunwiaiiTe KOPMYC TONBKO C MOMOLLbIO Clerka yBnaXKkHeHHOW TkaHu. He ucnonbayiite cpeactsa no yxoay
C coepXaHWeM CUIIMKOHA, TaK Kak OHW MOTyT NOBPeAnTb NNacTMaccoBble AeTanu.

Yxon 3a NUTUN-UOHHBIMK aKKYMynATOpPaM1

*  AKKYMyNATOP AOMKEH BbITb YNCTEIM, 6€3 CNefoB Macna 1 CMasKy.

e OunwlaiiTe KOPMYC TONBKO C MOMOLLbIO CNerka yBnaXxHeHHOW TkaHU. He ncnonb3ayiite cpeactsa no yxoay
C coep)KaHWeM CUIIMKOHA, TaK Kak OHW MOTyT NOBPeAnTb NnacTMaccoBble AeTanu.

* MUasberaiiTe NPOHUKHOBEHHWA BRark BHyTPb HUBENUpa.

TexHuueckoe obcnymusaHue

* PerynApHo npoBepsiTe BCe BMAMMbIE YacTU HMBENMPA Ha OTCYTCTBUE MOBPEXAEHWH, @ INEMEHTbI
ynpaBfieHnas — Ha UCNPaBHOE PYHKLMOHUPOBaHKE.

e Tpu NOBPEXAEHUAX U/MNK GYHKLUMOHANBHBIX COOAX HE UCNONb3YITE aKKYMYNATOPHOE YyCTPOHCTBO. Cpasy
caasaiTe ero B cepBUCHbLIN LeHTp Hilti anAa pemoHTa.

* Tlocne BbINONHEHUA PaBOT MO YXOAY U TEXHUUECKOMY OBCNY)KMBAHUIO YCTAHOBUTE BCE 3aLUUTHBIE YCTPOA-
CTBa Ha MECTO 1 NPOBEPbTE UX UCTIPABHOE GYHKLIMOHUPOBAHKE.

OuMCTKa OKHa Bbixoja Nna3epHoro nyya

» CpyBaiiTe NbiNb C OKHA BbIXOAA Na3epHOro fyya.

» He Kacaiitecb OKHa BbIX0Aa fla3epHOro nyya nanbLuamu.

Cnuwkom LIJepOXOBaTbIH mMarepuan and O4YUCTKU MOXXET nouapanartb CTEKNO U YXyALUTb TOYHOCTb
ﬂ HUBenmpa. He VICI'IOHbSyVITe Apyrue XUAKOCTU, KpOMe YUCTOro cnmpTa Unu BoAbl, NMOCKOJIbKY OHU

MOryT NOBPEAUTb NacTMaccoBble AeTalu.

CyLLIMTe cBoe oéopyﬂosaHMe ¢ cobnoneHnem npeAaenbHbIX 3Ha4YeHW TemMneparypHOoro AvanasoHa.

7.2 CepeucHan cnyw6a Hilti (M3MmepuTenbHaa TexHuKa)

CepeucHan cny6a Hilti , cneuyvanuaupytoLjanca Ha pEMOHTE U3MEPUTENBHOM TEXHUKU, BBINOSIHAET NPOBEPKY

1 - B Clyyae BbIAB/IEHNA OTKIOHEHNA — BOCCTAHOBJIEHWE U MOBTOPHYHO NPOBEPKY COOTBETCTBMA CieuMduKalnm

HuBenupa. CooTBeTCcTBME CreumMdrKauMm Ha MOMEHT NPOBEPKKU NOATBEPIKAAETCA CEPTUPUKATOM CEPBUCHOM

cny06bl B TMCbMEHHOM BUAE. PekomeHayeTca:

* Bbi6epuTe NOAXOAALLMIA MHTEPBAN NPOBEPKN COMMACHO UCMOMNL30BaHMIO.

* Tlocne HecTaHAAPTHOM Harpysk1 HMBENUPa, Nepes BbINONHEHMEM OTBETCTBEHHBLIX PaBoT, HO HE pexe
OAHOrO pasa B rof, cAasaite ero B cepBuCHbIi LeHTp Hilti ana nposepky.

Mposepka B cepBucHOM LieHTpe Hilti He o3HauaeT ocBo6oAeHHUE Nonb3oBaTens oT 06A3aTenbHON NPOBEPKU

HMBENMPa Nnepea M BO BPEMA €ro UCMOMb30BaHHUA.

7.3 lNMpoBepKa TOUHOCTHU U3MEPEHUA

[Ona cobntoaeHns TpeGoBaHUi TEXHUYECKUX CheunduKauuin HUBENUP creadyeT perynapHo npoBepATb (No

KpanHeih Mepe, Nepea Kaxxaon MacLUTabHOK/OTBETCTBEHHON PadoTo)!

Mocne nageHua HuBenupa C GONbLIOW BLICOTHI HEOBXOAMMO MPOBEPUTL €ro QYHKUMOHANBHOCTL.  Mpu

CneayoLLMX YCIOBUAX MOXHO UCXOAUTb U3 TOTO, YTO HUBENUP UCNPaBHO QYHKLMOHUPYET:

e Tpu nageHuu He Bbina NPEBLILLIEHA BLICOTA, YKasdaHHasA B TEXHUUYECKUX XapaKTepUCTUKax.

¢ [lo nazgeHua HMBenup Takxe padoTtan ucnpasHoO.

e HuBenup npu naseHun He MOJy4YUi MEXaHUYECKWUX MOBPEXAEHWH (Hanpumep, He Obina noBpeaeHa
neHTanpusma).

¢ HuBenup reHepvpyert B xoZe 3KCnyatauum BpaLlatoLuinca nasepHbli nyy.

7.4  TpoBepKa rNaBHOIi U NONEepeYHOol 0cel B ropu3oHTanbHou nnockocTy I8

1. YcraHoBuTE WITATMB HA PAcCTOAHMM NPUM. 20 M OT CTEHbI M BLIPOBHAWTE FOMOBKY LUTATMBA C NOMOLLLIO
Barepnaca no ropusoHTanm.

2. YcTaHOBWTE HMBENWUP Ha LUTATMB W BbIPOBHANTE rONTOBKY Naszepa C MOMOLLbIO METKM MO CTEHE.

3. Puc. a: C noMOLLbIo NPUEMHUKA 3axBaTUTe TOUKY (TouKa 1) U OTMETLTE ee Ha CTeHe.

4. TloBepHWUTE HMBENMP BOKPYT OCH MO YacoBoK cTpenke Ha 90°. M3aMeHATb BbICOTY HUBENUPa NpU 3TOM He
AonycKaeTcA.

5. Puc. b: C nomoLLbto nazepHOro NpueMHuKa 3axsatute ApYryto TOUKY (TOUKa 2) U OTMeTbTE ee Ha CTeHe.
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6. Puc. ¢ n d: lMostopute 06a npenblaylinx Luiara elje ABaKAbl, 3axBaTUTe TOUKM 3 U 4 C MOMOLLbIO
NpUEMHMUKA U OTMETbLTE UX Ha CTEHe.

Mpu NpaBnABHOM BLINOIHEHWM BEPTUKANIbHOE PACCTOAHNE MEXAY ABYMA OTMEUYEHHbLIMU ToUKamu 1
1 3 (rnaBHas OCb) UK TOUKaMK 2 1 4 (nonepeyHas 0Cb) AOMKHO ObiTb < 2 MM (Ha paccToAHuKn 20 Mm).
Mpu GonbLueM OTKIOHEHWW NEPELLNUTE YCTPOICTBO B CepBUCHBIH LeHTp Hilti anA kanubposku.

7.5 lNMpoBepKa BepTUKanbLHOW OCH

YcTaHoBUTE NPUOOP BEPTUKANBHO HA POBHOE OCHOBAHKE Ha PacCTOAHWUM NPUM. 1-10 M OT CTeHbI.
BbIpOBHAWTE PYKOATKU NapaniesnbHO CTEHE.

Bkntouute npubop M oTMeTbTE Ha Nosny Touky oTtcuyeTa (R).

C NoMOoLLbiO MPUEMHMKA OTMETLTE Ha HMXKHEM KPato CTEHbI TOUKY (A).

C nomolLLbo NpUeMHMKa oTMeTbTe ToUKy (B) Ha BeicoTe npum. 10 M.

PassepHuTe npubop Ha 180° v BLIPOBHAITE ero no Touke otcyeTa (R) Ha nony v no Touke (A), OTMEYEHHOW
BHW3Y Ha CTeHe. [InA 3TOro MOXKHO TaKXKe MCMOMb30BaTh GYHKLUIO aBTOMATUHECKOrO BblPaBHUBAHMA.
BbIpoBHATE BepTUKaNbHYIO NNOCKOCTb N1a3epHOro nyya aBToMaTtuyecku. — cTpaHuua 367

8. C nomoLyblo npuemMHuka otmeTbTe Touky (C) Ha BbicoTe npum. 10 M.

» [Npu NpaBunbLHOM BbINOMHEHUN FOPU3OHTANIBHOE PACCTOAHUE MEXAY ABYMA OTMEYEHHbIMM TOYKaMM
(B) 1 (C) ROMKHO BbITb < 2 MM (Ha paccToAHWM 10 M). MpK GonbLUEM OTKNOHEHWW NepeLunuTe Npuéop
B cepBUCHbIi LeHTp Hilti anA kanubposky.

[

N

8 TpaHCNOPTUPOBKAa U XpaHeHue

8.1 TpaHcnopTUPOBKa U XpaHEeHHe
TpaHCNOpPTUPOBKA aKKYMYNATOPHbIX UHCTPYMEHTOB U aKKyMYJNIATOPOB

/A OCTOPOXHO
HenpenHamepeHHoe BKNtOYEHWe B Xoi€ TPAaHCNOPTUPOBKH !
» [pu TPAHCNOPTUPOBKE CBOMX BNEKTPOMHCTPYMEHTOB BCErAa OTCOEAUHANTE OT HUX aKKyMynAToOpbI!

» U3Bnekute akkymynatop(bl).

» KaTteropuuecku sanpeLyaeTca TpaHCNoOPTUPOBaTb akKyMyNATOPLI 6e3 ynakoBkM (6ecTapHbIM CnocoBom).
Bo BpemA TpaHCNOPTMPOBKM HEOBXOAMMO NPUHATL MEPbI MO 3aLLUMTE aKKYMYNIATOPOB OT CUMbHbLIX YAAPOB
1 BUOPALMIA U M30NMPOBATb UX OT MOOLIX TOKOMPOBOAALUMX MAaTEPUANOB MW APYrMX aKKyMyNIATOPOB,
4TOOBbI HE IONYCTUTL UX KOHTAKTa C KNeMMaMu APYrux akKyMynATOPOB U, Kak CeACTBUE 3TOr0, KOPOTKOro
3ambikaHuA. CobnroaaiiTe AeNCTByOWME NPEANMCaHUA MO TPAHCNIOPTUPOBKE aKKYMYNATOPOB.

» 3anpelyaetca nepechinarb akkyMynatopbl no noute. OO6patUTeCh B TPAHCMOPTHO-3KCNEANULMUOHHYHO
KOMMaHMIO, €CNN Bbl XOTUTE NepecnaTb NOBPEXAEHHbIE aKKyMyNATOPbI.

» [lepen Ka)kabiM UCMONL30BAHMEM, @ TaKkXe nepea ANUTENbHOM TPaHCNOPTUPOBKOW U NOCne Hee npoBe-
PAATE 3NEKTPOMHCTPYMEHT U aKKYMYNIATOPbI HA OTCYTCTBUE NMOBPEXAESHUA.

XpaHeHHe aKKyMyNATOPHbIX UHCTPYMEHTOB U aKKyMyNATOPOB

‘ | MPEAYNPEXOEHWE

HenpeaHamepeHHOe NOBpe K AEHHE BCNEeACTBUE HEUCTIPABHBIX UK NPOTEKAOLMUX AKKYMYNATOPOB !
» [py XpaHeH1e CBOUX 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB BCEraa OTCOEAMHANTE OT HUX aKKyMynATopbi!

» [lo BO3MOXHOCTU XpaHuTe GOHapPb U aKKYMyNATOpPbl B CyXOM W mpoxnaaHoMm Mecte. Cobniopaite
orpaH1yeHus o TeMneparype, NPUBOAUMbBIE B TEXHUYECKMX XapaKTEPUCTUKAX.

» He xpaHuTe akkyMynaTopbl Ha 3apaaHOM ycTpoitcTee. MNocne 3apaaku Bceraa usBnekante akkyMynaTop
13 3apAAHOro yCTpoMnCTBa.

» HuKorza He ocTaBnsitTe akKyMynfTOPbI HA COMHLE, Ha HarpeBaTebHbIX/OTONUTENbHBLIX 3EeMEHTaxX UK 3a
CTEKJIOM.

» XpaHute GoHapb M aKKyMynATOPbl B HEAOCTYNHOM ANA AeTeW U MOCTOPOHHWX NUL MeCTe.

» [lepea KakablM UCMOMb30BaAHUEM, a TaKKe nepea ANUTeNbHLIM XpaHeHMeM 1 Nocne Hero nposepante
QNEKTPOUHCTPYMEHT M aKKYMYNATOPbI HA OTCYTCTBUE NOBPEXAEHHN.

9 MomoLyb NpYU HeMCNPaBHOCTAX

B cnydyae HeucnpaBHOCTEHW, KOTOPbIE HE yKasaHbl B 9TOM Tabnuue WM KOTOpble Bbl HE MOXXETe YCTpaHUTb
camMocCToATeNnsLHO, obpalyanTecs B GnmxKanlunii cepBucHbii LeHTp Hilti.
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HeucnpaBHocTb

Bo3moxHaA npuumHa

Pewenne

HuBenup He PpYHKUMOHMPYET.

AKKYMYNATOP BCTaBMIEH HE MOSHO-
CTbtO.

» 3aduKcupyiTe akkymynatop c
XapaKTepHbIM LLIENYKOM.

AKKYMYNATOP paspaXeH.

» 3ameHuTe akKyMynaTop U 3apn-
[IUTe PasPRIKEHHbIM aKKymyna-
TOp.

Owwubka HuBenupa.

» Bblkntounte HUBENUP, a 3arem
CHoBa BKtouuTe ero. Ecnu
owmbka coxpaHsaetca, obpatu-
Tecb B cepBUCHbIA LeHTp Hilti

AKKYMynaTop paspsxaercq
6bicTpee, Yem 06bIYHO.

OueHb HM3KaA Temneparypa oKpy-
»arowen cpeaepl.

» ObecneubTe MOCTENEHHbIN
Harpes akkymynatopa Ao
KOMHaTHOM Temneparypbl.

Mpu ycTaHOBKE akKyMynaTo-
pa He CbILLHO XapaKTepPHOro
LenuKa.

'pA3b Ha GUKCUPYIOLLMX BbICTYMax
aKKymynaTopa.

»  OuncTUTE HUKCUPYIOLLME BBICTY-
Mbl M YCTAHOBUTE aKKyMynaTop
NOBTOPHO.

CunbHbIA HAarpeB HUBeNupa
UK aKKymynaTopa.

aﬂeKTqueCKaﬂ HEencnpaBHOCTb

» HemeaneHHO BLIKNIOYMTE HUBE-
NP, U3BNEKUTE aKKYMYNATOP M
noHabniogaiTe 3a HAM, Jaute
OCTbITb @KKyMYNATOPY W CBA-
JKUTECH C CEPBUCHOM CNyX60i
Hilti .

O

CepbesHan owubka. Ha pora-
LIYOHHOM Na3epPHOM HUBENM-
pe Muratot Bce CBETOANOAbI.

CepbesHan ownbka. CoobLyeHune
BCEraa BblAaeTcA C COOTBETCTBYHO-
LM CUMBOJIOM.

» TMpooomkeHne paboTbl He-
BO3MOXHO. Bblkntounte BCe
yCTpOiiCTBa, @ 3ateM CHoBa
BKIHOUMTE UX.

Mpeaynpexaexve

Mpeaynpexxaexve Bceraa Bblaa-
€TCA C COOTBETCTBYHOLUM CUMBO-
oM.

» Pelwenna cM. nytem BoiGopa
COOTBETCTBYHOLLIENO CUMBONA.

(ol

O6beanHeHue B napy He yaa-
nocb

O6beanHeHne B napy poTayuoHHO-
ro nasepa 1 NasepHoro NpMeMHuKa
HEBO3MOXHO.

» CTporo cneayite WHCTPYKUWK
no obbeavHeHUIo B napy
YCTPOWCTB.

» O6beaunute B napy pora-
LUMOHHBLIA NasepHbli HUBE-
NP 1 nasepHbId NPUEMHUK.
— cTpanuua 370

Mol

O6beanHerue B napy He yaa-
nocb

O6beanHuTe B Napy Ltatvea 1
Nas3epHOro NPUEMHHUKa BO3MOXKHO.

» Crporo cneaynte MHCTPYKUMK
no o6beauHeHWo B napy
YCTPOMCTB.

» ObbeauHute B napy wra-
TMB W NasepHbli NPUEMHMK.
— cTpanuua 370

p
/@_j}

(DyH KUKUA «@HTULLIOK»

Cpabotana QyHKLHUA «aHTULLOK>.

» ObecneubTe yCTOWUMBOE NOJNO-
YKEHWe HuBenupa 6e3 BUOpaLui.

» WUameHute 4YyBCTBUTENBbHOCTb
cpabatbiBaH!A GYHKLUUMU «@HTH-
LLIOK».

» Bblknounte QYHKUMIO «@HTU-
LWOK». = cTpanuua 370
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HeucnpaBHocTb

Bo3moxHanA npuumMHa

Peliexune

Vi

MpeaynpexxaeHve 0 No3nuun
nasepa

CnMwKoM BONbLIOKH HAKNOH HUBE-
nvMpa, HUBENUPOBaHUE HEBO3MOXK-
HO.

» YCTaHOBWTE HUBENMP B BEPTU-
KanbHOEe NONOXeHUe (HACKOoMb-
KO 3TO BO3MOMHO).

» Bkntounte potaumoHHbIn nasep-
HbI HUBENUpP. = cTpaHuua 365

0]

MpeaynpexxaeHve 0 HaknoHe

J1azepHbI NPUEMHUK BHE aBTOMa-
TUYECKOTO AuanasoHa HakoHa.

» OTperynupyite HaKknoH NIOCKo-
CTW Na3epHOro Jlyya C NOMOLLbO
apanTepa yrna HaknoHa PRA 79.

— cTpaHuua 368

MpeaynpexaeHve o pexkume
KOHTpONA

He aktuBmpyetca unv aeaxktmsupy-
ercA QYHKUMA (PEXMM) KOHTPONS.

» [lpoBepbTe pacnonoXkexve
POTaLUOHHOIO Na3ePHOro HMBe-
nMpa 1 NasepHOro NPMEeMHUKa u
npu HeOGXOAMMOCTH MO3ULMO-
HUPYWTE YCTPOMCTBA CHOBA.

» Ypanute npenATCcTBMA M3 MNOC-
KOCTH Na3epHoro nyva.

» 3arem cHoBa 3anyctute QyHK-
LIMIO KOHTpONA.

» WUcnonbayite OyHKUMIO aB-
TOMaTUYeCKOro BblpaBHUBA-
HWA B BEPTUKaNbLHOW Nnoc-
KOCTU C QYHKLUMEN KOHTPONA.
— cTpaHuua 367

[OLAL

Mpeaynpexxaexve o perynu-
POBKe BbICOTbI

He BbInonHAeTcA aBToMart1yeckan
perynupoBKa BbICOTHI.

» LLitatne He o6beanHeH B napy.
O6beanHuTe B napy LUTaTWB,
POTaLMOHHbIN NasepHbIn HUBE-
NUP U NasepHbl NPUEMHUK.

» Bkntouunte wratue.

» Bkntounte potaumoHHbIM nasep-
HbI HUBENNP.

Hwu3kuii ypoBeHb 3apaaa ak-
KyMynatopa B pOTaLMOHHOM
nasepHOM HUBENMpE

Hu3kuit ypoBeHb 3apaaa akkymy-
nATopa B POTALMOHHOM Na3epHOM
HUBEnMpe

» 3apaaunte akkymynaTop.

HuW3kuni ypoBeHb 3apasa ax-
KyMynatopa B nasepHOM npw-
eMHUKe.

Hu3kuit ypoBeHb 3apaaa akkyMynsa-
TOpa B N1a3ePHOM NPUEMHUKE.

» 3apaaunTe akkymynaTop.

Pycckun 377
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HeuncnpaBHocTb Bo3moxHaA npuumHa Pewenne
Hu3Kuit ypoBeEHb 3apasa akkymyna- | »  3apaauTe akkyMynaTop.

ﬂ\ TOopa B WTatMee.

Huskuit ypoBeHb 3apasa ak-
KyMynATOpa B LUTATUBE.

YCTPOMCTBO HAXOAUTCA B CNALLEM » AKTUBMpYITE/AEaKTUBUPYHTE
zzZ pexume. CNALLWIA PEXKUM.

Q]

AKTMBMPOBaH CnAaLmii pe-
UM,

10 RoHS (OupekTnBa 06 orpaHM4e€HMU NPUMEHEHHUA ONacHbIX BELLECTB)

Mo 37O CcCbiNKe AOCTyNHa Tabnuua onacHbIX BeLecTs: gr-hilti.com/r7677226.
Ccebinky B Buae QR-koaa Ha TabnuLy onacHbIX BeLeCTB cornacHo ampextee ROHS cM. B KOHLie HAacToALLero
IOKyMeHTa.

11 Ytunusauyua

NPEOYNPEXAOEHUE

OnacHocCTb TPaBMUPOBaHWUA BCEACTBME HenpaBunbHOW yTunuaayuu! OnacHocTb AnA 3A0POBbLA BCeA-

CTBUE BbIXO/1a ra30B WUNIU XKMIKOCTEN.

» He nepecbinaiite NoBpeXAeHHbIE akKKyMynaTopsbi!

» 3aKpblBaitTe aKKyMyNATOPHbIE KOHTaKTbl HE MPOBOAALLMM TOK MatepuanoM, YToBkl U3berxaTb KOPOTKUX
3aMblKaHWM.

> YTUIU3MPY#TE aKKYMYNATOPbI TaK, YTOOLI UCKMIOUYUTL X NMoNaaaH1e B PYKU AETEN.

>  YTUnusupyiTe akkymynatop yepes OGnmxaiiumid Hilti Store unu obpatutech B cneuuanuaMpoBaHHyto
$UpMy no yTunusaumu.

é;’s BonblMHCTBO MaTepuanos, U3 KOTOPbIX M3roToBneHbl ycTponctea Hilti, noanexar sBTopuyHon nepepa-
6otke. Mepea yTunusauuei cnelyert TLaTeNbHO PaccopTMPOBaTb Marepuantl (AnA yao6cTea ux nocneayto-
wei nepepabotk1). Bo mHorux ctpanax ¢upma Hilti y)xe opranusosana npuem GbiBLUMX B UCMONb30BaHUM
3MIEKTPUYECKUX U BNEKTPOHHBIX YCTPOMCTB (MHCTPYMEHTOB, NPUOOPOB) ANA yTUAM3auuu. LOononHUTENbHYO
MHMOPMALMIO MO STOMY BOMPOCY MOXHO NOMy4Y T B OTAENE MO OOCNY>KUBAHMUIO KIIMEHTOB WK Y KOHCYNbTaH-
TOB Mo npoaaxam ¢oupmsbl Hilti.

» He BbifpacbiBaiiTe 3NEKTPUYECKUE UHCTPYMEHTBI, NIEKTPOHHLIE YCTPOMCTBA/MPUBOPLI U akKyMy-
NATOPLI BMECTE C 00bI4HLIM Mycopom!

12 FapaHTUA npousBoguTensa

» C Bonpocamu no NoBoAy rapaHTUitHbIX YCNoBuin oBpallaiTtech B Gnmkaiiuee npeactaButenscTeo Hilti.
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OerMHaﬂHO PbKOBOACTBO 3a eKcnnoatauyusa

1 HaHHu 3a PbKOBOACTBOTO 32 eKcnnoaraymsa

1.1 3a pbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoarauua

¢ MpenynpemxaeHue! [lpeau fa BKNOYMTE MPOAYKTA, CE YBEPETE, Ye MPUIOKEHOTO KbM MPOAyKTa
PBKOBOACTBO 3@ eKcrnoarauus, BKIUYUTENHO UHCTPYKLUMUTE, yKasaHuATa 3a 6e30nacHoCT U npeaynpe-
AUTENHUTE YKa3aHuA, GUrypu W crneuudukaumm, ca npoyeteHn v pasbpaHu. 3anosHaiTe ce C BCUYKM
MHCTPYKUMM, YKasaHus 3a 6e30MacHOCT U NPeaynpeauTentu yKasaHusa, GUrypu, crneumpuraumu, Kakto
CbCTaBHU 4acTu U GYHKUMK. Mpu HecnasBaHe MMa OMaCHOCT OT ENEKTPUYECKU YAap, NOXap U/Mnu Tex-
K1 HapaHaBaHuA. CbxpaHsABaWTe PbKOBOACTBOTO 3a EKCnnoatauus, BKIOUYMTENHO BCUUKU UHCTPYKLMK,
yKasaHuA 3a 6e30MacHOCT U NPeaynpPeanTenH1 ykasaHua 3a NocneasaLlo U3nonasaHe.

« =T MpoaykTute ca npeaHasHayeru 3a IPOGECHOHaNHM NOTPeGHTENM 1 MoraT Aa GbaaT 06CnyK-
BaHW, NOALBPIKAHU B U3NPABHOCT U PEMOHTUPAHM CamO OT OTOPM3MPAH KOMMETEHTEH nepcoHan. Toan
nepcoHan Tpabea Aa 6bAe CneumanHo MHCTPYKTUPaH 3a Bb3MOXHUTE ONacHOCTH. MPOAYKTLT U HeroBuTe
npucnocobnexua morat Aa 6bAar onacHW, ako GbAaT eKkcnnoatMpaHu HeNnPaBoOMEPHO OT HEKBaNUMULM-
paH nepcoHan unu ako 6bAar U3NoN3BaHK He No NpeAHa3HauYeHue.

¢ [IpuNoXeHOTO PBKOBOACTBO 3a EKCnnoartauusa OTroBaps Ha aKTyasHOTO CbCTOfHUE Ha TeXHWKata Mo-
MeHTa Ha oTnevatBaHe. BuHaru e HamepuTe akTyanHata Bepcua OHNalH Ha NpPoAyKToBaTa cTpaHuua Ha
Hilti. NMocneaBaiTe 3a Tasv uen Bpbakara unu QR Koaa B HACTOALLOTO PHKOBOACTBO 3a eKcnioarauus,
o60o3HaueH cbe cumeona (3.

* T[pepaBaiite NpoAyKTa Ha APYrv nuua caMmo 3aefiHO C HACTOALLOTO PbKOBOACTBO 3a eKcrnoarayus.

1.2 YcnoeHu o603HaueHun

1.2.1 MMpeaynpeauTenHu ykasaHua

MpeaynpeavtenHuTe yKkasaHuA npelynpexzaaBaTr 3a OnacHOCT B 30HaTa OKONO npoaykra. Msnonseat ce
CNEeAHNUTE CUTHaNHU AYyMMU:

N CHOCT

OMNACHOCT!

» OrtHace ce 3a HenocpeacTBeHa OnaCHOCT OT 3annaxa, KOATO BOAN A0 TEXXKU TeNeCHU HapaHABaHWA UIn
CMBPT.

NPEAYNPEXAEHUE !

» OTtHacAa ce 3a Bb3MO)>XHa ONacHOCT OT 3annaxa, KOATO MOXKe la AoBeJe A0 TeXXKU TeNneCHU HapaHABaHUA
1Y CMBPT.

/\ NPEONA3NMBOCT

BHUMAHME !

» OrtHacA ce 3a Bb3MO)XXHa onacHa CuTyauma, KOATO MOXXe Aa AoBede A0 TeneCHU HapaHABaHuA WUnu
MaTepuasnHu LWeTu.

1.22 CumBONM B JOKYyMEHTaUHUATa
B HacToALlaTa JOKyMeHTaumMa ce M3non3sar CneaHUTe CUMBOJM:

Mpean ynotpeba npoueteTe PHLKOBOACTBOTO 3a eKcnnoarauma

ﬂ Mpenopbku npu ynotpeba u Apyra nonesHa nHpopmaums
l 2

9

@9 | BopaBeHe ¢ peuuknMpyemu marepuanu

Y

d

E: He VI3XB'pr'IF|i7ITe €NeKTpoypean U akymynatopu B 6utoBuTe oTnaabuu

1.23 CumBonu BbB purypure
BbB purypute ce nanonssar CneaHUTe CUMBOSM:
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E Tesu uicna npenpatjar KbM CbOTBETHATa PUrypa B HAYaNOTO Ha HACTOALLOTO PBHKOBOACTBO
3

Homepauuata Bb3NponsBexaa NOCNeA0BATENHOTO U3MbHEHUE Ha PaBOTHUTE CThNKK B U306pa-
YKEHWETO M MOXKE Aia Ce pasnuyasa OT PaBoTHUTE CTBIMKK B TEKCTA

TD MosnunoHHUTEe HoMepa ce uanonsear BbB durypara Mpernea v npenpawjar KbM HoOMepara Ha
(
= nerespata B Pasgen MNpernea Ha npoayKkTa

@ | | Tosu 3Hak TpaBBa na npeamssuka Bawieto cneumanHo BHUMaHKe npy paboTa ¢ NpoayKTa.

1.3 CHUMBONM B 3aBUCUMOCT OT NPOAYKTa

1.3.1 CumBOnNM BbpPXy NpoAyKTa
Bbpxy npoaykta Mo)<e Aa ce M3nons3ear CneiHUTe CUMBOJIK:

dpopmu.

M3nonssanu Tunose Hilti nutneBo-itoHHM akymynatopu. Crbnioaasaiite ykasanuata B Pasnen
Ynotpeba no npegHasHaueHHe.

MpoayKTLT NoAAbPIKa BE3XKUYEH NPEHOC Ha AaHHW, KOUTO € CbBMecTUM ¢ iOS- 1 Android nnat-

Li-lon | JIUTMEBO-NOHEH akymynaTop

®6 Hukora He uanonaeaiTe akyMynaropa Karto yAapeH MeXaHU3bM.

4 | He ocrasnitre akymynatopa Aa naate. He nanonssaite akyMmynatop, KOATo € 6un yaapeH unm e
& | nospeseH no apyr HaumH.

1.4 Bbpxy npoaykTa
Undopmauyusa 3a nasepa

Knac nasep 2, 6asupaH Bbpxy craHgapt IEC60825-1/EN60825-1:2007 1 cboTBeTCTBaL Ha
CFR 21 § 1040 (Laser Notice 50).

[a He ce rneaa AWPEKTHO B NbYa.

e o a7

15 UHndopmauua 3a npoaykta

== Mpoayktute ca npeaHasHaueHu 3a NPOGECHOHATHM NOTPEGHTENM 1 MoraT Aa 6baaT 06CNy»KBaHM,

NOAABPXKAHU B M3NPABHOCT U PEMOHTUPAHK CaMO OT OTOPU3UPAH KOMMETEHTEH nepcoHan. Tosn nepcoHan

TpAGBa Aa 6bAe CneunanHo MHCTPYKTUPaH 3a Bb3MOXHUTE ONacHOCTU. MpOAyKTLT U HEroBUTE MPUCNOCOB-

nenus morat Aa 6baat onacHW, ako GbAAT eKCnnoaTMpaHu HEMPaBOMEPHO OT HEKBanMdUUMpaH nepcoHan

Unu ako Gbaart U3NoN3BaHU He NO NpeaHasHayeHue.

O603HayYeHNeTO Ha TUNa U CEPUIHUAT HOMeP ca oTBenA3aHn BbpXy TUNnosaTta Tabenka.

» [lpeHeceTe cepuitHua HOMep B NpeAacTaBeHata mo-gony tabnuua. Bue ce HyaaeTe OT AaHHWTE 3a
npoAyKTa, Korato ce o6pbluyate C BbNPOCH KbM HALLETO NPEACTABUTENCTBO UK CEPBU3EH OTAEN.
JaHHu 32 npoAyKTa

PotaunoHeH nasep | nasepeH NpMemMHuKk PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Mokonexue 02
Cepuen NQ

1.6 Jeknapauua 3a CboTBETCTBUE

Hve pexknapupame Ha co6CTBEHa OTTOBOPHOCT, Y€ OMUCAHWMAT TyK MPOAYKT OTroBapA Ha AedcTBalyute
[MPEKTUBU U cTanaapTi. Konwe Ha [eknapauunata 3a CbOTBETCTBUE Le HaMepWTe B KpaA Ha HacTosLlata
JIOKYMEHTaLus.

TexHuyeckara JOKyMeHTaluA ce CbxpaHaBa TyK:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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2 BesonacHocTt

21 OCHOBHM NpenopbKu 3a 6esonacHocT

3anosHaiiTe ce ¢ BCUUKM yKa3aHWA 3a 6e30nacHOCT U MHCTPYKUMKU. HecnassaHeTo Ha NpuBeAeHUTe No-
0Ny yKazaHus 3a 6e30MacHOCT U MHCTPYKLUMU MOXXE Aa MPUUYMHU ENEKTPUYECKM YAap, NOXap U/MIK TEXKN
HapaHABaHuA.

CbxpaHABaiTe BCUUKM YKa3aHWA 3a 6e30nacHOCT U MHCTPYKLuK 3a 6baewyu cnpaBku. M3nonssaHoto
B yKasaHuATa 3a 6€30MacHOCT MOHATUE "eNEKTPOMHCTPYMEHT' Ce OTHACA 10 3axpaHBaHW OT eNeKTpuyeckara
Mpexa eneKTPOUHCTPYMEHTH (C MPEXOB Kaben) 1 o 3axpaHBaHW OT aKyMynaTop eNeKTPOMHCTPYMEHTH (Be3
MpexoB kaben).

2.2 O6wu mepku 3a 6esonacHocT

» BbaeTe KOHUEHTPUPAHH, creaeTe BHUMaTENIHO AEeMCTBUATA CH U NOCTbNBaNTe pasyMHo npu pabota
C eneKTPOUHCTPYyMeHTH. He u3nonsBaiTe eneKTPOMHCTPYMEHT, KOrato CTe YMOPEHU WUnu ce
HamupaTte noAa Bb3AeWCTBME HA HapPKOTULM, ankoxon UNK meauKkameHTH. Camo eanH MOMEHT Ha
HEeBHUMaHWe NpU M3MNON3BAHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTa MOXKe Aa AoBefe A0 CePUO3HU HapaHABaHMA.

» Huxora He peakTUBMpanTe 3aLMTHU YCTPOWUCTBA U HE OTCTPaHABaWUTE YKasaTenHu U npeaynpeau-
TenHu Tabenu.

» [JpbXTe nasepHUTe ypeau Aaned ot AocTbna Ha Aela.

» [lpu HeyMeno 3aBUMHTBAHE Ha ypela MOXXe Aa Bb3HUKHE NasepHO NbYEHWE, KOETO HaABMLIAaBa Knac 2.
OcrTaBAiTe ypeaa 3a PEMOHT caMo B CepBU3HUTe oTAenu Ha Hilti.

» JlasepHuTe mbuM TpAGBa Aa NpeMUHaBar Aaneye Haa Uin Noj HUBOTO Ha OuuTe.

» CunobpasaBaiiTe ce C BAMAHUETO Ha OKONHaTa cpena. He usnonssaiTe ypeaa Ha MecTa, KbAeTo
MMa OnacHOCT OT NOXap UKW eKCNNo3uA.

» VYkasanue cbrnacHo FCC§15.21: MpomeHn unu moanduKaumm, KoUTo He ca Bunm U3pUYHO paspeLleHn ot
Hilti , moraT fa orpaHWuar NpaBoToO Ha NOTPeOUTENA 3a ekcnnoaTauus Ha ypeaa.

» Cnep nagaHe Ha ypeaa unu Apyr1 MexXaHMUHU Bb3AeNcTBUA TpAGBa Aa NpoBepUTe TOUHOCTTA Ha
ypena.

» KoraTo ypeabT ce BHece OT MHOro CTyfieHa cpeaa B no-tonna o6craHoBKka unu o6partHo, npean
ynotpeba TpaGBa Aa ocTaBuTe ypeaa Aa ce aknumaTusupa.

» Tpu M3non3saHeTo Ha aganTepy U NPUHaANEKHOCTH Ce yBepeTe, Ye ypeabT € 34paBo 3aKpeneH.

» 3apawusberHere rpeLwKy Npyu MsMepBaHuA, TpAGBa Aa NOAABbPIKATE UUCTO M3XOAHOTO NPO3opUe Ha
nasepa.

» Bbhnpeku ye ypeabT € NPOeKTUpaH 3a paboTa Npu TEXKKU YCNOBUA B CTPOUTENCTBOTO, TpAbBa aa
6opaBuUTe C HEro BHUMATENHO, KaKTO C APYrM ONTUYHU U eNeKTpUUYecKHu ypeau (6uHokbA, ounna,
¢oToanapar).

» Bbnpeku Ye ypeasbT € 3aliMTEH cpelly NPOHUKBaHe Ha Bnara, NpeAu Aa ro noctaBuTe B TpaHcNop-
THaTa onaKoBka, TpAbea Aa ro noacywmre.

» [poBepaBalTe ypeaa npeav BaMHU U3MepBaHHA.

» [Mpu ynotpeba MHOrokpaTHO NpoBEpPABaNTE TOYHOCTTA.

» OcwurypeTe no6po oceeTneHue Ha paboTHaTa 30Ha.

» CbxpaHfABaWTe Nasepa 3alMTeH OT AbKA U Bnara.

» MWabareaiiTe AONUP C KOHTaKTHUTe.

» OTHacAnTe ce rpUKNINBO KbM ypena. lpoBepABaiTe Aany NOABUKHUTE YacTH Ha ypeaa GyHKLHUO-
HUpaT U3NPaBHO U He 3aKNWHBAT, Aanu UMa CUyNeHU UNKU NOBpPeAeHU AeTannu, KOUTO HapyLuaBaT
$yHKUMUTe Ha ypena. Npeau aa usnonsearte ypena, ce NorpuxeTe nospeaeHuTe Aetannu aa 6baar
PEMOHTHPAHU. MHOrO OT 3M10MONYKUTE CE Ab/KAT Ha HeAoBpe NoAABPXKAHW ypeau.

2.3  Lenecbo6bpasHa opraHusauua Ha paboTHUTe mecTa

» O6e3sonaceTe M3MepBaHOTO MACTO. YBEpeTe Ce, Ye NPY MOHTUPaHETO Ha nasepa Bue He HacouBaTe
bua cpeLly ApYr1 ivua unu cpely camute cebe cu.

» TMpwu pa6ota Bbpxy cTbnba nsbareaite HeyaobHUTE NONoMKeEHUA Ha TAnoTo. 3aemete crtabunHa
CTOMKa U Nas3eTe paBHOBECHE MO BCAKO Bpeme.

» WamepBaHnuna, npaBeHn B 65IM30CT A0 OTpasfABaLLy 0BEKTH, PECH. NOBBPXHOCTH, NPe3 CTbK/a Ha NPO30PLM
UNW Apyrv Nofo6HM MaTepuani, Morat Aa u3onadar pesynrtara oT U3mMmepBaHuaTa.

» BHumasaiTe ypeabT Aa 6bae MOHTMPaH BbpXy paBHa ctabunHa ocHoBa (6e3 Bubpauun!).

» MHanonssaiiTe ypena camo B paMK1Te Ha NpeABapUTeNHO AepUHUPaHUTE FpaHULM.
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» MUsnonseante ypeau, NPpUHaANEKHOCTU, CMEHAEMU MHCTPYMEHTU U T.H. CbOOpasHO HacToALMUTE
MHCTPYKUMM M TaKa, KaKTO e MpeanucaHo 3a TO3W cneuyuaneH Tun ypeau. Cbobpasasante ce
M C KOHKpeTHWTe paboTHM YCNOBMA U C AEHHOCTHTE, KOMTO TpA6GBa Aa 6baaT M3BBLPLUBAHM.
M3non3saHeTo Ha ypeau 3a Lenu, pasnuyHu OT NPEABUAEHWTE OT MPOM3BOAUTENS, MOXe Aa AOBeAe
[I0 ONACHU CUTyaLuu.

» 3abpansBa ce paboTtaTta ¢ M3mepBaTenHn nati B 6M30CT A0 eNeKTPONPOBOAHU JIMHUKU C BUCOKO
HanpeMxeHue.

2.4 EnexkTpomarHuTHa CbBMECTUMOCT

Bbnpeku ye ypeasT U3MbAHABA CTPOTUTE UBUCKBaHUA Ha NPUIOXKHUMUTE pasnopendu, pupmarta Hilti He moxxe

[1a U3KIKOUM CNEeaHOTO:

*  YpeabT Moxe Aa 6bAe CMyLLaBaH OT APKO TbYEHHUE, KOETO MOXE fa AOBEAE A0 MOrPeLlHO GYHKLUMOHM-
paHe.
B Te3u cnyyau, Kakto M npu ApyrM $GaKkTopuM Ha HECUrypHOCT, cnefiBa fa Ce NpPOBeAaT KOHTPOSHM
“3MepBaHus.

*  YpeabT MOXe Aa CMyLyaBa ApYyrv Ypeau (Hanp. HaBurauMoHHU YCTPOMUCTBA Ha CaMONETH).

2.5 Knacuéukauua Ha nasepu npu ypeau ot nasepeH knac 2

YpeasbT oTroBapa Ha nasepeH knac 2 cernacHo IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Tesn ypean Moxe Aa
6baar usnona3saHn 6e3 HeO6XOAUMOCT OT AOMBHUTENHMU 3aLUUTHU MEPKMU.

/\ NPEAMNA3NMBOCT
OnacHocT oT HapaHABaHe! He HacouBaiTe nasepHUA by KbM Xopa.

» Hukora He rnepante AWPEKTHO B M3TOYHMKA HA CBET/IMHA Ha nasepa. Ako YCTaHOBUTE ANPEKTEH KOHTAKT
C ouuTe, 3aTBOpETE QUUTE U ABUXKETE rnasarta CnpamMo obxsata Ha nbua.

2.6 BHumaTenHo 6opaBeHe CbC 3afBMIKBaHU C aKymynaTop ypeau

» JlpbXTe akymynatopuTe aanedye oT BACOKU TemnepaTypH, AMPEKTHa CibHYeBa CBETIMHA U OrbH.
Mma onacHOCT OT eKCnnosua.

» AxkymynatopuTe He Tpabea aa ce pasrnobaear, cMauKBar, Aa ce Harpasat Hag 80°C (176°F) unu aa
ce u3rapAaT. B npotMBeH cnyyai uma onacHOCT OT NOXap, EKCNN03UA U KOXHU U3rapAHKA.

» He noanaraiTte akymynaTopa Ha CUNHU MEXaHWYHU YAapH U He XBbPNIAWTE akymynaTtopa.

» AxymynatopuTte He 6uBa na nonagat B pbueTe Ha Aeua.

» He ponyckanTte npoHukBaHe Ha Bnara. [poH1KHanara Bnara Moxe a AoBeAe A0 KbCO CbeANHEHNE U
A NPUYMHN M3rapAaHUA UK Aa NPeAn3BUKA NOXap.

» AKO aKyMynaTopbT Ce M3Non3Ba HEenpaBWIHO, OT Hero MoXe Aa usnese TeyHocT. MUsbarsaiite
KOHTaKTa C Tasu TeyHocT. [lpu cnyuyaeH KOHTaKT M3NnaKkHeTe MACTOTO obunHo ¢ Boga. AKO
TeYyHoCTTa nonagHe B O4YMTE, NOTbpPCcEeTe AOMbIHUTENIHO NleKapcka nomoly. Manusalwara Te4HoCT
MOXe fia A0BeAEe IO KOXHW APA3HEHUA UK U3rapaHuA.

» MUsnonseaiTe camo pa3spelleHUTe 3a CbOTBETHUA ypea akymynaTopu. [pu M3nons3saHeTo Ha Apyru
aKyMynaTopu Wiu Npu U3nons3BaHe Ha akymynaTopu 3a APYru LenuM e Hanuue OnacHOCT OT noap U
eKcnnosus.

» CobxpaHaBalTe akymynaropa no Bb3MOXXHOCT Ha XJ1aAHO U CyXO MACTO. HuKora Ha ocTasaAnTe akymyna-
TOpa Ha CNbHUE, BbPXY OTOMUTENHU YPEAU UK 334 CTbKAa Ha NPO30pLM.

» CwbxpaHABaWTe HEU3NON3BaHMA aKyMynaTop UK 3apAAHOTO YCTPOUCTBO Aaned oT Knamepu, MOHe-
TH, KNIOUYOBE, MMPOHU, BUHTOBE UNU APYrU ApeGHU MeTanHW NnpeaMeTH, KOMTO MOXe Aa Npeaus-
BUKaT KbCO CbeIMHEHWEe B KOHTAKTUTE 3a aKyMynaTop Mnu 3a 3apexaaHe. KbCoTo cbeanHeHne Ha
KOHTaKTUTE Ha akymMynatopu Wnu 3apAdHM YCTPOWCTBA MOXKE Aa MPUYMHKU M3rapaHWA U Aa NpeausBuKa
noap.

» [loBpeneHu akymynatopu (Hanpumep aKymynaTopu C NyKHaTWMHW, CUYNMEHW 4acTh, U3KPUBEHHM,
XITBTHanNM W/MNU CUNIHO U3AAAEHN HABBLH KOHTaKTH) He TPAGBa HUTO Aa ce 3apemAaar, HUTO Aa ce
M3non3BaT No-HaTaTbK.

» 3apexpanTe akymynatopuTe camo C NpenopbYyaHu OT NPOM3BOAUTENA 3apAAHU YyCTpoHncTBa. pu
3apAAHO YCTPOMCTBO, MOAXOAALLO 32 OnpeAeneH BMA akyMynaTopu, CblUecTByBa OMACHOCT OT noap,
aKo TO Ce M3nonsea C APYru aKymynatopu.

» CnasBaite cneuuanHuTe HOpPMAaTUBHKM pasnopeadu 3a TPaAHCMOPT, CbXPaHEHWEe M eKcrnoarauusa Ha

JIUTUEBO-HOHHMW aKyMyiaTopy.
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» [pu ekcnopT Ha ypena TpAGBa aa usonupare akymynaTopuTe Unu aa ru u3sagure ot ypeaa. Mpu
13n13aHe Ha TEYHOCT OT aKyMynaTopuTe ypeabT MoXe Aa 6bae NoBpeaeH.

» AKO HEM3nona3BaHWAT akyMynaTop € ocesaeMo TBbpAe ropell, € Bb3MOXKHO TOW WNKM cucTemara Ha
ypeaa v akymynatopa Aa ca HeusnpasHu. [locTaBeTe ypeaa Ha He3ananMmo MACTO, AOCTaTbYyHO
oTAaneyeHo OT 3ananvMMu MaTepuany, KbAeTo Ton Moxe Aa 6bae HabnroaasaH, U ro octaesete aa
ce oxnagu.

3 OnucaHue

3.1 Mpernen Ha npoAgykTa

3.1.1 PorauyuoHeH nasep PR 30-HVSG A12

JlaszepeH nbuy (PaBHMHA HA BbPTEHE)
PotauynoHHa rnasa

YCTpOWCTBO 3a HacouBaHe

Pbkoxsatka

ByTOH 3a ocBo6OXAaBaHe Ha akymynatop
JnTneBO-MOHEH akymynaTop

MHaMKaumA 3a CbCTOAHWETO Ha 3apexaaHe
Ha akymynaTtop
Ob6cny»xBaly naHen

OcHoBHa nnoya ¢ pesba 5/8"

CIOMSICICICICICIS)

3.1.2 O6cnywsawy naHen PR 30-HVSG A12E

ByTOH 1 CBETOAMOA 32 PEXMM HAKMOH ByToH Bkn./M3kn.

ByToH v cBeToanoa 3a ¢pyHKuua Mpeayn- CBeTOAMOA 32 PEXUM 3a KOHTPON (CaMo
pexaeHue 3a LWoK npy BEPTUKANHO aBTOMATU4YHO M3paBHABA-
ByToH 3a ckopocCT Ha poTauua He)

Csertoaunoa 3a craryc BKJ1./V|3KJ1. N aBTOHU- @ Ceetoaunon 3a WHAMKaUMA HA CbCTOAHUETO
BenMpaHe Ha 3apexaaHe Ha akymynaropa

O @
@O

3.1.3 O6cnyxsawy naHen v nasepeH npuemHuk PRA 30G
@  BytoH MeHio HaknoH Mntoc B asicHa nocoka. C PRA 90
@  HaknoH MuHyc B naBa nocoka. C PRA 90 Harope. HaBurauus B MeHtoTo.
Hagony. Hasurauyma B MeHIOTO. ByToH Bikn./Makn.
®  ABTOMaTMYHO M3paBHABAHE / PEXKUM 3a Unaukatop
KOHTPON / dyHKuMA Mapkupate MapK1pOBBYEH »red
@  Byron OK lMpo3sopuye 3a AeTeKuns

®

CICICIC)

3.1.4 MWuaukaTtop 3a nasepeH npuemHuk PRA 30G I

(@  PascrtosHWe Ha nasepHUA b4 OT MapKUPO- @  Wupukatop 3a cunata Ha 3ByKa
BBbYHHA KNed

ARMT, ==
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(®  WuaukaTop 3a M3KMIOYBAHE HA 30HUTE Ha ®  Muaukatop 3a TOUHOCT
eya (®  MHauKaTOp 3a NONMOXKEHMETO Ha NPUEMHHKA
@  VHavkatop 3a CCTORHMETO Ha GatepumTe CMPAMO BUCOYMHATA Ha NlazepHara paBHWHA

3.2 Ynotpeba no npegHasHaueHue

OnuncaHuAT NPOAYKT NPeACTaBnABa POTAUMOHEH Nasep C poTMpaLL, BUAUM JlTa3epPeH by, KOWTO MoXke Aa 6bae
o6cny)KBaH OT e4HO nuue. YPeasT e NPEABUAEH 3a U3UUCNABAHE, NPEHACAHE U MPOBEPKA HA XOPHU3OHTAIHM
NPOMEHN BB BUCOUNHU, BEPTUKATHA U HAKNOHEHU PABHUHU W MPABK bIU.

» 3a 1031 npoaykT nanonasawte camo HiltiB12/2.6 pecnexktusHo B 12-30 nuTMeBO-WOHHKUA akymynartop.
» 3a To3u npoaykT usnonssaite camo Hilti C 4/12-50 3apAaHOTO YCTPOWCTBO.

3.3 ABTOHMBENUpaHe

ABTOHMBeJ’IMpaHeTO Ce u3BbpLUBa cnej BKNKYBAHETO Ha ypeaa. CBeToanoanTe NokassaT CbOTBETHMUA pexum
Ha paéo‘ra. ABTOHMBeHMpaHeTO € aKTMBHO U MOXXe Ja 6bae AeaKTUBUpaHo C 6yTOHa 2. MOHTUPaHETO MOXKe
na 6bae M3BBPLUEHO AUPEKTHO Ha 3eMATa, BbPXY CTaTUB UMK C NOAXOAALLM ObpPXKayu.

3.4 ABTOMaTU4YHO U3paBHABaHe

ABTOMAaTMYHOTO M3paBHABAHE MO3BOMABA Ha JAEHO fULe M3PaBHABAHe Ha nasepHara paBHUHA BbPXY
nasepHWUA NPUEMHUK. POTaUWOHHUAT nasep pasnosHasa CbOTBETHOTO U3PABHABAHE NpU:

* XopusoHTana B KomOuHauus ¢ aBTomatuunua ctatue PRA 90 1 nasepHua npuemHuk PRA 30G.

* HaknoH BbpXy oc X B KOMOBUHaums ¢ nasepHua npueMHuk PRA 30G.

* Beptukana B komGuHauuma ¢ nasepHua npuemHuk PRA 30G.

3.5 HaknoHn

HaknoHbT MOXe Aa ce U3BBbPLUM PBYHO UM aBTOMATUYHO. 3a MO-TONFM HaK/OH MOXEe Ja Ce M3nonssa
apantepbT 3a HaknoH PRA 79.

3.6 DyHKUHUATA 32 KOHTPON

B KombuHauua ¢ nasepHus npueMHuk PRA 30G pOTaUMOHHWAT Nnasep KOHTPONMpa M3paBHABAHETO Ha
nasepHata pasHuHa. [1pu OTKNOHEHWEe Ha W3PABHABAHETO CMCTemMara Kopurpa nocokara Ha nasepHara
paBHWHA, 32 Aa A NOAAbBPXA B HynesaTa TOYKa Ha NpPUEMHMKA. POTaUMOHHMAT nasep Kopurupa BCUUKU
rPELLKM, Bb3HUKHANM OT TemMnepaTtypHu konebaHusa, BATbP UK APYrv GakTopu. AKO ONTUYHATA Bpb3Ka Mexay
nasepHWA by U Na3epHUA NPUMEMHUK e NpeKbcHaTa 3a noeeye OT ABE MUHYTH, cucTeMara curHanusupa sa
rpeLka. PyHKUMATA 32 KOHTPON MOXKe Aia 6blie aKTUBMpaHa camo Npu BEPTUKANHO M3MepBaHe Ype3 MEHIOTO
AUTO.

3.7 U3knrouBalla aBToMaTuKka

ABTOMATUYHO U3KJIOYBAHE LLie NOCNEABa, aKo He € MOCTUrHATO HUBENMPaHe, Thid KaTo POTALMOHHUAT nasep:
* E HaknoHeH TBBbpAE CUIHO CNPAMO XOPU3OHTanata (OCBEH B PEXKUM HAKIIOH).

* E 6nokupaH MexaHU4ecku.

e E 13nA3bN U3BBH CTPOA NpW pasTbpcBaHe Unu yaap.

* E pasnosHan rpeLuka.

Cnen nocneasanoto CnvpaHe BbPTEHETO Ce U3K/HYBa U BCUYKU CBETOANOAU MUrar.

3.8 ®yHKuua NMpeagynpexaeHye 3a LWOK

AKO Mpy ekcnnoatauus poTaLUOHHHAT Nasep u3nese U3BBLH CTPOS, YPEALT NPEBKIOYBA B NpeaynpeanTeneH
PeXWM C NOMOLLTa Ha WHTerpupaHarta ¢yHKuuA MpedynpekaeHne 3a WOK. Tasu QyHKUMA ce aKTueupa
efiBa Ha BTOpata MUHyTa crnefi NOCTUraHe Ha NPELM3HOTO HUBENUpaHe. AKO B PaMKUTE Ha Te3W 2 MUHYTH
Ha obcnyBalma naHen 6bAe HaTUCHaT ByTOH, ca HEOOXOAMMM OLle ABE MWHYTM, AOKaTo QYHKUMATa ce
aKTMBMpa. AKO POTALUMOHHUAT Nasep € B NPeAynpeAnTENEH PEXUM:

* Bcuuku cBeToaMoamn murar.
. POTaLlVIOHHaTa rnaea cnupa.
. J'IaaepHMﬂT by nsracea.



IS

CeHsnTMBHOCTTa Ha ¢yHKuuATa [MpeaynpexaeHue 3a WOK Moxke Aa GbAe HacTpoeHa ypes nasepHus
npuemuunk PRA 30G.

Tasn ¢yHKUMA MOXe Aa Gbae AeaktuBupaHa ¢ GytoHa T, ako ocHoBata He e ofesonaceHa cpeLly
pasTbpcBaHe UK ce PaboTh B PEXXMM HaKIOH.

» [JleaktnBupaite dyHKumaATa MNpeaynpexxaeHue 3a WoK. — cTpanuua 392

3.9 CnAw pexum

3a paboTHu naysu uau Apyru AeRHOCTU MoXke Aa 6bAe M3MOoN3BaH CRALMAT PEXUM Ha POTALMOHHKA nasep.
B TakbB cnyuait ca 3anameTeHn BCUUKM HACTPOWKM Ha nasepHara paBHWHA MAKM HaknoHa. CnAwMAT pexxum
NecT! TOK U yAbIHKaBa EKCNioaTauMoHHUA CPOK Ha akymynaropa.

CnAWwmMAT peXxum ce aKTuBMpa/Aeaktuempa ¢ nasepHua npuemunk PRA 30G.

CI'IHLL[MHT pPeXxumMm octaBa aKTUBEH MaCKUMYyM 4y,
WU3KNo4Ba.

Cnen v3TMyaHe Ha TO3W nMepuoa cuctemara ce

3.10 UsknrousBaHe Ha 30HUTE Ha NbYa

OTAenHu 30HU Ha nasepHusa by Morar Aa 6baar AeaKTuBuUpaHu, 3a aa:
¢ npeanasute cebe cuu APYyru Konern ot nasepHUA mbu.

* He BNHUAAT Ha Apyru usSmMepeaHuA B 6nusocT.

3.11 JlasepeH npMeMHUK/AUCTAHLUOHHO ynpaBneH1e

Hilti J1asepHuTe npuMemHuUM nokassaTr AUrMTANHO Pa3CTOAHWETO MEeXAy NOABABALLMA Ce NasepeH by
(naszepHara paBHUHA) BbPXY NONETO HA AETEKLMA U MAPKUPOBBYHKA XKNEG HA NasepHUA NPUEMHUK. J1asepHUAT
b4 MOXKe Aa ce npuemMa CbLo W Ha no-ronemu pascroanua. Ypeast PRA 30G Moxe aa ce u3nonssa Kato
nasepeH NPUEMHUK M ANCTAHLUMOHHO ynpaBneH1e 3a POTaLUMOHHWA nasep.

3.12 CpBofBaHe Ha NPUHaANEHOCTHU U ypea

CnBoABaHe Ha NPUHaANEeHOCTU U ypea

CaBofBaHeToO NpeACcTaBnABa B3aMMHO pasno3HaBaHe Ha NPUHAANEXHOCTU U ypeau Ypes paanoBpbaka.
PoTauMoHHUAT nasep 1 nasepHUAT NPUEMHUK Ce A0CTaBAT CBbP3aHW NO ABOMKK. 10 TO3K HAuUMH ce rapaHTpa
GesaBapwuitHa paboTa Ha Apyr1 paauoynpasnaemMu yCTPOiCTBa B OGKpbKaBallara cpeaa.

Jpyrute nasepHu NpUEMHULM UK aBTomatuyHuTe ctatuen PRA 90 He morar aa 6baat ekcnnoatupanu 6es
chBofiBaHe.

» MWsBbplieTe caBoABaHe Ha POTALMOHHWUA Nasep 1 NasepHUA NPUMEMHUK. — cTpaHuua 393

» M3BbpLueTe CABOABAHE Ha CTaTUBA M NasepHUA MPUEMHUK. — cTpaHuua 393

3.13 CeeToavMOAHM MHAUKATOPHU

PoTaunoHHuAT nasep e 060pynBaH CbC CBETOANOAHU UHANKATOPMW.

CbcTofAHMe 3HaueHue

BCMYKM CBETOAMOAN MUraT YpeasT e 6un yaapeH, usrybun e HuBenayuaTa unm

“Mma rpeLuka.

CeetoanonbT 3a aBTOHMBE/IMPAHe Mura B 3e/1eHO

YpeasT e BbB hasa HUBenMpaHe.

CeetoanonbT 3a aBTOHMUBENMPaHe CBETU NOCTOAH-
HO B 3e/ieHO

YpeasT e HUBenupaH / e B usnpaseH paboTeH pe-
UM,

CeeToAMoAT 32 npeaynpexxaeHue 3a LWOoK CBeTU
NOCTOAHHO B OpaH>XeBo

MpeaynpexxaeHWeTo 3a LWOK e AeaKTUBUPaHO.

CeetoanoaHNAT WHAWKATOP 3a HaKMOH CBETU NOoC-
TOAHHO B OpaH>XeBo

Pe)XXum HaKknoH e akTMBupaH.

CBETOANOABLT 32 KOHTPOJ MUra B OpPaHKeBo

YpeabT u3paBHABa nasepHarta paBH1Ha CNPAMO
pedepeHrTHata Touka (PRA 30G).

CBETOAMOLBT 32 KOHTPOJ CBETH MOCTOAHHO B
opaHKeBo

YpeabT e B pexknuMm 3a KOHTPos. U3paBHABaHeToO
cnpsamo pedepeHTHata Touka (PRA 30G) e npasun-
HO.
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3.14 WHAMKauuA 3a CbCTOAHUETO Ha 3apeXaaHe Ha NUTUEBO-MOHHUA aKymynaTop

JIuTMEeBO-NOHHUAT akymynartop uMa MHanKauuAa 3a CbCTOAHUETO Ha 3apexxaaHe.

CbcTofiHWe 3HaueHue

4 cseToaMoAa CBETAT. CbcTofiHve Ha 3apexaaHe: 75 % ao 100 %
3 cBeToaMoaa CBeTAT. CbcTonHne Ha 3apexxaaHe: 50 % no 75 %
2 cBeToAMOAa CBETAT. CbcTofAHue Ha 3apexaaHe: 25 % 1o 50 %
1 cBeToanoa CBeTU. CbcrofHue Ha 3apexaaHe: 10 % ao 25 %
1 ceetoanoa mura. CbcTonnve Ha 3apexxkaaHe: < 10 %

Mo Bpeme Ha paboTa CbCTOAHUETO HA 3ape)xAaHe Ha akymynaropa ce WHAMKMPA Ha O6Cny)XBalms
naHen Ha ypeaa.

B cbCTOAHME Ha MOKOM CBHCTOAHMETO Ha 3ape)kaaHe Ce WHAMKMPA C HaTuckaHe Ha OytoHa 3a
ocBoboykaaBaHe.

Mo Bpeme Ha npoueca Ha 3apexxaaHe ChCTOAHWETO Ha 3apeXkiaHe Ce oHarneanBa Ype3 MHAMKATOP
Ha akymynatopa (B PbKOBOACTBO 3a eKcrnoarayus Ha 3apaaHO YCTPOMCTBO).

3.15 O6em Ha gocTaekarta

portauunoHeH nasep PR 30-HVSG A12, nasepeH npuemHuk/ancTaHumonHo ynpasnenue PRA 30G, 2 6atepuu
(AA-kneTku), uenesa nnoyka PRA 54, PLKOBOACTBO 3a ekcnnoaraums.

Jpyr1 cucTeMHU NPOAYKTH, paspelleHn 3a Bawua npoaykr, we Hamepute BbB Bawwua Hilti Store unu Ha:
www.hilti.group

4 TexHUYEeCKHU AaHHU

41 TeXHUUECKU AaHHMW 3a POTaLUOHEH na3sep

PR 30-HVSG A12

HomuHanHo HanpexeHue 10,8 B
HomuHaneH Tok 120 mA
MakcumanHa oTHOCHTENHa BNaXHOCT Ha Bb3ayxa 90 %
MakcumanHa BUCOUMHa Ha NpUNoXeHue Haa 6asosata BUCOUMHA 2000 m
O6xeat Ha npuemaHe (auameTsbp) ¢ PRA 30G 2M...300m
3oHa Ha aenicTBue Ha komyHuKauma (PRA 30G) 200 m
TouHocT Ha 10 m (Npu cTaHAAPTHU YCNOBUA Ha OKONHaTa cpeaa +1,0 Mm
cbvrnacHo MIL-STD-810G)

Knac nasep 2, BUaum
O6xBaT Ha camOHUBEnNMpaHe +5°
ExcnnoarayvMoHHa Temneparypa -10°C ... 50°C
Temnepatypa Ha cbxpaHeHue -25°C ... 60 °C

Terno (BknrountenHo akymynartop B12/2.6 pecnektueHo B 12-30) | 2,5 kr

BucouunHa Ha nagaHe (Npy cTaHAapTHU YCNOBUA Ha OKonHatacpe- | 1,5m
aa cbrnacHo MIL-STD-810G)

Knac Ha 3awura cbrnacHo IEC 60529 (ocBeH akymynaTop U rHe3go | IP66
3a akymynarop)

OTBeceH nby HenpekbcHar by, noa npas
BB CNPAMO poTauuoHHaTa
paBHUHA

MakcumanHa u3nbyeHa MOLHOCT 7,3 abm

YecTtoTa 2400 Ml'y ... 2 483,5 MI'y
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4.2 TexHUYEeCKHU AaHHU 3a na3epeH NPUEeMHUK

HomuHanHo HanpexeHue 3B
HomuHaneH Tok 150 MA
MakcumanHa oTHOCUTENHa BNaMHOCT Ha Bb3gyxa 90 %
MakcumanHa BUCOUMHA Ha NpUnoXeHue Hag 6asosata BucounHa | 2 000 m
Jurana3oH Ha MHAWKaUUA 3a pa3cToAHUe +52 MM
JAunana3oH Ha MHAMKALMA B NazepHaTa paBHUHa +0,5 Mm
AbnxuHa Ha noneTo Ha AeTeKuua <120 Mm
UHAMKaumMA 3a LeHTHLP Ha ropHUA pbb Ha Kopnyc 75 Mm

Bpeme Ha usuakeaHe 6e3 aeTeKkyna npeau CaMoOU3KItOUBaHe 15 MuH
O6xBaT Ha AUCTAHUYMOHHOTO ynpaBneHue (AMameTbp) CAPAMO 2m...150m
PR 30-HVSG A12

TecT 3a BUCOUYMHA Ha NalaHe B Abpxkada 3a npuemHuk PRA 83 2m

(Npu cTaHaapTHU YyCNOBUA Ha OKONHaTa cpeAa CbrnacHo

MIL-STD-810G)

ExcnnoartayuMoHHa Temneparypa -20°C ... 50°C
TemnepaTtypa Ha CbxpaHeHue -25°C ... 60 °C
Terno (BkntountenHo 6atepum) 0,25 kr

Knac Ha 3awuTa cbrnacHo IEC 60529, oceBeH rHe3goTo 3a 6atepuu | IPG6
MakcumanHa u3nbyeHa MOLHOCT -0,2 abm

YecToTa

2400 MIy ... 2 483,5 MI'y

5 Excnnoarauua Ha poTalUOHeH nasep

5.1 MoaroTtosKka Ha pabotara

Cub6ntonaBaite yKasaHuATa 3a 6esonacHocT u npeaynpexaeHue B HactoAwara AOKYMeHTauuAa U BbpxXy

npoaykra.

5.2 lMpaBUAHO M3NON3BaHe Ha POTALMOHHUA Nasep W Ha akymynaropa 3

AkymynatopbT TMR B12 HAMa Knac Ha 3awmta. CbxpaHasaiTe akymynaropa salluTeH OT AbXA 1 Bnara.
CbrnacHo pasnopeabute Ha Hilti akymynatopsT Moyke Aa 6bAe M3non3saH camo C NpUeXallmTe KbM

Hero NPoAyKTW U OCBeH ToBa TpAGBa Aa 6bAe NOCTaBEH B rHE3A0TO 3a 6arepuu.

Y

UsobparkeHune 1: PaboTa B XOPU3OHTaNEH PEXXUM.

2. UsoBpaxeHnne 2: B pexxuM HaKIOH POTALUMOHHWAT nasep TpAGBa Aa Ce NOBAMIHE OT CTpaHata Ha

obcny)KBalyma naHen.

3. Usobparkenue 3: MonaraHe unu TpaHCNOPTUPaHe B HAKIIOHEHO MONOXKeHWe. PaboTa BbB BEPTUKANHO

NoNnoXXeHue.

» ChbxpaHaBaiiTe pOTALMOHHUA Na3ep Taka, Ye rHe3A0TO 3a akymynaropa UaM CamuaT akymynatop Aa

HE couart Harope 1 Aa He MOXXe Aa NPOHUKHE Bnara.

5.3 MocTaBAHe / u3BamaaHe Ha akymynarop &

/\ NPEONA3NUBOCT

Enel('rpmlecnu ONacHOCTH. 3aM1:pCeHMTe KOHTaKTU Morart a npean3BuKaTt KbCO CbeUHEHNE.

» [peawn Aa noctaBuTe akymynaropa B ypesa, Ce yBepeTe, Ye KOHTaKTUTE Ha akymynaropa v ypeaa He ca

3anb/IHEHU C Yy)XXAau Tena.

/\ NPEONA3NUBOCT

OnacHocT oT HapaHfABaHe. Ako AKyMynatopsT HE € NOCTaBEeH NpaBUNHO, TOW MOXXe Aa usnagHe.

» [posepeTe CTaBUHOTO MOMOXKEHUE Ha akymynatopa B ypeaa, 3a 4a He MOXXe Aa u3nagHe v aa sacrtpaium

KaKTo Bac, Taka u apyru xopa.

Bbnrapcku
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1. TMnb3HeTe akymynaropa HaBbTPe, JOKATO Ce 3acTONopHu.

» PoTauuoHHHAT nasep e rotos 3a BK/OYBaHe.
2. HatucHete ByToHa 3a AeBNOKMPaHE U ro 3aZPbKTE HAaTUCHAT.
3. WsBapete akymynatopa.

5.4 BKnlOUBaHe Ha POTaLMOHEH nasep M paboTa B XOpPM3OHTaNHa NocoKa ff

Mpean BaXXHM W3MepBaHWA NPOBEPETE TOUHOCTTA HA POTALMOHHUA Nasep, OCOBEHO Cnea Kato e
nagan Ha semdara uiM e Gu MOANOXEH Ha HEOBMKHOBEHM Bb3AEHCTBMA, UnKM e Gun CbxpaHasaH
NPOALIMKUTENHO BpEME.

1. MoHTupaiTe poTauynoHH1A nasep BbPXy NOAXOAALLY AbpXKau.
2. Hatvcnerte 6ytoHa @)
» CsetoanoabT 3a aBTOHMBENUPAHE MUra B 3eNeHO.

» Crnea kato ce M3BBPLUX HUBENUPAHETO, NA3epPHUAT b4 Ce BKKO4YBa, BbPTU Ce, a CBETOANOADBT 3a
aBTOHMBENMpPaHe CBETU NOCTOAHHO.

3a abprkay MOXKe a CNy>Kn Abp)Kay 3a CTeHa WK €[IMH CTaTUB. brbAbT HA HAKNOH Ha KOHTaKTHaTa
niowy Moxke Aa 6bae MakcumMyMm + 5°.

5.5 XOPU30HTaNHO pBLYHO U3paBHABaHe cbC cTatue PRA 90 B

PoTaunoHHWAT nasep e MOHTMpPaH BBbPXY aBToMatnyHua ctatne PRA 90.

JNasepHuat npmemunk PRA 30G, potaunoHHUAT nasep u astoMmatnyHuAat ctatus PRA 90 ca casoenu.
JasepHuAt npueMHuk PRA 30G v o6cny»BaluaT naHen Ha asTomathuHua ctatus PRA 90 ca HacoueHu
€AVH CcpeLly ApYyr U MMaT NpAKa BUAMMOCT.

1. Ha potaunoHHua nasep, Ha nasepHusa npuemHnk PRA 30G 1 Ha aBToMatnyHuA ctatuB PRA 90 HaTucHeTe
6ytoHa (©).
» YpeawuTe ca B roTOBHOCT 3a paborta.

2. 3a na perynupate nasepHara paBHMHa B MOCOKa Harope, HatucHeTe ByToHa = Ha nasepHWUs NMPUEMHUK
PRA 30G, nnu knasuLia cbC cTpenka "Harope" Ha aBTomatnynua cratue PRA 90.

3. 3a na perynupate nasepHara paBHMHa B MOCOKa HaAoMy, HaTUCHeTe ByToHa -3 Ha NasepHWUs NMPUEMHUK
PRA 30G, nnu knasuLwia cbC cTpenka "Haaony' Ha aBTomatnyHua ctatus PRA 90.

5.6 XOPH3OHTaNHO aBTOMATUYHO U3paBHABaHe cbe cTaTue PRA 90 8

PoTaynoHHKAT nasep e MOHTMpaH BbPXy asToMarnyHua ctatns PRA 90.

NasepHuat npuemHuk PRA 30G, poTauMoHHUAT nasep u asTomatuyHuaT ctatue PRA 90 ca caBoeHwm.
JasepHuat npueMHuk PRA 30G v o6cny)KBalumaT naHen Ha asTomatnuHus ctatue PRA 90 ca HacoueHm
e/IMH cpeLly ApYyr ¥ UMaT NpAKa BUAMMOCT.

1. Ha poraunoHHnua nasep, Ha nasepuua npuemHunk PRA 30G 1 Ha aBTomatnynma ctatms PRA 90 HatucHeTe
6yToHa @).

» YpeauTe ca B roTOBHOCT 3a pabota.

2. JpbTe MapKMpoBBbYHKA »eb Ha nasepHua npuemHnk PRA 30G Ha Lenesata BUCOUMHA, KOATO Lie ce

HacTpoiBa. JlazepHuat npuemunk PRA 30G TpabBa Aa ce NpuabpKa HEMOABWMXHO UK Aa ce PUKCHUpa.

3. CrapTupaiiTe aBTOMaTM4YHOTO U3paBHABaHe Ype3 ABOMHO KNUKBaHe Ha nasepHua npuemunk PRA 30G ¢

ByTOHa ~m, Unu u3bepete dyHKUMATa OT MeHioTo AUTO.

» ABTOoMatMuHUAT cTatve PRA 90 ce NnpuaBWKBa Harope U Haaony, AoKkaTto 6bAae NocTUrHaTa nosuuyuaTa.
OcBeH ToBa OT NasepHUA NPUEMHMK NPO3BYyYaBa NOBTAPALL CEe 3BYKOB CUrHaJ.

» AKO MosuuuATa € MOCTUrHaTa, POTALMOHHUAT Nasep ce HWBenupa. YCMEeLHOTO NpUKoYBaHe ce
MHAMKMPA C HeMpeKbCHAT CUrHan B pamkute Ha 5 cekyHan. CumBOmbT ce nokassa 3a
KpaTKo.

» AKO aBTOMATWYHOTO WM3PABHABAHE He MOXe Aa Gble U3BBPLUEHO YCMELIHO, NPO3BYyYaBaT KpaTku

3BYKOBM CUTHANU U CUMBONBT Ce NoKassa 3a Kpartko.

4. TpoBepeTe perynMpaHeTo Ha BUCOYMHATa Ha MHAMKATOopPa.
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5. OrctpaHnete nasepHua npuemunk PRA 30G.

6. TpexaeBpeMeHHO NpeKpaTABaHe Ha aBTOMATUYHOTO U3PABHABAHE C ABOWHO KIMKBAHE Ha ByTOHA ~v Ha
nasepHua npuemHuk PRA 30G.

5.7 BepTUKanHo pbuHO u3paeHaBaHe 1

PoTaunoHHUAT nasep e 3akpeneH HaaeXXaHO BEPTUKANHO (CTaTUB, AbpXKay 3a cTeHa, dacaneH aaantep
ﬂ WK ajanTtep 3a LUHYPOBO CKene, WK Ce HaMupa Ha 3aAHUTe PBKOXBATKKM). PepepeHTHata Touka (A) e

nocTtaBeHa NoA nasepHara rnasa (Hanp. MMPOH B LUHYPOBO CKeNe WK LBETHA TOYKa Ha 3eMATa).

JazepHuat npuemunk PRA 30G 1 poTaunoHHUAT nasep ca CABOEHU.

Nasephuar npvemunk PRA 30G 1 npuemalyata cTpaHa Ha pPOTaLMOHHMA Nasep ca HaCOYeHW eavH

cpeLy Apyr U umar npska BuaMMOCT. Haii-fobparta npuematya ctpaHa Ha pOTauMOHHWA nasep e

CTpaHara, OT KOAITO Ce eKcnioatmpa akymynatopbT.

1. Ha poraunoHHua nasep HatUcHeTe ByToHa @

» POTauMOHHWAT nasep ce HMBENMpPa M Cnea ToBa NPOEKTMPA HEMOABWXKEH NasepeH JTby B MOCOKAa
Hazony.

2. W3paBHeTe pOTaUMOHHWA Nasep Taka, Ye MPOEKTUPAHUAT NasepeH b4y Aa € W3PaBHEH TOYHO CNPAMO
pedepeHTHaTa Touka (A). PedpepeHTHata Touka He € OCHOBa Ha nepnuHAnKynap!

3. 3aHacTpoiika Ha nasepHara paBHWHa B NOCOKa HAIACHO, PEC. HaNABO, HaTUCHeTe ByToHa 5+, pecn. &
Ha nasepHuA npuemHnk PRA 30G.
» POTaUMOHHUAT Nasep CTapTMpa C BbPTEHETO CNEA HATUCKAHE Ha EAMH OT ABaTa ByToHa 3a NoCcoKa.

5.8 BepTUKanHo aBToMaTM4HO M3paBHaBaHe k]

PoTaunoHHKAT nasep e 3akpeneH HaAeXAHO BEPTUKAIIHO (CTaTUB, AbpXay 3a CTeHa, pacaieH aaantep
ﬂ WK ajanTtep 3a LUHYPOBO CKene, WK Ce HaMupa Ha 3aAHUTE PBKOXBATKKM). PepepeHTHata Touka (A) e

nocTtaeeHa NoOA nasepHara rnasa (Hanp. MMPOH B LUHYPOBO CKENe WK LBETHA TOYKA Ha 3eMATa).

JazepHuat npuemunk PRA 30G 1 poTaynoHHUAT nasep ca CABOEHU.

Nasephuar npuemunk PRA 30G 1 npuemalyata cTpaHa Ha pOTaLMOHHMA Nasep ca HACOYEHW eavH

cpeLly Apyr M umar npska BMAMMOCT. Haii-gobpara npuemaiya ctpaHa Ha pPOTauMOHHWA Nnasep e

cTpaHara, OT KOAITO Ce eKkcnioatupa akymynatopbT.

1. Ha potau1oHHua nasep HatucHete GyToHa @
» POTaUMOHHWAT nasep ce HUBENWpa M Cnea ToBa NPOEKTUPA HEMOABWXKEH NA3epeH by B MOCOKA
Hazony.
2. W3paBHeTe pOTAUMOHHWA Nasep Taka, Ye MPOEKTUPAHUAT NasepeH NbY Aa € W3PABHEH TOYHO CNPAMO
pedepeHTHaTa Touka (A). PepepeHTHaTa TouKa He € OCHOBa Ha nepneHankynap!
3. TMocTaBeTe MapKMPOBBYHUA Neb Ha nazepHus npuemHuk PRA 30G Ha uenesarta nnowy (B), KosTo we ce
HacTpomBa. JlazepHuaTt npuemHnk PRA 30G Tpa6Ba Aa ce NpuAbpIKa HEMOABMXHO UK Aa ce GUKCUpa.
4. CraptupaiiTe aBTOMaTM4yHOTO M3PaBHABAHE Ype3 ABOWHO KAMKBAHe Ha nasephua npuemHuk PRA 30G c
OyToHa ~r, unu usbepete dyHKumMATa OT MeHtoTo AUTO.
» JlasepHarta rnasa ce HaknaHA HAaAACHO M HanABO, A0OKATO nosuuyuaTa 6bae nocturHara. OcBeH ToBa
OT NasepHWUs NPUEMHUK NPO3BYyYaBa NOBTaPALY Ce 3BYKOB CUrHaI.
> AKO NO3MUMATA € MOCTUrHATa, POTALUMOHHUAT Nasep Npasy U3pasHABaHe. CHMBOMHT ce
nokassa 3a Kpatko.
» AKO aBTOMaTUYHOTO W3paBHABAHE HE MOXe Aa ObAe W3BBPLUEHO YCMELIHO, NPo3ByYaBaT KpaTku
3BYKOBW CUTHAIM U CUMBOITBT ce MoKasBa 3a KpaTko.
5. J1BOMHO KnMKBaHe Ha nasepHus npuemHuk PRA 30G ¢ 6yToHa awm.
» [lo BpemMe Ha aBTOMATMUYHOTO M3paBHABaHe: [peXxaAeBPEMEHHO npeKparABaHe Ha aBTOMAaTUYHOTO
M3paBHABaHe.
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5.9 Bep'rm(am-lo aBTOMaTU4YHO U3paBHABaHe C ¢yHI(I.|Mﬁ 3a KOHTpoOn

PoTaunoHHWAT nasep e 3akpeneH HaaeXAHO BEPTUKANHO (CTaTvB, AbpKay 3a cTeHa, dacaaeH agantep
ﬂ WY agantep 3a LWHYPOBO CKene, UK ce Hamupa Ha 3aaHuTe pbKoXBaTtkuW). PedepeHTHara Touka (A) e

nocraeeHa NoA nasepHara rnasa (Hanp. NMMPOH B LUHYPOBO CKeNle UK LBETHA TOYKA Ha 3eMATa).

JNasepHuat npuemHuk PRA 30G 1 poTaunoHHKAT nasep ca CABOEHMU.

NasepHuat npuemunk PRA 30G 1 npuemalyata cTpaHa Ha pOTauMOHHMA Nasep ca HaCOYEeHW eanH

cpelly Apyr M Mmart npAka BUAMMOCT. Hait-aobparta npuemalla ctpaHa Ha POTALMOHHWA nasep e

cTpaHara, OT KOATO Ce eKcnnoaTMpa akyMynartopbT.

1. Ha potayuoHHu1a nasep HatucHete ByToHa @
» POTaUMOHHWAT nasep ce HUBENWpPa M Cne;a TOBa NPOEKTMPA HEMOABMXKEH NA3epeH JibY B MOCOKa
Haaony.
2. WspaBHeTe pPOTAUMOHHWA Nasep Taka, Ye NMPOEKTUPAHMAT NasepeH by Aa € M3PaBHEH TOYHO CMPAMO
pedepeHTHaTa Touka (A). PepepeHTHara Touka He € OCHOBa Ha NepnUHAUKYnap!
3. TocTaBeTte MapKMPOBBUHHUA XNeb Ha nasepHusa npuemHuk PRA 30G Ha yenesarta nnouy (B), koATo e ce
HacTpomBa. JlazepHuat npuemHuk PRA 30G TpsabBa Aa ce NPUAbPKA HEMOABUXXHO UNK Aa ce duUKcupa.
4. HatucHete Ha PRA 30G 6ytoHa ~w, 3a na usBukare MeHwoto AUTO. Craptupaiite aBTOMaTtuyHOTO
U3paBHABaHE C GYHKLMA 3a KOHTPON @Y.
» JlasepHarta rnaea ce HaKnaHa HaAACHO U HanABoO, AOKaTo nosuuuaTa 6bae nocturHara. OcBeH ToBa
OT Nla3epH1A NPUEMHUK NPO3ByYaBa NOBTaPSALL Ce 3BYKOB CUrHas.
» AKO nosuuuATa e NoCTUrHata, Ce M3BbpLUBA M3PaBHABAHE Ha POTAUMOHHMA nasep. CumBONBLT
Ce MoKasBa 3a KPaTKo M 3BYKOBMAT CUrHan cnupa.
» POTaUMOHHMAT nasep NPeBKIIOYBA BbB QYHKUMATA 32 KOHTPOM. HacTbnunaute mManku OTKIOHEeHWA
B PE3yNTaT Ha BBbHLUHWM GaKTOpK Ce U3paBHABAT aHTOMATUUHO U NA3EPHMUAT by Ce MOAABbPKA Ha
BMCOYMHATA HA MAPKUPOBBYHMA HKNEO Ha NasepHUs NPUEMHUK.
» AKO aBTOMaTWYHOTO W3PaBHABAHE HE MOXe Ja ObAe W3BBPLUEHO YCMELIHO, NMPOo3ByYaBaT KpaTku
3BYKOBW CUTHANIM U CUMBOITBT ce Mokassa 3a KpaTKo.
5. TNasepHuAat npueMHuk aa PRA 30G He ce oTcTpaHABa OT Lenesara nnoLy, A0KaTo PEXXUMBT 32 KOHTPON €
aKTUBEH.
6. [1BOMHO KnMKBaHe Ha nasepHus npuemHuk PRA 30G ¢ GyToHa are.
» [lo Bpeme Ha aBTOMATMYHOTO M3paBHABaHe: [MpexaeBpeMeHHO NpekpaTABaHe Ha aBTOMAaTUyHOTO
13paBHABaHe.
» [pu aKkTMBHA DYHKUMA 3a KOHTPON: MpeycTaHoBETE padoTata Ha GyHKUUATA 32 KOHTPOS.

5.10 Pwbu4Ha HAacTpPOIiKa Ha HaknoH [

PoTaunoHHWAT nasep € MOHTUPaH Unn 34paBo NO3ULMOHWUPAH B 3aBUCUMOCT OT MPUIOXKEHHUETO.
ﬂ JNasepHuat npmemunk PRA 30G 1 poTaunoHHUAT nasep ca CABOEHU.
NasepHuat npuemunk PRA 30G 1 npuemalyarta cTpaHa Ha pPOTaUMOHHMA Nnasep ca HacOYeHW eavH
cpelly Apyr M Mmart npAka BUAMMOCT. Haii-aobparta npuemalla ctpaHa Ha POTaUMOHHWA nasep e
cTpaHara, OT KOATO Ce eKcnioarmpa akymynaropbT.

1. To3nuMOHMpaNiTE POTALUMOHHUA Nasep UMM BbPXY FOPHWA, UM BbPXY AONMHWA PbO Ha HaKnoHeHara
paBHWHa.

2. Ypes ycTPOMCTBOTO 3a HACOYBAHE Ha FNaBaTta M3paBHETE POTALMOHHUA Nasep YCNOPEAHO Ha HaKNoHeHaTa
paBHuWHa.

3. Ha poraunoHHusa nasep 1 nasepHusa npuemuunk PRA 30G HaTucHeTe ByToHa @

» Cnea kato ce M3BBPLUXM HUBENUPAHETO, NA3epPHUAT /TbY Ce BKKO4YBa, BbPTU Ce, a CBETOANOADBT 3a
aBTOHMBENMpPaHe CBETU NOCTOAHHO.

4. Ha portaunoHHusa nasep HatucHeTe ByToHa .
» Ha poraunoHHua nasep CBETM NOCTOAHHO CBETOAMOLBT 32 PEXKUM HAKJIOH.
» Ha nasepxua npvemuunk PRA 30G ce nosBABa CUMBOBT 32 PEXWUM HaKIOH.

390 bBBbarapcku 2179602




IS

5. HaxnoHete nasepHara paBHuHa ¢ ByTOHUTE & UMK = Ha NasepHUA NPUEMHUK.

Mpu pbyHa HACTPOiiKa Ha HaKNOHa POTALUMOHHWAT Nasep HUBENWPA eAHOKPATHO NasepHarta pas-

ﬂ HWHa U cnea ToBa A PUKCcUpa eaHoKpaTHo. OGbpHeTe BHUMaHKE, Ye TO3M POTALMOHEH nasep He
6anaHcupa HaknoHeHata nasepHa paBHUHA CMPAMO BB3MOXHO OTKNIOHEHUE, NMPUYMHEHO OT MPO-
MAHaTa B YCNOBUATA HA OKOMHATa cpeda U/Mnu NPeMecTBaHETO Ha 3akpensaHeTo. Bubpauuu, Tem-
neparypHu NPOMEHU UK APYru GaKTopH, KOWTO MOrarT a ce NOABAT B PAMKUTE Ha AeHs, Morar Aa
NOBMUAAT HA NONOXEHWETO Ha NasepHaTa paBHUHA.

5.11 HacTtpoiika Ha HaKnoH ¢ aganTep 3a HaknoH PRA 79

B 3aBMCMMOCT OT NpUNOXKEHUETO adanTepbT 3a HaknoH PRA 79 mMoxke Aa 6ble MOHTUPaH BBbPXY
CTaTuB UK ObpXay 3a cTeHa.

‘bruabT Ha HAKNOH Ha aganTtepa 3a HaknoH PRA 79 e HacTpoeH Ha 0°.

1. MoHTupaiiTe poTaunoHHUA nasep BbPXyY aaantepa 3a HaknoH PRA 79. Cvbnioaasaiite MHCTpyKumATa 3a
ananTepa 3a HaknoH PRA 79. O6cny)KBaLymaT naHen Ha POTaLMOHHUA NTa3ep € HAacouYeH KbM Bac.

2. To3UuMOHWpaiTe POTaLUMOHHUA Nasep WM BbPXY FOPHWA, UM BbPXy AOMHUA PbO Ha HaknoHeHarta
paBHMHA.

3. Ha potauvoHHus nasep HatucHete GytoHa (©@).
» Cnena KaTo Ce W3BBPLUM HUBENMPAHETO, Na3epHUAT TbY Ce BKIOYBA, BbPTU Ce, a CBETOAMOABLT 3a

aBTOHWBENMPaHe CBETU MOCTOAHHO.

4. Ha portaumoHHus nasep HatucHeTe ByToHa .
» Ha portaunoHHua nasep cBeTH NOCTOAHHO CBETOAUOABT 38 PEXUM HAKIOH.

5. Hactpoiite )enaHua bl Ha HAKMIOH Ha aaanTepa 3a HaknoH PRA 79.

Mpu pbYHa HACTPOMKA Ha HaKMOHA POTALMOHHUAT Nlasep HUBENMpa e4HOKPATHO NnasepHara pas-

ﬂ HWHa U cnea ToBa A GUKCHpa eaHoKpaTHo. O6bpHeTe BHUMaHKE, Ye TO3M POTaLMOHEH nasep He
GanaHcupa HaknoHeHaTa flasepHa paBHWHA CMPAMO Bb3MOMXHO OTK/IOHEHWE, MPUYUHEHO OT NPO-
MAHaTa B yCNOBUATA HA OKOMHATa CpeAa W/Unu NpeMecTBaHeTo Ha 3aKkpensaHeTo. Bubpauuu, Tem-
neparypHu NPOMEHU UK APYrv GaKTOPK, KOUTO MoraT Aa ce NOABAT B paMKUTE Ha AeHA, Morar Aa
NOBIMAAT HA MONOXKEHMETO Ha NlasepHaTa paBHUHA.

5.12 ABTOMaTM4YHa HaCTPOIKa Ha HaknoH [E

PoTaunoHHMAT nasep € MOHTMPaH WK 3APaBO NO3ULMOHUPAH B 3aBUCMMOCT OT NMPUNOXEHHUETO.
JNasepHuAat npuemHnk PRA 30G 1 poTaLMOHHUAT nasep ca CABOEHU.

Nasephuar npvemunk PRA 30G 1 npuemalyata cTpaHa Ha pPOTaLMOHHMA Nasep ca HaCOYEeHW eauH
cpeLy Apyr U umar npska BMAMMOCT. Haii-fobparta npuemaiya ctpaHa Ha pOTauMOHHWA nasep e
CTpaHara, OT KOATO Ce eKcrnioatmpa akymynartopbT.

1. TMosnunoHupaiTe POTaLMOHHMA Nasep MM BbPXY FOPHWUA, MKW BBPXY AONHUA Kpai Ha HaknoHeHarta
paBHUHA.
2. Ha poraunoHHus nasep u nazepHus npuemHuk PRA 30G HatucHete 6yToHa @
» Crnepa Kato ce M3BBPLUM HUBENMPAHETO, NA3ePHUAT TbY Ce BKMOYBA, BbPTU Ce, a CBETOAMOABT 3a
aBTOHMWBENWPaHe CBETU MOCTOAHHO.
3. Ha poraunoHHus nasep HatucHeTe ByToHa .
» Ha potayuoHHuA nasep cBETM NOCTOAHHO CBETOAUOL BT 32 PEXUM HAKJIOH.
» Ha nasepxua npuemuunk PRA 30G ce nosBABa CUMBOMBT 32 PEXMUM HAKIIOH.
4. Tlos3nuMoHMpaiTe MapKUpPOBBYHUA EG Ha nasepHua npueMHuk PRA 30G Ha apyrus Kpai Ha HaKnoHe-
HaTa paBHWHA.
5. Craptupaiite aBTOMaTM4yHOTO M3paBHABAHE Ypes3 ABOWHO KAMKBAHe Ha nasepHuda npuemHuk PRA 30G c
OyToHa ~r, Unu usbepete dyHKuuMATa OT MeHtoTo AUTO.
» POTauMOHHUAT Nasep HaknaHa aBTOMaTMYHO NasepHaTta paBHMHa BbPXY OC X, AoKaTto 6bAe AOCTUTHAT
MapKMPOBBYHUAT Ned Ha nasepHua npuemHuk PRA 30G. OcBeH ToBa OT NnasepHUs MPUEMHUK
npo3ByyaBa NoBTapALL Ce 3ByKOB CUrHan.
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»  AKO NO3ULMATA € NOCTUrHATA, POTALMOHHHAT Nla3ep Ce HUBENMPA BbPXy OC Y. YCNEWHOTO NpuKioysa-
HE Ce MHANKMPA C HEMPEKBCHAT CUrHan B paMKkuTe Ha 5 cekyHan. CUMBOMTLT ce nokassa
3a KpaTKo.
» AKO aBTOMATUYHOTO W3PABHABAHE HE MOXKE A2 Gbae M3BLPLUEHO YCMELIHO, NPO3BYYaBAT KPaTKM
3BykoBu curiamv u cumeonsT PN ce nokassa 3a kpaTko.
6. TMpeAeBpPemMeHHO NpeKpaTABaHe Ha ABTOMATUYHOTO M3PABHABAHE C ABOWHO KIMKBAHE Ha NasepHusA
npuemuuk PRA 30G c ByToHa e,

Ako POTaUMOHHUAT Nnasep CtapTupa aBTOMaTtM4YHOTO TbpCEeHEe B rpellHa NoCOoKa, HaTUCHETe 6yTOHa
~me 33 MPOMAHA Ha NocoKaTta Ha TbpCeHe.

5.13 PbuyHa pyHKUMA Scanline

1. Ha poTaunoHHma nasep HatucHete BytoHa (@).

2. Hacrtpoitte nasepHata paBHMHA Ha )XenaHata nosuuua / BucounHa. PyHkuuata Scanline moxke aa ce
13MoN3Ba KaKTo B XOPU3OHTaNEH U BB BEPTUKANEH PEXMM, TaKa U B PEXMM HAKIOH.

3. HartucHete Ha PRA 30G GyToHa i, 32 Aa U3BMKaTe MEHIOTO.

4. WsbepeTe eneMeHTa OT MEHIOTO - GpyHKUMA Scanline ¥ .

5. Ypes noAMEHIOTO 3a HACTPOWKA Ha LUMPUHATA Ha NIMHUATA MOXKeTe Aa NPOMeHsATe WupuHata Ha Scanlinie
B YETUPU CTEeNeHU.

6. Ypes cumeonute § n T MoxeTe 4a MecTuTe nuHuaATa Scanlinie HanABO M HAAACHO. 3a LenTa NasepHUAT
npYeMHUK He TpAbBa Aa 6bae B obcera Ha NasepHUA by,

5.14 AsTtomatuyHa $pyHKUMA Scanline

1. Ha potaumoHHua nasep HatucHete byToHa @).
2. Hacrtpoitte nasepHata paBHMHA Ha )XenaHata nosuuua / BucounHa. PyHkuuata Scanline moxke aa ce
M3MON3Ba KaKTO B XOPU3OHTAlIEH U BbB BEPTUKANIEH PEXXUM, TaKa U B PEXKUM HAKIIOH.

3. Ha PRA 30G HatucHeTe ByToHa ~r, 3a Aa u3BHKare MeHtoto AUTO.
CrapTupaitte asTomatnyHara gpyHkuma Scanline & .

5. llocraBeTe nasepHUA NPUEMHUK B kenaHara nosuuma. POTauMOHHUAT nasep GoKycupa mbya aBToOMaTuiHO
BBbpPXYy elHa CKbCeHa JIMHUA B obnactra Ha nasepHUA NPUEMHHUK.

»

LLInpunara Ha Scanlinie Moxe Aa 6bae HacTpoiBaHa oT MeHoTo Ha PRA 30G. KonkoTo no-TAcHa
e usbpanara Scanlinie, TonkoBa no-Apka e T1.

6. Ypes enemeHTa Ha MeHIOTO - ¢yHKUMA Scanline - MOXeTe Aa MeCTUTe JIMHUATA HANABO U HAAACHO C

nomolyTa Ha cumsonuMTe § M T. 3a uenta nasepHUAT NPUEMHMK He Tpabsa Aa 6bae B obcera Ha

nasepHua nbu.

5.15 [leaxtuBupaHe Ha pyHKuuA MpeaynpemaeHue 3a LLOK

1. Ha potayuoHH1a nasep HatucHeTe ByToHa @
2. HatucHete 6yToHa 1 .

» TMOCTOSIHHO CBETELLMAT CBETOAMOA 3a AeaKTUBUPaHE Ha GyHKLMA NpelynpexxaeHue 3a LOK MHAMKUPA,
ue PyHKUUATa e AeaKTUBUpaHa.

3a Aa ce BbpHETE B CTAHAAPTHUA PEXUM Ha padoTa, U3KIIOUETE POTALMOHHUA Na3ep U OTHOBO IO

crapTupare.
6 Excnnoarauusa Ha na3epeH NPUeMHUK
6.1 MocTaeAHe Ha 6aTepuu B nasepeH npuemHuK [

» TocTaBete 6atepunTe B Na3epHUA NPUEMHUK.

ﬂ M3nonssaiite camo 6aTepm4, npou3BeneHn CbrnacHO U3MCKBaAHMUATA Ha HALUMOHANHUTE CTaHAapTU.
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6.2 CaBofABaHe Ha poTaLUOHEH nasep U nasepeH npuemHuk PRA 30G

1. TMosnunoHupaiiTe ABaTa ypeaa Ha pasctoaHue npubn. 0,5 M. B npoabmkeHue Ha Hai-manko 3 cekyHau
Ha iBaTa ypena eaHoBPeMeHHO Hatuckaiite 6yToHa (@).
» YcnewHoOTO cABOfABaHe Ce NOTBbPXAaBa C MUraHe Ha BCUYKM CBETOAMOAM Ha POTaLMOHHWA nasep
M C eAMH curHan Ha nasephua npueMHuk PRA 30G. Ha nasepHua NpUeMHKMK 3a KpaTko ce noasABaT
cvmBOnHTE W@,
» Ypeawute ca CABOEHM.
» PoTauroHHWAT nasep 1 nasepHUAT NPUEMHUK Ce U3KMIoYBaT.
2. BksoueTe OTHOBO ypeauTe.

6.3 CaeonBaHe Ha ctatue PRA 90 u nazepeH npuemHuk PRA 30G

1. TMosuuynoHupaitTe ABata ypeaa Ha pasctosHue npubn. 0,5 M. B npoabmkeHue Ha Hai-mManko 3 cekyHau

Ha JBaTa ypena Hatuckaiite 6ytona (@).

» YcnewHoTo cABOABAaHe Ce NOTBbPXKAaBa C MUTraHe Ha BCUUYKM CBETOAMOAN HA aBTOMATUYHWA CTaTUB
PRA 90 1 ¢ eanH curHan Ha nasepHua npuemHnk PRA 30G. Ha nasepHuA NpUeMHMK 3a KpaTKo ce
nosssear cumeonvte [IECAEE v ~-.

» Ypeaute ca CABOEHM.

» ABTOMATUYHWAT CTATUB U NASEPHUAT NPUEMHMK CE M3KoYBAT.

2. Bkntoyete OTHOBO ypeauTe.
» Ha nasepHua NpMEeMHUK Ce MHOAMKUPAT POTALMOHHUAT Nasep U aBTOMATUYHUAT CTaTUB.

6.4 NMpuemaHe Ha nasepeH NbY C nasepeH NPUEMHUK

Ha nasepHua npuemHuK HatucHeTe 6yToHa (©).

JpbXKTe nasepH1A NPUEMHUK C MPO30PYETO 3a AETEKLMA B caMara paBHWHA Ha NasepHUA by.

Mo Bpeme Ha M3PaBHABAHETO APBKTE NasepHWA MPUEMHWK HEMOABMXHO M BHUMaBaiTe 3a gobpa
BMAWMOCT MeXAy NasepHUa NPUEMHUK U POTALMOHHUA Nasep.

» PeructpvpaHeTo Ha nasepHUs b4 Ce UHAUKMPA ONTUYHO U aKyCTUUYHO.

» JlazepHWUAT NPUEMHMK NOKa3Ba Pa3CTOAHUETO A0 POTALUMOHHUA nasep.

» JlasepHUAT NPUEMHMK MOXKe Aa 6be M3NOoN3BaH 3a pascToaHua (paauycu) 2o 300 M.

W

6.5 MofAicHeHUA Ha onyUKTe Ha MEHIOTO

* 3a fa U3BMKaTe MEHIOTO, HaTUCHeTe ByToHa 8 .

*  Manonssaiite ByTOHUTE - U =%, 32 Aa HaBUTMPaHe B MEHIOTO.

*  MabpaHWAT CUMBON Ce nokassa C YepeH ¢oH. Mpumep:

¢ AKTMBHaTa HAaCTPOMKa Ce Nokassa ¢ YepHa pamka. MNpumep: @
* 3a panotBbpanTe AadeH u3Bop, HaTUCHeTe ByToHa oK.

FnmaBHO MeHIO

V DyHKUMA MapKUpaHe

~ | CKOpOCT Ha poTayua

v

led

HacTtpoiku 3a poTtaynoHeH nasep

HacTpoiiku 3a nasepeH npMemHuKk

Mudpopmauma

b OdpaTHO. Bue npemuHasare 6e3 M3BBbPLUBAHE HA NPOMEHU Ha NO-BMCOKO HUBO UK n3nusare ot
MEHIOTO.

MeHro pyHKUUA MapKUpaHe

V MeHto HAacTPOWKa LUMPUHA Ha JIMHKATA (MHAMKATOPBT NOKa3sBa TekyLlara WUp1Ha)
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(? npeMeCTBaHe Ha JIMHUATA Hanaeo

F) I'IpemeCTBaHe Ha NIMHUATa HaaAACHO

MoameHIo HaCTPOMKa Ha LUMPYHA Ha NIMHUATA

LLinpoka
\v4 P
V CpeaHa
U TAcHa

.T. Touka

MeHto ckopocT Ha poTtayua

300 | 300 obopoTa B MuHyTa

600 | 600 obopoTa B MuHyTa

1200 | 1200 o6oporta B MuHyTa

MeHI0 HacCTPOWKM 3a POTaLMOHEH nasep

CnAaw pexxwum

o) MpeaynpexaeHue 3a WOK

g.g M3kntouBaHe Ha 30HUTE Ha Tbya

MoameHo npeaynpexaeHUe 3a LWOK

o) CreneH 1, BACOKA CEH3UTUBHOCT

D CreneH 2, cpeaHa CeH3UTUBHOCT

@ CreneH 3, HACKa CEH3UTUBHOCT

MoameHIo cnAw pexum

CI'IﬂLLl PeXnM BKNOYEH

ﬁ}z

CnAw, PEXUM UIKNHOYEH

.

MoAameHo U3KNOUBaHe Ha 30HUTE Ha Nbya

I'Ipwmep: AKTMBVIpaHa 30Ha Ha nb4a rope BnAaBoO

2,

Mpumep: [JeaktuBupaHa 30Ha Ha mbya rope BAABO

JleerTe 30HM Ha bYa Ce aKTuBMpar U AeaKTuBMpar No CbLUMA HAYUH.

MeHI0 HacTPoMKK 3a naszepeH NPUEMHHUK

Cwuna Ha 3Byka

TouHocT
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MoameHro cuna Ha 3ByKa

P 3BYK M3K/OYEH
OFF

< Cuna Ha 3ByKa cteneH 1

" Cuna Ha 3ByKa cTeneH 2

Cwuna Ha 3ByKa cTeneH 3
0) Y

MoameHro TOUHOCT

2 2 1 Mm
amm
- 2 MM
amm
_— 5 MM
amm
vep | 10 MM
m
25 Mm

MeHtro uHpopmaumna

; Bepcuu Ha copTyepa

ot Cpok 3a cepsu3
=

mm | QR koa
o7

MeHro AUTO
HatucHeTe ByToHa ~v eaHOKpaTHO, 3a Aa U3BuKare meHoto AUTO.

ABTOMATUYHO n3paBHABaHe

AsTOMaTHuHa OyHKUMA Scanline

O\
ﬁﬂ ABTOMaTUYHO n3paBHABaHe C (DyHKLlVIFl 3a KOHTpOn

6.6 NasepeH npuemHuk ¢ Abpxay PRA 83 [B

1. TocraBeTe nasepHWa NPUEMHUK KOCO B MOCOKA OTrope B ryMeHata o6suBka Ha PRA 83.

n»

NPHEMHMK.
MpuKpeneTe ryMeHaTa 06BUBKa KbM MarHUTHaTa YacT Ha PbKOXBaTKara.
HatucHete 6yToHa (©).

OTBOpeTE BLPTALLATA YACT HA PBKOXBATKATA.

oo~

3aBbpTaHe Ha BbpTALlaTa 4acT Ha pbKOXBaTKarta.
> naSepHMHT NPUEMHUK € roTOB 3a U3BbpLUIBaHE Ha UsMepBaHe.

6.7 NasepeH npuemHuk ¢ abpwau PRA 80 [E

OtBopeTe 6nokupoBkara Ha PRA 80 v noctaseTe nazepHUs NPUEMHUK.
3atBopeTe 6nokuposkara Ha PRA 80.

Hatucrerte 6yTona (©).

OTBOpETE BBbPTALATA YaCT Ha pbKOXBaTKaTa.

ARMT, ==

Eal o

Cera HaTucKaiTe nasepHuA NpUemMHUK B rymeHara OéBVIBKa, AOKaTto cbhlara o()rpre n3yAano nasepHua

3akpenete abpxava PRA 83 3a Teneckon wnu uspaBHABALLA LUaHra M ro GUKCMpanTe nocpeacTsoM
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5. 3akpenete abpr«aya PRA 80 3a Teneckon unu u3pasHABALLA LAHra U ro ¢puKcHUpaihTe nocpeacTsoM
3aBbpTaHe Ha BbPTALLATA YacT Ha pbKoXBaTKara.
» JlasepHUAT NPUEMHHK € rOTOB 3a M3BBHPLLBAHE HA M3MEPBaHe.

6.8  IasepeH npueMHUK ¢ abpxad PRA 81 [§

OtBOpETe 6noknposkata Ha PRA 81 1 nocTaBeTe nasepHWa NPUEMHHUK.

3arBoperte 6nokupoBkata Ha PRA 81.

HatucHete 6yToHa (©).

JpbrKTe nasepHUA NPUEMHUK C NPO30PYETO 3a AETEKLMUA B camara paBHUHA Ha NasepHUA Nbu.
Mosnumonupaiite nasepHWUA NPUEMHUK TaKa, Ye MHAMKATOPBT 3a pascTofAHWe Aa nokassa 0.
M3mepeTe »kenaHoTo pascTtoAHue C NOMOLLTa Ha M3MepBaTenHata feHTa.

IS

7 O6cnymBaHe M noaapbKKa

71 Ob6cnyxBaHe U NnoaApPbLKKa

A| NPEQYNPEXAEHWE
OnacHOCT OT HapaHfABaHe NpU NocTaBeH akymynartop !
» BuHaru usBaxzaiite akymynaropa npeau BcAka AeMHOCT No o6Cny)KBaHe 1 noaapbxKal

Ipnxu 3a ypena

* OtcTpaHABaiiTe BHUMATENHO HaNacTeHUTe 3aMbpCABaHMA.

* [louncTBaiTe KOpMyca caMmo C NIeKO HaBna)kHeHa Kbpna. He nanonssaite npenaparn 3a NOYUCTBAHE CbC
CW/MKOH, Thil KaTo Te Morart Aa yBpeAAT NnacTMacoBUTE YaCTu.

F'pyKH 3a NMTMEBO-HOHHW aKymynaTopu

* [oaabpikaite akymynaropa Nno4YMCTEH OT Macna U CMasKku.

* [louncTBanTe KOpPMyca caMo C NEKO HaBNaXkHeHa Kbpna. He nanonssaite npenaparu 3a NOYMCTBAHE CbC
CWIIMKOH, TbI Karo Te Morat Aa yBpeAAT N1acTMacoBUTe 4acTu.

* He nonyckaiite npoHUKBaHe Ha Bnara.

Moanpbika

* PenoBHO npoBepsBaiTe BCUUKK BUAMMM YACTU 3a HANMUMe Ha NOBPean, a eNeMeHTUTE 3a ynpasneHue -
3a M3NpaBHO QYHKUUOHUPAHE.

* He pab6otete C aKkymynaTopHuA ypea MpW HanuuMe Ha MOBPEeaAM M/MIU CMYLLEHMA BbB OYHKLMUTE.
HesabaBHo npeaasaitte ypeaa B cepBua Ha Hilti 3a peMoHT.

* Cnea u3BbPLUIBAHE HA AEHHOCTH MO O6CNyXBaHe U NOAAPBKKA MOHTUPAMTE BCUUM 3aLLUMTHU YCTPOICTBA
1 nposepeTe GpyHKUuUTE.

MouncTBaHe Ha U3XOAHUA NPO30peLl Ha nasepa

» Wsayxaiite npaxa oT U3XOAHWA NPO30opeL Ha nasepa.

» He nonupaiite ¢ NPbCTU M3XOAHMA NPO3OPeEL| Ha nasepa.

MpeKaneHo rpanaeuTe NOYMCTBALLM MaTepUaM MOrar Aa U3APACKaT CTHKAOTO U MO TO3K HAUWH Aa
HapyLlaT TOYHOCTTa Ha ypeaa. He uanonseaiite ApyrM TEYHOCTU OCBEH YWCT CMIUPT UK BOAA, Tbi
KaTto Te Morar Aa yBpeAadT NnacTMacoBUTE YacTy.

Moacywasaiite Bawweto obopyasaHe, Kato cnassate rpaHUyHUTE CTOWHOCTU Ha Temneparypara.

7.2 Hilti cepBu3 3a u3amepBaTenHa TexHUKa

CepBu3bT 3a 3MepBatenHa TexHuka Ha Hilti ussbpLuBa cbLyo NpoBepka Npu OTKOHEHUE, Bb3CTaHOBABAHE

1 NOBTOPEH KOHTPOJ 3a CbOTBETCTBUE CHC Ccneundurauuata Ha ypeaa. MNpu nposepkarta CbOTBETCTBUETO C

npoayKrosara cneuyupukaumua ce yaocToBepaBa NMCMEHO CbC CepTMdUKAT OT cepBuaa. MNpenopbynTenHo e:

*  UsbepeTe noaxoasly HTEpPBan 3a Nposepka cbobpasHo ynotpedara.

* OcraBnitTe ypena 3a npoBepka B Cepsu3 3a uamepsarenHa TexHuka Ha Hilti cnea noanaraneto my Ha
M3K/IOYUTENHO HAaTOBApPBaHe, NPeAn M3BBbPLUBAHE HA BAXKHU AEAHOCTH, HO HAn-ManKo BEAHBXK FOAMLLHO.

MpoBepkara oT cepsu3a 3a U3mepBarenHa TexHuka Ha Hilti He ocBo6o)xaaBa NOTPEBUTENS OT KOHTPON BBPXY
ypeAaa npeau 1 no Bpeme Ha excrnoataumsa.
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7.3 MNMpoBepKa Ha TOYHOCT Ha U3MepBaHUATA

3a ga 6baar cnaseHn TEXHUUECKUTE CrieunduKaumm, ypeasT cneasa Aa Obae NpoBepsBaH PEAOBHO (Haii-
MaJIKO NPeaun BCAKO NO-rONAMO/BaYKHO U3MEPBAHE).

Cnea nafaHe Ha ypeaa OT Mo-rofifiMa BUCOYMHA cneaBa Aa ObAe npoBepeHa cnocobHocTTa My Aa
dYHKUMOHMpPa. B3 0OCHOBa Ha CesiHNUTE YCNOBUA MOXXEM fia HanpaBUM 3aKoUYeHKe, Ye YPeabT GyHKLUUOHUPa
HaMb/HO U3NPaBHO:

* [pu nagaHeTo He e 6una nNpesuLLIEHa NocoveHaTa B TEXHWYECKUTE AaHHM BUCOUYMHA Ha NaaaHe.

*  YpeabT e GpyHKUMOHMpan 6e3ynpeyHo 1 npeau naaaHeTo.

e [lpu NnagaHeTo ypeasbT He e Bun NOBPEeAEH MEXaHUYHO (Hanp. CuynBaHe Ha NeHTanpuamMa).

e Tpu ekcnnoatauus ypeabT reHepupa BbPTALL CE NasapeH Jiby.

7.4 MpoBepKa Ha XOpU3OHTaNHa rmaBHa 1 HanpeuHa oc i3

1. TMocraBeTte cTatMBa Ha Npubn. 20 M OT CTeHaTa 1 C NOMOLLTa Ha NMbena u3paBHETE XOPU3OHTANHO rnasara
Ha cTatvBa.

2. MoHTupaiiTe ypeaa BbprXy CTaTuBa 1 Ha CTeHaTa U3paBHeTe rnasara Ha ypeaa C NoMoLLTa Ha MapK1po-
BbYHMA NEO.

3. Usobpaxenue a: C nomoLyTa Ha NpUeMHUKa NpUXBaHETE efiHa TOYKa (Touka 1) M MapkupaiiTe Ha cTeHara.

4. 3aBbpTETe ypeaa OKONo ocTa Ha ypesa Ha 90° no nocoka Ha yacoBHUKoBarta cTpenka. OcBeH ToBa He
MOXXeTe a NPOMEHATe BUCOUMHATa Ha ypeaa.

5. UsoBpaxenue b: C nomolyta Ha nasepHUa NPUEMHUK NPUXBAHETe BTOPa TOUKa (TouKa 2) 1 MapkupaiTe
Ha cTeHarta.

6. WsobBpaxenue c 1 d: MoBTOpeTe ABETE Npeay ToBa HanpaBEeHU CTHIKM OLLe ABa MbTH, a TOYKa 3 1 Touka
4 npuxBaHeTe C NOMOLLTA Ha NPUEMHUKa U MapKUpailTe Ha cTeHata.

[Mpu BHUMATENHO U3MbAHEHUE BEPTUKANHOTO PA3CTOAHUE HAa ABETE MapPKUPaHu Touku 1 1 3 (rnaBHa
0C), PeCn. TOUKM 2 U 4 (HanpeyHa oc), TPAGBa Aa € CbOTBETHO < 2 MM (Mpu 20 M). Mpu no-ronAMo
OTKNOHEHWE u3npateTe ypeaa B cepsua Ha Hilti 3a u3bpLUBaHe Ha kanubpupaHe.

7.5  Mposepka Ha BepTHKanHa oc

e

MocTtaBeTe ypena BEPTUKIIHO BbPXY Bb3MOXHO Haii-paBHa OCHOBa Ha pasctoaHue npubn. 1 4o 10 m ot

cTeHara.

M3paBHeTe pbKOXBATKUTE YCNOPEAHO Ha CTeHaTta.

BkntoueTe ypena v mapkupaiite Ha 3emata pepepeHTHara Touka (R).

C nomoluTta Ha NpMeMHMKa MapK1panTe Touka (A) B JONHMA KpaW Ha cTeHata.

C nomoLyTa Ha MPUeMHIMKa MapKupaiTe Touka (B) Ha npu6n. 10 M BUCOUMHA.

3aBbpTeTe ypeaa Ha 180° un u3BbPLUETE M3PaBHABaHe CNpAMO pedepeHTHaTa Touka (R) Ha 3emATa u

CNpAMO AofnHata Mapkupalla Touka (A) Ha cTeHata. 3a Tasu Len MOXeTe Cblo Aa M3nons3sarte U

aBTOMAaTWYHOTO U3PABHABAHE.

M3paBHeTe aBTOMaTUYHO BepTUKanHara fiasepHa paBHWHa. — cTpaHvua 389

8. C nomolyta Ha NpUemMHuKa MapkupaiTe Touka (C) Ha npuén. 10 M BUCOUMHA.

» [lpu BHUMATENHO M3MBIHEHWE XOPU3OHTANIHOTO Pa3CTOAHUE MEXAY ABETE MapK1paHu Toukm (B) u (C)
TpA6Ba aa e < 2 mm (Mpu 10 Mm). Mpu No-ronamMo OTKNOHeHUe usnpareTe ypeaa B cepsus Ha Hilti sa
M3BbpLUBaHE Ha KanubpupaHe.

[

N

8 TpaHCNopT U CbXpaHeHue

8.1 TpaHcnopT U CbXxpaHeHue
TpaHcnopTMpaHe Ha aKkyMynaTOpHU UHCTPYMEHTHU U aKymynaTopu

/\ NPEANA3NUBOCT
HeBonHo BkntouBaHe npu TpaHcnopTupae !
» BuHaru TpaHcnoptupaitte Bawwute npoaykti 6e3 noctaseHu akymynatopu!

» W3Bapete akymynaropa/ure.

» Hukora He TpaHcnopTUpaiTe akyMynaTopuTe B HACUMHO CbCTOAHME. MpK TPaHCNoOPTUPaHe aKyMynaTopy-
Te TpAbBa Aa GbAarT 3aLUTEHN OT NPEKOMEPHU yaapH U BUOPaLMM U M30NIMPaHK OT BCAKAKBM NPOBOAALLM
mMarepuany unv Apyru akymynatopu, 3a ia He Ce OCbLUECTBU KOHTAKT C APYru Nontocu Ha 6atepumn u aa
ce usberHe KbCO CbeanHeHe. CnaseaiTe MECTHUTE TPAHCNOPTHU Hapeabu 3a akymynaTtopu.
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AKymynatopute He TpsiéBa Aa ce u3npawar no nowara. CBbpPXKETe Ce CbC CneauTopcka dpupma, ako
“cKare fa msnpaliare noBpeseHn akyMynaTtopy.

Mpean BcAka ynotpeba npoBepsABaiTe NPOAYKTA U aKyMynaTopuTe 3a HannuMe Ha NOBPEeAM, ChLUo Npean
1 cnea NPOABLMKUTENHO TPAHCMOPTUPAHE.

CbxpaHeH1e Ha aKyMynaTOpHU MHCTPYMEHTU U aKyMynaTopu

A\ NPEQYNPEMAEHVE
HeBonHa nospeaa, Abnxaiya ce Ha AePEeKTHU UK U3TUYALLM aKymynaTopm !

>

BuHaru cbxpannBaiite Balumte npoayktu 6e3 noctaBenn akymynaropw!

>

9

CbxpaHfBaiiTe NpoayKTa W akyMynaTopuTe Ha XnaaHo M cyxo MacTo. CbOnoaaBaite TemneparypHuTe
rPaHUYHM CTOMHOCTH, MOCOYEHU B TEXHUYECKATa CreLnpuKaLma.

He cbxpanaBaite akymynaropu B 3apaAHOTO YCTpoWCTBO. Crnea sapexkaaHe BMHArM usBaxkaante
aKkymynaropa OT 3apAAHOTO YCTPONCTBO.

Hukora Ha cbxpaHfABaiTe akymMynatopu Ha CITbHLE, BbPXY M3TOYHULM HA TOMIMHA WK 334 CTBKIO.
CbxpaHaBanTe NPOAyKTa U akymynatopute U3BbH AoCera Ha Aela v HeOTOPU3MPaHK nua.

Mpean BcAka ynotpeba npoBepABaiTe NPOAYKTA U aKyMynaTopuTe 3a HanuuMe Ha NOBPEeAM, ChLlo Npean
1 cnel NPOABLIKUTENHO CbXPaHEHHe.

MomoLy npu Hanuuue Ha CMyLLEeHUA

Mpu Hanuuve Ha CMyLLEHMH, KOUTO HE ca MOCo4YeHu B Tabnuuata unu Kouto Bue camm He moxeTte Aa
oTCTpaHuTe, Mons, 06 bpPHETe ce KbM Hawwua cepsus Ha Hilti.

CmyLyeHue Bb3MoxHa npuunHa Pewenune
YpeabT He GyHKUMOHUPA. AKyMynaTopbT He € CMeHeH u3ua- | » 3acTonopete akymynatopa ¢
no. ACHO LpaKBaHe.
AKyMynatopbT € paspeseH. » CwMeHeTe akymynatopa v 3ape-
JleTe U3TOLLIeHUA aKymynartop.
Ypenbt uma rpetuka. » MasknoueTe ypeaa um OTHOBO ro

BKNtoyeTe. AKO rpeLuKkara He e
OTCTpaHeHa, CBbP)KeTe ce CbC
cepsu3 Ha Hilti .

AKymynaTopbT ce paspexaa | MHOro HACKa OKonHa Temnepary- » 3arpeiite akymynatopa 6aBHO

no-6bP30 OT OBUKHOBEHO. pa. [0 CTaiHa Temneparypa.

AKyMynaTopbT He ce 3acTo- dukcHupalymuTe nNnaHkM Ha akymyna- | »  MouncTete GUKcUpaLLMTe nnaH-

nopsBa C ACHO LLpaKBaHe. TOpa ca 3aMbpPCEeHH. KM W nocTaBeTe akymynatopa
OTHOBO.

CwunHo HaropeluAaBaHe Ha Enextpuyecka nospena » UasKkntoueTe ypena HesabaBHo,

ypeAaa unu akymynartopa. u3BaaeTe akymynatopa, Hab-

nogaeanTe ro, octaBeTe ro Aa
Ce OXNaau 1 ce CBBbPXKETE CbC
cepBua Ha Hilti .

'py6a rpetuka. CbobLyeHNeTO » He e Bb3vOXHa
cnefBa BUHArM CbC CbOTBETHUA no-HatarblHata paora.
CUMBOI. M3knioueTe BCUUKKM ypeau u

Ipyba rpewuka. Ha portauu-
OHHUA Nasep MUrat BCUUKK

OTHOBO I'¥ BKIOYETE.

CBETOAMOAM.
MpeaynpeautenHoTo cbobLyeHne » PeluenuaTa morar aa 6baar Ha-
cnesBa BMHaru CbC CbOTBETHUA MEpPEHU B COTBETHUA CUMBOI.
CUMBOSI.

Mpeaynpexaexve
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CwmyuwjeHue

Bb3monHa npuunHa

Peluexune

()l

CnBofABaHeTO e NpoBaNeHo

He e Bb3MOXXHO CABOABaHe Ha
pOTauMOHEH asep 1 nasepeH npu-
EMHMK.

» CnasBaiite TO4HO PbKOBOA-
CTBOTO 3a CABOfIBAHE Ha ypeau-
Te.

» MWsBbplieTe casoABaHe Ha
POTaLMOHHWUA Nasep 1 nasepHua
npuvemHuK. — ctpanuua 393

Mol

CaBofABaHEToO € NpoBaneHo

B1b3MOXHO € cABOABaHe Ha CTaTus
¥ nasepeH NpuemMHuK.

» CnasBaite TOUHO PbKOBOA-
CTBOTO 3a CBbP3BaHe Mo ABONKM
Ha ypeaure.

» M3BbpllieTe caBoABaHe Ha
cTatvBa M NasepHWA NMPUEMHHK.
— cTpaHuua 393

/.
f@_j}

MpeaynpexkaeHue 3a LWOK

MpeaynpexaeHneTo 3a LWoK e 6u-
No 3a4enCTBaHo.

» [orpwxeTe ce 3a 6€30NacHOTO
1 6e3 BUOpaLmM NONoXKeHUe Ha
poTauMoHHUs nasep.

» [pomeHeTe CEeH3UTUBHOCTTa Ha
dyHKUMATA NpeaynpexaeHue 3a
LLIOK.

» [leaktuBupaiTe QyHKUUATA
MpeaynpexkaeHve 3a LLOK.
— cTpaHuua 392

VA

MpeaynpexaeHve 3a no3vuua
Ha nasepa

JlazepbT € HaKNOHEH TBBPAE CHUIl-
HO, He € Bb3MOXHO HUBENUpaHe.

» BibpHeTe nasepa BbB Bb3MOXK-
HO Hai-u3npaseHa nosuuma.

» BkntoueTte poTaumoHHKA nasep.
— cTpaHvua 388

0]

MpeaynpexaeHue 3a HaKnoH

JlasepeH npMeMHUK U3BBH obxBara
Ha aBTOMaTUUYEH HAKJIOH.

» Hactpoite HaknoHa Ha na-
3epHara paBHMHA C ajan-
Tepa 3a HaknoH PRA 79.
— cTpaHuua 391

MpeaynpexaeHve 3a pexxum
3a KOHTpOn

®yHKUMATA 3@ KOHTPON HE € Bb3-
MOXXHa WK € NpeKbCHaTa.

» [lpoBepeTe NO3ULUOHUPAHETO
Ha pOTaUMOHHWA nasep M
NasepHWA MPUEMHUK U MpH
Hy)Xla OTHOBO M3paBHeTe
ypeaurte.

» OrtcTpaHeTe nNpenaTcTBUATa OT
nasepHata paBHUWHa.

» Crnena ToBa OTHOBO CTapTMpainTe
QYHKLMATA 38 KOHTPOJI.

» Wsnonsgaiite BepTUKanHo-
TO aBTOMAaTU4yHO M3PaBHABA-
HE C QYHKUMA 3a KOHTPOI.
— cTpaHuua 390

[OLAL

MpeaynpexaeHxve 3a Ha-
CTPOWiKa No BUCOYMHA

He e Bb3MOXKHa aBTOMaTU4Ha Ha-
CTpO¥iKa na BUCOYMHA.

» CratMBbT He e CBbp3aH B
fBOWKa. M3BbpluBaHe Ha
CABOAIBAHE Mexay cTaTus,
poTauuoHeH nasep 1 nasepeH
NPUEMHMUK.

» Bkntoyete cratvsa.

» Bkntouete potaunoHHua nasep.
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CwmyLyeHue Bb3moHa npuurHa PelueHue
HepoctatbyHo 3apexaaHe Ha aky- | » 3apezeTe akymynartopa.

ﬁ MynaTtopa Ha poTaLMOHHHUA nasep.
5

HepoctatbuHo 3apexaaHe Ha
aKymynaropa Ha poTauuoH-
HUA nasep.

HepocTatbuHo 3apexaaHe Ha aky- | » 3apenete akymynatopa.
Mynartopa Ha nasepHus MPUEMHHK.

HepocratbuHo 3apexaaHe
Ha akymynartopa Ha nasepHua
NPUEMHHUK.

HeaoctarbuHo 3apexaaHe Ha aky- | »  3apenete akymynaropa.
/T\ Mynaropa Ha craTvBea.

HenocrarbuHo 3apexkaaHe Ha
aKkymynaropa Ha cratuea.

YpeanT e B CNALY PEXXUM. » Axrtusupaiite/[leaktusnpaiite
zzZ CNALLMA PEIKUM.

Q]

CﬂﬂLLl PEeXUM aKTuBUpaH.

10 RoHS (dupeKTuBa 3a orpaHMyaBaHe Ha ynoTpebara Ha onacHu BeLyecTBa)

Tabnuua c onacHu BellecTsa Lie HaMepUTe Ha CneaHus UHK: gr.hilti.com/r7677226.
JInHk kbM ROHS Tabnuua Wwe HamepuTe B Kpas Ha HacTosLaTa AoKyMeHTauma kato QR koa.

11 TpeTupaHe Ha oTnaabuun

NPEOYNPEXAEHUE

Puck oT HapaHABaHe nNopaAu HenpaBWIHO TpeTMpaHe Ha oTnagbuuTe! OnacHocTv 3a 3apaBeTo nopaau

M3MyCKaHe Ha rasoBe ¥ TeYHOCTH.

» He pocrasAinTte unu He n3npallaiTe nospeaeHn akymynaropu!

» [lokpvBaiTe BPb3KUTE C HENPOBOAUM Matepuan, 3a Aa NPeACTBPATUTE KbCHU CbEANHEHNA.

» UaxBbpnanTe akymynatopurte no TakbB HauWH, Ye Aa He MoraT Aa nonaaHat B pbleTe Ha Aeua.

» Waxsbpnaite akymynatopa BB Bawwusa Hilti Store nnu ce cBbprxeTe ¢ MecTHaTa KoMnaHua 3a ynpasne-
HWe Ha oTnagbuuTe.

& Hilti nponykTvTe ca Npou3BeAeHM B NO-ronAMara CU YacT OT MaTepuanu 3a MHOTOKpaTHa ynotpeba.
MpeanoctaBka 3a MHOrOKPaTHOTO MM M3MON3BaHE € TAXHOTO NpaBUNHO pasaenaHe. B mHoro ctpanu Hilti
B3ema Bawwute ynotpebaBaHu ypean obpatHo 3a peunknupane. Monutaitte otaena Ha Hilti 3a o6cnyxsane
Ha KNIMEHTH UK Balumna TbProBCKU KOHCYNTaHT.

B: » He u3xBbpnAnUTe E€NEeKTPOUHCTPYMEHTH, ENEKTPOHHU YCTPOWCTBA M aKkymynatopu B OUTOBUTE
otnaabuu!
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12 FapaHuuAa Ha npoussoauTensa

» [pu BBNPOCH OTHOCHO rapaHUUOHHUTE yCnoBus, MonA, 06 bpHETe ce kbM Batmna mecteH Hilti naptHbop.

Manual de utilizare original

1 Date referitoare la manual de utilizare

1.1 Referitor la acest manual de utilizare

+ Atentionare! inainte de a utiliza produsul, asigurati-vd c& ati citit si ati inteles manualul de utilizare
care insoteste produsul, inclusiv instructiunile, indicatiile de sigurantd si de avertizare, imaginile si
specificatiile. Familiarizati-va, in special, cu toate instructiunile, indicatiile de siguranta si de avertizare,
imaginile, specificatiile, componentele si functiile. in caz de nerespectare a acestora, existd pericol de
electrocutare, incendiu si/sau vatamari grave. Pastrati manualul de utilizare, inclusiv toate instructiunile,
indicatiile de siguranta si avertizare, pentru utilizare ulterioara.

Produsele [CmlL®am] sunt destinate utilizatorilor profesionisti, iar operarea cu acestea, intretinerea si
repararea lor sunt activitdti permise numai personalului autorizat si instruit. Acest personal trebuie sa
fie instruit in mod special cu privire la potentialele pericole. Produsul si mijloacele sale auxiliare pot
genera pericole daca sunt utilizate necorespunzator sau folosite inadecvat destinatiei de catre personal
neinstruit.

Manualul de utilizare anexat corespunde stadiului tehnologic actual la momentul tiparirii. Gasiti
intotdeauna cea mai recenta versiune online pe pagina de produs Hilti. n acest scop, urmati linkul
sau codul QR din acest manual de utilizare, marcat cu simbolul @

Transmiteti produsul cétre alte persoane numai cu acest manual de utilizare.

1.2 Explicitarea simbolurilor

1.2.1  Indicatii de avertizare

Indicatiile de avertizare avertizeaza impotriva pericolelor care apar in lucrul cu produsul. Sunt utilizate
urmatoarele cuvinte-semnal:

Al PERICOL

PERICOL !
» Pentru un pericol iminent si direct, care duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

| A| ATENTIONARE

ATENTIONARE !
» Pentru un pericol iminent si posibil, care poate duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

/A AVERTISMENT
AVERTISMENT !
» Pentru o situatie potential periculoasa, care poate duce la vatamari corporale sau pagube materiale.

1.2.2 Simboluri in documentatie
in aceastd documentatie sunt utilizate urmatoarele simboluri:

Cititi manualul de utilizare inainte de folosire

ﬂ Indicatii de folosire si alte informatii utile
gy

Lucrul cu materiale reutilizabile

az

E: Nu aruncati aparatele electrice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer
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1.2.3  Simboluri in imagini
Urmatoarele simboluri sunt utilizate in imagini:

H | Aceste numere fac trimitere la imaginea respectiva de la inceputul acestor instructiuni

Numerotarea reflecta ordinea etapelor de lucru in imagine si poate sa difere de etapele de lucru
din text

m) Numerele pozitiilor sunt utilizate in figura Vedere generala si fac trimitere la numerele din legenda
n paragraful Vedere generala a produsului

Acest semn are rolul de a stimula o atentie deosebita din partea dumneavoastra in lucrul cu

&L produsul.

1.3 Simboluri in functie de produs

1.3.1 Simboluri pe produs
Pe produs pot fi utilizate urmatoarele simboluri:

Produsul este dublat de transmisie fara fir a datelor, care este compatibild cu platformele iOS si
Android.

Seria de tip a acumulatorului Li-lon Hilti utilizat. Rugam aveti in vedere datele din capitolul Utiliza-

E= rea conforma cu destinatia.

Li-lon | Acumulator Li-lon

®0 Nu folositi niciodatd acumulatorul ca unealta percutoare.

4 | Nulasati acumulatorul sa cada. Nu utilizati niciun acumulator care a suferit o lovitura sau este
& | deteriorat intr-un alt mod.

1.4 Pe produs
Informatii despre laser

Clasa laser 2, pe baza normei IEC60825-1/EN60825-1:2007, corespunde CFR 21 § 1040
(Laser Notice 50).
Nu priviti in fascicul.

1.5 Informatii despre produs

Produsele [Emll o sunt destinate utilizatorilor profesionisti, iar operarea cu acestea, intretinerea si
repararea lor sunt activitati permise numai personalului autorizat si instruit. Acest personal trebuie sa fie
instruit TIn mod special cu privire la potentialele pericole. Produsul si mijloacele sale auxiliare pot genera
pericole daca sunt utilizate necorespunzator sau folosite inadecvat destinatiei de catre personal neinstruit.
Indicativul de model si numérul de serie sunt indicate pe placuta de identificare.
» Transcrieti numarul de serie in tabelul urmator. Datele despre produs va sunt necesare in cazul solicitarilor
de informatii la reprezentanta noastra sau la centrul de service.
Date despre produs

Laser rotativ | Receptor laser PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Generatia 02

Numar de serie

1.6 Declaratie de conformitate

Declaram pe propria raspundere ca produsul descris aici este conform cu directivele si normele in vigoare.
O imagine a declaratiei de conformitate gasiti la finalul acestei documentatii.

Documentatiile tehnice sunt stocate aici:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

402 Romana 2179602




IS

2 Securitate

21 Note de principiu referitoare la siguranta

Cititi toate instructiunile de protectie a muncii si instructiunile de lucru. Neglijentele in respectarea
instructiunilor de protectie a muncii si a instructiunilor de lucru pot provoca electrocutari, incendii si/ sau
accidentari grave.

Pastrati toate instructiunile de protectie a muncii si instructiunile de lucru pentru consultare in viitor.
Termenul de ,,scula electrica“ folosit in instructiunile de protectie a muncii se refera la sculele cu alimentare
de la retea (cu cablu de retea) si la sculele electrice cu alimentare de la acumulatori (fara cablu de retea).

2.2 Masuri de protectie a muncii cu caracter general

» Procedati cu atentie, concentrati-va la ceea ce faceti si lucrati in mod rational atunci cand
manevrati o scula electrica. Nu folositi nicio scula electrica daca sunteti obosit sau daca va aflati
sub influenta drogurilor, alcoolului sau medicamentelor. Un moment de neatentie in folosirea sculei
electrice poate duce la accidentari serioase.

» Nu anulati niciun dispozitiv de siguranta si nu inlaturati nicio placuta indicatoare si de avertizare.

» Tineti copiii la distanta fata de aparatele cu laser.

» In caz de nsurubare improprie a aparatului, poate apirea radiatie laser care dep#seste clasa 2.
incredintati aparatul pentru reparatii numai centrelor de service Hilti.

» Fasciculele laser trebuie sa treaca la distantd mare peste nivelul ochilor sau sub acesta.

» Luati in considerare influentele mediului. Nu folositi aparatul in locurile unde exista pericol de
incendiu si de explozie.

» Indicatie conform FCC§15.21: Schimbarile sau modificarile care nu sunt permise explicit de Hilti pot
restrictiona dreptul utilizatorului de a pune aparatul in functiune.

» Dupa o lovire sau alte incidente de natura mecanica, trebuie sa verificati precizia aparatului.

» Daca aparatul este adus dintr-un spatiu foarte rece intr-un mediu mai cald sau invers, trebuie sa il
lasati sa se aclimatizeze inainte de folosire.

» La utilizarea cu adaptoare si accesorii, asigurati-va ca aparatul este fixat in siguranta.

» Pentru a evita masurarile eronate, trebuie sa pastrati curatenia la fereastra de iesire pentru laser.

» Desi aparatul este conceput pentru folosire in conditii dificile de santier, trebuie sa il manevrati cu
precautie, similar cu alte aparate optice si electrice (binoclu de teren, ochelari, aparat foto).

» Desi aparatul este protejat impotriva patrunderii umiditatii, trebuie sa il stergeti pana la uscare
inainte de a-l depozita in recipientul de transport.

» Verificati aparatul inaintea masurarilor importante.

» Verificati precizia aparatului de mai multe ori pe parcursul aplicatiei de lucru.

» Asigurati un iluminat bun in zona de lucru.

» Tineti laserul la distanta de influenta ploii si a umezelii.

» Evitati atingerea contactelor.

» Ingrijiti aparatul cu multa atentie. Controlati functionarea impecabild a componentelor mobile si
verificati daca acestea nu se blocheaza, daca exista piese sparte sau care prezinta deteriorari
de natura sa influenteze negativ functionarea aparatului. Dispuneti repararea pieselor deteriorate
inainte de punerea in exploatare a aparatului. Multe accidente se produc din cauza intretinerii
defectuoase a aparatelor.

2.3 Pregatirea corecta a locului de munca

» Asigurati locul de masurare. Asigurati-va ca, la instalarea laserului, fasciculul nu este indreptat
spre alte persoane sau spre propria persoana.

» in cursul lucrarilor executate pe sciri, evitati pozitiile anormale ale corpului. Asigurati-va o pozitie
stabila si pastrati-va intotdeauna echilibrul.

» Masurérile in apropierea obiectelor, respectiv suprafetelor reflectorizante, prin geamuri de sticld sau
materiale similare pot denatura rezultatul masurarii.

» Aveti in vedere ca aparatul sa fie instalat pe o suprafata plana si stabila (fara vibratii!).

» Utilizati aparatul numai intre limitele de utilizare definite.

» Folositi aparatul, accesoriile, dispozitivele de lucru etc. in conformitate cu instructiunile de fata si
cu prescriptiile pentru acest tip de aparat. tineti seama de conditiile de lucru si de activitatea care
urmeaza a fi desfasurata. Folosirea unor aparate destinate altor aplicatii de lucru decét cele prevazute
poate conduce la situatii periculoase.
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» Lucrul cu dreptare de masura in apropierea conductorilor de inalta tensiune nu este permis.

2.4 Compatibilitatea electromagnetica

Desi aparatul indeplineste cerintele stricte ale directivelor in vigoare, Hilti nu poate exclude urmétoarele
situatii:
e Aparatul poate sa fie perturbat datorita radiatiilor intense, ceea ce poate duce la operatiuni eronate.
n aceste cazuri, precum si in alte cazuri de incertitudine, trebuie sa se execute masurari de control.
* Aparatul poate perturba alte aparate (de ex. instalatii de navigare aviatica).

2.5 Clasificarea laser pentru aparate din clasa laser 2

Aparatul corespunde clasei laser 2 conform IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. Utilizarea acestor aparate
este permisa fara masuri de protectie suplimentare.

/\ AVERTISMENT
Pericol de accidentare! Nu orientati fasciculul laser spre persoane.

» Nu priviti niciodata direct in sursa de lumina a laserului. Tn cazul unui contact direct cu ochii, inchideti
ochiul si scoateti capul afara din zona iradiata.

2.6 Folosirea precauta a aparatelor cu alimentare de la acumulatori

» Feriti acumulatorii de influenta temperaturilor inalte, de expunere directa la soare si de foc. Pericol
de explozie.

» Nu este permisa dezmembrarea, strivirea, incalzirea la peste 80°C (176°F) sau arderea acumulato-
rilor. In caz contrar, apare pericolul de incendiu, explozie si producere a iritatiilor de natur chimicé.

» Nu expuneti acumulatorul unor socuri mecanice puternice si nu aruncati acumulatorul.

» Acumulatorii nu trebuie sa ajunga pe mainile copiilor.

» Evitati patrunderea umiditatii. Patrunderea de umiditate poate cauza un scurtcircuit si poate avea ca
urmare producerea de arsuri sau un incendiu.

» La folosirea in mod eronat, este posibila eliminarea de lichid din acumulatori. Evitati contactul
cu acesta. In cazul contactului accidental, spalati cu apa. Daca lichidul ajunge in ochi, solicitati
suplimentar asistenta medicala. Lichidul iesit poate provoca iritatii ale pielii sau arsuri.

» Utilizati exclusiv acumulatorii avizati pentru aparatul respectiv. n cazul utilizarii altor acumulatori sau
al utilizarii acumulatorilor pentru alte scopuri, apare pericolul de foc si explozie.

» Depozitati acumulatorul pe cat posibil in spatii reci si uscate. Nu depozitati niciodatd acumulatorul in
pozitii expuse la soare, la surse de incélzire sau in spatele geamurilor.

» In caz de nefolosire, pastrati acumulatorul sau redresorul la distanta de agrafele de birou, monede,
chei, cuie, suruburi sau alte obiecte metalice mici, care pot provoca scurtcircuitarea contactelor
acumulatorilor sau redresorului. Scurtcircuitarea contactelor acumulatorilor sau a redresoarelor poate
avea ca urmare arsuri si incendii.

» Acumulatorii deteriorati (de exemplu acumulatorii cu fisuri, piese rupte, indoite, avand contactele
impinse spre interior si/ sau scoase fortat) nu au voie s fie nici incarcati, nici utilizati in continuare.

» incarcati acumulatorii numai in redresoarele recomandate de producator. Pentru un redresor
adecvat unui anumit tip de acumulatori, apare pericolul de incendiu daca acesta este utilizat cu alti
acumulatori.

» Respectati directivele speciale pentru transportul, depozitarea si exploatarea acumulatorilor Li-lon.

» Pentru expedierea aparatului, trebuie sa izolati acumulatorii sau sa-iindepartati din aparat. Aparatul
poate suferi deteriorari daca acumulatorii curg.

» Daca acumulatorul neexploatat este prea fierbinte sesizabil tactil, el sau sistemul format din aparat si
acumulator poate fi defect. Amplasati aparatul intr-un loc neinflamabil la o distanta suficient fata de
materiale inflamabile, unde poate fi tinut sub observatie si lasati-1 sa se raceasca.
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3 Descriere

3.1 Vedere generala a produsului
3.1.1 Laser rotativ PR 30-HVSG A12

® G @  Fascicul laser (planul de rotatie)
® Cap rotativ
®  Dispozitiv de vizare
®  Maner
(®  Tasta pentru deblocare pentru acumulator
®  Acumulator Li-lon
@  Indicatorul stérii de incarcare a acumulatoru-
lui
Panou de operare
®  Placa de baza cu filet 5/8"
®
3.1.2 Panou de operare PR 30-HVSG A12E
@  Tasta si LED pentru modul inclinat (®  Tasta Pornit/Oprit
@  Tasta si LED pentru functia de avertizare la (®  LED mod Monitorizare (numai la alinierea
soc verticala automatd)
® Tasta Viteza de rotatie @  LED pentru indicarea stérii de incarcare a
@  LED pentru statusul PornitOprit si auto- acumulatorului
alinierii

3.1.3 Panoul de operare si receptorul laser PRA 30G 3]
@  Tasti de meniu inclinatie Plus in directia dreapta. Cu
®  Inclinatie Minus in directia stanga. Cu PRA 90 in sus. Navigare in meniu.

®

PRA 90 in jos. Navigare in meniu. ®  Tasta Pornit/ Oprit
®  Aliniere automats / mod Monitorizare / @  Afisaj
functie de marcare Crestatura de marcaj
@ TastaOK ®  Fereastra de detectie
3.1.4  Afisajul receptorului laser PRA 30G E,'
[0) Distanta dintre fasciculul laser si crestatura ®  Indicator pentru starea bateriei
de marcaj ®  Afisajul preciziei
®  Indicator de volum sonor ®  Afisaj al pozitiei receptorului relativ la
® Indicatie pentru dezactivarea zonelor inaltimea nivelului laserului
iradiate
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3.2 Utilizarea conforma cu destinatia

Produsul descris este un laser rotativ cu un fascicul laser rotativ, vizibil, cu care poate opera o persoana.
Aparatul este destinat determinarii, transmiterii si verificarii variatiilor de nivel orizontale, planurilor verticale
si inclinate si unghiurilor drepte.

» Utilizati pentru acest produs numai acumulatorul Li-lon HiltiB12/2.6 respectiv B 12-30.

» Utilizati pentru acest produs numai redresorul Hilti C 412-50.

3.3 Auto-aliniere

Auto-alinierea se realizeaza dupa conectarea aparatului. LED-urile indica starea de functionare respectiva.
Auto-alinierea este activa si poate fi dezactivata cu tasta «&. Instalarea se poate realiza direct pe pardoseala,
pe un stativ sau cu suporturi de sustinere adecvate.

3.4 Alinierea automata

Alinierea automata permite unei persoane alinierea planului laserului pe receptorul laser. Laserul rotativ
detecteaza alinierea respectiva pe:

* Orizontald in combinatie cu stativul automat PRA 90 si receptorul laser PRA 30G.
» TInclinatia pa axa X in combinatie cu receptorul laser PRA 30G.
e Verticald in combinatie cu receptorul laser PRA 30G.

3.5 inclinatia

Tnclinatia se poate realiza manual sau automat. Pentru inclindri mai mari, se poate utiliza adaptorul de
inclinare PRA 79.

3.6 Functia de monitorizare

in combinatie cu receptorul laser PRA 30G, laserul rotativ monitorizeaza alinierea planului laserului. in
cazul unei abateri a alinierii, sistemul corecteaza directia planului laserului, pentru a mentine punctul zero
al receptorului. Laserul rotativ corecteaza toate erorile aparute prin fluctuatii de temperaturd, vant sau alte
influente. Daca legatura optica dintre fasciculul laser si receptorul laser este intrerupta un timp mai lung de
doua minute, sistemul semnalizeaza o eroare. Functia de monitorizare poate fi activatd exclusiv la operatia
de masurare verticald prin meniul AUTO.

3.7 Sistemul automat de deconectare

O deconectare automata se realizeaza daca nu se obtine nicio aliniere, deoarece laserul rotativ:

* Esteinclinat prea mult fata de orizontala (exceptand pe modul nclinat).

» Este blocat mecanic.

* Afost deviat de la linia perpendiculara prin trepidatii sau printr-un soc mecanic.

* Adetectat o eroare.

Dupa executarea unei deconectari, rotatia se dezactiveaza si toate LED-urile se aprind intermitent.

3.8 Functia de avertizare la soc

Daca laserul rotativ este dereglat din aliniere pe parcursul exploatarii, aparatul trece pe modul de avertizare
cu ajutorul functiei integrate de avertizare la soc. Functia de avertizare la soc este activatd numai incepand
cu al doilea minut dupa atingerea alinierii. Daca in intervalul acestor 2 minute a fost apésata o tasta de pe
panoul de operare, dureaza din nou doua minute pana cand functia de avertizare la soc este activata. Daca
laserul rotativ este pe modul de avertizare:

* Toate LED-urile se aprind intermitent.

¢ Capul rotativ se opreste.

* Fasciculul laser se stinge.

Sensibilitatea functiei de avertizare la soc poate fi setata prin receptorul laser PRA 30G.

Functia de avertizare la soc poate fi dezactivata prin intermediul tastei 8, daca materialul de baza nu este

lipsit de trepidatii sau daca se lucreaza in modul inclinat.

» Dezactivati functia de avertizare la soc. — Pagina 414
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3.9 Mod Sleep

Pentru pauze de lucru sau alte activitati, poate fi folosit modul Sleep al laserului rotativ. in aceasta stare, toate
reglajele planului laserului sau ale inclinatiei sunt pastrate. Modul Sleep economiseste curent si prelungeste
timpul de functionare al acumulatorului.

Modul Sleep se activeaza/dezactiveaza cu receptorul laser PRA 30G.

Modul Sleep raméane activ maxim 4h.
deconecteaza.

Dupa epuizarea acestui interval de timp, sistemul se

3.10 Dezactivare zone iradiate
Zonele individuale ale fasciculului laser pot fi dezactivate, in scopurile urmatoare:
* Pentru a va proteja propria persoana si alti colegi impotriva fasciculului laser.

e Pentru a nu influenta alte masurari din apropiere.

3.11  Receptorul laser/telecomanda

Receptoarele laser Hilti indica digital distanta dintre fasciculul laser incident (planul laserului) pe panoul de
detectie si crestatura de marcaj de pe receptorul laser. Fasciculul laser se poate receptiona si la distante

mai mari. Aparatul PRA 30G este utilizabil ca receptor laser si telecomanda pentru laserul rotativ.

3.12 Asocierea accesoriului cu aparatul

Asocierea accesoriului cu aparatul

Asocierea este alocarea reciproca de accesorii i aparate prin unde radio.

Laserul rotativ si receptorul laser sunt asociate in starea livrata de furnizor. Este asigurat astfel nu lucru fara
erori in zona adiacenta altor aparate controlate prin radio.

Receptoare laser sau stative automate PRA 90 suplimentare nu sunt pregatite de utilizare fara asociere.

» Asocierea intre laserul rotativ si receptorul laser. - Pagina 414

» Asocierea intre stativ si receptorul laser. - Pagina 414

3.13 Indicatoarele cu LED

Laserul rotativ este dotat cu indicatoare cu LED-uri.

Starea

Semnificatie

Toate LED-urile se aprind intermitent

Aparatul a fost lovit, si-a pierdut alinierea sau are o
eroare.

LED-ul auto-aliniere se aprinde intermitent in verde

Aparatul este in faza de aliniere.

LED-ul de auto-aliniere lumineaza constant verde

Aparatul a executat nivelmentul / functioneaza co-
rect.

LED-ul de avertizare la soc lumineaza constant
portocaliu

Avertizarea la soc este dezactivata.

LED-ul indicatorului de inclinatie lumineaza cons-
tant portocaliu

Modul Inclinat este activat.

LED-ul de monitorizare se aprinde intermitent in
portocaliu

Aparatul aliniaza planul laserului pe punctul de re-
ferintd (PRA 30G).

LED-ul de monitorizare lumineaza constant in por-
tocaliu

Aparatul este pe modul Monitorizare. Alinierea pe
punctul de referinta (PRA 30G) corecta.

3.14

Indicatorul starii de incarcare al acumulatorului Li-lon

Acumulatorul Li-lon dispune de un indicator cu LED-uri al starii de incércare.

Starea

Semnificatie

4 LED-uri se aprind.

Starea de incarcare: 75 % pana la 100 %

3 LED-uri se aprind.

Starea de incarcare: 50 % pana la 75 %

2 LED-uri se aprind.

Starea de incércare: 25 % pana la 50 %
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Starea Semnificatie
1 LED aprins. Starea de incarcare: 10 % péana la 25 %
1 LED se aprinde intermitent. Starea de incarcare: < 10 %

Pe parcursul lucrului, pe panoul de operare al aparatului este indicatd starea de incarcare a
acumulatorului.

in starea de repaus, starea de incércare poate fi afisata prin atingerea tastei pentru deblocare.

Pe parcursul procesului de incarcare, starea de incarcare este afisata in indicatorul de pe acumulator
vezi manualul de utilizare al redresorului).

3.15 Setul de livrare

Laser rotativ PR 30-HVSG A12, receptor laser/telecomanda PRA 30G, 2 baterii (elemente AA), panou de
vizare PRA 54, manual de utilizare.

Alte produse din sistem, avizate pentru produsul dumneavoastra, gasiti la centrul dumneavoastra Hilti Store
sau la: www.hilti.group

4 Date tehnice

4.1 Date tehnice pentru laserul rotativ

PR 30-HVSG A12
Tensiune nominala 10,8V
Curentul nominal 120 mA
Umiditatea relativa maxima a aerului 90 %
Altitudine maxima de utilizare deasupra nivelului de referinta 2.000 m
Raza de actiune pentru receptie (diametrul) cu PRA 30G 2m .. 300 m
Raza de actiune pentru comunicatie (PRA 30G) 200 m
Precizia la 10 m (in conditii de mediu standard conform +1,0 mm
MIL-STD-810G)
Clasa laser 2, vizibil
Domeniul de auto-aliniere +5°
Temperatura de lucru -10°C ... 50°C
Temperatura de depozitare -25°C ... 60 °C
Greutate (inclusiv acumulatorul B12/2.6 respectiv B 12-30) 2,5kg
Iniltimea de test la cadere (in conditiile de mediu standard con- 1,5m
form MIL-STD-810G)
Gradul de protectie conform IEC 60529 (exceptand acumulatorul 1P66
si compartimentul pentru acumulatori)
Fasciculul vertical Fascicul permanent, perpendi-
cular pe planul de rotatie
Puterea de emisie maxima iradiata 7,3 dBm
Frecventa 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

4.2 Date tehnice pentru receptorul laser

Tensiune nominala 3V
Curentul nominal 150 mA
Umiditatea relativa maxima a aerului 90 %
Altitudine maxima de utilizare deasupra nivelului de referinta 2.000 m
Domeniul afigajului distantei +52 mm
Domeniul de indicatie al nivelului laserului +0,5 mm
Lungimea campului de detectie <120 mm
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Indicatie centrala a muchiei superioare a carcasei 75 mm
Timp de asteptare fara detectie inainte de auto-deconectare 15 min
Raza de actiune a telecomenzii (diametrul) fata de 2m .. 150 m

PR 30-HVSG A12

inéltimea de test la cadere in suportul de sustinere a receptorului |2 m
PRA 83 (in conditiile de mediu standard conform MIL-STD-810G)

Temperatura de lucru -20°C ... 50°C

Temperatura de depozitare -25°C ... 60 °C

Greutate (inclusiv bateriile) 0,25 kg

Clasa de protectie conform IEC 60529, exceptand locasul baterii- | IP66

lor

Puterea de emisie maxima iradiata -0,2 dBm

Frecventa 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz
5 Modul de utilizare al laserului rotativ

5.1 Pregatirea lucrului

Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din aceastd documentatie si de pe produs.

5.2 Manevrarea corecta a laserului rotativ si a acumulatorului §

Acumulatorul de tip B12 nu are nicio clasa de protectie. Tineti acumulatorul la distantd de influenta
ploii si a umezelii.

Conform directivelor Hilti, utilizarea acumulatorului este permisa numai cu produsul aferent si trebuie
sa fie asezat, in acest scop, in locasul bateriilor.

1. Imaginea 1: Lucrari pe modul orizontal.
2. Imaginea 2: Pe modul inclinat, laserul rotativ se va ridica pe partea panoului de operare.
3. Imaginea 3: Depunerea sau transportarea in pozitie inclinatd. Lucrari in pozitie verticala.
» Tineti laserul rotativ astfel incat compartimentul pentru acumulatori sau acumulatorul sa NU fie
orientat in sus si umiditatea sa nu poata patrunde.

5.3 Introducerea / extragerea acumulatorului &

/\ AVERTISMENT
Pericol de natura electrica. Murdarirea contactelor poate duce la scurtcircuit.

» Asigurati-va ca nu exista corpuri strdine la contactele acumulatorului si aparatului, inainte de a introduce
acumulatorul.

/\ AVERTISMENT
Pericol de accidentare. Dacd acumulatorul nu este introdus corect, el poate cadea.

» Controlati asezarea sigurd a acumulatorului in aparat, pentru ca el sa nu cada si sa nu pericliteze persoana
dumneavoastra sau alte persoane.

1. Introduceti acumulatorul prin glisare, pana cand se fixeaza sigur in pozitie.
» Laserul rotativ este pregatit pentru conectare.

2. Apasati tasta pentru deblocare si tineti-o apasata.

3. Extrageti acumulatorul.

5.4 Conectarea laserului rotativ si lucrul la orizontala

inaintea masurarilor importante, verificati precizia laserului rotativ, in special dupa ce acesta a cazut
pe sol, a fost expus unor influente mecanice neobisnuite sau dupa o depozitare indelungata.

1. Montati laserul rotativ pe un suport adecvat.
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2. Apasati tasta @).
» LED-ul autoaliniere se aprinde intermitent in verde.
» Imediat ce se obtine alinierea, fasciculul laser se activeaza, se roteste si LED-ul de autoaliniere
lumineaza constant.

Ca suport se poate utiliza un suport de perete sau un stativ. Unghiul de inclinatie a suprafetei de
asezare poate fi maxim + 5° sein.

5.5 Aliniere manuala pe orizontala cu stativul PRA 90 &

Laserul rotativ este montat pe stativul automat PRA 90.

Receptorul laser PRA 30G, laserul rotativ si stativul automat PRA 90 sunt asociate.

Receptorul laser PRA 30G si panoul de operare al stativului automat PRA 90 sunt orientate unul spre
celdlalt si au contact vizual direct.

1. Apésati la laserul rotativ, la receptorul laser PRA 30G si la stativul automat PRA 90 pe tasta (@).
» Aparatele sunt pregatite de functionare.

2. Pentru repozitionarea planului laserului in sus, apasati tasta 3= de la receptorul laser PRA 30G sau tasta
sdgeata "in sus" la stativul automat PRA 90.

3. Pentru repozitionarea planului laserului in jos, apasati tasta = la receptorul laser PRA 30G sau tasta
sdgeata "in jos" la stativul automat PRA 90.

5.6 Aliniere automat pe orizontala cu stativul PRA 90 &

Laserul rotativ este montat pe stativul automat PRA 90.

Receptorul laser PRA 30G, laserul rotativ si stativul automat PRA 90 sunt asociate.

Receptorul laser PRA 30G si panoul de operare al stativului automat PRA 90 sunt orientate unul spre
celdlalt si au contact vizual direct.

1. Apaésati la laserul rotativ, la receptorul laser PRA 30G si la stativul automat PRA 90 pe tasta @
» Aparatele sunt pregatite de functionare.
2. Tineti crestatura de marcaj a receptorului laser PRA 30G la nivelul de vizare care se seteaza. Receptorul
laser PRA 30G se va tine imobil sau se va fixa.
3. Porniti alinierea automata printr-un dublu clic la receptorul laser PRA 30G cu tasta a= sau selectati
functia din meniul AUTO.
» Stativul automat PRA 90 se deplaseaza in sus si in jos, pand cand a atins pozitia. Totodata, la
receptorul laser se emite un semnal acustic periodic.
» Cand pozitia este atinsd, laserul rotativ executd alinierea. Incheierea reusita este indicata printr-un
sunet permanent de 5 secunde. Simbolul va fi afigat scurt.
» Daca alinierea automata nu poate fi executata reusit, se emit semnale acustice scurte si simbolul
va fi afisat scurt.
4. Verificati reglajul inaltimii in afisaj.
indepartati receptorul laser PRA 30G.
6. Incheierea prematuré a alinierii automate cu un dublu clic la tasta = de la receptorul laser PRA 30G.

o

5.7  Aliniere manuali pe verticala [t

ﬂ Laserul rotativ este fixat vertical fara riscuri (stativul, suportul de perete, adaptorul de fatada sau pentru
baliza se afla pe méanerele din spate). Un punct de referinta (A) este amplasat sub capul laserului (de
ex. un cui in baliza sau un punct colorat pe sol).
Receptorul laser PRA 30G si laserul rotativ sunt asociate.
Receptorul laser PRA 30G si partea de receptie a laserului rotativ sunt orientate unul spre celalalt si
au contact vizual direct. Cea mai buna receptie la laserul rotativ este partea pe care este introdus
acumulatorul.

1. Apésati la laserul rotativ tasta @).
» Laserul rotativ isi executa nivelmentul si proiecteaza apoi un fascicul laser stationar in jos.

410 Roméana 2179602




IS

2. Aliniati laserul rotativ astfel incat fasciculul laser proiectat sa fie aliniat exact pe punctul de referinta (A).
Punctul de referinta nu este un punct de linie verticala!

3. Pentru repozitionarea planului laserului spre dreapta, respectiv stanga, apasati tasta -, respectiv = de
la receptorul laser PRA 30G.

» Laserul rotativ porneste rotatia dupa apasarea uneia din cele doua taste directionale.

5.8 Aliniere automati pe verticala [g]

Laserul rotativ este fixat vertical fara riscuri (stativul, suportul de perete, adaptorul de fatada sau pentru
ﬂ baliza se afla pe méanerele din spate). Un punct de referintd (A) este amplasat sub capul laserului (de

ex. un cui in baliza sau un punct colorat pe sol).

Receptorul laser PRA 30G si laserul rotativ sunt asociate.

Receptorul laser PRA 30G si partea de receptie a laserului rotativ sunt orientate unul spre celalalt si

au contact vizual direct. Cea mai buna receptie la laserul rotativ este partea pe care este introdus

acumulatorul.

1. Apésati la laserul rotativ tasta (@).
» Laserul rotativ isi executa nivelmentul si proiecteaza apoi un fascicul laser stationar in jos.

2. Aliniati laserul rotativ astfel incat fasciculul laser proiectat sa fie aliniat exact pe punctul de referinta (A).
Punctul de referinta nu este un punct de linie verticala!

3. Tineti crestatura de marcaj a receptorului laser PRA 30G in planul de vizare care se seteaza (B). Receptorul
laser PRA 30G se va tine imobil sau se va fixa.

4. Porniti alinierea automata printr-un dublu clic la receptorul laser PRA 30G cu tasta ~= sau selectati
functia din meniul AUTO.

» Capul laserului pivoteaza spre dreapta si stdnga, pana cand pozitia este atinsa. Totodata, la receptorul
laser se emite un semnal acustic periodic.

» Cand pozitia este atinsa, laserul rotativ execut alinierea. Simbolul va fi afigat scurt.

» Daca alinierea automata nu poate fi executata reusit, se emit semnale acustice scurte si simbolul
va fi afisat scurt.

5. Dublu clic pe receptorul laser PRA 30G cu tasta ae.
» Pe parcursul alinierii automate: incheiere prematura a alinierii automate.

5.9 Aliniere automata pe verticala cu functia de monitorizare

Laserul rotativ este fixat vertical fara riscuri (stativul, suportul de perete, adaptorul de fatada sau pentru
ﬂ baliza se afld pe méanerele din spate). Un punct de referintd (A) este amplasat sub capul laserului (de

ex. un cui in baliza sau un punct colorat pe sol).

Receptorul laser PRA 30G si laserul rotativ sunt asociate.

Receptorul laser PRA 30G si partea de receptie a laserului rotativ sunt orientate unul spre celdlalt si

au contact vizual direct. Cea mai buna receptie la laserul rotativ este partea pe care este introdus

acumulatorul.

1. Apasati la laserul rotativ tasta @).
» Laserul rotativ fsi executa nivelmentul si proiecteaza apoi un fascicul laser stationar in jos.

2. Aliniati laserul rotativ astfel incat fasciculul laser proiectat sa fie aliniat exact pe punctul de referinta (A).
Punctul de referinta nu este un punct de linie verticala!

3. Tineti crestatura de marcaj a receptorului laser PRA 30G in planul de vizare care se seteaza (B). Receptorul
laser PRA 30G se va tine imobil sau se va fixa.

4. Apasati la PRA 30G tasta ~= pentru a apela meniul AUTO. Porniti alinierea automatd cu functia de
monitorizare &?.

» Capul laserului pivoteaza spre dreapta si stanga, pana cand pozitia este atinsa. Totodata, la receptorul
laser se emite un semnal acustic periodic.

» Cand pozitia este atins4, laserul rotativ executd alinierea. Simbolul va fi afigat scurt si
semnalul acustic se opreste.
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» Laserul rotativ trece pe functia de monitorizare. Abaterile mici cauzate de influentele externe vor fi
compensate automat si fasciculul laser va fi mentinut la indltimea crestaturii de marcaj a receptorului
laser.

» Daca alinierea automata nu poate fi executata reusit, se emit semnale acustice scurte si simbolul
va fi afisat scurt.

5. Receptorul laser PRA 30G nu trebuie indepartat din planul de vizare, cat timp modul Monitorizare este
activ.

6. Dublu clic pe receptorul laser PRA 30G cu tasta .
» Pe parcursul alinierii automate: incheiere prematura a alinierii automate.
» Cand functia de monitorizare este activa: inchideti functia de monitorizare.

5.10 Reglarea manuala a inclinatiei [

Laserul rotativ este montat sau instalat fara riscuri, in functie de cazul aplicativ.

Receptorul laser PRA 30G si laserul rotativ sunt asociate.

Receptorul laser PRA 30G si partea de receptie a laserului rotativ sunt orientate unul spre celalalt si
au contact vizual direct. Cea mai buna receptie la laserul rotativ este partea pe care este introdus
acumulatorul.

1. Pozitionati laserul rotativ fie pe marginea superioara, fie pe cea inferioara a planului de inclinatie.

2. Orientati laserul rotativ cu ajutorul dispozitivului de vizare de la capul aparatului paralel cu planul de
nclinatie.

3. Apasati la laserul rotativ si la receptorul laser PRA 30G tasta (@).

» Imediat ce se obtine alinierea, fasciculul laser se activeaza, se roteste si LED-ul de autoaliniere
lumineaza constant.

4. Apasati la laserul rotativ tasta «.
» La laserul rotativ lumineaza constant LED-ul pentru modul inclinat.
» Lareceptorul laser PRA 30G apare simbolul mod Inclinat.

5. Tnclinati planul laserului cu tastele - sau =% ale receptorului laser.

La reglarea manuala a inclinatiei, laserul rotativ executa o data alinierea planului laserului si apoi il
fixeaza. Aveti in vedere ca acest laser rotativ nu poate compensa planul inclinat al laserului fata
de o posibila abatere, cauzatd de modificarea conditiilor de mediu si/ sau rezemarea dispozitivului
de fixare. Vibratiile, modificarile de temperatura sau alte actiuni posibile in cursul zilei pot influenta
pozitia planului laserului.

5.11 Reglarea inclinatiei cu adaptorul de inclinare PRA 79

Adaptorul de inclinare PRA 79 poate fi montat in functie de cazul aplicativ pe un stativ sau pe un
suport de perete.
Unghiul de inclinare al adaptorului de inclinare PRA 79 este setat pe 0°.

1. Montati laserul rotativ pe adaptorul de inclinare PRA 79. Respectati manualul adaptorului de inclinare
PRA 79. Panoul de operare al laserului rotativ indica spre dumneavoastra.

2. Pozitionati laserul rotativ fie pe marginea superioara, fie pe cea inferioara a planului de inclinatie.

3. Apasati la laserul rotativ tasta @).
» Imediat ce se obtine alinierea, fasciculul laser se activeaza, se roteste si LED-ul de autoaliniere

lumineaza constant.

4. Apaésati la laserul rotativ tasta .
» La laserul rotativ lumineaza constant LED-ul pentru modul Inclinat.

5. Reglati unghiul de inclinare dorit pe adaptorul de inclinare PRA 79.

La reglarea manuala a inclinatiei, laserul rotativ executa o data alinierea planului laserului si apoi il
fixeaza. Aveti in vedere ca acest laser rotativ nu poate compensa planul inclinat al laserului fata
de o posibila abatere, cauzatd de modificarea conditiilor de mediu si/ sau rezemarea dispozitivului
de fixare. Vibratiile, modificarile de temperatura sau alte actiuni posibile in cursul zilei pot influenta

pozitia planului laserului.
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5.12 Reglarea automata a inclinatiei [E}

Laserul rotativ este montat sau instalat fara riscuri, in functie de cazul aplicativ.

Receptorul laser PRA 30G si laserul rotativ sunt asociate.

Receptorul laser PRA 30G si partea de receptie a laserului rotativ sunt orientate unul spre celalalt si
au contact vizual direct. Cea mai buna receptie la laserul rotativ este partea pe care este introdus
acumulatorul.

Pozitionati laserul rotativ fie pe marginea superioara, fie pe cea inferioara a planului de inclinatie.

Apasati la laserul rotativ si la receptorul laser PRA 30G tasta @

» Imediat ce se obtine alinierea, fasciculul laser se activeaza, se roteste si LED-ul de autoaliniere
lumineaza constant.

Apasati la laserul rotativ tasta .

» La laserul rotativ lumineaza constant LED-ul pentru modul inclinat.

» La receptorul laser PRA 30G apare simbolul mod inclinat.

Pozitionati crestatura de marcaj a receptorului laser PRA 30G la cealaltd margine a planului de inclinatie.

Porniti alinierea automata printr-un dublu clic la receptorul laser PRA 30G cu tasta ~= sau selectati

functia din meniul AUTO.

» Laserul rotativ inclind automat planul laserului pe axa X, pana cand crestatura de marcaj a receptorului
laser PRA 30G este atinsa. Totodata, la receptorul laser se emite un semnal acustic periodic.

» Cand pozitia este atins4, laserul rotativ execut4 alinierea pe axa Y. incheierea reusita este indicata
printr-un sunet permanent de 5 secunde. Simbolul va fi afigat scurt.

» Daca alinierea automata nu poate fi executata reusit, se emit semnale acustice scurte si simbolul
va fi afigat scurt.

incheierea prematura a inclinatiei automat cu un dublu clic la receptorul laser PRA 30G cu tasta aw.

Daca laserul rotativ porneste cautarea automata in directie gresitd, apasati tasta ~= pentru a
modifica directia de cautare.

5.13  Functie Scanline manuala

»

oo~ w

Apésati la laserul rotativ tasta @).

Aduceti planul laserului in pozitia / inaltimea doritd. Functia Scanline este disponibila atat pe modul
orizontal, cat si vertical si inclinat.

Apasati la aparatul PRA 30G pe tasta [# pentru a apela meniul.

Alegeti punctul de meniu Functie Scanline V .

Prin submeniul pentru reglarea latimii liniei, puteti regla in patru trepte latimea liniei de scanare.

Prin intermediul simbolurilor  si ¥ puteti muta linia de scanare spre stanga si dreapta. in acest scop,
receptorul laser nu trebuie sa fie in fasciculul laser.

5.14  Functie Scanline automata

Apésati la laserul rotativ tasta @).

Aduceti planul laserului in pozitia / indltimea doritd. Functia Scanline este disponibila atat pe modul
orizontal, céat si vertical si inclinat.

Apasati la PRA 30G tasta ~= pentru a apela meniul AUTO.
Porniti functia Scanline automata & .

Aduceti receptorul laser in pozitia doritd. Laserul rotativ concentreaza automat fasciculul pe o linie
scurtata in zona receptorului laser.

Latimea liniei de scanare poate fi reglatd din meniul aparatului PRA 30G. Cu cét este aleasa o linie
de scanare mai ingusta, cu atat ea apare mai luminoasa.

Prin intermediul punctului de meniu Functie Scanline puteti muta linia cu simbolurile & si 7 spre stanga
si dreapta. In acest scop, receptorul laser nu trebuie sa mai fie in fasciculul laser.
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5.15 Dezactivarea functiei de avertizare la soc

1. Apésati la laserul rotativ tasta @).
2. Apésati tasta @ .

» Aprinderea constanta a LED-ului de dezactivare a functiei de avertizare la soc arata ca functia este
dezactivata.

ﬂ Pentru a reveni in modul standard, deconectati laserul rotativ si porniti-I din nou.

6 Modul de utilizare al receptorului laser

6.1 Introducerea bateriilor in receptorul laser [

» Introduceti bateriile in receptorul laser.

ﬂ Utilizati numai baterii produse dupa internationale standarde.

6.2 Asocierea intre laserul rotativ si receptorul laser PRA 30G

1. Pozitionati cele doua aparate la o distantd de aprox. 0,5m. Apdsati concomitent la cele doua aparate
pentru cel putin 3 secunde tasta @
» Asocierea reusita este confirmata prin aprinderea intermitenta a tuturor LED-urilor la laserul rotativ si
printr-un sunet la receptorul laser PRA 30G. La receptorul laser apar scurt simbolurile si
(o3
» Aparatele sunt asociate.
» Laserul rotativ si receptorul laser se deconecteaza.
2. Conectati aparatele din nou.

6.3 Asocierea intre stativ PRA 90 si receptorul laser PRA 30G

1. Pozitionati cele doua aparate la o distantd de aprox. 0,5m. Apdsati concomitent la cele doua aparate
pentru cel putin 3 secunde tasta @
» Asocierea reusitd este confirmata prin aprinderea intermitenta a tuturor LED-urilor la stativul automat

PRA 90 si printr-un sunet la receptorul laser PRA 30G. La receptorul laser apar scurt simbolurile

» Aparatele sunt asociate.
» Stativul automat si receptorul laser se deconecteaza.

2. Conectati aparatele din nou.
» Lareceptorul laser este afisat laserul rotativ si stativul automat.

6.4 Receptia fasciculului laser cu receptorul laser

1. Apésati tasta @ la receptorul laser.
2. Tineti receptorul laser cu fereastra de detectie direct in planul fasciculului laser.

3. Tineti fix receptorul laser pe parcursul alinierii $i acordati atentie vizibilitatii libere intre receptorul laser si
laserul rotativ.

» Sesizarea fasciculului laser este indicata optic si acustic.
» Receptorul laser indica distanta fata de laserul rotativ.
» Receptorul laser poate fi utilizat pentru distante (raze) pana la 300 m.

6.5 Explicitarea optiunilor din meniu

*  Pentru a apela meniul, apasati tasta i .
* Folositi tastele & si =3 pentru a naviga in meniu.

* Simbolul selectat va fi reprezentat cu un fundal negru. Exemplu:
* O setare activ4 va fi reprezentata intr-un chenar negru. Exemplu: [¢]
* Pentru a confirma o selectie, apasati tasta ox.

gl N



Meniul principal

Functia de marcare

Viteza de rotatie

Reglajele laserului rotativ

Reglajele receptorului laser

Informatii

¢ [~ [&][R] O =

napoi. Ajungeti fara modificari la un nivel superior ierarhic sau parasiti meniul.

Meniu functie de marcare

Meniu reglare latime linie (afigajul indica Iatime actuala setata)

Mutare linie spre stanga

T

v
? Mutare linie spre dreapta
Submeniu reglare latime linie

Lat

\v4

V Mediu

v ingust
Punct

Meniu viteza de rotatie

300 | 300 rotatii pe minut
RPH
g0p | 600 rotatii pe minut
RPH
1200 | 1200 rotatii pe minut
RPH

Meniu reglaje laser rotativ
GIZz Mod Sleep

Avertizare la soc

@

Dezactivare zone iradiate

Submeniu avertizare la soc

(E'I) Treapta 1, sensibilitate ridicata
——

« Treapta 2, sensibilitate medie
—

(E'I) Treapta 3, sensibilitate redusa
A

Submeniu mod Sleep

Gzz

Mod Sleep activ
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Mod Sleep inactiv

Submeniu dezactivare zone iradiate

2,

Exemplu: zona iradiata stanga sus activata

4

Exemplu: zona iradiata stanga sus dezactivata

Celelalte zone iradiate sunt activate si dezactivate in acelasi mod.

Meniu

reglaje receptor laser

L)

Volum sonor

b |

Imm

Precizia

Submeniu volum sonor

Sunet oprit
‘IIFF
‘) Volum sonor treapta 1
‘)] Volum sonor treapta 2

»

Volum sonor treapta 3

Submeniu precizie

_— 1mm

amm

- 2 mm

amm

v 5mm

amm

vp | 10MM
m

—_ 25 mm

amm

Meniu informatii

Versiuni software

e

Termen de service

Cod QR

Meniul AUTO
Apasati o data tasta ==, pentru a apela meniul AUTO.

Aliniere automata

Aliniere automata cu functia de monitorizare

ﬁi
Ok
4

Functie Scanline automata

6.6
1. Intr

416

Receptorul laser cu suportul PRA 83 [E

oduceti receptorul laser oblic de sus in mangonul cauciucat al aparatului PRA 83.

Romana 2179602




»

IR

IS

Apasati acum receptorul laser in mansonul cauciucat pana cand acesta cuprinde complet receptorul
laser.

Introduceti mansonul cauciucat pe piesa de prindere magnetica.
Apésati tasta @).
Deschideti manerul rotativ al piesei de prindere.

Fixati suportul de sustinere a receptorului PRA 83 de un telescop sau de bara de aliniere si fixati-I prin
invartirea manerului rotativ in sensul inchiderii.

» Receptorul laser este pregatit pentru operatia de masurare.

6.7 Receptorul laser cu suportul PRA 80 [§

oM w0~

Deschideti inchizatorul aparatului PRA 80 si introduceti receptorul laser.
inchideti inchizatorul aparatului PRA 80.

Apasati tasta @).

Deschideti méanerul rotativ al piesei de prindere.

Fixati suportul de sustinere a receptorului PRA 80 de un telescop sau de bara de aliniere si fixati-I prin
nvartirea manerului rotativ in sensul inchiderii.

» Receptorul laser este pregatit pentru operatia de masurare.

6.8 Receptorul laser cu suportul PRA 81 [

1. Deschideti inchizatorul aparatului PRA 81 si introduceti receptorul laser.

2. Tnchideti inchizatorul aparatului PRA 81.

3. Apésati tasta ©).

4. Tineti receptorul laser cu fereastra de detectie direct in planul fasciculului laser.
5. Pozitionati receptorul laser astfel incét afisajul distantei sa indice 0.

6. Masurati distanta dorita cu ajutorul benzii de masurare.

7 Ingrijirea si intretinerea

71 ingrijirea si intretinerea

| A| ATENTIONARE

Pericol de accidentare cand acumulatorul este introdus !

>

Tnaintea tuturor lucrarilor de ingrijire si intretinere, extrageti intotdeauna acumulatorul!

ingrijirea aparatului

Indepértati cu precautie murdéria aderent.

Curatati carcasa numai cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon,
deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.

Ingrijirea acumulatorilor Li-lon

Pastrati acumulatorul curat si fara urme de ulei si unsoare.

Curatati carcasa numai cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon,
deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.

Evitati patrunderea umiditatii.

intretinerea

Verificati regulat la toate piesele vizibile daca exista deteriorari si functionare impecabila a elementelor

de comanda.

in caz de deteriorari si/ sau disfunctionalitdti, nu puneti in exploatare aparatul cu acumulator. Dispuneti

imediat repararea la centrul de service Hilti.
Dupa lucrarile de ingrijire si intretinere atasati toate dispozitivele de protectie si verificati functionarea.

Curatarea ferestrei de iesire pentru laser

>

Suflati praful de pe fereastra de iesire pentru laser.

ARMT, ==
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» Nu atingeti fereastra de iesire pentru laser cu degetele.

Un material de curatare prea aspru poate zgaria sticla, influentand astfel negativ precizia aparatului.
Nu utilizati alte lichide in afara de alcool pur sau apa, deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.
Uscati echipamentul dumneavoastra in conditiile respectarii valorilor limita de temperatura.

7.2 Service echipamente de masurare Hilti

Centrul de service pentru echipamentele de masurare Hilti executa verificarea si, in caz de abatere,

restabilirea si o noua verificare a conformitatii cu specificatia a aparatului. Conformitatea cu specificatia la

momentul verificarii este confirmata in scris prin certificatul de service. Se recomanda:

e Alegeti intervalul de verificare adecvat, corespunzator folosirii.

* Dupa o solicitare neobignuita a aparatului, ihaintea lucréarilor importante, insa cel putin anual, dispuneti
efectuarea unei verificari la centrul de service pentru echipamentele de masurare de la Hilti .

Verificarea de catre centrul de service pentru echipamente de masurare Hilti nu degreveaza utilizatorul de
verificarea aparatului inainte de folosire si pe parcursul acesteia.

7.3 Verificarea preciziei de masurare

Pentru a putea respecta specificatiile tehnice, aparatul trebuie sa fie verificat regulat (cel putin inainte de
fiecare masurare mai mare/relevanta).

Dupa o lovire prin cadere a aparatului de la indltime mare, trebuie sa fie examinata functionalitatea sa.
conditiile urmé&toare se poate presupune ca aparatul functioneaza impecabil:

J—

n

+ In caz de lovire prin cadere, indltimea de cédere indicati in Date tehnice nu a fost depasita.
* Aparatul a functionat impecabil si inainte de lovirea prin cadere.

* Aparatul nu a suferit deteriorari mecanice la cadere (de ex. spargerea prismei Penta).

* Aparatul genereaza un fascicul laser rotativ in timpul aplicatiei de lucru.

7.4 Verificarea axei principale si transversale pe orizontala 16)

Instalati stativul la aprox. 20 m de un perete si aliniati orizontal capul stativului folosind nivela cu apa.
Montati aparatul pe un stativ si aliniati capul aparatului cu ajutorul crestéaturii de vizare la perete.
Imaginea a: Cu ajutorul receptorului captati un punct (punctul 1) si marcati-I pe perete.

Rotiti aparatul in jurul axei sale in sens orar cu 90°. Inaltimea aparatului nu trebuie s& fie modificata.
Imaginea b: Cu ajutorul receptorului laser captati un al doilea punct (punctul 2) si marcati-1 pe perete.
Imaginile ¢ si d: Repetati de inca doua ori cei doi pasi precedenti si captati punctul 3 si punctul 4 cu
ajutorul receptorului si marcati-le pe perete.

[ e

Daca operatiunea s-a realizat cu atentie, distanta pe verticalad intre cele doua punctele 1 si 3
marcate (axa principald), respectiv punctele 2 si 4 (axa transversald) trebuie sa fie < 2 mm (la 20 m).
Daca abaterea este mai mare, expediati aparatul la centrul de service Hilti pentru calibrare.

7.5  Verificarea axei verticale

Instalati aparatul vertical pe o pardoseala cat mai plana posibil la aprox. 1 pana la 10 m de un perete.

Aliniati manerele paralel cu peretele.

Conectati aparatul si marcati un punct de referinta (R) pe pardoseald.

Cu ajutorul receptorului, marcati punctul (A) de la capatul inferior al peretelui.

Cu ajutorul receptorului marcati punctul (B) la aprox. 10 m inaltime.

Rotiti apa[atul cu 180° si aliniati-I pe punctul de referinta (R) la pardoseala si la punctul marcat inferior (A)

la perete. In acest scop, puteti utiliza alinierea automata.

Aliniati automat planul vertical al laserului. — Pagina 411

8. Cu ajutorul receptorului marcati punctul (C) la aprox. 10 m indltime.

» Daca operatiunea s-a realizat cu atentie, distanta pe orizontala intre cele doua puncte marcate (B) si
(C) sé fie < 2 mm (la 10 m). Daca abaterea este mai mare, expediati aparatul la centrul de service Hilti
pentru calibrare.

[N e

N
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8 Transportul si depozitarea

8.1 Transportul si depozitarea
Transportul accesoriilor de lucru cu acumulatori si al acumulatorilor

/\ AVERTISMENT
Pornire involuntara la transport !
» Transportati intotdeauna produsele dumneavoastra fara acumulatori introdusi!

» Extrageti acumulatorul/ acumulatorii.

» Nu transportati niciodatd acumulatorii in vrac. Pe parcursul transportului, acumulatorii trebuie protejati
fmpotriva socurilor si vibratiilor excesive si izolati de orice materiale conductoare electric sau de alti
acumulator, astfel incat sa nu ajunga in contact cu alte borne de baterie si sa cauzeze un scurtcircuit.
Avetiin vedere prescriptiile de transport locale, valabile pentru acumulatori in zona dumneavoastra.

» Trimiterea acumulatorilor prin posta nu este permisa. Adresati-va unei companii de expedieri daca doriti
sé& trimiteti acumulatori nedeteriorati.

» Controlati inainte de fiecare utilizare, precum si inaintea unui transport lung si dupa acesta, daca produsul
si acumulatorii prezinta deteriorari.

Depozitarea accesoriilor de lucru cu acumulatori si acumulatorilor

| Al ATENTIONARE

Deteriorare involuntara cauzata de acumulatori defecti sau din care iese lichid !
» Depozitati intotdeauna produsele dumneavoastra fara acumulatori introdusi!

» Depozitati produsul si acumulatorii in spatii rdcoroase si uscate. Aveti in vedere valorile limitd de
temperaturd, indicate in Date tehnice.

» Nu pastrati acumulatorii in redresor. Scoateti intotdeauna acumulatorul de la redresor dupa procesul de
incarcare.

» Nu depozitati niciodata acumulatorii in soare, pe surse de caldura sau in spatele geamurilor de sticla.

» Depozitati produsul si acumulatorii in spatii inaccesibile pentru copii si pentru persoanele neautorizate.

» Controlati nainte de fiecare utilizare, precum si inaintea unei depozitari lungi si dupa aceasta, daca
produsul si acumulatorii prezinta deteriorari.

9 Asistenta in caz de avarii

in cazul avariilor care nu sunt prezentate in acest tabel sau pe care nu le puteti remedia prin mijloace proprii,
va rugam sa va adresati centrul nostru de service Hilti.

Avarie Cauza posibila Solutie

Aparatul nu functioneaza. Acumulatorul nu este complet in- » Fixati acumulatorul cu zgomotul
trodus. caracteristic de clic.
Acumulatorul este descarcat. » Schimbati acumulatorul si

incarcati acumulatorul gol.

Aparatul are o eroare. » Deconectati aparatul si
conectati-l din nou. Daca
eroarea se mentine, luati
legdtura cu centrul de service

Hilti .
Acumulatorul se descarca Temperatura ambiant4 foarte sc&- | » Incélziti lent acumulatorul la
mai rapid decat in mod obis- | zuta. temperatura camerei.
nuit.
Acumulatorul nu se fixeaza Ciocurile de fixare de la acumulator | » Curatati ciocurile de fixare si
cu zgomotul caracteristic de | sunt murdarite. introduceti acumulatorul din
Hclic”. nou.
Dezvoltare puternica de cal- Defect electric » Deconectati aparatul imedi-
durd in aparat sau acumula- at, extrageti acumulatorul,
tor. examinati-l, lasati-l sa se ra-

ceasca si luati legdtura cu
centrul de service Hilti .
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Avarie

Cauza posibila

Solutie

O

Eroare grava. La laserul rota-
tiv se aprind intermitent toate
LED-urile.

Eroare grava. Mesajul se realizeaza
intotdeauna cu simbolul aferent.

>

Continuarea lucrului nu este
posibila. Deconectati toate
aparatele si conectati-le din
nou.

A\

Atentionare

Mesajul de avertizare se emite in-
totdeauna cu simbolul aferent.

Solutiile sunt indicate la simbolul
respectiv.

(ol

Asociere esuata

Asocierea intre laserul rotativ si
receptorul laser imposibila.

Urmati cu exactitate instructiu-
nea de asociere a aparatelor.

Asocierea intre laserul rotativ si
receptorul laser. - Pagina 414

Mol

Asociere esuata

Asocierea intre stativ si receptorul
laser posibila.

Urmati cu exactitate instructiu-
nea de asociere a aparatelor.

Asocierea intre stativ si recep-
torul laser. — Pagina 414

/.
/@_j}

Avertizare la soc

A fost declansata avertizarea la
$OC.

Asigurati o pozitie stabild sigura
si fara vibratii a laserului rotativ.
Modificati sensibilitatea functiei
de avertizare la soc.

Dezactivati functia de avertizare
la soc. - Pagina 414

O

Atentionare pozitie laser

Laserul inclinat prea mult, aliniere
imposibila.

Aduceti laserul intr-o pozitie cat
mai dreapta posibil.

Porniti  laserul rotativ.
— Pagina 409

0]

Atentionare inclinatie

Receptorul laser in afara domeniu-
lui automat de inclinatie.

Reglati inclinatia planului lase-
rului cu adaptorul de inclinare
PRA 79. - Pagina 412

S22

Atentionare mod Monitorizare

Functia de monitorizare imposibila
sau intrerupta.

Verificati pozitionarea laserului
rotativ si a receptorului laser si
aliniati din nou aparatele, daca
este cazul.

indepartati obstacolele din
planul laserului.

Apoi reporniti functia de moni-
torizare.

Utilizati alinierea automat&
pe verticala cu functia de
monitorizare. — Pagina 411
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Avarie Cauza posibila Solutie

Reglajul automat pe inaltime impo- | » Stativul neasociat. Realizati
sibil. asocierea dintre stativ, laserul

-ﬁ-t_.m rotativ si receptorul laser.

» Conectati stativul.
» Conectati laserul rotativ.

Atentionare reglaj pe inaltime

Starea de incércare a acumulatoru- | » Incércati acumulatorul.
ﬁ lui de la laserul rotativ scazuta.
(!

Starea de incarcare a acumu-
latorului de la laserul rotativ
scazuta.

Starea de incércare a acumulatoru- | »  Incarcati acumulatorul.
lui de la receptorul laser scazuta.

Starea de incarcare a acumu-
latorului de la receptorul laser
scazuta.

Starea de incércare a acumulatoru- | » Incércati acumulatorul.
/T\ lui de la stativ scazuta.

Starea de incarcare a acumu-
latorului de la stativ scazuta.

Aparatul este pe modul Sleep. » Activati/dezactivati modul Sle-
zzZ ep.

Q]

Modul Sleep activat.

10 RoHS (directiva privind limitarea utilizarii substantelor periculoase)

Sub link-ul urmator gasiti tabelul substantelor periculoase: gr.hilti.com/r7677226.
Un link referitor la tabelul RoHS gasiti la finalul acestei documentatii sub forma de cod QR.

11 Dezafectarea si evacuarea ca deseuri

A| ATENTIONARE

Pericol de accidentare prin dezafectarea si evacuarea improprie a deseurilor! Pericole pentru sanatate

din cauza iesirii de gaze sau lichide.

» Nu expediati sau trimiteti niciun acumulator deteriorat!

» Acoperiti racordurile cu un material neconductor electric, pentru a evita scurtcircuitele.

» Evacuati ca deseu acumulatorii astfel incat ei s& nu poata ajunge in mainile copiilor.

» Evacuati acumulatorul ca deseu la magazinul dumneavoastrd Hilti Store sau adresati-va companiei
responsabile cu deseurile din zona dumneavoastra.

& Produsele Hilti sunt fabricate intr-o proportie mare din materiale reutilizabile. Conditia necesaré pentru
reciclare este separarea corecta a materialelor. In multe tari, Hilti preia inapoi masina dumneavoastra vechi
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pentru valorificare. Solicitati informatii de la centrul pentru clienti Hilti sau de la consilierul dumneavoastra
de vanzari.

E: » Nuaruncati sculele electrice, aparatele electronice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer!

12 Garantia producatorului

» Pentru relatii suplimentare referitoare la conditiile de garantie legald, va rugdm sa va adresati partenerului
dumneavoastra local Hilti.

MpwToTUTEG 08NYiEC XpPRONS

1 ZToIXEIX YIX TIG 08nyieg Xpriong

1.1 IXETIKX PE TIG TAPOUCEG 0dNyieq Xpriong

* MNpoeidomoinon! Tpiv XpnoIUOTTOIRCETE TO TIPOIOV, BePaiwbeiTe, OTI EXETE DIKPBAOEI KAl KATAVONOEI
TIG 0dnyieg XProng Tou ouvodeUoUV TO TTPOIOV GUUTEPIAHBOVOUEVWV TwV 0dNnyidv, Twv UModeifewv
aoPoleiag kau TIPoeIdoroinang, Twv eIKOVWV Kol Twv Tpodiaypapmv. ELoikeiwbeite 18i0g e OAeg
TIG 0dnyieg, TIG UTTODEIEEIG XOPAAEING KA TIPOEIBOTTOINGNG, TIG EIKOVEG, TIG TIPODIYPOPES KAOBWG KO
T eEXPTANOTO KA TIG AEITOUPYIEG. € TTEPIMTWON TXP&PBAEYNS UMTRPXE! O KivOuvog NAEKTPOTIANEIRG,
TTUPKOYIXG KXI/f} COBOPOV TPAUHOTIOH®Y. DUAKETE TIG 0dNYieq XPrioNG CUHTTEPIAXUBAVOUEVWY OAWV TWV
0dNyIOV, TwV UTTOSEIEEWY XOPOAEING Kol TTPOEIBOTTOINCNG VIO UETAYEVESTEPN XPNON.

*  To npoiovra g Cell sl Te00pIZovVTal VI TOV EMAyYEAUGTIC XPAOTN KOl O XEIPIOUOG, N GUVTHPNGN
KQI N ETMOKEUN TOUG EMTPEMETAI JOVO QIO €EOUCIODOTNUEVO, EVNLEPWUEVO TTPOOWTTIKO. TO TIPOCWITIKO
QUTO TIPETTEI V& €XEl eEVNUEPWOET EIBIKK YIo TOUG KIVOUVOUG TTOU EVOEXETAI VO TIXPOUCIGTOUV. ATIO TO
TTPOIOV K&I Ta BONBNTIK& TOU PECK EVOEXETOI VO TTPOKANBOUV Kivduvol, OTOV O XEIPIOUOG TOUG YIVETAI e
AKOTGAANAO TPOTTIO OO WN EKTTAISEUPEVO TTIPOCWTTIKO 1) OTAV deV XPNOILOTIOIOUVTAI e KATXAANAO TpOTTO.

e O1 ouvnuuéveg odnyieg Xprnong avTioToIXOUV OTO TPEXOV €MMedO TNG TEXVOAOYIGG Tn OTIVUA TG
ekTUMWONG. Mropeite var BpiokeTe mMavTa Tnv Tpéxouoo ékdoaon online oTn oeAida TIPOIOVTWY TNG
Hilti. XpnoiporoinoTe yia quTov Tov OKOTIO Tov aUvdeao i Tov kwdikd QR oe auTég TIG 0dnyieg Xpriong,
TTou emonuaiveTol e To oUuBoro 3.

e 'Otav diveTe TO TPOIOV 08 XAAOUG, BeBaiwBeiTe OTI TOUG EXETE DWOEI KOl GUTEG TIG 0dnyieg Xprong.

1.2 Ene€riynon cupBoAwv

1.2.1  Ymodei&eig mpoeidomoinong

O1 unodeiteig mpoeidotoinong mpoeIdorololv oo KIVEUVOUG KXT& TnV €PYOaia Ue TO TIPOiov. Xpnaiuo-
moloUvVTal O GkOAOUBEG AEEEIG EMONUOVONG:

A KINAYNOZ
KINAYNOZ !
> To pioe Gueoa eMMKIvOUVN KaT&oTaan, Tou odnyei oe 6oBapd f BavaTneopPo TPAUPATICUO.

MPOEIAOMOIHZH !
» o pio mMBove eMmKivOUVN KATXOTOON, TIOU UTTOpEi vax odnyroel e 0oBapo f BavaTn@Oopo TPRUNATIOUO.

/A\ NPOZOXH
MPOZOXH !
> Topio mBavdv eMKIVOUVN KATROTOON, TTOU EVOEXETAI V& 0ONYNOEl O€ TPQUUATIOUOUG 1) UNKEG ZnUIEG.

1.2.2 ZUpBoAx oTNV TEKUNpPiwoN
TNV MOPOUO TEKUNPIWGN XPNOIHOTIOIOUVTAI T akOAoUB GUHBOAX:

@ MNpiv ammo Tn xprion SioB&oTe TIg 0dnyieg xpriong
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Yriodei&eig xpriong ko XAAEG XPrOIUES TTANPOPOPIES

)
@

XeIpIoUOG AVOKUKAWTINWY UNIK®V

B

Mnv MeTaTe Ta NAEKTPIKE EPYXAEIT KA TIG UTTATOPIEG GTOV K&DO OIKIGKWV GIMOPPIUUATOV

1.2.3 ZupBola Ot £IKOVEG
2TIG €IKOVEG XPNOIMOTTOIOUVTOI T akOAOUB K CUMBOAXK:

E | AuToi o1 0pIBpoi TTPAMENMOUY OTNV EKXOTOTE EIKOVX GTNV OPXT) GUTHV TWV 0BNYIDV

H apiBunaon deixvel Tn oeip& TV BNUATWV EPYACIOG OTNV EIKOVO KOl EVOEXETOI VO DIPEPE! OTTO
TO BAUOTX EPYXOIOG OTO KeieEVO

3

TD O1 apiBuoi BEang XENOIMOTTOIOUVTAI OTNV EIKOVO ETIIGKOTINON KO TIGPOTTEUTTOUV OTOUG apIBUoUg
Y| Tou umopviAuaTOg OTNY EVOTNTA SUVOTITIKY) TTPOUGIOGH TTPOIOVTOG

1 AuTS TO GUMBOAO EXEI OKOTTO VOX ETTIOTNOE! IBIKITEPO TNV TIPOCOXT 0OG KATX TNV EPYXTIT hE TO
&2 | mpoidv.

1.3 ZUpBoAx aVEAOYX PE TO TIPOIOV
1.3.1 ZUpBoAx 6TO TIPOIOV
STO TIPOTOV UITOPEI VO XPNOIMOTTOIOUVTAI Tot KOAOUBa GUMBOAX:

N | To mpoidv umoaTNPIZEl XOUPHATN LETAPOPA SEBOUEVMY, TIOU EVAI GUUBATI WE TIG TTAKTQOPHES
iOS kai Android.

Zelip& TUTTOU EMavapopTIOpEVNG prmaTapiag Li-lon Hilti. MpooéETe Tax oTOIKEIX OTO KEPAAXIO

KaT&AAnAn xprion.

Lilon | EMavapopTiZdpevn umaropia Li-lon

®4 MnV XPNnOILOTIOIEITE TNV EMAVOPOPTIZOUEVN UMTATOPIX TTOTE WG KPOUCTIKO EPYTAEIO.

¢ | Mnv GPAVETE TNV EMAVOPOPTIZOUEVN UMTATOPIO VO TTECEI K&TW. MNnV XPNOIUOTTOIEITE HICK ETTAV-
S POPTIOUEVN UTTATAPIN, N OTTOIC EXEI DEXTEI XTUTTNUGK ) €XEI UTTOOTEI NI e BIGPOPETIKO TPOTTO.

1.4 MN&vw oTo Tpoiov

MAnpogopieg Aéilep

Karnyopia AéiZep 2, Baoiopévn oto mpdTuro IEC60825-1/EN60825-1:2007 Kol GvTIGTOIXE
oe CFR 21 § 1040 (Laser Notice 50).

MnV KOIT&TE OTNV OKTIVA.

1.5 MAnpo@opicg TPoiodvTog

To mpoiovTa TG el e s TPOOPIZoVTaN Yio TOV EMAYYEAUOTI XPAOTN KO O XEIPIOUOS, N GUVTAPNON KAl
N ETMOKEUN TOUG EMITPETETAI PHOVO OO €EOUTIODOTNUEVD, EVNUEPWUEVO TTPOCWTTIKO. TO TTPOCWITIKO QUTO
TIPETTEl VO €XEI EVNUEPWOEI EIDIKX YIX TOUG KIVOUVOUG TTOU EVOEXETAI VO TIOOUCIXOTOUV. ATTd TO TIPOIdV K
TO BondNTIK& TOU pECA EVOEXETON VO TTPOKANBOUV Kivduvol, OTOV O XEIPIOUOG TOUG YIVETAI e OKATEAANAO
TPOTTO QMO N EKTTAISEUNEVO TTIPOOWTTIKS f} OTAV SEV XPNOILOTTIOIOUVTAI e KATGAANAO TPOTTO.
H mrepiypa@ry TUTTOU Kol 0 ap1BdG OeIpGG AVYP&POVTAI TNV THVOKIdX TUTTOU.
»  AvTIyp&yYTE TOV apIBPd OEIp&G OTOV OKOAOUBO TIIVOKOX. OO XPEIXOTEITE TA OTOIXEIX TIPOIOVTOG IOk
EPWTAUOTA TTPOG TNV QVTITIPOCWTTEIX PG I} TO GEPPRIG HOG.
ZTOIXEIX TIPOIOVTOG

XwpoB&Tng Aéiep | 5EKkTNG Aéilep PR 30-HVSG A12 | PRA 30G
Fevik 02
Ap. 0eIp&g
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1.6 ARAwon GuppOPPWCNG

AnAdvoupe wg pHOvo! UTieUBuvol, OTI TO TIPOIOV TTOU TTIEPIYPAPETAI €D CUUPWVEI WE TIG I0XUOUCES 0dNyieg K
TX IOXUOVTO TTPOTUTT. Eva avTiypapo TNG SrAmong CUPHOP(®ONG UTTBPXE! OTO TEAOG GUTHG TNG TEKUNPIWaNG.
To Eyypopa TEXVIKNG TEKUNPIWONG UTTPXOUV €8W:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Acp&Aeix

2.1 BXOIKEG EMONPAVOEIG YIX TV XCPXAEIX

A10B&OTE OAEG TIG UTTOBEIEEIG YIX TRV ACPEAEIX K TIG 08nYieg. H Tap&BAewn Twv UTTOJEIEEWV XOPOAEIG
KO TWV 0BNYI®V UIMopei va TTPOKXAETEI NAEKTPOTTANEIX, TTUPKAYIX KX/} GOBaPOUG TPAUUOTIGHOUG.
DUAGETE OAEG TIG UTIOBEIEEIG YIX TNV XCPAAEIX KX TIG 08NYiEG YIX HEAAOVTIKT) Xprion. O pog "NAeKTPIKO
€PYOAEIO" TTOU XPNOIPOTTOIEITAI OTIG UTTOJEIEEIG VIO TNV OOPEAEIX AVOPEPETAI O NAEKTPIKE EpyaAeia TToU
AEITOUPYOUV GUVBEOVTAG T OTO NAEKTPIKO DIKTUO (e KXADDIO TPOPODOCING) KX OE NAEKTPIKG EPYTAEIT TTOU
AEITOUPYOUV LE ETTAVOPOPTIZOUEVEG UMTATAPIES (XWPIG KXAWDIO TPOPOSOTING).

2.2 FeviK& HETPX XCPAAEIRG

» N €i00OTE MAVTX TIPOCEKTIKOI, VX TIPOGEXETE Ti KXVETE KAI VO EPYKLECTE HE TO NAEKTPIKO EPYXAEIO
ue mepiokewn. Mnv XpnoIUOTTIOIEITE NAEKTPIKX EPYXAEIX, OTAV EI0TE KOUPAOHEVOI ) OTAV BPICKESTE
UTTO TNV ETTIPEIN VOPKWTIK®OV OUGCIKV, OIVOTIVEUNXTOG | PAPUAKWV. Mic OTIyur} ampooegiog KaTd Tn
XPron Tou NAeKTPIKOU epyaleiou pmmopei va 0dnyroel o€ coBapoug TPRUPATICHOUG.

»  Mnv KOBIOTATE QVEVEPYX TX CUCTHHATA XOPAAEIRG KO MMV KITOPXKPUVETE TIG TMVAKISEG UTTOSEI-
EEWV KQI TIPOEISOTTOINCEWV.

>  KpaThioTe Ta MadIX HAKPIX KITO TIG GUCKEUEG TTPOPOANG AEIZEp.

> Ze TePIMTWOn oKAT&AANAOU BIBWHATOG TNG OUCKEUNG eVvOEXETAI VO TIPOKANBEI akTIvVOBOAiax Aéiep, TToU
umtepBaivel TNV KaTNyopic 2. AVABECTE TNV EMMICKEUN TG CUCKEUNG HOVO OTX onueia o€pPig Tng Hilti.

»  O1 akTiveg Aéilep Ba TipéTel va DIEPXOVTAI OE PEYRAN QMOOTOON TV ] K&TW oTTd TO UWOG TWV UATIGV.

» AapBavere unown oag TIG TTEPIBXANOVTIKEG embp&oelg. Mn XPnOIMOTIOIEITE T GUCKEUN OTTOU
UTT&PXEI KiVOUVOG TTUPKOYIXG 1) EKPAEEWV.

> YTodeiEn oupgwva pe To FCC§15.21: TpoTmomoInoeig ) JETATPOTIEG, TTOU SeV €XOUV EMTPATTEI PNTA OO
Tn Hilti , uropei va epiopicouv To SIkaiwpa Tou XproTn va BETel e AeIToupyia T GUOKEUT).

»  MeTd amo Twon i GAAEG MNXAVIKEG EMBEPAROEIG TTPETEI V& EAEYEETE TNV XKPIBEIX TNG CUCKEUNG.

> Edv HETAPEPETE TN CUCKEUT XITO TTOAU KpUO o€ TTO {e0TO TEPIB&AAOV I} TO AVTICTPOPO, TIPETE! VA
OPHOETE TN GUOKEUN VX EYKAINXTIGTEI TIPIV &TTO TN XpPron.

> g TIEPIMTTWON XPNONG HE XVTATITOPEG KXl XEECOURP BEPXIWOEITE OTI N CUCKEUN E€ival KOXA&
OTEPEWHEVN.

> T va armopUyeTE ECPANYEVEG HETPIOEIG TIPETIEI VX SIXTNPEITE KXOXPN TN OUPIdx €E6S0U TKTIVAG
A&iep.

» TMapoho Tou n CUCKEUN €XEl OXEDINOTEI yix OKANPR XPron ot epyoTa&ix, Oa TPEMEl v Xpn-
GIHOTIOIEITXI OXOAXOTIKX, OTIWG KOl KXBE OTMTIKOG Kol NAEKTPIKOG £EOMAIONOG (KIGAIX, YUOAIX,
PWTOYPAPIKEG HNXAVEG).

» TMapoAo TTOU N CUCKEUN Eival TIPOCTATEUNPEVN GO THV EICXWPNON UYPAGCIaG, B TTPETEI Vi THV

OKOUTTI{ETE PE OTEYVO TIAVI TIPIV TNV TOTTOOETHOETE OTN CUOKEUXOIX HETX(POPHG TNG.

EA£YXETE TN CUCKEUI TIPIV IO ONUAVTIKEG UETPIOEIG.

KaTa Tn Xprion, EAEYXETE TTOANEG POPEG TNV AKPIPEI.

DPOVTIOTE YIX KXAO PWTIOUO TNG TIEPIOXIG EPYATING.

Kpat&te To A&1ZEP HAKPIX TTO BPOXH KXI UYPXCIX.

ATTOQUYETE VX AKOUNTTIXTE TIG EMAPEG.

DpovTileTE OXOMXOTIKX T OUCKEUN 0OG. EAEyXeTE, €&V TX KIVOUMEVX HEPN TNG OUCKEUNG

AEITOUPYOUV YOy KO SEV MTTAOKXPOUV, EXV £XOUV OTIXOEI KXTTOIX EEXPTHMATX I} £XOUV UTTOCTEI

{NUIX ETNPE&TOVTAG £TCI XPVNTIKX TN AEITOUPYIX TG CUOKEUNG. AMOTE TX XXAXOUEVX EEXPTAMATX

YIX ETIOKEUN TIPIV XPNOIUOTIOINCETE EXVX TN OUCKEUN. [MOA& OTUXAMOTH OQEINOVTOI O KKK

OUVTNPNUEVEG CUOKEUEG.

v

v v vv

2.3 Koar&AANAn opy&vwon Twv 60wV epyaciag

» AmokAeioTe Tnv TIEPIOXH) HETPNONG. BEBaIWOEITE OTI KATX TV TOTTOBETNON TOU AEIZEP SEV OTPEPETE

TNV XKTIVX KOVTPAX 0E XAAX XTOUX I} OTOV EXUTO OXG.
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» AMOQEUYETE VX TIAIPVETE XPUOCIKEG OTXOEIG UE TO CWHXK OXG OTAV EPYRLECTE EMAVW OE OKAXAEG.
DPOVTIOTE VA £XETE KXAI EUCTAOEIX KOI SIKTNPEITE TTAVTA TNV IGOPPOTTIX OAG.

» METPNOEIG KOVTR OE QVTIKEIPEVD /KO ETTIPAVEIEG E AVTAVAKAXON, PECX OTTO YUKAIVEG ETTIQAVEIEG T
TTOPOMOIX UNIKKX EVOEXETAI VO TIXPXTOINCOUV TO GIMTOTEAETHAL.

» BeBoaiwBeite OTI N cuokeun £xel TomoBeTnBei emdvw o€ OTIBaPN EMMEdN emM@PAVEIX (XWPIG
dovrjoeig!).

» XPNGIHUOTIOIEITE TN CUCKEUI HOVO EVTOG TWV KAXBOPIGUEVWV OPiwV Xpriong.

» XPNOIUOTIOIEITE TN GUOKEUN, TX KEECOUNP, TX EEXPTAPATA KTA. CUUPWVX PE TIG TIAPOUCES 0dNYieq
Kol £TOI OTTWG TTPOBAETIETAI YIX TOV EKXOTOTE TUTTIO TNG CUCKEUNG. AGUBAVETE TAUTOXPOVA UTTOYN
TIG OUVOINKEG EPYNOIEG KOl TNV TTIPOG EKTEAECH EPYXTIA. H XPriOn CUOKEUMV YIX EPYXTIEG SIGPOPETIKEG
arTo TIG TIPOBAETIOUEVEG UTTOPE] Vo 08NYyNOEl O€ EMIKIVOUVEG KATXOTHOEIG.

» AMOYOPEUETAI N EPYAOIX UE TIXEIG HETPNONG KOVTX 0€ KXADSIX UPNARG T&ONG.

2.4 HAEKTPOPAYVNTIKI) CUMBATOTNTX

MopdAo TTOU N GUOKEUN IKAVOTIOIE TIG AUOTNPEG ATMTAITACEIG TWV 0dNYIMV TTOU 1IoxUouy, n Hilti dev pmopei va

ammokAgioel Ta akdAouBax:

e H ouokeur) evdéxeTan va dEXETAI TTOPEUBOAEG IO EVTOVN OKKTIVOPBOAIC, YEYOVOG TIOU EVOEXETOI VO
TTpoKaA€ael A\avBaopévn AeiToupyia.
T QUTEG TIG TIEPITITMOEIG KAOWG KOl O TIEPIMTAOOEIG GAWV KUPIBOAIDV, BO TTPETTEI VO TTPOYUXTOTIOIOUVTON
OOKIUXOTIKES YETPNOEIG.

e H ouokeur evdéxeTal Vo TIPOKOAEI TTOPEUPOAEG 08 (AAEG OUOKEUEG (T.X. OUOTAMOTX TTAONynong
CEPOTKAPDV).

25 Karnyopiomoinon A€iep yix epyaxAeia karnyopiag A&igep 2

H ouokeun) avTamokpiveTan oTnv karnyopia Aéilep 2 kar& IEC60825-1:2007 / EN60825-1:2007. O1 0UOKEUEG
QUTEG ETITPETTETAI VX XPNOIKOTTOIOUVTAI XWPIG TIEPXITEPW HETPK TIPOOTATING.

/\ NPOZOXH

Kivduvog TpaupaTiopol! Mnv KaTeuBuveTe TNV okTiva A&IZep a€ avBpOTIOUG.

» Mnv KOIT&TE TIOTE KaTeuBeiav TN TNy WTOG Tou A&Iep. Ze TIEPIMITWON AMEUBEING ETTOPNG UE T IATIXK,
KAEIOTE TO JATIOX KO GIMTOUKPUVETE TO KEPGXAI GITO TNV TTEPIOXN TNG XKTIVOBOAIGG.

2.6 EmipeAg Xpion EMAXVAPOPTIOUEVHV CUCKEURV

» KpaT&TE TIG EMAVAPOPTICOPEVEG UTTATAPIEG MXKPIX MO UYPNAEG Beppokpacoieg, aueon NAIOKN
aKTIVOBOAIX KOl PWTIX. YTTAPXE! KivOUVOG EKPNENG.

» Agv EMTPEMETAI VXX KITOCUVAPUOAOYEITE, VO GUMTTIELETE, VX BEPUXIVETE TTAVW Ao Toug 80°C
(176°F) 1] V& KQITE TIG EMAVXPOPTIJOPEVEG UTTATAPIEG. AIPOPETIKA UTTAPXEl KiVOUVOG TTUPKOYIXG,
EKPNEEWV KO XNUIKOV EYKXUPATOV.

» Mnv €KBETETE TNV EMAVAPOPTIOPEVN UITXTOPIX OE EVTOVEG UNXAKVIKEG KPOUGCEIG KAI UNV TIETKTE
TNV EMAVAPOPTICOHUEVN PITXTAPICK.

» O1 umaTapieg SV EMTPEMETAI VX KATKAN)YOUV GTA XEPIX TIXISIWV.

» AMOQUYETE TNV EICXWPNON UYPACiaG. H €10X®PNON UYPaOicG EVOEXETAI VO TIPOKOAETE! BPOXUKUKAWUO
KO VO EXEI WG OUVETTEIX EYKAUUOT 1] TTUPKOYIK.

» Ze mepimTwon AavBaopEvng XpRong HMopoUV Va SIapPeUCOUV UYP& XITO TNV UMTATHPIX. ATTOQEU-
YETE K&OE €idoug emaPpr. € TMEPIMTWON XKOUCIXG EMAPIG, EEMAUVETE pe vepo. Eav Ta uyp&
£pOouV OE EMAPHN UE TX PATIX OOG, EMOKEPDEITE EMMPOCHETA Evax YIXTPO. TaX UYPA EVOEXETAI VX
TTPOKOAECOUV £PEBIOUOUG N} EYKAUPATO OTO DEPUQ.

» XPNGIUOTIOIEITE XITOKAEICTIKA KOXI HOVO TIG EMAVXPOPTIOPEVESG NTTATAPIEG TTOU EiVXI EYKEKPIUEVEG
YIO TV EKXOTOTE CUCKEUI). Z€ TTEPITITWON XPNoNG XAV EMXVaQOPTIZOUEVIV UTTATHPIMV 1 XProNng TV
EMOVOPOPTI{OUEVWV UTTATAPIOV VIOt XAANOUG OKOTIOUG UTTGPXE! KiVOUVOG TTUPKAYIXG KOl EKPREEWV.

»  ATOBNKeUETE TNV EMAVAPOPTICOUEVN UMTATAPIX KATX TO SUVaTd 0€ Sp0aepd KAl OTEYVO XWPO. MoTE unv
QAMOBNKEVUETE TNV EMTAVAPOPTIOUEVN UTTATAPICt OTOV NAIO, EMAVW O€ KOAOPIGEP 1} THOW OO TIAMICK.

»  KpaTHOTE TIG UMATXPIEG TTOU 8E XPNOIUOTIOIEITE ) TO POPTIOTH) HAKPIX KITO CUVOETHPES, KEPHATA,
KAEIBI1&X, KOAPPIK, BiSEG KX XAAX HETXAMKE HIKPOXVTIKEIPEVA, TTOU OX HTTOPOUCAV VX TIPOKXAEGOUV
YEQUPWON TWV UITATAPIOV 1) TOV EMXPOV POPTIONG. H BPaXUKUKAWGN TwV EMOQOV UMTATOPIOV
(POPTIOTWV UITOPEI VO ETTIPEPEI EYKAUPRTA KOXI QOTIX.



IS

O1 EMAVXPOPTIZOPEVEG HTTATAPIEG (VI TTXPASEIYHA PTATRPIEG HE PWYHEG, OTIAOHEVA TUNHATA, Au-
YIOHEVEG KOI/T) OTPXPBWUEVEG ETTAPEG) EV EMTPEMETAI OUTE VX POPTI{OVTAI OUTE V& eEXKOAOUBOUV
VO XPNOINOTIOIOUVT.

DOPTILETE TIG UMATAPIEG HOVO HE (POPTIOTEG TTOU TIPOTEIVOVTAI XITO TOV KATXOKEUXGTH. YTIOPXE!
KivOUVOG TTUPKOYING OE POPTIOTEG TTOU €ival KATXAANAOI VI £V OUYKEKPIUEVO €i00G UMOTAPIRV, OTOV
XPNOILOTIOIOUVTQ e GANEG UTTATOPIEG.

MpoaogETe TIG €1DIKEG 0dNYIEG YIX TN ETAPOPA, TNV AMOBAKEUTN KOI TN ASITOUPYIX TWV EMAVAPOPTIZOUE-
VOV Praraplav Li-lon.

Tt TRV XITOCTOAN TNG CUCKEUNG TTPETTIEI VX HOVWOETE TIG HITAXTAPIEG 1) VX TIG AITOUXKPUVETE OO
TN OUOKEUIN). H GUOKeUN PTTopei var UTtoaTei {nuI oo TIG UMaTapIeg.

E&v n pmaropior mou dev XpnoIUOTTOIEITON EiVal EUQAVAG TTOAU ZeOTr), EVOEXETOI VO €XEl UTIOOTE {NUIG N
iB1xX 1) TO CUOTNUX TNG CUOKEUNG K&l TNG UMTOTOPicG. TOTTOBETAOTE TN CUCKEUN OE VX U EUPAEKTO
GNUEIO GE EMXPKI) AMTOGTACN XITO EUPAEKTX UAIKK, OTTOU MTTOPEITE VX THV TTXPATNPEITE KX APHOTE
TN VX KPUWOEL.

3 Nepiypagn
3.1 ZUVOTITIK TTXPOUGIACT TTIPOIOVTOG
3.1.1  XwpoParng AéiZep PR 30-HVSG A12
@  AxTiva Aéiep (eTTimiedo TepIoTPOPNAG)
®@  NepioTpepdpevn KepaAi
®  A&TOEn oTOXEUONG
@  Xeipohopn
®  MAAKTPO OTAOPAHAIONG ETTAVOPOPTICOUEVNG
HITOTOPIOG
®  EnovagopTiZouevn pmaropio Li-lon
@  'EvdeiEn KaT&OTOONG POPTIONG ETOVOQOPTI-
Zopevng pmaropiog
Medio xeipiopol
®  MA&ka Baong e omeipwpo 5/8"
3.1.2 Nedio xeipiopol PR 30-HVSG A12 2
@  MAAkTpo kau LED Aeimoupyiog khiong ®  MAAkTpo ON/OFF
@  NAAkTpo kau LED Aermoupyiag mpoeidotioin- (®  LED AeiToupyiog emTripnong (Udvo athv
0NgG KPAOAOUAV K&BETN QUTOPATN EUBUYPGUUION)
®  TAAKTPO TOXUTNTOG TIEPICTPOPAG @  LED &vdeiEng KOTGOTOONG POPTIONG UG-
@  LED yio kaT&oToon on/off kol auTdoTn Tapiog
oT&BuIon
3.1.3 Medio xeipiopou kau S¢kTng Aéilep PRA 30G &
@  MAAKTPO pevol ®  AutouoaTn suBuypduuion / AsIToupyio
@  Khion mAnv mpog Ta aipioTepé. Me PRA 90 EMTAPNONG / AeIToupyia orjiovong
k&Tw. MAoRynon oto pevol. @  NAkTpo OK
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®  Khion ouv mpog Ta BeEict. Me PRA 90 wnA&. @ 086vn
MAoriynon oTo pevou. Eykor ofjuovang
®  MAfkTpo ON/OFF ® Nop&Bupo avixveuong
3.1.4 006vn 5¢kTn Aéilep PRA 30G 1
@  AmdoToon TG okTivag A8IZep omd TNV @  EVOeIEn KATAOTOONG UMTOTOPIONG
gyKorm onpavong ®  EvdeiEn akpipeiog
@  Evdeign évroong fxou (®  EvdeiEn Tng BE0NG Tou BEKTN OE OXECN ME
(®  Evdein yix My amevepyorioinon Twv TO UYOG Tou emMEd0U Tou Aéiep

TIEPIOXWV OKTIVWV

3.2 Kar&AAnAn xprion

To TPOidV TTOU TIEPIYPAPETAI Eival EVOG XWPORBATNG AEIZEP E TIEPIOTPEPOUEVN, OPOTN OKTIVO AEIZEP, O

XEIPIOPOG TOU oTioiou eival duvaTog omd éva &Topo. H OUOKeur TIPOOPIZETAI YIX TOV UTTOAOYIONO, TN

UETOPOP& Kail TOV EAeyX0 0pIoVTiwV avapopis, KAXBETWV KOl KEKAIMEVWY EMTEDWV KO 0PBMV YWVIRV.

» XPNOIUOTTOIEITE YIX QUTO TO TIPOIOV POVO TNV EMavVaQOPTIZOUEVN umaTapia Li-lon Tng HiltiB12/2.6 r)/kau
B 12-30.

» XpnOIUOTTOIEITE YIX AUTO TO TIPOIOV POVO Tov popTIoTr TnG Hilti C 4/12-50.

3.3 AuTopaTn oT&OpIon

H auTtdpoTn oT&BUION TPAYUATOTTIOIEITAI HET& TNV EVEPYOTIOINON TNG OUOKeUNG. Ta LED umodnAwmvouv Tnv
EKQOTOTE KATXOTOON AEITOUPYIOG. H auTOpamn oT&BOuIoN givan evepyr Ko UTTOpEi Vo arevepyoTtoinBei Je To
TIAKTPO . MTTOpEITE Vot TOTIOBETHOETE TN OUOKEUN QTeUBeiaG 0TO €DAPOG, 0€ TPITTOdO 1| Ye KATGAANAEG
Baoelg.

3.4 AuTopaTn eubuypauuion

H auTtdpaTn eubuyp&uMIon EMTPEETTEI 08 EVA ATOUO TNV EUBUYP&UMION TOU MTIEdOU A&Ilep OoTOV BEKTN AEIZEP.
O xwpoBaTng Aéilep avayvwpilel TNV EKAOTOTE EUBUYPKUUION OE:

*  OpiZovTia og ouvduaaud pe To auTopaTo Tpimodo PRA 90 kail Tov d¢kTn AéiZep PRA 30G.

*  KAion Tou &&ova X og ouvduaopo pe Tov dekTn Aéilep PRA 30G.

e KaBeta oe ouvduaopd pe Tov 5EkTn AéiZep PRA 30G.

3.5 KAion

H kAion propei va mpaypoTomoindei XelpokivnTa 1} aquTOPOTO. Mot HEYOAUTEPEG KATWPEPEIEG UMTOPE V&
TomoBeTNBEI 0 avTamTOpaG KAiong PRA 79.

3.6 A&iToupyia emTRPNONG

Se ouvduaouO Pe Tov 5ekTN AéiZep PRA 30G o xwpoBaTng Aéilep emTnpei TNV euBuyp&upion Tou emmédou
Aeilep. e mepimTwon omokAIoNG TNG eUBUYP&UMIONG, TO CUCTNUX dloPBWVEl TNV KATeLBUVON Tou eMMESOU
Tou AéIZep, Yo va diamnpnBei To onpeio undév Tou 3EKTN. O XwpoBA&TNG AéiZep d1opBwVEl OAX TX OPEAUXT
TToU oPeilovTal o€ DIKKUPAVOEIG BepUOKPOTIng, Gvepo f GAeg emdp&aelg. Eav n ommikr olvdeon PETOEY
akTivaG AEIZep Kot OEKTN AEIep €xel BIOKOTTEN TTEPIOOOTEPR OO BUO AETITY, TO CUOTNUX YVWOTOTTOIEI EVOX
o@aAua. H AeiToupyia emTHPNONG UTTOPEi V& evepyorToinBei OTTOKAEIOTIKG KO JOVO OTNV KGOETN pETpnon
Uéow Tou pevou AUTO.

3.7 AuTOpATN XTTEVEPYOTTOINGCN

AUTOPATN KITEVEPYOTTOINGN TTPOYMOTOTIOIEITAI, OTAV SEV EMTUYXAVETAI OTAOUION, ETTEIDN O XWPOPA&TNG A&IEp:
e 'Exel urrepPBoAikr) kAion oe ox€on pe TNV opIZovTIo (EKTOG amd Tn AeiToupyia KAiong).

e EiVOI UNXOVIKS UTTAOKOPIGHEVO.

e &xel Bpebei eKTOG KATOKOPUPOU EMTESOU AOYW TPAVTAYHGV I XTUTTAHOTOG.

e Exel avayvwploTel OQGAIX.

MeT& Tnv omevepyorToinan, n mepIoTPOPH TNG aKTivag TIBETAI EKTOG AeiToupyiag ko OAx Tax LED avaBoopr)-
VOUV.
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3.8 AeIToupyio TIPOEIBOTT0INONG KPXOXCHDV

Edv 0 xwpoB&Tng Aéilep exTparei KaTd Tn AeiToupyia armd To emimedo, n CUoKeUr| peTaBaivel 0e AeIToupyia
mpoeidoroinong pe Tn Bordeia TNG eVOWUATWUEVNG AeiToupyiag poeidomoinong kpadaouawv. H Asitoupyia
TTPOEIDOTI0INONG KPABSAOUAV EiVa EVEQYOTTOINUEVN HOVO ool TIOPEABOUV BUO AETITA PET& TNV ETTITEUEN TNG
oT&BuIoNG. E&v MOTAOETE KATTOIO TTARKTPO OTO TTEDIO XEIPIOHOU EVTOG XUTMV TWV 2 AETTMV, JECOAXBOUV €K
véou dUo AenT pexpI var evepyortoinBei n Aeiroupyia Tpogidorioinong kpadaouwv. Edv o xwpoBaTng Aéilep
eivau og AeiToupyia poeidoroinong:

e avapooprivouv 0Aa To LED.

*  OTOUOTAEI N TIEPIOTPEPOUEVN KEPOAT.

e 3Brvel n okTiva Aéigep.

H eucigBbnoia TN AeiToupyiag mMpoeidomoinong KpodaoU®mY Pmopei vor pubuioTel péow Tou OEKTN A&iep
PRA 30G.

H AeiToupyia TipoeIdormoinong KPaSXOUMVY UTTOPEI VO armevepyoTToinBei pe To TARKTPo &, e&v TO UNTOOTPWHX
dev eival amaMaypévo armd dovroelg i dTav epyaleaTe oTn AeiToupyia KAiong.

» AmevepyorroifjoTe Tn AeiToupyia Tipoeidorioinong kpadaopwy. — oeAida 435

3.9 AeiToupyia adpavoroinong

Mo dioheippaTo omd TNy epyooia ) XANeG evépyeleg UMmopei va xpnaiporoindei n Aeiroupyia adpavortoinang
TOou XwPoPA&TN Aéilep. e QUTAV TNV KAT&OToonN, SiIaTnpouvTal OAeg ol pubuioeig Tou emmédou Aéilep
N TG Khion. H Aeiroupyia adpavoroinong e€oikovopei pelpa Ko TopaTeivel Tn Sidpkelag Cwng TNG
EMAVOPOPTIZOUEVNG UTTATOPING.

H AeToupyia adpavortoinong evepyoTioleiTal/amevepyotoleiTal e Tov 5ekTn Aéilep PRA 30G.

H AeiToupyia adpavorioinong Mopapevel evepyr) To TIOAU yia 4h. MeT& Tnv mapéAeuon auToU Tou
XPOVIKOU SIXOTANOTOG TO aUOTNU TIBETAI EKTOG AeITOUPYIOG.

3.10 Amevepyomoincn TWV TTEPIOXMV AKTIVWV
MrmopoUv va amevepyomoinBolv IEPOVWUEVEG TIEPIOXES TNG OKTIVOG A&IZep, YI:

* VO TIPOOTOTEVUOETE E0KG KOl GAAOUG CUVAGEAPOUG OTTO TNV OKTiVa AEIZEP.
* VO UNV ETINPEROETE TIEPICOOTEPEG KOVTIVEG UETPIOEIG.

3.11  A&kTng Aéiep/TnAEXEIPIOTIPIO
O1 dékTeg AéiZep Tng Hilti deixvouv Yn@Iok& TNV amoaTaon avapeoa aTnv akTiva AéiZep (emmimedo Aéilep) TTou
TTPOOKpOUEl aTO TEdIO AViXVEUONG KOl OTIG EYKOTTEG Ofpavong oTov OekTn Aéilep. H okTiva Aéilep pmmopei
vo AngBei kai o peyahUTepeg amooTaoelg. To PRA 30G pmopei va xpnoiyomoinBei wg 6¢ktng A&ilep Ko
TNAEXEIPIOTIPIO YI TOV XWwPOoB&TN AEIZep.

3.12 ZUZeu&n a&EcOURpP KAl GUCKEUNG

TUZeuEn aEECOURP KXI GUCKEUNG

SUCeuEn eival n aoUPUATN AVTIOTOIXION OEECOUNP KO CUCKEUMV UETOEU TOUG.

O xwpoBAaTNg Aéilep kot 0 BEKTNG Aéilep eivan ouleuypéva kaTd Tnv mapddoon. ETol eExopaNifeTal pio
epyoaoia Xwpiq MapeBoAEG aToV TIEPIBXAOVTA XWPO GAAWY XOUPHATWY CUTKEUMV.

Xwpig oUZeutn bev givail o eTOINOTNTX AeiTOUPYiaG XANOI DEKTEG AéIlep 1) auToOpaTa Tpimoda PRA 90.

> ZUZeUEn XwpoBA&TN Aéiep kau DEKTN AEilep. — oeNida 436

> ZUCeukn Tpimodou Kol OEKTN Aéilep. — oehida 436

3.13 Evdei&eig ye LED
O xwpoB&TNgG Aéilep eival eEoTTAIouEVOG e evdeigeig LED.

Kar&otoon Inuooix

OAa Tor LED avaBooprivouv H ouokeur) dEXTNKE XTUTTNUO, EXOOE T OT&BUION 1
£Xel K&TTOI0 OPAAUC.
To LED auTopaTng oTabuiong avaBooprvel mp&ol- | H ouokeun BpiokeTal oTn ¢&on oT&Buiong.

VO

428  EMnvIK& 2179602




IS

KaraoTaon Inuacio

To LED auTopaTng oT&OUIoNG QVABE! LOVIHG H ouokeur eivail oTaBuIopEVN / pe KATXANAO

TP&OIVO TPOTIO O€ AgIToupyia.

To LED mpoeidotioinong Kpadaopmv avapel povida | H TipoeidoTioinon KpadaoumY EivVail amevepyoTToIn-

TTOPTOKOAI pevn.

To LED &vdeigng kAiong av&Bel HOVIRO TTOPTOKOA H AerToupyia kAiong eivair evepyoroinuévn.

To LED emtripnong avaBooPrivel TopTOKOA H ouokeur) euBuypaupidel To emimedo Tou Aéilep
oTo onpeio avagopag (PRA 30G).

To LED emtripnong av&Ber pOvIpa MopTOKOA H ouokeun eivai og Aeitoupyia emTrpnong. H gu-
Buypdppion aTo onpeio avagopag (PRA 30G) eivail
owoTn.

3.14 'EvdeIiEn KAXTAOTKONG POPTIONG EMAVAPOPTILOPEVNG PaTapiag Li-lon

H emoavagopTiZopevn umarapic Li-lon diaBeTel EvOeIEn kaT&aTRONG POPTIONG.

Kar&oTaon ZnHooia

4 LED avOopUEVO. KaraoTtaon ¢opTiong: 75 % €wg 100 %
3 LED avopugva. KaraoTtaon eopTtiong: 50 % ¢wg 75 %
2 LED avouuéva. Kar&oTtaon gopTiong: 25 % ¢wg 50 %
1 LED avoppévo. KaraoTtaon eopTiong: 10 % €wg 25 %
1 LED avaBoaoprivel. KaraoTtaon eoptiong: < 10 %

Koat& Tnv epyooia epavifeTal n KOATEOTOON QOPTIONG TNG MMOTAPING OTO Tedio XEIPIOHOU TNG
OUOKEUNG.

H kat&oToon @OpTIONG WITOPEI VO EUQAVIOTEI OTNV KOTROTOON NPEUIG TIATOVTOG TO TARKTPO
KAEIDWPATOG.

Koré Tn diadikaoia ¢OpTIoNg, N KATEATAON GOPTIONG GAIVETAI GO TNV EVOEIEN OTNV EMAVAQOPTI-
Copevn pmaropia (BAETe odnyieg xpriong GopTIoTH).

3.15 'Ektaon map&doong
XwpoBaTng AéiZep PR 30-HVSG A12, d3¢kTng Aéilep/mnAexeipiorpio PRA 30G, 2 umarapieg (KUWEAeG AA),
oToxoqg PRA 54, odnyieg xpnong.

MeploodTepa, EYKEKPIUEVA YO TO TIPOIdV 0o ouoThuaTa Ba Bpeite oto Hilti Store r; otn dieubuvon:
www.hilti.group

4 TEXVIK&X XXPXKTNPIOTIK&

4.1 TEXVIK& XXPAKTNPIOTIKK XwpoBaTn Aéiep

PR 30-HVSG A12

OVOUXGTIKN T&on 10,8V
OVOUXOTIKN £VTaon 120 mA
M£YIOTN GXETIKI XTHOOPXIPIKI UYPAOIix 90 %
M£yYIOTO UYONETPO XPHONG TIAVW KITO TO UYOHETPO AVAPOPAG 2.000 m
EppéAeix Afyng (S1axueTpog) ue PRA 30G 2m ... 300 m
EupéAeix emkoivwviag (PRA 30G) 200 m

AkpiBeix oTax 10 m (urtd TuTToTTOINMEVEG OUVORKEG TEPIB&AAOVTOG | £1,0 mm
Kot MIL-STD-810G)

Karnyopia A&ilep 2, 0poTO
Mepioxr quTOHATNG OT&OUIONG +5°
OepHoKpAsiar AeIToupying -10°C ... 50°C
OePHUOKPAOI AITOBHKEUGNG -25°C ... 60°C
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PR 30-HVSG A12
B&pog (oupmep. emava@opTI{opeVNG ummaTapiog B12/2.6 i/kai 2,5kg

B 12-30)
'Yyog SoKIunG MT®wong (Urrd Tuttotmoinpéveg ouvlnkeg mepIB&ANo- | 1,5 m
vTog Kata MIL-STD-810G)

Karnyopia mpooTaciag kot IEC 60529 (eKTOG a6 emavagopTi- | IP66

COHEVN PTTXTOPIC KA OFKN UITOTXPING)

AKTiva euBUypappIoNg Zuvexng aKTiva, utto opbn yu-
Vit TIpOG TNV EMEAVEIX TIEPI-
aTPOPNG

Mé£yioTn aKTIVOBOAOUNEVN 1I0XUG EKTTOUTIAG 7,3 dBm

ZuxvoTnTa 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

4.2 TEXVIK& XXPAKTNPIOTIKX SEKTN A&1ep

OVOPQOTIKI T&ON 3V
OVOUXOTIKN £vTaon 150 mA
ME£yYIGTN OXETIKI XTHOCPXIPIKH UYPACIX 90 %
MEYIGTO UPOUETPO XPIONG TTAVM KO TO UPOHETPO OVAPOPAG 2.000 m
MNepioxr €vBeIENg amooTaoNng +52 mm
MNepioxn €vdeigng emmeédou AEilep +0,5 mm
Mrjkog Tou mediou avixveuong <120 mm
‘Ev6eIEn KEVTPOU oo &vw kU TEPIBARHATOG 75 mm

XpOvog avapoviig XWwPIG KViXVEUCH TIPIV OO XUTOUOTN amrevepyo- | 15 min
moinon

EupéAeix TnAexeipioTnpiou (dikueTpog) mpog To PR 30-HVSG A12 |2 m ... 150 m

'Yyog dokiurig mrwong otn Baon Tou d¢ktn PRA 83 (umo Tutomol- | 2 m
nuéveg ouvonkeg mepiB&AlovTtog kari MIL-STD-810G)

OepUOKPATIa AEITOUPYiG -20°C ...50°C
OgpUOKPATIaA ATTOBiKEUONG -25°C ... 60°C

B&pog (ue prrarapieg) 0,25 kg

KaTnyopia mpooTaociag kot IEC 60529, eKTOG oo Tn Orjkn ura- | IP66

TAPIOV

MégyioTn akTIvVOBoAOUHEVN 1I6XUG EKTTOUTIAG -0,2 dBm

TuxvoTnTX 2.400 MHz ... 2.483,5 MHz

5 Xeipiopog xwpoParn Aéilep

5.1 MpoeTolpxsia epyaciog

MpoogETe TIg UTTOBEIEEIG AOPAAEITG KOl TTPOEIBOTIOINGNG OTNV TTXPOUCH TEKUNPIWON KO OTO TTPOIOV.

5.2 ZWOTOG XEIPICHOG Tou XWPOBA&TN A&IZep Kai TNG umarapiog §

H pmaropio TUTou B12 dev SioBéTel kamnyopia TTPooTaoiag. KpoTdTe TNV PMaTapia HOKPIX OO
Bpoxn kol uypaoic.

ZUppwva pe TIg odnyieg Tng Hilti, n umoTopic EMTEETETAI VX XPNOIUOTTOIEITOI JOVO E TO QVTIOTOIXO
TIPOIOV KOl TTPETTEI VO TOTTOBETEITAN YI QUTOV TOV OKOTIO 0T BfKN PMOTAPIGV.

1. EIkova 1: Epyacia e opIZovTia AeIToupyia.
2. Eikdva 2: ZTn Aeimoupyia KAiong, TIPETTEl VO avuPVeTe ToV XwpoB&TN Aéilep oTnv MAeUp& Tou Tediou
XEIPIOUOU.
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3. Eikova 3: AmdBeon ) peTaopd oe kekAipévn Bean. Epyaoia oe k&xBetn Bon.
»  Kpardre Tov xwpoBaTn A&ilep £T01, MOTE N BAKN UMXTOPIOV 1} N prarapio vae MHN eivar oTpappévn
TIPOG TQX EMAVW KA £TOI VO UTTOPET VO EI0XWPNOE! UYPOTicK.

5.3 TomoBéTnon / apaipeon pratapiog &

/\ NPOXOXH

HAeKTPIKOG KivOUVOG. ATTO AEPWUEVEG ETTAPES EVOEXETAI VO TIPOKANBEI BPOXUKUKAWUOK.

»  BeBaiwBeiTe OTI 01 EMAPEG TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG HTIATOPING KA TOU EPYXAEIOU BEV EXOUV EEVA OMUATA,
TIPIV TOTTOBETIOETE TNV EMAVAPOPTIZOPEVN UMTATOPIX.

/\ NPOXOXH

Kivduvog TpaupaTiopol. Edv dev eival 0woT& TOMOBeTNUEVN N EMTAVOPOPTIOUEVN UMTATAPIX, UTTOPEI V&

miéoel.

» EAeyETe TNV KOAR TOTTOBETNON TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG UITATAPING OTO EPYOAEIO YIX V& NV TTIECEI KX
Beoel o€ KivOuvo £00IG KXBmG Kol GAAOUG,.

1. EIo0&yeTE TNV UMOTAPIA, PEXPI VO KOUUTTOOE! KOAK.

» O XxwpoBA&TNg Aéilep eivai £TOILOG VI EVEPYOTIOINON.
2. MaTtoTe TO MARKTPO amMXOPEAIONG KAl KPATHAOTE TO TTATNPEVO.
3. TpoprETe £Ew TNV PIaTOPICK.

5.4 Evepyoroinon XxwpoB&rn A&1{ep Kai opIOVTIX EPYATia

EAéYETE TIpIV QIO ONUAVTIKEG METPAOEIG TNV GKPIBEIX TOU XWwPOB&TN Aéiep, 10imG, EGV TIPONYOUNEVWS
eixe MEOEI KATW, €ixe EKTEDEI 0 AOUVABIOTEG EMBPAOEIG I PETR AITO TTAPATETAUEVN XTTOBRKEUON.

1. TomoBeTnoTe Tov XwpoB&Tn Aéilep o€ KaTGAANAN Baon.
2. MaThoTe To MAAKTPO @).
» To LED auTopaTng ot&buiong avaBoaoprivel mp&aivo.
» MOAg emTeuxBei n oT&OUION, EvePYOTIOIEITOI N OKTIVO AEIZEP, TIEPIOTPEPETAI KAl OVAPEl HOVIUX TO
LED autopaTng oT&OuIong.

ﬂ Qg oTriplyMo Urmopei va xpnoipomoinBei i emiToixn B&on 1 éva Tpimodo. H peyiotn ywvia khiong
NG EMPAVEIRG EPOXPHOYNG EMTPEMETAI VO EiVaNl + 5°.

5.5 OpIZOVTIX XEIPOKIVATN EUBUYPAMMION HE Tpimodo PRA 90 &

O xwpoPA&TNg Aéilep €ival TOTTOBETNUEVOG OTO aUTOUGTO TpiTodo PRA 90.

O 3¢kTNng AéiZep PRA 30G, o xwpoB&Tng AéiZep Ko To auToOpamo Tpimodo PRA 90 eivan ouleuypéva.
O 8¢kTng AéiZep PRA 30G kai To Tedio XelpiopoU Tou auTdpaTou Tpimodou PRA 90 eivar avTIKpIOT&
KO €X0OUV OTTeUBEiaG OTITIKN EMAPH PETAEU TOUG.

1. MoaTnoTe oTov XwpoB&Tn Aéilep, oTov 8ekTn AéiZep PRA 30G Kol oTo auTtdparo Tpimodo PRA 90 To
mikTP0 @).
» Ol OUOKEUEG eivail O€ ETOINOTNTA AEITOUPYIOG.

2. Mo va pubpioeTe To emimedo A&IZep TIPOG TA EMAGVW, TTATAOTE TO MANKTPO 5 aTov dékTn AéiZep PRA 30G,
1 To BEAOG "MPOg T eMAvw" oTo auTduaTo Tpimodo PRA 90.

3. T va puBpioeTe To eMimedo AEIZep TIPOG Ta KATW, TATHOTE TO MARKTPO = aTov d¢kTn Aéilep PRA 30G,
1 To BEAOG "'TTPOG Ta K&TW" 0TO aUTOUATO Tpimodo PRA 90.

5.6 OPIZOVTIO QUTOUATN EUBUYPAMUICN HE To TpiTodo PRA 90 &

O xwpoBaTtng Aéilep eivau TomoBeTNPEVOG 0TO auTOUOTO TpiTodo PRA 90.

O d¢kTNng AéiZep PRA 30G, o xwpoB&TNng AéiZep kai To autdparo Tpimodo PRA 90 eivan ouleuypéva.
O d¢kTng AéiZep PRA 30G kol To T1edio XeIpIoUoU Tou auTopaTou Tpimodou PRA 90 eivan avTIKpIoT&
KO €X0OUV OTTeUBeiaG OTITIKN EMAPH PETAEU TOUG.
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1. NoTnoTe oTov XwpoBaTn Aéilep, oTov 8¢kt Aéilep PRA 30G kol oTo autopaTo Tpimodo PRA 90 To
TIAAKTPO @
» O1 OUOKEUEG eival O€ ETOINOTNTA AeITOUPYIOG.
2. AilaTnpeite TIG eyKOTIEG onuavong Tou d¢kTn Aéilep PRA 30G 0To UWog OTOXEUONG TTOU TTPOKEITOI VO
puBpioTei. Mpémel vor KPATATE GKivNTO 1) Vo akivnToTioinaeTe Tov 3€kTn Aéilep PRA 30G.
3. ApxioTe Tnv auTtdpaTn guBuypdupion e SIMAG KAIK oTov dekTn Aéilep PRA 30G pe TO TIARKTPO a7, 1)
eMAEETE TN AeiToupyia p€ow Tou pevou AUTO.
» To autouaTo Tpirmodo PRA 90 avefaivel Kol KaTeRaivel, HEXPI VO QTROEI OTN BEON. AKOUYETOI Eva
EMAVOAXUBAVOLEVO NXNTIKO Orjuc oTOV OEKTN AEIZeP.
» 'Otav emTeuxBei n B€on, oTaBuieTanl 0 xwpoBaTng Aéidep. H emTuxng ohokApwon eppavifeTal oTnv
0806V e gva ouvexl) NXNTIKG orjua 5 SeuTepoAénTwv. To oUpBoAo EUPAVIZETAN yio Aiyo.
» Ed&v dev umopei va eKTEAEDTEI e EMTUYXIG N QUTOPATN EUBUYPGUMION, OXKOUYOVTOI CUVTOUO NXNTIKX
ONPOTA KX TO GUPBOAO EPPAVIZETA YIXX AiyO.
4. EMéyETe TN pUBUION Uyoug oTnv 0Bovn.
ApaupeaTe Tov dekTN Aéilep PRA 30G.
6. MpdwpPog TEPUATIOUOG TNG XUTOMATNG eUBUYPAUMIONG WE DIMAG KAIK OTO TIARKTPO ~r oTov OEKTN A&ilep
PRA 30G.

[

5.7 K&BeTax Xe1pokivnTn subuypdupion L

ﬂ O xwpoBA&TNG A&IZEP Eival OTEPEWUEVOG UE KOPRAEIX KEXBETX (TPITTOB0, OE EMITOIXN BAON, OE AVTATITOPX
TTPOoOYNG 1} € AVTATITTOPX XXPAENG I} PPIOKETON OTIG THIOW AXBEQ). Eva onueio avagopdg (A) urpyxel
KATW o1 TNV KEPOAN AEIZEP (TT.X. EVOIG KXPPi O 0DNYO VAROTOG I} VXX XPWHATIOTO onueio aTo damedo).
O 3¢kTng Aéilep PRA 30G kai 0 XwpoBA&Tng A&iZep eivai OUZEUYHEVOL.
O 06¢ékTng AéiZep PRA 30G ko n mAeup& Ajyng Tou XwpoB&Tn AIZep eivail avTIKPIOT® Kol €XOuV
ameuBeiog omTikr emagr peTa&U Toug. H kaAUTepn TAsup& ARyng oTov XwpoPaTn Aéidep eival n
TAeUp&, OTNV OTTOIx TOTTOBETEITAI N EMAVAPOPTIZOPEVN UTTATOPICK.

1. MoaTroTe aTov XwPeoP&Tn Aéilep TO TTANKTPO @

» O xwpoB&TNG Aéilep oTaBUICETOI KOl TIPOBGAAEI OTN CUVEXEIX UICk KATAKOPUQPN aKTiva A&Ilep TTPOG T
KETW.

2. EuBuypoppioTte Tov XwpoB&Tn Aéilep €101, ®OTE N TIPOPRXANOUEVN OKTIVG AEIZEP VO DIEPXETON OKPIBWG
orTo TO anueio ava@op&g (A). To anueio avapopdq dev ival onueio KATaKOPUPOU!

3. T va puBuioeTe Tov 0dnyd Tou emmédou AiZep TPog Tot SeEI& 1) APIOTEPR, TIATAOTE TO TARKTPO =
n/kon = oTov dektn Aéilep PRA 30G.
» O xwpoBaTng A&ilep apxilel TNV TTEPIOTPOPN GPOU TIATAOETE Ve OO Tax U0 TIARKTPX KaTeUBuvong.

5.8 K&BeTa autoparn subuypappion

O xwpoBA&TNG AEIZEP EivVal OTEPEWUEVOG UE XOPARAEIX KEXBETX (TPITTOB0, OE EMITOIXN BAON, OE AVTATTOPX
TTPOoOYNG 1} € AVTATITOPX XXPAENG I PPIOKETAN OTIG THIOW AXBEQ). Evar onueio avagopdg (A) urmpyxel
K&TW o1 TNV KEPAAN AEIZEP (TT.X. EVOIG KXPPi 08 0DNYO VAROTOG I} VXX XPWHATIOTO onueio aTo damedo).
O d¢kTng AéiZep PRA 30G kau 0 XwpoB&TNG A&ilep eivail GUZEUYUEVOL.

O 06¢ékTng AéiZep PRA 30G ko n mAeup& Ajyng Tou XwpoB&Tn AIZep eivail avTIKPIOT® Kol €XOuV
ameubeiag omTIKA ema@n PeTa&U Toug. H kaAUTepn TAeup& Afwng oTov xwpoBamn Aéilep eival n
TIAEUP&, OTNV OTTOIC TOTTOBETEITAN N EMAVAPOPTICOUEV UTTATAPIN.

1. MNoarnoTte oTov XwpoP&Tn A&iZep TO TTAKTPO @

» O xwpoB&TNg Aéilep oTaBUICETON KOl TTIPOBGAAEI OTN CUVEXEIX UIC KATAKOPUQPN aKTiva A&IZep TTPOG T
KATW.

2. EuBuypoppioTte Tov XwpoB&Tn Aéilep €101, ®OTE N TIPORXANOUEVN OKTIVG AEIZEP VO DIEPXETOI OKPIBWG
orTo TO anueio ava@op&g (A). To anueio avapopdq dev ival onueio KATaKOPUPOU!

3. AixTnpeiTe TIG eyKOTEG onuavong Tou dekTn AéiZep PRA 30G oo emimedo aToxeuong (B) mou mpokeiTai
va puBuIoTEL. MPETE! VO KPATATE OKIVNTO 1| Vo aKIvToToInoeTe Tov 3EKTN Aéilep PRA 30G.

4. ApxioTe Tnv auTopaTn eubuyp&upion pe SIMAG KAk aTov 3¢kTn Aéilep PRA 30G pe TO TAMKTPO aome, 1)
eMAEETE TN AeiToupyia p€ow Tou pevou AUTO.
» H kepaAn AIlep PETAKIVEITON TIPOG Tor DEEIK KO TO OPIOTEPS, UEXP! VO eMITEUXOEI N BEON. AKoUyeTa

EVa EMAVOAXUBOAVOUEVO NXNTIKO Orjuc oTov DEKTN AEIZeP.
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» OTOv emTEUXBEi N BEON, OTABUICEToN O XWPOPATNG AéiZep. To olpBoho EUPAVIZETAI VI
Aiyo.
» EGv dev uropei var eKTENEOTEI e EMTUXI N QUTOUATN eUBUYP&UMION, GKOUYOVTOI GUVTOMO NXNTIKX
ofjuara kot To ouppoio [N epgaviteTa yia Aiyo.
5. AmAS kNik oTov 8ékTn AéiZep PRA 30G e TO TIAKTPO e,
»  KoTd Tnv auTtopamn eubuypduuion: Mpowpog TEPUATIOUOG TNG AUTONNTNG EUBUYP&UMIONG.

5.9 K&BeTa aUTOPATN EUBUYPAUUION ME AEITOUPYIX EMTHPNONG

O xwpoBaTng AeIep €ival OTEPEWHEVOG e AOPAAEIN KABETX (TPITTODO, O€ EMITOIXN BAON, O AVTATITOPX
TPOCOYNG 1) 0 QVTATITOPX XXPAENG 1 BpiokeTan OTIG TTIow AXBES). Eva onueio avagopdg (A) umapxel
K&TW ot TNV KEPAAN AEIZEP (IT.X. EVOIG KXPPi € 0dNYO VANATOG I} EVAX XPWHATIOTO onueio oTo d&medo).
O d¢kTNng AéiZep PRA 30G kai 0 XwpoB&Tng A&ilep eivail ouleuyuévol.

O d¢kTng AéiZep PRA 30G kau n mAeup& Ayng Tou XwpoP&Tn A&iZep eival OvTIKPIOT! Kol EXOUV
ameUBEInG OTITIKN €M@ PETOEU Toug. H KahUTepn TIAEUP& Ayng aTov XwpoBATn Aéilep eival n
TAEUP&, OTNV OTTOIx TOTTOBETEITAI N EMAVAPOPTIZOPEVN PTTATOPICK.

1. MaTAoTe oTov XwpoB&T AéiZep To TARKTPO @).

» O xwpoP&TNng Aéilep oTaBuICeTaN Kol TTPOBXAAEI OTN CUVEXEIX I KATOKOPUPN OKTIVOX AEIZEP TTPOG TOX
KETO.

2. EuBuypaupiote Tov XwpoBaTn Aéilep £T01, (OTe N TTPOPBXANOUEVN OKTIVOL AEIlep Vo DIEPXETAI OKPIBWG
ard To onuegio avapopdg (A). To onueio ava@opdg dev eivan onpeio kKaTakdpupou!
3. AlaTnpeiTe TIG eYKOTIEG Onuavong Tou d¢kTn AéiZep PRA 30G oTo emimedo aTtoxeuong (B) mou mpokeITal

Vo puBuIoTEl. MPETEl VO KPOATATE OKIVNTO 1) Vo akivnToTToIoeTe Tov 8¢kTn AéiZep PRA 30G.

4. Mamiote oto PRA 30G TO MAAKTPO ~° yix va avoifeTe To pevol AUTO. ApxioTe Tnv auTOMOTN
€UBUYPAUMION KE AEITOUPYIa ETITAPNONG B°.

»  H ke@aAn AEIlep PETAKIVEITON TTPOG Tok DEEIX KOl TA XPIOTEPE, PEXPI VO EMITEUXOE] N BEON. AKoUyeTa
EVal ETTAVOAGUBAVOUEVO NXNTIKO ONPa aTov BEKTN AEIepP.

» 'Otav emTeuxBei n B€on, oTaBuiCeTal 0 XwPoBATNG AéiZep. To oUpBoAo EUPAVIZETA YIOK
Aiyo Kol TO NXNTIKO ONUO OTXUOTAE.

» O xwpoPBaTng Aéilep peTaBaivel oTn AeiToupyia emTripnong. O1 HIKPOTEPNG EKTOONG ATTOKAICEIG OTTO
€EWTEPIKEG EMOPAOEIG AVTIOTOBUIZOVTOI QUTOUOTO Kol N oKTivax AéiZep diaTnpeiTal 0To UYog Twv
EYKOTIWV OMUavong Tou 8&kTn A&IZep.

» EQv dev uropei var eKTENEOTEI e EMTUXIO N QUTOUATN UBUYP&UMION, GKOUYOVTOI GUVTOUO NXNTIKX
ONPOTA KO TO oUPBOAO EPQAVIZETAU YIOX Aiyo.

5. PRA 30G Mnv amopokpUveTe Tov dEKTN A&IZgp amd To eMiedo oTOXEUANG, OO Eival EVEPYH N AEITOUpYic
€MTENONG.

6. AmMAS khik oTov B¢kt AéiZep PRA 30G e TO TTAKTPO e,
»  KoTé TNV auTopaTn euBuypdupion: Mpowpog TEPUATIONOG TNG GUTOUATNG EUBUYPAUUIONG.
» Mg evepyn Aeitoupyia emTnpnong: TepuaTIoudg TNG AeIToupyiag emTriPNong.

5.10 XelpokivnTn pUBuIoN kAiong [

O xwpoBA&TNG Aéiep givail TOTTOBETNUEVOG GVXAOYCK LIE TNV TIEPITITWON EPAPHOYNG 1} TOTTOBETNUEVOG e
COPAAEICK.

O d¢kTNng AéiZep PRA 30G kai 0 XwpoB&Tng A&ilep eivail Guleuyuévol.

O 0ékTng Aéilep PRA 30G kai n mAeup& Afyng Tou XwpoBamn A&Ilep eival GVTIKPIOT& Kol €XOUV
oreuBeiog OmTIKN ema@r) HETaEU Toug. H kahUTepn TAeupd Afyng oTtov XwpoPaTn Aéilep eivai n
TAEUPQ, OTNV OTIOIX TOTIOBETEITAI 1 EMAVOPOPTICOUEVN UTTATAPICK.

1. TomoBeTnoTe Tov XwPoB&TN A&Iep €iTE OTNV EMAVW EITE OTNV KATW OKUI TOU EMITTESOU KAioNG.
2. EuBuypoappioTe Tov XwpoBaTn A&iep pe Tn JIGTOEN 0TOXEUONG OTNV KEPOAR TTAPXAANAX pE To emimedo
kAiong.
3. TMotioTe oTov XwpoBdm AéiZep kau aTov Béktn AéiZep PRA 30G To mhkTpo @).
» MOoAig emTeuxBei n oT&OUION, evepyoTTOIEITal N OKTIVO AEITEP, TTEPIOTPEPETAI KOI AVABEI HOVIUO TO
LED ouTOUOTNG OTGBUIONG.
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4. MotroTe oTov XWPOoRATN AEIZEP TO TIANKTPO L.

» ZTov XwpoPBaTn AéiZep avapBel pdvipa To LED Aeimoupyiag kAiong.

» ZTov 0ekTn Aéilep PRA 30G gugavileTal To oUUBOAO AeiToupyiag KAiong.
5. KhiveTe 1o eminedo A&ilep pe Ta TTANKTPX == 1 = Tou JeKTN Aéilep.

3TN XeIpoKivnTn pUBUIoN KAioNg, o XwpPoB&TNG AéiZep aTaBUilel To emimedo AEIZep I OPS KOl OTN
OUVEXEIX TO oTaBepOTTOIET Hick pop&. A&BETE UTTOWN, OTI AUTOG O XWPORATNG Aéilep dev e§looppoTe
TO KekAipgvo emimedo Aéilep oe pI OOV XMOKAION, TIOU TIPOKUTTEI oo TNV OAAQyr Twv
ouvONKWV TTEPIBAANOVTOG Kail/M) TN METAPOPK TNG OTEPEWONG. Aovnoelg, aAayég Beppokpaaiag N
GAEG TTIOPAOEIG, TTOU EVOEXETAI VO TIPOUCIXOTOUV KT TN SIGPKEIX TNG NUEPOS, EVOEXETAI VO
eMNpe&oouv Tn B€on Tou emmEdoU Tou A&Iep.

5.11 PuBuion kAiong pe Tov avranropa kAiong PRA 79

O avtamTopag khiong PRA 79 pmopei, av&Aoya pe Tnv TIEPITITWON €QOPUOYNG, VO TOTTOBETNBEI og
Tpimodo i} o emiToIxn P&an.
H ywvia khiong Tou avtamTopa kAiong PRA 79 eivai puBuiopévn aTo 0°.

1. TomoBetrioTe Tov XwPORATN Aéilep oTOV avTamTOpa KAiong PRA 79. MpooéETe TIg 0dnyieg TOU QvTRITTOPX
kAiong PRA 79. To medio XeipiogoU Tou XwpoB&Tn Aéiep deixvel TTIpog 04G.

2. TomoBeTroTe TOV XWPOPRATN AEIlEP €iTE OTNV EMAVY €ITE TNV KXTW QKU TOU emMMEDOU KAIONG.

3. MoroTe oTov XwpoBATn AéiZep To TIARKTEO (@).
» MoMig emTeuxBei n oT&BuION, evepyoTTOIEiTal N OKTIVO AEIZEP, TIEPIOTPEPETAI KOI AvABEl HOVIUX TO

LED auTtouaTng oT&Buiong.

4. TMotroTe oTov XWPoRAaTN AEIZEP TO TIANKTPO L.
» 1OV XWPoRATN Aéilep avaBel pdvipa To LED Aeimoupyiag KAiong.

5. PuBuioTe oTov avTamTopa kAiong PRA 79 Tnv emBupunTh ywvia kAiong.

ﬂ 3TN XeIpokKivnTn pUBUIoN KAioNg, o XwpPoBA&TNG AéiZep oTaBUiZe! TO emimedo AEIep I POPS KOl OTN
OUVEXEIX TO oTaBepoTTOIET Pick pop&. A&BETE UTTOWN, OTI AUTOG O XWPORATNG Aéilep dev e€looppoTTe
TO KekAIpgvo emimedo Aéilep oe pI OOV XMOKAION, TIOU TIPOKUTTEl oo TNV OAAQYH Twv
ouvONKWV TIEPIBAANOVTOG Ka/f} TN HETOPOP& TNG OTEPEWONG. AOVOEIG, XAAYEG BEPUOKPOTIXG 1)
GAEG ETTIOPAOEIG, TTOU EVOEXETAI VO TIPOUCIXOTOUV KT TN SIGPKEIX TNG NUEPOG, EVOEXETAI VO
emnnpe&aouv Tn B€on Tou emmESoU Tou AEIep.

512  Autouarn puBuion kAiong [E

O xwpoB&TNG Aéiep eival TOTTOBETNUEVOG AVXAOYOK LIE TNV TIEPITITWON EQXPUOYNG f} TOTTOBETNUEVOG e
aop&AeIO.

O d¢kTng AéiZep PRA 30G kai 0 XwpoB&Tng Aéilep eival GUZgUyUEVOL.

O d¢ktng AéiZep PRA 30G kau n mAeup& Afyng Tou XwpoP&Tn A&ilep eival QvTIKPIOT Kol EXOUV
ameuBeiog OmTIKr emagr PeTOEU Toug. H koAUTEPN TAeUp& Afyng oTov XwpoBaTn Aéiep eival n
TAEUP&, OTNV OTTOIX TOTTOBETEITAI N EMAVAPOPTICOPEVN UTTATOPICK.

1. TomoBetrioTe TOV XWPOPATN AEIZEP EITE OTNV EMAVW EITE OTNV KATW OKUI TOU EMITTEDOU KAioNG.
2. MoToTe oTov XwpoBTn AéiZep kou oTov BekTn AéiGep PRA 30G To TARKTPO (@).
» MoMig emTeuxBei n oT&BuION, evepyoTTOIEITAI N OKTIVO AEIZEP, TIEPIOTPEPETAI KOI AvAXBEl HOVIUX TO
LED auTtouaTng oT&Buiong.
3. TMaTtroTe oTov XwpoBaTn AEIZEP TO TIANKTPO L.
» 1OV XWwPoRATN Aéilep avaBel pdvipa To LED Aeimoupyiag kAiong.
» 3TOV 0¢KTn Aéilep PRA 30G epgavileTal To oUUBOAO AeiToupyiag KAiong.
4. O¢pTe TIQ eyKOTEG onpavang Tou dEKTN AéiZep PRA 30G oTnv &AAn oikur) Tou emmédou kAiong.
5. ApxioTe Tnv ouTopaTn eubuypauuion We JIMAG KAk oTov BékTn Aéilep PRA 30G pE TO TIARKTPO ~w, 1
€MAEETE TN AeiToupyia p€ow Tou pevou AUTO.
» O xwpoBaTng Aéiep BETEI aUTOPOTA UTTO KAioN To emiTedo Tou A&ilep oTov AEova X, UEXPI VO QTAOE!
oTnv gykotn orjpavong Tou dékTn AéiZep PRA 30G. AKoUyETOl VOl ETTOVOAGHBAVOUEVO NXNTIKO OO

oTov 3EKTN A&ICep.
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» Otav emTeuxBei n B€on, oTabuileTan 0 xwpoBaTng Aéilep oTov &&ova Y. H emTuxig oAoKARpwon
epPaviCeTan otV 08dvVN pe Eva ouveyr NXNTIKO ofua 5 deutepoAénTwy. To oupBoro v
ePPAVICETA YIOX Aiyo.

» Edv dev pmopei va eKTEAEDTEI e eMTUXIG N QUTOUOTN EUBUYPAUMION, XKOUYOVTOI CUVTOUO NXNTIK&
OfMOTA KOl TO aUPBOAO epPaviZeTan yior Aiyo.

MPOWPOG TEPUATIONOG TNG KUTOUATNG KAIONG e €va SITTAG KAIK aTov 3EKTN Aéilep PRA 30G e To TTARKTPO

auto

O xwpoBA&TNG AéiZep apxilel TNV AUTOUATN avalnTNon o AXBOG KaTEUBUVON, TTATHOTE TO TIAKTPO
wme yIo VO GAABEETE TNV KaTeUBuvon avadriTnong.

5.13 XeipokivnTn AeiToupyix Scanline

1.
2.

&>

MoTrioTe oTov XwPoB&TN A&iZep TO TTARKTPO @

depTe TO emimedo Tou Aéilgp oTnv emBuunTn B€on / Uwog. H Aeimoupyia Scanline givan diaBEoIun Ko oTNV
opIZOVTIC, OTNV KABETN KABWG Ko 0TN AeIToupyia khiong.

MNorrioTe oto PRA 30G TO TIARKTPO 8 yIX VO QVOIEETE TO pEVOU.

EmA€ETe TO oTOIXEIO HEVOU yia TN AerToupyia Scanline V.

AMO TO Pevou yix TN pUBUION TOU TMAKTOUG YPOUUAG MTTOPEITE VO PUBUIOETE TO TIAGTOG TNG YPOUUNAG
oXpPWOoNG 0€ TEOOEPX ETTITIESAL.

Me Tot oUPBOAG F KOl 7 UITOPEITE VO UETAKIVEITE TN YPOUUN OXPWONG TIPOG TOX 0pIoTEPS Kokl SEEI. Mo
TOV OKOTTO aUTO dev XPelaleTal 0 OEKTNG AEIeEP VO Eival OTNV aKTiVa A&IZep.

5.14 Autoparn AsiToupyia Scanline

1.
2.

3.

&

MoTrioTe oTov XwPoB&TN A&iZep TO TTARKTPO @

depTe TO emimedo Tou Aéilgp aTnv emBuunTn B€on / Uwog. H Aeimoupyia Scanline givon diaBETIUN Kol oTNV
opIZOVTIR, OTNV K&BETN KABMG Ko 0T AeIToupyia KAiong.

MorroTe oTo PRA 30G TO TTARKTPO ~m yIxX Vo avoi&eTe To pevou AUTO.

ApxioTe TV auTduaTn Aermoupyia Scanline &.

depTe TOv BEKTN AéIlep oTnv emBupnT B€on. O XwPoRATNG AEIEP OUYKEVTPWVE! TNV OKTIVX GUTOMOTO
0€ JIX TTIO JIKQI YPOUMIN OTNV TTEPIOXN TOU OEKTN A&IZEp.

To MA&TOG TNG YPOMMNG OGPWOoNG UTopei va puBuioTei péaw Tou PRA 30G. Ooo 1o oTevr) emMAEEETE
N YPOUUN 0&PWoNG, TOCO TTIO GWTEIVH EUPAVIZETAI.

ATo To OTOIXEIO PeVOU TNG AeiToupyiag Scanline UMmopeiTe vor ETOKIVEITE e Ta oUUBOAS §F Ko 7 Tn
YPOUUR TTPOG Ta aploTep& Kol &I, Mot Tov OKOTIO aUTO eV XpelaleTal 0 SEKTNG A&IZep v ival TTAEOV
oTNnV oKTiva A&IZep.

5.15 Amevepyomoinon AEIToupyiag TTPOEISOToIiNcNG KPASACHMV

6

MoaTtroTe oTov XwpoP&Tn Aéilep TO TARKTPO @
MoTroTe To MARKTPO T .

» To poviya avappévo LED amevepyormoinong AeIToupyiag Tpogidomoinang Kpadxopmy utodnAwvel OTI
£xel amevepyortoindei n Aeiroupyiot.

ﬂ Mo VO ETTIOTPEYETE OTNV KAVOVIKH AEITOUPYIX, KITEVEPYOTTOINOTE TOV XWPOBATN AEIZEP KOl EVEPYO-
TTOIROTE TOV €K VEOU.

Xelpiopog dekTn Aéilep

6.1

>

TomoB&Tnon unaTapi®v oTov 3¢kTn Aéilep [

TomoBeTNoTE TIG UMTOTOPIEG OTOV DEKTN AEIZEP.

ﬂ XpNOIUOTIOIEITE HOVO UTTOTOPIEG KATOOKEUKOHUEVEG OUUPWVA UE Ta SIEBVI TIPOTUTIC.
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6.2 Z0Ceugn xwpoPBarn A€iZep kot dEkTN Aéilep PRA 30G
1. TomoBetioTe TiIg dUO OUOKEUEG OE pIx armoaTaon Tep. 0,5m. MarrioTe TAUTOXPOVA 0TI SUO CUCKEUES
yiot TOUAGIoTOV 3 SeuTepOAenTa To TTAAKTPO (@).
» H emTuyng ouleugn empBeBauwveTal pe avoBoopnopa OAwv Twv LED oTov xwpoBamn Aéiep Kol Eva
nxnTiKd onua atov 8ekTn Aéilep PRA 30G. ZTov 8eKTNn A&ilep eUPAVICOVTAI CUVTOU Ta OUMBOAX
Ko @,
» O1 ouoKeUuEg eivail OUTEUYMEVEG.
» O xwpoB&Tng A&IZep Kail 0 BEKTNG AEIEP OTTEVEPYOTIOIOUVTAI.
2. EvepyormoinoTe Eav& TIG CUOKEUEG.

6.3 ZUZeu&n Tpimodou PRA 90 kau 8¢ktn A€ilep PRA 30G

1. TomoBetrioTe TIg dUO OUOKEUEG OE pIx armoaToon Tep. 0,5m. MarrioTe TaUTOXpOvVa OTIG dUO OUCKEUES
Y10t TOUAGIoTOV 3 SeuTePOAETTOL TO TIARKTEO (@).
» H emTuxng oUZeuEn empBeBaiwveTal pe avaBoopnopa OAwv Twv LED oTo auTopaTo Tpimodo PRA 90
KOl €va NXNTIKO onua otov OEKTN Aéilep PRA 30G. ZTov OEKTNn A&Ilep ePAVICOVTOI OUVTOUX TOK
oUpBoAa KONl Mo,
» OI ouoKeuEg eival OUZEUYEVEG.
» To auTopaTo TPIMOdo Kol 0 dEKTNG AEIEP ATTEVEPYOTTOIOUVTAII.
2. EvepyormoinoTe v TIG CUOKEUEG.
»  3TOV 0EKTN A&IEP ePPavIieTan O XWPORATNG AEIZEP KOl TO GUTOPGTO TPITTOdO.

6.4 Anyn akTivag A&IZep Pe Tov SEKTN AEICEP
1. MomioTe oTov 8¢kt Aéilep To TAAKTPO (@).
2. KparroTe Tov 3¢kTn Aéilep e TO TIXP&BUPO avixveuang KaTeuBeiav aTo emimedo TG akTivag A&iZep.
3. Kparhre oTaBepO Tov 3EKTN A&IEP KOTA TNV EUBUYPGUUION KOl GPOVTIOTE WOTE V& eival eAelBepo TO
OTITIKO TIEDI0 PETOEL DEKTN AEITEP KOl XWPOBATN A&IZEP.
» H Ajyn Tng okTivag A&IZep eNQAVIZETOI OTITIKA KO NXNTIKG.
» O 8&KTNG Aéilep deixvel TNV AMOCTAGN GO TOV XWPORAXTN A&ITEp.
» O 3&KTNG Aéilep Umopei vax XPNOoIKOTTOINBE YIa MOOTAOEIG (KTIVES) Ewg 300 m.

6.5 Emegriynon Twv emMAOy®V HEVOU

* [0 v vOIEETE TO PevoU TIATHOTE TO TIANKTPO (22 .

*  XpnoIPoTIOINOTE TOX TANKTPO & KOl = yio va TAonynBeite aTo pevou.

*  To emAeypévo OUPUBOAO QTTEIKOVIZETAN PE EVaX HaUPO pOVTO. Map&delypa:
*  Mio evepyn pUBHION OTTEIKOVIZETON He v Papo TAaa1o. Mopddelypos: (o]

* o va eMPBEBAIDOETE MIG: ETTIAOYT, TTATAOTE TO TIANKTPO oK.

BXOIKO HEVOU

AelToupyia orjpavong

~ | TaxUTnTO TIEQIOTPOPNG
)
PuBpioeig xwpoPaTn Aéilep
@ PuBuioeig d¢kTn Aéilep
m MAnpogopieg
o EmoTpogr). MeTafaiveTe Xwpig TPOTIOTIOINCOEIG O £va UTTEpKeievo eTTimedo 1) ByaiveTe ammd TO

uevou.

Mevou AsiToupyia orjpavong

V Mevou PUBuion mA&ToUG ypouung (n €vOei&n Seixvel To TPEXOV ETTIAEYUEVO TTAXTOG)
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(? MeToKivnon ypouunig Mpog Ta apIoTEP
? MeTakivnon ypouung mpog Tax Se&i&
Yrropevou PUBuion MAKTOUG YPOHHNG
dopdix
A4 P
V MéeTpiax
V ZTevn
.T. Koukida
Mevou TaxUTnTx TEPICTPOPIG
300 | 300 oTpo®eg ovix AemTd
RPM
600 | 600 OTPOPEG vk AeTTd
RPM
1200 | 1200 oTpogeg ovix AemTd
RPM
Mevou PuBpioceig xwpoarn Aéilep
Gzz AeiToupyia adpavorioinong
«n Mpoeidortoinang KpadaopmY
—

ArevepyoToinan Twv TIEPIOKWV AKTIVWV

Ymropevou Mpoegidoroinon Kpadaoumv

Emimedo 1, pey&An euciobnoia

(0))
——
D Emimedo 2, péTpia euaiobnoia
—
N Emimedo 3, xaunAn euaiobnoia
A

Ymopevou AsiToupyia adpavoroinong

ﬁlzZ

NeiToupyia adpavortoinong evepyn

.

AeIToupyia adpavorToinang avevepyr

YTopEVOU XITEVEPYOTTOINONG TWV TTEPIOXWV XKTIVWV

2,

Mop&delyuo: Meploxr aKTIVAG EMAVK XPIOTEPR EVEPYOTTOINUEVN

Nop&delypo: Meploxr aKTIVOG EMAVEW XpIOTEPE OTIEVEPYOTIOINUEVN

4
O1 UTTOAOITTEG TTEPIOXEG GKTIVWV EVEPYOTTOIOUVTOI KO GIITEVEPYOTTOIOUVTAI [E TOV i8I0 TPOTTO.
Mevou PubBpiceig 8¢ktn Aéilep
‘) Evroon rixou

¥ s

Imm

Axpipeia
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Ymopevou ‘Evraon rixou

'Hxog exTOg
‘IIFF

< ‘EvToon rxou eminedo 1

<0 ‘Evraon rixou eminedo 2

‘))) ‘Evraon rixou eminedo 3

Yrropevou akpipeiag

2 2 1mm
amm
X s 2mm
amm
_— 5mm
amm
2s10 10 mm
amm

25 mm

2225
amm

Mevou MAnpogpopieg

: Ekd00gIg AoyiopikoU

t-..-.| Huepounvia o¢pfig
N

ma | Kwdikdg QR

Mevou AUTO
MoaTroTe TO MARKTPO A L GOPd, YIX V& avoi&eTe To pevou AUTO.

AUTOPOTN EUBUYPAUUION

AuTtouaTn AeiToupyia Scanline

ﬁi
Egﬂ AUTOUOTN EUBUYPGUUION PE AeITOUpPYIx EMITAPNONG

6.6  AékTng Aéilep ue Béon PRA 83 [E

1. TomoBetrioTe Tov 8¢KTN AéiZep AOEX amd emdvw oTnv MAXOTIKR Brikn Tou PRA 83.

MigoTe TOpa Tov dEKTN AIGep oTNV TTAXOTIKN BrKN pEXPI N TTAXOTIKN Brikn va TiepIB&AAel €€ oAokArpou
TOV OEKTN A&ICEP.

TommoBeTroTe TNV MAGGTIKN BAKN OTN PayvnTIK ABH.

MorAoTe To MAfikTpo (©@).

AVOIETE TNV TTEPITTPOPIKN AaBr| TNG AXBG.

Z1epemaTe TN P&on déktn PRA 83 otnv TnAeokotikr p&pdo fj oTn p&Pd0 oT&OUIONG KAl OTEPEWTTE TN
BIBWVOVTOG TNV TTEPITTPOPIKN AcPBH).

» O B&KTNG AéIZep eivar £TOINOG YIo LETPNON.

N

[ L

6.7  AékTng Aéilep ue Béon PRA 80 [E

1. AvoiETe TOV pnxaviopd aopahiong Tou PRA 80 kai TommoBetrioTe Tov dEKTN A€iep.
2. KheioTe Tov unxaviopo aoga&Aiong Tou PRA 80.

3. MoToTe To TAAKTPO (@).

4. Avoi&te Tnv TiepioTpoPIKn AaBr TNG AaBng.
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5. ZtepewoTe TN B&on Tou dékTn PRA 80 og i TnAeokomIk p&Bd0 ) p&Bd0 0TAOUIONG KOI OTEPENOTE TN
BIdOVOVTOG TNV TTEPIOTPOPIK AXB).
» O 8¢KTNG AéIlep €ival ETOINOG YIX PETPNON.

6.8  A#kTng Aéilep pe Béon PRA 81 [H

AvoiETe ToV pnxaviopd ao@ahiong Tou PRA 81 kai ToTToBeTroTE TOV 3EKTN A€IZep.

KAeioTe Tov pnxaviouo aogahiong Tou PRA 81.

MorAoTe To MAfkTpo (©@).

KpaTroTe Tov 3¢kTn Aéilep e To Tap&BUPO avixveuong kaTeubeiav aTo imedo TNG aKTIVaG AEIZep.
TomoBeTnoTe Tov dEKTN AEILEP £TOI, MOTE OTNV EVOEIEN AMOOTAONG V& gUpavileTa 0.

MeTprioTe TNV emMBUUNTH amOoTAON PE T BOrBEIX TG HETPOTAIVIOG.

o0k, w2

7 PpovTida Ko GuvTipnon

74 ®dpovTida Ko cuvTHpPnoNn

| Al NPOEIAOMOIHEH

Kiviuvog TPXUPXTIOHOU &ITO TOTTOBETNUEV PITATAPICK !
» TMpiv amd K&Be epyaaia PPOVTIdAG KAl GUVTHPNONG GPXIPEITE TIAVTA TV PITaTapio!

®povTida TNG CUCKEUNG

*  ATTOUOKPUVETE TIPOCEKTIK& TOUG PUTTIOUG TTOU €XOUV EMIKOBNOEL.

e KoBapileTe TO TIEPIBANUO LOVO PE Eva EAXPPAOG Bpeypévo TTavi. Mnv xpnoiportoleite UNK& @povTidag pe
TIEPIEKTIKOTNTA OE OINIKOVN, BSIOTI EVOEXETON VX TIPOGBGANOUV TOX TIAGOTIKE pEPN.

DpovTida EMAVAPOPTIZOPEVWV PUITaTapIWV Li-lon

e AIXTNPEITE TNV EMAVAPOPTIZOPEVN PTTATOPIC KXBXPN Kol AMOXAYHEVN OTTO AXDIO KOl YPXOOK.

e KaBopileTe TO TIEPIBANUO HOVO HE Eva EAXPPAG Bpeypevo TTavi. Mnv xpnoiuortoleite UNK& @povTidag pe
TIEPIEKTIKOTNTX € GIAIKOVN, DIOTI EVOEXETAI V& TTPOOBEANOUV TOX TTAXOTIKS WEPN.

e ATOQUYETE TNV EI0XMPNCN UYPATIOG.

Zuvtiipnon

e EANEYXETE TOKTIKG OA TOX OPOTA PEPN YIX TUXOV ZNUIEG KOI T GTOIXEIX XEIPIOUOU MG TIPOG TNV XIMPOTKOTITN
AeiToupyia.

e Ze TEPITMTWON {NUIGV KXI/f) SUGAEITOUPYIWV, PNV XPNOILOTIOIEITAI TO EMAVAMOPTIZOPEVO epyaieio. Ava-
Be0Te auECWG TNV £MOKeUr 0To 0€pPIg TNG Hilti.

¢ MeTd amd epyaaieg pPOVTIONG KAl GUVTHPNONG, TOTIOBETHOTE OAX TX CUCTAUXTX TIPOOTACIOG KO EAEYETE
TN AeIToupyia Toug.

KaBapiopog Tou maxpadupou eE68ou Aéiep

»  O®uongre Tn okdvn ammo To map&Bupo eE6B0U Aéilep.

»  Mnv akoupuTI&Te TO TOP&BUPO £EGDOU AEIZEP HE TOH DXKTUAX.

Xpnoluotol@vTag TTOAU TpoXU UNIKO KOBOpIOHOU, WPTIOPEl VO YPATOOUVIOTEI TO YUOA KOl Vo
TIEPIOPIOTEI N OKpiBeiat TNG ouokeung. Mnv xpnolyorroleite &M uypd, eKkTdg amd KaBopo
OIVOTIVEUHQ 1} VEPO, BEBOPEVOU OTI EVOEXETAI VO TTIPOOBGANOUV T TTAGOTIKG PEPN.

ZTEYVOOTE TOV EEOTTAIOUO TNPWVTAG TIG OPICKEG TINEG BEPUOKPATIOG, TTOU AVOPEPOVTAI OTK TEXVIKK
XOPOKTNPIOTIKA.

7.2 Z£pPig peTpoTexviag Hilti

To o¢pPig peTpoTeyviag Tng Hilti dievepyei Tov EAeyx0 kol o€ TTEPITITWON AMOKAIONG, TNV EMAVOPOPA KAl TOV

ETAVEAEYXO TNG OCUPPOPPWONG TNG CUCKEUNG HE TIG TIPOSIXYPOPEG. H oUUUOPOWON UE TIG TTPODICYPOPES TN

OTIYUr TOU EAEYXOU BEBAIMVETAI YPOTITOG GO TO TOTOTOINTIKO 0¢pPIG. MpoTeiveTa:

e EmA&ETE KOATAAANAO DIGOTNU EAEYXOU OVEAOYXX LIE TN XPron.

e MeT& QMO OKPAIX KATAMOVNON TNG CUCKEUNG, TIPIV OO ONUOVTIKEG EPYTTIEG, WOTOGO TOUAXXIOTOV
£TNCIWG TIPETTEI VX OVOBETETE Evav ENeyX0 0£PPIG peTpoTEXVIOG TNG Hilti .

O €Aeyxog amd 1o ogpPIg peTpoTeyviag Tng Hilti dev amodeopuelel Tov XprioTn ammd Tov EAeyX0 TNG CUCKEUNG
TIPIV KOI KAT& TN SIXPKEID TNG XPRoNG.
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7.3 ‘EAeyxog akpipeiag pETpnong

Mo TN SIXTAPNON TWV TEXVIKWV TTIPODIXYPOPWYV, TIPETEI VO EAEYXETOI TOKTIKG 1 GUOKEUN| (TOUA&XIOTOV TTPIV
oo K&BE PEYOAUTEPN/CNUOVTIKN UETPNON).

MEeT& oo PIX TITOON TNG CUCKEUNG OO PEYOAUTEPO UWOG Bax TIpETTE! v eEETRTETA N IKAVOTNTX AEITOUPYITG.
Y116 TIG akOAOUBEG CUVONKEG UTTOPEITE VO UTTOBECETE OTI N GUCKEUN AEITOUPYEI AMPOOKOTITA:

e Kor& Tnv mTeon dev utmp&e utepBaan Tou UYOUG TITMONG TTOU GVOPEPETAI OTAK TEXVIKX XXPOAKTNPIOTIKA.
* H ouokeun AeiToupyoUoe AIMPOCKOTITA KAl TIPIV OTTO TNV TITGOM.

e H ouokeur) dev UTIEGTN PNXAVIKA {NUIG KXT& TNV TITGOON (T1.X. Bpalion TOU TTEVTATPIOUATOR).

¢ H ouokeun mapayel KAT& TNV XPrion OTnNV EPYOOIO I TTEPIOTPEPOUEVN OKTIVO AEIZEP.

7.4 'EAeyx0G 0pIZOVTIOU KUpPIOU Kai yk&paiou &Eova I8

1. ZmroTe To Tpimodo mep. 20 m ammd KATIOIOV TOIXO KQI EUBUYPOUUIOTE TNV KEQOAN ToU TpiTTodou opIZovTia
ue Tn BonBeiat aApadioU.

2. TomoBeTrOTE TN OUOKEUN OTO TPITOSO KOl EUBUYPOUMIOTE TNV KEQOA TNG OUOKEUNG OTOV TOIXO e TN
BorBeix Twv EYKOTIMV OTOXEUDNG.

3. Eikova a: Me Tn BonBeia Tou 8EKTn, K&vTe Afjyn evog onueiou (onueio 1) kai onuadeyTe oToV ToiXO.

4. TMepioTpéyTe deEIOOTPOPX KaT& 90° T CUCKEUH YUPW OO TOV GEOVE TNG. Agv EMTPEMETAI VO GANGEETE
To UYog TNG CUOKEUNG.

5. Eikdva b: Me tn BorBeia Tou 3ekTn A€iZep, KAvTE Afjyn evog deuTepou onpeiou (onpeio 2) ko onuodeyTe
OTOV TOIXO.

6. Eikdva c kou d: EmavoAaBeTe T iponyoUpeva Bripara &AAeG dUo popeg kol k&vTe Afjyn Tou onueiou 3
KOl TOU onpeiou 4 pe Tn BorBeiot Tou SEKTN Kol oNUOSEYTE aTOV TOIXO.

Se TmepinTwon OXOAXOTIKAG dleveépyelng Ba TPEMel N K&BeTN amdOTAON TWV SUO ONUASEUEVWV
onueinwv 1 Kot 3 (KUp1og GEOVOQ) /KA Twv ONueiny 2 Kol 4 (EYyK&POI0G AEOVAG) VO OVEPXETOI O€ <
2 mm (oTa 20 m). T TEPIMTWON PEYOAUTEPNG GTOKAIONG, OTEIATE TN OUCKeUN Yia SIoKPiBwon oTo
0€pPIg Tng Hilti .

7.5  EAeyxog k&OeTou &Eova i

1. ZTNOTE TN OUOKEUN KABET O0E éva KaT& To Suvard emimedo damedo oe amodoTaon mep. 1 £wg 10 m amo
K&TTOIOV TOIXO.
EuBuypappioTe TIg AaBEG TXPGAANAX E TOV TOIXO.
O¢€aTe 0e AeITOUPYIO TN CUOKEUN Kol ONUODEYTE TO onpeio avapopdg (R) oTo darmedo.
Me Tn BonBeia Tou dekTn, onuadéyTe TO Onpeio (A) 0To K&TwW &KPO TOU TOIXOU.
Me Tn BonBeia Tou 3EKTN onuadeyTe To anpeio (B) oe Uyog mep. 10 m.
MepioTpéyTe TN ouokeur 180° kau gubuypappioTe TN oTo onueio avagopdg (R) oTo d&mmedo Kol OTO
k&Tw onueio (A) oTov Toixo. MTTOpEiTE VO XPNOIUOTIOINCETE YIX TOV OKOTIO QUTO KOI TNV QXUTOPOTN
eubuyp&upIon.
EuBuypappioTe auTOpOTa TO K&OeTO emimedo Aéilep. — oeida 432
8. Me n BonBeia Tou 8¢KTn onuadéyTe To onueio (C) oe Uyog Tep. 10 m.
» e TiePIMTWOn OXOAXOTIKAG dievepyelag Ba TIpémel n opIfOVTIX AMOOTAON TWV JUO ONUOSEUEVWV
onueinv (B) kai (C) va givan < 2 mm (0Tt 10 m). Ze mepinTwon ueyoAUTePNG omOKAIONG, OTEIATE TN
OUOKeUN Yix SiokpiBwon oTo o€pPig Tng Hilti.

R

N

8 MeTa@opd Kol armobrjkeuon

8.1 MeTagop& kol amobrikeuon
METXPOP& EMAVXPOPTIOPEVWV EPYXAEINV KOl ETAVRPOPTI{OPEVWV UTTATAPIDV
/\ NPOZOXH
AKOUOCIX EVEPYOTIOINON KXTX TN HETXPOPX !
> METOQEPETE TAX TTPOIOVTA 0OG TIAVTA XWPIG TIG UTTATAPIEG TOTTOBETNEVEG!
> AQAIPEOTE TNV/TIG EMAVOPOPTIZOUEVEG UTTATOPIES.
> MnV ETOQEPETE EMTAVAPOPTICOPEVEG UITATAPIEG TTOTE XUDNV. KT TN HETOQOPK DX TIPETTEI 01 ETAVOPOP-

TIZOPEVEG UTTATOPIEG VO TIPOOTATEUOVTOI OO UTTEPPRONIKEG KPOUTEIG KOXI SOVIOEIG KO VO GITOIOVIOVOVTI
oo K&OE €I50UG AYWYIUX UNIKS 1} KAAEG ETTAVOPOPTIZOUEVEG UTTATOPIEG, WOTE VO LNV £pOBOUV OE ETTOGT e
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GAAOUG TTOAOUG UTTATOPIWV KO TIPOKANBEI BPOXUKUKAWHG. AGBETE UTTOWN TIG TOTIKEG TTPOBIXYPAPES
HETXPOPAEG VI EMAVAPOPTICOUEVEG UTTATAPIEG.

» Agv EMTPEMETAI N KTTOOTOAN EMAVOPOPTIZOMEVWV UTTATAPIOV PECW Taxudpopeiou. ArreuBuvbeite oe pI
HUETOPOPIKN ETAIPEIN, OTAV BENETE VO AMOOTEIAETE KBIKTEG EMAVAPOPTIOUEVES UTTATOUPIEG.

» EAEyxeTE TO TIPOIOV KONl TIG EMOVAPOPTI{OUEVEG UTTATOPIES VIO TUXOV {NMIEG TIPIV GO KGO Xprion KaBwg
KO TTIPIV KO HETQ OO PEYOAUTEPNG SIXPKEING UETAPOPG.

AmoBnKkeuon EMOAVAPOPTIZOUEVWV EPYXAEIWV KO EMAVAPOPTI{OMEVWV UTTXTAPIDV

| A MPOEIAOMNOIHEH

AKoUOIX TIPOKANON NUIKG XTTO EAXTTWHATIKEG UTATAPIEG. !
»  ATOBNKEUETE TX TTPOIOVTA 0OG TIAVTA XWPIG TIG UTIATOPIEG TOTTOBETNUEVEG!

»  AMoBnKeUETE TA TIPOIOV KAl TIG EMAVAPOPTIZOPEVEG UMTATAPIEG 0 DPOCEPO KAl OTEYVO XWPO. MpooeETe
TIG OPICKEG TINEG BEPUOKPOTING, TTOU AVOPEPOVTOI OTK TEXVIKX XXPAKTNPIOTIKA.

» Mnv QUAGTE ETTOVAPOPTIOPEVES UTTATOPIEG TIOVW OTOV QOPTIoTH. MeT& Tn JiadIKaoix oPTIoNG,
CPAIPEITE TTAVTO TNV ETTAVOPOPTIZOUEVN UTTATAPIC OTTO TOV POPTIOTH.

»  Mnv armoBnkeUETE TTOTE TIG EMAVAPOPTI{OUEVEG UTTATAPIEG OTOV NAIO, TTAVW OE TINYEG BEPUOTNTOG 1) TTIOW
o TIaMIN.

» ATTOBNKEUETE TO TIPOIOV KAl TIG EMAVAPOPTICOUEVES UTTATAPIEG OE onpeio oTo omoio dev £xouv TIPdopaon
TTodIX Kol GvVapUOdIo KTOUX.

» EAEyxeTe TO TTPOIOV KONl TIG EMOVOPOPTIZOUEVES PTTATOPIEG VIO TUXOV {NMIEG TIPIV GO KGBE Xprion kKabwg
KO TIPIV KOl JET& oo JeyaAUTeEPNG SIGPKEING axmmoBrikeuan.

9 Bonfsix yix mpoBAfpaTa

Ze BA&BeG TTOU deV QVOPEPOVTAI OE QUTOV TOV THVOKO I SV UITOPEITE VO OTTOKOTAOTHOETE HOVOI GOG,
ameuBuvBeite oTo o€pPig TG Hilti.

BA&BN

Méavn auTicx

Auon

H ouokeur| 8e AeITOupyEi.

H pmarapia Sev exel ToroBeTnBei
OAOKANPN.

»  KouumwoTe TNV Pmaropia @oTte
VO XKOUOTE! KAIK.

H prarapic givan armopopTIopEVn.

»  AVTIKATOOTHOTE TNV UMOTOpIx
KOl GOPTIOTE TNV &BEIC UMTOTOK-
pia.

H ouokeun €xel K&TTo10 OP&AUQ.

» ATIEVEPYOTTOINOTE KOI EVEQYO-
moinote Eav& Tn ouokeury. Eqv
TTOPOMEVEI TO TTAPGOUPO, ETTI-
KOIVWVIOTE e TO O£PPIG TNG
Hilti .

H pmaropia adeidder mo ypr-
YOpPQ oo O,TI GuVRBwG.

MoAU xounAr Beppokpaoia TTepl-
B&AAovTOG.

»  OEpTE TNV EMAVAPOPTIZOPEVN
PIOTOpi OTODIOKG O Beppo-
KPOOi SWUATIOU.

H pmarapion dev KOUUTGVE!
AoBNTE KAVOVTOG "KAIK".

O1 ipoekoxEg oPp&NIONG oTNV
UIMTOTOPIx Eivail AEPWUEVEG.

»  KobBopioTe TIG TTPOEEOXEQ
AOQANIONG Kol TOTIOBETNOTE
EQva TNV Praropic.

‘Evtovn aU&non Bepuokpoai-
O OTN GUOKEUN | OTNV UIo-
TOpia.

HAekTpIkr BA&BN

» ATIEVEPYOTIOINOTE OUECWG
TN OUOKEUN, QQAIpEDTE TNV
EMOVOPOPTIOUEVN UTTATOPI,
TTPATNPAOTE T, XPNHOTE TN VX
KPUWOE! KOl ETIKOIVOVIOTE UE
TO 0¢pPIg TNG Hilti .

O

Z0BoPO OPAAUX. ZTOV XWPO-
Barn AéiZep avaBooprivouv
OAax Tot LED.

ZoBop6 0PEAUC. TO PAVUHG TTPO-
YUOTOTTOIEITOI TIGVTO IE EVOX OXETI-
KO oUpBOAO.

»  Mepaitépw emegepyaoio adU-
VOTN.  ATIEVEPYOTIOINOTE KOl
£VEPYOTTOINOTE VA OAEG TIG
OUOKEUEG.
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BA&BN MOavn ouTio Auon
To prvupa pogidoroinong mpa- » Mo AUoeig avaTpeETe 0TO
YHOTOTTOIEITON TIGVTO IE TO OXETIKO ek&oToTe oUUBOAO.
oupBoAo.

Mpoeidoroinon

(ol

H ouleu&n omeTuye

SUTeuEn xwpoBaTn AéiZep Kail
OeKTN AéIep aduvaTN.

AkohouBrioTe eMOaKPIBWOG TIG
odnyieg yix Tn oUeuEn Twv
OUOKEUQV.

SUCeUEn xwpoPBaTn AéiZep Ko
0eKTN Aéiep. > oehidax 436

Mewl

H oUCeu&n améTuye

3UCeuEn Tpimodou ko BEKTN AEiep
duvan.

AxolouBroTe emakpIBOG TIG
odnyieq yix Tn oUTeu§n Twv
OUOKEUQV.

ZUCeutn Tpimodou kou SEKTN
Aeiep. — oehida 436

/.
/@_j}

Mpoeidommoinong KPaSXoUmV

H mpoeidormoinon kpadaoUMV EXEl
evepyoroinBei.

®poVTIoTE YIo PIX KOPOAR K
QVTIKPAXOQXOUIKN EUCTROEIC TOU
X0POoBA&TN Aéilep.

AM&ETE TNV gucigBbnaia TNG
AerToupyiag mpoeidormoinong
[eletelelo A

AnevepyoTToInaTe Tn AeIToupyia
TIPOEIdOTIOINONG KPAOAOU®V.
— gehida 435

O

Mpoeidormoinon Béong Aéilep

NeéIep pe utepPoAikn KAion, oT&B-
pion oduvan.

dépTE TO AEIZEP O€ PIX KOTX TO
Suvard dpbia BEan.

O¢oTe oe AeiToupyia Tov
XwpoBaTn AéiZep. — oehida 431

0]

Mpoeidoroinan kAiong

AEKTNG AEIEP EKTOG AUTOUATNG
mepIoxng kAiong.

PuBuioTte Tnv KkAion Tou em-
medou Tou A€ilep pe Tov
avTanTopa khiong PRA 79.
— oehida 434

S22

AeiToupyia emTAPNONG adUVATN 1
£xel OINKOTTEI.

EA&yETe TN BEon Tou XwPOBATN
AeIZep Ko OEKTN AEICEP KoKl
eubuypaupioTe eV XPeI&ZETA
€K VEOU TIG OUOKEUEG.
ATTOUOKPUVETE TOX EUTTOSI OTTO
To emimedo Tou A&ilep.

n i A i
8:;?;:3? ;‘:2'100 grmoupylag » ApyioTe aTo TENOG TN AeiToupyia
€MTHPNONG.
» XpnolyoroinoTe TNV K&Be-
TN QUTOPOTN €UBUYP&UMION
Je AeIToupyia €MITAPNONG.
— oehida 433
442  ENnviK& 2179602
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BA&GBN Méavn auTic Auon
H autopaTn pubuion Uyoug eivai » To Tpimodo dev £xel ouvdeDei.
aduvarn. Anuioupyio oUZeuENg UETOEL
-ﬁ- _ﬂ| Tpimodou, XwpoB&Tn Aéiep Kau
OeKkTN AEIZep.

» EvepyormomoTe To Tpimodo.
» EvepyoroinoTte 1o XwpoBA&Tn

Mpoeidomoinon pubuiong NeiZep

Uyoug

KaraoTaon gopTIong umaTapiog »  DOopPTIOTE TNV UMTATAPIA.
ﬁ oTOV XWPOPRA&TN AEITEP XOUNAN.
i

Kar&oTaon gopTiong Umora-
piag oTov xwpoBaTn Aéilep
XOHNAT.

Koar&oTaon ¢opTiong UMaTopiog »  ®opTiOTE TNV UMATHPIC.

[l oTov BeKTN A&IZep XOUNAN.
|-

Koar&oTaon ¢opTiong Umora-
piag oTov 5EKTN A&Iep Xaun-
.

Kar&oTaon ¢opTiong UMaTapiog »  ®opTioTe TNV UMATAPIAK.
/T\ OTO TPITIOB0 XOUNAL.
3

KoraoTaon ¢opTiong umora-

piag 0TO TPITTODO XAHNAN.
H ouokeur) BpiokeTal oe Aertoupyia | »  Evepyoroin-
zzZ adpavorroinong. OTE/QTIEVEPYOTIOINOTE TN
@ AeIToupyia adpavorroinong.

AeiToupyia adpavorioinong
EVEPYOTTOINUEVN.

10 RoHS (0dnyix yia Tov TEPIOPIGUO TG XPHONG EMKIVEUVWV OUGI®V)

210V 0kOAouBo ouvdeauo Ba BpeiTe Tov TTivaKa eMIKIVOUVWV ouci®v: gr.hilti.com/r7677226.
210 TEAOG QUTAG TNG TeKUNpiwong Ba Bpeite wg Kwdiko QR évav ouvdeopo yia Tov Tivaka RoHS.

11 Ai1xBEoN OTX ATTOPPIMHATX

NPOEIAOMNOIHZH

Kivduvog TpoupaTIopoU ommd akaT&AAnAn 8ikBeon ota amoppippara!l  Kivduvol yix Tnv uyeia omd

€EEPXOUEVT OEPICK I UYPK.

»  Mnv armooTEANETE EMAVOPOPTIZOUEVEG UTTATOPIEG TIOU £XOUV UTTOOTEI ZNuIc!

»  KoAUyTe TIG OUVOEDEIG e EVO LN OYWYIMO UAIKO, YIX VO GITOQUYETE BPOXUKUKADUOTO.

» [eTGETE TIG UMTATAPIEG ETOI HOTE VA PNV UTTOPOUV VO KATXANEOUV OTO XEPIX TTXIBIMV.

» AnoppiyTe Tnv pmaTapia oto Hilti Store ) ameubuvBeite oTnv apuoddia emixeipion dikBeong amoppiy-
HA&TWV.
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&5 TaumrpoidvTa TG Hilti eivoi KATOOKEUOUEVD GE HEYGAO TIOGOOTO OO OVOKUKAMGILG UAIKAL. TMpolimoBeon
YIO TNV GVAKUKAWGT) TOUG Eivail 0 KATXAANAOG SIoXwPIoHOG TwV UNIK®V. Z€ TTOANEG Xwpeg, N Hilti mapaapBavel
To MG 0OG ePYQAEio yiak avakUkAwan. ArreuBuvBeite aTo o€pPBig Tng Hilti ) oTov cUpBoulo MwARoEWY.

E: > Mnv TET&TE T NAEKTPIKE EPYOAEIR, TNG NAEKTPOVIKEG OUOKEUEG KOl TIG ETTAVOPOPTIOHEVES
UITOTOPIEG OTOV KADO OIKIGKMOV XTOPPIMMATWY!

12 EyyUnon KXTooKeUXoTH

» [ EPWTNOEIG OXETIKA e TOUG OPOUG eyyunong armeubuvBeite aTov Tomkd ouvepyarn Tng Hilti.

444 ENnVIK& 2179602




EC Declaration of Conformity | UK Declaration of Conformity

PR 30-HVSG A12 (02)

Serial Numbers: 1-99999999999

2006/42/EC | Supply of Machinery (Safety)
Regulations 2008

2014/53/EU | Radio Equipment Regulations
2017

2011/65/EU | The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012

Dr. Tahar Zrilli
Head of Quality and Process Management
Business Area Electric Tools & Accessories

Manufacturer: UK Importer:
Hilti Corporation Hilti (Gt. Britain) Limited
FeldkircherstraBe 100 No. 1 Circle Square, 3 Symphony Park

9494 Schaan | Liechtenstein Manchester, England, M1 7FS

EN 61010-1:2010, EN 300 440 v2.1.1

A1:2019, AC2019 EN 301 489-17 V3.2.4
EN 300 328 V2.2.2

EN 301 489-1Vv2.2.3

Schaan, 09.02.2024

¢

Sriram Makineedi
Head of BU Measuring Systems
Business Unit Measuring Systems



EC Declaration of Conformity | UK Declaration of Conformity

PRA 30G (02)

Serial Numbers: 1-99999999999

2014/53/EU | Radio Equipment Regulations
2017

2011/65/EU | The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012

Dr. Tahar Zrilli
Head of Quality and Process Management
Business Area Electric Tools & Accessories

Manufacturer: UK Importer:
Hilti Corporation Hilti (Gt. Britain) Limited
FeldkircherstraBe 100 No. 1 Circle Square, 3 Symphony Park

9494 Schaan | Liechtenstein Manchester, England, M1 7FS

EN 61010-1:2010, EN 300 440 v2.1.1
A1:2019, AC:2019 EN 301 489-17 V3.2.4
EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 489-1Vv2.2.3

Schaan, 08.02.2024

¢

Sriram Makineedi
Head of BU Measuring Systems
Business Unit Measuring Systems







Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.:+423 234 21 11
Fax:+423 234 29 65
www.hilti.group

2179602

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan Pos. 1]20240322



	Original-Bedienungsanleitung
	1 Angaben zur Bedienungsanleitung
	1.1 Zu dieser Bedienungsanleitung
	1.2 Zeichenerklärung
	1.2.1 Warnhinweise
	1.2.2 Symbole in der Dokumentation
	1.2.3 Symbole in Abbildungen

	1.3 Produktabhängige Symbole
	1.3.1 Symbole am Produkt

	1.4 Auf dem Produkt
	1.5 Produktinformationen
	1.6 Konformitätserklärung

	2 Sicherheit
	2.1 Grundlegende Sicherheitsvermerke
	2.2 Allgemeine Sicherheitsmaßnahmen
	2.3 Sachgemäße Einrichtung der Arbeitsplätze
	2.4 Elektromagnetische Verträglichkeit
	2.5 Laserklassifizierung für Geräte der Laser- Klasse 2
	2.6 Sorgfältiger Gebrauch von akkubetriebenen Geräten

	3 Beschreibung
	3.1 Produktübersicht
	3.1.1 Rotationslaser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Bedienfeld PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Bedienfeld und Laserempfänger PRA 30G
	3.1.4 Anzeige Laserempfänger PRA 30G

	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Auto-Nivellierung
	3.4 Automatisches Ausrichten
	3.5 Neigung
	3.6 Überwachungsfunktion
	3.7 Abschaltautomatik
	3.8 Schockwarnfunktion
	3.9 Schlafmodus
	3.10 Abschaltung der Strahlbereiche
	3.11 Laserempfänger/Fernbedienung
	3.12 Paaren von Zubehör und Gerät
	3.13 LED Anzeigen
	3.14 Ladezustandsanzeige des Li-Ion-Akkus
	3.15 Lieferumfang

	4 Technische Daten
	4.1 Technische Daten Rotationslaser
	4.2 Technische Daten Laserempfänger

	5 Bedienung Rotationslaser
	5.1 Arbeitsvorbereitung
	5.2 Richtige Handhabung des Rotationslasers und des Akkus
	5.3 Akku einsetzen / herausnehmen
	5.4 Rotationslaser einschalten und horizontal arbeiten
	5.5 Horizontal manuell Ausrichten mit Stativ PRA 90
	5.6 Horizontal automatisch Ausrichten mit Stativ PRA 90
	5.7 Vertikal manuell Ausrichten
	5.8 Vertikal automatisch Ausrichten
	5.9 Vertikal automatisch Ausrichten mit Überwachungsfunktion
	5.10 Neigung manuell Einstellen
	5.11 Neigung mit dem Neigungsadapter PRA 79 einstellen
	5.12 Neigung automatisch Einstellen
	5.13 Manuelle Scanline-Funktion
	5.14 Automatische Scanline-Funktion
	5.15 Schockwarnfunktion deaktivieren

	6 Bedienung Laserempfänger
	6.1 Batterien in Laserempfänger einsetzen
	6.2 Paaren von Rotationslaser und Laserempfänger PRA 30G
	6.3 Paaren von Stativ PRA 90 und Laserempfänger PRA 30G
	6.4 Laserstrahl mit dem Laserempfänger empfangen
	6.5 Erläuterung der Menüoptionen
	6.6 Laserempfänger mit Halter PRA 83
	6.7 Laserempfänger mit Halter PRA 80
	6.8 Laserempfänger mit Halter PRA 81

	7 Pflege und Instandhaltung
	7.1 Pflege und Instandhaltung
	7.2 Hilti Messtechnik Service
	7.3 Messgenauigkeit prüfen
	7.4 Horizontale Haupt- und Querachse überprüfen
	7.5 Vertikale Achse überprüfen

	8 Transport und Lagerung
	8.1 Transport und Lagerung

	9 Hilfe bei Störungen
	10 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	11 Entsorgung
	12 Herstellergewährleistung

	Original operating instructions
	1 Information about the operating instructions
	1.1 About these operating instructions
	1.2 Explanation of symbols used
	1.2.1 Warnings
	1.2.2 Symbols in the documentation
	1.2.3 Symbols in the illustrations

	1.3 Product-dependent symbols
	1.3.1 Symbols on the product

	1.4 On the product
	1.5 Product information
	1.6 Declaration of conformity

	2 Safety
	2.1 Basic information concerning safety
	2.2 General safety measures
	2.3 Proper preparation of the working area
	2.4 Electromagnetic compatibility
	2.5 Laser classification for Class 2 laser products
	2.6 Careful use of battery-powered tools

	3 Description
	3.1 Product overview
	3.1.1 PR 30-HVSG A12 rotating laser
	3.1.2 PR 30-HVSG A12 control panel
	3.1.3 PRA 30G laser receiver and control panel
	3.1.4 PRA 30G laser receiver display

	3.2 Intended use
	3.3 Auto-leveling
	3.4 Automatic alignment
	3.5 Inclination
	3.6 Surveillance function
	3.7 Automatic switch-off
	3.8 Shock warning function
	3.9 Sleep mode
	3.10 Switching off beam segments
	3.11 Laser receiver / remote control unit
	3.12 Pairing accessories and device
	3.13 LED indicators
	3.14 Li-ion battery charge state display
	3.15 Items supplied

	4 Technical data
	4.1 Technical data, rotating laser
	4.2 Technical data, laser receiver

	5 Operating the rotating laser
	5.1 Preparations at the workplace
	5.2 Handling the rotating laser and battery correctly
	5.3 Inserting / removing the battery
	5.4 Switching the rotating laser on and working in the horizontal plane
	5.5 Manual horizontal alignment using the PRA 90 tripod
	5.6 Automatic horizontal alignment using the PRA 90 tripod
	5.7 Manual vertical alignment
	5.8 Automatic vertical alignment
	5.9 Automatic vertical alignment with surveillance function
	5.10 Setting the inclination manually
	5.11 Setting the inclination using the PRA 79 slope adapter
	5.12 Setting inclination automatically
	5.13 Manual scan line function
	5.14 Automatic scan line function
	5.15 Deactivating the shock warning function

	6 Operating the laser receiver
	6.1 Inserting the batteries in the laser receiver
	6.2 Pairing the rotating laser and the PRA 30G laser receiver
	6.3 Pairing the PRA 90 tripod and the PRA 30G laser receiver
	6.4 Using the laser receiver to detect the laser beam
	6.5 Explanation of the menu options
	6.6 PRA 83 laser receiver with holder
	6.7 PRA 80 laser receiver with holder
	6.8 PRA 81 laser receiver with holder

	7 Care and maintenance
	7.1 Care and maintenance
	7.2 Hilti Measuring Systems Service
	7.3 Checking accuracy
	7.4 Checking the main and transverse horizontal axes
	7.5 Checking the vertical axis

	8 Transport and storage
	8.1 Transport and storage

	9 Troubleshooting
	10 RoHS (Restriction of Hazardous Substances)
	11 Disposal
	12 Manufacturer’s warranty

	Originele handleiding
	1 Informatie over de handleiding
	1.1 Bij deze handleiding
	1.2 Verklaring van de tekens
	1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen
	1.2.2 Symbolen in de documentatie
	1.2.3 Symbolen in afbeeldingen

	1.3 Productafhankelijke symbolen
	1.3.1 Symbolen op het product

	1.4 Op het product
	1.5 Productinformatie
	1.6 Conformiteitsverklaring

	2 Veiligheid
	2.1 Essentiële veiligheidsnotities
	2.2 Algemene veiligheidsmaatregelen
	2.3 Correcte inrichting van het werkgebied
	2.4 Elektromagnetische compatibiliteit
	2.5 Laserclassificatie voor klasse 2 laserapparaten
	2.6 Zorgvuldig gebruik van accu-aangedreven apparaten

	3 Beschrijving
	3.1 Productoverzicht
	3.1.1 Rotatielaser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Bedieningspaneel PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Bedieningspaneel en laserontvanger PRA 30G
	3.1.4 Display laserontvanger PRA 30G

	3.2 Correct gebruik
	3.3 Automatische nivellering
	3.4 Automatisch uitrichten
	3.5 Helling
	3.6 Controlefunctie
	3.7 Automatische uitschakeling
	3.8 Schokwaarschuwingsfunctie
	3.9 Slaapmodus
	3.10 Uitschakeling van de lichtbundels
	3.11 Laserontvanger/afstandsbediening
	3.12 Pairen van toebehoren en apparaat
	3.13 LED indicaties
	3.14 Laadtoestandsaanduiding van de lithium-ion-accu
	3.15 Standaard leveringsomvang

	4 Technische gegevens
	4.1 Technische gegevens rotatielaser
	4.2 Technische gegevens laserontvanger

	5 Bediening rotatielaser
	5.1 Werkvoorbereiding
	5.2 Correct gebruik van de rotatielaser en de accu
	5.3 Accu aanbrengen / verwijderen
	5.4 Rotatielaser inschakelen en horizontaal werken
	5.5 Horizontaal handmatig uitrichten met statief PRA 90
	5.6 Horizontaal automatisch uitrichten met statief PRA 90
	5.7 Verticaal automatisch uitrichten
	5.8 Verticaal automatisch uitrichten
	5.9 Verticaal automatisch uitrichten met controlefunctie
	5.10 Hellingshoek handmatig instellen
	5.11 Hellingshoek met de hellingsadapter PRA 79 instellen
	5.12 Hellingshoek automatisch instellen
	5.13 Handmatige scanline-functie
	5.14 Automatische scanlijn-functie
	5.15 Schokwaarschuwingsfunctie deactiveren

	6 Bediening laserontvanger
	6.1 Batterijen in laserontvanger aanbrengen
	6.2 Pairen van rotatielaser en laserontvanger PRA 30G
	6.3 Pairen van statief PRA 90 en laserontvanger PRA 30G
	6.4 Laserstraal ontvangen met de laserontvanger
	6.5 Verklaring van de menu-opties
	6.6 Laserontvanger met houder PRA 83
	6.7 Laserontvanger met houder PRA 80
	6.8 Laserontvanger met houder PRA 81

	7 Verzorging en onderhoud
	7.1 Verzorging en onderhoud
	7.2 Hilti meettechniek service
	7.3 Meetnauwkeurigheid controleren
	7.4 Horizontale hoofd- en dwarsas controleren
	7.5 Verticale as controleren

	8 Transport en opslag
	8.1 Transport en opslag

	9 Hulp bij storingen
	10 RoHS (richtlijn voor het beperken van het gebruik van gevaarlijke stoffen)
	11 Recycling
	12 Fabrieksgarantie

	Mode d'emploi original
	1 Indications relatives au mode d'emploi
	1.1 À propos de ce mode d'emploi
	1.2 Explication des symboles
	1.2.1 Avertissements
	1.2.2 Symboles dans la documentation
	1.2.3 Symboles dans les illustrations

	1.3 Symboles spécifiques au produit
	1.3.1 Symboles sur le produit

	1.4 Sur le produit
	1.5 Informations produit
	1.6 Déclaration de conformité

	2 Sécurité
	2.1 Remarques fondamentales concernant la sécurité
	2.2 Consignes de sécurité générales
	2.3 Installation appropriée du poste de travail
	2.4 Compatibilité électromagnétique
	2.5 Classification du laser pour appareils de classe laser 2
	2.6 Emploi consciencieux des appareils sur accu

	3 Description
	3.1 Vue d'ensemble du produit
	3.1.1 Laser rotatif PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Panneau de commande PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Panneau de commande et récepteur laser PRA 30G
	3.1.4 Affichages du récepteur laser PRA 30G

	3.2 Utilisation conforme à l'usage prévu
	3.3 Mise à niveau automatique
	3.4 Orientation automatique
	3.5 Inclinaison
	3.6 Fonction de surveillance
	3.7 Dispositif d'arrêt automatique
	3.8 Fonction d'avertissement de choc
	3.9 Mode Veille
	3.10 Désactivation des zones de couverture du faisceau
	3.11 Récepteur laser / Commande à distance
	3.12 Appariement des accessoires et de l'appareil
	3.13 Témoins DEL
	3.14 Indicateur de l'état de charge de l'accu Li-Ion
	3.15 Éléments livrés

	4 Caractéristiques techniques
	4.1 Caractéristiques techniques – Laser rotatif
	4.2 Caractéristiques techniques – Récepteur laser

	5 Utilisation du laser rotatif
	5.1 Préparatifs
	5.2 Maniement approprié du laser rotatif et de l'accu
	5.3 Mise en place / Retrait de l'accu
	5.4 Mise en marche du laser rotatif et travail horizontal
	5.5 Orientation manuelle à l'horizontale avec le trépied PRA 90
	5.6 Orientation automatique à l'horizontale avec le trépied PRA 90
	5.7 Orientation manuelle à la verticale
	5.8 Orientation automatique à la verticale
	5.9 Orientation automatique à la verticale avec fonction de surveillance
	5.10 Réglage manuel de l'inclinaison
	5.11 Réglage de l'inclinaison avec l'adaptateur d'inclinaison PRA 79
	5.12 Réglage automatique de l'inclinaison
	5.13 Fonction Scanline manuelle
	5.14 Fonction Scanline automatique
	5.15 Désactivation de la fonction d'avertissement de choc

	6 Utilisation du récepteur laser
	6.1 Mise en place des piles dans le récepteur laser
	6.2 Appariement du laser rotatif et du récepteur laser PRA 30G
	6.3 Appariement du trépied PRA 90 et du récepteur laser PRA 30G
	6.4 Détection du faisceau laser avec le récepteur laser
	6.5 Explication des options de menu
	6.6 Récepteur laser avec support PRA 83
	6.7 Récepteur laser avec support PRA 80
	6.8 Récepteur laser avec support PRA 81

	7 Nettoyage et entretien
	7.1 Nettoyage et entretien
	7.2 Service Hilti Techniques de mesure
	7.3 Contrôle de la précision de mesure
	7.4 Contrôle des axes principaux et transversaux horizontaux
	7.5 Contrôle de l'axe vertical

	8 Transport et stockage
	8.1 Transport et entreposage

	9 Aide au dépannage
	10 RoHS (directive relative à la limitation d'utilisation des substances dangereuses)
	11 Recyclage
	12 Garantie constructeur

	Manual de instrucciones original
	1 Información sobre el manual de instrucciones
	1.1 Acerca de este manual de instrucciones
	1.2 Explicación de símbolos
	1.2.1 Avisos
	1.2.2 Símbolos en la documentación
	1.2.3 Símbolos en las figuras

	1.3 Símbolos del producto
	1.3.1 Símbolos en el producto

	1.4 En el producto
	1.5 Información del producto
	1.6 Declaración de conformidad

	2 Seguridad
	2.1 Observaciones básicas de seguridad
	2.2 Medidas de seguridad generales
	2.3 Organización correcta del lugar de trabajo
	2.4 Compatibilidad electromagnética
	2.5 Clasificación de láser para herramientas de la clase de láser 2
	2.6 Utilización prudente de las herramientas alimentadas por batería

	3 Descripción
	3.1 Vista general del producto
	3.1.1 Láser rotatorio PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Panel de control de PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Panel de control y receptor láser PRA 30G
	3.1.4 Indicador del receptor láser PRA 30G

	3.2 Uso conforme a las prescripciones
	3.3 Autonivelación
	3.4 Alineación automática
	3.5 Inclinación
	3.6 Función de supervisión
	3.7 Desconexión automática
	3.8 Función de advertencia de choque
	3.9 Modo de reposo
	3.10 Desconexión de las áreas de radiación
	3.11 Receptor láser/control a distancia
	3.12 Emparejamiento de accesorios y la herramienta
	3.13 Indicadores LED
	3.14 Indicador del estado de carga de la batería de Ion-Litio
	3.15 Suministro

	4 Datos técnicos
	4.1 Datos técnicos del láser rotatorio
	4.2 Datos técnicos del receptor láser

	5 Manejo del láser rotatorio
	5.1 Preparación del trabajo
	5.2 Manejo correcto del láser rotatorio y la batería
	5.3 Colocación/extracción de la batería
	5.4 Conexión del láser rotatorio y utilización en horizontal
	5.5 Alineación manual horizontal con el trípode PRA 90
	5.6 Alineación automática horizontal con trípode PRA 90
	5.7 Alineación vertical manual
	5.8 Alineación vertical automática
	5.9 Alineación automática vertical con función de supervisión
	5.10 Ajuste manual de la inclinación
	5.11 Ajuste de la inclinación con el adaptador de inclinación PRA 79
	5.12 Ajuste automático de la inclinación
	5.13 Función de línea de escaneo manual
	5.14 Función de línea de escaneo automática
	5.15 Desactivación de la función de advertencia de choque

	6 Manejo del receptor láser
	6.1 Inserción de las pilas en el receptor láser
	6.2 Emparejamiento del láser rotatorio y receptor láser PRA 30G
	6.3 Emparejamiento del trípode PRA 90 y el receptor láser PRA 30G
	6.4 Recepción del rayo láser con el receptor láser
	6.5 Explicación de las opciones de menú
	6.6 Receptor láser con soporte PRA 83
	6.7 Receptor láser con soporte PRA 80
	6.8 Receptor láser con soporte PRA 81

	7 Cuidado y mantenimiento
	7.1 Cuidado y mantenimiento
	7.2 Servicio Técnico de Medición de Hilti
	7.3 Comprobación de la precisión de medición
	7.4 Comprobación de los ejes horizontales principal y transversal
	7.5 Comprobación del eje vertical

	8 Transporte y almacenamiento
	8.1 Transporte y almacenamiento

	9 Ayuda en caso de averías
	10 RoHS (Directiva sobre restricciones de la utilización de sustancias peligrosas)
	11 Reciclaje
	12 Garantía del fabricante

	Manual de instruções original
	1 Indicações sobre o Manual de instruções
	1.1 Relativamente a este Manual de instruções
	1.2 Explicação dos símbolos
	1.2.1 Advertências
	1.2.2 Símbolos na documentação
	1.2.3 Símbolos nas figuras

	1.3 Símbolos dependentes do produto
	1.3.1 Símbolos no produto

	1.4 No produto
	1.5 Dados informativos sobre o produto
	1.6 Declaração de conformidade

	2 Segurança
	2.1 Informação básica no que se refere a normas de segurança
	2.2 Medidas gerais de segurança
	2.3 Organização apropriada dos locais de trabalho
	2.4 Compatibilidade electromagnética
	2.5 Classificação laser para ferramentas da Classe 2
	2.6 Utilização correcta de ferramentas a bateria

	3 Descrição
	3.1 Vista geral do produto
	3.1.1 Laser rotativo PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Painel de controlo PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Painel de controlo e receptor laser PRA 30G
	3.1.4 Visor do receptor laser PRA 30G

	3.2 Utilização correcta
	3.3 Autonivelamento
	3.4 Alinhamento automático
	3.5 Inclinação
	3.6 Função de monitorização
	3.7 Sistema automático de desactivação
	3.8 Função de aviso de choque
	3.9 Modo de descanso
	3.10 Desactivação das áreas do feixe
	3.11 Receptor laser/controlo remoto
	3.12 Emparelhamento de acessórios e ferramenta
	3.13 Indicadores LED
	3.14 Indicador do estado de carga da bateria de iões de lítio
	3.15 Incluído no fornecimento

	4 Características técnicas
	4.1 Características técnicas do laser rotativo
	4.2 Características técnicas do receptor laser

	5 Operação do laser rotativo
	5.1 Preparação do local de trabalho
	5.2 Manuseamento correcto do laser rotativo e da bateria
	5.3 Encaixar / retirar a bateria
	5.4 Ligar o laser rotativo e trabalhar na horizontal
	5.5 Alinhar manualmente na horizontal com tripé PRA 90
	5.6 Alinhar automaticamente na horizontal com tripé PRA 90
	5.7 Alinhar manualmente na vertical
	5.8 Alinhar automaticamente na vertical
	5.9 Alinhar automaticamente na vertical com a função de monitorização
	5.10 Ajustar a inclinação manualmente
	5.11 Ajustar a inclinação com o adaptador de inclinação PRA 79
	5.12 Ajustar automaticamente a inclinação
	5.13 Função Scanline manual
	5.14 Função Scanline automática
	5.15 Desactivar a função de aviso de choque

	6 Operação do receptor laser
	6.1 Colocar pilhas no receptor laser
	6.2 Emparelhamento do laser rotativo e do receptor laser PRA 30G
	6.3 Emparelhamento do tripé PRA 90 e do receptor laser PRA 30G
	6.4 Receber o raio laser com o receptor laser
	6.5 Explicação das opções de menu
	6.6 Receptor laser com suporte PRA 83
	6.7 Receptor laser com suporte PRA 80
	6.8 Receptor laser com suporte PRA 81

	7 Conservação e manutenção
	7.1 Conservação e manutenção
	7.2 Centro de Assistência Técnica Hilti
	7.3 Verificar a precisão de medição
	7.4 Verificar os eixos principais horizontal e transversal
	7.5 Verificar o eixo vertical

	8 Transporte e armazenamento
	8.1 Transporte e armazenamento

	9 Ajuda em caso de avarias
	10 RoHS (directiva relativa à limitação de utilização de substâncias perigosas)
	11 Reciclagem
	12 Garantia do fabricante

	Istruzioni originali
	1 Indicazioni relative al manuale d'istruzioni
	1.1 Informazioni sul presente manuale d'istruzioni
	1.2 Spiegazioni del disegno
	1.2.1 Avvertenze
	1.2.2 Simboli nella documentazione
	1.2.3 Simboli nelle figure

	1.3 Simboli in funzione del prodotto
	1.3.1 Simboli presenti sul prodotto

	1.4 In merito al prodotto
	1.5 Informazioni sul prodotto
	1.6 Dichiarazione di conformità

	2 Sicurezza
	2.1 Note fondamentali sulla sicurezza
	2.2 Misure di sicurezza generali
	2.3 Allestimento corretto delle aree di lavoro
	2.4 Compatibilità elettromagnetica
	2.5 Classificazione laser per strumenti della classe laser 2
	2.6 Attenzione nell'uso di strumenti a batteria

	3 Descrizione
	3.1 Panoramica del prodotto
	3.1.1 Laser rotante PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Comandi PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Pannello di comando e ricevitore laser PRA 30G
	3.1.4 Indicatore ricevitore laser PRA 30G

	3.2 Utilizzo conforme
	3.3 Autolivellamento
	3.4 Allineamento automatico
	3.5 Inclinazione
	3.6 Funzione di sorveglianza
	3.7 Sistema di spegnimento automatico
	3.8 Funzione di avviso di urto
	3.9 Modalità stand-by
	3.10 Spegnimento delle traiettorie raggi laser
	3.11 Ricevitore laser/telecomando
	3.12 Abbinamento tra accessori e strumento
	3.13 Indicatori LED
	3.14 Indicatore della batteria al litio
	3.15 Dotazione

	4 Dati tecnici
	4.1 Dati tecnici laser rotante
	4.2 Dati tecnici ricevitore laser

	5 Utilizzo laser rotante
	5.1 Preparazione al lavoro
	5.2 Corretto utilizzo del laser rotante e della batteria
	5.3 Inserimento / Rimozione della batteria
	5.4 Accensione del laser rotante e lavoro in posizione orizzontale
	5.5 Allineamento manuale in orizzontale con treppiede PRA 90
	5.6 Allineamento automatico in orizzontale con treppiede PRA 90
	5.7 Allineamento manuale verticale
	5.8 Orientamento automatico verticale
	5.9 Allineamento automatico verticale con funzione di sorveglianza
	5.10 Impostazione manuale dell'inclinazione
	5.11 Regolare l'inclinazione con l'adattatore di inclinazione PRA 79
	5.12 Impostazione automatica dell'inclinazione
	5.13 Funzione Scanline manuale
	5.14 Funzione Scanline automatica
	5.15 Disattivare la funzione di avviso di urto

	6 Utilizzo ricevitore laser
	6.1 Inserire le batterie nel ricevitore laser
	6.2 Abbinamento di laser rotante e ricevitore laser PRA 30G
	6.3 Abbinamento del treppiede PRA 90 e del ricevitore laser PRA 30G
	6.4 Ricezione del raggio laser mediante ricevitore laser
	6.5 Spiegazione delle opzioni del menu
	6.6 Ricevitore laser con supporto PRA 83
	6.7 Ricevitore laser con supporto PRA 80
	6.8 Ricevitore laser con supporto PRA 81

	7 Cura e manutenzione
	7.1 Cura e manutenzione
	7.2 Servizio di riparazione Hilti per strumenti di misura
	7.3 Verifica della precisione di misurazione
	7.4 Verifica dell'asse orizzontale principale e trasversale
	7.5 Controllo dell'asse verticale

	8 Trasporto e magazzinaggio
	8.1 Trasporto e magazzinaggio

	9 Supporto in caso di anomalie
	10 RoHS (direttiva per la restrizione dell'uso di sostanze pericolose)
	11 Smaltimento
	12 Garanzia del costruttore

	Original brugsanvisning
	1 Om brugsanvisningen
	1.1 Om denne brugsanvisning
	1.2 Tegnforklaring
	1.2.1 Advarsler
	1.2.2 Symboler i denne dokumentation
	1.2.3 Symboler i illustrationer

	1.3 Produktspecifikke symboler
	1.3.1 Symboler på produktet

	1.4 På produktet
	1.5 Produktoplysninger
	1.6 Overensstemmelseserklæring

	2 Sikkerhed
	2.1 Grundlæggende sikkerhedsforskrifter
	2.2 Generelle sikkerhedsforanstaltninger
	2.3 Formålstjenlig indretning af arbejdspladserne
	2.4 Elektromagnetisk kompatibilitet
	2.5 Laserklassifikation for instrumenter i laserklasse 2
	2.6 Omhyggelig brug af batteridrevne instrumenter

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversigt
	3.1.1 Rotationslaser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Anvendelsesområde PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Betjeningspanel og lasermodtager PRA 30G
	3.1.4 Display på lasermodtager PRA 30G

	3.2 Tilsigtet anvendelse
	3.3 Automatisk nivellering
	3.4 Automatisk justering
	3.5 Hældning
	3.6 Overvågningsfunktion
	3.7 Automatisk slukning
	3.8 Stødvarsel
	3.9 Sleep-funktion
	3.10 Frakobling af stråleområder
	3.11 Lasermodtager/fjernbetjening
	3.12 Parring af tilbehør og instrument
	3.13 Lysdiodeindikatorer
	3.14 Ladetilstandsvisning på lithium-ion-batteri
	3.15 Leveringsomfang

	4 Tekniske data
	4.1 Tekniske data for rotationslaser
	4.2 Tekniske data for lasermodtager

	5 Betjening af rotationslaser
	5.1 Forberedelse af arbejdet
	5.2 Korrekt håndtering af rotationslaser og batteri
	5.3 Isætning/udtagning af batteri
	5.4 Tænding af rotationslaser og vandret arbejde
	5.5 Manuel vandret justering med stativet PRA 90
	5.6 Automatisk vandret justering med stativet PRA 90
	5.7 Lodret manuel justering
	5.8 Lodret automatisk justering
	5.9 Automatisk lodret justering med overvågningsfunktion
	5.10 Manuel indstilling af hældning
	5.11 Indstilling af hældning med hældningsadapter PRA 79
	5.12 Automatisk indstilling af hældning
	5.13 Manuel Scanline-funktion
	5.14 Automatisk Scanline-funktion
	5.15 Deaktivering af stødvarselsfunktion

	6 Betjening af lasermodtager
	6.1 Isætning af batterier i lasermodtageren
	6.2 Parring af rotationslaser og lasermodtager PRA 30G
	6.3 Parring af stativ PRA 90 og lasermodtager PRA 30G
	6.4 Modtagelse af laserstrålen med lasermodtageren
	6.5 Forklaring af menupunkter
	6.6 Lasermodtager med holder PRA 83
	6.7 Lasermodtager med holder PRA 80
	6.8 Lasermodtager med holder PRA 81

	7 Rengøring og vedligeholdelse
	7.1 Rengøring og vedligeholdelse
	7.2 Hilti service for måleteknik
	7.3 Kontrol af målenøjagtighed
	7.4 Kontrol af vandret hoved- og tværakse
	7.5 Kontrol af lodret akse

	8 Transport og opbevaring
	8.1 Transport og opbevaring

	9 Fejlafhjælpning
	10 RoHS (direktiv til begrænsning af anvendelsen af farlige stoffer)
	11 Bortskaffelse
	12 Producentgaranti

	Originalbruksanvisning
	1 Anvisningar om bruksanvisning
	1.1 Om denna bruksanvisning
	1.2 Teckenförklaring
	1.2.1 Varningar
	1.2.2 Symboler i dokumentationen
	1.2.3 Symboler i bilderna

	1.3 Produktberoende symboler
	1.3.1 Symboler på produkten

	1.4 På produkten
	1.5 Produktinformation
	1.6 Försäkran om överensstämmelse

	2 Säkerhet
	2.1 Grundläggande säkerhetsföreskrifter
	2.2 Allmänna säkerhetsåtgärder
	2.3 Åtgärder för att göra arbetsplatsen säker
	2.4 Elektromagnetisk kompatibilitet
	2.5 Laserklassificering för instrument i laserklass 2
	2.6 Var försiktig när du använder batteridrivna instrument

	3 Beskrivning
	3.1 Produktöversikt
	3.1.1 Rotationslaser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Kontrollpanel PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Kontrollpanel och lasermottagare PRA 30G
	3.1.4 Lasermottagarens display PRA 30G

	3.2 Avsedd användning
	3.3 Autonivellering
	3.4 Automatisk inriktning
	3.5 Lutning
	3.6 Övervakningsfunktion
	3.7 Automatisk frånkoppling
	3.8 Stötvarningsfunktion
	3.9 Viloläge
	3.10 Frånkoppling av strålområde
	3.11 Lasermottagare/fjärrkontroll
	3.12 Ihopparning av tillbehör och instrument
	3.13 Lysdiodindikeringar
	3.14 Laddningsindikering för litiumjonbatterier
	3.15 Leveransinnehåll

	4 Teknisk information
	4.1 Teknisk information – rotationslaser
	4.2 Teknisk information – lasermottagare

	5 Användning – rotationslaser
	5.1 Förberedelser för arbete
	5.2 Korrekt hantering av rotationslaser och batteri
	5.3 Ta ur/sätta i batteriet
	5.4 Starta rotationslasern och arbeta i vågrätt läge
	5.5 Horisontell, manuell inriktning med stativ PRA 90
	5.6 Horisontell, automatisk inriktning med stativ PRA 90
	5.7 Vertikal, manuell inriktning
	5.8 Vertikal, automatisk inriktning
	5.9 Vertikal, automatisk inriktning med övervakningsfunktion
	5.10 Manuell inställning av lutning
	5.11 Ställa in lutningen med lutningsadapter PRA 79
	5.12 Automatisk inställning av lutning
	5.13 Manuell funktion med avsökningslinje
	5.14 Automatisk funktion med avsökningslinje
	5.15 Avaktivera stötvarningsfunktion

	6 Användning – lasermottagare
	6.1 Sätt in batterier i lasermottagaren
	6.2 Ihopparning av rotationslaser och lasermottagare PRA 30G
	6.3 Ihopparning av stativ PRA 90 och lasermottagare PRA 30G
	6.4 Mottagning av laserstrålen med lasermottagaren
	6.5 Förklaring av menyalternativen
	6.6 Lasermottagare med hållare PRA 83
	6.7 Lasermottagare med hållare PRA 80
	6.8 Lasermottagare med hållare PRA 81

	7 Skötsel och underhåll
	7.1 Skötsel och underhåll
	7.2 Hilti -service för mätteknik
	7.3 Kontrollera mätprecisionen
	7.4 Kontrollera horisontell huvud- och tväraxel
	7.5 Kontrollera vertikal axel

	8 Transport och förvaring
	8.1 Transport och förvaring

	9 Felsökning
	10 RoHS (direktiv för begränsning av användningen av farliga ämnen)
	11 Avfallshantering
	12 Tillverkargaranti

	Original bruksanvisning
	1 Informasjon om bruksanvisningen
	1.1 Om denne bruksanvisningen
	1.2 Symbolforklaring
	1.2.1 Farehenvisninger
	1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
	1.2.3 Symboler i illustrasjoner

	1.3 Produktavhengige symboler
	1.3.1 Symboler på produktet

	1.4 På produktet
	1.5 Produktinformasjon
	1.6 Samsvarserklæring

	2 Sikkerhet
	2.1 Grunnleggende sikkerhetsinformasjon
	2.2 Generelle sikkerhetstiltak
	2.3 Riktig oppstilt og organisert arbeidsplass
	2.4 Elektromagnetisk kompatibilitet
	2.5 Laserklassifisering for apparater i laserklasse 2
	2.6 Riktig bruk av batteridrevne apparater

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversikt
	3.1.1 Rotasjonslaser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Kontrollpanel PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Kontrollpanel for lasermottaker PRA 30G
	3.1.4 Display for lasermottaker PRA 30G

	3.2 Forskriftsmessig bruk
	3.3 Autonivellering
	3.4 Automatisk nivellering
	3.5 Skråplan
	3.6 Overvåkingsfunksjon
	3.7 Automatisk utkobling
	3.8 Støtvarsling
	3.9 Hvilemodus
	3.10 Utkobling av stråleområdene
	3.11 Lasermottaker/fjernkontroll
	3.12 Synkronisering av tilbehør og apparat
	3.13 LED-indikatorer
	3.14 Ladenivåindikator for Li-Ion-batteriet
	3.15 Dette følger med:

	4 Tekniske data
	4.1 Tekniske data for rotasjonslaser
	4.2 Tekniske data for lasermottaker

	5 Betjening av rotasjonslaser
	5.1 Klargjøring til arbeidet
	5.2 Riktig behandling av rotasjonslaseren og batteriet
	5.3 Sette i/ta ut batteri
	5.4 Slå på rotasjonslaseren og arbeide horisontalt
	5.5 Manuell horisontal nivellering med stativet PRA 90
	5.6 Automatisk horisontal nivellering med stativet PRA 90
	5.7 Vertikal manuell nivellering
	5.8 Vertikal automatisk nivellering
	5.9 Vertikal automatisk nivellering med overvåkingsfunksjon
	5.10 Stille inn hellingen manuelt
	5.11 Stille inn helling med skråplanadapteren PRA 79
	5.12 Stille inn helling automatisk
	5.13 Manuell skannelinjefunksjon
	5.14 Automatisk skannelinjefunksjon
	5.15 Deaktivere støtvarslingsfunksjonen

	6 Betjening av lasermottaker
	6.1 Sette batterier i lasermottakeren
	6.2 Synkronisering av rotasjonslaser og lasermottaker PRA 30G
	6.3 Synkronisering av stativet PRA 90 og lasermottakeren PRA 30G
	6.4 Motta laserstrålen med lasermottakeren
	6.5 Beskrivelse av menyalternativene
	6.6 Lasermottaker med holder PRA 83
	6.7 Lasermottaker med holder PRA 80
	6.8 Lasermottaker med holder PRA 81

	7 Service og vedlikehold
	7.1 Service og vedlikehold
	7.2 Hilti service
	7.3 Kontrollere målenøyaktighet
	7.4 Kontrollere horisontal hoved- og tverrakse
	7.5 Kontrollere vertikal akse

	8 Transport og lagring
	8.1 Transport og lagring

	9 Feilsøking
	10 RoHS (direktiv for begrensning av bruk av farlige stoffer)
	11 Kassering
	12 Produsentgaranti

	Alkuperäiset ohjeet
	1 Tämän käyttöohjeen tiedot
	1.1 Tästä käyttöohjeesta
	1.2 Merkkien selitykset
	1.2.1 Varoitushuomautukset
	1.2.2 Symbolit dokumentaatiossa
	1.2.3 Symbolit kuvissa

	1.3 Tuotekohtaiset symbolit
	1.3.1 Symbolit tuotteessa

	1.4 Tuotteessa
	1.5 Tuotetiedot
	1.6 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

	2 Turvallisuus
	2.1 Yleisiä turvallisuusohjeita
	2.2 Yleiset turvallisuustoimenpiteet
	2.3 Työpaikan asianmukaiset olosuhteet
	2.4 Sähkömagneettinen häiriökestävyys
	2.5 Laserluokan 2 laserlaiteluokitus
	2.6 Akkukäyttöisten laitteiden oikea käyttö

	3 Kuvaus
	3.1 Tuoteyhteenveto
	3.1.1 Pyörivä tasolaser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Käyttökenttä PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Käyttökenttä ja laservastaanotin PRA 30G
	3.1.4 Laservastaanottimen PRA 30G näyttö

	3.2 Tarkoituksenmukainen käyttö
	3.3 Automaattinen vaaitus
	3.4 Automaattinen suuntaus
	3.5 Kallistus
	3.6 Valvontatoiminto
	3.7 Poiskytkentäautomatiikka
	3.8 Tärähdysvaroitustoiminto
	3.9 Sleep-tila
	3.10 Sädealueiden poiskytkentä
	3.11 Laservastaanotin / kauko-ohjain
	3.12 Lisävarusteen ja laitteen paritus
	3.13 LED-merkkivalot
	3.14 Litiumioniakun lataustilan näyttö
	3.15 Toimituksen sisältö

	4 Tekniset tiedot
	4.1 Pyörivän tasolaserin tekniset tiedot
	4.2 Laservastaanottimen tekniset tiedot

	5 Pyörivän tasolaserin käyttö
	5.1 Työkohteen valmistelu
	5.2 Pyörivän tasolaserin ja akun asianmukainen käsittely
	5.3 Akun kiinnitys/irrotus
	5.4 Pyörivän tasolaserin kytkeminen päälle ja vaakasuuntainen työskentely
	5.5 Manuaalinen vaakasuuntaus jalustalla PRA 90
	5.6 Automaattinen vaakasuuntaus jalustalla PRA 90
	5.7 Manuaalinen suuntaus pystysuunnassa
	5.8 Automaattinen suuntaus pystysuunnassa
	5.9 Automaattinen pystysuuntaus ja valvontatoiminto
	5.10 Kallistuksen manuaalinen säätö
	5.11 Kallistuksen säätö kallistusadapterilla PRA 79
	5.12 Kallistuksen automaattinen säätö
	5.13 Manuaalinen skannauslinjatoiminto
	5.14 Automaattinen skannauslinjatoiminto
	5.15 Tärähdysvaroitustoiminnon deaktivointi

	6 Laservastaanottimen käyttö
	6.1 Paristojen asettaminen laservastaanottimeen
	6.2 Pyörivän tasolaserin ja laservastaanottimen PRA 30G paritus
	6.3 Jalustan PRA 90 ja laservastaanottimen PRA 30G paritus
	6.4 Lasersäteen vastaanotto laservastaanottimella
	6.5 Valikon vaihtoehtojen selitys
	6.6 Laservastaanotin ja teline PRA 83
	6.7 Laservastaanotin ja teline PRA 80
	6.8 Laservastaanotin ja teline PRA 81

	7 Huolto ja kunnossapito
	7.1 Huolto, hoito ja kunnossapito
	7.2 Hilti Messtechnik Service -huolto
	7.3 Mittaustarkkuuden tarkastus
	7.4 Vaakasuuntaisen pää- ja poikittaisakselin tarkastus
	7.5 Pystysuuntaisen akselin tarkastus

	8 Kuljetus ja varastointi
	8.1 Kuljetus ja varastointi

	9 Apua häiriötilanteisiin
	10 RoHS (vaarallisten aineiden käytön rajoittamisen direktiivi)
	11 Hävittäminen
	12 Valmistajan myöntämä takuu

	Oryginalna instrukcja obsługi
	1 Informacje na temat instrukcji obsługi
	1.1 Do niniejszej instrukcji obsługi
	1.2 Objaśnienie symboli
	1.2.1 Ostrzeżenia
	1.2.2 Symbole w dokumentacji
	1.2.3 Symbole na rysunkach

	1.3 Symbole zależne od produktu
	1.3.1 Symbole na produkcie

	1.4 Na produkcie
	1.5 Informacje o produkcie
	1.6 Deklaracja zgodności

	2 Bezpieczeństwo
	2.1 Podstawowe informacje dotyczące bezpieczeństwa
	2.2 Ogólne środki bezpieczeństwa
	2.3 Prawidłowa organizacja miejsca pracy
	2.4 Kompatybilność elektromagnetyczna
	2.5 Klasyfikacja lasera w urządzeniach z laserem klasy 2
	2.6 Prawidłowe użytkowanie urządzeń z zasilaniem akumulatorowym

	3 Opis
	3.1 Ogólna budowa urządzenia
	3.1.1 Niwelator laserowy PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Panel obsługi PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Panel obsługi i detektor promienia PRA 30G
	3.1.4 Wskaźnik detektora promienia PRA 30G

	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Autopoziomowanie
	3.4 Automatyczne ustawianie
	3.5 Nachylenie
	3.6 Funkcja nadzoru
	3.7 Mechanizm samoczynnego wyłączenia
	3.8 Funkcja ostrzeżenia o wstrząsach
	3.9 Tryb uśpienia
	3.10 Wyłączanie zakresów promienia
	3.11 Detektor promienia/pilot
	3.12 Parowanie osprzętu i urządzenia
	3.13 Wskaźniki LED
	3.14 Wskaźnik stanu naładowania akumulatora Li-Ion
	3.15 Zakres dostawy

	4 Dane techniczne
	4.1 Dane techniczne niwelatora laserowego
	4.2 Dane techniczne detektora promienia

	5 Obsługa niwelatora laserowego
	5.1 Przygotowanie do pracy
	5.2 Prawidłowe obchodzenie się z niwelatorem laserowym i akumulatorem
	5.3 Wkładanie / wyjmowanie akumulatora
	5.4 Włączanie niwelatora laserowego i praca w poziomie
	5.5 Ręczne ustawianie w poziomie na statywie PRA 90
	5.6 Automatyczne ustawianie w poziomie na statywie PRA 90
	5.7 Ręczne ustawianie w pionie
	5.8 Automatyczne ustawianie w pionie
	5.9 Automatyczne ustawianie w pionie z funkcją nadzoru
	5.10 Ręczne ustawianie nachylenia
	5.11 Ustawianie nachylenia za pomocą adaptera kąta nachylenia PRA 79
	5.12 Automatyczne ustawianie nachylenia
	5.13 Ręczna funkcja Scanline
	5.14 Automatyczna funkcja Scanline
	5.15 Dezaktywacja funkcji ostrzeżenia o wstrząsach

	6 Obsługa detektora promienia
	6.1 Wkładanie baterii do detektora promienia
	6.2 Parowanie niwelatora laserowego z detektorem promienia PRA 30G
	6.3 Parowanie statywu PRA 90 z detektorem promienia PRA 30G
	6.4 Odbiór promienia lasera za pomocą detektora promienia
	6.5 Objaśnienie opcji menu
	6.6 Detektor promienia z uchwytem PRA 83
	6.7 Detektor promienia z uchwytem PRA 80
	6.8 Detektor promienia z uchwytem PRA 81

	7 Konserwacja i utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym
	7.1 Konserwacja i utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym
	7.2 Serwis urządzeń pomiarowych Hilti
	7.3 Kontrola dokładności pomiaru
	7.4 Kontrola poziomej osi głównej i poprzecznej
	7.5 Kontrola osi pionowej

	8 Transport i przechowywanie
	8.1 Transport i przechowywanie

	9 Pomoc w przypadku awarii
	10 RoHS (dyrektywa w sprawie ograniczenia stosowania substancji niebezpiecznych)
	11 Utylizacja
	12 Gwarancja producenta na urządzenia

	Originální návod k obsluze
	1 Údaje k návodu k obsluze
	1.1 K tomuto návodu k obsluze
	1.2 Vysvětlení značek
	1.2.1 Varovná upozornění
	1.2.2 Symboly v dokumentaci
	1.2.3 Symboly na obrázcích

	1.3 Symboly v závislosti na výrobku
	1.3.1 Symboly na výrobku

	1.4 Na výrobku
	1.5 Informace o výrobku
	1.6 Prohlášení o shodě

	2 Bezpečnost
	2.1 Základní bezpečnostní pokyny
	2.2 Všeobecná bezpečnostní opatření
	2.3 Vhodné vybavení pracoviště
	2.4 Elektromagnetická kompatibilita
	2.5 Klasifikace laseru pro přístroje třídy laseru 2
	2.6 Pečlivé zacházení s akumulátorovými přístroji

	3 Popis
	3.1 Přehled výrobku
	3.1.1 Rotační laser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Ovládací panel PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Ovládací panel a laserový přijímač PRA 30G
	3.1.4 Displej laserového přijímače PRA 30G

	3.2 Použití v souladu s určeným účelem
	3.3 Automatická nivelace
	3.4 Automatické vyrovnání
	3.5 Sklon
	3.6 Kontrolní funkce
	3.7 Automatické vypnutí
	3.8 Funkce výstrahy při nárazu
	3.9 Spací režim
	3.10 Vypnutí oblastí laserového paprsku
	3.11 Laserový přijímač / dálkové ovládání
	3.12 Spárování příslušenství a přístroje
	3.13 LED kontrolky
	3.14 Ukazatel stavu nabití lithium-iontového akumulátoru
	3.15 Obsah dodávky

	4 Technické údaje
	4.1 Technické údaje rotačního laseru
	4.2 Technické údaje laserového přijímače

	5 Ovládání rotačního laseru
	5.1 Příprava práce
	5.2 Správné zacházení s rotačním laserem a akumulátorem
	5.3 Nasazení/vyjmutí akumulátoru
	5.4 Zapnutí rotačního laseru a horizontální práce
	5.5 Manuální horizontální vyrovnání se stativem PRA 90
	5.6 Automatické horizontální vyrovnání se stativem PRA 90
	5.7 Manuální vertikální vyrovnání
	5.8 Automatické vertikální vyrovnání
	5.9 Automatické vertikální vyrovnání s kontrolní funkcí
	5.10 Manuální nastavení sklonu
	5.11 Nastavení sklonu pomocí adaptéru sklonu PRA 79
	5.12 Automatické nastavení sklonu
	5.13 Manuální funkce skenovací čáry
	5.14 Automatická funkce skenovací čáry
	5.15 Deaktivace funkce výstrahy při nárazu

	6 Ovládání laserového přijímače
	6.1 Vložení baterií do laserového přijímače
	6.2 Spárování rotačního laseru a laserového přijímače PRA 30G
	6.3 Spárování stativu PRA 90 a laserového přijímače PRA 30G
	6.4 Příjem laserového paprsku pomocí laserového přijímače
	6.5 Vysvětlení možností menu
	6.6 Laserový přijímač s držákem PRA 83
	6.7 Laserový přijímač s držákem PRA 80
	6.8 Laserový přijímač s držákem PRA 81

	7 Ošetřování a údržba
	7.1 Ošetřování a údržba
	7.2 Servis Hilti pro měřicí techniku
	7.3 Kontrola přesnosti měření
	7.4 Kontrola hlavní a příčné horizontální osy
	7.5 Kontrola vertikální osy

	8 Přeprava a skladování
	8.1 Přeprava a skladování

	9 Pomoc při poruchách
	10 RoHS (směrnice o omezení používání nebezpečných látek)
	11 Likvidace
	12 Záruka výrobce

	Originálny návod na obsluhu
	1 Informácie o návode na obsluhu
	1.1 O tomto návode na obsluhu
	1.2 Vysvetlenie značiek
	1.2.1 Výstražné upozornenia
	1.2.2 Symboly v dokumentácii
	1.2.3 Symboly na obrázkoch

	1.3 Symboly na produktoch
	1.3.1 Symboly na výrobku

	1.4 Na výrobku
	1.5 Informácie o výrobku
	1.6 Vyhlásenie o zhode

	2 Bezpečnosť
	2.1 Základné bezpečnostné upozornenia
	2.2 Všeobecné bezpečnostné opatrenia
	2.3 Správne a odborné vybavenie pracovísk
	2.4 Elektromagnetická kompatibilita
	2.5 Klasifikácia lasera pre prístroje triedy lasera 2
	2.6 Starostlivé používanie prístrojov prevádzkovaných na akumulátor

	3 Opis
	3.1 Prehľad výrobku
	3.1.1 Rotačný laser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Ovládací panel PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Ovládací panel a prijímač laserového lúča PRA 30G
	3.1.4 Displej prijímača laserového lúča PRA 30G

	3.2 Používanie v súlade s určením
	3.3 Automatická nivelácia
	3.4 Automatické vyrovnávanie
	3.5 Sklon
	3.6 Funkcia sledovania
	3.7 Automatické vypnutie
	3.8 Funkcia varovania pri otrase
	3.9 Režim spánku
	3.10 Vypnutie oblastí lúča
	3.11 Prijímač laserového lúča/diaľkové ovládanie
	3.12 Párovanie prístroja a náradia
	3.13 Indikácia prostredníctvom LED
	3.14 Indikátor stavu nabitia lítium-iónového akumulátora
	3.15 Rozsah dodávky

	4 Technické údaje
	4.1 Technické údaje rotačného lasera
	4.2 Technické údaje prijímača laserového lúča

	5 Obsluha rotačného lasera
	5.1 Príprava práce
	5.2 Správna manipulácia s rotačným laserom a s akumulátorom
	5.3 Vloženie/vybratie akumulátora
	5.4 Zapnutie rotačného lasera a práca v horizontálnej pozícii
	5.5 Manuálne vyrovnávanie so statívom v horizontálnom smere PRA 90
	5.6 Automatické vyrovnávanie so statívom v horizontálnom smere PRA 90
	5.7 Manuálne vyrovnávanie vo vertikálnom smere
	5.8 Automatické vyrovnávanie vo vertikálnom smere
	5.9 Automatické vyrovnávanie vo vertikálnom smere s funkciou sledovania
	5.10 Manuálne nastavenie sklonu
	5.11 Nastavenie sklonu s adaptérom na nastavenie sklonu PRA 79
	5.12 Automatické nastavenie sklonu
	5.13 Manuálna funkcia Scanline
	5.14 Automatická funkcia Scanline
	5.15 Deaktivovanie funkcie varovania pri otrase

	6 Obsluha prijímača laserového lúča
	6.1 Vloženie batérií do prijímača laserového lúča
	6.2 Párovanie rotačného lasera a prijímača laserového lúča PRA 30G
	6.3 Párovanie statívu PRA 90 a prijímača laserového lúča PRA 30G
	6.4 Prijímanie lasera s prijímačom laserového lúča
	6.5 Vysvetlenie možností menu
	6.6 Prijímač laserového lúča s držiakom PRA 83
	6.7 Prijímač laserového lúča s držiakom PRA 80
	6.8 Prijímač laserového lúča s držiakom PRA 81

	7 Starostlivosť a údržba/oprava
	7.1 Starostlivosť a údržba/oprava
	7.2 Servis meracej techniky Hilti
	7.3 Kontrola presnosti merania
	7.4 Kontrola horizontálnej hlavnej a priečnej osi
	7.5 Kontrola vertikálnej osi

	8 Preprava a skladovanie
	8.1 Preprava a skladovanie

	9 Pomoc v prípade porúch
	10 RoHS (smernica o obmedzení používania určitých nebezpečných látok v elektrických a elektronických zariadeniach)
	11 Likvidácia
	12 Záruka výrobcu

	Eredeti használati utasítás
	1 A használati utasításra vonatkozó adatok
	1.1 A használati utasításhoz
	1.2 Jelmagyarázat
	1.2.1 Figyelmeztetések
	1.2.2 A dokumentációban használt szimbólumok
	1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok

	1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
	1.3.1 Szimbólumok a terméken

	1.4 A terméken
	1.5 Termékinformációk
	1.6 Megfelelőségi nyilatkozat

	2 Biztonság
	2.1 Alapvető biztonsági szempontok
	2.2 Általános biztonsági utasítások
	2.3 A munkahelyen történő szakszerű felállítás
	2.4 Elektromágneses összeférhetőség
	2.5 Lézerosztályozás 2. lézerosztályba tartozó készülékekhez
	2.6 Az akkus készülékek gondos használata

	3 Leírás
	3.1 Termékáttekintés
	3.1.1 PR 30-HVSG A12 forgólézer
	3.1.2 PR 30-HVSG A12 kezelőmező
	3.1.3 Kezelőmező és a PRA 30G lézervevő
	3.1.4 PRA 30G lézervevő kijelzője

	3.2 Rendeltetésszerű használat
	3.3 Önszintezés
	3.4 Automatikus beigazítás
	3.5 Dőlés
	3.6 Ellenőrző funkció
	3.7 Kikapcsolási automatika
	3.8 Ütésfigyelmeztetési funkció
	3.9 Alvó üzemmód
	3.10 Sugártartományok lekapcsolása
	3.11 Lézervevő/távvezérlő
	3.12 A tartozékok és a készülék társítása
	3.13 LED-es kijelzők
	3.14 A Li-ion akku töltésállapot-kijelzője
	3.15 Szállítási terjedelem

	4 Műszaki adatok
	4.1 Forgólézer műszaki adatok
	4.2 Lézervevő műszaki adatok

	5 Forgólézer kezelése
	5.1 A munkahely előkészítése
	5.2 A forgólézer és az akku helyes kezelése
	5.3 Az akku behelyezése / kivétele
	5.4 Forgólézer bekapcsolása és vízszintes munkavégzés
	5.5 Vízszintes manuális beigazítás a PRA 90 állvánnyal
	5.6 Automatikus vízszintes beigazítás PRA 90 állvánnyal
	5.7 A függőleges manuális beigazítása
	5.8 Függőleges automatikus beigazítása
	5.9 Automatikus függőleges beigazítás ellenőrzése ellenőrző funkcióval
	5.10 A dőlés manuális beállítása
	5.11 Dőlés beállítása a PRA 79 dőlésadapterrel
	5.12 Dőlés automatikus beállítása
	5.13 Manuális szkennelési vonal funkció
	5.14 Automatikus szkennelési vonal funkció
	5.15 Az ütésfigyelmeztetési funkció kikapcsolása

	6 Lézervevő kezelése
	6.1 Elemek behelyezése a lézervevőbe
	6.2 A forgólézer és a PRA 30G lézervevő társítása
	6.3 A PRA 90 állvány és a PRA 30G társítása
	6.4 Lézersugár vétele a lézervevővel
	6.5 A menüopciók jelentése
	6.6 PRA 83 lézervevő tartóval
	6.7 PRA 80 lézervevő tartóval
	6.8 PRA 81 lézervevő tartóval

	7 Ápolás és karbantartás
	7.1 Ápolás és karbantartás
	7.2 Hilti méréstechnikai szerviz
	7.3 A mérési pontosság ellenőrzése
	7.4 A vízszintes fő- és kereszttengely ellenőrzése
	7.5 A függőleges tengely ellenőrzése

	8 Szállítás és tárolás
	8.1 Szállítás és tárolás

	9 Hibakeresés
	10 RoHS (Veszélyes anyagok alkalmazásának korlátozásáról szóló irányelv)
	11 Ártalmatlanítás
	12 Gyártói garancia

	Originalna navodila za uporabo
	1 Informacije glede navodil za uporabo
	1.1 K tem navodilom za uporabo
	1.2 Legenda
	1.2.1 Opozorila
	1.2.2 Simboli v dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikah

	1.3 Simboli, ki so odvisni od izdelka
	1.3.1 Simboli na izdelku

	1.4 Na izdelku
	1.5 Informacije o izdelku
	1.6 Izjava o skladnosti

	2 Varnost
	2.1 Osnovne varnostne zahteve
	2.2 Splošni varnostni ukrepi
	2.3 Ustrezna ureditev delovnega mesta
	2.4 Elektromagnetna združljivost
	2.5 Razvrstitev laserja za naprave 2. laserskega razreda
	2.6 Skrbna uporaba akumulatorskih naprav

	3 Opis
	3.1 Pregled izdelka
	3.1.1 Rotacijski laser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Polje za upravljanje PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Polje za upravljanje in laserski sprejemnik PRA 30G
	3.1.4 Prikaz laserskega sprejemnika PRA 30G

	3.2 Namenska uporaba
	3.3 Samodejno niveliranje
	3.4 Samodejna naravnava
	3.5 Nagib
	3.6 Funkcija nadzora
	3.7 Samodejni izklop
	3.8 Funkcija alarmnega opozorila
	3.9 Način pripravljenosti
	3.10 Izklop območij sevanja
	3.11 Laserski sprejemnik/daljinski upravljalnik
	3.12 Sparitev pribora in naprave
	3.13 Prikazi LED-diod
	3.14 Prikaz stanja napolnjenosti litij-ionske akumulatorske baterije
	3.15 Obseg dobave

	4 Tehnični podatki
	4.1 Tehnični podatki o rotacijskem laserju
	4.2 Tehnični podatki o laserskem sprejemniku

	5 Uporaba rotacijskega laserja
	5.1 Priprava dela
	5.2 Pravilna uporaba rotacijskega laserja in akumulatorske baterije
	5.3 Vstavljanje/odstranjevanje akumulatorske baterije
	5.4 Vklop rotacijskega laserja in delo v vodoravni ravnini
	5.5 Vodoravna ročna naravnava s stojalom PRA 90
	5.6 Vodoravna samodejna naravnava s stojalom PRA 90
	5.7 Navpična ročna naravnava
	5.8 Navpična samodejna naravnava
	5.9 Navpična samodejna naravnava s funkcijo nadzora
	5.10 Ročna nastavitev nagiba
	5.11 Nastavitev nagiba z adapterjem za nagib PRA 79
	5.12 Samodejna nastavitev nagiba
	5.13 Ročna funkcija Scanline
	5.14 Samodejna funkcija Scanline
	5.15 Deaktiviranje funkcije alarmnega opozorila

	6 Uporaba laserskega sprejemnika
	6.1 Vstavljanje baterij v laserski sprejemnik
	6.2 Sparitev rotacijskega laserja in laserskega sprejemnika PRA 30G
	6.3 Sparitev stojala PRA 90 in laserskega sprejemnika PRA 30G
	6.4 Sprejem laserskega žarka z laserskim sprejemnikom
	6.5 Pojasnitev menijskih možnosti
	6.6 Laserski sprejemnik z držalom PRA 83
	6.7 Laserski sprejemnik z držalom PRA 80
	6.8 Laserski sprejemnik z držalom PRA 81

	7 Nega in vzdrževanje
	7.1 Nega in vzdrževanje
	7.2 Servisna služba za merilno tehniko Hilti
	7.3 Preverjanje točnosti merjenja
	7.4 Preverjanje vodoravne glavne in prečne osi
	7.5 Preverjanje navpične osi

	8 Transport in skladiščenje
	8.1 Transport in skladiščenje

	9 Pomoč pri motnjah
	10 China RoHS (direktiva o omejevanju uporabe določenih nevarnih snovi)
	11 Odstranjevanje
	12 Proizvajalčeva garancija

	Originalne upute za uporabu
	1 Podaci o uputi za uporabu
	1.1 Uz ove upute za uporabu
	1.2 Objašnjenje znakova
	1.2.1 Upozoravajući naputci
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli ovisno o proizvodu
	1.3.1 Simboli na proizvodu

	1.4 Na proizvodu
	1.5 Informacije o proizvodu
	1.6 Izjava o sukladnosti

	2 Sigurnost
	2.1 Osnovne sigurnosne napomene
	2.2 Opće sigurnosne mjere
	2.3 Stručno opremanje radnih mjesta
	2.4 Elektromagnetska kompatibilnost
	2.5 Klasifikacija lasera za uređaje klase lasera 2A
	2.6 Pažljiva uporaba uređaja na akumulatorski pogon

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.1.1 Rotacijski laser PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Upravljačka ploča PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Upravljačka ploča i laserski prijemnik PRA 30G
	3.1.4 Zaslon laserskog prijemnika PRA 30G

	3.2 Namjenska uporaba
	3.3 Automatsko niveliranje
	3.4 Automatsko usmjeravanje
	3.5 Nagib
	3.6 Funkcija nadzora
	3.7 Automatsko isključivanje
	3.8 Funkcija upozorenja na šok
	3.9 Stanje mirovanja
	3.10 Isključivanje područja zračenja
	3.11 Laserski prijemnik/daljinski upravljač
	3.12 Uparivanje pribora i uređaja
	3.13 LED indikatori
	3.14 Indikator stanja napunjenosti litij-ionske akumulatorske baterije
	3.15 Sadržaj isporuke

	4 Tehnički podaci
	4.1 Tehnički podaci o rotacijskom laseru
	4.2 Tehnički podaci o laserskom prijemniku

	5 Rukovanje rotacijskim laserom
	5.1 Priprema rada
	5.2 Ispravno rukovanje rotacijskim laserom i akumulatorskom baterijom
	5.3 Umetanje / vađenje akumulatorske baterije
	5.4 Uključivanje rotacijskog lasera i radovi u horizontali
	5.5 Horizontalno ručno usmjeravanje sa stativom PRA 90
	5.6 Horizontalno automatsko usmjeravanje sa stativom PRA 90
	5.7 Vertikalno ručno usmjeravanje
	5.8 Vertikalno automatsko usmjeravanje
	5.9 Vertikalno automatsko usmjeravanje s funkcijom nadzora
	5.10 Ručno namještanje nagiba
	5.11 Namještanje nagiba pomoću prilagodnika za nagib PRA 79
	5.12 Automatsko namještanje nagiba
	5.13 Ručna funkcija linije skeniranja
	5.14 Automatska funkcija linije skeniranja
	5.15 Deaktiviranje funkcije upozorenja na šok

	6 Rukovanje laserskim prijemnikom
	6.1 Umetanje baterija u laserski prijemnik
	6.2 Uparivanje rotacijskog lasera i laserskog prijemnika PRA 30G
	6.3 Uparivanje stativa PRA 90 i laserskog prijemnika PRA 30G
	6.4 Prijem laserskog snopa pomoću laserskog prijemnika
	6.5 Objašnjenje opcija izbornika
	6.6 Laserski prijemnik s držačem PRA 83
	6.7 Laserski prijemnik s držačem PRA 80
	6.8 Laserski prijemnik s držačem PRA 81

	7 Čišćenje i održavanje
	7.1 Čišćenje i održavanje
	7.2 Hilti servis mjerne tehnike
	7.3 Provjera točnosti mjerenja
	7.4 Provjera horizontalne glavne i poprečne osi
	7.5 Provjera vertikalne osi

	8 Transport i skladištenje
	8.1 Transport i skladištenje

	9 Pomoć u slučaju smetnji
	10 RoHS (Direktiva za ograničenje uporabe opasnih tvari)
	11 Zbrinjavanje otpada
	12 Jamstvo proizvođača

	Оригинальное руководство по эксплуатации
	1 Данные руководства по эксплуатации
	1.1 Об этом документе
	1.2 Пояснение к знакам (условным обозначениям)
	1.2.1 Предупреждающие указания
	1.2.2 Символы, используемые в руководстве
	1.2.3 Символы на изображениях

	1.3 Символы в зависимости от изделия
	1.3.1 Символы на изделии

	1.4 На устройстве
	1.5 Информация об изделии
	1.6 Декларация соответствия нормам

	2 Безопасность
	2.1 Общие указания по безопасности
	2.2 Общие меры безопасности
	2.3 Правильная организация рабочего места
	2.4 Электромагнитная совместимость
	2.5 Лазерные устройства класса 2
	2.6 Аккуратное обращение с аккумуляторными устройствами

	3 Описание
	3.1 Обзор изделия
	3.1.1 Ротационный лазерный нивелир PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Панель управления PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Панель управления и лазерный приемник PRA 30G
	3.1.4 Дисплей лазерного приемника PRA 30G

	3.2 Использование по назначению
	3.3 Автоматическое нивелирование
	3.4 Автоматическое выравнивание
	3.5 Наклон
	3.6 Функция контроля
	3.7 Автоматическое отключение
	3.8 Функция «антишок»
	3.9 Спящий режим
	3.10 Отключение областей спектра лазерного излучения
	3.11 Лазерный приемник/пульт ДУ
	3.12 Объединение в пару принадлежности и устройства
	3.13 Светодиодные индикаторы
	3.14 Индикация уровня заряда литий-ионного аккумулятора
	3.15 Комплект поставки

	4 Технические данные
	4.1 Технические данные ротационного лазерного нивелира
	4.2 Технические данные лазерного приемника

	5 Управление ротационным лазерным нивелиром
	5.1 Подготовка к работе
	5.2 Правильное обращение с ротационным лазерным нивелиром и аккумулятором
	5.3 Установка/извлечение аккумулятора
	5.4 Включение ротационного лазерного нивелира и работа в горизонтальной плоскости
	5.5 Ручное выравнивание в горизонтальной плоскости со штативом PRA 90
	5.6 Автоматическое выравнивание в горизонтальной плоскости со штативом PRA 90
	5.7 Ручное выравнивание в вертикальной плоскости
	5.8 Автоматическое выравнивание в вертикальной плоскости
	5.9 Автоматическое выравнивание в вертикальной плоскости с функцией контроля
	5.10 Ручная регулировка наклона
	5.11 Регулировка наклона с помощью адаптера угла наклона PRA 79
	5.12 Автоматическая регулировка наклона
	5.13 Ручная функция Scanline
	5.14 Автоматическая функция Scanline
	5.15 Деактивация функции «антишок»

	6 Управление лазерным приемником
	6.1 Установка элементов питания в лазерный приемник
	6.2 Объединение в пару ротационного лазерного нивелира и лазерного приемника PRA 30G
	6.3 Объединение в пару штатива PRA 90 и лазерного приемника PRA 30G
	6.4 Прием лазерного луча с помощью лазерного приемника
	6.5 Пояснение опций меню
	6.6 Лазерный приемник с держателем PRA 83
	6.7 Лазерный приемник с держателем PRA 80
	6.8 Лазерный приемник с держателем PRA 81

	7 Уход и техническое обслуживание
	7.1 Уход и техническое обслуживание
	7.2 Сервисная служба Hilti (измерительная техника)
	7.3 Проверка точности измерения
	7.4 Проверка главной и поперечной осей в горизонтальной плоскости
	7.5 Проверка вертикальной оси

	8 Транспортировка и хранение
	8.1 Транспортировка и хранение

	9 Помощь при неисправностях
	10 RoHS (Директива об ограничении применения опасных веществ)
	11 Утилизация
	12 Гарантия производителя

	Оригинално Ръководство за експлоатация
	1 Данни за Ръководството за експлоатация
	1.1 За ръководството за експлоатация
	1.2 Условни обозначения
	1.2.1 Предупредителни указания
	1.2.2 Символи в документацията
	1.2.3 Символи във фигурите

	1.3 Символи в зависимост от продукта
	1.3.1 Символи върху продукта

	1.4 Върху продукта
	1.5 Информация за продукта
	1.6 Декларация за съответствие

	2 Безопасност
	2.1 Основни препоръки за безопасност
	2.2 Общи мерки за безопасност
	2.3 Целесъобразна организация на работните места
	2.4 Електромагнитна съвместимост
	2.5 Класификация на лазери при уреди от лазерен клас 2
	2.6 Внимателно боравене със задвижвани с акумулатор уреди

	3 Описание
	3.1 Преглед на продукта
	3.1.1 Ротационен лазер PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Обслужващ панел PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Обслужващ панел и лазерен приемник PRA 30G
	3.1.4 Индикатор за лазерен приемник PRA 30G

	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Автонивелиране
	3.4 Автоматично изравняване
	3.5 Наклон
	3.6 Функцията за контрол
	3.7 Изключваща автоматика
	3.8 Функция Предупреждение за шок
	3.9 Спящ режим
	3.10 Изключване на зоните на лъча
	3.11 Лазерен приемник/дистанционно управление
	3.12 Сдвояване на принадлежности и уред
	3.13 Светодиодни индикатори
	3.14 Индикация за състоянието на зареждане на литиево-йонния акумулатор
	3.15 Обем на доставката

	4 Технически данни
	4.1 Технически данни за ротационен лазер
	4.2 Технически данни за лазерен приемник

	5 Експлоатация на ротационен лазер
	5.1 Подготовка на работата
	5.2 Правилно използване на ротационния лазер и на акумулатора
	5.3 Поставяне / изваждане на акумулатор
	5.4 Включване на ротационен лазер и работа в хоризонтална посока
	5.5 Хоризонтално ръчно изравняване със статив PRA 90
	5.6 Хоризонтално автоматично изравняване със статив PRA 90
	5.7 Вертикално ръчно изравняване
	5.8 Вертикално автоматично изравняване
	5.9 Вертикално автоматично изравняване с функция за контрол
	5.10 Ръчна настройка на наклон
	5.11 Настройка на наклон с адаптер за наклон PRA 79
	5.12 Автоматична настройка на наклон
	5.13 Ръчна функция Scanline
	5.14 Автоматична функция Scanline
	5.15 Деактивиране на функция Предупреждение за шок

	6 Експлоатация на лазерен приемник
	6.1 Поставяне на батерии в лазерен приемник
	6.2 Сдвояване на ротационен лазер и лазерен приемник PRA 30G
	6.3 Сдвояване на статив PRA 90 и лазерен приемник PRA 30G
	6.4 Приемане на лазерен лъч с лазерен приемник
	6.5 Пояснения на опциите на менюто
	6.6 Лазерен приемник с държач PRA 83
	6.7 Лазерен приемник с държач PRA 80
	6.8 Лазерен приемник с държач PRA 81

	7 Обслужване и поддръжка
	7.1 Обслужване и поддръжка
	7.2 Hilti сервиз за измервателна техника
	7.3 Проверка на точност на измерванията
	7.4 Проверка на хоризонтална главна и напречна ос
	7.5 Проверка на вертикална ос

	8 Транспорт и съхранение
	8.1 Транспорт и съхранение

	9 Помощ при наличие на смущения
	10 RoHS (Директива за ограничаване на употребата на опасни вещества)
	11 Третиране на отпадъци
	12 Гаранция на производителя

	Manual de utilizare original
	1 Date referitoare la manual de utilizare
	1.1 Referitor la acest manual de utilizare
	1.2 Explicitarea simbolurilor
	1.2.1 Indicaţii de avertizare
	1.2.2 Simboluri în documentaţie
	1.2.3 Simboluri în imagini

	1.3 Simboluri în funcţie de produs
	1.3.1 Simboluri pe produs

	1.4 Pe produs
	1.5 Informaţii despre produs
	1.6 Declaraţie de conformitate

	2 Securitate
	2.1 Note de principiu referitoare la siguranţă
	2.2 Măsuri de protecţie a muncii cu caracter general
	2.3 Pregătirea corectă a locului de muncă
	2.4 Compatibilitatea electromagnetică
	2.5 Clasificarea laser pentru aparate din clasa laser 2
	2.6 Folosirea precaută a aparatelor cu alimentare de la acumulatori

	3 Descriere
	3.1 Vedere generală a produsului
	3.1.1 Laser rotativ PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Panou de operare PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Panoul de operare şi receptorul laser PRA 30G
	3.1.4 Afişajul receptorului laser PRA 30G

	3.2 Utilizarea conformă cu destinaţia
	3.3 Auto-aliniere
	3.4 Alinierea automată
	3.5 Înclinaţia
	3.6 Funcţia de monitorizare
	3.7 Sistemul automat de deconectare
	3.8 Funcţia de avertizare la şoc
	3.9 Mod Sleep
	3.10 Dezactivare zone iradiate
	3.11 Receptorul laser/telecomanda
	3.12 Asocierea accesoriului cu aparatul
	3.13 Indicatoarele cu LED
	3.14 Indicatorul stării de încărcare al acumulatorului Li-Ion
	3.15 Setul de livrare

	4 Date tehnice
	4.1 Date tehnice pentru laserul rotativ
	4.2 Date tehnice pentru receptorul laser

	5 Modul de utilizare al laserului rotativ
	5.1 Pregătirea lucrului
	5.2 Manevrarea corectă a laserului rotativ şi a acumulatorului
	5.3 Introducerea / extragerea acumulatorului
	5.4 Conectarea laserului rotativ şi lucrul la orizontală
	5.5 Aliniere manuală pe orizontală cu stativul PRA 90
	5.6 Aliniere automată pe orizontală cu stativul PRA 90
	5.7 Aliniere manuală pe verticală
	5.8 Aliniere automată pe verticală
	5.9 Aliniere automată pe verticală cu funcţia de monitorizare
	5.10 Reglarea manuală a înclinaţiei
	5.11 Reglarea înclinaţiei cu adaptorul de înclinare PRA 79
	5.12 Reglarea automată a înclinaţiei
	5.13 Funcţie Scanline manuală
	5.14 Funcţie Scanline automată
	5.15 Dezactivarea funcţiei de avertizare la şoc

	6 Modul de utilizare al receptorului laser
	6.1 Introducerea bateriilor în receptorul laser
	6.2 Asocierea între laserul rotativ şi receptorul laser PRA 30G
	6.3 Asocierea între stativ PRA 90 şi receptorul laser PRA 30G
	6.4 Recepţia fasciculului laser cu receptorul laser
	6.5 Explicitarea opţiunilor din meniu
	6.6 Receptorul laser cu suportul PRA 83
	6.7 Receptorul laser cu suportul PRA 80
	6.8 Receptorul laser cu suportul PRA 81

	7 Îngrijirea şi întreţinerea
	7.1 Îngrijirea şi întreţinerea
	7.2 Service echipamente de măsurare Hilti
	7.3 Verificarea preciziei de măsurare
	7.4 Verificarea axei principale şi transversale pe orizontală
	7.5 Verificarea axei verticale

	8 Transportul şi depozitarea
	8.1 Transportul și depozitarea

	9 Asistenţă în caz de avarii
	10 RoHS (directiva privind limitarea utilizării substanţelor periculoase)
	11 Dezafectarea și evacuarea ca deșeuri
	12 Garanţia producătorului

	Πρωτότυπες οδηγίες χρήσης
	1 Στοιχεία για τις οδηγίες χρήσης
	1.1 Σχετικά με τις παρούσες οδηγίες χρήσης
	1.2 Επεξήγηση συμβόλων
	1.2.1 Υποδείξεις προειδοποίησης
	1.2.2 Σύμβολα στην τεκμηρίωση
	1.2.3 Σύμβολα σε εικόνες

	1.3 Σύμβολα ανάλογα με το προϊόν
	1.3.1 Σύμβολα στο προϊόν

	1.4 Πάνω στο προϊόν
	1.5 Πληροφορίες προϊόντος
	1.6 Δήλωση συμμόρφωσης

	2 Ασφάλεια
	2.1 Βασικές επισημάνσεις για την ασφάλεια
	2.2 Γενικά μέτρα ασφαλείας
	2.3 Κατάλληλη οργάνωση των θέσεων εργασίας
	2.4 Ηλεκτρομαγνητική συμβατότητα
	2.5 Κατηγοριοποίηση λέιζερ για εργαλεία κατηγορίας λέιζερ 2
	2.6 Επιμελής χρήση επαναφορτιζόμενων συσκευών

	3 Περιγραφή
	3.1 Συνοπτική παρουσίαση προϊόντος
	3.1.1 Χωροβάτης λέιζερ PR 30-HVSG A12
	3.1.2 Πεδίο χειρισμού PR 30-HVSG A12
	3.1.3 Πεδίο χειρισμού και δέκτης λέιζερ PRA 30G
	3.1.4 Οθόνη δέκτη λέιζερ PRA 30G

	3.2 Κατάλληλη χρήση
	3.3 Αυτόματη στάθμιση
	3.4 Αυτόματη ευθυγράμμιση
	3.5 Κλίση
	3.6 Λειτουργία επιτήρησης
	3.7 Αυτόματη απενεργοποίηση
	3.8 Λειτουργία προειδοποίησης κραδασμών
	3.9 Λειτουργία αδρανοποίησης
	3.10 Απενεργοποίηση των περιοχών ακτίνων
	3.11 Δέκτης λέιζερ/τηλεχειριστήριο
	3.12 Σύζευξη αξεσουάρ και συσκευής
	3.13 Ενδείξεις με LED
	3.14 Ένδειξη κατάστασης φόρτισης επαναφορτιζόμενης μπαταρίας Li-Ion
	3.15 Έκταση παράδοσης

	4 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	4.1 Τεχνικά χαρακτηριστικά χωροβάτη λέιζερ
	4.2 Τεχνικά χαρακτηριστικά δέκτη λέιζερ

	5 Χειρισμός χωροβάτη λέιζερ
	5.1 Προετοιμασία εργασίας
	5.2 Σωστός χειρισμός του χωροβάτη λέιζερ και της μπαταρίας
	5.3 Τοποθέτηση / αφαίρεση μπαταρίας
	5.4 Ενεργοποίηση χωροβάτη λέιζερ και οριζόντια εργασία
	5.5 Οριζόντια χειροκίνητη ευθυγράμμιση με τρίποδο PRA 90
	5.6 Οριζόντια αυτόματη ευθυγράμμιση με το τρίποδο PRA 90
	5.7 Κάθετα χειροκίνητη ευθυγράμμιση
	5.8 Κάθετα αυτόματη ευθυγράμμιση
	5.9 Κάθετα αυτόματη ευθυγράμμιση με λειτουργία επιτήρησης
	5.10 Χειροκίνητη ρύθμιση κλίσης
	5.11 Ρύθμιση κλίσης με τον αντάπτορα κλίσης PRA 79
	5.12 Αυτόματη ρύθμιση κλίσης
	5.13 Χειροκίνητη λειτουργία Scanline
	5.14 Αυτόματη λειτουργία Scanline
	5.15 Απενεργοποίηση λειτουργίας προειδοποίησης κραδασμών

	6 Χειρισμός δέκτη λέιζερ
	6.1 Τοποθέτηση μπαταριών στον δέκτη λέιζερ
	6.2 Σύζευξη χωροβάτη λέιζερ και δέκτη λέιζερ PRA 30G
	6.3 Σύζευξη τρίποδου PRA 90 και δέκτη λέιζερ PRA 30G
	6.4 Λήψη ακτίνας λέιζερ με τον δέκτη λέιζερ
	6.5 Επεξήγηση των επιλογών μενού
	6.6 Δέκτης λέιζερ με βάση PRA 83
	6.7 Δέκτης λέιζερ με βάση PRA 80
	6.8 Δέκτης λέιζερ με βάση PRA 81

	7 Φροντίδα και συντήρηση
	7.1 Φροντίδα και συντήρηση
	7.2 Σέρβις μετροτεχνίας Hilti
	7.3 Έλεγχος ακρίβειας μέτρησης
	7.4 Έλεγχος οριζόντιου κύριου και εγκάρσιου άξονα
	7.5 Έλεγχος κάθετου άξονα

	8 Μεταφορά και αποθήκευση
	8.1 Μεταφορά και αποθήκευση

	9 Βοήθεια για προβλήματα
	10 RoHS (οδηγία για τον περιορισμό της χρήσης επικίνδυνων ουσιών)
	11 Διάθεση στα απορρίμματα
	12 Εγγύηση κατασκευαστή


